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Einleitung. 


D. vorliegende Abhandlung zerfällt in drei Abschnitte. In dem ersten 
Abschnitt ($.1 bis $.5) beschäftige ich mich mit dem Gesetz der Doppel- 
brechung des Lichts in gleichförmig dilatirten oder comprimirten unkry- 
stallinischen Körpern. Gleichförmig nenne ich die Dilatation (oder Con- 
traktion) eines Körpers, wenn dieselbe an jeder Stelle desselben sowohl in 
Beziehung auf Richtung als Gröfse gleich ist, wiewohl sie in den verschie- 
denen Richtungen verschieden ist. Wenn ein rechtwinkliches Parallele- 
pipedon, welches mit einer seiner Seiten-Ebenen auf einer festen ebenen 
Unterlage ruht, durch einen gleichmäfsig über die gegenüberstehende Sei- 
ten-Ebene vertheilten, senkrecht gegen dieselbe gerichteten Druck compri- 
mirt wird, so ist dieser Körper gleichförmig comprimirt; er ist dies auch 
noch, wenn ein zweiter und ein dritter Druck auf die zwei andern Flächen- 
paare ebenso wirkt, wie der erste Druck auf das erste Flächenpaar. Die 
Werthe dieser drei Druckkräfte können in einem beliebigen Verhältnifs stehn, 
in einem davon abhängigen Verhältnifs stehn die Werthe der lineären Con- 
traktionen in den drei Kanten des Parallelepipedons. Ich nenne a, b, c 
diese drei Kanten vor dem Druck, während des Drucks bezeichne ich sie 
durch a(ı +), bi +P), e(ı+Y); die drei Gröfsen «, ß, y heifsen die 
lineären Dilatationen respektive der Kanten a, 5, c. 

Mittelst dieser drei Gröfsen kann man die lineäre Dilatation einer je- 
den andern Richtung in dem Körper bestimmen. Es bilde eine begrenzte 
Linie von der Länge g in dem Körper vor dem Druck mit den drei Kanten 
a, b, ce die Winkel m, n, p, und während des Drucks verwandele sich ihre 
Länge in: o(: + =), wo also — die lineäre Dilatation von p ist, dann ist 


(1) (: +) = (1+.«)” cos’m + (1+ß)? cos’n + (1-+y)? cos”p. 


Betrachtet man diese Gleichung als die Gleichung einer Oberfläche, deren 
Radiusvektor + mit den Coordinaten-Axen a, 5, c die Winkel m, n, p 
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bildet, so ist sie nach Fresnel’s Benennung eine Elastizitätsfläche. 
Ich nenne sie die Elastizitätsfläche des Drucks; ihre Axen sind: ı-t«, 
1+ß, 1-+, ich nenne sie die Hauptdruckaxen. Die Werthe von «, , y 
sind überall innerhalb der Grenze der Elastizität so klein, dafs ihre Quadrate 
und höhere Potenzen gegen die erste vernachlässigt werden können. — In 
jedem gleichförmig dilatirten Körper giebt es immer, welches auch die Ur- 
sache der Verrückung seiner Theilchen sei, drei auf einander rechtwinklich 
stehende Hauptdruckaxen, welche die Eigenschaft haben, dafs das ganze 
System der Dilatationen symmetrisch ist in Beziehung auf Ebenen, welche 
durch dieselben gelegt sind, und dafs durch die Dilatationen in den Haupt- 
druckaxen die Dilatation in jeder andern Richtung, deren Neigung gegen 
sie gegeben ist, mittelst der Gleichung (1) bestimmt wird. In jedem un- 
gleichförmig dilatirten Körper lassen sich durch jeden seiner Punkte 
drei rechtwinkliche Hauptdruckaxen legen, die sich aber nur auf diejenigen 
Theile des Körpers beziehn, von welchen dieser Punkt unmittelbar umge- 
ben ist, sie varüiren in Richtung und Gröfse von einer Stelle des Körpers 
zur andern. 

Die doppelte Strahlenbrechung, welche ein gleichförmig dilatirter 
unkrystallinischer Körper besitzt, kann ihren Grund haben entweder in einer 
veränderten Anordnung der Theilchen des schwingenden Lichtäthers oder 
in einer veränderten Einwirkung der festen Theile des Körpers auf diesel- 
ben, oder in der gleichzeitigen Wirkung dieser beiden Ursachen. Ich weise 
nach, dafs der vorzüglichste Theil der Doppelbrechung des Lichts durch 
eine veränderte Anordnung der Äther- Theile hervorgebracht wird, und 
dafs, wenn eine Veränderung der Einwirkung der festen Theile des Körpers 
auf die Bewegung der Äther-Theile auch stattfindet, diese nur von der Ord- 
nung der Veränderung der Dispersion des Lichts, welche durch die Dila- 
tation hervorgebracht ist, sein kann. Die neue Anordnung der Lichtäther- 
Theile, wie sie auch sonst beschaffen ist, mufs dieselbe Symmetrie als die 
der festen Theile des Körpers besitzen. Hieraus wird geschlossen, dafs die 
Doppelbrechung des gleichförmig dilatirten unkrystallinischen Körpers die- 
selben Gesetze befolgen mufs, welche Fresnel für die Doppelbrechung in 
krystallinischen Medien entdeckt bat. Der einfachste Ausdruck für diese 
Gesetze ist in ihrer geometrischen Construktion mittelst der Elastizitätsfläche 
enthalten, welche ich die optische Elastizitätsfläche nenne. Die Axen 
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der optischen Elastizitätsfläche und der Elastizitätsfläche des Drucks müssen 
in dem dilatirten Körper dieselben Richtungen haben, und die erstern müs- 
sen Funktionen der letztern sein. Ich weise nach, dafs, wenn mit A, B, C 
die drei optischen Elastizitätsaxen bezeichnet werden, und mit «, ß, y die 
Dilatationen in den drei Hauptdruckaxen, welche parallel respektive mit A, 
B, C sind, die Relationen zwischen diesen Gröfsen folgende Form haben 
müssen: 
A=@G+gae+pß+py 
(2) B=@+pa+gß+py 
C=G-+pe+pß+gY 


worinnen > und q zwei von der Natur des dilatirten Mediums abhängige Con- 
stanten sind, und G’ entweder gleich ist der Fortpflanzungs-Geschwindigkeit 
des Lichts in diesem Medium in seinem natürlichen Zustande, oder von die- 
ser doch nur um eine kleine Gröfse verschieden ist, welche von den Quadra- 
ten und höhern Potenzen von «, £, y abhängt. Aus diesen Relationen zwi- 
schen den Axen der beiden Elastizitätsflächen ergeben sich einige merkwür- 
dige geometrische Folgerungen, welche eine physikalische Bedeutung haben. 
Beide Flächen haben die Kreisschnitte gemeinschaftlich; in beiden Flächen 
haben in demselben Schnitt die gröfsten und kleinsten Radiivektoren diesel- 
ben Richtungen, so aber dafs der gröfste Radius der einen Fläche die Rich- 
tung des kleinsten der andern hat; die Unterschiede des gröfsten und klein- 
sten Radiusvektor haben in jedem gemeinschaftlichen Schnitt in beiden 
Oberflächen ein konstantes Verhältnifs. Aus diesen Sätzen folgt, dafs wenn 
eine ebene Lichtwelle durch einen gleichförmig dilatirten Körper geht, diese 
polarisirt ist, entweder parallel mit der gröfsten oder der kleinsten Dilatation 
aller der Richtungen, die mit ihr parallel sind. Je nachdem die Welle nach 
der einen oder der andern dieser beiden Richtungen polarisirt ist, pflanzt 
sie sich mit einer andern Geschwindigkeit fort, der Unterschied dieser bei- 
den Geschwindigkeiten ist proportional mit dem Unterschied der gröfsten 
und kleinsten der mit ihrer Ebene parallelen Dilatationen des Körpers. 

In der Abhandlung werden die numerischen Werthe von p und g für 
gewöhnliches Spiegelglas bestimmt. Es werden dazu zwei Verfahrungsarten 
angewandt, die einander ergänzen. Das erste Verfahren besteht in der Beob- 
achtung der Lage der Farben-Curven, welche ein gekrümmter Glasstreifen 


a 


im polarisirten Lichte zeigt. Diese Beobachtung giebt den Werth für die 
Differenz a wo g die Fortpflanzungs-Geschwindigkeit des Lichts im 
Glase in seinem natürlichen Zustande bezeichnet. Ich fand 


p 





=ig, e 
u 0,126 g = 0,654, 


wobei die Geschwindigkeit des Lichts in atmosphärischer Luft als Einheit 
genommen ist. 

Das zweite Verfahren besteht in der Beobachtung eines teleskopischen 
Diffraktions-Bildes, welches durch zwei gleiche Öffnungen in dem Schirme 
vor dem Fernrohr hervorgebracht ist. Wird vor diese Öffnungen ein ge- 
krümmter Glasstreifen gestellt, so verdoppelt sich das Bild, es entstehn zwei 
Bilder, das eine ist parallel mit dem Streifen, das andere senkrecht darauf 
polarisirt, beide erleiden eine Verrückung nach derselben Richtung in Be- 
ziehung auf das ursprüngliche Bild, das Verhältnifs dieser Verrückungen ist 
unabhängig von der Gröfse der Krümmung und hängt allein durch eine ein- 
fache Relation von den Werthen von 7 und 2 ab. Ich fand dieses Verhält- 
nifs gleich zwei. Hieraus und aus dem schon gefundenen Werthe von 
ergab sich: 

FF — 0,131 I — 0213. 

8 8 
Das Resultat dieser experimentellen Bestimmung ist nun dies. Wenn in 
einem gleichförmig dilatirten Glaskörper in den Hauptdruckaxen a, 5, c die 
Dilatationen «, $, y stattfinden, so haben die Axen der optischen Elastizi- 
tätsflächen A, B, C, respektive parallel mit a, 5, c folgende Werthe: 


A= @GY%ı — 0,213 a — 0,131 B — 0,131 Y} 
B= Gfı — 0,131 a — 0,213 ßB — 0,131 y} 
C=@Gfı— 0,131 a — 0,131 B — 0,213 Y}, 


worin a, ß, y positive Gröfsen sind, wenn sie wirkliche Dilatationen be- 
zeichnen, negative aber, wenn sie Contraktionen bedeuten. Wenn ein 
rechtwinkliges Glas- Parallelepipedon z.B. durch einen auf zwei gegenüber- 
stehende Seiten-Ebenen ausgeübten Druck gleichförmig und zwar um die 
Gröfse y comprimirt wird, so ist in den vorstehenden Ausdrücken zu setzen: 
y=—y,ß=a=+4y, woraus sich ergiebt: 


er 


A=B=G%ı+ 005 y} 
C=Gfırousy}. 


Dieser Körper verhält sich also wie ein Kalkspath-Krystall, indem in ihm 
der gewöhnliche Strahl die langsamere Fortpflanzungs - Geschwindigkeit 
besitzt. 

Sehr merkwürdig ist das Resultat, welches man aus den allgemeinen 
Werthen für A, B, C erhält, wenn darin «= Pß=y gesetzt wird, d.h. 
wenn man dieselben auf einen Glaskörper anwendet, welcher nach allen 
Richtungen hin gleich stark dilatirt ist. In diesem Falle erhält man 


A—B—-C—G1— 0Asa®, 


also eine Verminderung der Lichtgeschwindigkeit, obgleich die Dichtigkeit 
des Körpers in dem Verhältnifs von 1ı—3« geringer geworden ist. Hier- 
nach war es wahrscheinlich, dafs auch eine gleichförmige Temperatur - Er- 
höhung des Glases die Geschwindigkeit des Lichts in ihm vermindern müsse. 
Ich habe bei direkten Refraktions-Beobachtungen in gewöhnlicher und in 
erhöhter Temperatur wirklich eine solche Verminderung gefunden, aber 
diese betrug nur etwas mehr als die Hälfte derjenigen, die aus den Beobach- 
tungen der mechanischen Dilatation hier abgeleitet ist. 

In dem zweiten Abschnitt ($.5 bis $.10) werden die allgemeinen For- 
meln für die Farben -Erscheinungen entwickelt, welche ein ungleichför- 
mig dilatirter Körper unter den bekannten Bedingungen im polarisirten 
Lichte zeigt. Ein gleichförmig dilatirter Körper verhält sich für das Licht 
wie ein Krystall-Individuum, ein ungleichförmig dilatirter Körper ist einem 
Aggregat von unendlich vielen sehr kleinen Krystall-Individuen zu verglei- 
chen, deren optische Elastizitäts- Axen eine stetige Funktion des Orts sind, 
sowohl in Beziehung auf ihre Richtung als ihre Gröfse. Wenn ein polari- 
sirter Strahl auf ein solches Aggregat trifft, so theilt er sich nicht allein bei 
seinem Eintritt in zwei rechtwinklich polarisirte Strahlen, sondern auf jeder 
Stelle der Bahn theilt sich jeder Strahl, so wie er in ein neues Krystall-In- 
dividuum tritt, wieder in zwei Theile, so dafs der eintretende Strahl sich 
in eine Unzahl von Strahlen im Innern des Aggregats zerspaltet. Müfste 
man alle diese Theilungen verfolgen, so würde die Untersuchung über die 
Interferenz des austretenden Lichts in der That sehr schwierig sein. Die 
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Untersuchung wird aber sehr einfach, wenn die Unterschiede der optischen 
Elastizitäts- Axen so klein sind, dafs ihre Quadrate als verschwindend gegen 
ihre ersten Potenzen behandelt werden können. Unter dieser Voraussetzung 
beweise ich folgende zwei Theoreme: 1) die Bahnen der Lichtstrahlen im 
Innern des Körpers können bei der Berechnung der Interferenz als gerad- 
linig betrachtet werden; 2) die nach dem Austritt mit einander interferiren- 
den Strahlen können angesehn werden, als hätten sie den Körper in dersel- 
ben Richtung durchlaufen. Mit Hülfe dieser Sätze entwickele ich den all- 
gemeinen Ausdruck für die Differenz der Verzögerung, mit welcher die mit 
einander interferirenden Strahlen aus dem Körper heraustreten. Diese Dif- 
ferenz der Verzögerung hängt ab von dem Gesetz der Drehungen, welchen 
die Polarisations-Ebene des Strahls im Innern des Körpers unterworfen ist, 
und von dem Gesetz seiner Fortpflanzungs-Geschwindigkeiten. Beide müs- 
sen als Funktionen des Orts gegeben sein. Mittelst der Resultate, welche 
im ersten Abschnitt der Abhandlung erhalten sind, lassen sich diese Funktio- 
nen leicht ableiten aus dem System der Dilatationen des Körpers, oder, was 
darauf hinauskommt, aus dem System der Verrückungen seiner Theilchen. 
Das System von Verrückungen mufs entweder gegeben sein, oder durch 
eine unabhängige Untersuchung ermittelt werden. 

Zur Erläuterung der Formeln werden dieselben angewandt zur Erklä- 
rung der Farben, welche ein tordirter Cylinder im polarisirten Lichte zeigt 
in Richtungen, welche seine Axe schneiden. Er zeigt Farbenringe, deren 
Durchmesser sich nahe wie natürliche Zahlen und umgekehrt wie die Tor- 
sions-Winkel verhalten. 

Diese beiden Abschnitte bilden die Grundlage des dritten Abschnitts, 
in welchem ich die Theorie der Farben entwickele, welche in durchsichtigen 
unkrystallinischen Körpern im polarisirten Lichte aus der ungleichen Tem- 
peratur-Vertheilung entstehn. Wenn die Temperatur in einem Körper un- 
gleich vertheilt ist, so können die einzelnen Theile desselben sich nicht so 
ausdehnen, als sie sich zufolge ihrer Temperatur ausdehnen würden, wenn 
sie mit den umgebenden Theilen nicht cohärirten. Die aus diesem Zusam- 
menhang entstehenden, nach den verschiedenen Richtungen ungleichen Di- 
latationen des Theilchen sind der Grund für die Doppelbrechung, welche 
dasselbe auf das Licht ausübt, und für die daraus entstehenden Farben- 
Erscheinungen. Ich entwickele die allgemeinen Differential- Gleichungen, 
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von welchen das System der Dilatationen des Körpers abhängt, welches 
durch eine beliebige Temperatur-Vertheilung in ihm hervorgebracht wird. 
Man erhält diese Gleichungen, wenn man in die Poisson’schen Gleichungen 
für das Gleichgewicht elastischer Körper (Mem. de l’4c. de Par. T. VII.) 
die Repulsiv-Kraft einführt, welche aus der Erhöhung der Temperatur 
entsteht. Diese Repulsiv-Kraft wirkt wie der Druck einer Flüssigkeit an 
jeder Stelle nach allen Seiten gleich, und ist eine Funktion der erhöhten 
Temperatur. Ich habe diese Funktion lineär angenommen, was nur inner- 
halb mäfsiger Temperatur-Grenzen richtig ist, man kann aber jede andere 
Funktion substituiren, ohne dafs dadurch die Form der Gleichungen geän- 
dert wird. Übrigens, obgleich ich seit vielen Jahren im Besitz dieser Glei- 
chungen bin, hat Duhamel, der seinerseits zu denselben Gleichungen 
gekommen ist, die Priorität ihrer Publikation (Mem. present. T.V. 1838). 
Diese Gleichungen, welche, wie aus dem Folgenden erhellen wird, bei mir 
nur einen besondern Fall von viel allgemeineren Gleichungen bilden, kön- 
nen unmittelbar auf krystallinische Medien angewandt werden, nur müssen 
dann für die Molekular-Kräfte die auf krystallinische Medien sich beziehen- 
den Ausdrücke derselben gesetzt werden. Dabei entsteht aber die physika- 
lisch wichtige Frage, ob auch in krystallinischen Medien die aus der Tem- 
peratur-Erhöhung entstehende Repulsion nach allen Richtungen hin die- 
selbe ist, oder ob sie von der Lage der krystallinischen Axen abhängt, eine 
Frage, die sich durch Beobachtungen entscheiden läfst. 

Durch Integration der in Rede stehenden Gleichungen erhält man 
das System von Dilatationen, welche in dem Körper durch die gegebene 
Temperatur-Vertheilung hervorgebracht werden. Substituirt man dieselben 
in die Formeln des vorhergehenden Abschnitts, so erhält man die allgemei- 
nen Ausdrücke für die Farben, welche ein ungleichförmig erwärmter, durch- 
sichtiger, unkrystallinischer Körper im polarisirten Lichte zeigt. 

Ich wende diese Gleichungen zuerst auf eine Kugel an, in welcher 
die Temperatur concentrisch um ihren Mittelpunkt vertheilt ist. Dieser 
Fall ist z.B. realisirt, wenn eine Kugel gleichförmig erwärmt in eine Flüs- 
sigkeit getaucht wird von höherer oder niedrigerer Temperatur. Eine solche 
Kugel zeigt im polarisirten Licht unter den bekannten Bedingungen concen- 
trische Farbenringe, deren Gesetz ich angebe. Für den Charakter dieser 


Farben, ob sie positiv sind wie im Bergkrystall, oder negativ wie im Kalk- 
B 


LA 


spath, finde ich die einfache Bestimmung: je nachdem die mittlere Tempe- 
ratur vom Mittelpunkt bis zur Oberfläche beständig wächst oder abnimmt, 
sind die Farben positiv oder negativ. Bei der Erwärmung zeigt die Kugel 
also Ringe, die gleichen Charakter mit denen des Bergkrystalls haben, bei 
der Abkühlung aber solche, die gleichen Charakter mit denen des Kalk- 
spaths besitzen. Wenn die Erwärmung oder Abkühlung so weit fortge- 
schritten ist, dafs die Temperatur der Kugel sich durch das erste Glied der 
Reihe darstellen läfst, welche Fourier für die concentrische Wärme -Ver- 
theilung in einer Kugel gegeben hat, so giebt es einen Ring der höchsten 
Farbe, welcher seinen Ort nicht weiter verändert, wiewohl seine Farbe stets 
fällt. Dieser Ring der höchsten Färbung wird von Strahlen gebildet, welche 
durch die Kugel in einer Entfernung von ihrem Mittelpunkt gegangen sind, 
deren erste Annäherung etwa % des Halbmessers der Kugel beträgt. 

Eine hohle Kugel, gegen deren innere und äufsere Oberfläche ein 
verschiedener Druck wirkt, zeigt Farbenringe, deren Gesetz ich angebe; sie 
sind positiv, wenn der innere Druck der gröfsere ist, und negativ, wenn der 
äufsere Druck der überwiegende ist. 

Die allgemeinen Gleichungen, von welchen die innern Temperatur- 
Spannungen in festen Körpern abhängen, und die daraus hervorgehenden 
Farben, sind partielle Differential-Gleichungen zwischen drei abhängigen 
und drei unabhängigen Variabeln. Nach den vorhandenen analytischen Me- 
thoden kann man nur hoffen, Resultate aus ihnen zu ziehn, welche sich mit 
den Beobachtungen vergleichen lassen, in den Fällen in welchen sich die 
Anzahl dieser Variabeln auf eine geringere zurückführt. Ein sehr allgemei- 
ner Fall der Art ist der, wo der Körper eine so dünne Platte ist, dafs man 
Alles, was von dem Quadrate und den höhern Potenzen der Dicke abhängt, 
vernachlässigen kann. In diesem Falle reduciren sich die Variabeln auf zwei 
abhängige und zwei unabhängige. Dieser Fall ist auch für die Beobachtung 
besonders geeignet, weil es leichter ist, die Körper in der Form dünner 
Platten frei von permanenten innern Spannungen, welche bei der Solidifi- 
kation so leicht entstehn, zu erhalten. Es ist wahr, dafs der Einflufs sol- 
cher dünnen Platten auf das Licht, wegen der Kürze des Weges desselben 
in ihnen, nur gering ist, dieser kann aber bis auf eine beliebige Höhe ge- 
steigert werden, wenn man den Lichtstrahl nicht durch eine einzelne Platte, 
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sondern durch eine gröfsere Anzahl derselben gehn läfst, die so gestellt sind, 
dafs jede dieselbe Wirkung auf den Strahl ausübt. 

Nachdem die allgemeinen Gleichungen auf den Fall einer dünnen, 
von parallelen Ebenen begrenzten Platte transformirt sind, wende ich die- 
selben zuerst auf eine kreisförmige Scheibe an, in welcher die Temperatur 
concentrisch um den Mittelpunkt vertheilt ist. Ich finde das einfache Re- 
sultat, dafs der Unterschied der Zeit, in welcher der gewöhnliche und un- 
gewöhnliche Strahl sich senkrecht durch die Platte in der Entfernung 7 von 
ihrem Mittelpunkt bewegen, proportional mit rät ist, wo u die mittlere 
Temperatur des Theils der Platte bezeichnet, welcher innerhalb des mit r 
um ihre Axe beschriebenen Cylinders liegt. Der Charakter der Farben fällt 
zusammen mit dem Vorzeichen von Äh: Wenn also die Platte gleichförmig 
erwärmt sich in der Atmosphäre abkühlt, zeigt sie Farbenringe von dem- 
selben Charakter wie der Kalkspath. Wenn die Durchmesser dieser Ringe 
klein sind, was durch eine hinlängliche Anzahl von Platten immer erreicht 
werden kann, so verhalten sich dieselben wie die Quadrat-Wurzeln der 
Glieder der natürlichen Zahlenreihe, also wie die Durchmesser der Neuton- 
schen Ringe. 

Der Fall, wo die Platte in einen Kreisring verwandelt wird, erhält 
dadurch ein besonderes Interesse, dafs sich hier bei stationärer Temperatur- 
Vertheilung eine neutrale Zone einsetzt. Nennt man g’ und 9” den innern 
und äufsern Halbmesser des Ringes, M seine ‘mittlere Temperatur, s die 
Temperatur in der Entfernung r vom Mittelpunkt, und nimmt » in der obi- 
gen Bedeutung, so ist der Unterschied der Durchgangszeit des gewöhnlichen 
und ungewöhnlichen Strahls, welche senkrecht durch die Ringscheibe in der 
Entfernung vom Mittelpunkt gegangen sind, proportional mit: 


(r’ — e;) (s—e) + gi (s— M). 


Wenn s vom innern Rande zum äufsern beständig wächst, oder abnimmt, 
so giebt es immer einen Werth von z zwischen g’ und p”, für welche der 
vorstehende Ausdruck verschwindet, und dies ist der Halbmesser der neu- 
tralen Zone. Innerhalb dieser neutralen Zone haben die Farben einen ne- 
gativen Charakter, wenn s von g’ bis og” abnimmt, aufserhalb derselben einen 
positiven. Umgekehrt verhält es sich, wenn die Temperatur vom innern 


nach dem äufsern Rande zu wächst. 
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Eine zweite Anwendung, welche ich von den Gleichungen für dünne 
Platten mache, bezieht sich auf die Verzerrungen, welche in einem schma- 
len und dünnen Kreisringe, oder in einem Stücke eines solchen, durch un- 
gleiche Erwärmung hervorgebracht werden. Die Breite des Ringes, d.h. 
der Unterschied seines innern und äufsern Halbmessers wird so gering ange- 
nommen, dafs die Temperatur innerhalb eines jeden Querschnitts als kon- 
stant angesehen werden kann, und diese also nur eine Funktion des Bogens 
ist. Die Untersuchung dieser Verzerrungen hat mir aufser ihrem theoreti- 
schen Interesse noch einiges praktische Interesse zu haben geschienen, we- 
gen ihrer Anwendung auf die Bestimmung der Fehler, welche beim Winkel- 
messen aus der ungleichen Erwärmung des zum Messen dienenden Kreises 
entstehn. Poisson hat sich in einer Abhandlung in der Connaissance d. t. 
p- A. 1826 mit diesem Gegenstande beschäftigt, nach dem damaligen Stand- 
punkt nimmt er aber die Ausdehnung, welche jeder Theil des Kreises er- 
fährt, proportional mit seiner T’emperatur, ohne die Modifikationen, welche 
aus seinem Zusammenhang mit den umgebenden Theilen entstehn, zu be- 
rücksichtigen. Für den Fall, dafs der Kreis frei ist, d.h. nicht von Spei- 
chen, die in seiner Axe zusammenstofsen, getragen wird, gebe ich in einer 
einfachen Formel den Fehler an, welcher bei der Winkel-Messung aus der 
ungleichen Temperatur-Vertheilung im Kreise entsteht. Ein solcher Ring 
hat auch ein einfaches Verhalten im polarisirten Licht. Er theilt sich durch 
einen neutralen Durchmesser in zwei Hälften, die in Hinsicht ihrer Farben 
einen entgegengesetzten Charakter haben. In der einen Hälfte liegen auf 
der concaven Seite des Ringes positive Farben, auf der convexen negative, 
in der andern Hälfte verhält es sich umgekehrt. Die positiven und die ne- 
gativen Farben sind in jeder Hälfte durch den neutralen mittlern Bogen 
getrennt. 

Wenn der Kreis von Speichen getragen wird, wie dies bei den zum 
Winkelmessen dienenden gewöhnlich der Fall ist, so üben dessen Speichen 
und der Kreisring eine gegenseitige Deformation aus, welche die Verzerrun- 
gen des Ringes aufser von seiner Temperatur-Vertheilung noch abhängig 
macht von der Anzahl, den Dimensionen, der Substanz der Speichen und 
der Temperatur-Vertheilung in ihnen. Meine Formeln können auf jeden 
gegebenen Fall angewandt werden. 
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Wenn heterogene feste Substanzen, d.h. solche, welche in ihrem 
Elastizitäts- Modul oder thermischen Ausdehnungs-Coöfficienten verschieden 
sind, auf eine feste Weise mit einander verbunden sind, so entstehn bei Ver- 
änderung der Temperatur, auch bei gleichförmiger Vertheilung derselben, 
Spannungen, welche bei schicklich gewählten Dimensionen der an einander 
befestigten Stücke, sehr merkbare Form-Veränderungen hervorbringen kön- 
nen. Hierauf beruhn die Metall- Thermometer, welche aus zusammenge- 
lötheten Streifen zweier differenter Metalle bestehn. Ein solches System 
heterogener fester Substanzen, die in einer höhern Temperatur fest mit ein- 
ander verbunden worden sind, zeigt in der gewöhnlichen Temperatur die 
Farben der doppeltbrechenden Körper, und zwar permanent, während 
dieselben in vorhergehenden Fällen nur vorübergehend waren, ähnlich 
wie die gehärteten (rasch abgekühlten) Gläser. 

Ich beschäftige mich in der Abhandlung mit dem einfachern Falle, 
wo zwei rechtwinkliche gerade Streifen von differenten Stoffen in ihren län- 
gern Rand-Ebenen bei einer bestimmten Temperatur an einauder gelöthet 
sind. So wie diese Temperatur sich ändert, krümmen sich die Streifen, 
die an einander gelötheten Rand-Ebenen verwandeln sich in gerade Cylin- 


derflächen, für deren Durchmesser D ich folgenden Ausdruck finde: 
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worin Ah und A’ die Höhen der Streifen, d.h. derjenigen Dimensionen be- 
zeichnen, welche senkrecht auf der gemeinschaftlichen Grenze stehn, k und 
k', f und f’ ihre respektiven Elastizitäts-Moduln und thermische Ausdeh- 
nungs-Üoäfficienten, und s den Unterschied der vorhandenen Temperatur 
von derjenigen, bei welcher die Zusammenlöthung stattfand. Die concave 
Seite der Cylinderfläche liegt auf der Seite des Streifen mit den kleinern 
Ausdehnungs- Coefficienten. — Die isochromatischen Curven dieser Strei- 
fen sind parallel mit der gemeinschaftlichen Grenze; jeder der Streifen hat 
eine neutrale, schwarze Linie bei rechtwinklicher Stellung der beiden Tur- 
maline. Auf der einen Seite dieser neutralen Linie liegen positive, auf der 
andern negative Farben, in der gemeinschaftlichen Grenze beider- Streifen 
stofsen Farben entgegengesetzten Charakters zusammen. Die Lage der 
schwarzen Linie ist unabhängig vom Ausdehnungs-Coöfficienten, sie hängt 


allein von den Dicken der Streifen und vom Verhältnifs ihrer Elastizitäts- 
Moduln ab. Ihre Entfernung von der gemeinschaftlichen Grenze in dem 
Streifen von der Dicke AR und dem Elastizitäts- Modul % ist: 

fun +3n®W 4°} 
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Das letzte Problem, mit welchem ich mich in der Abhandlung beschäftige, 
hat seit der Entdeckung der durch Temperatur -Vertheilung hervorgebrach- 
ten Farben, wohl am meisten das Interesse der Physiker auf sich gezogen, 
sowohl wegen der Schönheit der Farben als wegen der unerwarteten Sym- 
metrie in ihrer Vertheilung. Ich meine die Farben, welche eine rechtwink- 
liche Platte zeigt, wenn sie mit einem ihrer Ränder auf eine erhitzte Metall- 
platte gestellt wird, oder selbst erhitzt mit diesem Rande auf eine kalte Un- 
terlage gelegt wird. Die Erklärung der Farben einer solchen Platte, und 
ihrer Vertheilung habe ich, seitdem ich im Besitz der Prinzipien der Theorie 
dieser Phänomene bin, für ihren vorzüglichsten Prüfstein gehalten. Indefs 
bin ich dabei auf analytische Schwierigkeiten gestofsen, welche die Publi- 
kation dieser Arbeit so lange verzögert haben, deren Beseitigung jedoch mir 
auch jetzt nicht gelungen ist, und auf welche ich nur wünschen kann die 
Aufmerksamkeit eines Geometers zu lenken. Reihen, deren Glieder nach 
den Wurzeln einer transcendenten Gleichung fortschreiten, haben sich in 
mathematisch -physikalischen Untersuchungen häufig dargeboten, aber diese 
Gleichungen hatten immer lauter reelle Wurzeln. Hier hat sich, ich glaube 
zum erstenmal, der Fall dargeboten, wo diese Gleichung lauter imaginäre 
Wurzeln besitzt. Das zu lösende Problem besteht darin, die konstanten 
Coöffiecienten der Glieder einer solchen nach den imaginären Wurzeln einer 
transcendenten Gleichung fortschreitenden Reihe zu bestimmen. Das In- 
teresse dieses Problems ist um so gröfser, da auf Reihen der Art viele andere 
Untersuchungen führen, welche von den Gleichungen des Gleichgewichts 
elastischer Körper abhängen. 

Meine Resultate über die Farben, welche in rechtwinklichen Platten 
unter den bezeichneten Bedingungen auftreten, beschränken sich auf die 
Fälle, für welche sich nachweisen läfst, dafs der Werth der in Rede ste- 
henden Reihen unmerklich ist, und sie also vernachlässigt werden dürfen. 
Meine Formeln setzen Platten voraus, bei denen die Höhe die Breite meh- 
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reremal übertrifft oder umgekehrt, die Breite mehreremal gröfser ist als die 
Höhe, und in denen die Temperaturen nur Funktionen der Entfernung vom 
untern Rande sind, oder doch als solche angesehen werden können. Diese 
Formeln dürfen im erstern Falle nicht auf Stellen angewandt werden, welche 
in der Nähe des untern oder obern Randes liegen, im zweiten Falle nicht 
auf Stellen, welche sich in der Nähe der Seitenränder befinden. Eine 
Platte, deren Höhe die Breite mehreremal übertrifft, zeigt im polarisirten 
Lichte, wenn ihre Temperatur stationär geworden ist, vier Farbenfelder, 
nemlich ein centrales, zwei Seitenfelder und ein unteres Farbenfeld. Diese 
Felder sind durch schwarze Zonen von einander getrennt, wenn die Polari- 
sations-Ebenen des einfallenden Lichts und des analysirenden 'Turmalins 
rechtwinklich stehn, und die Ränder der Platte 45° mit ihnen bilden. Meine 
Formeln erklären die Seitenfelder und das centrale Feld vollständig, können 
aber auf das untere Feld nicht angewandt werden. Sie zeigen z.B., dafs 
die Seitenfelder immer negativ sind, dafs der Charakter des centralen Feldes 
aber von der Breite der Platte abhängt; für geringe Breiten bis zu einer be- 
stimmten Grenze sind die centralen Farben positiv, zwischen dieser Grenze 
und einer zweiten werden sie negativ, jenseits dieser zweiten Grenze wie- 
derum positiv u.s.w. Diese merkwürdige Umkehrung des Charakters der . 
Farben bei wachsender Breite, habe ich durch Beobachtungen bestätigt ge- 
funden. — Die schwarzen Zonen, durch welche das centrale Feld von den 
Seitenfeldern getrennt wird, sind zufolge meiner Formeln keine neutrale 
Zonen, wie z.B. die Mittellinie in einem gekrümmten Streifen, sondern 
entstehn daraus, dafs in ihnen die Polarisations-Ebenen des gewöhnlichen 
und ungewöhnlichen Strahls mit den Rändern der Platte 45° bilden. Die 
Entfernung dieser schwarzen Zonen von der Mitte der Platte finde ich an- 
nähernd gleich der halben Breite derselben, dividirt durch Va. 

Platten, bei welchen die Breite mehreremal die Höhe übertrifft, zei- 
gen sich im polarisirten Lichte in fünf Felder getheilt, ein centrales, ein 
oberes und unteres Randfeld, und zwei Seitenfelder. Meine Formeln er- 
klären das Verhalten der Platte in den drei ersten Feldern vollständig, dür- 
fen aber auf die Seitenfelder nicht angewandt werden. Ich wende die For- 
meln auf eine bestimmte Platte an, deren Dicke, Höhe und Breite beiläufig 
1, 10 und 40 Linien betrug, und berechne für den Fall einer stationären 
Temperatur die höchsten Farben im centralen Felde und in den beiden 
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Randfeldern, so wie die Lage der Grenzen dieser drei Felder. Die nume- 
rischen Resultate, welche ich erhalte, stimmten mit den Beobachtungen so 
gut als die ungenau gekannten Coöfficienten der innern und äufsern Wärme- 
Leitungsfähigkeit es erwarten liefsen. Die Formeln wie die Beobachtungen 
geben die Farbe-Vertheilung und die Lage der schwarzen Zonen, welche 
das centrale Feld von den Randfeldern trennen, symmetrisch in Beziehung 
auf den untern und obern Rand, wiewohl die Wärme vom untern Rande 
nach dem obern Rande zu stetig abnimmt. Die Entfernung dieser schwar- 
zen Zonen von der Mitte der Platte finde ich annähernd gleich der halben 
Höhe derselben, dividirt durch Y3. — Die stationäre Temperatur in der 
Platte wurde dadurch hervorgebracht, dafs ihr unterer Rand in einer festen 
Temperatur, welche ich mit 4 bezeichnen will, erhalten wurde. Ich be- 
rechne die Dilatationen, welche die Theile in der Mitte des untern und 
obern Randes bei dieser stationären Temperatur erfahren. Ich finde die 
Theile in der Mitte des untern und obern Randes gleich stark in der Rich- 
tung der Breite contrahirt und in der Richtung der Höhe dilatirt, in Bezie- 
hung auf die ihren Temperaturen entsprechenden Dilatationen, nemlich 
contrahirt um so viel, als wäre ihre Temperatur um „4 geringer als sie ist, 
und dilatirt um so viel als wäre ihre Temperatur um J,4 gröfser. In der 
Mitte der Platte hingegen finde ich die Theile in der Richtung der Breite 
dilatirt, und senkrecht darauf contrahirt in Beziehung auf die Ausdehnun- 
gen, die sie nach der hier vorhandenen Temperatur haben sollten; die Dila- 
tation ist so grofs als die freie Wärme- Ausdehnung von 4A und die Con- 
traktion so grofs als die freie Ausdehnung von „1,4 beträgt. 

Aus meinen Formeln leitet sich eine einfache geometrische Con- 
struktion ab für den Unterschied der Verzögerung der beiderlei aus der 
Platte austretenden mit einander interferirenden Strahlen. Man konstruire 
über einer Linie, welche in der Ebene der Platte durch ihre Mitte senk- 
recht auf ihren untern Rand gezogen ist, als über einer Abscissen -Linie eine 
Curve, deren Ordinaten die Temperaturen der Platte darstellen, und ziehe 
eine gerade Linie, die so liegt, dafs die Summe der Quadrate der Differenzen 
ihrer Ordinaten und der Ordinaten der Temperatur-Curve ein Minimum 
ist. Die Unterschiede dieser Ordinaten sind an jeder Stelle proportional 
mit dem Unterschied der Verzögerung des gewöhnlichen und ungewöhn- 
lichen Strahls, welche an dieser Stelle senkrecht durch die Platte gegangen 
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sind. In den Durchschnittspunkten der geraden Linie mit der Temperatur- 
Curve ist dieser Unterschied der Verzögerung gleich Null, ihre Abscissen 
bestimmen die Lage der schwarzen neutralen Zonen, welche Farbenfelder 
entgegengesetzten Charakters trennen. Je nachdem nemlich der Unter- 
schied der Ordinaten an einer Stelle positiv oder negativ ist, ist auch die 
Farbe an dieser Stelle positiv oder negativ. Diese Construktion ist gültig, 
nach welchem Gesetz die Temperatur in der Platte auch vertheilt sei, vor- 
ausgesetzt, dafs sie allein eine Funktion der Entfernung vom untern oder 
obern Rande ist, oder doch als solche angesehen werden kann. Die Con- 
struktion zeigt unter Anderem sogleich, dafs bei der Erwärmung und bei 
der Abkühlung der Platte der Charakter der Farben ein entgegengesetzter 
ist; dies folgt in der That unmittelbar daraus, weil im erstern Falle die 
Temperatur-Curve ihre convexe Seite der Abscissen-Linie zukehrt, im 
zweiten Falle aber die concave Seite. 

Die Übereinstimmung der Theorie mit den Beobachtungen überall, 
wo ich den Calcul bis zu dem einzelnen Fall habe durchführen können, läfst 
über die Richtigkeit ihrer Prinzipien keinen Zweifel. Was in Hinsicht der 
Erklärung und Berechnung der Farben, welche durch ungleiche Tempera- 
tur-Vertheilung hervorgebracht werden, zu wünschen übrig bleibt, ist die 
Vervollkommnung der analytischen Methoden, und die Verificirung der 
Gleichungen, von welchen die Bewegung der Wärme abhängt, namentlich 
in Beziehung auf schlecht leitende Körper. Dann erst wird es auch von 
Interesse sein, in den Gleichungen für die durch Temperatur -Differenzen 
hervorgebrachten Spannungen die Wärme-Repulsion nicht, wie es hier ge- 
schehn ist, proportional mit der Temperatur zu nehmen, sondern die voll- 
ständigere Funktion, wodurch diese Repulsion dargestellt wird, in die 
Gleichungen einzuführen, wodurch übrigens ihre Form keine Veränderung 
erleidet. 

Diese Theorie bezieht sich auf die vorübergehenden Farben, 
welche mit den Temperatur-Differenzen zugleich verschwinden. Ich bin 
aber auch im Besitz der Prinzipien, mittelst deren die bleibenden Farben, 
welche durch Härtung der festen durchsichtigen Körper, durch rasche Ab- 
kühlung, entstanden sind, auf den Oalcul zurückgeführt werden. Ich werde 
diese Prinzipien hier in aller Kürze näher bezeichnen, die weitere Entwik- 


kelung einer spätern Abhandlung vorbehaltend. 
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Die Theorie der bleibenden Farben, welche durch rasche Abkühlung, 
oder überhaupt durch schnelle Solidification in durchsichtigen Körpern ent- 
stehn, ist nur eine specielle Anwendung einer allgemeinen Theorie, deren 
Gegenstand die Veränderungen sind, welche in der relativen Lage der Theile 
eines festen Körpers hervorgebracht werden, wenn einige derselben oder 
sämmtliche bleibende Dilatationen erlitten haben. Diese bleibenden 
Dilatationen entstehn, wenn, sei es bei einer mechanischen Form -Verände- 
rung des Körpers oder bei einem physikalischen Procefs, die Grenze der 
Elastizität überschritten wird. Wenn z.B. ein geradliniger Stab über eine 
gewisse Grenze hinaus gekrümmt wird, so kehrt er nach Aufhebung der 
krümmenden Kraft nicht vollständig zur geradlinigen Gestalt zurück; er hat 
eine bleibende Krümmung erlitten. Einige seiner Theile haben in der 
vorübergehenden Krümmung die Grenze der Elastizität überschritten, 
die Wirkung dieser Theile theils auf einander, theils auf diejenigen, welche 
ihre Grenze der Elastizität nicht überschritten haben, bestimmt die Gröfse 
der bleibenden Krümmung. Könnte man die erstern Theile, welche per- 
manente Dilatationen erlitten haben, trennen, so würden diese letztern zu 
der ursprünglichen geradlinigen Lage wieder zurückkehren. Im polarisirten 
Lichte würde ein permanent gekrümmter Stab ein System bleibender Far- 
ben zeigen, welches sehr verschieden ist von demjenigen, welches aus der 
vorübergehenden Krümmung entsteht. Auf jeder Seite der Mittel-Ebene 
des Stabes würde man ein doppeltes System Farben beobachten, ein posi- 
tives und ein negatives, die durch eine neutrale Zone getrennt sind. Hier 
würden also drei neutrale Zonen vorhanden sein, während bei der vorüber- 
gehenden Krümmung nur eine solche Zone vorhanden ist. — Ähnlich wie 
bei der permanenten Krümmung verhält es sich bei der permanenten Tor- 
sion. Der Winkel der permanenten Torsion hängt nur auf eine indirekte 
Weise von dem Winkel der vorübergehenden Torsion ab, aus welcher sie 
entstanden ist, direkt hängt die permanente Torsion wieder ab von der Wir- 
kung der Theile, deren Elastizitäts- Grenze überschritten ist, auf einander 
und auf die Theile, deren Verschiebung innerhalb ihrer Elastizitäts- Grenze 
geblieben ist. 

Ich werde das Prinzip angeben, welches zu den Gleichungen führt, 
welche die relative Lage der Theilchen in einem durch bleibende Dila- 
tationen gespannten Körper bestimmen, woraus sich dann sowohl seine 
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Form-Veränderung als die Farben, welche er im polarisirten Lichte zeigt, 
ergeben. Man.denke sich in dem Körper in seinem natürlichen Zustande 
ein kleines rechtwinkliches Prisma, befreit von seinem Zusammenhang mit 
den umgebenden Theilen, so dafs es, nachdem die bleibende Dilatation 
eingetreten ist, diese hat vollständig annehmen können. Das Prisma ist so 
klein, dafs. diese Dilatation als gleichförmig betrachtet werden kann. Durch 
äufsere gegen seine Oberfläche wirkende Druckkräfte denke man sich dieses 
bleibend dilatirte Prisma auf sein ursprüngliches Volumen zurückgeführt. 
Theilt man dieses reducirte Prisma durch eine Ebene, so stofsen sich die 
beiden Tbeile von einander ab und sie werden nur durch die auf die Ober- 
fläche des Prisma wirkenden Druckkräfte in ihrer relativen Lage erhalten. 
Die Gröfse dieser Abstofsung nenne ich den bleibenden molekularen 
Druck gegen die theilende Ebene, im Gegensatz gegen den vorüberge- 
henden molekularen Druck, welcher durch eine vorübergehende Dila- 
tation hervorgerufen wird. — 

Der bleibende molekulare Druck ist der Richtung und Gröfse nach 
durch die Lage der Ebene, gegen welche er gerichtet ist, gegeben, wenn 
die bleibende Dilatation des Prisma gegeben ist. — Wenn also das System 
der bleibenden Dilatationen im ganzen Körper bekannt ist, so kann man für 
jeden Punkt desselben den bleibenden molekularen Druck angeben, wel- 
cher in demselben gegen eine durch ihn gelegte Ebene stattfindet. — Die 
Gleichgewichts-Gleichungen für den durch bleibende Dilatationen gespann- 
ten Körper erhält man, wenn man ausdrückt, dafs in jedem Element des- 
selben die auf die Oberfläche desselben wirkenden Druckkräfte mit einander 
im Gleichgewicht stehn, nemlich die bleibenden molekularen Druckkräfte 
und die vorübergehenden, welche durch die Verrückungen der Theilchen 
aus ihrer ursprünglichen natürlichen Lage erregt werden. Mit andern Wor- 
ten, man hat, um die in Rede stehenden Gleichungen zu bilden, nur die 
bleibenden molekularen Druckkräfte des Körpers in die Navier’schen Glei- 
chungen des Gleichgewichts elastischer Körper einzuführen. 

Die auf diesem Wege erhaltenen Gleichungen gelten für jeden Punkt 
im Innern des Körpers, zu ihnen treten noch die Bedingungs-Gleichungen, 
welchen die Integrale jener Gleichungen für jeden Punkt der Oberfläche 
des Körpers genügen müssen. Diese Bedingungs- Gleichungen drücken aus, 
dafs die Summe des bleibenden und vorübergehenden molekularen Drucks 
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in jeder Stelle der Oberfläche gleich Null ist, wenn dieselbe frei ist, oder, 
wenn auf die Oberfläche noch äufsere Druckkräfte wirken, mit diesen im 
Gleichgewicht stehn. Diese Bedingungs-Gleichungen machen die Integrale 
der allgemeinen Gleichungen abhängig von der Form der Oberfläche des 
Körpers, und dies ist der Grund, warum dasselbe System bleibender Dila- 
tationen ein anderes System von innern Spannungen hervorbringt, wenn die 
Oberfläche des Körpers eine andere wird. Dies erklärt die merkwürdige 
Thatsache, welche ich immer für die schönste Entdeckung Brewster’s im 
Kreise der hierher gehörigen Phänomene gehalten habe, dafs mit der Form 
eines innerlich gespannten, gehärteten Körpers zugleich die relative Lage 
seiner sämmtlichen Theile eine Änderung erfährt, und man kennt jetzt den 
Weg, diese Änder "ung durch den Calcul im Voraus zu bestimmen. — Übri- 
gens findet dieselbe Abhängigkeit von der Oberfläche des Körpers Statt in 
Beziehung auf die vorübergehenden Spannungen, welche durch Temperatur- 
Differenzen hervorgebracht werden, nur dafs hier in der Regel die Tempe- 
ratur-Vertheilung mit der Oberfläche sich verändert. — Die Gleichungen, 
von welchen die durch Temperatur-Differenzen hervorgebrachten Span- 
nungen abhängen, sind nur ein besonderer Fall der hier in Rede stehenden 
Gleichungen, welcher dadurch charakterisirt ist, dafs der bleibende mole- 
kulare Druck für jede Stelle des Körpers nach allen Richtungen hin derselbe 
ist. Man kann in der That die thermische Ausdehnung eines Elements des 
Körpers, welche der Temperatur des Körpers angehört, betrachten als eine 
nach allen Richtungen hin gleich grofse bleibende Dilatation dieses Elements, 
und erhält dann dieselben Gleichungen, welche ich in der Abhandlung für 
die durch Temperatur-Vertheilung bewirkten innern Spannungen entwik- 
kelt habe. 

In der Theorie der bleibenden innern Spannungen der festen Körper, 
müssen dreierlei Arten von Dilatationen unterschieden werden, nemlich 
zuerst: die in dem Körper wirklich vorhandenen Dilatationen, und die blei- 
benden Dilatationen, welche in seinen Theilen erregt worden sind; diese 
beiden Dilatationen beziehn sich auf die natürliche ursprüngliche Entfernung 
der Theilchen des Körpers von einander, und ich nenne die erstere die ab- 
solute Dilatation. Aufser dieser absoluten und der bleibenden Di- 
latation mufs drittens die relative Dilatation in den Körpern unter- 
schieden werden; dies ist die vorhandene Dilatation, bezogen nicht auf die 
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ursprüngliche Entfernung der Theilchen, sondern auf die bleibend dilatirte 
Entfernung derselben. Wenn, wie in allen diesen Untersuchungen voraus- 
gesetzt wird, die Dilatationen kleine Gröfsen sind, so ist die relative Dila- 
tation die Differenz der absoluten und der bleibenden Dilatation. Die rela- 
tiven Dilatationen sind es, welche sowohl die innern Spannungen des Kör- 
pers hervorbringen, als die Farben, welche derselbe, wenn er durchsichtig 
ist, im polarisirten Lichte zeigt. Um diese Farben durch den Calcul zu 
bestimmen, dürfen nur in die allgemeinen Formeln für diese Farben, welche 
ich in der vorliegenden Abhandlung entwickelt habe, die Ausdrücke für die 
relativen Dilatationen substituirt werden. 

Die Anwendung der in Rede stehenden Gleichungen auf einen be- 
stimmten Fall, setzt die Kenntnifs des Systems bleibender Dilatationen, wel- 
ches in diesem Fall stattfindet, voraus. Dies mufs gegeben sein, oder durch 
eine besondere Untersuchung aus dem Procefs, welcher die bleibenden Di- 
latationen hervorgebracht hat, abgeleitet werden, ebenso wie bei den Glei- 
chungen für die vorübergehenden Spannungen, welche durch Temperatur- 
Differenz hervorgebracht werden, die Vertheilung der Temperatur gegeben 
sein mufs, oder durch eine besondere Untersuchung aus den Umständen, 
durch welche sie hervorgebracht ist, ermittelt werden mufs. 

Unter den verschiedenen Fällen, auf welche man diese Gleichungen 
anwenden kann, hat mir der des rasch abgekühlten Glases der wichtigste 
geschienen, weil man hier die innern Spannungen durch Beobachtungen 
mittelst des polarisirten Lichts verfolgen kann, und weil diese Anwendung 
zur Erklärung und Berechnung eines der schönsten Farben - Phänomene 
führt. Die Vorstellungen, welche ich zum Grunde gelegt habe, um den 
Procefs der Härtung des rasch abgekühlten Glases dem Calcul zu unter- 
werfen, sind folgende. Inmitten dieses Processes, der eine Zeit hindurch 
dauert, fixiren wir einen Moment. Der Körper besteht jetzt aus zwei Thei- 
len, der eine glüht noch und ist weich, der andere ist schon erstarrt und 
fest. Die Grenze beider Theile bildet die Schicht, welche gerade die Er- 
starrungs-Temperatur besitzt, d.h. die Temperatur, bei welcher die Theile 
nur gegen die Verdichtung und Verdünnung einen Widerstand leisten, aber 
eben anfangen wollen auch ihrer Verschiebung zu widerstehn. Beide Theile 
adhäriren fest mit einander. Der feste Theil nun übt einen gewissen Druck 
oder Zug gegen den weichen, weil er bestrebt ist, diejenige Form anzuneh- 
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men, welche ihm zufolge seiner Temperatur und zufolge der bleibenden 
Dilatationen, die er erlitten hat, zukommt. Der weiche Theil, der wie 
ein Flüssiges angesehn werden darf, widersteht diesem Druck oder Zug nur 
mit einer Kraft, die senkrecht gegen seine Oberfläche ist, und erleidet dabei 
eine Contraktion oder Dilatation. Unter dieser bestimmten Contraktion 
oder Dilatation erhärtet die Schicht, welche die Erstarrungs- Temperatur 
besitzt, wegen des fortgehenden Temperatur-Verlustes. Die Differenz die- 
ser Contraktion oder Dilatation und derjenigen Dilatation, welche diese 
Schicht zufolge ihrer Erstarrungs- Temperatur haben sollte, ist ihre blei- 
bende Dilatation. Das Problem der bleibenden Dilatationen, welche bei 
der raschen Abkühlung eines Glaskörpers entstehn, führt also zunächst zu 
der Aufgabe: die Form zu bestimmen, welche der schon fest gewordene 
Theil des Körpers annimmt, in Folge der Temperatur-Vertheilung in ihm 
und der bleibenden Dilatationen, welche er erlitten hat, und unter dem 
Druck, welchen der weiche glühende Theil gegen seine innere Oberfläche 
ausübt. Dieser Druck, welchen der weiche Theil ausübt, ist senkrecht 
gegen seine Oberfläche und proportional mit dem Unterschied der Vergrö- 
fserung, welche sein Volumen in Folge seiner Temperatur haben sollte und 
derjenigen Vergröfserung, welche es wirklich besitzt. Das Volumen, wel- 
ches der weiche Theil aber wirklich einnimmt, ist dasjenige, welches die 
innere Oberfläche des festen Theils des Körpers einschliefst. — Das Problem 
ist hiermit vollständig bestimmt, und es ist leicht, das System Differential- 
Gleichungen, von denen es abhängt, anzugeben. Die Integrirung dieser 
Gleichungen giebt unmittelbar die Dilatation des noch glühenden Theils des 
Körpers, und somit die bleibende Dilatation der eben erhärtenden Schicht, 
aber diese ausgedrückt durch die noch unbekannte Funktion, welche die 
bleibenden Dilatationen darstellt, die der feste Theil des Körpers schon er- 
litten hatte. Geht man nun aber zur nächstfolgenden erhärtenden Schicht 
über, so erhält man eine Differential-Gleichung für diese Funktion, deren 
Integral die bleibenden Dilatationen, welche aus dem Procefs der Härtung 
hervorgehn, für den ganzen Körper darstellt. 

Diese Prinzipien der Theorie der Härtung glasartiger Körper umfassen 
nur die wesentlichsten Umstände, von denen ihre bleibenden Dilatationen 
abhängen, einige andere Umstände, welche von untergeordneterm Einflufs 
sind, wird man später berücksichtigen können, und so diese Theorie ver- 
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-vollständigen. Dahin gehört namentlich der Umstand, dafs die relativen 
Dilatationen in dem schon fest gewordenen Theile des Körpers die Grenze 
der Elastizität überschritten haben können, und dadurch von Neuem blei- 
bende Dilatationen erzeugt sind. Dies wird besonders gelten für die Theile, 
welche noch eine sehr hohe Temperatur besitzen, weil sie in dieser eine viel 
engere Elastizitäts-Grenze haben, verbunden mit einer weitern Grenze der 
Verschiebbarkeit, als in einer niedrigen Temperatur. Die Berücksichtigung 
dieses Umstandes erfordert aber noch eine gröfsere Ausdehnung der expe- 
rimentellen Untersuchungen über die Elastizitäts- Grenzen, namentlich auf 
welche Weise sie von der Temperatur abhängen, und welche Veränderun- 
gen in der relativen Lage der Theilchen hervorgebracht werden, wenn diese 
Grenze nur in einer Richtung überschritten wird. Übrigens ist die Ver- 
nachlässigung dieses Umstandes ohne Zweifel von geringerm Nachtheil für 
die Resultate der Theorie als die mangelhafte Kenntnifs von der Bewegung 
der Wärme in den hohen Temperaturen, unter welchen die Härtung vor 
sich geht. 

Ein allgemeines Resultat, zu welchem diese Prinzipien der Theorie 
der Härtung glasartiger Körper, welche ich aus einander gesetzt habe, un- 
mittelbar führen, ist, dafs, wie verschieden die bleibenden Dilatationen in 
den verschiedenen Theilen des Körpers auch sein mögen, sie doch in jedem 
Theilchen nach allen Richtungen hin gleich sind. Dieses Resultat läfst 
wichtige Folgerungen zu. Es ergiebt sich hieraus, dafs das System von 
Spannungen und Dilatationen, welches in einem Körper durch seine Här- 
tung hervorgebracht wird, immer auch durch eine bestimmte Temperatur- 
Vertheilung in ihm hervorgebracht werden kann. Diese Temperatur-Ver- 
theilung und die aus der Härtung hervorgegangenen bleibenden Dilatationen 
werden durch dieselbe Funktion der Ordinaten ausgedrückt. Hierin liegt 
der Grund der merkwürdigen Übereinstimmung der Farben, welche ein ge- 
härteter Körper im polarisirten Lichte zeigt mit denjenigen Farben, welche 
in ihm durch Temperatur-Differenzen können hervorgebracht werden. In 
der That können von den Resultaten, zu welchen ich in der vorliegenden 
Abhandlung in Beziehung auf die vorübergehenden Farben, die durch Tem- 
peratur-Vertheilung erzeugt werden, gekommen bin, alle diejenigen, welche 
unabhängig sind von dem speciellen Gesetze der Temperatur-Vertheilung, 
unmittelbar angewandt werden auf die Farben, welche derselbe Körper 
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zeigt, wenn er gehärtet wird, wenn die dabei entstehenden bleibenden Dila- 
tationen nur im Allgemeinen dieselbe Symmetrie als die Temperatur-Ver- 
theilung befolgen. Ich finde z.B., dafs in einer gehärteten Kugel oder 
einem geraden Cylinder die bleibenden Dilatationen von dem Centrum oder 
der Axe aus nach der Peripherie zu wachsen; daraus folgt sogleich, dafs 
eine solche Kugel oder solcher Cylinder im polarisirten Lichte sich verhal- 
ten müssen als wären sie nicht gehärtet und hätten eine vom Mittelpunkt 
oder von der Axe aus steigende Temperatur, und dafs daher z.B. die Far- 
benringe welche sie zeigen, einen positiven Charakter wie die des Bergkry- 
stalls haben müssen, wie es auch die Beobachtung gezeigt hat. Ebenso 
kann in Folge dieses Prinzips umgekehrt aus der Farben -Vertheilung in dem 
gehärteten Körper auf die Vertheilung seiner bleibenden Dilatationen ge- 
schlossen werden. Lange Glasstreifen, die gehärtet sind, besitzen eine Far- 
ben-Vertheilung von demselben Charakter als diejenige, die sie ungehärtet 
gezeigt haben würden, wenn sie mit einem Längenrande auf eine heifse Un- 
terlage gestellt worden wären; daraus folgt sogleich, dafs die bleibenden 
Dilatationen von den Längenrändern aus nach der Mitte der Platte zu ab- 
nehmen, und dafs die Entfernung der schwarzen neutralen Zonen, welche 
das centrale Farbenfeld von den Randfeldern trennen, von der Mitte der 
Platte nahe gleich sein mufs der halben Breite der Platte dividirt durch Vs. 
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I gehe von dem durch Brewster (Philos. Transact. 1816) entdeckten 
und durch die spätern Beobachtungen bestätigten Gesetze aus: dafs in einem 
unkrystallinischen Körper, in welchem durch Compression oder Dilatation 
doppelte Strahlenbrechung hervorgebracht ist, die Gröfse dieser Doppel- 
brechung eine lineäre Funktion der Contraktionen oder Dilatationen der 
Theilchen des Körpers ist, und werde hieraus mittelst einiger geometrischen 
Sätze über Dilatationen überhaupt die allgemeinen Relationen entwickeln, 
welche zwischen den drei optischen Elastizitäts-Axen und dem System von 
Dilatationen und Contraktionen eines comprimirten Körpers stattfinden müs- 
sen. Unter Dilatation der Theilchen eines comprimirten Körpers ist fol- 
gende Gröfse zu verstehn; es sei A ein beliebiges Theilchen des Körpers 
und B ein anderes ihm sehr nahe gelegenes; die ursprüngliche Entfernung 
beider Theilchen, d.h. ihre Entfernung im nicht comprimirten Zustande 
des Körpers sei g, ihre Entfernung im comprimirten Zustande des Körpers 
aber g(ı+«); die Gröfse « ist die Dilatation des Körpers an der Stelle 
Ain der Richtung AB. Diese Gröfse bezeichnet, wenn sie einen posi- 
tiven Werth hat, eine wirkliche Dilatation, im entgegengesetzten Falle aber 
eine Contraktion. Im Allgemeinen ist « eine Funktion der Richtung AB 
und des Orts von A, d.i. der Ordinaten von A, sie hängt ab von den Kräf- 
ten, welche auf die Theilchen des Körpers wirken und von der Figur seiner 
Oberfläche. Wie aber auch diese Funktion «@ beschaffen sein mag, immer 
giebt es für jeden Punkt A drei auf einander rechtwinkliche Richtungen, für 
welche dieselbe ein Maximum oder Minimum ist. Mit andern Worten, wie 
auch das System von Verrückungen der Theilchen eines Körpers beschaffen 
sein mag, oder durch welche Ursache sie auch hervorgebracht sind, immer 
giebt es an jeder Stelle A desselben drei auf einander rechtwinkliche Rich- 
tungen, in welchen die Dilatationen die gröfsten und kleinsten sind. Diese 
drei rechtwinklichen Richtungen nenne ich die Richtungen der Hauptdruck- 
axen des Theilchen A. Bezeichnet man mit «a, £, y die Dilatationen in den 


Richtungen der Hauptdruckaxen, so nenne ich 1-+«, ı+ß, 1ı+Y die 
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Hauptdruckaxen des Theilchen 4. Wenn die Hauptdruckaxen ihrer Rich- 
tung und Gröfse nach für ein Theilchen A bekannt sind, so kann man die 
Dilatation an der Stelle A in jeder andern Richtung, deren Neigung gegen 
die Hauptdruckaxen gegeben ist, angeben. Es seien m, n, p die Winkel, 
welche irgend eine Richtung mit den Hauptdruckaxen 1+a, 1+ß, ı+Y 
bilde, die Dilatation in derselben werde mit ö bezeichnet, dann ist 


(1 +9)? = (1+«)’ cos’m + (1+R)? cos’n + (1+y)” cos’p. 


Betrachtet man ı + als einen Radiusvektor, welcher mit den Hauptdruck- 
axen die Winkel m, n, p einschliefst, so stellt die vorstehende Gleichung 
eine Oberfläche dar, welcher Fresnel den Namen der Elastizitätsfläche ge- 
geben hat. Ich nenne sie Elastizitätsfläche des Drucks oder der 
Dilatationen. — Denkt man sich um das Theilchen A in dem natür- 
lichen Zustand des Körpers eine Kugel von beliebigem aber sehr kleinem 
Halbmesser 9 beschrieben, so kommen alle Theilchen welche auf dieser Ku- 
gel liegen, nachdem durch irgend eine Ursache eine Verrückung in der rela- 
tiven Lage der Theilchen eingetreten ist, auf die Oberfläche der Elastizitäts- 
fläche der Dilatationen zu liegen, deren Hauptaxen g(1-+«), g(ı+P), g(1+Y) 
sind. Wegen der Kleinheit der Werthe von «, ß, y, die hier immer vor- 
ausgesetzt wird, kann statt dieser Elastizitäts- Oberfläche auch die Oberfläche 
eines um dieselben Hauptaxen construirten Ellipsoids gesetzt werden. Da- 
her kann auch gesagt werden: nach eingetretener Verrückung der relativen 
Lage der Theilchen des Körpers befinden sich diejenigen, welche sich ur- 
sprünglich auf der Kugelfläche vom Halbmesser 9 befanden, auf der Ober- 
fläche eines dreiaxigen Ellipsoids, dessen Radiusvektor 9’ ist und wo 
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2. U cos ?n cos ?p 
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Die obenstehenden Sätze hat Cauchy (Exwercices de Math.) zuerst aufge- 
stellt; da ihre Herleitung sehr einfach ist, werde ich dieselbe in der unten- 
stehenden Note beifügen (!). Von diesen Sätzen hängen die Gesetze derje- 


(') Es seien ®, y, z die rechtwinklichen Ordinaten eines Theilchen 4 im Innern des 
Körpers, ehe seine Theilchen eine Verrückung erlittrn haben und @+a, y+b, z-+e die 
Ordinaten eines andern Theilchens Z, welches sehr nahe bei 4 liegt. Nach der Verrückung 


nigen Doppelbrechung des Lichts ab, welche durch Druck in einem unkry- 
stallinischen Medium hervorgebracht wird, oder allgemeiner: welche aus 
den kleinen Verrückungen der Theilchen in ihrer relativen Lage innerhalb 
ihrer Elastizitätsgrenze oder aus den daraus hervorgehenden inneren Span- 





sollen die Ordinaten derselben beiden Theilchen sein respektive + u, y-+o, z-+w und 
x-+a+u, y+b-+o', z+c-+w. Die Verrückungen z, 0, w sind Funktionen von a, y, z 
und man erhält w, 0’, ®’, wenn in z, o, w statt x, y, z geseizt wird @-+a, y+b, z+.2. 
Dies giebt, wenn u’, 0’, w' nach den Potenzen von a, 5, ce entwickelt werden, da a, d, c 
so klein sind, dafs die Glieder der zweiten und höhern Ordnung als unmerklich vernach- 
lässigt werden können: 
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Die Entfernung der beiden Theilchen, B von A, nenne ich vor der Verrückung 5 und nach 
der Verrückung 2’. Es ist also: 
eo” = a’+b?’—+c, e'? = (a + W— u)” + (+ Vv—0)’+(c+w— w)?. 

Setzt man in 2’? die vorstehenden Werthe für W— u, 0’ —o und »’— w entwickelt alsdann 
nach den Potenzen von a, 2, c, so erhält man mit Vernachlässigung der zweiten und hö- 
hern Potenzen dieser Grölsen, wenn man die Winkel m, n, p einführt, welche 9 mit x, y, 
z bildet, d.h. wenn man setzt: 
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con = 
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cosp = 


folgenden Ausdruck: 
du\? dv\2 1 dw\? 
GO) — et (ı + —) cos m -+ (: + 2) cos “n +! + 7) cos ?p 


du 
dx 


du _ dv 
+2 7, + 7,) 05m cosn +2 
ydz 


dw R dv dw 
+7.) cosmncosp—+ (+ =) cosncosp}. 
In dieser Gleichung ist die Richtung des Coordinaten-Systems willkührlich; man kann die- 
selbe so verändern, dafs die Glieder, welche die Produkte der Cosinusse enthalten, ver- 


schwinden. In Beziehung auf dieses neue Coordinaten-System hat man also: 
du? dv\2 dw\? 
ee EU 2 un 2 Leu 2 
6) Par ((1i+ 7) cos m+(1+ 2) cos n+(2+ 7) cos Ph 


Die Gleichungen a und 5 sind, wenn man 2’ als Radiusvektor betrachtet, welcher 
mit den Coordinaten-Axen die Winkel z, n, p bildet, die Gleichungen für die Elastizitäts- 
fläche die Dilalationen des Theilchen 4, die erstere ist auf ein beliebiges Coordinaten-Sy- 
stem bezogen, die zweite auf ihre Hauptdruckaxen. Aus diesen Gleichungen ergeben sich 
von selbst die im Texte angegebenen Sätze. 
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nungen eines solchen Mediums entsteht. Ich betrachte zuerst einen solchen 
Zustand des Körpers, wo die relative Verrückung seiner Theilchen von der 
Art ist, dafs die Hauptdruckaxen in jedem Punkt desselben dieselbe Rich- 
tung und denselben Werth haben; ich nenne einen solchen Körper einen 
gleichförmig comprimirten. In ihm ist die neue Anordnung seiner 
Theilchen in jedem Punkt dieselbe, und symmetrisch in Beziehung auf drei 
rechtwinkliche Ebenen, welche durch ihn gelegt werden und die für jeden 
Punkt dieselbe Richtung haben. Dieser Fall tritt ein, wenn die Verrückun- 
gen eines jeden Theilchen lineäre Funktionen der Coordinaten desselben 
sind, wie dies z.B. der Fall ist, wenn ein rechtwinkliches Parallelepipedon 
in einer oder zwei oder drei Richtungen durch Druckkräfte, welche über 
je zwei seiner gegenüberstehenden Seitenflächen gleichmäfsig vertheilt sind, 
comprimirt wird. — Dieser gleichförmig comprimirte Körper nun hat durch 
die Verrückung seiner Theilchen die Eigenschaft erlangt, das Licht doppelt 
zu brechen. Man kann drei Hypothesen zur Erklärung dieses Phänomens 
aufstellen. Entweder liegt der Grund in einer durch die veränderte relative 
Lage der Theile des festen Körpers hervorgebrachten neuen Anordnung der 
in ihm enthaltenen Lichtäther- Theilchen, oder in der veränderten Einwir- 
kung der Theile des festen Körpers auf die Äther-Theilchen, oder diese 
beide Ursachen wirken gleichzeitig. Diese Hypothesen lassen sich durch 
den Calcul verfolgen, und dieser zeigt, dafs die zweite Hypothese Resultate 
giebt, denen durch die Erfahrung widersprochen wird. Aus der Hypothese 
nemlich, dafs die Doppelbrechung von einer durch die Compression verän- 
derten Einwirkung der festen Theile des Körpers auf den in der Anordnung 
seiner Theilchen nicht geänderten Äther hergebracht werde, erhält man für 
die Differenz der Geschwindigkeiten der zusammengehörigen Strahlen, des 
gewöhnlichen und ungewöhnlichen einen Werth, welcher proportional mit 
dem Quadrat der Undulations-Dauer ist (!), also kleiner ist für die Strahlen 


(') Den Satz, dals unter den angegebenen Umständen der Unterschied der Fortpflan- 
zungs-Geschwindigkeiten der beiden zusammengehörigen Strahlen direkt mit dem Quadrat 
der Undulations-Dauer derselben proportional ist, werde ich in dieser Note beweisen. 

Aus den Navierschen Gleichungen für die kleinen Bewegungen in einem elastischen 
Medium, dessen Theile gegenseitig anziehend und abstolsend wirken, ergeben sich für den 
Fall, dafs sich in demselben eine Wellen-Ebene in einer Richtung fortpflanzt, welche mit 
den Coordinaten-Axen Winkel bildet, deren Cosinusse «, 2, y sind, die Gleichungen: 
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des violetten Ende des Farbenspektrum, als für die Strahlen des rothen 
Ende. Hieraus würde in den Interferenz-Erscheinungen der gewöhnlichen 
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worin ı, 0, w die Verrückungen der Theilchen parallel mit x, y, = sind und o die Entfer- 
nung der Wellen-Ebene vom Anfangspunkt der Coordinaten bedeutet. Diese Gleichungen 
setzen voraus, dals die Theile des Mediums nach allen Richtungen hin dieselbe Vertheilung 
haben, und dafs keine andere Kräfte als diejenigen, mit welchen sie sich gegenseitig anziehn 
und abstolsen, wirksam sind. Will man diese Gleichungen auf den Lichtäther anwenden, 
welcher in einem festen Körper eingeschlossen ist, so muls man berücksichtigen, dafs aulser 
den genannten Kräften noch andere Kräfte wirksam werden, so wie das Äther- Theilchen 
seine Gleichgewichts-Lage verläfst, nemlich die Abstofsungen oder Anziehungen zwischen 
dem Äther-Theilchen und den Theilchen des festen Körpers. Diese neuen Kräfte modifi- 
ciren nicht allein die Bewegungen der Äther-Theilchen, sondern setzen auch die Theile des 
festen Körpers in Bewegung. Die Bewegung aber der Theile des festen Körpers, welche 
durch die Lichtwelle hervorgebracht wird, kann man, bei vollkommen durchsichtigen Kör- 
pern als sehr klein betrachten gegen die Bewegung der Äther- Theilchen, und deshalb -die- 
selbe, wenigstens in einer ersten Annäherung, vernachlässigen. Vernachlässigt man aber die 
in den festen Theilen des Körpers erregte Bewegung, so werden die drei mit den Coor- 
dinaten-Axen parallelen Componenten der Einwirkung, welche ein Äther- Theilchen von 
den umgebenden festen Theilen des Körpers erfährt, lineäre Funktionen seiner Verrückun- 
gen von der Form: 

— (Mu+-ne + pw) 

— (mu+-No+gq ®) 

— (pu+ge+Po). 


Diese drei Compenenten sind parallel respektive mit x, y, z. Die Lage der Coordinaten- 
Axen ist eine beliebige. Fresnel hat in seiner Abhandlung sur la double refract. aber 
gezeigt, dals es immer ein Coordinaten-System giebt, in Beziehung auf welches die vor- 
stehenden Ausdrücke die einfachere Form erhalten: 


6) — Mu, —Nv, —Po, 


D 
wo Mm, N, P neue Constanten bezeichnen und w, oe, » die Verrückungen parallel mit den 
neuen Coordinaten-Axen respektive der x, y, z. Man überzeugt sich nun leicht, 1) dafs, 
wenn die Vertheilung der Theile des festen Körpers nach allen Richtungen hin gleich ist, 
dann M= N = P und dals das Coordinaten-System in 2) ein beliebiges ist. 2) Dals, 
wenn die Anordnung der Theile des festen Körpers symmetrisch ist in Beziehung auf drei 
rechtwinkliche Ebenen, welche durch das Äther- Theilchen gelegt werden können, die Durch- 
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und ungewöhnlichen Strahlen eine Farbenfolge entstehn, welche die entge- 
gengesetzte ist von derjenigen, welche wir beobachten. Wir beobachten 


schnittslinien dieser Ebenen parallel mit den Coordinaten-Axen sind, auf welche sich die 
Ausdrücke in 5) beziehn. Wenden wir diese Resultate auf den Lichtäther an, welcher in 
dem gleichförmig comprimirten Körper enthalten ist, bei welchem nach der obigen Voraus- 
setzung die nach allen Richtungen hin gleiche Anordnung seiner Theilchen nicht durch die 
Verrückung, welche die festen Theile des Körpers erlitten haben, gestört worden sein soll, 
und nehmen wir zu den Coordinaten-Axen die Hauptdruckaxen des Körpers, so haben wir, 
um die Gleichungen für die Fortpflanzung einer Lichtwelle in diesem Äther zu bilden, zu 
den Gleichungen a) rechter Hand nur noch die Ausdrücke 5) zu addiren. Dies giebt 
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Für den vorliegenden Zweck ist es hinreichend ein partikuläres Integral für c) zu finden; 
ich setze 


u v w =) 
o PR ZEH Ln 
wo J die Schwingungs-Dauer, A die Undulations-Länge bedeuten soll, so dafs, wenn 7 
die Fortpflanzungs-Geschwindigkeit der Welle bezeichnet, man hat A = FJ. Die Coäfh- 
cienten 4, B, € sollen die drei Cosinusse der Winkel bezeichnen, welche die Richtung der 
Oscillation mit den Coordinaten-Axen bildet. 
Substituirt man die Werthe für u, e, w aus d) in c), so erhält man die Bedingungs- 
Gleichungen: 
0 = ((a +H1)k+MR?— PVP?) Ar 2aßk B+2aykl 
e) 0 = 20ßkA+ (@E?+1)k+Nr?— F?) B+2QykC 
= 2aykA+20ykB+ (@y’+ 1)k+ Pr? — P?)C. 


Eliminirt man hieraus 4, B, C, so erhält man eine cubische Gleichung für 7?. Setzt man 
der Kürze wegen 
PF?—k=z 


E) 
so wird diese: 


f) 0 = 2k((NN?—z)(Pr? — z)a® + (MR? — 2) (Pr? — 2) B? + (MR? — 2) (N?d— 2)y?) 
+ (MR? — 2) (N?? —z) (PR? — 2). 


Zwei Wurzeln dieser Gleichungen verschwinden mit 2°, und diese gehören zwei transver- 
salschwingenden Wellen-Ebenen an, wie die ihnen zufolge e, angehörigen Werthe von 4, 
B, C zeigen; die dritte Wurzel giebt eine longitudinalschwingende Wellen-Ebene, welche 
wir unberücksichtigt lassen. Entwickelt man die beiden Wurzeln, welche mit 22 verschwin- 
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nemlich bei den Farben, welche gleichförmig comprimirte Körper unter 
den bekannten Bedingungen im polarisirten Lichte bei wachsender Com- 


den in Reihen nach den Potenzen von A, und vernachlässigt die Glieder, welche von ?* 
abhängen, so kommt dies darauf hinaus, dals in f) das Produkt (Mr? — x) (N??’—z) (Pr?—:) 
gegen die übrigen Glieder vernachlässigt wird, und die beiden Wurzeln sind dann die des 
quadratischen Faktors, mit welchem 2% multiplieirt ist. Dieser Faktor gleich Null gesetzt, 
giebt die Gleichung: 

e a? ß? y? 


TRReähnTrer Werner. 





und mittelst dieser Gleichung erhält man aus e), wenn die kleinen Glieder, welche von A” 
abhängen, gegen die davon unabhängigen vernachlässigt werden: 


Be eh u na KT nitly nn 
VEETETTE TE Er 


’% Yo) +) + (a) 


In diesen Gleichungen mufs man in 2? = 7? J? für 7? seine erste Annäherung — k setzen, 
weil wir Glieder, die von A* abhängen, bereits vernachlässiget haben. Restituirt man dem- 
nach für z seinen Werth 7?—x% in g) und A), so erhält man: 


a? ß? y° 


Ra+MI)—v? F RasnP)-vr + Rarpm- rd 
ee re nl rede A Alpe RE 
——  RlkG +MJ°)—v®] —  R[kG+NJ®)—V?] —  R[kG+PI?)— V?]’ 


wo R so zu bestimmen, dafs 4? B?+-C? = 1 ist. Diese Gleichungen zeigen, dafs die 
Fortpflanzungs- Geschwindigkeiten der beiden in a) enthaltenen transversalschwingenden 
Wellen-Ebenen und die Richtung ihrer Schwingungen ausgedrückt sind durch die Gröfse 
und Richtung des gröfsten und kleinsten Radiusvektors in dem Schnitt, in welchem eine 
Elastizitätsfläche, welche mit den Hauptaxen: 


VkG-FMI2), VRkG-HNI2), Vrkad-+-PJ®), 


respektive parallel mit x, y, z konstruirt ist, von der durch ihren Mittelpunkt gelegten Wel- 
len-Ebene geschnitten wird. Bezeichnen wir diese drei Axen respektive mit a, d, c, und 
nehmen an, dals 5 die mittlere sei, d.h. dafs 4—a und c—2 dasselbe Vorzeichen haben, 
so liegen die Normalen der Kreisschnitte der Elastizitätsfläche in der Ebene (a, c) und, 
wenn die Neigung derselben gegen c mit o bezeichnet wird, so ist 


b’—.a: 
tangoe = SE 
. E N-M 
Das giebt in unsrem F — 5 
g m Falle tang r ET 


= 39 = 


pression oder vermehrter Dicke zeigen eine Folge, welche genau mit der 
Neuton’schen Farbentafel für dünne Blättchen übereinstimmt, oder doch so 
wenig davon abweicht, dafs diese Abweichung der Beobachtung entgeht. 
Es verhalten sich also die Längen der Wege im Innern des comprimirten 
Körpers, bei welchen dieselbe Verzögerungsphase eintritt, für verschiedene 
Strahlen direkt wie ihre Undulations-Längen, woraus folgt, dafs der Un- 
terschied der Geschwindigkeiten der mit einander interferirenden Strahlen 
nicht proportional mit dem Quadrat der Undulations-Länge sein kann, in- 
dem dann jene Längen der Wege sich umgekehrt wie Undulations - Längen 
verhalten müfsten, und die rothen Strahlen bei einem kürzern Wege oder 
einer geringern Compression sich in der Interferenz zerstören müfsten als 
die violetten. Die Hypothese also, dafs die Doppelbrechung des compri- 
mirten Körpers allein von einer Veränderung in der Einwirkung der festen 
Theile auf den Äther herrühre, mufs aufgegeben werden. Rührte diese 
Doppelbrechung aber gleichzeitig von der veränderten Anordnung der Äther- 


Nennen wir die Winkel, welche eine Wellen-Normale mit den Normalen der beiden Kreis- 
schnitte bildet z und vo’, und bezeichnen wir die dieser Welle angehörigen Fortpflanzungs- 
Geschwindigkeiten mit 7, und 7,,, so ist 

F2 = k(i+4(M-+ P)J®?) +4(M— P)J? cosu— uw 

97 = k(1+4(M+P)J®) + 4(M— P)J? cos u+ u‘, 


woraus 
FR? —V5 = (M— P)JI? sin u sin w, 


oder bei Vernachlässigung der höhern Potenzen von J 


M-—P 





—o0, = J? sin u sin u, 
welches der oben im Texte angewandte Satz ist. 

Wenn durch die Compression die Kräfte, welche die festen Theile des Körpers auf 
die Äther-Theile bei ihrer Bewegung ausüben, nicht modificirt werden, so kann man M=N 


= P setzen, und dann ist: 
,=0,„=k(i+-MJ?). 


Dieser Ausdruck zeigt, dafs in einem unkrystallinischen Medium die Berücksichtigung der 
Kräfte, welche die festen Theile auf die Ather- Theilchen in ihrer Bewegung ausüben, die 
Fortpflanzungs- Geschwindigkeit einer Welle von der Undulations-Dauer abhängig macht; 
und zwar so, dals die rothen Strahlen sich langsamer und die blauen schneller bewegen. 
Die weitere Entwickelung dieser Bemerkung giebt eine neue. von derjenigen, welche Cau- 
chy gegeben hat, sehr verschiedene Erklärung des Phänomens der Dispersion des Lichts. 
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Theilchen und der veränderten Einwirkung der Theile des festen Körpers 
auf dieselben her, so würde die Differenz der Fortpflanzungs- Geschwindig- 
keiten der gewöhnlichen und ungewöhnlichen Strahlen aus zwei Theilen be- 
stehn, einem konstanten und einem andern, welcher mit dem Quadrat der 
Undulations-Dauer proportional wäre, der konstante Theil rührt her von 
der veränderten Anordnung der Ather-Theilchen, der mit dem Quadrate 
der Undulations- Dauer variable von der veränderten Einwirkung der festen 
Theile auf den Äther. Aus der vorher beigebrachten Thatsache aber, dafs 
in der Folge der Farben, welche der comprimirte Körper im polarisirten 
Lichte zeigt, sich kein Unterschied von der Farbenfolge in den Nenton’schen 
Ringen wahrnehmen läfst, folgt, dafs wenn der zweite Theil in dem Aus- 
druck für die Differenz der Fortpflanzungs-Geschwindigkeiten der gewöhn- 
lichen und ungewöhnlichen Strahlen, auch nicht gleich Null ist, er doch so 
klein ist, dafs er gegen den ersten Theil vernachlässigt werden kann. 

Demnach bleibt als vorzüglichster Erklärungsgrund der Doppelbre- 
chung des comprimirten Körpers allein zu berücksichtigen die neue Anord- 
nung der Ather-Theilchen, welche in Folge der Verrückung der festen 
Theile des Körpers in ihrer relativen Lage Statt gefunden haben mufs. 

Was diese neue Anordnung der Äther-Theilchen in dem gleichförmig 
comprimirten Körper betrifft, so mufs sie, wie sie auch sonst beschaffen 
sein mag, symmetrisch in Beziehung auf dieselben drei rechtwinklichen Ebe- 
nen sein, in Beziehung auf welche die Verrückung der festen Theile des 
Körpers symmetrisch Statt gefunden hat. In Medien aber, in welchen man 
durch jedes Theilchen drei rechtwinkliche Ebenen von denselben Richtun- 
gen legen kann, in Beziehung auf welche die Anordnung der Theilchen 
symmetrisch ist, müssen die Geschwindigkeiten der Fortpflanzung von ebe- 
nen Wellen in verschiedenen Richtungen dasselbe Gesetz befolgen wie in 
krystallinischen Medien. Die theoretischen Untersuchungen über die Wel- 
len-Bewegung in krystallinischen Medien haben nemlich diese Symmetrie 
in Beziehung auf drei rechtwinkliche Ebenen allein vorausgesetzt. Es ist 
zwar nöthig gewesen, um die Resultate dieser theoretischen Untersuchungen 
zusammenfallen zu lassen mit den Fresnel’schen Gesetzen, welche von 
Rudberg durch genaue Refraktions- Beobachtungen bestätigt sind, gewisse 
Relationen anzunehmen unter den sechs Constanten von denen die Wellen- 
Bewegung in Medien, in welchen die Theilchen in Beziehung auf drei recht- 
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winkliche Ebenen symmetrisch geordnet sind im Allgemeinen abhängt (Vgl. 
meine Abhandlung über die Theorie der doppelten Strahlenbr. Pogg. Ann. 
B.25 p.440), von denen man an sich nicht wissen kann, ob sie allgemein 
stattfinden, oder ob es Ausnahmsfälle in der Wirklichkeit giebt, wo sie nicht 
erfüllt sind. Gäbe es solche Fälle, so würde in ihnen das bis jetzt überall 
in der Erfahrung bestätigte Fresnelsche Gesetz, dafs die Fortpflanzungs- Ge- 
schwindigkeit eines Strahls mit seiner Richtung sich nur ändert, wenn sich 
zugleich die Richtung seiner Polarisations-Ebene verändert, nicht mehr 
stattfinden. Es würde in einem solchen Falle z.B. in einem krystallinisch 
einaxigen Medium wie etwa ein Medium, dessen Krystallform eine vier- 
gliedrige wäre, ein Strahl in Richtungen die senkrecht gegen die Axe sind, 
wenn seine Polarisations-Ebene gleichfalls senkrecht gegen dieselbe ist, sich 
nicht mehr mit konstanter Geschwindigkeit fortpflanzen, sondern mit einer 
Geschwindigkeit, welche abhängt von der Neigung des Strahls gegen die 
krystallinischen Queraxen. Die Unmöglichkeit solcher Ausnahmefälle läfst 
sich nicht darthun, obgleich ihr Vorhandensein überhaupt sehr unwahr- 
scheinlich ist; jedenfalls gehört aber der vorliegende Fall eines gleichförmig 
comprimirten Körpers nicht zu denen, in welchen die erwähnten Relationen 
unter den Constanten nicht stattfänden. Dies erhellt daraus, dafs diese Re- 
lationen hier in gewissen speciellen Fällen und in den Grenzfällen in aller 
Strenge stattfinden müssen. Wenn z.B. die Verrückung der festen Theile 
des Körpers in Beziehung auf zwei der drei rechtwinklichen symmetrisch 
theilenden Ebenen dieselbe ist, so ist nur die Richtung der dritten Ebene 
eine bestimmte, es findet dann in Beziehung auf jede gegen diese senkrechte 
Ebene dieselbe symmetrische Vertheilung Statt. Hieraus folgt, dafs jeder 
Strahl, welcher parallel mit der dritten Ebene ist und dessen Polarisations- 
Ebene mit derselben zusammenfällt, sich mit derselben Geschwindigkeit 
fortpflanzen mufs; dies kann nicht anders geschehen, als wenn eine von den 
erwähnten Relationen in aller Strenge erfüllt ist. Wenn die Verrückungen 
in Beziehung auf alle drei Ebenen dieselben sind, so müssen diese Relationen 
alle drei streng erfüllt werden, woraus hervorgeht, dafs dieselben überhaupt 
wenigstens erfüllt werden bei Vernachlässigung von Gröfsen von der Ord- 
nung des Unterschieds der Verrückungen in den Hauptdruckaxen, oder von 
der Ordnung des Unterschieds der Fortpflanzungs - Geschwindigkeit des 
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Lichts in dem comprimirten Körper in Beziehung auf die absolute Geschwin- 
digkeit in demselben. 

Wir sind also berechtigt, die von Fresnel entdeckten Gesetze der 
Doppelbrechung des Lichts durch krystallinische Medien auch als gültig aus- 
zudehnen auf die Doppelbrechung des Lichts, welche durch gleichförmig 
comprimirte unkrystallinische Medien hervorgebracht wird. Das Fundament 
dieser Gesetze ist das Gesetz für die Fortpflanzungs- Geschwindigkeit und 
die Polarisatios-Richtung von ebenen Wellen. Dies Gesetz spricht sich 
am einfachsten aus in seiner bekannten Construktion durch die optische 
Elastizitätsfläche. Die Richtungen der drei Axen dieser optischen Ela- 
stizitätsfläche fallen nothwendig zusammen mit den Richtungen der Haupt- 
druckaxen des gleichförmig comprimirten Körpers. Es handelt sich also 
allein noch um die Bestimmung der Werthe der Axen der optischen Elasti- 
zitätsfläche als Funktionen der Hauptdruckaxen oder der Dilatationen in 
denselben. 

Ich nenne a, 5, c die Hauptdruckaxen und «, ß, y die Dilatationen in 
der Richtung derselben. Ich bezeichne durch A, und A, die Fortpflan- 
zungs-Geschwindigkeiten der beiden Wellen-Ebenen, die senkrecht auf a 
stehn, von denen die eine nach d, die andere nach c polarisirt ist. Ebenso 
bezeichnen B, und B, die beiden Fortpflanzungs-Geschwindigkeiten von 
Wellen-Ebenen, die senkrecht auf 5 stehen und respektive nach a und c 
polarisirt smd, und endlich €, und C, sind die Fortpflanzungs - Geschwin- 
digkeiten einer auf c senkrecht stehenden Wellen-Ebene, je nachdem sie 
nach @ oder d polarisirt ist. Von diesen sechs Grölsen beziehen sich immer 
zwei auf zwei Wellen-Ebenen, welche eine gemeinschaftliche Polarisations- 
Ebene besitzen, wie z.B. 4, und C,, und da solche Wellen-Ebenen die- 
selbe Fortpflanzungs- Geschwindigkeit besitzen, so müssen unter diesen sechs 
Gröfsen folgende Relationen stattfinden: 


ea ar une ce 


Diese Gröfsen sind Funktionen der Dilatationen «, 8, y in den Haupt- 
druckaxen und zwar solche, dafs wenn die Funktion für eine derselben 
bekannt ist, man die der übrigen durch Vertauschung der Buchstaben «, £, 
% neben einander daraus ableiten kann. Wenn z.B. C, bekannt wäre, so 
fände man daraus C, durch Vertauschung von « und $, und B, durch Ver- 
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tauschung von y und %. Wegen der Rleinheit der Gröfsen «, £, y kann 
man die Gröfsen C,, C, u.s.w. nach den Potenzen von «, ß, y entwickeln 
und setzen: 


C,=G+pa+gß+ry+p+gP’+ry’+e. 
CG= G+ga+rpß +ry+ga +pß’+ry’+ere, 


worin @ die Fortpflanzungs-Geschwindigkeit des Lichts in dem Körper in 
seinem natürlichen Zustand bezeichnet. Die Beobachtungen haben gezeigt, 
dafs der Unterschied C,—C, eine lineäre Funktion von den Dilatationen 
ist; es müssen also die Glieder der höhern Ordnung von « und ® entweder 
für die Beobachtung unmerklich sein, oder es mufs »” = g’ und überhaupt 
die Coöfficienten der Glieder höherer Ordnung von « und 2 unter einander 
gleich sein. Wendet man dieselbe Betrachtung auf B,, B, und A,, A, an, 
so ergiebt sich, dafs z.B. C, nur die Form haben hann 


C, = G+pa+gß+ry+ple +B’+Y) +p/(aß+ay+By)+ er 
oder C,=@G+pa+gß-+ry, 


worin @ entweder einen von G nicht merklich verschiedenen Werth besitzt 
oder eine Funktion von a, Q, y ist, welche nur Glieder der zweiten und 
höhern Ordnung dieser Gröfsen enthält, und ihren Werth bei Vertauschung 
dieser Gröfsen unter einander, nicht verändert. 

Da C,= A, und also der Werth von C, ungeändert bleiben mufs, 
wenn « und y mit einander vertauscht werden, so mufs —=p sein. Man 
hat also: ee 
Diese Fortpflanzungs-Geschwindigkeit C, = A. ist die Axe der optischen 
Elastizitätsfläche parallel mit d, welche ich durch B bezeichnen will. Die 
beiden andern Axen der optischen Elastizitätsfläche parallel mit @ und c be- 
zeichne ich durch A und C, und ihre Werthe sind respektive B =C, und 
A,—=B,; man erhält sie aus €, durch Vertauschung der Buchstaben «, £, 
y, nemlich A aus B durch Vertauschung von « und £, und C aus B durch 
Vertauschung von £® und y. Die drei optischen Elastizitäts- Axen sind also 
mit den Dilatationen in den Hauptdruckaxen durch folgende Relationen 
verbunden: 


ee 


A=B=0C,=G+ge+pß+py 
B=4=0C,=@+pa+gß-+py 
C =A4,=B=@-+pe+pß+gy: 


A) 


Die Gröfse der Doppelbrechung hängt von der Differenz der opti- 
schen Elastizitätsaxen ab; sie hängt also nur von zwei Constanten p und q 
ab. Ob zwischen den Werthen von p und g noch ein konstantes Verhältnifs 
stattfindet, oder ob auch ihr Verhältnifs durch die individuelle Natur des 
comprimirten Körpers bedingt ist, läfst sich nicht weiter durch allgemeine 
Betrachtungen ermitteln, sondern mufs der Entscheidung durch Beobach- 
tungen überlassen bleiben. Ebenso kann nur durch die Beobachtungen ent- 
schieden werden, ob G’ konstant und also gleich G ist; jedenfalls wird der 
Unterschied G@— G nur äufserst klein sein gegen die Glieder erster Ord- 
nung, weil die Erfahrung gezeigt hat, dafs gleich grofse Compressionen und 
Dilatationen desselben Körpers gleiche, aber entgegengesetzte Veränderun- 
gen in der Lichtgeschwindigkeit hervorbringen, was nur der Fall sein kann, 
wenn in @'— G die Glieder von einer geraden Ordnung unmerklich sind. 
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Die Vergleichung der Elastizitätsfläche des Drucks und der ihr zuge- 
hörigen optischen Elastizitätsfläche führt zu einigen interessanten Sätzen, 
welche uns im Folgenden von Nutzen sein werden. In beiden Flächen ha- 
ben die Hauptaxen dieselbe Richtung. In der Elastizitätsfläche des Drucks, 


welche ich durch 
g* = a” cos’m + 5? cos’n + .c? cos’p 
bezeichne, haben die Hauptaxen die Werthe 
a=e(i+e) 5B=pelh+Pß) c=eli-+y), 
und in der zugehörigen optischen Elastizitätsfläche, welche ich durch 
BR’ = A? cos’m + B? cos’n + C? cos’p 
bezeichne, ist 
A=G+ge+pß+py 
B=G+pa+gß-+py 
C=G+pa+pß+gY. 


Er, BR 


Wenn in der Elastizitätsfläche des Drucks 5 die mittlere Axe ist, d.h. 
wenn die Differenzen «— 5 und 5— c dasselbe Vorzeichen haben, so ist 
auch in der optischen Elastizitätsfläche B die mittlere Axe, weil alsdann 
auch A—B und B—C dasselbe Vorzeichen haben. Hieraus folgt, dafs 
die Kreisschnitte in beiden Oberflächen die Richtung einer Hauptaxe ge- 
meinschaftlich haben. Ich nenne rn die Neigung der Normale eines Kreis- 
schnitts in der Elastizitätsfläche des Drucks gegen die Axe C, und N die 
Neigung der Normale des Kreisschnitts in der optischen Elastizitätsfläche 
gegen dieselbe Axe C, so ist 


tn a y dee Se te N — az 


Setzt man hierin die Werthe für die Axen, so erhält man bei Vernachlässi- 
gung der Quadrate der sehr kleinen Gröfse von «, £, y, 75 u.s.w. 


a—ß & 
ign —  5=2 —TEHV. 





Die Elastizitätsfläche des Drucks und die zugehörige opti- 
sche Rlastizitätsfläche werden also von denselben Ebenen in 
Kreisen geschnitten. Ich nenne die Normalen der Kreisschnitte der 
Elastizitätsfläche die neutralen Axen des Drucks, während diese Norma- 
len in der optischen Elastizitätsfläche den Namen der optischen Axen 
führen. Das eben genannte Theorem läfst sich also auch so aussprechen: 
die neutralen Axen des Drucks und die optischen Axen haben 
dieselben Richtungen. 

Die Fortpflanzungs- Geschwindigkeiten und Polarisations- Richtungen 
einer Wellen-Ebene erhält man bekanntlich, wenn man durch den Mittel- 
punkt der optischen Elastizitätsfläche einen Schnitt legt parallel mit der 
Wellen-Ebene, und den gröfsten und kleinsten Radius dieses Schnittes be- 
stimmt; die Werthe dieser Radien sind, die zwei Fortpflanzungs- Geschwin- 
digkeiten der Wellen-Ebene, und ihre Richtungen bestimmen deren Pola- 
risations-Ebene. Die Richtungen dieser beiden Radiivektoren erhält man 
durch eine einfache geometrische Construktion: man lege durch die Nor- 
male des Schnittes und die beiden optischen Axen zwei Ebenen, die sich in 
der Normale schneiden, halbire den spitzen und stumpfen Winkel derselben 
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durch zwei andere Ebenen, diese letzteren schneiden die Schnitt-Ebene in 
den Richtungen ihres gröfsten und kleinsten Radiusvektor. Diese Con- 
struktion, wodurch die Richtungen der gröfsten und kleinsten Radiivektoren 
eines Schnittes bestimmt wird, gilt natürlich für jede Elastizitätsfläche: wen- 
det man sie auf die der optischen Elastizitätsfläche zugehörige Elastizitäts- 
fläche des Drucks an, und bemerkt, dafs die optischen Axen und die neu- 
tralen Axen des Drucks zusammen fallen, so ergiebt sich: dafs in einem ge- 
meinschaftlichen Schnitt der Elastizitätsfläche des Drucks und der zugehö- 
rigen optischen Elastizitätsfläche die gröfsten und kleinsten Radiivektoren in 
beiden Oberflächen dieselben Richtungen haben. 

Ich werde mit o, und 9, den gröfsten und kleinsten Radiusvektor, in 
dem Schnitt welchen eine Ebene mit der Elastizitätsfläche des Druchs macht, 
bezeichnen, und mit o und e die entsprechenden Radien in dem Schnitt, 
welcher dieselbe Ebene in der optischen Elastizitätsfläche bildet. Dann ist: 


2 2 2 2 
RN? tc a” —c ER 
=. + —eos(u— 9) 








a?’-Fc? al ee 
8, — ann z cos(u.-+r), 








wo u und o die beiden Winkel bezeichnet, welche die Normale der schnei- 
denden Ebene mit den Normalen der Kreisschnitte bildet. Ebenso hat man 
= (A’+C°) +—+(4°—C°) cos (u— e) 
e =; (A’+C*) +4 (A4°— C°) eos (u +P). 
Substituirt man hierin die Werthe für a, c, A, C, und vernachlässigt die 


Quadrate der sehr kleinen Gröfsen «, ß, y, p« u.s.w., so findet man: 


= gp’(I+a+Y) Ho’ (a—y) cos(u— p) 


& = eg’ (I+a+Y) +g°(a—Y) cos(u-+ Pr), 
und 


= @* (1 +25 (@+B) + ZL)— E(p—g) (ey) c0s(u— 9) 


e®=G"(1+ a (+ß) + >) — G (p—g)(«—y) cos(u + P), 


und hieraus: 








0. = pe 
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Diese letztere Gleichung enthält folgende zwei Theoreme: 

Der Unterschied des gröfsten und kleinsten Radiusvektor 
eines Schnittes der optischen Elastizitätsfläche eines gleichför- 
mig comprimirten Körpers ist proportional mit dem Unterschied 
der Dilatationen, welche in den Richtungen dieser Radiivekto- 
ren stattgefunden haben. 

Der grö/ste Radiusvektor in einem Schnitt der optischen 
Elastizitätsfläche fällt seiner Richtung nach zusammen mit dem 
kleinsten oder grö/sten Radiusvektor desselben Schnittes der 
Elastizitätsfläche desDrucks, je nachdem p—g eine positive oder 
negative Gröfse ist. 

Aus diesen Sätzen folgen überraschende Analogien zwischen den li- 
neären Dilatationen des gleichförmig comprimirten Körpers und den Fort- 
pflanzungs-Geschwindigkeiten der Lichtwellen und ihren Polarisations-Rich- 
tungen. Eine Lichtwelle, welche senkrecht auf einer neutralen Axe des 
Drucks steht, hat nur einerlei Fortpflanzungs-Gesohwindigkeit und die Rich- 
tung ihrer Polarisations-Ebene ist willkürlich; in allen Richtungen eines 
Schnittes aber, die senkrecht auf einer neutralen Axe stehen, haben auch 
die festen Theile des Körpers dieselben Dilatationen erlitten. In jedem an- 
dern Schnitt, welchen man durch den Körper macht, giebt es zwei auf ein- 
ander rechtwinkliche Richtungen, in welchen die Dilatation ein Maximum 
oder Minimum ist, eine Lichtwelle, welche sich parallel mit diesem Schnitt 
bewegt, ist entweder nach der einen oder der andern dieser beiden Rich- 
tungen polarisirt; die raschere Welle ist nach der Richtung der gröfsten 
Dilatation polarisirt, wenn p—q einen positiven Werth hat, und nach der 
Richtung der kleinsten Dilatation, wenn p—g einen negativen Werth hätte. 
Der Unterschied der gröfsten und kleinsten Dilatation in einem Schnitt ist 
proportional mit dem Unterschiede der beiderlei Geschwindigkeiten, mit 
welchen die mit dem Schnitt parallele Welle sich bewegen kann. 


8.3. 


Ich werde jetzt die Methode aus einandersetzen, deren ich mich be- 
dient habe, um die numerischen Werthe von p und g für comprimirtes Glas 
zu bestimmen. Wenn ein rechtwinkliches Parallelepipedon, dessen Höhe, 


En De 


Breite und Dicke respektive seien M7, B, D, in der Richtung der Höhe um 
die Gröfse yH gleichförmig comprimirt wird, so dafs also diese sich verwan- 
delt in Z/(1—y), so wird seine Breite und Dicke vergröfsert in dem Verhält- 
nifs 1:1 +, und sind also jetzt B(ı+—+Yy) und D(1i+-y). Läfst man 
senkrecht durch dieses Parallelepipedon in der Richtung von D einen homo- 
genen Lichtstrahl von der Undulationsdauer 7’ hindurch gehn, dessen Pola- 
risations- Ebene mit 7 den Winkel + 45° bildet und analysirt denselben nach 
seinem Durchgange mittelst eines Turmalins, dessen Polarisationsaxe mit ZZ 
den Winkel —45° bildet, so ist, wenn o und e die beiden Fortpflanzungs- 
geschwindigkeiten der Lichtwellen, welche senkrecht auf D stehn, bezeich- 
nen, die Intensität des durch den Turmalin durchgehenden Lichtes propor- 
tional mit sin ? an _}) m}. Wenn das durch das Parallelepipedon ge- 
hende Licht nicht homogen, sondern weifses Licht ist, so wird die Intensi- 
tät und Farbe des durch den Turmalin gegangenen Lichtes proportional 


sein mit: 
. sfDA+iy)/1 4 
3 sin [urn (l <)rh 

worin das 3 sich auf alle T bezieht, die den im weifsen Licht enthaltenen 
homogenen Strahlen angehören, und worin das Zeichen & die Operation 
bedeutet, durch welche man nach der Newtonschen Regel die Farbe erhält, 
welche aus mehreren einfachen Farben resultirt. 

Die Farbe, welche eine dünne Luftlamelle im gewöhnlichen weifsen 
Licht senkrecht reflektirt, ist proportional mit 


IRLLIN , 
3 sin TV 


wenn dihre Dicke ist und Ydie Fortpflanzungsgeschwindigkeit des Lichts in 
der Luft bedeutet. Die dünne Luftlamelle wird also Licht von derselben 
Färbung senkrecht reflektiren, als das durch das comprimirte Glasparallel- 
epipedon gegangene Licht besitzt, wenn 


2d8=D(+49,) (2-7) 


wofür man setzen kann, wenn /=1 genommen wird, und berücksichtigt 
wird, dafs y eine sehr kleine Gröfe ist: 


Nee 


u A 


Die Werthe von o und e sind die optischen Elastizitätsaxen A und C in den 
Formeln A $.1, wenn darina=Rß=+Yy gesetzt wird und statt y gesetzt 
wird: —y. Esistalso: 


0o0=@+-Y+4yp—Yp: 
e=@+7YP+=YP—Y9 


und demnach bei Vernachläfsigung der höhern Potenzen von y: 


wonach also 


worin statt G’ gesetzt werden kann @, d.i. die Fortpflanzungsgeschwindig- 
keit des Lichts im uncomprimirten Glase. Ist man im Stande, das y zu 
messen, so kann man mittelst dieser Formel aus der Beobachtung der Farbe, 
welche diesem y und der gegebenen Dicke D angehört, den Werth der Dif- 
ferenz p—g ableiten, indem man für ö aus der Newtonschen Tafel den 
Werth der dieser Farbe zugehörigen Luftdicke setzt. 

Die direkte Messung einer so kleinen Gröfse, als y ist, würde mit er- 
heblichen Schwierigkeiten verbunden sein. Ich habe daher folgendes Mittel 
angewandt. Ich habe einen graden Glasstreifen, dessen Querschnitt ein 
Rechteck ist, an seinen beiden Enden auf feste Unterlagen gelegt, die ich, 
um die Vorstellung zu fixiren, in einer horizontalen Ebene liegend anneh- 
men will, und den mittleren Querschnitt dieses Streifens, d. h. denjenigen, 
welcher von beiden Unterlagen gleichweit entfernt ist, um eine Gröfse r, 
die ich direkt gemessen habe, heruntergedrückt. Aus diesem  läfst sich 
das einer bestimmten Stelle des gekrümmten Streifen angehörige y ableiten. 
Ich nenne 2 Z die Entfernung der beiden Unterlagen von einander, H die 
Höhe des Streifen, D seine Dicke; Z und H liegen in der vertikalen Ebene 
der Krümmung. Die Theile des gekrümmten Streifen in seiner untern Hälfte 
sind in der Richtung von Z dilatirt, in der obern Hälfte comprimirt. Die 
Theile, welche die Grenze dieser beiden Hälften bilden, haben ihre ur- 
sprüngliche Entfernung von einander nicht geändert; sie liegen auf einer ey- 
lindrischen Fläche, welche senkrecht steht gegen die Ebene der Krümmung 
und aus zwei discontinuirlichen Zweigen besteht, die in dem mittleren Quer- 
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schnitt des Streifens zusammenstofsen. Diese eylindrische Fläche nenne ich 
die Mittel-Ebene; um ihre Gleichung anzugeben, beziehe ich dieselbe auf 
zwei rechtwinkliche Coordinaten x und y, welche in der Krümmungs-Ebene 
liegen und von denen x horizontal, y also vertikal sei; der Anfangspunkt 
soll in dem Durchschnitt der Mittel-Ebene mit dem mittlern Querschnitt 
des Streifens liegen. Wenn die Krümmung der Mittel-Ebene so gering ist, 
dafs die höhern Potenzen der Winkel, welche sie mit der & Axe bildet, ver- 
nachläfsigt werden können, wie dies bei dem Glasstreifen der Fall ist, so ist 
die Gleichung dieser Mittel- Ebene 
n EN“ a\? 
Mimi 9 I) (@) } 

worin o die Depression der Mitte des Streifens ist. Diese Gleichung gilt 
nur für den einen Zweig der Cylinderfläche zwischen dem mittlern Quer- 
schnitt und einer der festen Unterlagen; der andere Zweig ist symmetrisch 
mit diesem in Beziehung auf den mittlern Querschnitt. Die Dilatation, 
welche ein Theilchen an irgend einer Stelle des Streifens erlitten hat, ist 
eine Funktion seiner Entfernung von der Mittel- Ebene und von der Krüm- 
mung derselben an der Stelle, wo dieselbe von dem Perpendikel getroffen 
wird, welches von dem Theilchen auf dieselbe gezogen wird. Ich werde die 
Entfernung des Theilchens von der Mittel- Ebene durch y’ bezeichnen und 
diese Gröfse positiv nehmen, wenn das Theilchen oberhalb der Mittel-Ebene, 
negativ, wenn es unterhalb derselben liegt; die Dilatation in der Richtung 
des Durchschnitts der Mittel-Ebene mit der Krümmungs - Ebene bezeichne 
‚ ich durch y, dann ist bei Vernachläfsigung der höhern Potenzen des Win- 
kels, welchen die Mittel-Ebene mit der x Axe bildet, 


Baer, x 
a  4=-r=- 2-2 





wo x und y die Ordinaten des Punktes sind, in welchem die Mittel-Ebene 
von dem Perpendikel getroffen wird, welches von dem Theilchen auf die- 
selbe gezogen ist. Wenn y’ negativ ist, so ist y eine wirkliche Dilatation; 
wenn y’ positiv ist, ist es eine Compression. Ich construire nun um das sei- 
ner Lage nach durch x, y, y bestimmte Theilchen ein rechtwinkliches Pa- 
rallelepipedon, dessen eine Kante senkrecht auf der Krümmungs-Ebene 


steht und gleich der Dicke D des Streifens ist, und dessen zwei andern Kan- 
F2 


RUN  NHIES 


ten in der Krümmungs-Ebene liegend, sehr klein sind, die eine parallel mit 
dem Perpendikel, welches von dem Theilchen auf die Mittel-Ebene gezo- 
gen wird, die andere senkrecht auf diesen Perpendikel stehend. Die Theil- 
chen innerhalb dieses sehr kleinen Parallelepipedon verhalten sich in dem 
gekrümmten Glasstreifen, als wäre das Parallelepipedon frei und in der Rich- 
tung der Kante, welche parallel mit dem Durchschnitte der Krümmungs- 
Ebene und Mittel-Ebene ist, um die Gröfse y dilatirt; sie sind also senk- 
recht auf dieser Richtung um die Gröfse -y comprimirt. Wenn man also 
in der Richtung von D senkrecht durch dieses Parallelepipedon einen pola- 
risirten Lichtstrahl gehen läfst, dessen Polarisations-Ebene mit der Mittel- 
Ebene den Winkel + 45° bildet, und analysirt denselben nach seinem Durch- 
gang mittelst eines Turmalins, dessen Axe sich in Azimuth — 45° befindet, 
so ist die Farbe durch dieselbe Gleichung, wie oben bei dem freien Parallel- 
epipedon bestimmt, und für die ihr entsprechende Luftdicke ist also: 


P—49 
=> G? yD, 





worin für y seinen Werth substituirt, giebt (‘) 





(!) Man kann in dieser Gleichung statt x die Länge x’ des Bogens setzen, in welchem 
die Mittel-Ebene von der Ebene der x,y geschnitten wird, diesen Bogen vom Anfangs- 
punkt der Coordinaten an gerechnet, bis zum Fufspunkt des Perpendikels y’, weil der Un- 

C { . n c “ 
terschied zwischen x und x’ von den zweiten und den höhern Potenzen von z abhängt. 
Die Coordinaten eines Theilchen y’ und & sind rechtwinkliche Coordinaten desselben im 
natürlichen Zustande des Streifen. 

Betrachtet man nun die Gleichung 


ee) 





als eine Gleichung zwischen den rechtwinklichen Coordinaten y’ und x’, mit dem Parame- 
ter Ö, so ist sie die Gleichung der isochromatischen Curven, welche der Streifen im pola- 
risirten Licht zeigt; diese isochromatischen Curven sind Stücke von Hyperbeln, die ihre 
Mittelpunkte in dem Durchschnitte haben, in welchen die Mittel-Ebene durch die vertikale 
Ebene geschnitten wird, welche durch eine der festen Unterlagen gelegt wird; sie erstrek- 
ken sich von jedem Ende des Streifens bis zu dem vertikalen mittlern Querschnitt, wo sie 
zusammenstolsen mit den Hyperbelstücken, welche ihre Mittelpunkte über der andern festen 
Unterlage haben. 


Br fe 


Mittelst dieser Gleichung habe ich die folgenden Beobachtungen, um 
daraus den Werth von p — g abzuleiten berechnet. In diesen Beobachtun- 
gen wurden entweder die y’ gemessen, welche bei einem constanten r be- 
stimmten Farben der Newtonschen Skale angehörten, oder es wurde r so 
lange vergröfsert, bis eine bestimmte Farbe dieser Skale gerade am Rande 
des Streifens auftrat und dann das zugehörige r gemessen. Alle Beobach- 
tungen geschahen in dem mittlern Querschnitt, für welchen x = o, wodurch 
die vorstehende Gleichung wird: 


(3) A Piz J 


IST 2 2 ’ 








Setzt man hierin „= H, so erhält man für die Randfarbe des Streifens 
die Luftdicke: 


4 —_ cH 
(4) San u. 








Zu den Beobachtungen wurde ein Mikroskop benutzt mit Mikrometer- 
schraube, bei welcher 13.15 Revolutionen auf eine Par. Linie gingen; vor 
das Ocular war ein Nicolsches Kalkspathprisma gesetzt. Die Streifen waren 
von Spiegelglas geschnitten, ich hatte die Randflächen geschliffen und polirt. 
Diese Streifen A und BFig. 1 wurden parallel gegeneinander gelegt, getrennt 
durch die Stahldräthe C und D; mit ihrem mittlern Querschnitt wurden sie 
auf eine cylindrisch gekrümmte feste Unterlage I gelegt, und dann durch 
das bewegliche cylindrische Stück E, welches durch eine Schraube herun- 
tergeschoben werden konnte, festgehalten. Dies Stück E wurde nun durch 
die darauf drückende Schraube entweder so weit heruntergedrückt, bis in 
« und 8 bestimmte Farben der Newtonschen Scale erschienen und dann mit- 
telst des gegen die Streifen gerichteten Mikroskops die Entfernung «ß ge- 
messen, welche ich mit z bezeichne, oder es wurden die Streifen in « und ß 
zur Berührung gebracht, und dann in jedem der beiden Streifen die doppel- 
ten Werthe der y’ gemessen, welche bestimmten Farben angehörten, näm- 
lich die Entfernung der Stellen von gleicher Farbe diesseits und jenseits der 
Mittel- Ebene. 

Wenn die beiden Streifen aus demselben Glase geschnitten sind und 
gleiche Dimensionen besitzen, so ist, wenn s den Durchmesser der Drathen- 
den C und D bezeichnet und z die Entfernung «ß: für jeden der Streifen 
°=z (s—L). Wenn die Streifen sich aber, sei es in ihren Dimensionen, 


Anne 


oder in ihrem Elastizitätsmodul unterscheiden, und man durch o’ und r” die 
den beiden Streifen angehörigen Werthe von r unterscheidet, so werden 
diese Werthe durch folgende zwei Relationen bestimmt: 


ei =s—L, KDD’ —&k' D"Dc, 
worin D', D’, H, H" die Dicken und Höhen der beiden Streifen bezeich- 


nen und X und k” ihre Elastizitätsmoduln (!). Da meine Streifen zusam- 

mengekittet geschliffen worden waren, so war D’= D”; auch habe ich ge- 

glaubt, X = k” setzen zu können, obgleich die Streifen nicht aus demselben 

Glase geschnitten waren. Dadurch verwandelt sich die letztere Relation in 
Ho. — Mor 

und demnach ist 


„ u’ 4 m: 
(3) =mamt-) Vergercm). 


Die Dimensionen der Streifen, welche ich anwandte, waren: 
H'= "959. H'— 2"054 
Da) — 8055 
IE nat Ba 





(') Wird ein Streifen von der Länge 2Z, dessen Querschnitt ein Rechteck ist, dessen 
Seiten 4 und D sind, in seiner Mitte auch eine horizontale Unterlage, die parallel mit D 
ist, gelegt, und an den Enden durch das Gewicht P heruntergedrückt, so ist die Glei- 
chung für jeden der beiden Zweige seiner Mittel-Ebene: 


I bib2?—-=2’)P 
ER kH’D 
woraus man die Depression des Endes y=c erhält, wenn x=Z gesetzt wird: 
re Fa 
NnkaD 
Wenn also dieselbe Kraft P auf zweierlei Streifen angewendet wird, für welche Z den- 


selben Werth hat, die übrigen Dimensionen aber so wie der Elastizitätsmodul verschieden 
sind, und durch Accente an den Buchstaben unterschieden werden, so ist: 
pie DV _, Kenn 


= a° 4 a 





oder: 
k' ' u’ D’—=K" ce” 3 DH, 


welches die im Texte gebrauchte Formel ist. 


Zn, 


Der Durchmesser des zwischen gelegten Stahldraths betrug 0293. Diese 
Angaben sind Pariserlinien. Die Streifen wurden in ihrer Mitte zur Berüh- 
rung gebracht; demnach ist 2= 0 und nach (5): 


0 —:0.457, 0 == 0.136. 


Ich mafs nun y’ für das Violett und Gelb des zweiten Ringes; diesen Farben 
correspondiren in der Newtonschen Tafel die Zahlen 114- und 167 Million- 
theile eines englischen Zolls, ihre Werthe in Pariserlinien sind also 0.000126 
und o0.oo01s3. Die einzelnen Messungen der y’ habe ich in der folgenden 
Tafel zusammengestellt: 


ö | Gemessene y’ im Streifen 2. Mittel | Gemessene y’ im Streifen IT, | Mittel 
0.000126 | 0425 | 0.395 | 0.440 | 0.433 | 0.404 | 0.419 | 0.456 | 0.452 | 0.482 | 0.463 
0.000183 | 0”638 | 0.621 | 0.673 | 0.656 | — | 0.659 | 0.761 | 0.718 | 0.792 | 0.757 
































Die Mittelwerthe dieser Beobachtungen in 3 substituirt, giebt 

















Berechnet II. Berechnet 
ai) 19 | Bir | 16 
1516 ur =ıs3 | ıs8 | 1512 = —=1s3 | 197 
woraus 
er — 0.124 Er = 0.125 


Nach der zweiten Verfahrungsart wurden folgende Farben am Rande der 
Streifen beobachtet: 1) das Blau und 2) das Gelb des zweiten Ringes, 3) 
das Blau, und 4) das Gelb des dritten Rings; diesen Farben entsprechen in 
der Newtonschen Tafel die Luftdicken: 14, 16.3, 23.4 und 27.14 und diese 
geben auf Par. Linien reduzirt: 


0.000158, 0.000183, 0.000263, 0.000305. 


Die Streifen waren dieselben wie vorher, ebenso die zwischen gelegten Drath- 
enden, deren halbe Entfernung hier aber war: 


1 2818. 


Die folgende Tafel enthält die Messungen von Z in fünf von einander unab- 
hängigen Beobachtungsreihen für jeden der beiden Streifen : 


iu AR A 


ö | Beobachtete £ für den Streifen I7, | Mittel | s—t 


a — 


00004158 | 0.173 | 0.184 | 0.187 | 0.181 0.184 | 0.182 0.111 





0.000183 | 0”153 | 0.165 | 0.157 | 0.163 | 0.159 | 0.159 | 0.134 
0.000263 | 0”ı04 | 0.106 | 0.103 | 0.108 | 0.104 | 0.105 | 0.188 
0.000305 0.055 | 0.064 | 0.066 | 0.066 | 0.063 | 0.230 


Ö Beobachtete 2 für den Sreifen 7. | Mittel | s—t 


ee ui 


0000158 | 0.163 | 0.167 | 0.171 | 0.168 | 0.168 | 0.167 | 0.126 
0.000183 0.140 0.132 0.134 | 0.122 0.140 0.133 0.160 
0.000263 0.080 | 0.080 | 0.080 | 0.077 0.077 | 0.079 | 0.214 
0.000305 0.027 0.029 | 0.033 | 0.035 | 0.030 | 0.031 0.262 


Die Mittelwerthe für s— in (5) und (4) substituirt, geben folgende Glei- 
chungen : 





2 Berechnet II. Berechnet 
uam 27 = ıss | 149 1208 158 | 153 
G G 
1418 m 180 sel en —ulkh) 195 
1987 Mes—4063 252 2066-1, =%EB3 275 
2449 3305 | 302 DEREN 2, 01805 320 
woraus 
= 0.127 


Das Mittel aus diesen und den vorhergehenden Beobachtungen ist 





Fr 0126 
Die Fortpflanzungsgeschwindigkeit des Lichtes G habe ich an einem kleinen 
Prisma bestimmt, welches ich aus Spiegelglas geschliffen hatte, dessen bre- 
chender Winkel 21° 50° betrug. Ich beobachtete das Minimum der Ablen- 
kung für rothe Strahlen 11° 39, woraus sich ergiebt, dafs für diese Strahlen 
G = 0.657 ist. Ich nehme nach Brewster Tafel die Dispersion für Cron- 
glas: 0.017, dies giebt für die mittlern Strahlen G = 0.651 und hieraus: 
27 


—G =0.082 P—g= 0.054, 


welchen Zahlen die Fortpflanzungsgeschwindigkeit des Lichts in athmosphä- 
rischer Luft als Einheit zum Grunde liegt. 


PR: a 


In den Endinb. Transact. V. VII, 1818, p. 369 giebt Brewster eine 
Reihe Beobachtungen mit den erforderlichen Daten, um daraus den Werth 
von #7 abzuleiten. Er beobachtete nämlich, wie ich es hier nach seinem 
Vorgange gethan habe, die höchste Farbe, welche ein gekrümmter Glas- 
streifen an seinem Rande im polarisirten Lichte zeigt. Diese Farben be- 
zeichnet er durch ihre Zahlen aus der Newtonschen Tafel. Obgleich Brew- 
ster sich darüber nicht erklärt, habe ich diese Zahlen, seiner sonstigen Ge- 
wohnheit gemäfs, für Glasdicken nehmen zu müssen geglaubt, und sie durch 
Multiplikation mit 1.55 auf Luftdicken reducirt. 

Die folgende Tafel enthält diese Beobachtungen: 


63 | L | D | H | e 

6.2 8 0.35 0.133 0.08 
13.9 6.5 0.35 0.133 0.08 
16.4 6 0.967 0.207 0.024 
16.2 3 0.35 0.133 0.027 


Diese Abmessungen sind engl. Zolle; die Zahlen unter d sind Milliontheile 
desselben. Diese Zahlen, in (4) substituirt, geben folgende Gleichungen: 


Berechnet 





51.5 = 6.2 1.3 
26 » =139 | 110 
N ar 16.7 
1308 „ =162 | 172 
woraus 
Fr — 0.134 


Dies Resultat weicht um „; des Werthes von dem meinigen ab; schliefst man 
jedoch die zweite stark abweichende Beobachtung von der Berechnung aus, 
so findet man #77 = 0.1255 übereinstimmend mit dem Resultate meiner 


Beobachtungen (!). 


(') Brewster theilt a. a. O. einige Beobachtungen mit, aus welchen sich mittelst des als 
bekannt vorausgesetzten Werthes von ?;? die Grenze der Verschiebbarkeit der 
Theile des Glases berechnen läfst. Er giebt an, dafs Glasstreifen von der Dicke .D= 0.33 
engl. Zolle bei der Biegung zersprangen, als die höchste Farbe am Rande betrug, bei dem 
einen 10.4, bei einem andern 12 und bei einem dritten 13,55. Das Mittel dieser Zahlen 


12 auf Luftdicke reduzirt, giebt 18.6. Die dieser Luftdicke entsprechende Farbe war auf- 


G 


— 50 


$4. 


Die vorstehende Untersuchung führte zur Kenntnifs derDifferenz p—g. 
Es giebt aber noch eine andere Methode, den Einfluls, welchen die Biegung 





getreten bei der Grenze der Verschiebbarkeit der Glastheilchen; der numerische Werth 
dieser Grenze von y bestimmt sich mittelst der Gleichung 


=: I yD, 





wenn darin gesetzt wird ö = 0.000156, ?7- = 0.126 und D=0.33. Man findet auf diese Weise 


Er 
yens 


Dieser Werth weicht sehr ab von der Bestimmung der Grenze der Verschiebbarkeit, welche 
Weber Pog. An. B. XX, p. 13 aus Angaben von Eitelwein und Colladon und Sturm abgeleitet 


1 
5000 
theilchen betragen würde. Dals diese Bestimmung wenigstens für Spiegelglas, welches mit 


hat, wonach nämlich diese Grenze nur den Theil der natürlichen Entfernung der Glas- 
mehr Vorsicht abgekühlt wird, als dies bei Glasröhren geschieht, viel zu klein ist, geht auch 
aus meinen oben mitgetheilten Beobachtungen hervor. Die grölste Dilatation in einem ge- 
krümmten Glasstreifen ist nämlich: 





077) 


Setzt man hierin aus einer ersten Beobachtungsreihe 7=1}'"939 L=33'' «0.157, so findet man 
als gröfste Dilation, welche in dem Streifen 7 bei obigen Beobachtungen stattgefunden hat: 
y=z. und dals dieser Werth der Grenze der Verschiebbarkeit noch nicht sehr nahe ge- 
wesen ist, geht daraus hervor, dafs ich oft wiederholt den Streifen in diese Spannung habe 
versetzen können, freilich bei Vermeidung jeder plötzlichen Erschütterung. Die Kenntnils 
dieser Verschiebbarkeits- Grenze hat bei diesen Beobachtungen den Nutzen, dals man nicht 
unnöthig die mühsam geschliffenen Streifen zersprengt. Den Grenzwerth, bei welchem z. B. 
der Streifen 7 bei Z=2312 würde zersprungen sein, erhält man aus der vorstehenden 


Gleichung, wenn darin y=;/; gesetzt wird, und dies giebt 0.186. 


(°) Aus dem für I gefundenen Werth kann man die Grölse der "Trennung der 


beiden Bilder in dem Fresnelschen Compressionsprisma berechnen, die einer gegebenen 
Compression angehört. Es sei (Fig.2) 4 der Querschnitt eines Prisma, welches in der Rich- 
tung seiner brechenden Kante « comprimirt sei; dies Prisma sei durch Prismen B und BP’, 
welche aus demselben Glase als 4 bestehn, und nicht comprimirt sind, neutralisirt. In den 
Prismen B und 2’ sei die Fortpflanzungsgeschwindigkeit des Lichtes G, in dem Prisma 4 
bewege sich der Strahl, welcher parallel mit der brechenden Kante « polarisirt ist, d. i. der 
gewöhnliche Strahl mit der Geschwindigkeit @ + Ao, der andere Strahl, welcher senkrecht 
auf dieser Kante polarisirt ist, der ungewöhnliche, mit der Geschwindigkeit G+A., der 
einfallende Strahl bilde mit der ersten Fläche des Prisma 4 den Winkel $,, der daraus 
entstehende gewöhnliche Strahl bilde mit der ersten und zweiten Fläche desselben die Win- 


Ei 


eines Glasstreifens auf die Bewegung des Lichtes durch denselben ausübt, zu 
beobachten, welche zur Bestimmung der Werthe von p und g selbst führt. 


kel #, und $, und trete aus dem Prisma heraus unter dem Winkel 5. Für den unge- 
wöhnlichen Strahl seien die entsprechenden Winkel %,, Ws, Y%3. Der brechende Winkel 
des Prisma sei p. Zwischen ®o, ®4, P2, Pz hat man die Relationen: 








n cos du __ cos dı cosda _ cos; 
(1) G GERT [GERA IERTG 
(2) dı +Pe+p = 180°. 


Da A, eine sehr kleine Grölse gegen G ist, so geben die beiden ersten Gleichungen 


A A 
ds, — do =— = cotg do P3>—d2.= G cotg ba 
Hieraus und aus (2) erhält man: 
= 180 ELLE 
el ea er) 
und ebenso ist für den ungewöhnlichen Strahl 
N A, sin? 
PP ah nin PR) 
Also 
_Ao-A. sin p 
9b = G sind, sin (p-+6o) 





Wenn die Compression des Prisma A in der Richtung seiner brechenden Kante mit — y 
bezeichnet wird, und also die Dilatation desselben senkrecht auf dieser Kante ist ++ y, so 
erhält man nach den Formeln 4 $.1 


A,—A,=— = (p—9) 9% 


demnach ist die Trennung, beider Strahlen nach ihrem Austritt aus dem Prisma, welche ich 


mit 7, bezeichnen will: 
(PN) ysinp 
= nn Br FE A 
is "= % Gsin d, sin (P-+6o) 





Fügt man nun wie in dem Fresnelschen Apparat rn comprimirte Prismen mit gleichen bre- 
chenden Winkeln aneinander, die brechenden Kanten nach derselben Seite gekehrt, die ent- 
sprechenden Flächen parallel, die einspringenden Winkel ausgefüllt durch nicht comprimirte 
Prismen von demselben Glase, und nennt die Trennung der Strahlen nach ihrem Austritt 
aus dem letzten comprimirten Prisma 7,, so ist ,=n I,, also 


P=Nysinp 
G sind, sin (bo +p) 





5 
L,=—-7n 


In dem Fresnelschen Apparat it p=9°, $o=45; dies giebt 
P=NY 
Damen men 


G2 


zur 59 = 


Diese Methode beruht auf der Benutzung folgender Thatsachen. Wenn man 
vor das Objektiv eines Fernrohrs, welches auf einen leuchtenden Punkt ge- 
richtet ist, einen Schirm mit zwei gleichen Öffnungen, z. B. mit zwei glei- 
chen kreisförmigen Öffnungen, stellt, so erhält man im Fernrohr erstens 
das Diffraktionsbild, welches die Eine von den Öffnungen für sich würde 
hervorgebracht haben, mit verstärkter Intensität, dann aber zweitens eine 
Reihe dunkler gradlinigter Streifen, welche senkrecht stehen auf einer Linie, 
welche zwei einander entsprechende Punkte der beiden Öffnungen mit ein- 
ander verbindet. Diese dunklen Streifen durchschneiden das Diffraktions- 
bild der einzelnen Öffnung und liegen in Beziehung auf dessen Mittelpunkt 
symmetrisch, ohne dafs durch ihn selbst Einer der Streifen geht. Diese 
Streifen entstehen durch Interferenz des Lichts, welches durch die eine Öff- 
nung gegangen ist mit dem Lichte, welches durch die andere Öffnung ins 
Fernrohr getreten ist. Setzt man nun vor die Eine der Öffnungen ein dün- 
nes, durchsichtiges Blättchen, z. B. Glimmerblättchen, so erleiden die Strah- 
len, die von dieser Öffnung herrühren, eine Verzögerung gegen die Strah- 
len der andern Öffnung, welche den Erfolg hat, dafs das System der dun- 
keln Streifen nicht mehr symmetrisch liegt in Beziehung auf den Mittelpunkt 
des Diffraktionsbildes, sondern verrückt ist, und zwar nach der Seite hin, 
auf welcher sich das vorgesetzte Glimmerblättchen befindet. Mifst man die 
Verrückung des Streifensystems, so kann man daraus die Verzögerung des 
Lichtes in dem Glimmerblättchen in Beziehung auf ein eben so dickes Luft- 
blättchen ableiten, und hieraus, wenn die Dicke des Glimmerblättchens ge- 
geben ist, die Fortpflanzungsgeschwindigkeit des Lichtes in demselben. Der- 
selbe Erfolg wie beim Glimmerblättchen findet auch statt, wenn vor beide 
Öffnungen durchsichtige Platten gestellt werden, welche in Hinsicht der 
Zeit, welche das Licht gebraucht, dieselben zu durchlaufen, einen kleinen 
Unterschied darbieten; die Verrückung, welche sie in den Streifen hervor- 


bringen, die ich mit A bezeichne, ist 
3 d' "ar 
(a) = ! o' 4} 


Setzt man hierin 777 = 0.082, und für y seinen grölsten Werth 





a 
11309 


Sekunden, so dals der Fresnelsche Apparat, welcher aus 4 comprimirten Prismen besteht, 


so wird , =293, 


im Maximo der Compression eine Trennung der Bilder von etwa 2 Minuten geben kann. 


En 


wo & die Entfernung der Streifen von einander ist, d’ und d” die Dicken der 
Platten bezeichnen, # und v” die Fortpflanzungs- Geschwindigkeit des Lichts 
in ihnen, v und? diese Geschwindigkeit und die Undulationslänge der Strah- 
len in Luft bedeuten (!). Vor das Objektiv eines Fernrohrs, welches auf 





- (*) Der beschriebene Versuch ist ganz analog demjenigen, den Fresnel und Arago bei 
den mikroskopischen Diffraktions -Erscheinungen angestellt haben, und‘ mittelst dessen sie 
den Unterschied der Geschwindigkeit des Lichts in trockener und feuchter ‚Luft bestimm- 
ten. Der Versuch mit dem Fernrohr bietet in Beziehung auf solche Bestimmungen meh- 
rere Vortheile. Dieser Versuch ist, glaube ich, zuerst von Schwerdt angestellt worden; da 
er nirgends beschrieben ist, werde ich seine einfache Theorie in dieser Note entwik- 
keln. Es seien A und B die beiden Oeffnungen des Schirms, welcher senkrecht auf der 
Axe des Fernrohrs vor seinem Objektiv steht. Diese Oeffnungen sind congruent und so 
gestellt, dafs ihre entsprechenden Seiten parallel laufen. Vor diese Oeffnung seien zwei 
durchsichtige Platten parallel mit dem Schirme gestellt, deren Dicken seien d’ und d” und 
in denen das Licht sich bewege mit den Geschwindigkeiten o’ und 0”. Ich lege in der 
Ebene des Schirms zwei rechtwinkliche Coordinaten x und y'so, dals x durch zwei ent- 
sprechende Punkte der beiden Oeffnungen geht; die Entfernung der entsprechenden Punkte 
nenne ich «. Sind also x, y die Coordinaten eines Punktes der einen Oeffnung, so sind 
ex, y. die Coordinaten des entsprechenden Punktes in der andern Oeffnung. Strahlen, 
welche von 4 und B kommend mit den Coordinaten x und y die Winkel z und 5 bilden, 
bringen in ihrem Vereinigungspunkt im Fernrohr Schwingungen hervor, deren Geschwindig- 
keit proportional ist mit der Summe der beiden Integrale 
ur? d 2 
Sazarsinf =ZTr—ren 743057 } 2% 
ee ers 
Hi a a y 7. 
die Integrationen ausgedehnt auf die Fläche Einer der Oeffnungen. Die Buchstaben 7 und 
& bedeuten die Undulationsdauer des Lichts und die Wellenlänge in der Luft. 
Ich setze der Kürze wegen 


. f7cosn+y c0s% 
„Sazar sin ; Su was Ta ı7=S 


Ser cos (x 6081-+Y 6057) 27 =C 
und bringe die Summe der beiden Integrale in (1) auf die Form Asin {7 -- tzr, 


so dals A? proportional ist mit der Intensität des Lichtes in der durch „ und 7 bestimm- 
ten Richtung. Man findet 


d d’ 2.0084 
(2) A’=a (0? +8?) cos? (#7- Pro ht Zi 


Hierin ist @ (0?+8?) die verstärkte Intensität des Lichtes, welche eine einzelne Oeffnung 
in der Richtung „ und 5 gegeben haben würde, der zweite Faktor enthält die in dem Dif- 
fraktionsbild der einzelnen Oeffnung durch das Zusammenwirken beider Oeffaungen heryor- 


einen entfernten leuchtenden Punkt gerichtet war, wurde ein Schirm mit 
zwei kreisförmigen Öffnungen gestellt, und vor diesen Schirm ein Glas- 
streifen in einer Vorrichtung, dafs er mittelst einer Schraube mehr oder we- 
niger gekrümmt werden konnte. Das Licht, welches durch die zwei ÖFE- 
nungen ins Fernrohr eintrat, war durch zwei Stellen des gekrümmten Glas- 
streifens gegangen, die in einer Ebene lagen, die sowohl auf der Krümmungs- 
Ebene als Mittel-Ebene des Streifens senkrecht stand. Das Faden- Kreuz 
wurde auf die Mitte der dunkeln Streifen gestellt, welche das Diffraktions- 
Bild, ehe der Glasstreifen gebogen wurde, zeigte. 

So wie nun die Biegung des Glasstreifens anfıng merklich zu werden, 
wurde das Diffraktionsbild undeutlich, und bald war das System der dunkeln 
Streifen gar nicht mehr wahrzunehmen. Dies war kein unerwartetes Phä- 
nomen, und ist leicht zu erklären. Das Licht nämlich, welches parallel 
mit der Mittel-Ebene des Glasstreifens polarisirt aus ihm heraustritt, d. i. 
dasjenige, welches sich in ihm mit der gewöhnlichen Geschwindigkeit be- 
wegt hat, bringt ein anderes gelegenes Streifensystem hervor, als die Licht- 
portionen, welche senkrecht auf der Mittel-Ebene polarisirt aus dem Strei- 
fen heraustreten; die Ubereinanderlagerung dieser beiden Streifensysteme 
verursacht ihre Undeutlichkeit; sie erhalten ihre volle Deutlichkeit wieder, 
wenn man sie durch ein Kalkspath-Prisma trennt, Vor dem Okular des 


gebrachte Modifikation. Ich setze „=#0— wo $ die Neigung der gebeugten Strahlen 
ist gegen eine Ebene, welche senkrecht auf der Linie steht, welche zwei analoge Punkte der 
Oeffnungen verbindet. Mit 2’ werde ich denselben Winkel bezeichnen in dem Falle, wo 
die durchsichtigen Platten vor den Demgen fortgenommen sind. In diesem Falle wird 
der zweite Faktor in der Formel (2) sin end ”, während er bei vorgesetzten Platten 


d’ a’ 
ist: sin? ei T-urmH u w. Nun kann man offenbar $’ immer so bestimmen, dals 





dieser Faktor in beiden Fällen gleich ist; dann ist sin ” — sing = = (&- #), wofür 
man, da $ und £’ immer kleine Winkel sind, setzen kann 
ae Lot... & 
er CE ARE )=55 =} 
wo e= - die Entfernung der dunkeln Streifen von einander bezeichnet, die unverändert 
bleibt, die Platten mögen vor den Oeffnungen sich befinden oder nicht, und wo o die Fort- 
pflanzungsgeschwindigkeit in Luft bedeutet. Der Winkel 9 — 2 ist die im Texte mit A 
ER 


bezeichnete Verrückung der dunkeln Streifen, sie hat dieselben Vorzeichen als a, 


woraus hervorgeht, dafs sie nach der Seite hin stattfindet, auf welcher die grölsere Verzö- 





gerung eintritt. 
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Fernrohrs wurde demnach ein achromatisirtes Kalkspath-Prisma angebracht, 
und diesem eine solche Lage gegeben, dafs bei dem noch nicht gekrümmten 
Glasstreifen die dunkeln Streifen in dem gewöhnlichen Bilde des Kalkspaths 
als die Verlängerung derselben in dem ungewöhnlichen Bilde erschienen. 
So wie die Krümmung des Glasstreifens nun beginnt, so sieht man die bei- 
den Bilder sich gegeneinander wie ein Nonius gegen seine Skale verschieben ; 
zugleich verschieben sich aber auch beide gegen das feste Fadenkreuz des 
Fernrohrs. Man beobachtet nun Folgendes: 

4) dafs die Bewegung der Diffraktionsbilder nach derjenigen Seite 
hin gerichtet ist, auf welcher sich die comprimirten Theile des Glasstreifens 
befinden. 

2) Die Gröfse der Verrückung bei derselben Krümmung des Strei- 
fens ist, so lange die beiden Öffnungen des Schirms in der Ebene desselben 
Querschnittes liegen, allein abhängig von der Entfernung der Öffnungen 
von einander und unabhängig von ihren Entfernungen von der Mittel- Ebene, 

3) Die Verrückung des Bildes, welches parallel mit der Mittel- 
Ebene polarisirt ist, geschieht bei zunehmender Biegung des Glasstreifens 
rascher als die Verrückung des Bildes, welches senkrecht auf der Mittel- 
Ebene polarisirt ist. Ich beobachtete, dafs wenn das erstere sich um zwei 
Intervallen der dunkeln Streifen verrückt hatte, das zweite um ein Intervall 
verrückt war — ferner, dafs wenn das erstere um vier Intervalle sich gegen 
das Fadenkreuz des Fernrohrs verschoben hatte, das zweite um zwei Inter- 
valle verschoben war. Das Verhältnifs der Verrückungen des parallel mit 
der Mittel- Ebene polarisirten Streifensystems und des Streifensystems, wel- 
ches senkrecht gegen diese Ebene polarisirt'ist, ist also wie 2:ı entweder 
genau oder doch so nahe, dafs bei meinen Vorrichtungen die Abweichung 
davon nicht wahrnehmbar war. 

4) Es wurde die Krümmung der Streifen: fixirt, als die Differenz 
der Verrückung der beiden Bilder gerade ein Intervall der dunkeln Streifen 
betrug 


eo) 
ten Licht zeigte. In einer Entfernung von der Mittel-Ebene, welche nahe 


und nun die Färbung untersucht, welche der Streifen im polarisir- 


gleich war der Entfernung von einander der beiden Mittelpunkte der kreis- 
förmigen Öffnungen in dem Schirme, fand sich eine Farbe, welche, wenn 
die Turmaline sich kreuzten, die Grenze war zwischen dem Roth und Vio- 
lett des ersten und zweiten Newtonschen Ringes. 


Da ich mir keine hinlänglich dicke gut abgekühlte Glasstreifen zu die- 
sen Beobachtungen hatte verschaffen können, so wurden eine gröfsere An- 
zahl gleich hoher und langer Spiegelglas-Streifen parallel neben einander 
gestellt und diese gleichzeitig durch eine darauf wirkende Schraube ge- 
krümmt; sie wirkten auf das durchgehende Licht natürlich wie ein Glasstrei- 
fen dessen Dicke gleich ist der Summe ihrer Dicken. Diese Verrichtung er- 
laubte aber nicht die den Verrückungen der Bilder entsprechenden Biegun- 
gen zu messen. Es reicht aber auch hin, das Verhältnifs der Verrückungen 
der beiden senkrecht und parallel mit der Mittel-Ebene polarisirten Bilder 
zu beobachten, um daraus in Verbindung mit den Beobachtungen des vori- 
gen $ über die Differenz p — q die absoluten Werthe von p und g abzuleiten. 
Dies will ich jetzt thun. 

Die Axen der beiden Lichtkegel, welche den leuchtenden Punkt zur 
Spitze haben und zur Basis die beiden kreisförmigen Öffnungen im Schirme 
vor dem Objektiv sollen den gekrümmten Streifen an zwei Stellen schnei- 
den, deren Coordinaten seien &, y' und &, y diese Coordinaten in demsel- 
ben Sinne genommen wie im vorhergehenden $. Das Licht, welches längs 
der Axe des ersten Lichtkegels durch die Stelle x, y’ gegangen ist, besteht 
aus zwei Portionen, die eine, parallel mit der Mittel-Ebene polarisirt, mit 
der Fortpflanzungsgeschwindigkeit 0’, die andere, senkrecht auf dieser Ebene 
polarisirt, mit der Geschwindigkeit €. Die Werthe von o’ und e erhält 
man aus Bund Cin den Formeln A. $. 1, wenn drina=ß=— -y ge- 
setzt wird, und für y sein Werth aus (2) 9.3. Dies giebt: 

e (e&—a)y 
a? 


ee afgn ig ee 


“x 


e=@— 4 6pP-9) 


Diese Ausdrücke für o' und e’ können, da der Lichtkegel von hinlänglich 
kleiner Öffnung war, als die beiden mittleren Geschwindigkeiten des gan- 
zen Lichtkegels angesehen werden; die entsprechenden mittlern Geschwin- 
digkeiten des zweiten Lichtkegels, welche ich durch 0” und e” bezeichne, er- 
hält man, wenn in den vorstehenden Werthen für o’ und e' statt y’ gesetzt 
wird y! Die Linien y’ und y’ in diesen Ausdrücken sind auf der comprimir- 
ten Seite des Streifens positiv genommen. Die ursprüngliche Dicke D des 
Streifens ist auf der comprimirten Seite durch die Biegung vermehrt; ich 


Zen, ER 


bezeichne die veränderte Dicke an der Stelle x, y' durch d’ und an der Stelle 
x, y" durch d‘ alsdann ist 
BI) I GE E Zar} 


“ 


und d’ erhält man hieraus, wenn statt y’ gesetzt wird y” 

Die Verrückung der dunkeln Streifen, welche parallel mit der Mittel- 
Ebene polarisirt sind, bezeichne ich durch A’ und die Verrückung der senk- 
recht auf der Mittel-Ebene polarisirten Streifen durch A!” Nach der For- 
mel (a) dieses $ ist: 


Hieraus erhält man, wenn für d', d’, 0’ u. s. w. ihre Werthe substituirt wer- 
den und der Kürze wegen gesetzt wird: 


„ c(e—x) 








Haare: “ «a? 

£ Di ar 1+2Yy" en 1-+zy' 
De GP — a) #y” GBP — 9) #Y 
26 N ET 

De 1+2#y" Hk 1+2y 
" ENDETE REN „ NT FA RETTET 

= — n _ 7 me P 

A a EP ee + EP _ Ay 


Hierin kann man die höhern Potenzen von # vernachläfsigen und statt @’ 
schreiben G; dies giebt 


N eDx»(y'"—y)eo 3p—g 
Lu Age w 
= .G G 
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We G 
Diese Gleichungen zeigen in Übereinstimmung mit der zweiten Beobach- 
tung, dafs die Verrückungen unabhängig von dem absoluten Werth’der y 
und y” allein von ihrer Differenz abhängen. 

Die vorstehenden Gleichungen bestimmen, wenn die Verrückungen 
A’ und A” und die ihnen correspondirende Biegung r beobachtet werden, 


die Werthe von p und g. Meine Vorrichtungen erlaubten aber nur mit Si- 
H 


= 58 — 


cherheit das Verhältnifs & zu beobachten. Dividirt man diese Gleichungen 


Zr 
in einander, so findet man; 

A’ AND A’ gq 

a brn)er (Hinz 
Setzt man in diese Gleichung den beobachteten Werth 2 = 2 und ver- 


bindet sie mit der im vorigen $ erhaltenen Bestimmung: 


p q 
WEG 


so erhält man 
q7 
= — 0.131, G = — (0.213. 


a|r 


Diese Zahlenwerthe in A’ und A” substituirt, zeigen, dafs diese Verrückun- 
gen in der Richtung von der Stelle x, y' nach der Stelle x, y” stattfinden, 
wenn y’ — y' eine positive Gröfse ist. Da nun y’ und y” positiv genommen 
sind auf der comprimirten Seite des Glasstreifens, so finden also die Verrük- 
kungen der dunkeln Streifen in Übereinstimmung mit der ersten Beobach- 
tung, nach der Seite hin statt, wo sich die comprimirten Theile des Glas- 
streifens befinden. 

In der letzten Beobachtung gab ich die Farbe im polarisirten Lichte 
an, welche gleichzeitig mit einer bestimmten Differenz der Verrückung der 
dunkeln Streifen beobachtet wurde. Für die Farben im polarisirten Lichte 
und die gleichzeitig bestehende Differenz der Verrückungen der dunkeln 
Streifen hat man allgemein folgende zwei Gleichungen: 


DV m eu 
neu 


De FÜ" -s)P—gN 


’ IN au 
A-A=5 EWFE: 


wo d die der beobachteten Farbe correspondirende Luftdicke bedeutet und 
y' die Entfernung der Stelle, an welcher diese Farbe beobachtet wird von 
der Mittel-Ebene. Mifst man nun die Differenz der Verrückungen durch 
die Intervalle der dunkeln Streifen, d. i. durch e, und setzt also A — A’ —= 
ne, so erhält man aus den vorstehenden Gleichungen 





„ ’ 
nı=267 —_ oder2ed = —. 
Y “u 
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Die Beobachtung gab für n= ı undy”=y"— y' die Farbe an der Grenze 
des ersten und zweiten Ringes, für welche wirklich die Luftdicke nahe gleich 
einer halben Undulationslänge der mittlern Strahlen ist. 

Die numerischen Werthe für und — in die Formeln A, $. ı sub- 
stituirt, geben für die Axen der optischen Elastizitätsfläche des comprimirten 
gewöhnlichen Glases, wenn die Dilationen in Hauptdruckaxen «, ß, y sind, 
folgende Werthe 

A=@G fı —o23a — 0.131 ß — 0.131 y} 
B=@ fı — 0131 a — 0.213 ß — 0.131 y} 
C=@G Sı—oasıa— o1sı B— 0.213 y} 


Wenn ein rechtwinkliches Parallelepipedon durch einen gleichmäfsigen Druck 
gegen zwei seiner gegenüberstehenden Ebenen in der Richtung der auf den- 
selben stehenden Kanten um y zusammengedrückt wird, so sind die Verlän- 
gerungen in den beiden anderen Kanten: «= B= —-y. Mit diesen Kanten 
des Parallelepipedons sind zugleich die Hauptdruckaxen und die Axen der 
optischen Elastizitätsflächen parallel, und man erhält also die Werthe der 
letzteren Axen, wenn in den vorstehenden Ausdrücken gesetzt wird: — Y 
stattyunda=®=-+y. Dies giebt 
A=B=@ {$1ı+005%Y} 
C=—@ fıronsy} 


Wenn die Dilatationen in einem Glaskörper nach allen Richtungen hin die- 
selben sind d.h.«e=P=y, so ergiebt sich aus denselben Ausdrücken für 
die optischen Elastizitätsaxen: 

A=-B=C0=G $1 — 0.175 at 
Die ursprüngliche Dichtigkeit des Körpers hat sich bei den Dilatationen «= 
ß=y vermindert in dem Verhältnifs ı :1-+-d, wenn d&=— 3« gesetzt wird; 
man kann also auch diesen Ausdruck schreiben: 


A=B=C0=@ fı +015s0} 


Dies ist ein sehr unerwartetes Resultat, demzufolge nämlich die Fortpflan- 
zungsgeschwindigkeit des Lichts in einem Körper wächst, wenn durch me- 
chanische Operationen seine Dichtigkeit vermehrt wird. Der Brechungs- 
coeffieient nimmt also bei wachsender Dichtigkeit ab, und wächst bei abneh- 


mender Dichtigkeit; nennt man n den ursprünglichen Brechungscoefficienten 
H2 


— bir 


des Glases, und »’ denselben, nachdem die Dichtigkeit des Glases vermehrt 
worden ist in dem Verhältnifs 1:1 +0, so ist 


n"=n $ı— 0.155 d} 


Ich habe durch Beobachtungen der Ablenkungen der Lichtstrahlen durch 
ein Glasprisma gefunden, dafs wenn die Verminderung der Dichtigkeit durch 
Temperaturerhöhung hervorgebracht wird, der Brechungscoefficient gleich- 
falls wächst, aber in einem geringern Verhältnifs, als wenn dieselbe Vermin- 
derung der Dichtigkeit durch mechanische Operationen hervorgebracht; der 
Coefficient von ö, welcher sich aus der Vermehrung der Ablenkung des 
Lichtstrahls bei einem Temperaturzuwachs von 63° C ableitet, ist nur etwas 
mehr als halb so grofs, als derjenige, welcher hier für die mechanischen 
Dilatationen gefunden ist. Ob das Verhältnifs von p zu g ein allgemeines 
ist, oder ob das Verhältnifs dieser Gröfsen eben so gut wie ihr absoluter 
Werth von der specifischen Natur des comprimirten Körpers abhängt, kann 
erst entschieden werden, wenn die Untersuchung sich auf eine gröfsere An- 
zahl Substanzen wird ausgedehnt haben. 

Ich mufs noch einer Arbeit von Fresnel erwähnen, in welcher er die 
Gröfse der Doppelbrechung des Lichts, welche durch Compression in Glas 
hervorgebracht wird, bestimmt. (Ann. d. Ch. T.XV. Pag. Ann. B. 30.) 
Er untersuchte die Verrückungen, welche in den mikroskopischen Diffrak- 
tions-Erscheinungen durch einen gekrümmten Glasstreifen hervorgebracht 
werden. Sein Verfahren ist also im Wesentlichen dasselbe, von dem ich 
hier nach ihm Gebrauch gemacht habe. Es ist sehr zu bedauern, dafs das 
Detail dieser Beobachtungen nicht bekannt geworden ist. Die Resultate, 
welche Fresnel daraus gezogen hat, sind folgende: 

4) Wenn o und e die Fortpflanzungs - Geschwindigkeit des gewöhn- 
lichen und ungewöhnlichen Strahls in dem gekrümmten Glasstreifen bezeich- 
nen und @ diese Geschwindigkeit in dem ungekrümmten Streifen, so ist 


o— G=2(e—G)odero—e=e—G. 


2) Wenn D die ursprüngliche Dichtigkeit des Glases bezeichnet, 
und D (1+&) die des comprimirten Glases, so ist 


o=G(1—--A) 
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Diese Resultate sind mit den meinigen nicht zu vereinigen und beruhen ohne 
Zweifel auf einer unrichtigen Berechnung der Beobachtungen. In der That 
wulste man damals, als Fresnel diese Beobachtungen anstellte, (i. J. 1820) 
noch nicht, dafs bei der Krümmung des Glasstreifens auch seine Dicke ver- 
ändert wird, und dafs das Licht an der comprimirten Seite einen längern, 
an der dilatirten Seite einen kürzern Weg als in dem ungekrümmten Strei- 
fen zu durchlaufen hat. Namentlich möchte die erste Relation aus der, wie 
es scheint, auch von Fresnel gemachten Beobachtung, dafs das gewöhnliche 
Diffraktionslicht die doppelte Verrückung von derjenigen des ungewöhnli- 
chen Bildes erleidet, ohne Berücksichtigung der Veränderung der Dicke ab- 
geleitet sein. 
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Die vorhergehenden Untersuchungen bezogen sich auf den gleichför- 
mig comprimirten oder dilatirten Zustand der festen, unkrystallinischen Kör- 
per, d.h. denjenigen Zustand, bei welchem die Hauptdruckaxen den ganzen 
Körper hindurch parallel bleiben, und die Gröfse der Dilatation oder Con- 
traktion in ihnen überall dieselbe ist. Ein solcher Zustand ist von demjeni- 
gen eines Krystallindividuums in optischer Hinsicht nicht verschieden. Ich 
werde mich jetzt mit demjenigen Zustand beschäftigen, in welchem die 
Hauptdruckaxen sowohl in ihrer Richtung, als in ihrer Gröfse, von Ort zu 
Ort sich ändern. Dieser Zustand ist analog einem Aggregat von unendlich 
vielen sehr kleinen Krystallen, die sowohl in Beziehung auf ihre Richtung, 
als in Beziehung auf die Gröfse ihrer doppelten Strahlenbrechung ein steti- 
ges Gesetz befolgen. In einem solchen Zustande befindet sich z. B. ein fe- 
ster Körper, der nicht überall dieselbe Temperatur hat; oder ein Körper, 
dessen Theile durch rasche Abkühlung in innere Spannung versetzt wor- 
den sind. 

Die Aufgabe, die Bahnen zu bestimmen, auf welchen die gewöhnli- 
chen und ungewöhnlichen Lichtstrahlen sich in einem ungleichförmig dila- 
tirten Körper bewegen, hat ein Interesse wegen der Schwierigkeiten, welche 
die Auflösung darbietet; die Abweichung dieser Bahnen von den gradlinig- 
ten ist aber überall eine so geringe, dafs sie sich der Beobachtung entzieht. 
Anders verhält es sich mit den Interferenzerscheinungen, welche die beider- 
lei Strahlen im polarisirten Licht hervorbringen, deren Resultat z. B. die 
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bekannten lebhaften Farbenerscheinungen in rasch abgekühlten Gläsern sind. 
Mit diesen Interferenzerscheinungen will ich mich hier beschäftigen. 

Die Grundlage dieser Untersuchung bilden folgende zwei Sätze: 

1) Die Bahnen der Lichtstrahlen im Innern des dilatirten Mediums 
können bei Berechnung der Interferenz-Erscheinungen als gradlinigt angese- 
hen werden. 

2) Die mit einander interferirenden Lichtstrahlen können so behan- 
delt werden, als hätten sie das Medium in derselben Richtung durchlaufen. 

Diese Sätze beruhen darauf, dafs die Glieder, welche in dem Aus- 
druck der Zeit, die ein Strahl gebraucht, um durch das Medium zu gehen, 
von den zweiten und höhern Potenzen der Unterschiede der Druckaxen ab- 
hängen, daher als absolut kleine Gröfsen vernachläfsigt werden können, in 
allen in der Wirklichkeit vorkommenden Fällen. 

Es sei PP QFig. 3 eine Platte eines ungleichförmig dilatirten Me- 
diums, A E und A E zwei parallel einfallende Strahlen, welche von einer 
gemeinschaftlichen Wellen-Ebene A'B herrühren. Der eine AE erzeugt 
den gewöhnlichen Strahl A CD, der andere A .E’ den ungewöhnlichen Strahl 
A CD; diese beiden Strahlen stofsen in D in einem sehr spitzen Winkel 
zusammen und treten divergirend wie DT und DT’ aus dem Medium her- 
aus, werden aber auf der Retina oder in dem Focus eines Mikroskops wie- 
der vereinigt, und interferiren in diesem Vereinigungspunkt. Diese Inter- 
ferenz hängt von dem Unterschied der beiden Zeiten ab, mit welchen der 
eine Strahl den Weg BA und ACD, der andere den Weg A’C’.D durch- 
laufen hat. Die Curven ACDund A CD, auf welchen die Lichtstrahlen 
sich bewegen, sind im Allgemeinen doppelter Krümmung, bilden aber über- 
all mit ihren durch zwei in ihnen liegende Punkte gezogenen Sehnen nur 
Winkel, welche proportional mit dem Unterschiede der Druckaxen sind. 
Die Zeitz, in welcher der Strahl die Curve A’C’D durchlänft ist z= — 
wo d.s das Element des Bogens dieser Curve und e die in diesem Element 
stattfindende Fortpflanzungsgeschwindigkeit bedeutet. Ich nehme die durch 
D und A’ gelegte Sehne der Curve zur Axe dx, die Axen y und z stehen 
senkrecht darauf, so dafs 7 —=f 2 V: ern (=) + ( = ) Wenn nun 














e 
aber die vom (Juadrat des Unterschiedes der Druckaxen abhängigen Glieder 


vernachläfsigt werden, so verwandelt sich diese Gleichung in = a 
die Bahn des Strahls kann als gradlinigt betrachtet werden. 
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Um den zweiten Satz zu beweisen, substituire ich zufolge des eben 
bewiesenen Satzes statt der krummlinigten Bahnen der Strahlen die gradlinig- 
ten D A und D A’ und nehme auf ihnen zwei Elemente in d und d’, so ge- 
legen, dafs sie gleich weit von D entfernt sind. Die gewöhnliche Fortpflan- 
zungsgeschwindigkeit in d nenne ich 0, die ungewöhnliche e; für d’ bezeichne 
ich dieselben Geschwindigkeiten respektive mit o’ und e’; der Strahl DA 
pflanzt sich also fort mit o, der Strahl D 4’ mit e. Ich bezeichne die Ele- 
. mente in d und d’ mit dx und dx und mache DA= Da. Der Unter- 
schied U der Zeit, mit welchem die beiden Strahlen die Wege D_4 und Da 


durchlaufen, ist 
De JS 87 — f d = 
o e 


das erste Integral genommen von @=o bis —= DA, das zweite von «= o 
bis «@—=Da. Nun läfst sich aber zeigen, dafs e nur um Gröfsen zweiter 
Ordnung der Unterschiede der Druckaxen von e verschieden ist. Es ist e 
von der Form C-+v, wo C eine konstante und p eine mit dem Ort des Ele- 
ments variabele Gröfse, die mit dem Unterschied der Druckaxen zugleich 
verschwindet. Dasselbe gilt von den Differentialquotienten von p in Bezie- 
hung auf die Coordinaten des Elements; diese Differentialquotienten sind 
also gleichfalls von der Ordnung des Unterschiedes der Druckaxen. Nun 
ist aber die Differenz e — e gleich dem Produkt aus der Linie dd’ mit dem 
Differential von e genommen nach der Linie dd’, woraus folgt, dafs, da die 
Linie dd’ abhängt von der Neigung von D_A gegen DA’ und also von der 
Ordnung des Unterschieds der Druckaxen ist, dafs e — e selbst proportional 
mit dem Quadrat dieses Unterschiedes ist. Man kann also in U setzen e= €’ 
und da Da= Da genommen ist, so wird 


U- y dx (> In: +) 
dies Integral genommen von =obse—=DA. 

Es läfst sich nun ferner zeigen, dafs auch der Unterschied der Zeit, 
in welcher BA und A« durchlaufen wird, zweiter Ordnung ist. Dies beruht 
darauf, dafs Aa sowohl als A« von der Ordnung des Unterschiedes der 
Druckaxen sind, und man deshalb die Fortpflanzungsgeschwindigkeit in A, 
4 und « und in allen innerhalb des Dreiecks AA« liegenden Punkten als 
gleich ansehen kann, weil die Berücksichtigung ihrer Glieder erster Ord- 
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nung, bei Berechnung der Zeiten, in welchen die Linien AB und Aa, die 
selbst erster Ordnung sind, durchlaufen werden, Glieder zweiter Ordnung 
geben würde. Legt man daher durch A eine Ebene senkrecht auf DA’, so 
kann man diese als die zur einfallenden Wellen-Ebene 4’B gehörige gebro- 
chene Wellen-Ebene ansehn; diese schneidet aber bis auf Gröfsen zweiter 
Ordnung von DA das Stück Aa ab; also verhält sich BA:da=V:e', 
wenn 7 die Fortpflanzungsgeschwindigkeit aufserhalb des comprimirten Me- 
diums bedeutet. Die Stücke BA und A’« werden also bei Vernachläfsigung 


der Glieder zweiter Ordnung in derselben Zeit durchlaufen. Das Integral 


U= de(— — —.) 


genommen von @= 0 bis = DA ist demnach der vollständige Unterschied 
der Zeit, mit welcher die beiden in D zusammentreffenden Strahlen ihre 
Wege, nämlich BA-++ ACD und A’C'D durchlaufen haben. Die beiden 
in D austretenden Strahlen verhalten sich also bei der Interferenz - Berech- 
nung so, als hätten sie den gemeinschaftlichen Weg DA mit den zweierlei 
Geschwindigkeiten z und e durchlaufen, welches der zweite zu beweisende 
Satz war. 

Durch die obigen zwei Sätze wird die Untersuchung der Interferenz 
sehr vereinfacht. Es erzeugt nämlich ein einfallender Strahl nicht zwei 
Strahlen im Innern, sondern eine unzählige Anzahl derselben, denn die zwei 
Strahlen sowohl, welche beim Eintritt entstehen, als diejenigen Strahlen, 
welche aus jenen bei ihrem Fortgang entstanden sind, zerspalten sich bei 
ihrem weitern Fortgang immer wieder von Neuem. Dies rührt daher, dafs 
die Richtung der Polarisations- Ebene sich stetig im Innern des Mediums än- 
dert und bei jeder Änderung der Polarisations-Richtung der Strahl zerlegt 
wird in zwei auf einander rechtwinklich polarisirte Strahlen, die sich mit 
verschiedener Geschwindigkeit weiter fortpflanzen. Es wäre eine schwierige 
Aufgabe, alle diese abgespaltenen Strahlen bei der Brechung der Interferenz 
zu berücksichtigen, wenn sie nicht alle, zufolge der vorhergehenden Sätze, 
könnten so behandelt werden, als bewegten sie sich sämmtlich in derselben 
Richtung. Daraus aber folgt, dafs, wie weit die Spaltung der Strahlen auch 
fortgeschritten sein mag, man alle diese Strahlen, welche auf ein Element 
dx ihres gemeinschaftlichen Weges treffen, sich wieder zusammengesetzt 
denken kann in zwei auf einander rechtwinklich polarisirte Strahlen, von 
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denen der eine eine gewisse aus der Zusammensetzung resultirende Verzöge- 
rung gegen den andern besitzt. Berechnet man nun den Zuwachs von Ver- 
zögerung, der, während sie das Element dx durchlaufen, entsteht, so er- 
hält man das Differential der Verzögerung in Beziehung auf das Element des 
Weges, von welchem das Integral in Beziehung auf den ganzen im Innern 
des comprimirten Mediums durchlaufenen Weg die relative Verzögerung der 
beiden aus dem Medium heraustretenden, mit einander interferirenden Strah- 
len giebt. Um aber ihre Interferenz berechnen zu können, mufs man aus- 
serdem noch ihre Amplituden kennen. Ich werde zuerst diese Amplituden 
berechnen, hernach auf dem angegebenen Wege ihre relative Verzögerung 
ermitteln. Bei diesen Berechnungen wird überall vorausgesetzt, dafs die 
Richtungen und die Gröfse der Hauptdruckaxen ein stetiges Gesetz befolgen 
und demzufolge auch die Polarisations-Richtungen und die Fortpflanzungs- 
Geschwindigkeiten des Lichts. An der Grenze, wo diese Stetigkeit aufhört, 
mufs man das Verfahren eintreten lassen, welches man an der Grenze zweier 
verschiedenen Medien anzuwenden hat. 
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Es seien A und B die Amplituden der beiden rechtwinklich polarisir- 
ten Strahlen, in welche man sich die in das Element des Weges d.x eintre- 
tenden Strahlen zerlegt denken kann, und ihre respektiven Verzögerungen 
seien o und e, so dafs also die Geschwindigkeiten v und # in diesen beiden 
Strahlen sind: 


. [3 o 5 Li e 
u=A sin (----) 27,0=B sin (7 — —-)?r. 


Diese Bewegungen sollen stattfinden in den Azimuthen « und 99 +.«a. In- 
nerhalb des Elements verwandeln sich diese Azimuthe in « -+ Aa und 90 ++ 
@ -+ Aa, und in Folge dieser Veränderung der Azimuthe verwandeln sich die 
Geschwindigkeiten u und p in w' und e, welche, wenn der geringe Antheil 
Licht, welcher beim Eintritt in das Element reflektirt wird, vernachläfsigt 
wird, die Ausdrücke haben: 


u= (4 cos Aa--B cos ( 
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27.sın Aa) sın er) 27 
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— B sin Aa sin (— 


> Do 
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E- } 3 D 
"= —(Acos (= ) 2#.sin Aa — B cos Ac) sin (- — #) 27 
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+4 sin ( ) 27. sin Aa cos (;—)2r 


Bringt man nun w und v’ auf die Form 


Be 2 EJak voh a her, I 
uU—=A sin (; — 4) 27 ve = B'sin G )?? 
und setzt zugleich Aa unendlich klein = da, so ist der Unterschied A’ — A 
offenbar das Differential von A nach a, d. i. 4 — A= -1 da, und eben- 


da 
soistD’ —-B= = da. Die Entwickelung ergiebt: 











dA o—e 

Zr = B cos ( 3 ) 27 
aB > 

— = ——127 
er A cos = ) r 


Wenn nun o— ed.i. die relative Verzögerung der beiden Strahlen beim 
Eintritt in das Element dx auf einem andern Wege als Funktion von x er- 
mittelt worden ist, wie dies hernach geschehen wird, so findet man aus die- 
sen beiden Gleichungen durch Integration die Amplituden als Funktionen 
von x, da« eine durch die gegebene Dilatation und Contraktion des Mediums 
bestimmte Funktion von x ist. Multiplizirt man die erste Gleichung mit A, 
die zweite mit B und addirt sie, so giebt dies 


ee a 
da da 
wo k” eine konstante Gröfse ist, nämlich die Summe der Intensitäten beider 
Strahlen unmittelbar nach ihrem Eintritt in das comprimirte Medium. Diese 
Gleichung ist eine einfache Folge davon, dafs die sehr schwachen Reflektio- 
nen im Innern des Mediums unberücksichtigt geblieben sind. 


Setzt man nun in — — Becos (>= )2* für B seinen Werth: B— 


V%” — 4°, so erhält man 


dA o—e 
Term da cos en 27 





welches giebt 


Arc! sin (= = füe cos (—-) 27 + F 
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oder A=— ksin (F+fda cos ( or) 


wo Feine noch willkührliche Größse it. Aus A’ + B?—%° ergiebt sich 


ferner 
B=k cos(F+ da cos ( N :=) 


Bestimmt man als Anfang des Integrals den Eintritt in das comprimirte Me- 
dium, so ist beim Eintritt 

4 —k sm #,,B— Re cos!E 
Es sind also k sin F und k cos F die Amplituden der Strahlen unmittelbar 
nach ihrem Eintritt in das comprimirte Medium. Ich werde diese Amplitu- 








den jetzt bestimmen. 

Es sei das einfallende Lichtim Azimuth 4, dies von der Einfalls - Ebene 
an gerechnet, polarisirt, und also die Componenten der Amplitude parallel 
und senkrecht auf der Einfalls-Ebene cos n und sin n; der Einfallswinkel sei 
$, die beiden ihm zugehörigen Brechungswinkel @ und #" Die Polarisa- 
tionsazimuthe der beiden gebrochenen Strahlen unmittelbar nach ihrem Ein- 
tritt seien «, und «,. Die Differenz #° — #” kann man bei der Berechnung 
von k sin Fund k cos F vernachläfsigen, alsdann ist « = 90 +«. Denkt 
man sich nun die Amplituden der beiden gebrochenen Strahlen zerlegt nach 
der Einfalls- Ebene und senkrecht darauf, nennt diese Componenten respec- 
tive D, und D,, so ist 

D, =ksin F cos « — k cos F sin « 
D,=ksin F sin « + k cos F cos « 


Nun ist aber, wenn # — 0’ = 0 gesetzt wird, nach den Fresnelschen For- 
meln für die gebrochenen und reflektirten Amplituden 


sin 2b 
D, sn (p — P) son 
Ns i 
Da up ® NR 


pP sin (P+@)cos(pP— ®') 
Aus diesen Gleichungen ergiebt sich 


5 sin 2b 7 sin „ sin « 
k sin F = ———. 2c0s 4% C0s «@ + ——— 
sin (P +’) cos (P — P) 
sin 2P sin y cos « 


kcsf—= — ee) 
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sin (@ + ®) [os 7 sın «a — 
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In den allgemeinen Ausdrücken für A und B sollte der Anfang des Integrals 
Sd« cos (=) 27 vom Eintritt in das Medium an gerechnet werden, also 





j 
von « an; setzt man nun der Abkürzung wegen: 


Z o—e 
da cos ( 7 == 


und substituirt die gefundenen Werthe von k sin F, k cos F in die obigen 
Ausdrücke für A und B, so ergiebt sich 

















gt sin 2® sin sin («’ + ©) 
A= sin (P + 9’) ene0> (@, a °) = cos (P — P') 
In. sin2b F h siny cos («’ + r) 
B 5m ol sin ($ + P) [eos 9 sn (@ + °) 39 cos (» — $') 


Durch diese Formeln sind die Amplituden der beiden Strahlen an jeder Stelle 
ihres Weges im Innern des comprimirten Mediums bestimmt; ich werde 
jetzt ihre Amplituden nach ihrem Austritt aus dem Medium bestimmen. Es 
seien «’ und «’ + 90 ihre Polarisations- Azimuthe in dem Augenblick, in wel- 
chem sie an die zweite Grenzfläche des Mediums gelangen, und es sei 


an Dee 
S. da cos ( ) 2 =0 
a! A 


und die diesem o’ entsprechenden Amplituden seien A’ und B’, die Phasen 
der Stphlen seien respektive ( F — —-) 27 und (+ >= —.) 27. Der Strahl 
A sin (7 — —) 27 erzeuge die beiden Componenten parallel und senk- 
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recht auf die Austritts- Ebene ‚S’ und P’ und die entsprechenden Componen- 
ten von dem Strahl 5’ sin (z z >) 2”, seien, 8” und. P” Isdann ist, 


wenn \ den Einfallswinkel der Strahlen im Innern bedeutet und X den Aus- 
trittswinkel, und man berücksichtigt, dafs die Strahlen in den Azimuthen «” 
und 90 + «” polarisirt sind: 


g A’ cos @” sin 2V’ pe Adı A' sin @” sin 2 
air? Tan Melt —-Y) 
‚g” B sin «” sin 2’ N B’ cos «” sin 2/’ 
= an? Tal N)cod—-V) 


In diesen Formeln ist die geringe Verschiedenheit der Winkel, unter wel- 
chen die beiderlei Strahlen auf die Grenzfläche treffen und unter welchen 
sie austreten, wie oben unberücksichtigt geblieben. Wenn die zweite Grenz- 
fläche parallel mit der ersten ist, so ist Y = undY= $, und ich werde 


en ee 


im Folgenden, um nicht die Formeln zu compliziren, nur diesen Fall weiter 


verfolgen. 

Die mit einander interferirenden Strahlen sind also, wenn das ausge- 
tretene Licht mit einer Turmalinplatte analysirt wird, welche nur die Com- 
ponenten der Amplituden im Azimuth  durchläfst: 


(S’ cos &+P sin £) sin (7 _ =) 27 
und (S’ cos&-+ P" sin) sin (- _ —) 2% 


Werden diese beiden Strahlen zu einem Strahl 7’ sin (+ » — —-) 2 compri- 
mirt, so ist die Intensität des Lichts im resultirenden Strahl , 


L= Ies+ 5”) cos &+(P’+P”) sin iR 


—4(S' cos&+P'sing) ($S’ cos + P” sin £) sin? 





und wenn für S’, ‚$”, P', P" ihre Werthe gesetzt werden 


5 A’ sin «@” + B’ cos @”\ . 2 'sın2o N® 
= IA cos « — B sin «@”) cos &+ rue )sin? (a 














cos $— sin dp 
a fasin each ) ( sin «’ =) (si cos «” sin d 
+4AB ( cos «” cos -+ cos) Vom a’ cos — Fer 
Aal 
x, % 


Setzt man endlich hierin für A’ u. B’ ihre Werthe und der Abkürzung wegen 


EUEL sin2d’ 
sin? + 





so erhält man endlich 


TEN sin y sin £ , R Hi siny— sin (eu — a” 
(>) —ı cos n cos Segen cos(T Ha —« en iny Be n @ =Y 





ER (cosncos ( en e) PRLLELTERn nsin («’ +) x 





cos PD — 
(cos sin (@ +0’) — nn me =>) x 
(cos &cosd’+ en )x 
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Dies ist der allgemeinste Ausdruck für die Interferenz des Lichts, welches 
durch eine von parallelen Ebenen begrenzte Platte gegangen ist, die in ihrem 
Innern beliebige Contraktionen und Dilatationen erfahren hat, vorausgesetzt, 
dafs diese ein stetiges Gesetz befolgen. Es ist leicht zu übersehen, welche 
Abänderungen dieser Ausdruck erfährt in dem Fall, wenn die zweite Grenz- 
fläche nicht parallel mit der erstern ist; ich habe diesen Fall auch aus dem 
Grunde nicht berücksichtiget, weil er für die Beobachtung kaum von Inter- 
esse sein dürfte. 

Der allgemeine Ausdruck verwandelt sich für den am häufigsten vor- 
kommenden Fall, wo das Licht senkrecht durch die Platte hindurch geht, 
woasoo=d=oistundD=m ) wenn —- den Brechungscoefh- 
cient bedeutet, so dafs sin & = m sin &, in: 





1 fi+ = ; : | : 

(777) F= eo (+ a’ +8) —sin2(@ +0 —m)x 
O—E 
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sin 2 (@’ — £) sin? 


Diese Formeln verwandeln sich in diejenigen, welche ich für die Farben der 
Krystallblättchen im polarisirten Licht gegeben habe (Pog. An. B. XXXII. 
p- 272 und 273), wenn man die bei gleichförmig comprimirten Medien er- 
forderlichen Bedingungen einführt, nämlich «= «’ und =. 
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Es bleibt nun noch zu ermitteln der Werth von o — e als Funktion 
des Orts. Zu dem Ende betrachten wir wiederum die beiden nach dem Azi- 
muth « und 90+ « polarisirten Strahlen in dem Augenblick, als sie auf das 
Element d.r ihrer Bahn treffen. Ihre Bewegungen sind unmittelbar vor dem 
Eintritt in dieses Element nach « und 90 + a respective: 


. £ o 5 £ e 
u=ÄA sin (z _ —)ır unde=B sin (7 _ —) er 
und in dem Augenblick ihres Austritts aus diesem Element nach den Rich- 
tungen «+ Au und 9 +@-+ Aa: 


t 0" t e"” 
Mi toi ne Hl os ——, ln am 
u = A'sin(- —)? rund e"=Bsin (7 = EL 





Das Inkrement, welches o— e durch das Element des Weges dı erfahren 
hat, rührt von zwei Ursachenher, einmal von der Drehung der Polarisations- 
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Ebenen aus den Azimuthen «@ und 9 + «in die Azimuthe « + Aa und 09 + 
@-+-Ac, und dann von der Verschiedenheit der Zeit, in welcher die beiden 
Strahlen das Element durchlaufen. Ich werde die Fortpflanzungsgeschwin- 
digkeit des Lichts innerhalb dieses Elements respective mit w und e bezeich- 
nen, dann ist der letztere Theil des Instruments vono— e= dx (+ _ =) 
Der erste aber ergiebt sich aus folgender Betrachtung. 

Wie oben bezeichne ich die aus z und v ensrchisidhi Bewegungen 
unmittelbar nach dem Eintritt durch w und v‘, so dafs also 


RT BEER 0’ 5 RER >70: Rz ge 
uv=ÄA sin . —-)27, 0=B'sin (4 )?# 


und bestimme hierin den Unterschied (0 — €) —(o— e). Dieser Unter- 
schied ist der von der Drehung der Polarisations-Ebene herrührende Theil 


in dem Inkrement vono— ee. Esist 
o . e 
A cos 0’ = _A cos Aa cos — 27 + B sin Aa cos — ?# 
. . o ‘ 2 e 
A sin o = A cosAae sin amp B sin Aa sin 2 78 


= oO e 
B cose = — Asin A cos 72% B cos Aa cos 2 


P2o 5 h o ı e 
B sine =— AsinAe sin En: 27 -+-B cos Aa sin — 27 

und hieraus ergiebt sich 
AB sin 





IE sin ——ır 


woraus folgt, wenn man Aa unendlich klein = d« setzt, dafs 
d Q = 
Zar (A Bsin = ır) =o0. 
Entwickelt giebt die Differentiation 





d(o— e) A o—e d.(AB) 
d« au an d4Bda 


Aus den oben gegebenen Werthen für A und B ergiebt sich aber 


en 


ON 





Dies substituirt, und für ? ea = giebt 


d.o—e 1 de F 2 o—e 
ar =— — „sie or. corg (( fies 3rr) 


< gesetzt 
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Demnach ist das vollständige Differential = Inkrement von o — e, welches 
erstens von der Verzögerung innerhalb des Elements dx herrührt und dann 
von der Drehung der Polarisations-Ebenen, dieses: 


1 1 A da » 0—e 0o—e 
(B) d.(0-0)=dx(-, _ -) — — da, sin — 27.cotg2 (F+fducos =) 
eine Differentialgleichung zweiter Ordnung für o — e, in welcher (- - +) 


und & gegebene Funktionen von x sind, aus welcher nun o— e bestimmt 
werden mufs. Ohne besondere Voraussetzungen über die Werthe dieser 
Funktionen scheint die Integration dieser Gleichung nicht auf Quadraturen 
zurückführbar zu sein. In der unten stehenden Anmerkung habe ich den 
fingirten Fall behandelt, wo — — — = oist und « eine beliebige Funktion 
von x ist; im Folgenden wende ich diese Gleichung auf mehrere Fälle an, wo 


da . 
zZ = ist (*). 





(') Wenn man sich ein Medium denkt, in welchem der Unterschied der Fortpflanzungs- 
geschwindigkeit an den verschiedenen Stellen desselben verschwindend klein ist, innerhalb 
welchem aber die Strahlen fortwährend die Richtungen ihrer Polarisationen verändern, so 
erhält man, wenn in der obenstehenden Gleichung — — — = 0 gesetzt wird, und dasselbe 
mit cos I 





27 multiplizirt wird, durch Integration 


a 


)  sinz (F+ fiaa cos 


2 








o—e B R 0 
EN #) sin 27 =H 


wo z eine Konstante ist, die sich dadurch bestimmt, dafs beim Eintritt in das Medium die 
Verzögerung o0— e=0— E und F gegeben ist, so dals man hat 


& Z 0-E 
sın2 Fsın (—— 2=) =ı 
Setzt man in (1) 








ee a V: - 
1 x u y»’ AV ar = eg 


sin 2 [r+ fa« Vı-}=» vr 


2F + 2 fa« pr # =Arsn=x»zyv 


so wird dasselbe 


oder 


Differentirt man diese Gleichung noch «, so erhält man 


xdv 


aan Vı-n’vyv -ı 


a. ae 


$7b. 
da 


Ich werde jetzt die Gröfsen - En - und — allgemein als Funk- 


tionen des Orts des Elements der Bahn dv aus dem gegebenen System von 
Verrückungen des Mediums entwickeln. Zuerst bemerke ich, dafs wenn man 
nur die Glieder von der Ordnung der ersten Potenz des Unterschieds der 


Druckaxen berücksichtiget, man statt —— — —— setzen kann: — 7° oder, 





wenn @ die Fortpflanzungsgeschwindigkeit in dem Medium in seinem natür- 
lichen Zustand bedeutet, — “7. Nun fanden wir oben $. 2, dafs, wenn 
man die Dilatationen des Mediums an der Stelle des Elements des Weges dx, 
und zwar in den Richtungen, welche senkrecht stehn auf der Polarisations- 
Ebene der dieses Element mit den Geschwindigkeiten » und e durchlaufen- 





woyon das Integral, wenn B eine Constante bedeutet, ist: 


h en?v— (1+x? 
Be ae nee 


1—x? 


(1 — 2°) sin (B+4e) Hi + n?= 22° = 








> sin? = 27 
DE 24° 
i in? —— I ————  — —— 
d.i. sın A 1+x:+(1—x’)sin (B-+40) 
= na e 
und cos? ein x2) (1+sin (B++a)) 
73 i+x’+(1—x?)sin (B + aa) 


Die Constante 2 bestimmt sich dadurch, dafs beim Eintritt in das Medium, d. i. bei «= « 
it:o—e=0-—E. Ölhne mich auf die Folgerungen, welche sich aus diesem Ausdruck 
für o — e ergeben, weit einlassen zu wollen, bemerke ich nur, dafs wenn der austretende 


Strahl mittelst eines Turmalins analysirt wird, die Perioden seiner Intensität von cos <—- 2x 





abhängen; der Werth dieses Cosinus liegt immer, so lange er mit «, oder was dasselbe 
ist, mit der Länge des durchlaufenen Weges variabel ist, zwischen 0 und Yı—x?. Der Ver- 
zögerungsunterschied o — e wird unabhängig von der Länge des durchlaufenen Weges, und 
die Periodieität der resultirenden Intensität verschwindet: 

4) wenn z= o ist, welcher Fall eintritt, wenn sinF=o oder cosf=o, d.h. 


wenn das einfallende Licht so polarisirt war, dals beim Eintritt nur ein Strahl entstand, 
O-E 


oder wenn sin —— 2 =, d.h. wenn in dem eintretenden Licht keine Verzögerung 
des einen Theils gegen den andern vorhanden war; 
2) wenn z=1. Dieser Fall tritt ein, wenn sin2 F=1 und zugleich sin IE 


=1 ist, d.h. wenn das eingetretene Licht circular polarisirt ist. Der Winkel « ist eine 
gegebene Funktion des durchlaufenen Weges; soll das durch den Turmalin analysirte Licht 
Farben zeigen, so muls diese Funktion zugleich von ?% abhängen. 


K 


"= bezeichnet, wo r die na- 


türliche Entfernung der Theilchen bedeutet, dafs dann ist: 








den Strahlen respective mit Ze und 


demnach ist also: 


1 EA 
w 


El rn 
und es bleibt nur noch der Werth von — zu entwickeln. Ich lege 
durch das Element des Weges, welches ich jetzt durch ds bezeichnen werde, 
drei rechtwinkliche Coordinaten Axen: x, y, z. Das System der Verrückun- 


gen der Theilchen, welche ds unmittelbar umgeben, ist bestimmt durch die 
Gleichung: 


(1) (5) —= Ma* -+ Nb’-+ Pc? + 2pbc+ 2vac-+2rab 


wo p die verlängerte Entfernung der Theilchen in einer Richtung, die mit x, 
Y, z Winkel bildet deren Cosinusse sind a, 5, c, während r die ursprüngliche 
Entfernung derselben bedeutet; die Gröfsen M, N, «+. haben folgende Werthe: 


2 

















/ du \” do du 
M=(1+--) ee dy 
do z du dw 

N= (i Fr dy ) Ne dz en dx 
du \® du do 
Bi. 0, 


Hierin bezeichnen u, p, w die Verrückungen parallel mit , y, z, welche das 
Element ds durch die Dilatation des Körpers erfahren hat. 

Die zu entwickelnde Gröfse I: ?_ ist die Differenz der gröfsten und 
kleinsten Dilatation um das Element ds in der Ebene, welche senkrecht ge- 
gen ds steht. 

Die Ebene, welche durch dieses Element senkrecht auf seine Rich- 
tung gelegt ist, sei: 

(2) ac+Ly+yz=o 





und die Gleichung einer in dieser Ebene liegenden Linie sei 


x = mz ynz 
so dafs 


e m b n 1 
a ———— a 
Yı+m?+n" VYı+m:+n? Yı+m?-+n? 


u 
Dadurch verwandeln sich die beiden Gleichungen (1) und (2) in 
(3) (). (1m? + n?) = Mm’ + Nn’+P-+2un-F2vn+2rmn 


(4) o=am+n+Yy 


Aus diesen beiden Gleichungen sind diejenigen Werthe für m und n 


abzuleiten, für welche — ein Maximum oder Minimum wird. Aus den 


letztern zieht man 2 = _ und die erstern nach m differentiüirt, A — 0 
Mm 


m 
dn 


gesetzt und für—- seinen Werth substituirt, giebt 

(4) IE) - m m —y — nB-1(-) — N)n—u—rmta=o 
Die Gleichung (3) läfst sich aber auch so schreiben : 

(5) () — Mm—v-— rnt m+l() — N)n-u— amt n+ 


(+) -P-un — vum —10> 





Aus diesen beiden Gleichungen (4 und 5), die zugleich stattfinden, zieht 
man mit Rücksicht uf am Rn = — y 


I) - mm rn} 7 ={( s ) -P-un-vm}« 
nen kilerumeei 


woraus sich folgende Werthe von m und n ergeben, wenn ihr gemeinschaft- 
licher Nenner mit D bezeichnet wird. 


Dn={(&) —P)a+ m I) -Mr+u6 
1) — P)ß-+uyt Sau — yrt 

© my -normfl ner 
(2) =D ar ru {er mn} 

Amer lH -Mr+ 8 


— (au — yr) (Bv— ray) 





worin: D 


K2 


Be 


Setzt man diese Werthe in am +@n-+y=o0, so erhält man eine qua- 
dratische Gleichung für (2), deren Wurzeln die gröfsten und kleinsten 
Verlängerungen in der auf dem Element ds senkrecht stehenden Ebene ax 
+Py+yz=osind. Nach einigen Reduktionen erhält diese Gleichung 
folgende Form: 

(I). ahcIL wol Annual Ba 3. Aa Zi &); 

r — 2ußy — vay— 2raß 
+ (NP- uw) «+ (MP- v’) f® F(MN - 7°) y 
— 2 (Mu — va) ßy—2(Nv— um)y—2(Pr—u)aß=o. 


Um diese Ausdrücke zu vereinfachen, nehme ich an, dafs die x Axe zusam- 


menfalle mit der Richtung des Elements der Bahn ds; dann ist a=ı, ß=o, 
y== o und dadurch verwandelt sich die quadratische Gleichung in folgende 


(2) = w+P (2) m PZzw= 


2 
-) = 
-)= 
Nennt man nun in Uebereinstimmung mit der obigen Bezeichnung die beiden 
’ 2 ” 7 
Wurzeln (+) und (--): so erhält man hieraus für die gesuchte Gröfse, 
wenn die höhern Potenzen von ge — g” vernachläfsigt werden, diesen 


Werth: 


oder 





— PP) hl: 


He RE TE 
le V(X+P) 


Werden hierin endlich für N, P, u ihre Werthe substituirt und die höhern 
Potenzen der Differentiale von z, v, w vernachläfsigt, so erhält man 


de V do - dw do N RaBaNE 
ERE ( dy = 
und demnach 


(C) 4 2 — ne ” + ( + )e 


Aus den obigen Gleichungen ergeben sich zugleich die beiden Richtungen, 








r 


























in welchen die das Element ds durchlaufenden Strahlen polarisirt sind; es 
sind dies nach $. 2 die Richtungen, in welchen in der auf ds senkrecht ste- 
henden Ebene die gröfsten und kleinsten Dilatationen der Theile stattgefun- 
den haben, d.i. die Richtungen von g’ und g”. Diese werden durch die 


Pe 


m und n bestimmt, nach dem in ihren Ausdrücken in (6) für (2) dessen 
gröfster und kleinster Werth gesetzt ist. Bei dem Coordinatensystem, wo 
ds zusammenfällt, mit der Richtung der x Axe, d..h.woß =oy=oist, 
wird m = 0, und für n ergiebt sich: 


7 
DE 
Ce) N 
IE 
77 


d. 16 I P-N 
2 





+41Ve- nm) + 4n? 


Die Richtung der gröfsten und kleinsten Dilatation in der Ebene des y, z 
ist bestimmt durch y=nz; läfst man die Axe z zusammenfallen mit der 
Einfalls-Ebene, so ist n die Tangente des Winkels, den wir oben mit « be- 
zeichnet haben. Setzt man in den Ausdruck von n die Werthe u, P, N, so 
ist also 























do dw 
ar 
dz dy 
(D) n=tane= EEE Fe 
dw do der V dw do + do awıN 
dz day: dz ) dz Eu dy 


In Beziehung auf das doppelte Zeichen der Wurzelgröfse in dieser Formel 
mufs Folgendes bemerkt werden. Ich habe in der Formel (C) der Wurzel- 
gröfse das positive Vorzeichen gegeben; dies kömmt darauf hinaus, dafs in 
dem Schnitt der Wellen-Ebene mit der optischen Elastizitätsfläche e den 
gröfsten und w den kleinsten Radius, und in dem Schnitte mit der Elastizi- 
tätsfläche des Drucks 9’ und 9” den kleinsten Radius bezeichnet. Es haben 
aber, wenn p — q wie beim Glase einen positiven Werth hat, was ich, um 
die Vorstellung zu fixiren, annehmen werde, 9’ und w dieselbe Richtung und 
ebenso 2’ und e; denn alsdann hat der gröfste Radius des Schnittes der op- 
tischen Elastizitätsfläche dieselbe Richtung als der kleinste Radius des Schnit- 
tes der Elastizitätsfläche des Drucks, und umgekehrt. Die Formel D be- 
stimmt das Azimuth « für den gröfsten Radius 9‘, wenn die Wurzelgröfse po- 
sitiv genommen wird. Die nach dem gröfsten Radius des Schnittes der Ela- 
stizitätsfläche des Drucks polarisirte Welle hat die gröfsere Fortpflanzungs- 
geschwindigkeit. Wenn demnach in (D) das positive Vorzeichen 
genommen wird, so erhält man das Polarisations-Azimuth der 
Welle mit der gröfsten Fortpflanzungsgeschwindigkeit. 


— Ha 


‘8. 


Die Formeln A, B, C, D enthalten die vollständige Lösung des Pro- 
blems über die Farbenerscheinungen, welche ein Körper im polarisirten 
Lichte zeigt, wenn seine 'Theilchen nach irgend einem stetigen Gesetz aus 
ihrer natürlichen Gleichgewichtslage innerhalb der Elastizitätsgrenzen ver- 
rückt sind. Der bequemen Übersicht wegen werde ich diese Formeln hier 
noch einmal hinschreiben und die Bedeutung der darin gebrauchten Buch- 
staben erklären. 

Die Intensität 7° des Lichtstrahls, nachdem er durch den von paral- 
lelen Ebenen begrenzten Körper gegangen ist, und vom Turmalin zerlegt, 
ist allgemein bei schiefem Durchgang: 


sin y sin g 


(>) = {(cosy cosg+ ur. Fer, er 
sin y sin «' HT) x 


a” siny—2.sine’ + «—a”]? 
ae cos d — p’ 
— 4 (cos n cos «@ + 0 + —— 
cos d — op 
. siny cos « t+-r 
(cos y sin ® + — memectr) 
cos p —& 
sin & sin « 
(cosd cos«’ + - se: -) x 


cos p En 0% 


sin d cos «” 9 0-—E 
TaRk IF ın 
cos dp —d& ) A 





(cos 2 sin «’ — ” 


worin: 
D sin ei sin 2 


"sin? En Sy 





Wenn der Lichtstrahl senkrecht durch die Platte gegangen ist, verwandeln 


2 % 
D=m (——) 


(A) (5 ,) = eos’ (Hd —nH+L)— sine (+0 —9)x 
—E 
[N 


sich diese Ausdrücke in: 


sin2 («’ —Ö) sin® 


In den folgenden Gleichungen ist das Coordinatensystem &, y, z so gelegt, 
dafs x zusammenfällt mit der als geradlinigt genommenen Bahn des Strahls 
im Innern und z parallel mit der Einfells- ne ist. 





da . 0— 
n 


1 A e o—e 
—— oO on Y seen 
- Ale 2m cotg2 (Z + faa cos — 27) 


1 
dx rt 


a, Ol all 


worin / bestimmt ist durch die Gleichung 


sin N sin & 


c054 cos ed + — Sa 
c08 y— (D 
tangf = ————. f eh 
sin 9 c08 174 
c08 7 sin Gm —[[.. 
cp — yp 
und 
© #4 - VEN 
u) E { 
und 
do do 
dz d 
(D) tange= BEN 





2-5 VE-D+CHH 


Die Bedeutung der En ne ist folgende: 

4) und 9 ist der Einfallswinkel und Brechungswinkel des Strahls ; 

2) n das Polarisations- Azimuth des einfallenden Strahls, gerechnet 
von der Einfalls- Ebene an; 

3) £ das Polarisations-Azimuth des analysirenden Prisma oder Tur- 
malins ; 

4) «und 90° + « die Polarisations- Azimuthe der beiderlei Strahlen 
im Innern des comprimirten Mediums; 

5) « und 90 + « dieselben Azimuthe unmittelbar nach dem Eintritt 
in das Medium, und «’ und 90 + «’ unmittelbar vor dem Austritt. Diese 
Azimuthe «, «a und «” beziehn sich gleichfalls auf die Einfalls- Ebene, welche 
mit der Ebene der (x, y) zusammenfallend angenommen worden ist, was zu 
bemerken besonders nöthig ist, wenn die Strahlen senkrecht einfallen ; 

6) o—e ist der Unterschied der Zeit, mit welcher die beiderlei 
Strahlen an denselben Ort ihrer Bahn am Innern des comprimirten Mediums 
anlangen, den Anfang der Zeit von ihrem Eintritt in dasselbe an gerechnet; 

7) ®—E ist der Unterschied der Zeit, in welcher die beiderlei 
Strahlen ihren Weg im Innern nn 

8) Das 

I) v P 

10) A is die EN in Luft, worin die Fortpflan- 
zungsgeschwindigkeit = 1 gesetzt ist; 

11) » und e sind die beiden Fortpflanzungsgeschwindigkeiten inner- 
halb des Elements dx der Bahn der Lichtstrahlen. 








ee lar— 


12) Die Bedeutung von u, p, w ist folgende. Wenn x, y, z die Coor- 
dinaten eines Punktes des Körpers im natürlichen Zustande sind, so sind die 
Coordinaten desselben in dem verrückten Zustand: + uw, y+v,2+w; 

13) ?Z7 ist eine Zahl, die von der Natur des Mediums abhängt, des- 
sen Theile verrückt worden sind; sein Werth für gewöhnliches Spiegelglas 
ist oben gefunden zu 0.082; für diese Substanz fanden wir auch "7 = 0.127; 

14) @ die Fortpflanzungsgeschwindigkeit des Lichts in dem compri- 


mirten Medium in seinem natürlichen Zustand. 


.9. 


Ich werde jetzt zur Erläuterung diese Formeln auf ein einfaches Bei- 
spiel anwenden, das aber auch ein Interesse für sich darbietet. Ich werde 
das Gesetz für die Interferenz-Erscheinungen entwickeln, welche ein tor- 
dirter Glascylinder im polarisirten Licht zeigt, wenn die Strahlen durch die 
gegenüberstehenden Grundflächen desselben so gehn, dafs sie mit der Axe 
des Cylinders nur kleine Winkel bilden. Die obere Basis nehme ich als 
fest, die untere soll um den Winkel VW aus ihrer natürlichen Lage gedreht 
sein. In den Mittelpunkt der obern Basis lege ich den Anfangspunkt der 
Coordinaten &, y, z und zwar x in die Axe des Cylinders. Die Länge des 
Cylinders bezeichne ich mit a. Den Winkel V nehme ich so klein an, dafs 
man annehmen kann, die Theilchen des Cylinders innerhalb eines Quer- 
schnitts haben ihre Lage in Beziehung auf einander nicht verändert, nur die 
Querschnitte selbst. Ich nenne Y den Winkel, um welchen sich der Quer- 
schnitt in der Entfernung & vom Anfangspunkt der Coordinaten gedreht hat, 
so ıst 


= V 


Die Lage eines Theilchens in diesem Querschnitt in seiner natürlichen Lage 
will ich durch 7 und $ bestimmen, wo r die Entfernung des Theilchens von 
der Axe x ist und $ der Winkel, den die Linie 7 mit der festen Ebene der 
a und y bildet. 

Die rechtwinklichen Coordinaten des Theilchens im natürlichen Zu- 
stande des Cylinders sind dann: 


2, Wa==ıR1C0545% Hz zusin.e, 


und im comprimirten Zustande 
a, y+r=rcos($+V), s+w=rsin($+\) 
woraus sich ergiebt, dafs für diesen Zustand ist 
u=0,v=—2/, w=yV 
oder wenn für X sein Werth gesetzt wird 


W w 


u=0,r1=— gem ch w„= 3 x 





Ich werde nun die Interferenzerscheinungen untersuchen, welche ein pola- 
risirter Strahl zeigt, der durch die gegenüberstehenden Grundflächen des 
Cylinders schief gegangen ist, so dafs er im Innern des Cylinders mit der 
Axe den Winkel $ gebildet hat. Die noch willkürliche Lage von y und z 
bestimme ich dahin, dafs z parallel mit der Einfalls-Ebene ist. Ich verän- 
dere das Coordinaten-System x, y, zin a’, y', 2’ so, dafs y' die unveränderte 
Richtung von y behält, x aber zusammenfällt mit der Richtung des Strahls 
im Innern. Es bildet also x mit x den Winkel # und gegen y steht es senk- 
recht; demnach hat man: 

z=.x cos’ —7z'sin ® 

I: 

z=.a sind’ +7z' cos d 
und wenn die Verrückungen der Theilchen parallel mit x’, y', 2’ bezeichnet 
werden durch v', vo’, w', so ist 

v=ucosd+wsind= a sind’ ya 


v=»v = — mt, 
& 
Ir 
'= — usindo’+wcosd’ = —— cosp yx 
wW= — usin® =— 
oder, wenn hierin die Werthe für x, y, z durch a’, y', 2’ gesetzt werden 
’ VW ” IR ’ 2 12 20 [£ ’ 
u = — sin 9 {x cos — zsind}y 


’ v 2 ‚2 . ’ ' el I 
?=— —. $(&” — 2”) sin 9 cos 9’ + x 2 cos24'} 
— 2 cos d $x sin # — z’ sin d% y' 
L 


Hieraus ergiebt sich 


WV . r ’ r 
Zap, Zi ger —, and cosd .y 
do’ dw Ag ‚ Re n n ’ 
a an er sind’ +2 cos} 


man hat also nach (C) des vorigen $. 











1 1 Ge } : FREUEN, a 
er nr „ sin 9.Vor cos)” + $x sind’ +2 cos'}’ 
und nach (D) daselbst: 
tang a = CR Le EReUeE) 


y' cos d’ EY(y’ cos @)* + (x sin + =’ cos 9)? 
Dieser Ausdruck nimmt eine einfachere Gestalt an, wenn man dafür schreibt : 


x sin d’ + z’ cos $’ 


tanz = — 
15 y cos d’ 


woraus man erhält 
da y sin d’ 
..@ eos P')? + (a sin 9’ + 2’ cos 9)? 


Den Werth für « erhält man aus dem Werthe von «, wenn man darin setzt: 
2 0, vb ze 


wo also 5 und c die Ordinaten parallel mit y und z für den Punkt der obern 
Basis sind, durch welchen der Strahl eintritt in den Cylinder; diese Werthe 
5 und c geben, wenn man sie in die Gleichungen: 

x =xcosd’+3sind 

ar 

z2=—xsind’+zcos od 
substituirt 

2, = csnd, Y —=by, 2 =ecosb 

und dies giebt 
—c 


’ 
tang2a = FERN 


Um «” zu bestimmen, hat man in den Werth von « x =a zu setzen, y= 
und z so zu bestimmen, dafs z' den unveränderten Werth: c cos # behält; 


dies giebt 
z=c+ atang d 


a 


und demnach hat man in dem Werthe für tang 2«, um daraus den für 
tang2«’ zu erhalten, zu setzen die Ordinaten des Austrittspunkts der 
Strahlen in der untern Basis des Cylinders: 


ee Kin { 
I, \cos& 2 
y=b 
2=ccos6d 
woraus sich ergiebt 
tang d’ + c 
Dr m EEE 
tang2a = Das 


Diese Formeln zeigen, dafs im Allgemeinen eine continuirliche Drehung der 
Polarisationsrichtung der Strahlen im Innern stattfindet, und zwar drehen 
sie sich in demselben Sinn, in welchem der Cylinder tordirt ist; diese Dre- 
hungen sind um so gröfser, je gröfser & ist bei constantem d. Die Werthe 
=: und — — — müssen nun in (B) $. 8 substituirt werden; das Inte- 
gral dieser Gleichung giebt o — e als Funktion von x, d, c und $; die Con- 
stanten in diesem Integral werden dadurch bestimmt, dafs unmittelbar nach 
dem Eintritt o— e und die Amplituden der beiden Strahlen, welche von 
o— e abhängen, gegeben sind. Aus o — e leitet sich O— Eab, wenn 
darin die Ordinaten des Austrittspunkts gesetzt werden. Dieser Werth von 
O — E und der Werth von ! = Si da cos — 2” und «’ und @” in (A) ge- 
setzt geben die Intensität Z des durch den Turmalin zerlegten Strahls. Ich 
werde hier nur weiter verfolgen den Fall, wo das Auge sich in der verlän- 
gerten Axe des Cylinders befindet, wo es also nur solche Strahlen erhält, 
die in Ebenen liegen, welche durch diese Axe gelegt sind. Für solche Strah- 
len it y=5b=0, und hieraus folgt 


für 








tne=H1ı, -— =—0 
diese Strahlen erleiden also im Innern des Cylinders keine Drehung ihrer 
Polarisations- Ebenen, diese bilden während des ganzen Durchgangs mit der 
durch die Axe und den Strahl gelegten Ebene einen Winkel von 45°. Für 
solche Strahlen ist ferner 
- - —? GE aa sin d' fa’ sin d’ +2’ cos #'} 
L2 








a 


Demnach wird die Gleichung (B) $. 8. 
ER 


0—e= — 


sin d /dax (x sin d +7 cos} 


Dieses Integral mufs so genommen werden, dafs für den Eintritt des Strahls 
in den Cylinder, d.i. für X =c sin $ und 7=c cos $ der Werth von 
o—e=owird. Dies giebt: 


P-4a VW 


Z ı 1 LE“ If N, ’ 1 Ze ı 2 U 
0—e— GE, Sind Ir” sind’ +2 cosp — ze"sin' (14+cos »)} 





und man erhält O — E, wenn hierin gesetzt werden die Coordinaten des 
Punktes der untern Basis des Cylinders, durch welchen der Strahl austritt, 


di. «= -—- +csind, 2=ccosd. Dies giebt 
cos & ? 





O—-E= rm V tang d’ St atangd’ +c} 


Dieser Werth mufs in (A) $. 8 gesetzt werden, und zugleich " =o, = 
a«’—= 145°. Wenn $' nur klein ist, kann cos$® — p' = ı gesetzt werden, und 
also statt der Formel (4) die Formel (A’) daselbst angewandt werden. Man 
hat also in diesem Falle: 





I 2 . =: 
(Z) —= cos? (n— $) — c0s2n cos2d sin’ Vz : VW (ce+Zatang$') tangp’} r 


Es bilde die Polarisations-Ebene der Turmalinplatte mit der ursprüngli- 
chen Polarisations-Ebene den Winkel ß, so it — a =ßund=ß 
+n. Es sei Fig. 4 MN ein Längenschnitt des Cylinders, in O befinde 
sich das Auge, OA sei ein ausgetretener Strahl, AB der ihm angehörige 
gebrochene Strahl, so ist die Linie BC=—.c. Setzi man OD=O0, 
so ist BE=—c=Otangd + atangd’. Substituirt man diese Werthe 
in den Ausdruck für (>); so erhält man: 





G)= cos’ ß — cos27cos2 (B + n) sin’ Vo Ingp+z atngp)tingp}r 


Diese Formel zeigt, dafs hier ein System concentrischer Ringe um die Axe 
entsteht, deren Durchmesser, wie bei einaxigen Krystallen, sich nahe wie 
die Quadratwurzeln der natürlichen Zahlen verhalten ; sie sind aufserdem 
nahe umgekehrt proportional mit der Quadratwurzel aus dem Torsionswin- 
kelW. Wenn ß=9%%°, so sind diese Ringe durchschnitten von einem lie- 


EL Bu 


genden schwarzen Kreuz, dessen Schenkel unter 45° gegen die Polarisations- 
Ebene des einfallenden Lichts geneigt sind. Wenn £ nicht 90° beträgt, sind 
die Ringe von zwei farblosen Kreuzen durchschnitten, die Lage des einen 
ist durch cos2 7 — o bestimmt, die Lage des andern Kreuzes durch cos 22 
= o. Die Winkel n und Z sind hier diejenigen, welche die Radien der Ringe 
mit den beiden Polarisations- Ebenen, nämlich des einfallenden Lichtes und 
des Turmalins, bilden (!). 


(!) Die eben entwickelten Resultate hätte man auch leicht direkt aus einer genaueren 
Betrachtung des Systems der Verrückungen ableiten können, welche die Theilchen des Cy- 
linders bei der Torsion erlitten haben. 

Aus der allgemeinen Gleichung für das System der lineären Verlängerungen und 
Verkürzungen um den Punkt x, y, = ($. 7. (1)): 


2 
(2) =Ma°® + Nb? + Pc? F2ube-H?2vac-t 2rab 


erhält man die drei gröfsten und kleinsten Verlängerungen, d. h. die Werthe der Haupt- 
druckaxen als Wurzeln der cubischen Gleichung. 


Ne) Fe) re) 
" @- (#) )+2n=o 


und die Richtungen derselben sind bestimmt durch die Cosinusse a, 6, c, welche genügen 
den Gleichungen: 


(M— ())e+r5+v.=0 
(2) #a+(@—- (2) )a+uc=o 
varnd+(P—(2))e=o 


wo für (=) der aus (1) sich ergebende Werth zu setzen ist. Bei dem tordirten Cylin- 
der nun hat man zufolge der Werthe von M, N, P und « in $.7, wenn für u, vo, w die 
hier im Texte angegebenen WVerthe substituirt werden: 


MN —P—=HNund Ro: 


Dadurch verwandelt sich (1) und (2) in: 


o = -10-9))=- 


Be. 


$. 10. 


Ich werde mich jetzt mit den Farben beschäftigen, welche durchsich- 
tige Körper im polarisirten Licht zeigen, wenn die Temperatur in ihnen 





und a-(£))a+r5+v0=o 
(4) #a+(d-(2))o=o 
ve + (i— (> c=o 
Die Wurzeln von (3) sind 
g? Sn? 


e° =r: (A Eyv=ER:) 


Setzt man für v und = ihre Werthe aus $. 7, nämlich 








an du 2 dw du dv 
ae a az: 
und für z, oe, ® ihre obenstehenden Werthe 
EN AR 
u, = —22 „ze=ar z 
so dals 
ee 
a a 
so wird 


Für die Wurzel g®=[r* findet man a=o und —. — Z Diese Wurzel entspricht der 


mittlern Druckaxe, während die beiden andern der grölsten und kleinsten Druckaxe ange- 
hören. Die mittlere Druckaxe für irgend ein Theilchen fällt also ihrer Richtung nach zu- 
sammen mit dem Perpendikel, welcher von dem Theilchen auf die Axe des Cylinders ge- 
zogen wird. Die grölste Druckaxe ist 9 =r* (1+ Yv’ +?) und dieser Werth in (4) 
gesetzt giebt: 








EN Say __ VE 
in vv? + rn? Vv’+r° 
oder für v und r ihre Werthe gesetzt 
a) ES 
a=yi Di V — c= Ve 
2 vr’ +7 Vy’+ec* 


Die grölste Druckaxe für irgend ein Tbeilchen liegt also in einer Ebene, welche durch das 
Theilchen gelegt ist senkrecht auf den Perpendikel, welcher von dem Theilchen auf die 
Cylinder-Axe gezogen ist, und bildet mit der Linie, welche durch das Theilchen parallel 


a 


nicht gleichförmig vertheilt ist. Wenn die Temperatur ungleichförmig in 


einem Körper vertheilt ist, so werden einige Theile stärker ausgedehnt, an- 





mit jener Axe gezogen wird, einen Winkel von 45°; diese Axe liegt nach der Seite hin, 
nach welcher die Torsion hin stattgefunden hat. Die kleinste Druckaxe, gleichfalls auf dem 
Radiusvektor des Theilchens senkrecht stehend, bildet mit der durch das Theilchen und Axe 
gelegten Ebene gleichfalls 45°, liegt aber auf der Seite, von welcher her die Drehung statt- 
gefunden hat. Nennt man die kleinste, die mittlere und die gröfste Druckaxe «, 2 und y, 
wo also 


Re WE LAN 


und nennt man = den Winkel, welchen die Normalen der Kreisschnitte mit der Druckaxe 
y bilden, wo also 


ee ß? RN, a? 
sa = ar 
so findet man sur 


und hieraus folgt, dafs die Normalen der beiden Kreisschnitte einen rechten Winkel mit 
einander bilden, und dafs die eine von ihnen senkrecht steht auf der Ebene, welche durch 
das Theilchen und durch die Axe des Cylinders gelegt ist, die andere aber parallel mit der 
Axe des Cylinders ist. Ich werde jene Ebene, welche durch das Theilchen und durch die 
Cylinderaxe gelegt ist, die Radiusvektor-Ebene des Theilchens nennen. Die Kreisschnitte 
für irgend ein Theilchen sind zwei Ebenen durch dasselbe gelegt, von denen die eine mit 
seinem Radiusvektor zusammenfällt, die andere senkrecht auf der Axe des Cylinders steht. 
Eine Folge hiervon ist, dafs, wenn man durch das Theilchen irgend einen Schnitt senk- 
recht auf der Radiusvektor- Ebene macht, die grölste und kleinste Verrückung in der Ebene 
dieses Schnittes in Beziehung auf das Theilchen immer in den zwei Richtungen stattfinden, 
welche mit der Radiusvektor-Ebene 45° bilden. Das Quadrat des grölsten und kleinsten 
Radiusvektors des Schnitts, welchen diese Ebene mit der Elastizitäts -Fläche des Drucks des 


Theilchens macht, ist allgemein 
2? 2 2 2 


ee = km Sn I eos (ut) 
wo u und v die Winkel bedeuten, welche die Normalen der schneidenden Ebene mit_den 
Normalen der Kreisschnitte bilden. Steht die schneidende Ebene senkrecht auf der Radius- 
vektor-Ebene des Theilchens, dann ist v= 9%, und wir erhalten, wenn für & und y ihre 
Werthe gesetzt werden und zugleich die Radiusvektor-Ebene als die Ebene der xz ge- 


nommen wird: 
r‚ 


On (= zsin u) 


woraus sich ergiebt, wenn die beiderlei Werthe der od durch 9’ und g” unterschieden wer- 
den und die höhern Potenzen von g’— g” vernachlälsigt werden: 


’ 


"= ne sin u 


nn 


dere weniger stark, als sie würden ausgedehnt worden sein bei derselben 
Temperatur, wenn sie frei gewesen wären und nicht untereinander cohärir- 
ten. Die Cohärenz der Theilchen eines Körpers untereinander modifizirt 
diejenigen Verrückungen, welche ohne diese Gohärenz durch die Tempera- 
tur allein würde hervorgebracht sein. Die Aufgabe, mit welcher ich mich 
zunächst beschäftigen will, ist dieses System von Verrückungen, welches 
aus der Zusammenwirkung der Ausdehnung durch die Temperatur und des 
Widerstandes, die den Zusammenhang der Theilchen dieser Ausdehnung 
entgegensetzt, resultirt, zu entwickeln. Ist diese Aufgabe gelöst, so bleibt 
nur noch übrig, die gefundenen Werthe für diese Verrückungen in die For- 
meln A, B, C, D des $. 8 zu substituiren, um den Ausdruck für die Farben 
im polarisirten Lichte zu erhalten, welche von den innern Spannungen des 
Körpers herrühren, die durch ungleiche Temperatur für Vertheilung in ihm 
entstehen. 

Denken wir uns die Temperatur in einen Körper von 0° bis s° gestie- 
gen, dies Volumen aber, welches er bei 0° hatte, noch unverändert, und 
theilen wir durch eine beliebige Ebene den Körper in zwei Theile, so stofsen 
sich diese beiden Hälften gegenseitig ab, sie können nur in dieser unverän- 
derten Lage erhalten werden durch eine bestimmte äufsere Kraft, welche 


Hierin ist z die Neigung der Normale der schneidenden Ebene gegen die Cylinder- Axe. 

Wenn also ein Lichtstrahl das Theilchen in der Richtung der Normale des in Rede 
stehenden Schnitts durchwandert, so ist, da wir für die beiderlei Fortpflanzungsgeschwin- 
digkeiten » und e allgemein fanden in $.7: 








1) Br ee ET 
5 G*® r 
in dem gegenwärtigen Fall 
1 1 = W Ri 
al Mrz = = Ta As 


Verändert man die Coordinaten x und z in a’ und z’, während y unverändert bleibt, so 
dals x’ zusammenfällt mit der Richtung des Strahls, also mit der x Axe den / u bildet, 


so wird 
z=x sin u+ z cos u 
dies giebt 
1 1 Pzig VW . ee ’ 
—_—o a nn — x sin u-+ 2’ cosu 
7 7 fen ä sin u (x sin u + =’ cos u) 


welches genau derselbe Ausdruck ist, der oben aus den allgemeinen Gleichungen abgeleitet 
wurde, nur dals hier der Winkel mit w bezeichnet ist, welcher oben mit &” bezeichnet 
wurde. 
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senkrecht gegen die 'theilende Ebene gerichtet ist und proportional mit der 
Gröfse dieser Ebene und proportional mit der Temperatur s° ist, vorausge- 
setzt, dafs s° innerhalb der Grenze liegt, innerhalb welcher die thermische 
Ausdehnung proportional mit der Temperatur ist. Wenn diese äufsere Kraft 
nicht vorhanden ist, so entfernen sich die beiden Hälften von einander, und 
zwar so weit, bis die aus dieser Verrückung entstehende Molekular- Kraft 
gleich aber entgegengesetzt ist jener Abstofsung, mit welcher die vorhandene 
Temperatur-Erhöhung wirkt; dann ist ein neues Gleichgewicht zwischen 
den Anziehungen und Abstofsungen beider Hälften eingetreten. Um die 
Vorstellung zu fixiren, sei e bei der Temperatur 0° die Entfernung der bei- 
den Theile des Körpers von einander, in welche er durch eine Ebene ge- 
theilt wird, und e-+ ö diese Entfernung bei der Temperatur s°. Es sei & (e) 
das Gesetz der Anziehung und x (e) das Gesetz der Abstofsung, mit welcher 
die beiden Theile aufeinander wirken. Die Wirkung beider Theile aufeinan- 
der bei der Temperatur 0° sei: SW (e) — Ag (e), wo Sund A zwei Constanten 
bedeuten, die von der Natur des Körpers abhängen, proportional sind mit der 
Gröfse des Schnitts, welcher die beiden Theile des Körpers trennt und wo 
S'noch von der Quantität der Wärme, welche der Körper enthält, abhängt. 
Die Entfernung e, in welcher die beiden Hälften des Körpers sich bei 0° be- 
finden, wenn keine äufsere Kräfte auf denselben wirken, ist bestimmt durch 
die Gleichung 
SYe)—Ad()=o. 

Wenn nun die Temperatur um s° erhöht wird, so erhält ‚S einen Zuwachs 
proportional mit s, den ich durch p’s bezeichnen will, und die Entfernung 
e verwandelt sich ine-+d. Dies ö bestimmt sich durch die neue Gleichung 


(S+p's) V(e+ 2) — As(ce+I)=o, 


wofür man setzen kann, da wir voraussetzen wollen, dafs s innerhalb solcher 
Temperatur-Grenzen liege, innerhalb welcher die Inkremente der Tempe- 
ratur nahe proportional mit den ihnen entsprechenden Ausdehnungen sind: 


peye=— (s —4 ra 


worin für e sein Werth aus SY ()— A9 (e) = 0 zu setzen ist. 
Ich werde den constanten Faktor, mit welchem s multiplizirtist, nach- 
dem er durch den Inhalt des Schnitts dividirt ist, durch p bezeichnen und 
M 


— 9 





(5 ar 4 2) e, diese Gröfse gleichfalls durch den Schnitt dividirt, 


durch 4 bezeichnen. Dann ist 
ö 


€ 





ps=A 


Hierin ist also ps die Abstofsung der beiden durch den Schnitt getrennten 
Theile des Körpers, welche durch die Erhöhung der Temperatur hervorge- 
bracht worden ist, diese Kraft bezogen auf die Einheit der Fläche, und 
A — ist die durch die Vermehrung der Entfernung der beiden Theile von 
einander hervorgerufene molekulare Anziehung, gleichfalls auf die Einheit 
der Fläche bezogen. 

Da p und A konstant allein von der Natur des Körpers und von der 
Temperatur, welche wir mit 0° bezeichnet haben, abhängige Gröfsen sind, 
so folgt aus der vorstehenden Gleichung, dafs wenn wir in der Richtung von 
e innerhalb des Körpers eine beliebige Länge x bei der Temperatur 0° neh- 
men, dafs sich diese bei s° verlängert hat um Ax, so dafs 


NS 7 








x € a 


Diese Verlängerung der Einheit der Länge um die Gröfse 7 ist, wenn 
der Körper ein unkrystallinischer ist, nach allen Richtungen hin dieselbe, 
da bei einem solchen p und A denselben Werth haben, welche Richtung 


auch x hat (!). 





(') Bei krystallinischen Körpern gilt die hier angestellte Betrachtung gleichfalls, aber der 
Quotient hat einen von der Richtung von x abhängigen Werth, woher denn hier die 
lineäre Ausdehnung a. in den verschiedenen Richtungen verschieden ist. Die Abhängig- 
keit des Quotienten —, von der Richtung kann daher rühren, dafs sowohl » als 4 Funk- 
tionen von der Richtung sind, oder dals 4 allein eine solche Funktion ist. Im zweiten 
Falle würde die durch Erhöhung der Temperatur hervorgebrachte Abstofsung der Theil- 
chen nach allen Richtungen dieselbe sein, und nur die Anziehungen, welche durch die Ver- 
rückungen der Theilchen hervorgerufen sind, verschieden in den verschiedenen Richtungen, 
während im ersten Fall auch die Wärme-Abstofsungen verschieden nach den Richtungen 
wären. Die Frage, welcher von diesen zwei Fällen in der Natur stattfindet, ist von gro- 
[sem physikalischen Interesse, und ist nicht von der Art, dals sie nicht durch Beobachtun- 
gen könnte entschieden werden. Wenn nämlich die Zusammenziehungen oder Ausdehnun- 
gen in den verschiedenen Richtungen, welche in einem krystallinischen Körper hervorge- 
bracht werden, wenn auf seine ganze Oberfläche ein gleichförmiger Druck ausgeübt wird, 
untereinander in demselben Verhältnisse stehn, als diejenigen, welche durch eine Erniedri- 
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Wenn die Gröfse des Schnitts, durch welchen ein Körper in zwei 
Theile getheilt wird, durch © bezeichnet wird, so ist dem Vorhergehenden 
zufolge die ganze Abstofsung, mit welcher der eine Theil auf den andern 
wirkt, in Folge einer Temperatur- Erhöhung von s° ausgedrückt durch ps. 
Zerlegen wir nun den einen Theil des Körpers in Elemente durch ein System 
von zwei aufeinander rechtwinklichen Ebenen, die beide senkrecht auf dem 
Schnitt stehn. Diese Ebenen theilen den einen Theil des Körpers in lauter 
unendlich dünne senkrecht auf dem Schnitt stehende Prismen, deren Grund- 
fläche in dem Schnitte liegend, ich mit w bezeichnen will. Die Wirkung 
des andern Theils des Körpers auf ein solches unendlich dünnes Prisma ist 
offenbar psw und die Richtung dieser Wirkung steht senkrecht auf w. Die 
Höhe eines solchen Prisma ist dabei gleichgültig, nur mufs sie gröfser sein, 
als die Wirkungssphäre der Theilchen. Dies kommt darauf hinaus, dafs 
der Schnitt von der Oberfläche des Körpers weiter als diese Wirkungssphäre 
entfernt sein mufs. Bei der Ableitung des Ausdrucks psw für die Wirkung 
des Theils des Körpers, welcher auf der einen Seite einer beliebig in ihm 
gelegten Ebene liegt, auf ein unendlich dünnes Prisma, welches senkrecht 
über der unendlich kleinen Basis w in der Ebene des Schnittes in dem an- 
dern Theile des Körpers konstruirt ist, ist vorausgesetzt, dafs der Körper in 
allen seinen Theilen dieselbe Temperatur- Erhöhung s erlitten hat. Es läfst 
sich aber leicht nachweisen, dafs diese Wirkung dieselbe Richtung, nämlich 
senkrecht auf der Ebene, in welcher die Basis w liegt und denselben Aus- 
druck unverändert behalten mufs, wenn auch die Temperaturvertheilung in 
dem Körper eine beliebige, aber ein stetiges Gesetz befolgende ist, nur be- 
deutet dann in diesem Ausdruck psw die Gröfse s die Temperatur an der 
Stelle des Körpers, an welcher die Basis w des Prisma konstruirt ist. Man 
mufs zu dem Ende von der Vorstellung ausgehn, dafs psw die Resultante der 
Abstofsungen ist, womit jedes Theilchen der einen Hälfte des Körpers auf 
jedes Theilchen in dem unendlich dünnen Prisma, welches in der andern 
Hälfte liegt, wirkt. 

Die Abstofsung zweier unendlich kleinen Theilchen in Folge der Er- 
höhung ihrer Temperaturen, ist, wenn beide dieselbe Erhöhung erfahren 





gung der Temperatur entstehn, so sind die Wärmeabstolsungen unabhängig von den Rich- 
tungen. Diese Ausdehnungen zu beobachten sind aber Mittel vorhanden. (Vergl. meine 
Abhandlung in Pog. An. B. XXXI. 

M2 
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haben, pEopgEtieR.) mit dieser oh üRnREs wenn aber das eine die Tempe- 
ratur-Erhöhung s’, das andere s” erlitten hat, ist ihre Abstofsung proportio- 


°*° _, Im natürlichen Zustande nämlich, 


nal mit dem arithmetischen Mittel 
d.h. vor der Temperatur-Erhöhung, id wenn /F die absoluten Wärmemen- 
gen jedes Theilchens bezeichnet, die Abstofsung zweier Theilchen propor- 
tional mit dem Produkt WIV, erhöht sich aber die Temperatur des einen 
Theilchens um s’ Grade, der des andern um s’, und also das /V des einen 
Theilchens um gs’, das // desandern Theilchens um ui so ist ihre Absto- 
Gunsprproatong] mit dem Produkt (W +95’) (IV + gs”), wofür man, da s’u. 


s’ immer klein gegen /V sind, schreibenkann W IV +2WVgq (= a 





-), so dafs 
die durch die Erhöhung der Temperatur hervorgebrachte Abstofsung pro- 
portional ist mit 2/F’q Ge): Ich werde diese Abstolsung durch Pe #(e) 
bezeichnen, wog die Entfernung der beiden Theilchen bedeutet, & (ge) das 
Gesetz der Abnahme dieser Kraft mit der Entfernung bezeichnet und P ein 
constanter Coefficient ist. Die Funktion & hat nur einen von Null verschie- 
denen Werth für äufserst kleine Werthe von g. Von den beiden in Rede 
stehenden Theilchen liege das eine innerhalb unsers unendlich dünnen Prisma, 
das andere in dem Theile des Körpers diesseits der verlängerten Basis w des 
Prisma. Ich zerlege ihre Abstofsung nach drei aufeinander rechtwinklichen 
Richtungen, von denen die eine parallel mit der Axe des Prisma sei, die 
beiden andern parallel mit der Ebene seiner Basis w; die Entfernung 9 bilde 
mit der Axe des Prisma den Winkel «, mit den beiden andern die Winkel £ 
und y. Dann erhält man als Componenten die Wirkung dieser beiden 
Theilchen 


’ 


pacat d(g)cose, pi FE 5(g)eosß, PIFL 4(6)cosy. 





Bildet man diese ee für je zwei Theilchen aus dem Prisma und 
der andern Hälfte des Körpers und summirt diejenigen derselben Richtung, 
so erhält man die drei resultirenden Componenten für die Kraft, mit welcher 
das Prisma abgestofsen wird von dem Theile des Körpers, welcher diesseits 
seiner verlängerten Basis w liegt. 

Bezeichnet man nun mit s die Temperatur des Körpers an dem Ort, 
an welchem die Basis w des Prisma konstruirt ist und berücksichtigt, dafs in 
jenen zu summirenden Reihen nur solche Theilchen zu berücksichtigen sind, 
deren Entfernungen von w die Wirkungssphäre der Theilchen nicht über- 
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steigt, weil für die übrigen & (g) gleich Null wird, so sieht man, dafs s’ und 
s’ überall nur um äufserst kleine Gröfsen von s verschieden sind, um Grö- 
fsen von der Ordnung der Wirkungssphäre der Theilchen, die man gegen s 
als verschwindend betrachten kann. Die obigen Componenten werden also: 


Pscosage, Pscosß 9», Pscosyo, 


welches dieselben Componenten sind, als hätten alle Theilchen des ganzen 
Körpers die Temperaturerhöhung s erfahren. Hieraus ergiebt sich die obige 
Behauptung, dafs nämlich, wenn die Temperatur-Erhöhung eines Körpers 
eine beliebige Funktion des Orts ist, und man eine Ebene innerhalb des 
Körpers legt, auf derselben über eine unendlich kleine Basis » ein senkrech- 
tes Prisma auf der einen Seite der Ebene construirt, die Resultante der Ab- 
stofsungen, mit welcher die Theilchen auf der andern Seite der Ebene auf 
dieses Prisma wirken, senkrecht steht auf der Basis und gleich ist psw, worin 
s die Temperatur des Körpers an dem Orte, an welchem die Basis construirt 
ist, bedeutet. 

Ich werde nun die Bedingungen entwickeln, welche zwischen den Ab- 
stolsungen, welche durch die Temperatur-Erhöhung hervorgebracht sind, 
und den Molekular-Kräften, welche durch die Verrückungen der Theilchen 
hervorgebracht worden sind, stattfinden müssen, wenn diese Kräfte sich im 
Gleichgewicht befinden. Ich werde zuerst die Componenten der Molekular- 
Kräfte bezeichnen. Ich betrachte wiederum die Molekular- Wirkung aller 
Theilchen, welche auf der einen Seite einer innerhalb des Körpers gelegten 
Ebene liegen auf ein auf der andern Seite derselben liegendes Prisma, wel- 
ches senkrecht gegen die Ebene über der unendlich kleinen Basis w con- 
struirt ist. 

Ich bezeichne die Normale der Ebene mit v und zerlege die Gesammt- 
wirkung nach den drei Coordinaten- Axen x, y, z und bezeichne diese Com- 
ponenten respective mit 

Kos 00 2 zu 
Diese drei Gröfsen nenne ich die Molekular-Componenten in Beziehung auf 
die Ebene v an der Stelle x, y,z, wenn x, y, z die Coordinaten von w be- 
zeichnen. 

Ist diese Ebene nach und nach parallel mit den drei Coordinaten- 
Ebenen, so erhält man neue Molekular-Componenten in Beziehung auf die 
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drei Coordinaten-Ebenen, diese durch den Punkt x, y, z gelegt. Bezieht 
man diese Componenten nicht auf die Fläche », sondern auf die Flächen- 
Einheit, so sind ihre Zeichen folgende: 

EB. PER u 

Ks Yon 2} 

X, Y,,.2, 
Ich bestimme diese Bezeichnung noch näher dahin, dafs das unendlich dünne 
Prisma immer in der Verlängerung der Coordinaten der Basis construirt ge- 
dacht werden soll, und dafs die Vorzeichen der Componenten so gewählt 
werden sollen, dafs sie positiv sind, wenn sie streben, das Prisma vom An- 
fangspunkt der Coordinaten zu entfernen. Construirt man das Prisma auf 
der entgegengesetzten Seite als die angegebene und betrachtet die Molekular- 
Wirkungen der Theile auf der andern Seite der Ebene, so haben deren Com- 
ponenten dieselben Werthe, aber die entgegengesetzten Vorzeichen. Die 
Werthe der neun Componenten X, F,.... reduciren sich auf sechs, we- 
gen folgender Relationen unter ihnen: 


X=N,X=2,%=Z, 


welche man bei der angenommenen Bezeichnung der Molekular- Componen- 
ten so aussprechen kann, dafs der Buchstabe immer mit seinem Index ver- 
tauscht werden kann, ohne den Werth zu verändern. Für die Herleitung 
der Werthe dieser Componenten verweise ich auf Poifsons Abhandlung 
sur le mouvement des corps £lastiques in den Par. Mem. T. VII. 1829. 

Ich nenne w,p, w die Verrückungen eines Theilchens des Körpers, parallel 
mit den drei Coordinaten-Axen x, y,z, so dafs, wenn die Ordinaten eines 
Punktes im ursprünglichen Zustande des Körpers waren &, y,z, diese im 
verrückten Zustande sein sollen @e-+u, y+», z+w, dann ist nach Poisson 
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r du do dw 
X=-rl: dx == dy a3 
du do dw 
Y,=—[4: ee = 
du do dw 
Be 2er 


Enge 





dz dx 


Y.=2,=-r (2 in ) 


dz dy 


ET = —ık (= + ) 








Ich werde jetzt die Gleichungen bilden, welche die Relationen enthalten, 
welche zwischen den Verrückungen u, #, w und der Temperatur- Erhöhung 
s, diese als stetige Funktion der Ordinaten betrachtet, stattfinden müssen. 
Zu dem Ende construire ich im Innern des Körpers ein kleines rechtwinkli- 
ches Prisma, dessen Kanten «’, &', y parallel mit den Coordinaten- Axen 
sind. Diese Kanten, obgleich klein, sollen doch die Wirkungssphäre der 
Theilchen sehr vielmal übersteigen. Dies Prisma mufs als ein kleiner, frei- 
beweglicher Körper angesehen werden, der an seinem Orte im Gleichge- 
wicht erhalten wird durch die aufihn wirkenden Wärmeabstofsungen, welche 
der erhöhten Temperatur s angehören und durch die auf ihn wirkenden 
Molekular-Kräfte des Theils des Körpers, von dem das Prisma umgeben ist. 
Es müssen daher die drei Componenten parallel mit den drei Coordinaten- 
Axen sämmtlicher auf dies Prisma wirkenden Kräfte gleich Null sein. Diese 
drei Gleichungen bestimmen die Relationen, welche zwischen u, v, w und s 
stattfinden. 

Die Ordinaten der Ecke des Prisma, welche dem Anfangspunkt der 
Coordinaten am nächsten liegt, seien x, y, z, also die der gegenüberstehen- 
den Ecke e+«d, y-+f', z+Y. Ich betrachte zuerst die Wirkung auf 
das Prisma von dem Theile des Körpers, welcher diesseits der verlängerten 
Seiten-Ebene des Prisma liegt, die in der Ecke x, y, z senkrecht auf x steht. 
Die Ordinaten eines Punktes dieser Seiten-Ebene seien x, y+ ß,z+Y, 
in diesem Punkte construire ich das unendlich kleine Rechteck, dessen Sei- 
ten parallel mit @ und y und gleich d@ und dy seien. Dieses Rechteck be- 
trachte ich als die Basis eines unendlich dünnen Prisma, welches im Innern 
des Prisma « By liegt. Die Wirkung des oben besagten Theils des Kör- 
pers auf dieses unendlich dünne Prisma hat, da die Basis w hier gleich ist 
dß dy, die drei Componenten 

(X, +ps) dßdy, Y,dßdy, Z', dRdy, 


wo ich durch die angehängten Striche bezeichnen will, dafs diese Gröfsen 
sich auf ein Prisma beziehn,, dessen Basis nicht die Ordinaten x, y, z, son- 
dern 2, y-+ß, 2-+y hat. 
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Um die Wirkung des besagten Theils des Körpers auf das ganze Pris- 
ma « @'y' zu erhalten, hat man die diese Componenten zu integriren in 
Beziehung auf ß und y von o bis ß=R,y=Yy. Ich werde diese drei In- 
tegrale mit A,, B,, C, bezeichnen. Da ß und y immer nur sehr kleine 
Gröfsen sind, obwohl sie die Wirkungssphäre der Theilchen sehr vielmal 
übertreffen, so können die Gröfsen X’, + ps’, Y’, und Z’, nach den Poten- 
zen von & und y entwickelt werden. Bezeichnet man die Werthe dieser 
Gröfsen für ®=o, y=o durch X, +ps, Y., Z, und führt die angegebene 
Integration nach der Reihen - Entwickelung aus, so erhält man: 
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Die entsprechenden Componenten in Beziehung auf die Seite des Prisma, 
welche durch die Ecke +«,y-+', z+Yy’ gehend mit der eben betrach- 
teten parallel ist, erhält man, wenn 4, B, C, negativ genommen werden 
und zugleich statt x gesetzt @+.«. Ich werde diese entsprechenden Com- 
ponenten durch 4’, B', €’, bezeichnen, dann ist 
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B.=—$B,+ = +... 
C,=-/C.+ — B +... 


Bildet man für jede der beiden übrigen Flächenpaare die analogen sechs 
Componenten, welche ich nach der Analogie bezeichnen will durch A,, B,, 
C, 4,B,,C, und A,B,C, A,,B,,C,, so sind diese 18 Gröfsen 
die Componenten der gesammten Kräfte, mit welchen die umgebenden Theile 
des Körpers auf das Prisma «’ ®' y wirken. Hiebei sind zwar einige Theile 
des Körpers zwei und dreimal in Rechnung gezogen, nämlich diejenigen, 

welche den Kanten und Ecken des Prisma gegennberliigen, diese aber bilden, 
da die Dimensionen des Prisma als sehr grofs in Beziehung auf die Wirkungs- 
sphäre der Theilchen genommen sind, einen verschwindenden Theil der 
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Gesammtwirkung. Wenn das Gleichgewicht des Prisma unter Einwirkung 
dieser Kräfte bestehen soll, so mufs die Summe der Componenten parallel 
jeder der drei Axen gleich Null sein. Man erhält also z. B. parallel mit der 

















x Axe: 
A4,.+4,+4,+1,+4.+4.=0 
oder 
IERdA. ., d? A. «a? dA, np dd, 82 DAN d= AN oz 
GE a u a 


Substituirt man hierin die Werthe für A,, A,, A., ausgedrückt durch X,, 
X,, X, und deren Differentialquotienten, so erhält man eine Reihe von der 
Form \ 

o=«ly on er Fr +  +Md+Nß+Py+1 dt 
Diese Gleichung soll für beliebige Werthe für «’‘, £’, Y bestehn, wenn diese 
nur sehr grofs in Beziehung auf Wirkungssphäre der Theilchen sind, und 
klein genug, damit die Reihen-Entwickelungen convergent sind. Dies ist 
nur möglich, wenn die Coefficienten dieser Gröfsen und ihrer. Potenzen 
gleich Null sind. Es mufs also sein 


_ d(X, -+ps) AX, aX, 
Elze sea ze 


Verfährt man auf dieselbe Weise in Beziehung auf die Summen der Compo- 
nenten parallel mit y und z, so erhält man noch zwei analoge Gleichungen, 
welche in Verbindung mit der vorstehenden die Relationen zwischen den 
Molekular-Componenten und der Wärme- Abstofsung vollständig enthalten; 
die übrigen Coefficienten A=o, N=ou. s. w. geben Relationen, welche 
Folgen von den drei genannten sind. 

Das Endresultat dieser Untersuchung ist also 














pds aX, ax, ax, 
Pu [er 1 
ds aY. ary ar. 
ZB ai EFT =} 
pas __ [7 er dZ, +} 
de, om dx dy dz 


worin die Werthe der Componenten, ausgedrückt durch u, p, w aus (A) zu 
setzen sind. 
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Diese Gleichungen gelten für jeden Punkt im Innern des Körpers, 
der weiter als die Wirkungssphäre von seiner Oberfläche entfernt ist. An 
der Oberfläche sind es andere Gleichungen, welche die Molekular - Compo- 
nenten, oder die ihnen entsprechenden Verrückungen erfüllen müssen. Um 
diese zu bilden, werde ich zuerst die Molekular -Componenten in Beziehung 
auf irgend eine Ebene, in einem ihrer Punkte ausdrücken durch die Mole- 
kular-Componenten in Beziehung auf drei durch denselben Punkt gelegte 
Coordinaten-Ebenen. Ich nenne y die Normale dieser Ebene und die Win- 
kel, welche v mit &, y, z bildet, bezeichne ich durch (v,x), (v y), (v,z), so ist 


X,=Ä, cos (x) +X, cos v,y)+X, cos (v,2) 
Y,=Y, cos (wa)+Y, cos (vy)+Y, cos (v,2) 
Z,=Z, cos (x) +Z, cos (vy)+Z, cos (v,2) 


Siehe Poifson a. a. O. Es sei nun M ein Punkt innerhalb des Körpers 
von seiner Oberfläche sehr wenig, aber weiter als die Wirkungssphäre der 
Theilchen entfernt, durch M ziehe ich eine Normale an die Oberfläche und 
eine Ebene senkrecht auf diese Normale. In dieser Ebene construire ich 
um M ein unendlich kleines quadratisches Element, dessen Inhalt » sei, und 
betrachte dasselbe als die eine Basis eines graden Prisma, dessen andere Ba- 
sis auf der Oberfläche des Körpers liegt. In diesem kleinen Prisma müssen 
die Kräfte, mit welchen die umgebenden Körpertheile auf dasselbe wir- 
ken und diejenigen, welche als äufserer Druck gegen diejenige Basis, welche 
in der Oberfläche des Körpers liegt, gerichtet sind, einander das Gleich- 
gewicht halten. Bildet man die Gleichungen, welche ausdrücken, dafs die 
Summe der Componenten dieser Kräfte parallel jeder der drei Axen gleich 
Null sei, so erhält man die drei Gleichungen, denen die Molekular- Com- 
ponenten an der Oberfläche genügen müssen. Auf dieses Prisma wirken 
folgende Kräfte: 

1) Gegen die Basis um M die Wärmeabstofsung psw, senkrecht ge- 
gen diese Basis gerichtet von Innen nach Aufsen; ihre Componenten nach 
den drei Coordinaten-Axen sind: psw cos (v,x), psw cos (v,y) undpswcos (v2). 

2) Die molekulare Anziehung des Theils des Körpers, welcher dies- 
seits der verlängerten Basis um M liegt, deren Componenten sind X,uw, Y,w 
und Z,u. 
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3) Der äufsere Druck, welcher gegen die Basis des Prisma, welche 
in der Oberfläche des Körpers gelegen ist, gerichtet ist, und dessen Com- 
ponenten ich mit X», Yu und Zu bezeichnen will. Alle diese Kräfte sind 
in Beziehung auf die Dimensionen des Prisma zweiter Ordnung, nämlich 
proportional mit seiner Basis v. Nun wirken aber 

4) noch die Anziehungen und Abstofsungen auf dies Prisma, welche 
herrühren von den Theilen des Körpers, welche zwischen der durch M 
senkrecht auf der Normale gelegten Ebene und der Oberfläche des Körpers 
liegen; die Resultante dieser Einwirkungen ist aber dritter Ordnung, weil 
in der Summe der Componenten in Beziehung auf je zwei parallele Seiten- 
flächen des Prisma die Gröfsen zweiter Ordnung verschwinden. — Es müssen 
also die Componenten parallel mit jeder der drei Axen der unter 1), 2), 3) 
genannten Kräfte für sich verschwinden. Dies giebt 


pscos(vwa)+X,+X=o 
psceosvy)+Y,+-Y=o 
pscoswz2)+Z,+Z=o 
Oder fin, 7,2 
gleichungen für die Oberfläche des Körpers 


ihre Werthe gesetzt, erhalten wir als die Bedingunes- 
5 ’ sung 


o=ps coswa)HX+N, cos vx)+X, cos(v, Yy)-HX, cos vz 
(C) o=ps cos(wy)+Y-+Y, cos v@)+F,cos(wy)+Y. cos v,z 
o=ps cos v2)+Z+Z, cos (x)+Z, cos (v,y) + Z, cos(v2) 


Die Gleichungen A, B, C enthalten vollständig die Theorie der aus der Er- 
höhung und beliebigen Vertheilung der Temperatur in einem festen Körper 
entstehenden Verrückungen seiner Theilchen, und der daraus hervorgehen- 
den innern Spannungen. Die Temperatur ist entweder eine gegebene Funk- 
tion der drei Coordinaten des Orts allein, oder wenn die Temperatur-Ver- 
theilung keine stationäre ist, eine gegebene Funktion des Orts und der Zeit. 

Um von der Constante p eine deutliche Vorstellung zu erhalten, wen- 
den wir das System Gleichungen A, B, C an auf den Fall, wo ein Körper 
gleichmäfsig in allen seinen Theilen dieselbe Temperatur- Erhöhung s erfah- 
ren hat. Man weifs, dafs in diesem Fall x, v, w dieselben lineären Funk- 
tionen respective von x, y, z sind. Ich werde also setzen u= Mx, v= 
My, w= Mz. Diese Annahme genügt in der That den Gleichungen A, 2, C. 

N2 
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Man erhält aus (A): X, = Y; —=Z =—5XkM und X, RE IE ==0, 


die Gleichungen (B) werden von selbst erfüllt. Die Gleichungen (C) geben 


die eine Gleichung: 
ps=5kM 


Diese Gleichung zeigt, dafs gleich demlineärenthermischen Ausdehnungs- 
Coefficienten ist, den ich mit e bezeichnen will, oder dafs p = 5ek. — Man 
kann p auch noch aus einem andern Gesichtspunkte definiren. Es sei 7 
die lineäre Ausdehnung für ı°, so dafs also 


p=5kM 


Ohne nun die Temperatur des Körpers zu erhöhen, hätte man durch eine 
äufsere auf die Oberfläche des Körpers wirkende Kraft, welche ich mit P 
bezeichnen will, dieselbe lineäre Verlängerung hervorbringen können, und 
man hätte dann 
P=5kM 

Hieraus geht hervor, dafs p gleich ist demjenigen äufsern Druck, welcher 
gleichförmig auf die Oberfläche wirkend dieselbe Volumens- Verkleinerung 
hervorbringt, als ı° Temperatur -Erniedrigung. 


$ Al. 


Ich werde in diesem $ die Gleichungen des vorhergehenden $ anwen- 
den zur Erklärung der Farbenerscheinungen, welche eine Kugel darbietet, 
wenn in ihr die Temperatur concentrisch vertheilt ist; wie dies z.B. derFall 
ist, wenn die Kugel mit einer niedrigern Temperatur in eine Flüssigkeit mit 
höherer Temperatur gebracht wird. In diesem Falle finden die Verrückun- 
gen der Theile der Kugel allein in der Richtung der Radien statt. Es seir 
die ursprüngliche Entfernung eines Theilchens vom Mittelpunkt, und nach 
der durch die Temperatur- Vertheilung erlittenen Verrückung sei diese Ent- 


fernung 7 + A, wo A allein eine Funktion von r ist. Demnach ist: 








und: ”=a"+y’+2 
Setzt man der Kürze wegen 


so erhält man 

































































du a2 AS do xy dS 
dx Nr See dr’ dx ru) dr 
du x ds do Y as 
I P) Per S + — ’ 
dy r dr dy r dr 
du %z das ae RE ER 
z r dr BEN wm Wk: Ei & 
dw __ xz ds 
ERS) UNE dr 
dw A ds 
dy Fr dr 
dw 2? dS 
me 
und hieraus nach A $. 10. 
2x2 daS 
x, =—-k65+ (+9 5-)) 
2y° ds 
Y,=—-k6S5+ (+9 r) 
2z? ds 
2. =—-k65+(- +25.) 
ds 
X, — %; =—2kay 
das 
X=2 =-— ıkaz 
n = dr 
das 
Y,=Z = -— ckyai—- 


Diese Werthe in die Gleichung B $. 10 substituirt, erhält man, wenn man 
berücksichtigt, dafs s allein eine Funktion von 7 ist, und dafs also a: 


de dr r’ 
für die erste der Gleichungen (B) 
x ds das a? 8 
ee er — 


und die zweite und dritte Gleichung, welche aus (B) entsteht, unterscheiden 
sich von diesen nur dadurch, dafs sie statt — den Faktor X und --ha- 
ben. Demnach reduciren sich die allgemeinen Gleichungen (B) für den 
Fall einer Kugel mit concentrischer Vertheilung der Wärme auf diese eine 
Gleichung: 


ds ds a2. 
1 Bi NER ‚ars 
(1) a 
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Von den Gleichungen (C) verwandelt sich die erste in 
- X)+ZX,+-X= 
Up ApEL N r a0 
und diese, wenn für X,, X,, X, die obigen Werthe gesetzt werden, in 
ER ds 
— {ps — k(sS -+3r )}=o 


Die zweite und dritte der Gleichungen (€) geben dieselbe Gleichung, mit 
dem Unterschied, dafs statt des gemeinschaftlichen Faktors z die Faktoren 
Z und — auftreten. Die Bedingungsgleichungen für die Oberfläche redu- 


ciren sich demnach auf diese eine 
9 — gg I 
(2) r=0: s$ +37 


wenn o den Halbmesser der Kugel bezeichnet. Da Sin (1) durch eine Dif- 
ferentialgleichung zweiter Ordnung bestimmt ist, so enthält diese Gröfse zwei 
Constanten, von denen die eine durch die Bedingung (2) bestimmt wird, die 
andere bestimmt sich durch den Umstand, dafs fürr—=oauch R= o sein 
mufs, woraus folgt, dafs $ für = o einen endlichen Werth haben mufs. 
Dieser Umstand ist zu berücksichtigen bei einer vollen Kugel, ist die Kugel 
aber hohl, so fällt seine Berücksichtigung fort, und dann erhalten wir noch 
eine Bedingungsgleichung für die innere Oberfläche, welche der Form nach 
von (2) nicht verschieden ist, nämlich 
y 


(3) r=d: 2 =5$+3r I 


wo eg’ den Halbmesser der innern Oberfläche bedeutet. Ich werde im Fol- 


genden statt I einen Buchstaben einführen und setzen: 


p 


= 
Das vollständige Integral von (1) ist 


) S=M+ Z+4f.f Sr de 


welches durch partielle Integration im zweiten Theile sich reducirt auf 





(5) S=M+ I +4f5 r” sdz 
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worin M und N die beiden Constanten des Integrals bedeuten. Ist die Ku- 
gel eine volle, so mufs, weil S für r= 0 einen endlichen Werth haben mufs, 
N = o sein und M bestimmt sich aus (2), welche folgende Gleichung giebt 


M=4 = a sdr 
worin nach der Integration 7 = p zu setzen ist. Man hat also für eine volle 
Kugel 
R 4 1 
9 ==Ss=4/(5 („Jr* san) ra fear 


Ich werde jetzt annehmen, die Kugel sei durchsichtig und befinde sich in 
einer Flüssigkeit, welche denselben Brechungs- Coefficient hat als ihre Masse. 
Es gehe polarisirtes Licht längs der Richtung der Axe & durch dieselbe, und 
dies werde nach seinem Austritt durch eine Turmalinplatte analysirt. Es 
sollen die Gesetze der Interferenzerscheinungen bestimmt werden, welche 
durch die aus der Verrückung der Theilchen der Kugel hervorgegangene 
doppelte Strahlenbrechung entstehen. 
Wir haben zunächst in die Formel C $. 8, nämlich 
). 


1 ep V do dw \° do dw 
(7) w EN ZI %GE rer 


die Werthe für = i En u. s. w. zu setzen. Man erhält allgemein für 
eine Kugel 





























dw do 22 —y? ds 
dz dy in dr 
do dw 2yz dS 
— 
dz dy r dr 
also ist 

(8) 1 ae „+: dS 

u ET RE r dr 


Man findet ferner aus der Formel (D) $. 8 des Polarisations- Azimuth im In- 


nern, nämlich aus 
do dw 
dz 3% 


dy 
= - 2 y(&- do = ae. 0® = 
dz dy dz dy dz dy 
dafs, je nachdem das positive oder negative Vorzeichen der Wurzelgröfse 
genommen wird: 








(9) tanga= 








tang a = 7 oder = — 
z 


Sa 
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Hieraus geht hervor, dafs für jeden Strahl das Polarisations-Azimuth auf 
dem ganzen Wege innerhalb der Kugel unveränderlich ist, und entweder zu- 
sammenfällt mit der durch den Strahl und den Mittelpunkt der Kugel geleg- 
ten Ebene, oder senkrecht auf dieser Ebene steht. Geht also ein System 
divergirender Strahlen durch die Kugel, so verhalten sich diese in Hinsicht 
ihrer Polarisations- Zustände gerade so, als wären sie durch eine Platte eines 
einaxigen Krystalls gegangen, die senkrecht auf der Axe geschliffen ist, und 
so gestellt ist, dafs ihre Axe zusammenfällt mit der Linie, welche durch den 
Mittelpunkt der Kugel und den Divergenzpunkt gezogen ist. 

Da « unabhängig von a ist, so verwandelt sich die Gleichung (B) 
G.8. in: 





d(o— e) 1 1 
dx To Wire 
und also N 
Ren (- _ — 
oder 
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dies Integral genommen vom Eintritt des Strahls bis zum Austritt. 

Wenn, wie ich annehme, die Kugel sich in einer Flüssigkeit befindet, 
welche denselben oder nahe denselben Brechungs-Coefficienten als ihre 
Masse besitzt, so ist =’ zu setzen, wodurch sich die Formel A $. 8 
verwandelt in die Formel 4’ daselbst. In dieser Formel A’ nun haben wir 


zu setzen: 
d—d'=o 


an Be 
= da cos ——- 27 =0 
a’ 


und dadurch verwandelt sie sich in: 


(1) 5) — cos? M—£) — sinz (a—n)sinz (a— 2) sin? 
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Wenn die Axe des Turmalins senkrecht steht auf der ursprünglichen Polari- 
sations-Ebene, und 4 = o gesetzt wird, was erlaubt ist, da die Ebene, von 
welcher an die Polarisations- Azimuthe gerechnet werden, in dem vorliegen- 
den Fall willkürlich ist, so verwandelt sich dieser Ausdruck in 


(12) Ss) — sin? 2a sin? 2X 
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Es ergiebt sich hieraus und aus der Bemerkung, dafs nach (7) der Werth 
von O—E allein mit dem Werthe von y? +2? d. i. mit der Entfernung 
des Strahls im Innern der Kugel von ihrem Mittelpunkt variirt, dafs ein 
mit einem Turmalin bewaffnetes Auge in der Kugel ein System von Far- 
benringen sehn wird, ähnlich demjenigen in einem einaxigen Krystall, wel- 
ches im Allgemeinen von zwei farblosen Kreuzen durchschnitten ist, die 
sich in ein schwarzes Kreuz verwandeln, wenn die Polarisations- Ebene 
des Turmalins einen rechten Winkel bildet. mit der Polarisations- Ebene 
des einfallenden Lichts. Der Mittelpunkt dieser Ringe liegt in der Linie, 
welche vom Auge nach dem Mittelpunkt der Linie gezogen ist, weil O— E 
zugleich mit y* + 2° verschwindet. Der Charakter der Ringe ist der eines 
positiven Krystalls, wie z. B. Bergkrystall, so lange —$_ positivist, weil 
dann der Strahl dessen Polarisations-Ebene durch den Mittelpunkt der 
Ringe geht, die schnellere Fortpflanzungsgeschwindigkeit hat; dieser Cha- 
rakter wird der eines negativen Krystalls, wie z. B. Kalkspath, wenn 
. negativ wird, weil dann der Strahl, dessen Polarisations-Ebene durch 
den Mittelpunkt geht, der langsamere ist. Dies ergiebt sich aus der in 
8.8 gegebenen Erläuterung über die Bedeutung der Vorzeichen in der 
Formel (D) daselbst, wornach nämlich, wenn in (7) und (9) die Wurzel- 
gröfse positiv genommen wird, die Gleichung (9) immer das Polarisations- 
5 
stimmt. Die Durchmesser der Ringe sind bestimmt durch die Wurzeln 
der Gleichung: 


Azimuth des Strahls mit der gröfsern Fortpflanzungsgeschwindigkeit be- 


O—- E=miı 


wo m den Werth von 1, 2, 3 u. s. w. hat und A die Undulationslänge 
des Strahls bedeutet. Setzt man in (10) für -©° seinen Werth aus (6) und 
der Kürze wegen y’+2° = e*, so wird: 


da SEO BR A (+ fr" sd) 


Dies en genommen von — Vs? 2 bis + VE — :: oder von o bis 
Ve: : und verdoppelt. 
Führt man die Differentiation unter dem Integralzeichen aus, und 


setzt, dx’ + e’=r°-ist: = = Be 


ee [ES —— {5 — fr’ sda} 
) 














‚ so wird: 
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Aus diesen Ausdrücken erhellt, dafs, so lange die mittlere Temperatur vom 
Mittelpunkt der Kugel nach ihrer Peripherie zu wächst, © einen positiven 
Werth hat, und das Ringsystem ein positives wie z. B. im Bergkrystall ist, 
nimmt aber die mittlere Temperatur ab, so ist das Ringsystem negativ. 
Das Ringsystem ist z. B. durchweg ein positives, wenn die Kugel mit einer 
ursprünglich gleichförmigen Temperatur in eine Flüssigkeit von höherer 
Temperatur gebracht wird; und. ein negatives, wenn diese Flüssigkeit eine 
niedrigere Temperatur besitzt. 

Um die Wurzeln der Gleichung O— E=.mi zu berechnen oder 
überhaupt den numerischen Werth von O— E in (14), mufs darin der 
Ausdruck für s als Funktion von r substituirt werden. Nach Fourier 
ist der allgemeine Ausdruck für s in einer Kugel, vom Halbmesser 2, in 
welcher die Temperatur allein eine Funktion von r ist, dieser: 

Kn?att sin” 


(15) s—ArxBe e? Ri 


7 





worin K die innere Wärme-Leitungs-Fähigkeit der Masse der Kugel, di- 
vidirt durch die Wärme-Capacität der Einheit ihres Volumens, ist, und 
A die Temperatur des umgebenden Mediums bedeutet. Durch 7 ist die 
Zeit bezeichnet. Die Grölse n7 ist eine \WVurzel der transcendenten Gleichung 


nz 


in welcher A die äufsere Wärme-Leitungsfähigkeit der Kugel, dividirt durch 
die Wärme-Capacität der Einheit ihres Volumens bezeichnet. Das Sum- 
menzeichen in (15) bezieht sich auf sämmtliche Wurzeln dieser Gleichung, 
und die Coefficienten B müssen so bestimmt werden, dafss fürz=o den 
gegebenen Anfangszustand der Temperaturvertheilung darstellt. Dar sehr 
rasch wächst, z. B. wenn _ grofs ist gegen 1 nahe wie die Zahlen 1, 
2, 3 u.s. w., so verschwinden sehr bald, wenn Z£ wächst, alle Glieder 
unter dem Summenzeichen gegen das erste, welches von der kleinsten 


Wurzel abhängt, und man kann dann setzen: 
nr” 





Kn? z°tsın 
N 








= 
worin nr die kleinste Wurzel der transcendenten Gleichung bezeichnet. 
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Dieser Werth in (14) substituirt rt 
1) O-E=Mf ar (@’— 3) sin s+ 32.0082) 


worin der Kürze wegen gesetzt ist: 


nr® ner 














Zi = 
Ben ß 
2 2 2 
Pp—4q nem — kn'ntt 
M=7 G? Alt B ) Be g? 


Das Integral in (16) läfst sich nicht in endlicher Form angeben, man kann 
dasselbe, wenn — klein ist, nach den Potenzen von « entwickeln, und 
wenn 1 — ee klein ist, nach den Potenzen von ((nr)’ — a’). Setzt man 


Dr sinz-F 3z cosz 
Ener een 7 


dz Z —— 
JS: z — = V:: a: P 
Vz’ —«‘ 


so findet man für P die Differentialgleichung:: 


(17) und 








ee De 


mittelst welcher P leicht nach den Potenzen von « entwickelt werden kann. 
Setzt man nämlich: 


P=A+4A.+A «+... 
BE 1 dz a ade ,,, 
= - [2 4,=- [2 dz 
1 .Paa4, 
= dz etc. 


Man hat demnach: ae Sur 
(18) 0-E=4"7/(2) Be eo eyazejdıd, (>) + en 


so erhält man: 








wo in den Ausdrücken von A,, A, u. s. w. nach der Integration überall 
statt z zu setzen ist nr. 
Für den Fall, dafs ı — = klein ist, erhältman durch partielle Integration 





z’—a 


dzZ en EG Ei — 14 EIER 2\2 
Sea -V7ze id, - 548, 4+ TB. 











SE ‚ai : un dB5 ER: 
wo —-—B=-2, B=—, Br a, SW. 
und demnach: EN, 
nn. NE 2_.2 
a 


worin nach ausgeführter Differentiation überall statt z muls nr gesetzt wer- 
den. Da der Werth von O— E sowohl für e= o als für e Re verschwin- 
det, so mufs derselbe ein Maximum besitzen. Differentiirt man also (18) 


in Beziehung aufs, setzt en =, und bestimmt hieraus nach der Lagran- 
geschen Reihe den Werth von e, so erhält man den Halbmesser des Ringes 
der höchsten Färbung. Begnügt man sich mit der ersten Annäherung, so 


erhält man 
As (nr)? 


Zr +... 


eistn 


Wenn die Kugel hohl ist, so hat man in (10) den vollständigen Werth von 
S zu setzen, nämlich 
S=M+- 


worin die Constanten M und N durch die Bedingungen (2) und (3) für die 
äufsere und für die innere Oberfläche bestimmt werden, nämlich fürr=e 





+3/ r’sdr 


und fürr=2'. Ich werde annehmen, dafs gegen beide Oberflächen noch 
ein Druck ausgeübt wird, gegen die innere der Druck D’, gegen die äufsere 
der Druck D; man hat alsdann in den Gleichungen (2) und (3) zu den Thei- 
len linker Hand noch die Gröfsen respektive — = und — —. hinzuzufü- 
gen. Dadurch und durch die Substitution des vorstehenden Werthes von 
S verwandeln sich diese Gleichungen in folgende: 


1 D 4N 
zo a ae 2 En 3 


v D' 
A—E re sM — 3 
(4 
woraus sich ergiebt 








4 uf. 2 1 2 
— = Esel — — r’sdr 5 


1 1 1 1 
En 4.65) 
e° g’? ee 3 
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Ich werde in Beziehung auf die Farbenerscheinungen nur den Fall weiter 
verfolgen, wo die Temperaturvertheilung gleichförmig in der Kugelschale 
ist, und die Farben allein von den Druckkräften D und D’ hervorgebracht 


werden. In diesem Fall, da s constant ist, erhält man 


De? — D'E 
De. 


ck(e? — d’?) 
EG A 
Eli Rd?) 


und dies giebt: 
2 po. Dorermiieon (DD)? 0? 
S= Ss 5k (0? — e'°) ak — 
Hieraus erhält man nach (10) 
= EEE dx 
Oz >3N G? e SE 


worin wie oben y* -+2° =? gesetzt ist. Dieser Ausdruck verwandelt sich, 
€ . . 
wenn x —=etanga, r= „.,„ gesetzt wird, in 


O-E=—3N 7 fda cos a? 


Es müssen zwei Fälle unterschieden werden, ob der Strahl in den hohlen 
Raum, welchen die Kugelschale umschliefst, eintritt, oder ob er seinen 
ganzen Weg im Innern der Kugelschale durchläuft. Im erstern Falle ist 
o’>s, und dann ist das vorstehende Integral von sin « = Yı -): bis 
——n p 
sina = V: _ (>) zu nehmen und mit zwei zu multipliziren, im zweiten 
Fall ist 0? <e und in diesem Fall ist das Integral zwischen den Grenzen 
8 er Ei ie) 

- / EN“ . ZENZ 
sine=—yYı— (+) und sine = V en (-) zu nehmen. 

Im ersten Falle erhält man, wenn zugleich für IV sein Werth gesetzt 

’ 5 ö 

wird: 


N a VEIT RENVEO)] 


k G? & (e’ — ’’) 


Be “EC))II:-C) 


za ee le) Eee 


und im zweiten Falle 


O—-E=— 
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Entwickelt man den erstern Ausdruck nach den Potenzen von z, so erhält man 


1 re (- =)+ R 
5 DU ? g'* „+ 3 FE g® CH 


en GNS (ei IN ı\’ 
Os 


In beiden Fällen ist also die mit D — D’ multiplicirte Gröfse eine negative. 





Hieraus ergiebt sich, dafs, wenn der innere Druck D’ gröfser ist, die Ringe 
welche hier im polarisirten Lichte entstehn, den positiven Charakter wie im 
Bergkrystall haben, wenn aber der äufsere Druck gröfser ist, haben sie den 
negativen Charakter wie die Kalkspathringe. 


5.12. 


Aus den allgemeinen Gleichungen des $. 40 zwischen z, v, w, welche 
von drei unabhängigen Variabeln x, y, z abhängen, darf man nach den vor- 
handenen analytischen Methoden nur hoffen, Resultate, welche sich mit den 
Beobachtungen vergleichen lassen, zu ziehn in den Fällen, in welchen 
sich die Anzahl dieser unabhängigen Variabeln auf eine geringere reducirt. 
Ein sehr allgemeiner Fall, wo dies statt findet, ist der, wenn die eine Di- 
mension des Körpers, auf welche jene Gleichungen sollen angewandt wer- 
den, so klein ist, dafs die von ihr abhängigen Gröfsen nach den Potenzen 
derselben entwickelt werden können, und in dieser Entwickelung die Glie- 
der der höhern Ordnung vernachläfsigt werden können. Es ist dies der Fall, 
wenn der Körper die Form von dünnen Platten hat, eine Form, welche zu 
den Beobachtungen vorzugsweise angewandt worden ist und in der That be- 
sonders dazu geeignet ist. Diese Platten sind nämlich viel leichter frei von 
den bei der Solidifikation gewöhnlich entstehenden innern Spannungen zu 
haben, welche unabhängig von der Temperaturvertheilung schon Farben im 
polarisirten Lichte hervorbringen, und diejenigen, welche durch die Tem- 
peraturvertheilung bedingt sind, modifieiren oder verdecken. Die Wirkung 
einer solchen Platte auf das Licht ist zwar gering, kann aber beliebig ver- 
stärkt werden, wenn man dasselbe nach und nach durch mehrere gleiche 
Platten gehen läfst, in welchen die Temperatur auf dieselbe Weise vertheilt 
ist und welche so gestellt sind, dafs jede einzelne Platte dieselbe Wirkung 
auf den durch sämmtliche Platten gehenden Strahl hervorbringen mufs. 
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Ich werde in den folgenden $$ mich mit folgenden speciellen Fällen 
beschäftigen. 

4) Mit dem Fall einer dünnen kreisförmigen Scheibe, in welcher 
die Temperatur der Theile eine Funktion ihrer Entfernung von dem Mittel- 
punkt der Scheibe ist. 

2) Mit dem Fall eines dünnen Ringes von geringer Breite, in wel- 
chem die Vertheilung der Temperatur allein eine Funktion des Bogens des 
Ringes ist. Die Resultate, welche ich hier entwickeln werde, finden aufser 
ihrem optischen Interesse noch ein praktisches in ihrer Anwendung auf die 
Bestimmung der Fehler, welche in den zur Winkelmessung dienenden Krei- 
sen durch ungleiche Temperaturvertheilung hervorgebracht werden. 


3) Mit dem Falle, wo zwei dünne und schmale Streifen von ver- 
schiedenen Stoffen so aneinander gelöthet sind, dafs sie bei einer bestimm- 
ten Temperatur grade sind. Wird diese Temperatur verändert, so krüm- 
men sie sich. Ich werde die Relation entwickeln, in welcher diese Krüm- 
mung mit den beiden Elastieitätsmoduln und den Ausdehnungs- Coefficienten 
und den Dimensionen der beiden Streifen steht. Diese Untersuchung hat 
gleichfalls wegen der Anwendung, die sie auf die Theorie der Metallthermo- 
mether findet, noch ein praktisches Interesse. 

4) Mit dem Falle einer dünnen rechtwinklichen Platte, in welcher 
die Temperaturvertheilung eine Funktion der Höhe der Platte ist. Dies ist 
sehr nahe der Fall in der schönen Reihe von Experimenten von Brewster 
Ph. Trans. 1816, in welchen er eine Glasplatte von gewöhnlicher Tempe- 
ratur auf eine heifse Metallplatte stellte, oder umgekehrt eine heifse Glas- 
platte auf eine kalte Metallplatte. 


In diesem $ werde ich die allgemeinen Gleichungen entwickeln, welche 
sich für den Fall einer dünnen graden Platte mit parallelen Seiten- Ebenen 
aus den Gleichungen des $.10 ergeben, unter der Voraussetzung, dafs die 
Temperaturvertheilung in dieser Platte von der Art ist, dafs sie dadurch nicht 
gekrümmt wird, also symmetrisch in Beziehung auf die Ebene, welche durch 
den Mittelpunkt der Platte parallel mit ihren Seiten - Ebenen gelegt ist. Diese 
Ebene, durch welche die Platte in zwei gleiche Hälften getheilt wird, nenne 
ich ihre Mittel-Ebene. Ich lege die Coordinaten-Axen a, y in diese Mit- 
tel-Ebene und nenne 27’ die Dicke der Platte. Die Randfläche der Platte 
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soll senkrecht stehn auf den Seiten-Ebenen, den Winkel, welchen eine 
Normale der Randfläche mit der Axe x bildet, nenne ich v. 
Hiernach werden die Bedingungsgleichungen der Oberfläche € $. 10 


folgende: 
4) für jeden Punkt der Randfläche: 


o=(ps+Ä,)cosv-+Ä, sinv 
(1) o= Y, cosv+-Y, sinv 
o= Z, cosv+ Z, sinv 

2) für jeden Punkt der Seiten- Ebenen d.i. fürz=+7: 
(2) Ver Vo=n,ıneSZierps 


Entwickelt man nun die Molekular- Componenten nach den Potenzen von z 
und setzt z.B. 


x =(X)+( + (a = E 





dz? 12 


wo die Parenthesen anzeigen sollen, dafs in den durch sie eingeschlossenen 
Gröfsen z= 0 gesetzt werden soll, so verwandeln sich die drei Gleichungen 
in (2) in folgende sechs: 


=) (Er en) Er 


o=(* + DE Ense Aplen =) ZEN DE 
= =) ne ie = +5) 





d’(ps+Z,) :'? 


la Zee 
_d(ps+Z.) a’(ps+Z,) :? 
9. dz er dz’ Ro ar 


oder wenn schon die Glieder, welche vom Quadrat von 7 abhängen, ver- 
nachläfsigt werden, in: 


o=(X,), o=(F,) 0o=(Z)+Pp(9) 

dX, dY, dz, ds 
Fe an 
wonach die dritte Gleichung aus den Randzeichnungen (1) bei derselben 
Annäherung fortfällt. 


(4) 
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Aus den beiden ersten Gleichungen (2 $. 10) erhält man, wenn darin 
2= 0 gesetzt wird, mit na von (4) 


o=p a 


DO 





5) 














= 
Da die Platte eben bleibt, so ist: 


(5) (w=0o (=) =o z)- 


wo die Parenthesen immer anzeigen sollen, dafs in diesen Gleichungen z= o 
gesetzt ist. Substituirt man nun in die drei ersten Gleichungen von (4) ihre 


Werthe aus (A $. 10) und berücksichtigt die Gleichungen (5 5), so erhält man 


ee ee 


Die letztere giebt 


ee re 


2 n) in (4.8. 10) substituirt, erhält man: 























und diesen Werth von ( 





dx dy 

du do 

a "y _— —— 
Y,=-;ps—-;k E Een 








Setzt man diese Werthe in (5), so ergiebt sich endlich: 


2p akleä +: +3 za 
(7) dx dx? dxdy dy” 
pp = 2 BEN +3 2 
dy dxdy dy? 
Dies sind die Endgleichungen, durch welche die Verrückungen u und 
v parallel mit x und y bestimmt werden; sie sind genau bis auf Gröfsen von 


der Ordnung 2”. In derselben Annäherung haben wir, wegen ( = ) —/G 
und ( ar ee 0: 














pP 
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(8) v= (v) 
4 p du do 
04/4 (s) — (=) _ = )\ z 
Die Randgleichungen in (1), von welchen die dritte nach (4) fortgefallen ist, 
werden durch Substitution der Werthe aus (6) folgende: 








dx dx 


du do . 3 du dv 
UN ee =) sinv——k Eee er 


ps k(ı + \ cosv—— k ie lsin»=o 
(9) 





In mehreren Fällen ist es angemessener, statt der rechtwinklichen Coordina- 
ten sich der Polar-Coordinaten zu bedienen. Ich werde deshalb die allge- 
meinen Gleichungen (7) und die Randgleichungen (9) noch auf Polar-Coor- 
dinaten transformiren. Ich setze 


DI COBY smS: 
und 
u=dcosS9—rYsinS$ 


e=6sin$+rYcos$ 
wornach ein Punkt, welcher im anfänglichen Zustande die Coordinaten r 


und $ hatte, nach der Verrückung der Theilchen die Coordinaten r + & 
und $-++ Y hat. Man erhält hieraus: 


al 
a5 





du do __ 2 db 8 & 
E 2, lt rstens S) 7 +(G+3sin (+ 
I ray 1 db 
— 3 sin $ cos $ = ZS 


du de R db & al 
(10) 2 +1 2 =(+3cn:s, + (+3 008° 9) (- + 55) 





dx dy das 
i ray 1 do 
3 sin $ cos $ ( a 
+ 3 sın I cos 2 + ug 
du d F d . al 
see — =in:s —in29s (+7 
dy dx dr r do 


al d 
+ 0082 9(r + - -) 
dr rıHQas. 
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Setzt man nun in 





ds ds ESS 
ae cos S + zn S 
ds ds ö ds 
ee sin$-+ a, 608 9 
für = und _ ihre Werthe aus (7) und statt der Differentialquotienten 


von u und v nach x und y diejenigen von $ und X nach 7 und $ aus (10), 
so erhält man 





























EREN ai 3a 3 d?b sd?! sad 

N anleıh. (7 ET OT ) ia: drd$S  ras 
(11) 2pds =5(r ae a a! 5 do 1 do 
nass m dr? dr Tr las r drdS r? as 


Setzt man in die Randgleichungen (9) die Werthe der Differentialquotienten 
von # und p aus (10), multiplieirt die erste und zweite zuerst respective mit 
cos v und sin v und addirt sie, und dann mit sin » und cos p und zieht sie von 
einander ab, so erhält man: 


ps, 2 2 do | . h » dp 
7 = (1+3 cos 0 9) +. sin, (3— 9) GE.) 





(12) - zsin2($—- 9) (r _ + Ei 
Kl pr nen LUD Kane ke Rrysr Re Su 


Wenn die Platte kreisförmig ist und man den Anfangspunkt der Coordinaten 
in ihren Mittelpunkt setzt, so ist $ = v, und demnach verwandeln sich in 
diesem Falle die vorstehenden Gleichungen in folgende: 


! 

ps er dp en K2 I 

13 k dr r ds 
>) Lab al 1 do 
Tuer r as 


Wenn die Platte die Form einer Ellipse hat, welche wenig von einem Kreise 
verschieden ist, und man a und d ihre Axen, mit welchen die Coordinaten 
parallel liegen sollen, nennt, und _. = Ö gesetzt wird, wo & eine 
kleine Gröfse ist, deren vierte und höhere Potenzen vernachläfsigt werden, 
dann ist 

siny = (1— ö° cos’ $) sin$ 


cosv—= (1+0° sin’ 9) cos >, 
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woraus sich ergiebt, dafs 

sinv —$=— °sin9cos9, cosv— I=1. 
Diefs in (12) substituirt, giebt für eine solche elliptische, beinahe kreisför- 
mige Platte, folgende Randgleichungen : 





ps ZU SE. ı db 
Four 30° sind cos (r U... 4% 
(14) k ds 
o=r rn 2 en ai sin 29 (- ee 75) 
2 r do 





Ich werde jetzt noch die Formeln A, B, C, D in $. 8 auf die hier gebrauch- 
ten Polar- Coordinaten transformiren. Bei jenen Formeln ist vorausgesetzt, 
dafs die Strahlen parallel mit x sich bewegen. Da hier aber die z Axe senk- 
recht auf der Ebene der Platte steht, so werde ich dieselben erst so umfor- 
men, dafs der Strahl parallel mit z durch die Platte geht. Diese Umfor- 
mung erhält man, wenn überall z und w mit x und u vertauscht wird, wäh- 
rend y und p unverändert bleibt. Dies giebt 














do du 
dx dy 
D tansa = FT ROTE GE NETTE 
C ) ° du do du =) do du\? 
dx 7 +V e 2 a2 ta, 


wobei noch zu bemerken ist, dafs das Azimuth « gerechnet wird von der 
Ebene der x und z, und dafs, wenn der Strahl nicht senkrecht durch die 
Platte geht, die x Axe parallel mit der Einfalls - Ebene ist. 
Die Formel (C) wird 
dx 


1 Ad, du do \: 
On a ea 
= . Dieser Differential- 











In der Formel (B) 


quotient ist aber bei der ish. worauf die Formeln dieses $ gegrün- 








det sind, gleich Null, wegen = =D a — = o, und demnach giebt (b): 
0—e= fdz (- _ -) 
wW € 
Da = — hier unabhängig von z ist, so erhält man hieraus, wenn das In- 


tegral vom Eintritt bis zum Austritt des Strahls genommen wird, d. i. von 
— z bisz: 
zZ . 


(B) 0 - E=2: (-— -)=:2577 ve, 


„(ee 





a 











, 
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Endlich wird die Formel (A), weil hier" =o und “=«d’=« ist: 
(A) (>) = cos’ 7 — 2 — sin2(@e— n)sin2 (@— £) sin eis 


Um nun diese Ausdrücke ‚auf Polar- Coordinaten zu reduciren, hat man aus 
(10) zu setzen: 





T 














| al 1 db 3 
E-2=(@ - Erg 2) e0s29°- (7 +- &) sin 25 
dx dy dr T =: m er 0 
du do dp f) ar en 1 do 
= a ee Sr = 2% 
dy ar dx © r ds sin dr r dS eos 


Diese Werthe in (D) substituirt, bestimmen das Azimuth « durch & und I. 
Da aber diese Substitution keine weitere Reduction zuläfst, schreibe ich sie 
nicht her. Die Substitution in (B) aber giebt: 


N Me rer 


$. 13. 


Die einfachste Anwendung der Gleichungen (11) und (12) des vor- 
hergehenden $ bietet der Fall dar, wenn s allein eine Funktion von 7 ist, 
und die Randfläche eine kreisförmige Cylinderfläche, oder mit andern Wor- 
ten, wenn in einer kreisförmigen Platte die Temperatur concentrisch um 
ihren Mittelpunkt vertheilt ist. Hieher gehört z. B. der Fall, wo die Tem- 
peratur der Platte gleichförmig erhöht wird, und sie sich dann frei in der 
Atmosphäre abkühlt. Dieser Fall läfst sich leicht für die Beobachtung reali- 
siren. Ein zweiter solcher Fall, der sich leicht für die Beobachtung darstel- 
len läfst, ist der, wo die Peripherie der Platte einer constanten Wärmequelle 





ausgesetzt wird, und ein dritter Fall, wenn die Platte einen kreisförmigen 
Ring bildet, dessen innerer Rand in einer constanten Temperatur erhalten 
wird, dessen übrige Oberfläche aber die Wärme frei ausstrahlt. Die bei- 
den letzteren Fälle haben noch das besondere Interesse, dafs in ihnen die 
Platte in einen stationären Spannungszustand gebracht werden kann, wäh- 
rend dieser in dem erstern Falle ein mit der Dauer der Abkühlung varia- 
beler ist, und endlich aufhört, bemerkbar zu sein!). Jene Fälle eignen 
sich also vorzugsweise zu Messungen, um durch sie die Theorie zu prüfen. 





(') Ich habe den Fall der stationären Spannung so realisirt, dafs ich denselben auf ein 
Rohr steckte, durch welches Dämpfe von siedendem Wasser strichen. Auf eine ähnliche 
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Die allgemeinen Gleichungen für eine dünne Platte (11)u. (12) im $. 12 
verwandeln sich hier, wo s allein eine Funktion von 7 sein soll, und $— v=o 
und wo dann offenbar auch $ nur eine Funktion von z ist, und = o ist, 
in folgende, nämlich: 1) für jeden Punkt im Innern der Scheibe : 

a 2A ı 2 
(Aynerım eye ar dt _ do 1 db 1 


=r — | ER, __ 2! 
k dr dr? dr dr® 4 r dr r? ? 


und 2) für jeden Punkt des Randes 














i p ap 1 
2) De go ie 


wozu noch im Falle einer vollen Scheibe die Bedingung hinzuzufügen ist, 
dafs ® mit r=o verschwinden mufs. In dem Falle eines Ringes aber mufs 
die Gleichung (2) sowohl für den innern als äufsern Rand erfüllt werden. 

Ich werde zuerst mich mit dem Fall einer vollen Scheibe beschäftigen. 
Das vollständige Integral von (1) ist: 


r=A+Br’ +; rsdr 


worin A und B die beiden Constanten der Integration sind und wo das In- 
tegral von o bis r genommen werden soll. Die Constante 4 mufs hier aber 
gleich Null sein, weil sonst $ unendlich werden würde für = 0. Die Con- 
stante 3 bestimmt man, indem man den Werth von & in die Gleichung (2) 
setzt, und darin, wenn og den Halbmesser der Scheibe bedeutet, 7 = 2 setzt. 
Diese Substitution giebt: 


1 1 
Beh, rsdr=o 





Weise läfst sich der zweite Fall darstellen. Ich will hier noch, sowohl in Beziehung auf 
diese kreisförmigen Platten, als auf die weiter unten noch zu behandelnden Platten, bemer- 
ken, dafs wenn man sie im polarisirten Licht untersucht, die Wirkung der einzelnen Plat- 
ten gewöhnlich zu schwach ist, um eine Reihe von Farben zu erzeugen, dals man die Far- 
ben - Phänomene aber in aller ihrer Pracht erhält, wenn man das Licht durch eine geeignete 
Anzahl solcher Platten, welche hintereinander aufgestellt sind, gehen läfst. Die Wirkung 
jeder folgenden Platte besteht allein in der Vermehrung des Unterschiedes der Phasen der 
beiderlei Strahlen, d. i. der Gröfse @ — E um eine ihrer Dicke proportionale Gröfse. Ein 
solches System von Platten wirkt also wie in eine Platte, deren Dicke gleich der Summe 
der Dicken der Platten in dem Systeme ist und in welcher der Spannungszustand derselbe 
wie in einer sehr dünnen Platte ist. 
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Demnach ist der vollständig bestimmte Werth von ® durch folgende Glei- 
chung gegeben: 


(3) er CS rsar# + Zfrsar 


Für den Fall einer gleichförmigen Temperatur, d. h. wo s constant ist, giebt 
disp= + I sr. Aus (10) im $. 12 erhält man: 

du LE dp » 

dx a dy dr u r 
woraus, wenn s constant ist, sich ergiebt — + 2 = - 25 s,  seizt 
man diesen Werth in die dritte der Gleichungen ($), so erhält man #—= + 72. 
Die Scheibe erleidet also nach allen Seiten hin eine gleiche lineäre Dilatation, 
nämlich 4-7 s. Dies ist in Übereinstimmung mit dem Resultat, welches 
am Schlusse des 11ten $ erhalten wurde, wo M diese gleichförmige Dilata- 
tion bezeichnete. 

Aus dem Werthe von & in (3) findet man die Farbenerscheinungen, 

welche die Platte im polarisirten Lichte zeigt, wenn dieses senkrecht hin- 
durch geht, mittelst der Formeln 4, D, E, Iim$.12. Die Formel Tgiebt, 


da ee —o und Y= o ist, zunächst 
(4) O— E=:?-1z (= —) 


G:® dr r 
und die Formeln D und E geben 

















- sin 2 S 
(2) Bun er cos29 #1 
d.i. tange=tang $ oder tange—= — cotg $. Die Richtungen der Polari- 


sations- Ebenen der beiderlei Strahlen sind also so bestimmt, dafs an der 
ganzen Scheibe immer die eine durch den Strahl und durch den Mittelpunkt 
der Scheibe geht, die andere senkrecht auf dieser steht. 

Setzt man nun in (4) für & seinen Werth aus (3) und schreibt f statt 
7-, so erhält man 


(6) O-E=+4Pt23fis—Z | rsdz} 


Die mittlere Temperatur einer Scheibe vom Halbmesser r und der Dicke 2z 
ist gleich dem Integral 4 2’ "rsdr dividirt. durch das Volumen der 
Scheibe: 2r”’z'; sie ist also = : S. "rsdr. Demnach enthält die Formel 
(6) folgendes Theorem: 
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Die Differenz der Durchgangszeit für Strahlen, welche 
senkrecht durch eine kreisförmige Platte gehen, in welcher die 
Temperaturvertheilung concentrisch ist, ist proportional mit 
dem Unterschiede der Temperatur, welche an der Durchgangs- 
stelle stattfindet und der mittlern Temperatur desjenigen 
Theils der Platte, der innerhalb des um ihren Mittelpunkt 
durch die Durchgangsstelle beschriebenen Kreises liegt, oder, 


das— fr sdr = va frsan ‚jene Differenz der Durch- 


gangszeit ist Heeres one mit der Entfernung der Durch- 
gangsstelle vom Mittelpunkt und mit dem Differentialquotien- 
ten jener mitilern Temperatur in Beziehung auf diese Ent- 
fernung. 

Zur Vereinfachung der Formel (4) werde ich dieselbe auf den beson- 
dern Fall anwenden, in welchem die Polarisations- Ebene des einfallenden 
Lichts und die des analysirenden Turmalins senkrecht aufeinander stehn, 


d.i. won — =. In diesem Falle wird: 
E 


7) (4) = sin? 2 («—n) sin! Ir 
Man ersieht aus dieser Formel, dafs die kreisförmige Platte eine Reihe con- 
centrischer Farbenringe zeigen mufs, welche von einem schwarzen Kreuz 
durchschnitten sind, welches parallel ist mit der Polarisations - Ebene des ein- 
fallenden Lichts und derjenigen des analysirenden Prisma. Wenn die Platte 
ursprünglich eine erhöhte gleichförmige Temperatur hatte und sich frei in 
einer kälteren Umgebung abkühlt, so übersieht man, ohne genauer auf das 
Gesetz einzugehen, durch welches die Temperatur-Vertheilung für jeden 
Zeitmoment bestimmt wird, dafs die Temperatur vom Centrum der Scheibe 
aus nach ihrer Peripherie zu während der ganzen Abkühlungsdauer fällt. 
Aus dieser Bemerkung in Verbindung mit dem obigen 'Theorem über den 
Werth von O— E folgt, dafs in diesem Fall O — E immer einen negativen 
Werth hat, und an keiner Stelle, aufser im Mittelpunkt = o wird. Die ent- 
wickelte Farbenreihe wird also nirgends durch eine neutrale Zone unterbro- 
chen werden. Der Charakter der Farben ist wegen des negativen Vorzei- 
„chens von O — E derselbe wie in einer Kalkspath-Platte, welche senkrecht 
auf der Axe geschnitten ist, d. h. die Strahlen, deren Polarisations- Ebene 
nach dem Centrum der Platte gerichtet ist, haben die geringere Fortpflan- 
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zungsgeschwindigkeit. Umgekehrt verhält es sich in dieser Hinsicht, wenn 
die Platte in solche Umstände versetzt wird, wo die Temperatur continuir- 
lich von der Peripherie gegen das Centrum fällt, dann ist der Unterschied 
der Temperatur s an einer Stelle @ und der mittlern Temperatur des Theils 
der Platte, welcher innerhalb des an den Mittelpunkt durch @ beschriebenen 
Kreises liegt, immer positiv, also auch O — E, woraus folgt, dafs hier der 
Charakter der Farben der entgegengesetzte ist von demjenigen in einer Kalk- 
spathplatte. Dieser Fall realisirt sich z.B., wenn die Platte in einen hei- 
fsen Metall-Ring gelegt wird. Ich werde nun einen bestimmten Fall der 
Temperaturvertheilung für die Formeln (6) und (7) näher entwickeln. Ich 
werde annehmen, die Peripherie der Scheibe werde in einer constanten 
Temperatur erhalten, während die Seitenflächen die Wärme frei ausstrahlen 
und die Formeln, welche in diesem Fall s als Funktion von r ausdrücken, 
entwickeln. 

Wenn x die innere Wärme -Leitungsfähigkeit der Substanz der Scheibe 
bezeichnet, und Ah ihre äufsere, wenn € ihre specifische Wärme, und D ihre 
Dichtigkeit, so ist die Gleichung für die Bewegung der Wärme in der Scheibe, 
ihre Dicke so gering angenommen, dafs man die Temperatur als unabhän- 
gig von z betrachten kann, folgende: 

(a) u (er ae 
dr GD ar r dr 2CDz’ 
worin 2z’ die Dicke der Platte bezeichnet und s den Temperatur- Unterschied 
der Platten in Beziehung auf die Umgebung. Am Rande soll unabhängig 
von der Zeit die constante Temperatur $ stattfinden, d.i. 





(b) r=(0:s= $ 
Im Anfange der Zeit soll s einen constanten Werth C haben, d.i. 
(c) 2.028 CH 


Fügen wir hiezu noch die Bedingung, dafs s für r = 0 einen endlichen Werth 
haben mufs, so ist die Gröfse s vollständig als Funktion von 7 und Z durch 
die Gleichungen (a) und die Bedingungen (2) und (c) bestimmt. Ich setze 


s=tc+-w 


wo c allein eine Funktion von r sein soll, und w eine Funktion von 7 und i. 
Die Gröfse r ist die stationäre Temperatur, welche nach hinlänglich langer 


Q 


923 


Br 


Zeit eintritt. Durch Substitution des Werthes von s in (a) erhalte ich 
für e: 


2 
(a) ul 2 0) oe 

und über die in r enthaltenen Constanten disponire ich so, dafs für 
(e) r=e:c0=S. 

Für # bleibt (a) der Form nach unverändert, 


dw # d?’w 1 dw h 
ON era) are 


72 





Die Bedingung (5) aber giebt jetzt, in Folge von (e), 


(g) r=zo:.w=o 
Die Bedingung (c) giebt: 
(h) 0: Cr or 


Die Gröfse r ist durch (d) und (e) und die Bedingung, dafs « für = o einen 
endlichen Werth haben mufs, vollständig bestimmt. Das hier genügende 
Integral von (d) ist 


ee 


wo B, eine Constante der Integration, durch (e) bestimmt werden mufs; 


dies giebt 
= ! r cos LE —rcos$ Y 2 } 
Y: as!e 2x2 —e 2x7 
Ay o 


Sesl- e cos NE Ur äcee Ver} 
o 


h 
r cos a res sy | 


h 
te 











Gu=— 





Der Gleichung (f) giebt man eine einfachere Form, wenn man setzt: 
ht 
w=u e —2C0Dz 


wodurch sie wird: 
du 


. a RER 1 du 
0) = ol 
und die Bedingungsgleichungen (g) und (A) werden 


(k) 7 0 MO 0 und t=o: C—-cs=u 
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Für die Gleichung (@) hat Fourier das Integral gegeben: 


get 
1 e? CD m A er 
(2) u= 2 0°e J. 48 cos (* Vg cos s) 
worin g eine Wurzel der transcendenten Gleichung: 


(m) ACH cos (Vg cosS) = 0 


bezeichnet und das 3 auf alle Wurzeln dieser Gleichung auszudehnen ist, 
Dieser Werth für u genügt der Differentialgleichung (z) und der Bedingung: 
r=e:u=o. Die Constanten Q werden bestimmt durch 


1 ki FEN 
C-=— 30 S: dS cos lasse 
Ich werde der Kürze wegen setzen 
1 B5 Le 
5 = dS — SR 
(m') = fe cos Vz cos 


und die verschiedenen q und die entsprechenden AR durch g,q,u.s.w. RA, 
Ru. s. w. bezeichnen, so dafs man hat 


ES ORELORH... 


Das Verfahren, um die Coefficienten Q, Q, u. s. w. zu bestimmen, ist be- 
kannt. Um z.B. Q, zu bestimmen, hat man diese Gleichung mit - R,dr zu 
multiplieiren, und von o bis 7 — p zu integriren; wodurch alle Glieder bis 
auf dasjenige, welches von q abhängt, verschwinden. Allgemein also ist 


Sr C- 9) R=QfrR:ar 


Die Integration ist leicht auszuführen mittelst der Differentialgleichung für 
rin (d) und der Differentialgleichung, welcher genügt. Aus (2) und (m‘) 
nämlich folgt: 





Pen g% t 
CDp? 
220 e 
Dieser Werth in (ö) gesetzt zeigt, dafs jedes R genügen mufs der Gleichung 
Er dr. ke? 1 dR 
(n) R=— Var "1 
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Nun mittelst (2) und (d) führen sich die Integrationen in der Gleichung für 
Q leicht aus, und man erhält: 








wo nach der Differentiation in z zu setzen ist” = g, was ich durch die 
Parenthesen bezeichnen will. Ich werde der Einfachheit wegen C= o neh- 
men; dann wird der vollständige Ausdruck für s, wenn ich der Kürze wegen 








noch setze I. 
r cos Vz — r cos SV 
(p) R= dS e -+e 
und durch (R) den Werth von R für 7 = 9 bezeichne: 
ht get 
R = 21002: e iy "CDp R 
s—=‘S w +2Se >: Se 


hp 
een 
Dieser Werth für s ist nun in die Formel (5) zu setzen. Durch partielle 
Integration verwandelt sich diese in 


or 2 2.0 
O—E= > faferr —— 


und demnach hat man also: 











1 f „AR — De 1 dR 
| Tg er CDz' GIEZ2= 2 

_ d e p dr.r? — 
O—_E=4f Sı 3) "+2e > r? dr 


ho? 
(: (2 29x2' ‚)e — 
Will man diesen Ausdruck in Reihen nach den Potenzen von r entwickeln, 
so hat man nur für R und A in (p) und (m') ihre Reihen-Entwickelung zu 


| ee. 
“ © ek 6) 


1— 











2 


Far 22.42.02 7 
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EAN ae BANS a) ar 
+5(47) > Erd ep Jar = E je 6? \ 2xz 
2° BURN 
nn a en (-) + 
O-E=1f PS P e 
2 ‚gxt. G a (C)? G )r 
BL 7 Er Ax 


Dies giebt: 




















+4 











au  CDp* 
2CDz 
.% ee en 
9 29° 39 
1 >. or ommonlelele 
( + 2922 -) 2? Dre gs Z2A16- ) 


Die Werthe der Wurzeln qg wachsen rasch; für die gröfsern Wurzeln hat 
man annäherungsweise 

g=n+-s)’r 
won ein Glied der natürlichen Zahlenreihe ist. Hieraus folgt, dafs, wenn 
t wächst, unter dem 3 Zeichen bald alle Glieder bis auf das erste verschwin- 
den. Den kleinsten Werth von g findet man durch Probiren, wenn die 
Gleichung (m) in eine Reihe aufgelöst wird, nämlich in 


en 7 aaa 92 
4 


2? Por 


zwischen 5, 6 und 6 liegend, also näherungsweise ist g = 5,3 oder Yg = 2,4. 
Demnach hat man, wenn 7 nicht mehr klein ist 


n r® r* 
I 22 EN + . "22 42 a +... 
SER el )erend u ich 


Aber ir Ka 


2 
03.. (1 + 2° a 
or 


Für kleine Werthe von r verhalten sich hiernach die Durchmesser der Far- 
benringe nahe wie Quadratwurzeln der natürlichen Zahlen, d.i. wie die 
Durchmesser in den Newtonschen Ringen. 


514. 
Ich werde jetzt den Fall behandeln, wo der centrale Theil der Kreis- 
scheibe fortgenommen ist, d. i. wo die Scheibe im Mittelpunkt durchbohrt 





a en rn 














- 
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ist, und sie dadurch in einen kreisförmigen Ring verwandelt ist. Ich werde 
aber hier nur den Fall verfolgen, wo die Temperatur stationär geworden 
ist, unter der Bedingung, dafs der innere Rand oder der äufsere in einer 
constanten Temperatur erhalten wird, während der übrige Theil der Ober- 
fläche die Wärme frei ausstrahlt. Dieser Fall gewinnt dadurch ein besonde- 
res Interesse, dafs in dem Ringe sich eine neutrale Zone zeigt. Ich werde 
die Stelle dieser neutralen Zone bestimmen. Die Gleichung (1) und (2) 
des vorigen $ gilt auch für diesen Fall, letztere aber gilt sowohl für den in- 
nern als den äufsern Rand, d.i. fürr = ge, und fürr=g,. Das vollständige 
Integral von (1) $. 13 ist: 


(di) rp=A+Br’ +4 2 „rsdz 
Die Gleichung (2) $. 13 giebt: 


34—5Bo? + 4] "dr.rs=o 
o 


34=5Bg,’ + 4 "dr.rs=o 
0 





oder 
p ı Eu 1 nv 1 2 
d4=+7 Pr, = “ar r— f? rsdr) 
2) a 
B= N 2 „ dr.rs 


Die Gleichung (4) des vorigen $, nämlich 
0-E=:!31:(- 5%) 





G? 


giebt, den Werth von aus (1) substituirt und wieder 7- = f gesetzt: 


0) O-E=4fFFrfs— SS Ur 
>32 G? r? 5 E r? (0,2 —9,?) 
ul Ydrrs a Se drs 
( A 3 &” 0 I 








en 2 r A 
O—E=: 2 li fe-f. rsdz) — u 
oder den Werth für A gesetzt: 





Die Gröfse in der Parenthese kann man auch so schreiben 


ie: = 2 ii zZ 2 ” 
9 (GE) 6- fd - tn frsda) 


Bezeichnet man die mittlere Temperatur des ganzen Ringes durch M und 
die mittlere Temperatur desjenigen Theils, dessen innere Grenze dem Halb- 
messer po, dessen äufsere Grenze dem Halbmesser r angehört, mit u,, so 


N rsdz | ra: 
ee  _ mdMe rn 


Y 
Da er en” = ge” 





dafs also u, = 2 ist, so wird der vorher- 


gehende Ausdruck 
{0 9°) 6 ,)+9° 6 —-M} 


Diese Form der Gröfse in der Parenthese in der Gleichung (3) läfst sogleich 
erkennen, dafs dieselbe im Allgemeinen ihr Vorzeichen ändert, wenn r von 
g, bis g, wächst. Für r= 9, verschwindet das erste Glied, und wir erhalten 
&” (,— M); fürr = B, verwandelt sich jener Ausdruck in g, (s, — M) wo 
s, und s, die den Rändern g, und 9, angehörigen Temperaturen bezeichnen 
sollen. Wenn die Temperatur von dem Rande g, an bis 9, abnimmt, so ist 
s, — M positiv und s, — M negativ, und umgekehrt verhält es sich, wenn 
die Temperatur von g, bis g, wächst. In diesen beiden Fällen giebt es also 
einen bestimmten Werth von r zwischen g, und 9, für welchen O— E ver- 
schwindet. Durch dieses r ist die Lage der neutralen Zone in dem Ringe 
bestimmt. Wenn s abnimmt von p, bis g,, so haben die Farben aufserhalb 
der neutralen Zone den Charakter der Farben einer Kalkspathplatte, inner- 
halb den entgegengesetzten; nimmt die Temperatur aber von 9, his 9, zu, so 
haben die Farben innerhalb der neutralen Zone den Kalkspath - Charakter, 
aufserhalb den entgegengesetzten. 

Ich werde nun die Lage der neutralen Zone annähernd bestimmen 
für den Fall der stationären Temperaturvertheilung, wenn der innere Rand 
in einer constanten Temperatur S erhalten wird. Für diesen Fall verwan- 
delt sich die Gleichung (a) des vorigen $ in: 


2 
(a) aan, 


und die Bedingung für den Rand: 
(b) E—9. 3—S 
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während für den andern Rand erfüllt werden mufs: 


ds h 
(ec) T—Q,° a zn © 





Die Lage der neutralen Zone ist nach (4) bestimmt durch: 


2 7 2 En Bu 
2 / rsdz— —* J. rsdz 
er eu 2; e, er 


welche Gleichung, wenn nach (a) gesetzt wird: 


h 5, ds 
a rsdz—=r 
2%2, 0 dr 
sich verwandelt in: 


re 4) 
(2) unrz To 7 dr en” — 91° en 


worin (5), und (32), bezeichnen sollen, dafs in = zu setzen ist 














respective 9, und 9,. 
Das vollständige Integral von (a) ist, wenn der Kürze wegen gesetzt 


wird 
h 


222" 
=4+ [as $A + Btang (7 sin? 5)? WusS Me \ 


wo A und B die beiden Constanten der Integration sind, die ihre Bestim- 
mung erhalten mittelst der Bedingungsgleichungen (3) und (c). Die Wurzel 
der Gleichung (5) kann nur durch Näherung erhalten werden. Ich werde 





(d) 


die dahin führende Entwickelung für zwei Fälle geben, nämlich erstens wenn 
?o, hinlänglich klein ist, damit s in eine Reihe nach den steigenden Potenzen 
von Ar entwickelt werden kann, welche rasch convergirt, und dann wenn Ag” 
und Ag’ hinlänglich grofs, um s nach den fallenden Potenzen von Ar entwi- 
ckeln zu können. 

Setzt man 


SS co®’$= A, und JS: cos’ Slogsin’$S=B, 
so erhält man aus (d) 


s=(A+Blogr) A, +BB,+(A+Blogr) A 
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Setzt man diese Reihen -Entwickelung in (5), so erhält man nach einigen 
leichten Reductionen: 


7° {(d+ Blog) GA - AH BGB —B,— 4A)} 





lH Blend 4. A)+ BGB. —B— 4A) 


1.2.3 





\ 74 co A,) +B (=B, —B, mg =4,)} 








(6) Hosseesees 
—IBAR —_ log p- 
a, SAAAHB(B +44) (6) 
+.BA, (logo, —.e/ log 9, )} 
> ee UAA, +B(B, ++4,)) (9 — ®/) 


+ BA, (9 log, — ge’ 10g9,)} 
Seas 


Die Coeffieienten A,, A, u. s. w. sind bekannte Integrale: 


und allgemein 


Die Werthe von B,, können leicht von 2, abhängig gemacht werden. Es ist: 


Di; de cos *"xlog (sin?x) = uf; "de cos *"xlog (sin x) 
o 0 
da aber 


dx cos *" log (sin ©) = A log (sin. x) Jcos”"ada 


dx c0sx = 
—M SE Jes dx 
sın x 


und log (sin &) fax cos ”"xfür = 0 und für = + 7 verschwindet, 


so ist 
a 
B.=—4f a („ds cos . 
sinn 
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Nun ist aber 


2.4.6 2n 


2.4 5 2.4..2n—2 en—i 
ECO Vlelele et-E- — —  ———_ -2EC0S x) 


1.3.5...2n —1 . 
Six Cosa — See sin © (cos © + 5 cos’ x 


3.5..2n —1 


1.3.5..2n —1 wcos® Ir 
u ae +1 2 n ®x 2 4 5 
DB. ENTER gi Er J. dx(cos’x + --cos’x 


2.4...2n—2 2% 
==. c0s‘ x ——— ER] x 
=" Abk: Er am ; 





Six log (sine) —= = log (sin x) — füx ze 


und x log (sin. ©) mit e= o und e=+7 verschwindet, so ist 


zw x cosx Ir R 
Te zu da log (sin &) 
o 


o sın x 


Ir = 1.3.5...2n —1 
We dx.eds'y x a ; 
0 2.4.6... 27 


Diefs in B,, substituirt, giebt 


Ferner ist 





Br - ern ("de log (sin) -— r ı +4 +++ +... 4)} 
o 


2.4.6...2n 


Das noch übrig bleibende Integral ist bekannt '), nämlich: 
ı [da log (sina)=B,=rlog-— 


(') Dieser Werth ergiebt sich aus Eulers Entwickelung des Integrals f db log 


(1 + n cos $) nach den Vielfachen von d. S. Eulers Integr. Rechn. T.1. p.165 in d. Übs. 
Herr Studiosus Borkhardt aber hat mir eine direkte Herleitung des Werths dieses In- 
tegrals mitgetheilt, die ich wegen ihrer Eleganz hier mittheilen zu müssen glaube. Es ist: 


ur ” LEN GR N. rat Baer A 
B, = zf. dx log (sinx) = 2” log +2 f dx log (sin 1) +2 f, dx log (cos + x) 
Nun ist aber: 

Tr 4 x m 
= dxlog (sin + x) -/f, " ay log (siny) =+ f. dx log (cos+x) 
4” Pt TAN u, 
Also hat man Bi if. dx 105 sinx = 27 leg2+ sf. dx log sin & 
. . Fa zus x H =7r ot 
und dies giebt b uf, dx log sin & log + 


demnach also ist 


Diese Werthe für 4,, und B,, in (6) substituirt, giebt: 


Br® art r 
ur u (log a 
+2 I fA+ Blog LH 49) 
wr 
+3 22 42 628 $4+B (leg - — (+7 +5)—--5 +)% 
+ Ar Blog — (+4 a) aa) here 


2) 
ze en DE en. uen” er er 
— en} ee log ET; (4 {A —e) + (6 lage 


— glg L)-UH NE} 
+20, Ale 0 )+B(g log mg log 2) (++ +4) #—2’)} 


+ am 2) +B (log 2 —g? 108 2) -(+434+3+4) 0} 


Erre 


Setzt man die Reihen -Entwickelung für s in (8) und (c), so erhält man zur 
Bestimmung von A und B folgende zwei Gleichungen: 


2 S= (A+Blog &) fı+ IM 





Be 
(8) 1 rt) 2 +i+z+3 De + lad, \ 
o=(A Ar: Blog ®) fer®zo "+ (@+22° "2 an (A — + (4422? on, 





+Bfi—- +20 9,71) _ (+ Harn) 
Fr er +. 
R2 
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Nachdem hieraus A und B berechnet sind und diese in (7) substituirt, mufs 
man durch Probiren die erste Näherung für r aus (7) ableiten und dann 
durch fortschreitende Approximation diese Gröfse weiter bestimmen. Wenn 
Ag schr klein ist, kann man nach ($) als erste Annäherung setzen; 


B=— 4A (i + =) (29,)? 


und das in (7) gesetzt, giebt diese erste Annäherung: 


"—2(1+ 5 —) 7° = (9, 9,)’ In= el: = 
r\& alt ErEN r 
(>) -2(1+ ie) =(2) in \ ae Ieg et 


Um dieLage der neutralen Zone anschaulicher zu machen, setze ich o,—=5Lin. 
und nehme 9, nach und nach gleich ı Linie, gleich.2, 3, 4 Linien. Die fol- 
gende kleine Tafel giebt an das Verhältnifs der Entfernung der neutralen 
Zone vom innern Rande 7 — g, zur Breite des Ringes, wenn die Dicke der 
Platte d.i. 27’ gleich — Linie ist. 


oder 





Man überzeugt sich leicht, dafs, indem das Verhältnifs -- vonobisı wächst, 
die neutrale Zone vom innern Rande des Ringes wandert bis in die Mitte 
zwischen beiden Rändern. 

Wenn 9, grofs ist, mufs man s nach den fallenden Potenzen von 7A 
entwickeln. Ich werde der Kürze wegen setzen 


so dafs die Gleichung (a) wird: 


d?s 1 ws 


DE x dx 





la 
Diese Gleichung läfst sich in die Form 


(e) x u sVYxz =o 





bringen. Nimmt man nun für sVYx ni Reihe an: 








—:; B B; B 
+e "BH+2r+atzrt} 





r 
und substituirt dieselbe in (e), so findet man 





1 1 
4A,=z4 B=—--B, 
32 Ab au 
ee el re 
el 32 524 
ANZ, a 
3 De S8> B; Ds gute 
u. Ss. w. u.s. w. 
und demnach 
T 2 2 22 
e 4 Senn 3a 1004 
s—=A —— 1 = r ... 
0) Vx er: RER 3 
det St le 
ee en 





worin die beiden willkürlichen A und 2 den Bedingungen (5) und (c) ge- 
mäfs bestimmt werden müssen. Führt man diese Bestimmung aus, so sieht 
man, dafs A den Faktor e-(=,-2), wo ©,—=Ag,, &,=Ag, ist, erhält. Ich 
werde annehmen, dafs nicht nur der innere Durchmesser, sondern auch die 
Breite des Ringes d.i. go, — g, einen grofsen Werth habe, alsdann kann man 
in dem Werthe von s die mit A multiplicirte Reihe vernachläfsigen, und 


setzen 
—-ır 


boy she zugegen (A = 
und hieraus 
Ma ter (a) ur le 
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Die Gleichung (5), wodurch die Lage der neutralen Zone bestimmt wird, 


verwandelt sich wegen 2 =r va in 
2x2 


ze (s Berd's N 1 ds, 1 ds, 
x dxJ ax? |, dan x, dx 


welcheGleichung, da nach unserer Voraussetzung e-(&,-2) eine kleine Gröfse 











sein soll, auch geschrieben werden kann 


2 
ze ( 
= 


und setzt man hierin die Werthe für s und 


2%, a, ds, 

















2 
x —a: dx 





aus (g) und (}): 


— x 


x? e 3.5 REED, a 2 
— — {#7 5 5) - 25 Neal 


V= 


2 (aa)? ’ 1.3 e) 3.5 (4) + 5.7 . =, 
— Gar), zit = 1 3x 2 Sx 8x A 


Durch allmälige Näherung zieht man hieraus den Werth von x, als erste 
Annäherung hat man 





F x» 
ax 6 u N ne 2 


xy —— X, 


welche Gleichung mittelst der Logarithmen - Tafeln sich leicht auflösen läfst. 


& 15. 


Ich werde in diesem $ die allgemeinen Gleichungen entwickeln für 
die Biegungen, welche ein sehr dünner und schmaler Kreisring oder ein 
Stück eines solchen erfährt, wenn die Temperaturvertheilung in ihm allein 
eine Funktion des Bogens ist. Diese Gleichungen enthalten sechs willkür- 
liche Constanten, welche durch die verschiedenen Bedingungen, welche an 
den Enden des Ringbogens erfüllt werden müssen, ihre Bestimmung erhal- 
ten; diese Bedingungsgleichungen werde ich im folgenden $ aufstellen. 

Ich lege durch den Radius r eine Ebene senkrecht auf der Ebene des 
Ringes, zerlege den gegen diese Ebene stattfindenden Druck in die Compo- 
nente A senkrecht gegen diese Ebene und in die Componente / parallel mit 


— 135 — 


dem Radius r. Ich lege ferner eine Ebene senkrecht gegen den Radius 7, 
und nenne die Componente des Drucks gegen diese Ebene, welche parallel 
mit rist: B; die andere Componente dieses Drucks, welche senkrecht auf 
r steht und in der Ebene des Ringes liegt, hat den Werth F. Zwischen 
diesen A, B, F und den Componenten X,, X,, Y, finden die Relationen 


statt: 
A=X, sin’$+Y, c0s®?$— 2X, sin$9cos$ 


(la) B=X,co®’S$S+Y, sin’ $-+ 2X, sin$cos$ 
F=(Y,—X,)sin$cos$+-X, c0s2% 


worin 2 den Winkel bezeichnet, welchen r mit der Axe x bildet. 

Setzt man hierin die Werthe für X,, Y,, X, aus (8) $. 12 und drückt 
die Differentialquotienten der Verrückungen u, # durch die Verrückungen 
& und X und deren Differentialquotienten nach (10) $. 12 aus, so erhält man 


} d al 
—A=4po+3 hl 41 (+ 5) 
(13) — B=tpo+2rlı® 4 sel gi 4: 
me nf er Er -. 


Führt man die Gröfsen A, B, Fin die Gleichungen (11). $. 12 ein, so er- 
hält man 








5 dr dr r rdS 
= EN EN ee -F+ — 
rdS rdS 


Diese Gleichungen gelten für jeden Punkt im Innern des Ringes an seinem 

innern und äufsern Rande d. i. sowohl für r=j' als r=r" mufs den Glei- 

chungen (12) in $. 12 genügt werden, diese verwandeln sich nach (1) in 
(3) r=rundr=r’!: o=ps+B 

Ich werde nun setzen "= a-+g, wo a der Halbmesser für die Mitte zwi- 

schen dem innern und äufsern Rande sein soll; für den innern Rand sei 


7 =a—2', für den äufsern "= «+2; ich setze ferner a$S = rund =«; 


endlich seirV =E£. 
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Hierdurch verwandeln sich die Gleichungen (1) in 
: ap (ei Far +4) 
ERITREA AT a 
7 + ab ) 
4) N | 
B=sp+tzk A dag 1+ «2 





= 
dE RE 
k ah Fe 


Die Gleichungen (2) werden, wenn, wie ich im Folgenden immer voraus- 
setzen werde, s allein eine Funktion von r ist, und unabhängig von g: 





d(i dF 

(5) e ” 
__ pds dal + ceg)” F dA 
AS “n da g= dr 


o 


gig von einander; man erhält die 


Die Gröfsen A, B, F sind nicht unabhängi 
unter ihnen stattfindende Relation, wenn man aus (4) die Gröfsen & und £ 


eliminirt. Aus den beiden ersten dieser Gleichungen erhält man 
EN 4 
d?E A) ad « 1 
= Kar UA—D) , ABM PE 


iin RS NE 
dods 10 
Substituirt man diese Werthe in die dritte der Gleichungen (4), nachdem 


dieselbe mit (1-+ ag) multiplieirt und nach 9 und  differentürt ist, so er- 


hält man 
d? (1 + «2) (4A — B) 


dF 
ET 1+ «2 
— 0.1. FrL 


ee do 10 
alte) d(B—A) ER A 2 d?A 
2y/ 10 de 10 (5 NZZ ) 


Mit Berücksichtigung der Gleichungen (5) reduecirt sich diese Gleichung 








aber auf 
a d? (1-+ ag) A d? A d?B 
Bu a res 
ds = ds? 
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Durch (5) und (6) sind die drei Gröfsen A, B, F bestimmt; die Killkörlichen 


Funktionen, welche durch die Integration ‚eingeführt werden, erhalten ihre 
Bestimmung theils durch die Gleichungen (3), welche die Form annehmen: 


(7) L=EbR: o=ps+Bo=F 


theils durch die Bedingungen, welche weiterhin noch für die Enden des Bo- 
gens aufgestellt werden sollen. 

Ich setze voraus, dafs die Breite 29’ des Ringes so klein ist, dafs die 
Gröfsen A, B, F nach den Potenzen von g entwickelt werden können. Ich 
setze also 

4A=4+A40+45+..- 
(8) B=B,4+Be+B,.+... 
PR Fo H, her: 


Die Gleichungen (5) geben, wenn diese Reihen darin substituirt werden: 






































ds dA, dF, 
— re Y 2 1 ra — = 
0=Pp —; +#R,%202 0,5, 0o=BHeB,—cA+ TE 
dd aF 
0o= B,E20h, 3, 20—B, raB, -aAd, + 
dA aF 
o—= F,+2aF, + Fr o=B,+«eB,—aA,+ TE 
woraus sich ergiebt: 
dA, pds 
— _ m — EEE 
FR,=-—-2u«uF, 5 = 
2 did dA ds 
„= +2.30° F, +30 —° — — +30 — 
dA 4A dA ds 
IB = — N le, A en 
3 3 +4 En E= 3.4a® — 
(9a) : 
dF, 
Dr —=—.uıab, +adA,— TE 
2 2 dF, d? A, pd?s 
D,=+2a' B, — 2a’ A, + aA, + 2.20 a En 
2 o dF 
B, = — 2.30’ B, + 2.30’ A, — 30a A, rad, — 3.3.20? En 
en 
2 x d?A, d? A, pd?s 
5 F — 2,34 EN 22 — 2,3% TE 


S 
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Aus (b) erhält man: 








d?Ad d?B dF pd?s 
#— a er 
(2) 
d d?B dF 
o=A,-+32.A, +3 —ZG — + —Zz —aAr DB, 0 





Hiernach lassen sich sämmtliche Coefficienten in (8) durch die vier Coefh- 
cienten A,, A,, B,, F, ausdrücken; diese vier Coeflicienten erhalten ihre 
Bestimmung durch die Gleichungen (7), welche, da sie für +9’ und — g’ 
gelten sollen, sich in vier Gleichungen auflösen, nämlich in: 


o=ps+B,+B,! Öy.o=F,-+F, m 
(9) 
0= B, ne "+..o=F, Re Syn. 


Werden hieraus die Coefficienten B,, B,, B,... F,,F,, F, mittelst der vor- 
hergehenden Gleichungen eliminirt, und vernachläfsigt man die Glieder, 
welche mit den vierten Potenzen von g, multiplicirt sind, so erhält man: 


0=Pps+zgPp Irre), — =e,.4 +-z a9 4, 
ct ı 0°? 4° 
++ oo 


E29, p 
2 ds® 





+ 209, 


2 
erZIHeeDn eure 7A, 





(10) — ap, ‚A, +(1+30° 0, 








ds dA 
o= zap,p ee ni, = 
Ed 





o=(1+2«p,)p 2 +2alı+2a'g)F, +(1+2a° ei) 


2, a 704 2 dAsz 
dr 8 ds 





Zieht man die zweite dieser Gleichungen von der ersten ab, nachdem diese 
mit « multiplizirt ist: 
— 1 2 pd®s «or 2 2, dFo i 2 d’Ao 
o=ap— zug, „—etedıt+— 4,—(t+e?e/) er 
a? 4 
1 x 1 
ie ds? 
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und die dritte von der vierten: 








o=(1+ Zatg)p— +a(ita’g‘)F, Ari) > 
/ 2 aa, 1 Eur dA, 
u ne, dr og ds 


und eliminirt zwischen diesen beiden Gleichungen die Gröfse F,, so erhält 
man: 


2 2 2 
(11) o=a’ps+p-“ a u 


er: 
Zema Akad Asch ee 








Eliminirt man zwischen der dritten und vierten Gleichung in (10) gleichfalls 
die Gröfse F',, so findet man 


1 „ dA, 


3 


a 2, dAo 














o= (1+ 2a? g°)p 





ds 


wofür man auch schreiben kann, wenn man die Glieder vierter Ordnung 
vernachläfsigt: 


ds dd 2 dA dAs 
I) = et 0 a 2 1 
(12) 0=p Zee = 0° 








Differentiirt man diese Gleichung und zieht sie von ns ab, so erhält man: 


en 





(13) o=«a "ps+a dA, ++ 





Differentiirt man diese Gleichung und zieht sie von der Gleichung (12), nach- 
dem diese mit « multiplieirt ist, ab, so erhält man 


2.dA, aA, 


—id 3 
ds ds 





Durch diese Gleichung wird 4, richtig bis auf Gröfsen von der zweiten 
Ordnung bestimmt; sie giebt 


A,=P+Mcosar +N sinar 


wo P, M, N die Constanten der Integration sind. 

Aus (9.5) erhält man den Werth für 4, mit Vernachläfsigung der von 
eg” abhängigen Glieder, wenn man darin zufolge (9. e) setzt B, =— ps, F,—=0 
und nach der zweiten die Gleichungen (10) 4,—= 2, ; dies giebt 


A, =—2ad4, Ar np 


52 
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Aus (13) erhält man, mit Berücksichtigung der Glieder zweiter Ordnung, 


wenn für 4, der eben gefundene Werth gesetzt wird 


A op ra (4, + =) 


de 


welches zufolge (14) sich verwandelt in: 





d,=—ps— pz achr u P 


Aus der dritten Gleichung in (10) erhält man bei Vernachläfsigung der Glie- 
der vierter Ordnung: 








dad 
F, —— z p° rn 
Aus (9a) bis auf Glieder der zweiten Ordnung 
ad 
F=o, BR=—-—, 


Endlich erhält man aus der ersten Gleichung in (10) bei Vernachläfsigung 
der Glieder vierter Ordnung 


DB,=-ps 


und bis auf Glieder zweiter Ordnung aus (9a) 
Yo =(, Br =du A; 
Man hat also bei Vernachläfsigung der Glieder von der dritten und höhern 


Ordnun 
j d=A +4 0r74 


(15) B=B,+B,e+:B, 
ee 


worin 
4,=—ps—ig'pIz stzagP 
A,=P+Mcosar +.N sinar 
A,=p 0A 
nr Re ink t 
=D BI3=0 
ae N 
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Entwickelt man nun $ und £ gleichfalls nach den Potenzen von 9 und setzt: 


9Heptrtetzhel +... 

Sa täor.icch. 
und substituirt diese Werthe und die von £, B, F aus (15) in die Gleichun- 
gen (4), so erhält man: 


dE 
1) B,=—-zps—sk(id, + 2 +a9,) 





2) 4.=-3ps -3klpH1 (GE +00) 





3) F, —k(& + “#_eE) 


(7) 





4, B=—zk (10. + = Ba aa (72+«9.)) 
5) A=—3k (+4 (+09) re (22+09,)) 
6)F=-k (2: + al — —e£,)) 


Mittelst dieser Gleichungen kann man $,, 9, »» &,, &, -. durch 4,, Bu, Fi» 
4,... ausdrücken. Man erhält nämlich aus (1) und (2) dieser Gleichungen: 


4ıB,-— A =-—-ıkd, — 
(18) 12RB,—PS. 


und aus (4) und (5) 
& dE, 
B,—ıd,=ıok = ad, —a (+29.)} 


B,— 4d,=ı0k (7 0 +a$,)+ps 





woraus man mittelst (18) die mit @ multiplicirten Glieder fortschaffen kann, 
wodurch man erhält: 


BB Hype 





und hieraus durch Integration, wenn Q eine willkürliche Constante be- 
zeichnet: 


1) 1kd, = Q+ fd $B,—14,+50(B—Au)} 
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Dieser Werth von £ 


Si 


in die dritte der Gleichungen (17) substituirt, giebt 


F,+50+5 fds$B, —14, +50 (B,— A} =—k( 











) 


Aus dieser Gleichung und der zweiten in (18) erhalten #, und in ihre Be- 
stimmung; durch Elimination von £, erhält man aus ihnen 


Saps+ er (BZ, —414,+a4B,— A ))=— k E ee + «a 0. } 


Bezeichnet man der Kürze wegen den Theil linker Hand dieser Gleichung 
mit —G, so ergiebt sich aus derselben: 
cos ar : sin er 
(20) = WM — fds sinasG)+— ,„ (+ jds cosacrG) 
worin a und v zwei willkürliche Constanten sind; aus der vorhergehenden 
Gleichung ergiebt sich: 





a1) = + (Fr +50 +5 fr {B, —14, +52 (B,—4,)}) 
Diese Ausdrücke für $,, &, und die für £, aus (19) und für &, aus der ersten 
Gleichung in (18) sind genau; substituirt man aber die in (16) gefundenen 
Werthe für 4,, 4,, D, ... so geben diese Annäherungen für ®,, &,.. nur 
Werthe, in welchen die Glieder, welche von og’ abhängen, vernachläfsigt sind. 
Die Annäherung in (16) führt also nur zu Werthen 


yP=dteb, 
E=5 +08, 


die nur richtig sind bis zu den Gliedern zweiter Ordnung. Man kann also 


in d,, Z£, und £, und ®, alles vernachläfsigen, was von g, abhängt; unter 
dieser Voraussetzung erhält man 





G=+aps+>+A, 











und 
6, —- N dssinar (2 d, +aps)} 
ans ++ A 
= er fl A + fdr sin ar (2A, +aps)} 





rB wur {v+ 4 far cosar (24, +aps)} 


oder, wenn für 7, sein Werth aus (14) gesetzt wird: 


a@kd,=+P+uacosar-+vasinar 
1 M (zes sinas + cosac) — ;, N (2ar cos ar — sin ar) 


+-- pa? (cosar Jdessin ar — sinar [dos cosar) 


ea ER — "© _2Par— pasinan +vacosar 


+75 NM (zarcosar —3sinar) + 7, (2assinar + 3cosar) 


+-pa° (sin ar fdrs sin ar +cosar Jdrs cos ar) 


Be 
P, 63 5k 


= TE Q— ; (Pas+ M sinas — N cosar) 


Die verschiedenen Bedingungen an den Enden des Bogens, die eintreten 
können, wodurch die sechs willkürlichen Constanten, welche $,, &, u. s.w. 
enthalten, bestimmt werden, werde ich im folgenden $ entwickeln, hier will 
ich noch die allgemeine Gleichung für den Unterschied der Verzögerung der 
beiderlei Strahlen aufstellen, wenn polarisirtes Licht senkrecht gegen die 
Ebene des Ringes durch denselben geht. 
Diese Verzögerung ist durch die Formel (B) in $. 12 bestimmt: 
O_a=stgte Ver 


dx dy 














und die Polarisations-Ebenen der beiderlei Strahlen im Innern des Ringes 
haben die Azimuthe «, wo nach (D) in $. 12 ist 
do du 
dx —lı 
2 ee 


du +YV du : 
"dx (2 Fi AND dx 


Die Gröfse unter dem en in ah Werthe von O — E kann man 


schreiben: 
ACH) +} 








tang Be 














ee I 


wie dies aus den Werthen für X,, X,, Y, in (8) $. 12 erhellt. Aus den 
Formeln (1a) dieses $ ergiebt sich aber, dafs 


I, +r=- 7 7) +(&,)' 


und dem zufolge hat man 





0O-E=:? Pe Fi 











Hr 


Setzt man hierin für A, B, F ihre Werthe aus (15) und (16), so sieht man, 
dafs, da in diesem Werthe die Glieder von der dritten und höhern Ordnung 
vernachläfsigt sind, und F? von der vierten Ordnung ist, man auch schrei- 
ben kann 

oZ-E— = 


37, 


-(4—B) 





oder 


0-E= 24 5149-3 (ed, —? 


(I er 


Den Werth für tang« kann man auch so schreiben: 











tang a = N 
= + Y)tyEn — Y,)? + (A,)® 


Aus (1a) dieses $ findet man aber 

— X, =7(4— BD) sin2$— Fcos29 

— 4(X,—- Y,)=+(4—D) c0s2$+Fsin2$ 
Setzt man diese Werthe, so erhält man 


+ 4(4— D)sin 2% — F cos 23 
+4(4— DB) 0s2S + Fsin2S #y4 (4— 8)? + F? 





(24) tang a = 
Berücksichtigt man nun die Glieder erster Ordnung in (23) und (24), so er- 
hält man 


(25) 0—-E="— —An= = $P+Mcosar+N sinao}go 








(26) tanga=tangS$ oder =— cotg 


Die beiderlei Strahlen sind also in der Richtung = Radius des Ringes und 
senkrecht darauf polarisirt. Die Formel (26) zeigt, dafs die Farbe, nelile 
der Ring im polarisirten Lichte zeigt, aus zwei sin im Allgemeinen 
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besteht, von denen der eine unabhängig vom Bogen r, allein von g abhängt, 
der andere Theil hängt von g und vr ab. Wenn der erste Theil verschwin- 
det, d.i. wenn P=o ist, und der Ring ein voller Kreisbogen ist, so theilt 
er sich, welches auch die Vertheilung der Wärme in ihm ist, immer in zwei 
Hälften, deren Farben einen entgegengesetzten Charakter haben; in der 
einen Hälfte ist das Maximum der Verzögerung proportional mit + Vm? EN? 
in der andern Hälfte mit — VYm?+n?. Diese Maxima der Verzögerung, also 
auch der Färbung, liegen diametral gegenüber, und zwar auf den Bögen, 
für welche 


tane «& u N 
BT 


Die neutrale Grenze der beiden Hälften ist bestimmt durch 


t Bart M 
anz ad = — N 


8. 16. 


Die Enden des Ringes nehme ich an begrenzt durch zwei ebene Schritte, 
welche senkrecht stehn auf seinen Bogen. Die Bedingungen der Enden kön- 
nen bestehen 

1) darin, dafs beide Endschnitte eine gegebene Lage haben, oder 

2) dafs der eine Endschnitt eine gegebene Lage hat, während auf den 
andern gegebene Kräfte drücken, oder 

3) dafs die Endschnitte mit andern festen Körpern unveränderlich 
verbunden sind, wie z. B. der Kreisbogen in einem Sextanten mit seinen 
Speichen. 

Ich werde diese drei Fälle nacheinander durchgehn. Wenn die Lagen 
der beiden Endschnitte des Ringstückes vorgeschrieben sind und man be- 
zeichnet durch 7’ und r” den Anfang und das Ende desselben, so hat man 
die sechs Bedingungsgleichungen zu erfüllen: 


=: = bein ZH 
=": ,=0, k=E, „=E 


(1) 


worin d., &', &i, 9 u. s. w. die gegebenen Verrückungen und Drehungen 
der Endschnitte sind. Substituirt man hierin für #,, &£,, &, ihre Werthe 
T 


aus (22) des vorigen $, so erhält man sechs Gleichungen, durch welche die 
in (22) enthaltenen sechs Oonstanten bestimmt werden. Ich werde dies 
anwenden auf den Fall eines vollen Ringes, bei dem ich annehme, dafs nur 
einer seiner (Juerschnitte an seinem anfänglichen Ort festgehalten worden 
ist. Hier fällt «' mit «” zusammen, ‘und wenn 7’=0 gesetzt wird, so ist 
ac" —=27. 

Die sechs Bedingungsgleichungen erhält man hier also, wenn man die 


Pos Eos &, in (22) sowohl für r = 0 als für r = #7 verschwinden läfst; dies 


giebt: 
o==P-r va+ 45 M— pa? [drssinas 
o 
o=;P+ume +, M—4rN—+pa? Je-dessinar 
0o—=- Q+va+ N +4 pa’ f drscosas 
o=4-.Q—-ZP+va+ ZM+3,N++ +pa” Je-dsscosar 
o=-0+=N 
rem BE 
0—= Q—--—-P+--N. 


Hieraus erhält man: 








P=o 
2p& gr r 
Q—= — WM: drssinar 
ie) o 
a? 2: 2 
Neu BR «= dsssinar 
@) ed 
M=— ge“ =.deis coser. 


7.0 
1. — ee ee pr N pa f_dossinas 


1 p® 
Ve 


20 


* drssinar— + pa f des coosar 
o 


0 


Ich werde diese Resultate beispielsweise anwenden auf den Fall, dafs der 
volle Ring ein getheilter, zum Winkelmessen bestimmter Kreisring sei, des- 
sen Centrum, um welches sich die zum Messen dienende Alhidade drehte, 
mit dem festgehaltenen Querscheit des Kreises durch einen festen Stab ver- 


ME 


bunden sei. Ich nehme an, man machte die beiden Ablesungen r, und s, 
für einen zu messenden Winkel, welcher, wenn der Kreis keine Verzerrun- 
gen erlitten hatte, entsprechen würde dem Winkel « (",— 0,), jetzt aber 
bei den durch die Temperaturvertheilung s heryorgebrachten Verzerrungen, 
entsprechen diese Ablesungen dem Winkel « (*,+&,— vr, — Ei), wo & 
und £/ die Werthe sein sollen, welche man aus £, erhält, wenn darin statt 
co gesetzt wird respective e’ und o. Man hat also einen Winkel von der 
Theilung abgelesen, welcher um « (£, — £,) zu klein ist. Um diesen Fehler 
von demjenigen Theil, welcher von der durch die ungleichförmige Erwär- 
mung entstandene Excentricität herrührt, zu befreien, nehme ich an, dafs 
der Winkel noch einmal an der Stelle, welche von der vorhergehenden um 
180° entfernt ist, gemessen werde, also zwischen "+ } und” +; den 
hiebei entstehenden Fehler bezeichne ich durch « (£ — E”) worin £') und 

o die Werthe von £, sind, welche entstehen, wenn darin für a gesetzt wird 
respective © + — undo’+. Das Mittel aus beiden Fehlern giebt den 
von der entstandenen Excentricität befreiten Fehler der Messung, welchen 
ich durch A bezeichnen will. Es ist also 


»eA=ı (in —-—E+5 —-5) 
Substituirt man hierin die Werthe für £7', £; u. s. w. nach (22), so erhält man 


”M N ,.: n 
BA=—- u (cosac” UN Ir > as” — sin ar’) 
0 


a a ha Di ange pe ee eb «ae 


oder wenn für M und N ihre Werthe gesetzt werden 


fake ’ 2r ’ „ 
lea ein fan drann (en gen) 
(3) 
al fe” arsesue-n)— f”" "arscos een) 


worin nun nur noch der jedesmalige Werth von s zu setzen ist. Den Aus- 
druck dieses Werthes als Funktion von r findet man in einer Abhandlung 
von Poisson in d. Connaissance des tems A. 1826. 


2 


In Beziehung auf die Farben, welche dieser Ring, wenn er durchsichtig ist, 
im polarisirten Lichte zeigen wird, hat man nach (25), wenn für M, N, P 
ihre Werthe gesetzt werden und in diesen 7 =f: 
27. 27 27 
(4) O—E= ar 3, $ cos af “descosar+sinar [= dos sin art 
en o 
woraus hervorgeht, dafs der ganze Ring sich in zwei Hälften theilt, die in 
einem centralen Durchmesser aneinander stofsen und die in Hinsicht der 
Farben, welche auftreten, sich entgegengesetzt verhalten; in jeder der Hälf- 
ten ist die Vertheilung der Farben ähnlich wie in einem gebogenen Glasstrei- 
fen, sie liegen diesseits und jenseits des mittlern Bogens symmetrisch, aber 
mit entgegengesetztem positiven und negativen Charakter, in der einen Hälfte 
aber liegt die positive Farbe am äufsern Rande, während in der andern 
Hälfte diese am innern Rande liegt, Die Lage des neutralen Durchmessers 
hängt ab von der jedesmaligen Vertheilung der Temperaturen im Ringe. 

Ich werde jetzt die Bedingungen aufstellen für den Fall, wo der un- 
tere Endschnitt des Ringes fest ist, der obere frei, und auf diesen sollen 
gegebene Kräfte wirken. Der untere Endschnitt gehöre zu o’, der obere 
zu c’. Demnach muls sein für 

(5) Bo 0 

Ich nenne a den Endschnitt bei 0”, er steht senkrecht auf r; ich lege einen 
zweiten Schnitt sehr nahe an a, gleichfalls senkrecht auf s, und nenne die- 
sen 5; die beiden Schnitte @ und d können als die Grundflächen eines sehr 
niedrigen Prisma, welches sie von dem Ringe abschneiden, angesehen wer- 
den. Auf dieses Prisma wirken auf der einen Seite, nämlich derjenigen, 
auf welcher es durch 5 begrenzt ist, die Molekularkräfte und die Wärmere- 
pulsion des Ringes, auf der andern Seite die gegebene äufsere Kraft, welche 
gegen das Ende r = r” des Ringes gerichtet ist. Die Bedingungen des 
Gleichgewichts zwischen diesen zweierlei Kräften geben die Bedingungsglei- 
chungen dieses Endes, welche in Verein mit (5) die sechs Constanten in (22 

d. vorigen $ bestimmen. Die äufsere Kraft zerlege ich in zwei Componen- 
ten Zi und S parallel mit ” und senkrecht darauf. Die Componenten des 
molekulären Drucks und der Wärmeabstofsung, respective parallel mit r und 
co, sind Fund 4-+ps; diese Componenten können als in derselben Rich- 
tung wirkend wie A und. $ genommen werden, und demnach haben wir als 
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Bedingung des Gleichgewichts, wenn mit dzdg das Element des Schnitts 5 
bezeichnet wird: 
o=R+ /dzdeF 


(6) 
o= S+ dzd; (A-+-ps) 


Aufserdem mufs noch die Summe der Momente dieser Kräfte in Beziehung 
auf die Axe z verschwinden. Ich lege durch die Mitte des Prisma eine Linie 
parallel mit z, und nehme in Beziehung auf diese die Momente. Dies giebt 


(7) 0= fdzdg (A+ps)e 


Diese Gleichungen (6) und (7) gelten für a =”, und die Integrationen sind 
in Beziehung auf den ganzen Querschnitt zu nehmen, dessen Gröfse ich mit 
F bezeichnen will. Setzt man hierin für A und 7 ihre Reihenentwickelung 
aus (15) des vorigen $ und für die Coefficienten der Potenzen von g ihre 
Werthe aus (16), führt dann die Integration nach 9 und z aus, so erhält 
man mit Vernachläfsigung der höhern Potenzen von p: 


o=R+1fe a 
(8) o=S—;fe(A—P) 
0o= a Jj0 A, 


Diese Gleichungen bestimmen, wenn für A, sein Werth aus (16) gesetzt 
wird, die drei Constanten M, N, P, und geben: 








M 3 12 REF LE Seosar”} 








== go 2 
(9) N= Sr Meer _ Ssines”} 
P=—- 
fer ai 


Ich werde beispielsweise den Fall nehmen, wo der Bogen ein Halbkreis ist, 
dessen beiden Enden in einer vertikalen Linie gestellt sind; das untere Ende 
wird festgehalten, auf das obere wirkt das Gewicht: — R; ich werde unter- 
suchen, um wie viel dies Gewicht das Ende herunter und seitwärts zieht. 
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Ich werde für das untere Ende „= 0 setzen, so entspricht das obere 
Endeo’=-. Aus den Gleichungen (9) erhält man sofort, da hier S$=o 


« 


ist, undao”=r: 


(10) M=0,, P=-ıaN=— 2% 





und die Gleichungen (5) geben für 0 = o: 


o=ua— + pa’ [ dos sinar 
0 





& 
0o—= Hvar N+4 pa: f doscosar 
o 
«Q 2 
= — 2 
nt: 


woraus sich die drei andern Constanten u, v, Q bestimmen, nämlich: 


4N 
El 
(11) = spa [des sin ar 
0 
N 
v=—+pa f doseosac+;, = 
o 


Diese Werthe aus (10) und (11) in 22 d. v. $ substituirt giebt 


Lu ” 
9. =+ 7 fein as [dos cos ar — cos af drssin art 
0 0 


3 R (ac cosac—sinae) 


6, al Sofa? k 


D . z R Eu 
Aa fsin ar [dos sin ar +cosar f_ dss cos act 
0 o 


wie R (acsinae+2 (cosac —1ı)) 
5 Je’ a@’k 


Hieraus erhält man die Verrückung des oberen Endes, wenn ar = 7 gesetzt 
wird; dies giebt 


ep — . 37 R 
G)=+ “ drs sin ar — ST 


ep E 12R 
b=—-+4/” EN Node dr ern 


Was die Farben betrifft, welche der Ringbogen im polarisirten Licht zeigt, 
so erhält man aus der Combination der Formel (25) des vorigen $ und der 
Gleichungen (9) allgemein für den Fall, in welchem das eine Ende 7’ festge- 
halten ist, während gegen das andere Ende c” die Kräfte Zi und ‚S gerichtet 
sind: 


O—E=3 En a $Rsina(e"— eo) Ha S (cosa (e’— eo) — 1)$ 


oder wenn man die Bogen von dem Ende e” an zählt, und ’— 0’ = r setzt: 
(14) O— E=3 Se $R sinar —aS (1 — cosar)} 
Je ka 
Dies Resultat, welches ein sehr einfaches Gesetz für die Vertheilung der 
Farben in diesem Falle giebt, ist dadurch besonders merkwürdig, weil es 
zeigt, dafs diese Vertheilung unabhängig von der Länge des Bogenstücks 
zwischen dem festgehaltenen Ende und dem der Einwirkung der äufsern 
Kräfte ausgesetzten Ende ist, und unabhängig von der Temperaturvertheilung. 

Wenn beide Enden des Bogens befestigt sind, und gegen einen seiner 
Querschnitte eine Kraft 7 gerichtet ist, so mufs man den Bogen als aus zwei 
Stücken zusammengesetzt ansehn, die in dem Querschnitt, gegen welchen 
T wirkt, zusammenstofsen. Für jedes dieser Bogen-Stücke gelten die 
Werthe in (16) und (22) im vorigen $, aber mit verschiedenen Constanten. 
Wir haben hier also zwölf Constanten zu bestimmen. Ich werde den An- 
fangspunkt des rin das erste fixirte Ende setzen, den gemeinschaftlichen 
Querschnitt, gegen welchen 7 gerichtet ist, in 7’, und das zweite befestigte 
Ende in 7’. Ich werde für den Theil zwischen r = o und r =r die obige 
Bezeichnung 4, &, A, B, F beibehalten, für den zweiten Theil zwischen 
r=r’ und a = o” die entsprechenden Gröfsen mit $', &, A’, B', F bezeich- 
nen, und ebenso die Constanten, welche in den Werthen dieser Gröfsen 
vorkommen, von den entsprechenden Constanten in &, Eu. s. w. durch einen 
oben beigesetzten Strich unterscheiden. 

Ich lege sehr nahe an den Querschnitt a in 7’ einen zweiten D, so dafs 
diese beiden Schnitte @ und d ein sehr niedriges Prisma von dem Ringe ab- 
schneiden. Gegen den Rand dieses Prisma wirkt die Kraft 7, die ich pa- 
rallel mit &und & in die Componenten R und S'zerlege, gegen die beiden 
Grundflächen desselben @ und 5 wirken der molekuläre Druck und die 
Wärmeabstofsung der angrenzenden Theile des Ringbogens. Zwischen die- 


sen verschiedenen Kräften mufs Gleichgewicht sein. Dies giebt die Bedin- 
gungsgleichungen an der Stelle r-—r', nämlich zwei, nach welchen die 
Summe der Componenten sämmtlicher Kräfte parallel mit og und r hier ver- 
schwinden mufs, und eine, nach welcher die Summe ihrer Momente in Be- 
ziehung auf z gleich Null werden mufs. Berücksichtigt man nun, dafs die 
Componenten des Drucks und der Wärmeabstofsung des Theils des Bogens 
zwischen o’ u. «” auf das Prisma sind: — (A’+ ps) und — F", während diese 
Componenten herrührend von dem Theile zwischen o’ und r = 0 sind: 
+(4-+-ps) und + F', so erhält man 


o=R-+ dzdp (F—F') 
(15) 0o—= S+ fdzdg (AA) 


o=gS+f dadg (A— A) 


wenn r = ro’ gesetzt wird. Da die beiden in 0’ zusammenstofsenden Bogen- 
stücke diesen Querschnitt gemeinschaftlich haben, so mufs aufserdem noch 
sein 
(16) o=ec: 2 =Po AR &=E& 9, =b, 

von denen die letztere Gleichung aber $, = #, wie aus (22) $. 15 erhellt, 
sich von selbst erfüllt, da #, und #, keine Willkürlichen enthält. Aufser- 
dem hat man noch für jedes Ende r=o und r =” drei Gleichungen, wo- 
durch die Lage der Endquerschnitte bestimmt wird. Ich werde annehmen, 
diese Endquerschnitte seien in ihrer natürlichen Lage fixirt worden, dann ist 
10: et neo 


(17) 


In die Gleichungen (15) setze ich die Reihenentwickelung 


und.s = ahnen oo 


A=4,+4,9+4, 5, A=A4 +49 +4 


F=F,+Fg+F,£, F=F+Fe+F 


und für die Coefficienten in diesen Reihen ihre Werthe aus (16) $. 15, und 
führe die Integration aus, so verwandeln dieselben sich in 


. 
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nen dA, dA! 
lien er rer een 
kn Am) 


0=S+49/(4—4)) 


wo f wiederum den Querschnitt des Ringes bezeichnet. Die zwölf Glei- 
chungen in (16), (17) und (18) bestimmen die zwölf Constanten, von denen 
die Veränderung der Form des Bogens abhängt. Ich werde, um von diesen 
Formeln eine Anwendung zu machen, annehmen, es sei ein voller Kreis 
vertical auf eine horizontale Unterlage gestellt, und an seinem höchsten 
Querschnitt werde ein Gewicht It angebracht. Hier ist also 


SS 0, ar — T, ac" —=2T7 


und demnach geben die Gleichungen (18) 


3R : 
a N 
o—M-—-M 
o=P-P' 


Die Gleichungen (16) geben: 
o=u-W)a—-+(N—M) 
0=5(Q -M)+l—v)e+5 W—N) 
0= 400 -Q)+5(W—M) 

Ferner geben die Gleichungen (17) 


o 


=P+ua+ 55 M— 5 pa’ [ders sin ac 


o= L.Q+ va N + 4pa' [ars cos ac 


o=%5.Q+-N 

und 
0=&P+Wa+ 5 M—4+#N—4 pa f'_dessin ar 
o=4aQ—+rP+Va+3r7 NM + ,N+ + pa f, „dos cosar 


o=5a.Q — (ir P—N') 


Wenn R= 0 wäre, so würden alle accentuirten Gröfsen gleich den unaccen- 
tuirten, und die Werthe für 7, N, P u. s. w. würden dieselben als in (2). 
U 
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Diese Werthe bekommen in dem gegenwärtigen Fall noch ein Glied mehr, 
welches allein von At abhängt, und man erhält dieses Glied für sich, wenn 
man in den vorstehenden Gleichungen s = 0 setzt. Unter dieser Voraus- 
setzung, dafs s= 0, findet man, wenn man der Kürze wegen setzt: R=3 2% 


folgende Werthe: ep} 





M—-Mo 

P = Pp-t 

N=-N=+R 
(19) Q=+Q0=—R 

2 
Dr 
2 re ( a 
2 1 
y =—y zz — 


Zu diesen Werthen für die Constanten M, M’ u.s. w. hat man also noch 
die in (2) gefundenen Werthe zu addiren, um die vollständigen Werthe zu 
erhalten. 

Die Erhebung des höchsten Querschnitts unsers vertical gestellten 
vollen Kreises durch das Gewicht AR ist $,, wenn darin «r = 7 gesetzt wird; 
ich werde diese Erhebung durch (#,) bezeichnen. Man hat also nach - 


(22) 8.15 
pP 14 M rN 
EIAR2 1 1 RR D 
Ga „S.dessin ac 








und dies giebt, wenn die vollständigen Werthe für M, u u. s. w. gesetzt wer- 
den, d.h. die Summe der in (19) und (2) angegebenen Werthe, 


2m 


4 fr 3R alaRZ, - Q 12 Pp — . 
= —_——A —+t « ATSSIn a7 — „ — « 
(do) 57 l: m. 10 % J; d 3 3 10 5 7 drs sın «co 


0 = 





Wenn R negativ gesetzt wird, und s= 0, so wird ($,) die Depression, 
welche ein in o’ angehängtes Gewicht A hervorbringt. Vergleichen wir 
diese Depression mit derjenigen, welche hervorgebracht wird, wenn der 
Kreis halbirt wird, die beiden Enden der einen Hälfte in eine Verticale ge- 
stellt werden, das untere gestützt wird, und das obere mit demselben Ge- 
wicht R beschwert wird. Diese letztere Depression ist das (®,) in (13) und 
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ich werde dies jetzt der Unterscheidung wegen mit (($,)) bezeichnen. Wir 
finden dann 


(8): (G))=F’ — 8: 27° 


Den vollständigen Ausdruck für O— E erhält man, wenn zu dem Werthe 
in (4) noch hinzu addirt wird der Theil, welcher allein von Zt abhängt; die- 
ser ist nach (25) d. v. $ und nach (19) d. $: 


A + sin ar 
G? afer TE = 





wo das Vorzeichen + für den Bogen «r zwischen o und r und das Vorzei- 
chen — für den Bogen zwischen = und 27 gilt. Der vorstehende Ausdruck, 
wenn er gleich O— E gesetzt wird, enthält also das Gesetz der Farben, 
welche allein durch den Druck AR auf den vollen Kreisring hervorgebracht 
werden. 


tz 


Wenn der Ring von mehreren Speichen, die in seinem Centrum zu- 
sammenstofsen, getragen wird, wie dies z. B. bei den zum Winkelmessen 
dienenden Kreisen der Fall ist, so findet bei ungleicher Temperaturver- 
theilung eine gegenseitige Einwirkung zwischen den Speichen und dem 
Kreisring statt, wodurch ein eigenthümliches von der Lage, der Anzahl 
der Speichen und ihren Dimensionen abhängiges System von Verrückun- 
gen der Theilchen dieses Kreisringes hervorgebracht wird. Um hierauf 
die allgemeinen Formeln in $. 15 anzuwenden, mufs man den Kreisring 
aus so viel Bogenstücken zusammengesetzt ansehn, als Speichen vorhan- 
den; für jedes dieser Stücke gelten die in (16) und (22) $. 15 angege- 
benen Ausdrücke für 4, B, F, & und £, aber mit eigenthümlichen Con- 
stanten, so dafs das System der Verrückungen des ganzen Kreisringes, 
wenn n Speichen vorhanden sind, abhängt von 6n Constanten. Diese 
Constanten können aber nur bestimmt werden durch die Berücksichti- 
gung der gleichzeitig stattfindenden Verrückungen in den Speichen. Die 
Verrückungen der Theilchen in den Speichen hängen selbst in jeder ein- 
zelnen Speiche von sechs Constanten ab, vorausgesetzt, dafs ihre Breite 
von derselben Ordnung wie die des Kreisringes ist; von diesen sechs 


U2 
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Constanten verschwinden jedoch drei, wenn, wie dies geschehen kann, 
das gegen das Centrum gekehrte Ende der Speiche als in seiner Lage 
unverändert betrachtet wird. So bleiben für jede Speiche drei Constan- 
ten, für jedes Bogenstück hatten wir sechs, und demnach hängt das System 
der Verrückungen der Theilchen in einem mit Speichen versehenen Kreis- 
ring, wenn n die Anzahl der Speichen ist, von 9n zu bestimmenden Con- 
stanten ab. 

Ich werde in diesem $ zuerst die allgemeinen Gleichungen für die 
Verrückungen in einer Speiche entwickeln und dann die Bedingungsgleichun- 
gen aufstellen, welche an den Stellen, wo die Speichen mit dem Kreisring 
zusammenstofsen, erfüllt werden müssen, deren Anzahl, wie wir sehen wer- 
den, sich auf das neunfache der Anzahl der Speichen beläuft, und durch 
welche die 97 Constanten ihre Bestimmung erhalten. e 

Die Dicke der Speiche, d. i. ihre Dimension parallel mit z, nehme 
ich der Einfachheit wegen als constant und gleich derjenigen des Kreisringes 
an. Die Breite der Speiche soll von derselben Ordnung als die des Ringes 
sein, und sie soll symmetrisch getheilt werden durch einen Radius des Krei- 
ses, welchen ich zur x Axe annehme, so dafs die y Axe also in der Ebene 
der Speiche senkrecht auf jenem Radius steht. Wegen der geringen Breite, 
die ich mit 8 bezeichne, wo aber ß nicht constant, sondern eine durch die 
Figur der Speiche gegebene Funktion von & ist, kann man sowohl die Ver- 
rückungen u und p parallel mit x und y, als auch die Molekularcomponenten 
X,, Y,, X, und die Temperaturvertheilung s nach den Potenzen von y ent- 
wickelbar annehmen. Ich werde diese Componenten der Kürze wegen re- 
spective mit a, 5, f bezeichnen. 

Wegen der geringen Dicke der Speiche haben wir auf den vorliegen- 
den Fall die Gleichungen (6), (7), (9) aus $. 12 anzuwenden. Die Glei- 
chungen (5) daselbst geben 





2 4 1% du do 
Ir ie ze 











Die Gleichungen (7) werden: 














ds da af 

0 ERussot\ art, 

0) ds db af 
a ner on 


und die Bedingungsgleichungen des Randes (9) verwandeln sich, wenn man 
berücksichtigt, dafs füry=-+ß 








aß 
ua) en nme 
nz), me 
und fry=—ß r 
d 
dx —1 





cos (v,2)= — sin W,x)—= 





V+@)' 


in folgende: 
aß 
Ve een 


Ze) 
y=+Bß: 0o=f-(a+ps) 2 
(3) 
y=—Bß: o=/f+(a-+ps) en 





o=b+ps+f 2 


Aus den Gleichungen in (1) ergiebt sich eine Relation, welche zwischen 
a, b, f stattfinden mufs. Aus der dritten erhält man: 


d?f nr 1: ( d?o 
dxdy dxdy* + =) 


und aus den beiden ersten: 





k EEE, k 











dy 
Diese Werthe substituirt in der giebt die in Rede stehende Relation 
d?f d’a d?b d’a d?b d?s 
BEE un RT, DE an 0 En 
(4) 10 dxdy 3 dy® 5 ge uıh: ae oe FrSEEN 2 +) = u 


Ich werde jetzt in (2), (3) und (4) statt a, 5, f und s ihre Reihenentwicke- 
lung nach den Potenzen von y setzen, z.B. 


sy“ 
SSH+4 14: Zt: 


Re ER 


U.8. W. 
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Die Gleichungen (2) geben 





























—) a + ef, o=ps,+ — zb, 
(5) op Sr erh o=ps, , 
o=p = + 2: +f, o=ps, + = 2b, 
us w. u. 8. w. 
und aus (4) erhält man 
(6) o=n- _ 4a, —4 en ee +b, Pr (Ze +5) 
U. SS. W. 
Endlich geben die Gleichungen (3) 
ß2 
Srf re far Sr are + 
neh irn EEE ei = — + .+p(s+S$ a . 
(7) aß 
Biber et ehe BR +07 
Br 5 1 aß 
b,+b, HP +5 +: )i Safe ; agb 37 ze 


Man kann nun aus diesen Gleichungen alle Coefficienten bis auf a,, a,, fo; 
db, mittelst (5) und (6) eliminiren, und erhält alsdann vier Differential- Glei- 
chungen zwischen a,, a,, f, und d,, wodurch diese Gröfsen als Funktionen 
von & bestimmt werden. Der Werth ihrer Constanten wird durch die Be- 
dingungen bestimmt, welchen an den beiden Enden der Speiche noch ge- 
nügt werden mufs. Ich werde diese Gleichungen aber nur unter der Vor- 
aussetzung behandeln, dafs ß so klein ist, dafs die Glieder von der dritten 
und höhern Ordnung vernachläfsigt werden können. Dann erhält man 


0= ft (er EI + pe.) 
(8) o=T+p+ a 
a 








++} 
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1 2 ee ds aß 
en (Zr Ze) rn (erp 15 
EN ae er de si . da, ds, 1 dß 
ee — +P Tax Iz In - Eur =)% 
Die letzte Gleichung kann man in Folge der ersten auch schreiben : 


o-— nel — 


dx 





























ı+P8,) 


dx 


Differentiirt man nun die erste Gleichung in (8) und addirt sie zu der vor- 
stehenden, so erhält man eine Gleichung, welche nur noch a, enthält; 
multiplicirt man dieselbe mit 3@, so wird sie folgende: 


3 n 2 ß 2 
B ataı #ps} ac fa, ps} +3 [6 er 
+ 2ß ch fa, +ps,} =—=o0 
welche sich reducirt auf: 
{9° (a, +ps,)}=o 


woraus also 


„+ 9% 
a=—ps, +5 





wo n und $ zwei willkürliche Constanten sind. Die erste Gleichung in (8) 
giebt aufserdem 


=+ 1 (a, +ps,)} 


In die dritte der Ei (8) kann für @, -+ ps, die erste Annäherung 
gesetzt werden, welche man aus der zweiten erhält, wenn in dieser die Glie- 
der zweiter Ordnung vernachläfsigt werden, d.i. wenn gesetzt wird 


1 .dß 
Eon 


dao 


N dz 





deren Integral ist, wenn 2 die Constante desselben bezeichnet, 
a,t+Pps, = - 
Dieser Werth in die dritte der Gleichungen ($) substituirt giebt 


= pn le) Hr 


oder 
dx 


Es bleibt noch a, zu bestimmen übrig; dies geschieht unter Berücksichti- 
gung der Gleichung (5) durch die zweite der Gl. (8). Diese letztere läfst 
sich, nachdem sie mit ß BauLIP Jr ist, schreiben: 


ß d. (ao +Ppso) — 





1 RB? (a, +ps:) _ 
na 00 


+ (a, +ps) 5 Sie 5 


deren Integral ist 
(9) R(a,+ps)++P’(a,-+ps,)=? 


wo £ dieselbe Constante wie oben ist. Aus der Gleichung (6) erhält man 
aber, wenn die Glieder, welche von der Ordnung ® sind, vernachläfsigt 


werden: 
1 d so d? ao d?so 
mid (Ger 72 \zzmuchRoigge 





worin man 








setzen kann; so dafs 


a=zP (Ze: ee 


Substituirt man diesen Werth von a, + ps, in die vorhergehende Gleichung, 
so erhält man 


1 
Ze 
[a a? 
Gar E48 dx® ne 22 7? +} 


Stellen wir die gewonnenen Resultate zusammen, so haben wir 


| 2 
d 
= ps Hp +r)+Z ca da? 


a, = 














d? 


1 
(10) .=4p(: EB) 22 N 











„aß 
b=—p +4 Auer R=7 = N 
ne 
= pn oi 0 ı 2 
au 
,=— ps +8 ni = 





Um hieraus die Verrückungen u und p abzuleiten, entwickele ich diese Grö- 
fsen gleichfalls nach den Potenzen von y und setze 

u=ew tu y+.. =, +91 +... 
und substituire diese Reihen, und die für a, 5, f, s in die Gleichungen (1), 
so erhalte ich aus der Gleichheit der Coefficienten derselben Potenzen von 


Y folgende Gleichungen : 


d 
+) „= —3ps, —4kT + 2v,) 


du 
m 1 17% 
.=—-3Ps—-3k(ßZz 





du 
Be 1 ABIT w 
,=—-+pPs 5 k (2 — 


Fo 
Hieraus erhält man, wenn m, n, q drei Constanten bedeuten, 
1 
u=m— 5% aß dx -+ nn, Six bo — 4) 


uns % dx +, fdx &, —ıa,) 


none Effündet ffir 0, 1a) 1 fps 


p 1 
—— m BEN, 
I 10% $ 10 k (a 0) 





a 
+») , = —4ps, —tk(e Zt s,) 


a 
&% (w. + ze) u.s.w. 


Bei der Substitution der Werthe für a,, a, u. s. w. aus (10) in die vorste- 
henden Gleichungen mufs man berücksichtigen, dafs diese den Werth von 
vo nur bis zu den ersten Potenzen von ß richtig geben, weil v, von a, und, 
abhängt und in diesen Gröfsen in (10) die zweiten Potenzen vernachläfsigt 


X 
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sind. Ich werde daher in (11) alles was von der zweiten Potenz von £ ab- 
hängt, vernachläfsigen, und erhalte dann 


z dx 
u=m-+ Te Ss, de — SE 


N 
2p „+9x 
u=n+, 7, jsde— Ten dx 
(12) ck Fr 2 
a dx” + I dx 
1 WR. 
Mn os n% T 


Die sechs Constanten, von welchen (10) und (12) abhängen, erhalten ihre 
Bestimmung durch die Bedingungen, welche in den Endquerschnitten der 
Speichen erfüllt werden müssen. Ich werde annehmen, der erste Quer- 
schnitt gehöre zu. x = o und seine Lage sei fixirt; dann mufs also mit x = 0 
zugleich z,, v, und u, verschwinden. Läfst man die Integrale in (22) mit x 
anfangen, so mufs 

(13) mznz=q=o 


sein. Am andern Ende sollen Kräfte wirken, deren Componenten parallel 
mit x und y ich durch A und B bezeichnen will, und deren statisches 
Moment in Beziehung auf eine durch die Mitte dieses Endquerschnittes pa- 
rallel mit z gelegte Linie durch T bezeichnet werde. Dann sind die Bedin- 
gungen dieses Endes d.h. für «=, wenn A die Länge der Speiche bedeutet: 


A+pz fedy +2 fady= 0 
(14) B+ & [Jay Lo 
T+p7 Sb + = Jaydy =o 


wo ich die Integration nach z bereits ausgeführt habe, und wo die nach dy 
zu nehmen istvony=—ß, bsy=-+ß,, wo ß, der dem x=A ent- 
sprechende Werth von £ sein soll. 

Setzt man hierin für a, f, s ihre Reihen nach den Potenzen von y und 
führt die Integration zwischen den angegebenen Grenzen aus, so verwandeln 
sie sich, wenn man mit ® den Querschnitt für = bezeichnet, in 
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=: 0= —+P (0 ++B!)+a,+4B’ a, 
1 
B 2 
Oo == three Le 
Al: 2 2 
Or tz Be Bra, 
1 


und substituirt man hierin aus (10) die Werthe für a,, a, u. s. w., so er- 
hält man 


AR 
= /N = —— 
x 0 sr & 
(15) o=347 +9 


P=3. + SR 
1 


Die hieraus sich ergebenden Werthe für n, 9, $ in (12) gesetzt geben für die 
Verrückungen der Central-Linie 


2 AP g’ = 


k 
nr fie ne ppe ne Aulfane 2 


Ich werde, ehe ich zur Aufstellung der Bedingungsgleichungen gehe, welche 








aus dem festen Zusammenhange der Speiche mit dem Kreisring hervorgehn, 
die Resultate in (10) und (15) anwenden zur Bestimmung der Farben, welche 
in der freien, durchsichtigen Speiche entstehn, z. B. in einem Glasstreifen 
von variabler Breite, aber überall gleicher Dicke, wenn das eine Ende des- 
selben fixirt ist, und auf das andere Ende die Kräfte A und B wirken. Diese 
Farben hängen ab von dem Werthe O — E in der Formel (2) im $. 12. Bei 
Berücksichtigung der Formeln (1) d. $ wird dieser Werth folgender 


der sich, wenn für a, d, fihre Reihen nach den Potenzen von y gesetzt 
werden, verwandelt in: 


(7b) O-E=? 3 Na —bs+ (0, —8)9+ (0 5.) n. 
HUHN IL: =) 








xX2 


— 164 — 


wobei aber zu berücksichtigen ist, dafs in diesem letzten Ausdruck die Glie- 
der der dritten und höhern Ordnung bereits vernachläfsigt sind. 

Ich werde in (17) nicht die vollständigen Werthe für a,, 5, u. s. w. 
substituiren, der Ausdruck wird zu complieirt, sondern diese Formel nur 
für die drei Hauptfälle entwickeln, nämlich: 

1) wenn keine äufseren Kräfte auf den Streifen wirken, d. i. wenn 
A=B=T= o und die Farben allein von der Vertheilung der Temperatur 
hervorgebracht werden. 

2) Wenn der Streifen in der Richtung seiner Axe x comprimirt wird, 
bei gleichförmiger Temperaturvertheilung und ohne Biegung der Central- 
Liniex, d.h.wB=T=ounds = const. 

3) Wo bei gleichförmiger Temperaturvertheilung ohne Compression 
allein Biegung des Streifens stattfindet d.i. s= const., A=o. 

In dem ersten Falle erhalten wir nach (10) 





a,—b= R* P (5 2+s,) a—b,=o 
4 d?s 
N, Pf =f= 
und demnach erhalten wir für die Verzögerungszeit in (17), wenn —-=/ge- 


setzt wird: 


oo E=" 2 


NERTERS, 


Das Vorzeichen dieses Ausdruckes ist so gewählt, dafs derselbe mit 

Der Streifen hat zufolge des vorstehenden von O— E zwei neutrale, 
d. i. farblose Zonen, parallel mit dem Rande des Streifens, deren Entfer- 
nung von der Mitte desselben + @ V beträgt. Diese neutralen Zonen thei- 
len den ganzen Streifen in drei er ein Real Feld und zwei Rand- 
felder; in den beiden Randfeldern findet dieselbe Farbenvertheilung statt, 
und die Farben haben denselben, positiven oder negativen Charakter; im 
centralen Felde haben die Farben immer den entgegengesetzten Charakter, 
sie sind positiv, d. h. der mit der Längenaxe parallel polarisirte Strahl ist 
der sich schneller fortpflanzende, wenn _—— + —r eine positive Gröfse 
ist; in diesem Falle ist das centrale Feld ein in Richtung der Längenaxe des 
Streifens dilatirtes, die Randfelder aber sind in derselben Richtung compri- 





= — 4 (a — b) zugleich plus und minus wird. 
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mirt. Das Urtheil über das Vorzeichen von — er E » ergiebt sich aber 





leicht, wenn wir uns über der Ebene des Streifens eine Fläche construiren, 
deren auf dieser Ebene senkrechte Coordinaten die in ihrem Fufspunkt statt- 
findende Temperatur darstellen, d. h. die Fläche z . Wenn diese Fläche 
der Ebene des Streifens ihre convexe Seite AL so ist Zu er Fr po- 
sitiv, und negativ, wenn sie die concave Seite dem Streifen zukehrt. Der 
erstere Fall findet statt, wenn der Streifen mit einer äufsern Wärmequelle 
in Berührung gesetzt wird, und in der Erwärmung sich befindet; der zweite 
Fall, wenn der Streifen erwärmt mit einem kälteren Mittel in Berührung ge- 
bracht wird und in der Abkühlung sich befindet. Dies Verhalten eines 
Streifens ist einer der interessantesten Fälle unter denen, deren experimen- 
telle Kenntnis wir Brewster verdanken (PA. Trans. 1816). Ich werde in 
einem spätern | auf diesen Fall zurückkommen mit einer Analyse, welche 
die Entwickelbarkeit der Molekular- Componenten und der Temperatur nach 
den Potenzen von y nicht voraussetzt, und wodurch die Lage der neutralen 
Zonen schärfer bestimmt wird, in den Fällen, wenn die Temperatur allein 
eine Funktion von x oder von y ist. Es ist sehr merkwürdig und unerwar- 
tet, dafs, wie aus der vorstehenden angenäherten Formel für © — E hervor- 
geht, die Theilung einer schmalen Platte durch die neutralen Zonen unab- 
hängig von der Vertheilung der Wärme in dem Streifen ist, diese nur die 
Intensität der Färbung und deren Charakter bestimmt. 

Ich wende mich zum zweiten Fall, wo s beständig it undB=T=o 
und also auch nach (15) M=N=o. Hier ist 


aß 
g 2 ® 1 = dx 











a—b,=o, a,—b,=—33 2 
1 
get 
= h=-3 FE ‚J.=0 


Diese Werthe in (17) substituirt, geben nach einigen Reductionen und Ent- 
wickelung der Wurzel in eine Reihe, in welcher die Glieder dritter Ordnung 
vernachläfsigt worden sind: 








(20) 0-E= sh weicht (BR 


-(4) +?) (2) y 


Diese Formel zeigt, dafs wenn die Breite des Streifens continuirlich wächst, 
von einem Ende bis zu dem andern Ende, nach einem übrigens beliebigen 
Gesetz, die Färbung in der Mittellinie des Streifens vom breitern Ende nach 
dem schmalern Ende auch continuirlich steigt. Die Färbung in der Mittel- 
linie ist nahe umgekehrt proportional mit der Breite. Indem man sich von 
der Mittellinie nach dem Rande zu entfernt, fällt oder steigt die Färbung, 
je nachdem der Faktor von y” in (20) positiv oder negativ ist. Die Farbe 
wird unabhängig von y, wenn dessen Faktor verschwindet, d.h. wenn 


aß. \? a? ß 
) ee  ) 
dx Z dx 


welches die endliche Gleichung „= (ax + b)’ giebt, wo a und 5 zwei will- 
kürliche Constanten bedeuten. In diesem Fall ist in jeder Linie, welche 
senkrecht auf der Mittellinie steht, dieselbe Färbung oder mit andern Wor- 
ten die isochromatischen Curven sind jene senkrechten graden Linien; im 








Allgemeinen sind diese isochromatischen Linien Curven. Wenn die Breite 
der Streifen continuirlich zunimmt, und 2 )- ß z einen positiven 
Werth hat, wie z. B., wenn die Ränder gradlinigt sind, so haben diese Iso- 
chromaten ihre concave Seite dem schmalern Ende zugekehrt. 

Was die Richtung der Polarisations-Ebenen betrifft, so bilden sie 
mit der x Axe den Winkel «, für welchen 





ES 2f 
een 

Setzt man hierin /=f, +f,y-+,f,y” und ebenso für a und 5 ihre Reihen 
und für die Coefficienten ihre Werthe aus (19) und vernachläfsigt die Glie- 


der zweiter Ordnung, so wird 





4 
H DENIED 5 NR 
tangd=— dB —_— = und tang «= — u 
dx 2 


woraus hervorgeht, dafs die eine Polarisations- Ebene in der Mittellinie pa- 
rallel mit dieser Linie ist, von hier aus nach dem Rande zu sich dreht, bis 
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sie im Rande parallel mit dessen Tangente geworden ist; die Ränder werden 
also an den Stellen farblos erscheinen, wo ihre Tangente 45° mit der x Axe 
bildet, wenn die Mittellinie sich im Azimuth 45 befindet und die Turmalin- 
platte im Azimuth 90 in Beziehung auf die ursprüngliche Polarisations - Ebene. 
Bei Anstellung der Experimente über diese Phänomen mufs aber grofse Sorge 
getragen werden, dafs die Endflächen recht eben sind, damit der Druck A 
gleichmäfsig über diese vertheilt ist. 

Der dritte Fall, für welchen ich die Formel noch entwickeln will, 
ists=const., A=o. Hier ist nach (10) 








dr _ı+7% ud „+ °Sx 
.—b=0, ade zT 222 je) ,,—b,=0 
h=+ d +°Sx T. 5 2 d +9 
Our 52 dx ß 15771 2 dx ß? 


Diese Werthe in (17) gesetzt und die Glieder der vierten Ordnung vernach- 
läfsigt, giebt 


ee Pan jr+3e+rP an y 








oder, wenn die Differentiation ausgeführt wird: 


2) O-E= Fr 2 {a +33) (1+ (42) - +R )- == 


G? k 











woraus hervorgeht, dafs innerhalb eines jeden auf der Mittellinie senkrech- 
ten Schnittes die Farben das im Anfang dieser Abhandlung entwickelte Ge- 
setz eines gekrümmten überall gleich breiten Streifens befolgen. Setzt man 
T=oin (15) und vernachläfsigt in (22) die Glieder zweiter Ordnung, so 
erhält man als erste Annäherung 





Dt 


2e 


a 25 S(A—) 
welches, wenn darin O — E constant gesetzt wird, die Gleichung für die 
isochromatischen Curven zwischen y und « ist. 

Ich werde jetzt die Gleichungen aufstellen, welche für die Stellen 
gelten, an welchen die Speichen mit dem Kreisring zusammenstofsen. In 
Fig. 5 soll ABaß eine Speiche vorstellen, ad einen Theil des Kreisringes. 
Das Stück aßyd, begrenzt von den Graden «@, dem Bogen yö und den bei- 
den Graden «y und ®8, welche senkrecht stehn auf den mittlern Bogen des 
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Kreisringes, welchen wir « im vorhergehenden $ genannt haben, nenne ich 
das der Speiche und dem Kreisringe gemeinschaftliche Stück; auf dieses 
Stück sind weder die Gleichungen für den Kreisring, noch diejenigen für 
die Speichen anwendbar, weil hier für die Randflächen die dort vorausge- 
setzten Umstände nicht stattfinden. Ich betrachte dies gemeinschaftliche 
Stück als absolut fest, d.h. ich nehme an, dafs die Theilchen desselben 
keine relativen Verrückungen erlitten haben. Diese Vorstellung ist eine 
erste Annäherung und beruht darauf, dafs man sich die Verrückungen der 
Theilchen in dem gemeinschaftlichen Stück nach den Potenzen ihrer Entfer- 
nungen von zwei durch dessen Mittelpunkt rechtwinklich gelegten Ebenen, 
die perpendikulär auf der Ebene des Ringes stehen, entwickelt denken kann 
und bei der Kleinheit der Dimensionen des Stücks für die erste Annäherung 
alles was von jenen Entfernungen abhängt, vernachläfsigen kann. Die Lage 
jedes Theilchens des gemeinschafilichen Stücks aß yo ist demnach bestimmt 
durch die Verrückungen seines Mittelpunktes D, welche ich parallel mit 
a und y respective durch U und Y bezeichnen werde und durch den Win- 
kel, um welchen sich das Stück um eine durch diesen Punkt mit der z Axe 
parallel gelegte Linie gedreht hat; diesen Winkel werde ich — X nennen. 
Bis auf Gröfsen, welche von den Dimensionen des Stücks abhängen, welche 
wir aber vernachläfsigen, haben die Mitten der Seiten aß, ay, ß8 diesel- 
ben Verrückungen U und erlitten, und die Seiten «y und £y haben sich 
um den Winkel &, «ß aber um den Winkel — X gedreht. Die Axe x lasse 
ich mit dem Radius des Ringes CD zusammenfallen, durch welchen die 
Speiche symmetrisch getheilt wird. Die Verrückungen der Theilchen in 
der Speiche parallel mit x und y sind u und p, ihre Molekular-Componen- 
ten a, 5, f. Die Temperatur in der Speiche, um sie von derjenigen im 
Ringe zu unterscheiden, bezeichne ich durch ’s. Die Verrückungen und 
Molekularcomponenten und die Temperatur des Bogenstücks unterhalb £& 
bezeichne ich durch die oben gebrauchten Buchstaben $, &, A, B, F, s: 
für das Bogenstück aber oberhalb «y unterscheide ich dieselben Gröfsen 
durch einen oben beigesetzten Accent. 

Die Verrückungen, welche das gemeinschaftliche Stück «@yd erfährt, 
sind nun dadurch bestimmt, dafs die molekulären Kräfte und die Wärmeab- 
stofsungen, welche einerseits gegen die Seite «, andererseits gegen die Seite 
ay und £8 wirken, einander das Gleichgewicht halten müssen. Dies 
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giebt für die Stelle, wo Ring und Speiche zusammenstofsen, drei Bedingungs- 
gleichungen. Die übrigen Gleichungen erhält man durch die Bemerkung, 
dafs die Lage des Endquerschnitts der Speiche «® durch U, V und X be- 
stimmt ist. Die Länge der Speiche = gesetzt, sind die Verrückungen des 
Mittelpunkts des Endquerschnitts «@ gleich u und # und die Drehung des- 
selben vw, in diesen Gröfsen x —=A gesetzt. Wir haben also 


u Mu  U0 kom N 


Ebenso sind die Orte und Richtungen der Querschnitte des Kreisringes 88 
und «y durch U, V, bestimmt. Die Verrückungen ihrer Mittelpunkte 
sind respective &,, &, und $,, &,; diese Verrückungen finden statt in der 
Richtung des Radius des Ringes, mit welchem die Seiten 88 und ay ur- 
sprünglich parallel waren und senkrecht darauf; diese Richtungen fallen 
zwar nicht zusammen mit denen von x und y, die Winkel aber, welche sie 
mit ihnen bilden, hängen nur von den Dimensionen des gemeinschaftlichen 
Stücks ab, die wir also vernachläfsigen. Demnach haben wir bei der Annä- 
herung, bei welcher wir stehn geblieben sind, 


IR een 


Die Drehung, welche die Endquerschnitte @d und ay der Bogenstücke er- 
litten haben, sind £, und £,, diese müssen gleich sein dem Winkel W; also 


Seel 


In diesen Gleichungen mufs man für « die Werthe setzen, wodurch die 
Schnitte @d und «y in ihrer ursprünglichen Lage bestimmt waren, man kann 
aber dafür den gemeinschaftlichen Werth für r setzen, wodurch die ur- 
sprüngliche Lage des Radius CD bestimmt wird; ich werde diesen Werth 
c' nennen. Eliminirt man aus den vorstehenden Gleichungen die unbekann- 
ten Gröfsen U, V, /, so erhält man 


(25) N, c=ec: =D, Seide ee mr 


Diese sechs Gleichungen, welche für jede Stelle, wo eine Speiche mit dem 
Kreisringe verbunden ist, gelten, verbunden mit den drei Gleichungen einer 
jeden solchen Stelle, welche sich aus dem Gleichgewicht der auf das ge- 
meinschaftliche Stück wirkenden Kräfte noch ergeben, sind ausreichend alle 


Constanten, von denen das Problem der gegenseitigen Biegungen und Dre- 
Y, 
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hungen zwischen einem Kreisring und seinen Speichen abhängt, zu be- 
stimmen. 

Die Kräfte, welche auf das gemeinschaftliche Stück «8y3 wirken, 
sind 1) die zwei Druck -Componenten der Speiche « und f und die Wärme- 
abstofsung 'p’s; diese drei Kräfte wirken gegen die Seite aß. 2) Gegen die 
Seite 88 wirken A, Fund ps und 3) gegen die Seite «y die Kräfte — A', 
— F', — ps. Die Kräfte F, — F’ und A, — A’ haben Richtungen, welche 
parallel sind mit den ursprünglichen Richtungen der Seiten Rd, ay und 
senkrecht darauf; bei Vernachläfsigung der Glieder aber, welche von den 
Dimensionen des gemeinschaftlichen Stücks abhängen, können wir sie be- 
trachten als wirkend in der Richtung CD und senkrecht darauf, also parallel 
respective mit f und a. Demnach müssen, da diese Kräfte untereinander 
sich das Gleichgewicht halten, die Gleichungen stattfinden: 


Je+P9 dydz + f{F-F)) dgds= 0 
„Siardz + fi4a-4+P 6-9} dedz= 0 


Aufserdem mufs die Summe der statischen Momente dieser Kräfte gleich 
Null sein; ich nehme dieselben in Beziehung auf eine durch die Mitte D 
des gemeinschaftlichen Stücks parallel mit z gelegte Linie und erhalte, da 
eo’ und ?’ die halben Dimensionen des Stücks bezeichnen: 


(25) 0 = [üa+psydydare, [fdyds 
— SJodzde ( A- A +pP—S)) — ® fir-F) dzdo 


(24) 


Die Integrationen in (24) und (25) sind in Beziehung auf die ganzen Quer- 
schnitte respective der Speiche und des Ringes zu nehmen. In diesen 
Gleichungen ist x = A zu setzen und « = vr’, d. h. der Werth von 7, 
durch welchen die ursprüngliche Lage des Radius CD bestimmt ist; man 
kann in diesen Gleichungen 's = s = s’ setzen, da diese Temperaturen 
nur um Gröfsen von einander differiren, welche von den Dimensionen 
des Zwischenstücks «@yd abhängen. Ich habe den Temperatur- Coefh- 
cienten in der Speiche hier mit ’p unterschieden, und werde ihren Elastici- 
tätsmodul mit %' bezeichnen, da die Substanz, aus welcher die Speiche 
besteht, von derjenigen des Ringes verschieden sein kann. Setzt man für 
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a, f, A u. s. w. ihre Reihen nach den Potenzen respectivenach y und p und 
führt die Integrationen aus, bezeichnet mit g den Endquerschnitt der Speiche 
«@ und mit y den Querschnitt des Ringes, so erhält man 


o=g/,+ps++ (a +ps)E} + Yin —- F+s (Fr, —F)e} 
og rl - Ara A — A) 
0=g8 la +Pps) ro (frei A, - A) 

+R, (Fr, —-F++(F, — Fi)e} 


Hierin sind nun die Werthe für @,, a, u. s. w. aus (10) d. $ und für A,,A, 
u. s. w. aus (16) des vorhergehenden $ zu substituiren. Man erhält dann 
wenn man in der dritten Gleichung noch die Glieder höherer Ordnung, näm- 
lich die, welche von f,, f, und F,, F, abhängen, vernachläfsigt, welches 
Glieder von derselben Ordnung sind, als diejenigen, welche wir bei Aufstel- 
lung dieser Bedingungsgleichung überhaupt vernachläfsigt haben, folgende 


Gleichungen: 
Br 3 Yo, a $(M— M) sin as’ — (N— N’) cosar'} =o 


an 


(26) >g = — zYB«a$gM— M) cosar +(VN— N) sinar =o 





. s(“ a — yo $P—-—P + (M— M') coser + (N — N’) sinas}=o 
worin die entsprechenden Constanten in A,, A; u. s. w. auch durch beige- 
fügte Accente unterschieden sind. In w,, ve, und u, sind die Constanten m, 
n, q entweder gleich Null nach (13), oder sie müssen durch die Bedingun- 
gen des Querschnitts, welcher dem Centrum des Kreisringes zugekehrt ist, 
für sich, unabhängig von 7, S, £ bestimmt werden. Die sechs Gleichungen 
in (23) enthalten also als noch zu bestimmende Constanten der Speiche nur 
1,9, 2. Diese können mittelst (26) eliminirt werden, und diese Elimination 
giebt sechs Bedingungsgleichungen unter den Constanten der Bogenstücke 
des Ringes für jede Stelle, wo der Kreis mit einer Speiche verbunden ist, 
wodurch sich sämmtliche Constanten des Ringes vollständig bestimmen. 
Wollte man die Annäherung bei der Bildung der Bedingungsgleichungen für 
die Stellen, welche der Speiche und dem Kreisringe gemeinschaftlich sind, 
weiter treiben, so müfsten die Verrückungen in dem gemeinschaftlichen, 
trapezartigen Stück «a@yd, auf dessen drei Seiten die Kräfte a, KEANE, 
v2 


= Ri 


A' F’' wirken, erst für sich untersucht werden, und nach den Potenzen der 
Ordinaten eines jeden Theilchens, deren Anfangspunkt in der Mitte des 
Stücks ist, entwickelt werden. Bei dieser Entwickelung müssen aber die 
Glieder von der zweiten und höhern Ordnung vernachläfsigt werden. Als- 
dann die Verrückungen der Theilchen an den Grenzen des Stücks, in wel- 
chen dasselbe mit der Speiche und den Bogenstücken zusammenstöfst, den 
Verrückungen der Theilchen in der Speiche und den Bogenstücken gleich- 
gesetzt, giebt sechs Gleichungen, und drei andere erhält man aus den sich 
im Gleichgewicht befindenden Kräften a, /, A, F, A, F', welches die 9 er- 
forderlichen Bedingungsgleichungen sind mit Berücksichtigung der ersten 
Potenzen der Dimensionen der Speiche und des Kreisringes. 


$. 18. 


Wenn heterogene Substanzen, d. h. solche, welche in ihrem Elastici- 
tätsmodul und thermischen Ausdehnungs-Coeffhieienten verschiedensind, auf 
eine feste Weise mit einander bei einer bestimmten Temperatur verbunden 
werden, so entstehen bei Veränderung dieser Temperatur, auch bei gleich- 
förmiger Vertheilung derselben über das ganze System, Spannungen und 
daraus gehen Verrückungen der Theilchen hervor, die bei schicklich gewähl- 
ten Dimensionen bedeutende Formveränderungen des Systems hervorbrin- 
gen. Im polarisirten Licht zeigt ein solches System Färbungen, die blei- 
bend genannt werden, im Gegensatz gegen die vorübergehenden Färbun- 
gen, welche durch die ungleichförmige Verbreitung der Wärme im Innern 
eines homogenen Körpers hervorgebracht werden. Ein solches System ver- 
hält sich wie die rasch abgekühlten Gläser mit ihren bleibenden Färbungen. 
Ich werde in diesem $ für einen der einfachern hieher gehörigen Fälle die 
Theorie entwickeln, nämlich für den Fall, wo zwei dünne lange rechtwink- 
liche Platten mit zwei ihrer Ränder an einander gelöthet sind, so dafs die 
Ebenen der beiden Platten zusammenfallen. Sind die Breiten dieser Plat- 
ten, d.h. diejenigen Dimensionen, welche auf den gelötheten Rändern senk- 
recht stehn, gering, so entstehen bei jeder Temperaturveränderung mefs- 
bare Biegungen der Streifen, sie bilden dann ein bekanntes Metallthermo- 
meter. Aus diesen Untersuchungen werden sich die noch nicht bekannten 


Relationen ergeben, zwischen den Biegungen eines solchen Metallthermo- 
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meters und den Dimensionen, den Ausdehnungs-Coefficienten, Elasticitäts- 
moduln der beiden Metallstreifen, aus denen dasselbe besteht. 

Da die aneinander gelötheten Platten sehr dünn sind, so kann man 
auf dieselben die Gleichungen des $. 12 anwenden. Ich bezeichne der Kürze 
wegen wieder die Molekular- Componenten X,, Y,, X,=Y, durch a, b,/, 
so dafs also nach (5) $. 12 ist 

















dx dy 
1 du do 
(1) b=—+ps—-5k(S +4 =) 
du do 
oe — =) 
und nach (7) 
gr df ds 
le EN 
2) Banad af ds 
ta Nasa Pay 


Ich lege den Anfangspunkt der Coordinaten in die Mitte derjenigen Randflä- 
chen, mit welchen beide Platten aneinander gelöthet sind, die y Axe senk- 
recht auf diese Fläche, die x Axe parallel mit derselben und parallel mit der 
Ebene der Platten. Ich nenne die eine Platte die untere, die andere die 
obere. Die Randfläche, welche parallel mit der Löthfläche ist, bezeichne 
ich in der untern Platte durch y = — A, in der obern durch y=-+h); die 
Ebenen der Seitenränder sollen in beiden Platten durch x—= + bezeichnet 
werden. Die vorstehenden Componenten a, d, f und die Verrückungen u, 
» so wie die Constanten p und %k sollen sich auf die untere Platte beziehn ; 
für die obere Platte sollen die entsprechenden Gröfsen durch beigesetzte 
Accente unterschieden werden. Die Gleichungen (1) und (2) gelten also 
für die untere Platte, die entsprechenden Gleichungen für die obere Platte 
erhält man, wenn darin a’, 5’, f’, wW, e, K, p’ statt der unaccentuirten Buch- 
staben gesetzt wird. 
Die Bedingungsgleichungen (9) $. 12 verwandeln sich in folgende 


(3) y=-—-h: b+ps=of=o 
(4) y=-+#h: Ö+ps=of'=o 


und fire ==#X: 
(5) wenn y negativ: ps a=o f=o 
(6) wenn y positiv: ps+d=o f'=o 


Es fehlen noch die an der gemeinschaftlichen Grenze beider Platten zu er- 
füllenden Bedingungen, nämlich füry=o. Esist ersichtlich, dafs hier die 
Verrückungen der untern und obern Platte denselben Werth haben müssen, 
also 


r 


(7) NIS 


Aufserdem aber mufs für diese Grenze noch folgenden Gleichungen genügt 
werden: 
8) y=o:(p-p)sra—d=o f—-f=o 

Zu diesen letztern Gleichungen gelangt man aus der Betrachtung des Gleich- 
gewichts der Kräfte, welche auf ein sehr kleines rechtwinkliches Prisma wir- 
ken, dessen Kanten parallel mit den Coordinatenaxen sind, und das so liegt, 
dafs dasselbe von der gemeinschaftlichen Grenzfläche beider Platten hal- 
birt wird. 

Aufser diesen Bedingungen haben wir noch auszudrücken, dafs der 
Querschnitt, in welchem die zusammengelötheten Platten gehalten werden, 
seine Ebene nicht verändert, und dafs in diesem Querschnitt auch ve mit y 
zugleich verschwinden mufs. Dies giebt, wenn = der in Rede stehende 
Querschnitt ist: 

NN) 
(8 d) und age 2, 27 0297 10 
Ich werde zuerst eine allgemeine Transformation der Gleichungen (1) und 
(2) entwickeln. Aus den Gleichungen (2) kann man durch Differentiation 
f eliminiren und erhält 


d?s d?s 


eine andere Relation läfst sich aus (2) mittelst der Gleichungen (1) ableiten. 
Aus (1) erhält man nämlich: 





) d?a d?b Byh 


du 1 1 
k — = n(b—Aa) — ps 


(10) 7B do 


dy 





= (a—4b) — ps 
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a? d ad azın d 
und ee? = er -) 
dxdy dy dx dx“. dy 


Differentiirt man nun die erste Gleichung in (2) nach x: 


d?s BE a d?f ie 
pP dx? arz dady 





aulsuubnizp aus der ee Galeiehong den Werth für = 7 und eli- 
‚ so erhält man: 
7 





Bi d?b 
[Sa Se 


= 
2 — 
dx“ 





(11) De ee olenlE 


und hieraus mittelst (9) oder indem man mit der zweiten Gleichung in (2) 
ebenso verfährt, erhält man 


(12) sp = 


Addirt man diese Gleichung zur , (11), so reducirt sich die Summe 
auf: 


25 ee : d’a R d?b 
EEE = + dy* =; dx? 





—ıR) 








(13) 


=—O) 





d?s d? (a + b) d’ (a+b) 
a) a 





Durch die Gleichungen (9) und (13) werden a und 5 bestimmt; durch diese 
Gröfsen erhält man aber u, v, / mittelst Quadraturen. Nämlich aus (10) 
haben wir sogleich 


ku=o(y++ 4 fax 6-10) — 75 sd& 


ov=E@)+tr 1, far (a— 4b) — sp Jsdy 


und werden diese Werthe in die dritte der Gleichungen (1) substituirt: 


ds) yo + 29 4% für en +4, fär Se 


dy 
Sp, fdx Eu La fin 


worin d (y) und £ (x) zwei durch die Integration von (10) eingeführte will- 
kürliche Funktionen respective von y und x bezeichnen, deren Ausdrücke 
sich ergeben, wenn der vorstehende Werth von / in (2) substituirt wird; 
dies geht: 


(14) 
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da 1 d(a— 4b) 
dx un dx 


d? (b — 4a 


d?E ds d?s db d(b — ka) 
G 14 1 1 
= pP + D dy — 4 — — —- — 
dx“ se. dy up, f ar dx? dy a‘ dy 


u far 


Der Vortheil dieser Transformation, wonach alle gesuchten Gröfsen von a 








a ee 
Pz3 10% ( nern + 


(16) 





und 5 abhängig gemacht werden und diese durch die zwei Differentialglei- 
chungen (9) und (13) bestimmt werden, welche aufserdem einfacher sind 
als die in v und p, welche aus (2) entstehn, wenn darin die Werthe für a, 
b, f aus (1) gesetzt werden, d.i. d. Gleichungen (7) in $. 12, beruht darauf, 
dafs die am Rande zu erfüllenden Bedingungen oder doch ein Theil dersel- 
ben Bedingungen für a, d, f sind. 

In dem vorliegenden Problem nun ist s constant, wodurch die Diffe- 
rentialgleichungen (9) und (13) werden 


(18) da _d?5b d’(a-+b) d? (a+b) 
ax TNaye dx? u dy® 





=o 
Ich setze 


a=a+ßx + (yrda)y+n, d=«d+Px+ YHra)y+H 
2) b=u+va+(e+ra)y+9, ben tvarle +rFa)y+S 
wo x, 9, 7, 2 Funktionen von & und y vorstellen, und werde zeigen, dafs 
die constanten Coefficienten «a, ß, y, d, 1, v, e, m und die entsprechenden ac- 
centuirten so besimmt werden können, dafs durch den lineären Theil von 
a, b, a‘, b' den Bedingungen (3), (4), (7), (8) vollständig genügt wird, und 
sie mit den Gleichungen (5) und (6) in Übereinstimmung sind. Von den 
Funktionen z und $ läfst sich zeigen, dafs ihr Werth unmerklich ist, wenn 
der Werth von x nicht in der Nähe von + A liegt, d.h. wenn das Theil- 
chen, worauf sie sich beziehn, nicht in der Nähe der Endquerschnitte liegt. 
Wegen der lineären Form, sowohl der Differentialgleichungen als der 
Bedingungsgleichungen lassen sich die beiden Theile, aus welchen a, 2, 
a’, b' zusammengesetzt sind, getrennt behandeln. 


— 177 — 


Ich beschäftige mich zuerst mit dem lineären Theile dieser Gröfsen. 
Die Differentialgleichungen (9) und (13) erfüllen sich durch ihn von selbst. 
Die Gleichungen (16) geben 





d? da ı d(a— 4b 1 
_ Pen ze E —_. =ßB+dy— 5 (ß— iv + — Ar)y) 
d?E x db 1 d(b — 4a 1 
oz z u - ) a le 29) 
woraus 


(20) p=n+my+zPßy’+4— n R—ı)y’+30@— 1m J°) 
gr E=er+ta + too” +42 5 (@ Ay) +5 (a —10)x°) 


worin n, m, r, t vier neue Constanten sind. 
Diese Werthe in (15) substituirt, giebt 
(21) —/=m+i+ßly+zYy’ +00 +4 r2° 


Für den obern Streifen gelten dieselben Gleichungen (20) (21) mit accen- 
tuirten Buchstaben. Substituirt man nun in (3) und (4) den lineären Theil 
von Ö, d’ und die daraus nach (21) sich ergebenden Werthe für f und f’, so 


erhält man: 
a 


== eg =7 
—WV eo —r 
(22) und ps zu=o ps+wW=o 


@3)- m+t—-Bh+töh=o mMrt!+RH+AtSh”=o 


Um den Gleichungen (7) und (8) zu genügen, müssen wir jetzt nach (14) 
die Werthe von z und p bilden. Diese sind mit Rücksicht auf (22) 


ku=n+my+3(8y?++dy°) — Ipse— (ax ++Ba? 
kk=r+tcx+t(y2+3de’)+,psy+%(e+PBa)Y 


+4 (+ 84)7°) 


Diese Werthe für v und p, so wie der Werth für f aus (21) in die Bedingun- 
gen (7) und (8), welche für y= o erfüllt werden müssen, gesetzt, geben 


folgende neue Relationen: 
Z 


1) m+t=m+t 


al 
Bee 
a 

“ > + @-Me= 4-4 
ar Se 
D,, a 
= 


Die Gleichungen (22), (23) und (25) enthalten 18 Relationen unter den Coef- 
ficienten a, @d', ß u.s. w. m, m’, nu. s. w., deren Anzahl 24 beträgt; jenen 
Relationen kann also genügt werden durch eine schickliche Wahl der Werthe 
dieser Coefficienten, und dadurch sind die Bedingungen (3), (4), (7), (8) 
vollständig erfüllt. Sechs von den Coefficienten bleiben noch unbestimmt, 
von denen drei benutzt werden können, die Gleichungen (85) zu erfüllen 
und die drei andern dazu verwandt, um drei aus (5) und (6) abgeleiteten 
Gleichungen zu genügen. Ich bilde aus (5) und (6) folgende drei Gleichungen : 


So ws+@) + f dyWs+a)=o 
0 A 
2) Sarf+,S\asf=o 


fa dy( s+a)+ f ydy(ps+a)=o 
I IANP: N: 


Ich werde in den Werthen für a, 5, a‘, d’ in (19) die lineären Theile bezeich- 
nen respective mit A, B, A', B', und die aus diesen lineären Theilen sich er- 
gebenden Theile für fund f’ mit Fund F’, hingegen die Theile des Wer- 
thes für fund f’, welche von n und S, »’ und 9 abhängen, durch 2 und £', 
so dafs man also hat 


a=A+n b=B+S, [=F+3, 
d=A4y, b-BirS, fer2 
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Für y und $ gelten die Differentialgleichungen (9) und (13), wo nur a, 5 
mit y und S zu vertauschen ist, dasselbe gilt von den Gleichungen (14), (15) 
und (16). Die Bedingungen aber an den Grenzen (3), (4), (7), (8) werden 


folgende: 
y=-—h: S=0, &==0, 


(27) WIEN 1900, 10) 
Wo: N A 
Für y= o müssen aufserdem noch die Theile von z und v, welche von n, 
9, &,n u.s. w. abhängen, einander gleich sein, so wie dies auch bei denje- 
nigen von p und e der Fall sein mufs. 
Nun läfst sich nachweisen, dafs wenn 7, »' u. s. w. auf die angegebene 
Weise bestimmt werden, in den Gleichungen (26) alles verschwindet, was 
b) o b) 
von diesen Gröfsen abhängt, und diese sich also in folgende verwandeln 


() 7 
o=f dyp+N+f. (ps+A)dy 


(28) o=f dyF+ f\ dyF 
o= f ydy (ps ++ f\ ydy@s+A) 


Diese Gleichungen beruhen also darauf, dafs 


yfndy+ f” Nan=ioN 42) S 21 + f 24y=o 


Swirl nyd=o 


was ich jetzt beweisen werde. Wir haben die Differentialgleichungen: 


d?n d?S N U) d-+-9) 
dx? dy? 2 Fr dx? dy? 


(29) o= 


und zur Bestimmung von 2 


dm d? BES, de 
Namen te 
Den Gleichungen (29) genügt man durch die partikulären Integrale 
„= Me’, = Ne’, wo p eine beständige Gröfse bezeichnet 
Z2 
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und M und N Funktionen von y sind, welche bestimmt werden 


durch 
N 


(1) p!M= a UM FIN ae 


dy® 





o 


Die willkürlichen Constanten, welche durch die Integration dieser Gleichun- 
gen eingeführt werden nebst dem noch unbestimmten p sind mehr als hin- 
reichend, um die Bedingungen (27) an den Grenzen zu erfüllen, so dafs 
man als die vollständigen Werthe für y und 9 setzen kann 


y=2.e?! M $=xe”N 








32 

( ) =} er* M' $=%er* N' 
wo dies Summenzeichen sich auf alle Glieder bezieht, welche den Grenz- 
bedingungen genügen. Da in (27) die Bedingunnny=—h:$=o, 
y=+h:d&=o,y=o:&g=' für jeden Werth von x erfüllt werden 
müssen, a such sein fry= —h: = ;: OR — 5: = = 0% 
0: == m . Da nun nach (30) 2 =— Sr ‚ so kann man 
also statt (27) schreiben: 

N dS 
= —A: DO, n or Wi g=o RG ;y=o0 





a a 
Wenn man demnach hierin für $ und $ ihre partikulären Werthe N e’*, 
N’ e’* setzt, so erhält man statt der Bedingungsgleichungen (27) folgende: 


x 





ze No —=o 
’ 7 aN’' 
(33) I N =o en 
ER EN: an’. . 
y=0 N—- N =o Fra 7, 


Mit Berücksichtigung der ersten Gleichung in (31) hat man nun für jeden 
partikulären Werth von n 


So+S Ha = (Sau Erf, =) 
en le) en I) (), + ( ),} 
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Die in Parenthese eingeschlossene Gröfse verschwindet aber nach (33). 
Ebenso hat man 


Serena Sri (Sir Erf rar S2) 


Die Integrationen lassen sich ausführen, und verschwinden gleichfalls wegen 
der Grenzwerthe nach (33). Endlich, um den dritten Satz zu beweisen, 
hat man durch partielle Integration 


Siare+ S 008 0) 0) Sirene 


. ERTINEENE d dn , 
wo ich statt 7, En nach (30) gesetzt habe — 7", — 7. Der Theil 





aufserhalb der Integralzeichen verschwindet nach (27) und man hat also für 
jeden partikulären Werth von Z und £': 


Side + fl are rer (Sirdy Es f' say em_. 


Hierdurch ist die Richtigkeit der Gleichungen (28) nachgewiesen. Ich werde 
jetzt darin für / und Fihre Werthe nach (19) und (21) setzen, nämlich 


A=a+ßx+(y+2dx)y 
—F=m+t+ßy+-+ dy? 
Die zweite Gleichung in (28) giebt: 
o=(m+il)h—tßh’ +48 + (mt) +iQW° +10 M° 
oder wenn man mittelst (25) die accentuirten Coefficienten eliminirt 
o=(m+i)k(h+-h)— +4 ß (kh? — KA?) +40 (kh’+Kh?) 
Diese Gleichung verbunden mit den beiden Gleichungen in (23), nachdem 
man aus der zweiten derselben die accentuirten Buchstaben gleichfalls elimi- 
nirt hat, giebt 
(34) m-+-t=o, RB=o, d=o 
also auch: mW’ ++ != o, Q=o, d=o 


so dafs man also jetzt hat 


189% —. 
Die erste und dritte der Gleichungen in (28) geben 


o=(ps+)h—+yh’+(ps+ad)W"+4+yh’ 
o=+(ps+W)M’+Zyh’++(ps+ad)h’+4yh° 


7 


Eliminirt man hieraus mittelst der Sten und 7ten Gleichung in (28) die Grö- 
fsen « und y', nämlich 


’ k' ı (E ’ n k 
aI— Ze+ı( pP) Sa 3: 7 


so erhält man: 
a 1 ea u DE ra Eu a Een Ze Ze 
o=+ {ph 4 (E p+p)a + tan} —4yW + %°} 


Diese Gleichungen kann man nach einer kleinen Transformirung des ersten 
Gliedes auch so schreiben 


= 4 lp 7 rraary + Lava 
0=-s Ir —p ® (ers) Be y$h’+ a 


und hieraus ergeben sich, wenn man der Kürze wegen setzt 


N 4 k' 377 K 2 772 k' 13 RN? A 
ah zw N +6 WM’+ihh + (7) h 


die Werthe: 
a=—ps— ts (pP —p 4) # GR +sPR+EH N 


=  —3s(f—p&#)AR (b+K)N 

(35) ’ ’ n k' k' ke 
d=—ps++s(p—p Z)RUZR’+S hl? N 
y—_ —ı38$ ("—p Z)Ehh(h+h)N 

Die Formeln (19) haben sich nach (22) und (34) verwandelt in 


=a+y+n d=d+yy+Y 
=—ps+° =—ps+S 


b 
=! =? 
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und wenn man die von y und $ abhängigen Glieder in v und er mit Uund Y 
bezeichnet, so hat man nach (24) 
ku=n+my— —pse— (a +yy)x+U 
kv=r—ma+z ya tnpsy+nlaytzyy)+V 


(37) 


PORT, K G 2 ’ , 
ku= n+zmy—zpse—z(@+yy)e+U' 


keipr— 


| wa 


r— Z MH Yo H+SpPyHtHldyH+Y) HF’ 
In dem folgenden $ entwickele ich in der Behandlung eines andern Problems 
die Funktionen y und $ genauer, und aus der dortigen Untersuchung wird 
sich ergeben, dafs diese Funktionen einen ganz unmerklichen Werth haben, 
wenn der Werth von x nicht in die Nähe von +? fällt, d. h. wenn die vor- 
stehenden Formeln nicht auf Theile in der Nähe der Endquerschnitte bezo- 
gen werden, weil die einzelnen Glieder, aus welchen diese Funktionen nach 
(32) zusammengesetzt sind, den Faktor e””* haben. Mitn und $ bekom- 
men aber zugleich & und U, Y einen unmerklichen Werth, da sie aus ähnli- 
chen Gliedern wie n und Sin (32) zusammengesetzt sind und den Faktor 
e”?* enthalten. Setzt man also A unendlich grofs, so verschwinden n, 9, £, 
U, V, und die lineären Theile in a, 5, /, u, v werden die genauen Ausdrücke 
dieser Gröfsen. Was die hierin noch nicht bestimmten drei Constanten 
m, n, r betrifft, so erhalten diese ihre Bestimmung durch den Querschnitt, 
in welchem die zusammengelötheten Platten gehalten werden, für welchen 
nämlich v= o und W= o sein mufs, und p und e mit y zugleich verschwin- 
den. Ich werde der Einfachheit wegen annehmen, es sei dies der Schnitt 


x=0, dann ist 
2 0- min 


Als Gleichung für die Fläche, in welche sich die gemeinschaftliche Ebene 
beider Platten bei einer Temperaturveränderung verwandelt, erhält man, 
wenn in p oder in p’ in (37) y= 0 gesetzt wird: 

(38) DE Teiyaacr 
Diese Ebene hat sich also in eine grade Cylinderfläche verwandelt, deren 
Durchmesser D gleich - ist, Sd..l. 


(+14 wn + En +1 nn °4 6) *°) k 


3) D=—: rn 
s(P —p Z) Rh (h+ Rh) 


= ABU — 


Aus dem Vorzeichen von D sieht man, dafs die Cylinderfläche ihre concave 
Seite nach unten gekehrt hat oder nach oben, je nachdem der thermische 
Ausdehnungs - Ooefficient -B gröfser oder kleiner als —- ist. 

Wenn die Breiten der Platten oder Streifen A und 3 einander gleich 
sind, so wird: 





14 1 1 
ter =} 
(40) Fa au 





p' p 
Atze 
und die Hebung oder Senkung des Endes ist: 
— a Z LEN N 
(41) v .) 





ar © ae) 


In Beziehung auf die Farben im polarisirten Licht haben wir nach (17a) 
in 6. 17 
O—E= ’+f? 


woraus für den gegenwärtigen Fall, wo f= o ist, wird für die untere Platte: 














(2) O-E=— T3(a—b)=— "3 (a+ps—yy) 
und für die obere 

(433) O—E = — 2 (d-b)=— '+p's-+Yy'y) 
Ich habe der Wurzel das Zeichen — gegeben, damit O— E und = = r 


dasselbe Vorzeichen haben; ich habe ferner für den untern een ein ne- 
gatives y gesetzt, so dafs jetzt sowohl in (42) als in (43) y nur positive Werthe 
haben darf. Substituirt man die Werthe für « und y, «, y aus (35), so 
erhält man 


O—E= Zr 2's (p —p &) I: N (Ah’+3sh’h + . 17) 
—shh(h+M) 2 N 
0-E=—-?E2s(f—g DIEZ. Mare +shrh+ 2) 


sh (h406) zyıN 
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Jede der Platten ist von einer neutralen Zone, welche parallel ist mit der 
den beiden Platten gemeinschaftlichen Fläche, in zwei Felder getheilt, in 
ein positives und negatives. Die untere Platte hat, wenn der Ausdehnungs- 
Coefficient der obern Platte der gröfsere ist, ihr positives Feld der gemein- 
schaftlichen Grenze zugekehrt, die obere ihr negatives Feld. Ich werde die 
Entfernung dieser neutralen Zone von der gemeinschaftlichen Grenze in der 
untern Platte mit (y), in der obern mit (y’) bezeichnen; dann ist 


KR (ih’+ sh? +4 4°) 
v)=+ AHO+h) 
h (hh’+s5h°’h+ 53°) 
Ne nem 





woraus hervorgeht, dafs die Lage dieser neutralen Zonen unabhängig von 
den Ausdehnungs-Coefficienten ist. Sind die Breiten der Platten gleich: 
A=h', so wird 


Mr (+4) = (+5) 


Die isochromatischen Curven sind alle parallel mit diesen neutralen Zonen. 


8.19. 


Ich werde in diesem $ mich mit der Erscheinung beschäftigen, welche 
seit der ersten Bekanntschaft mit den optischen Phänomenen, welche in 
starren Körpern durch ungleichförmige Vertheilung der Temperatur hervor- 
gebracht werden, am meisten Aufmerksamkeit auf sich gezogen hat, so- 
wohl wegen der Schönheit der hier sich entwickelnden Farben, als wegen 
ihrer unerwarteten Vertheilung, ich meine den Fall, wo man auf eine er- 
hitzte horizontale Unterlage eine rechtwinkliche Glasplatte stellt (PA. Trans. 
1816. p. 114. Fig. 1, 2, 3, 4 etc.) oder umgekehrt, wo man eine erhitzte 
Glasplatte auf eine kalte Unterlage setzt. Die Auflösung der Gleichungen, 
von denen das Problem der innern Spannungen in einer solchen rechtwin- 
klichen Platte bei ungleichförmiger Temperaturvertheilung abhängt, hat 
vollständig mir nicht gelingen wollen, indessen habe ich daraus in zwei Fäl- 
len, nämlich, wenn entweder die Breite der Platte in Beziehung auf ihre 

Aa 
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Höhe, oder umgekehrt ihre Höhe in Beziehung auf die Breite bedeutend 
ist, die innern Spannungen und die Gesetze der Farbenvertheilung im pola- 
risirten Licht bis zur numerischen Berechnung abgeleitet. Die Schwierig- 
keit, welche ich nicht habe überwinden können, und welcher ich die Auf- 
merksamkeit eines Geometer zuwenden möchte, besteht in der Bestimmung 
der Coefficienten der Glieder einer Reihe, welche fortschreiten nach den 
Wurzeln einer transcendenten Gleichung. Solche Reihen sind häufig vor- 
gekommen bei der Anwendung der Analysis auf physikalische Probleme, 
hier hat sich aber, zum ersten Male, wie ich glaube, der Fall dargeboten, 
wo sämmtliche Wurzeln der transcendenten Gleichung imaginär sind. Die- 
ser Fall ist von allgemeinem Interesse, ein grofser Theil der Probleme in 
der Theorie der Elastieität, Akustik und Optik führt zu ähnlichen Reihen. 

Ich lege die rechtwinklichen Coordinaten parallel mit den Kanten der 
rechtwinklichen Glasplatte, den Anfangspunkt derselben in die Mitte der 
Platte, die Axe z senkrecht auf der Ebene der Platte, y horizontal, parallel 
mit der Randebene, mit welcher die Platte auf die erhitzte Metallplatte ge- 
stellt ist. Ich nehme an, dafs in jedem horizontalen Schnitt der Platte die 
Temperatur constant sei, also nur eine Funktion von & sei, eine Annahme, 
welche der Wirklichkeit streng entsprechen würde, entweder wenn die ho- 
rizontale Dimension der Platte, d.i. ihre Breite unendlich klein, oder un- 
endlich grofs wäre; in allen übrigen Fällen findet diese Annahme nur annä- 
herungsweise statt. Ich nehme ferner an, dafs die Dicke der Glasplatte so 
gering sei, dafs auf sie die Gleichungen in $. 12 angewandt werden können. 
Alsdann haben wir für jeden Punkt im Innern der Platte die Gleichungen: 





ds d? u d?o d?u 
(1) pp =k(sS:+5 a 











dxdy d 
Page = o +5 d“ u —) 
17 dx? dxdy dy? 
du do 
6) BER ny Ali 8 ER ) " 
2) es ( k = dx dy 7 


und die Randgleichungen (9) in $. 12 verwandeln sich, wenn «a die Höhe der 
Platte und 25 ihre Breite ist, in folgende: 


du do du do 
— ae (8 —k — Erin _— 
Ba) a=Hta:ps—h (4 FERN eo) Day vos 2 








A Y 7 du do PS du do 
8) yaztb:p—k(,, +1 a) un = 
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Es ist nun die Aufgabe, Funktionen für v und p zu finden, welche den Glei- 
chungen (1), (3a), (35) genügen. Ich werde statt u eine Gröfse w einfüh- 
ren, wodurch ich in (1) das Glied linker Hand fortschaffe ; ich setze 


du pP du 
(4 en Jah dx 





wodurch sich (1), (3a), (356) verwandeln, da s allein eine Funktion von x 














ist, in: 
sr d? u 5 d?o ei: d? u 
“ Fat dx? u; dxdy dy? 
(5) 
ö e a? Ip Tr d?o 
ee kr dy dy? 
und: 
du do du do 
(6a) = ra - dx + dy 95 dy dx 
du do dw dv 
tb: 2 _— — ) = 
(68) y=+b: ps a 0, + =o 


Ich werde nun wieder der Kürze wegen den constanten Coefficienten von s, 
nämlich Z — f setzen, und drei neue Variabeln p, q, r einführen, welche 
in einer einfachen Beziehung zu den drei Molekular - Componenten stehn, 


ich werde setzen: 














EN du’ do 

Dizer Ge dy 

du do 

(7) In dx ma dy 
IR ERR do 

Meg: 


Dadurch verwandeln sich die Gleichungen (5) in: 


di dy 
8 
n ol: 
a a. dx 


und die Bedingungsgleichungen (6a), (65) werden: 
(9a) eb) a n==0, 70 


(95) y=#+b: -—fs-gq=o, r=o 
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In (9a) ir aus "—=0o, welches für jeden Werth von y stattfinden soll, 
dafs auch “ = o, also auch nach (8) —_. =. Ebenso folgt au r=o 
in (95), des auch -% 2 =oist. Man hat also auch: 





zer dr In—lo,u — 0 
(10) 
ai Syläs —S[s—-9=0, =0 
Aus (8), mit Berücksichtigung der Gleichungen (7), ergiebt sich durch Eli- 


mination von 7 











d?p ea d?g 

11 dx? day? 

( ) d?p d? d? are 
dy? dx? mo 


Ich entwickele nun p und g nach den Potenzen von y mittelst der Gleichung 
(11) und erhalte, wenn das Produkt 1.2.3... m mit m bezeichnet wird: 











2d?m y? d’m y* dm y°® 
19 dx 2 dx 4 dx 6 
( ) dn y? an y“ din y°® 
=—— = ,J- 2 — — —3 EA + ... 
dx 2 a 3 dx 6 
a: d'n y* 1 d’n y°® 
5 Vz da? 3 dx® SER Re 
(13) dm y: 5 d’m y* 5 d’m y° 
EINER N 


worin m und n zwei willkürliche Funktionen von x sind. Das Integral von 
(11) enthält eigentlich vier willkürliche Funktionen, von denen aber zwei 
fortfallen, deshalb weil p und q ihre Werthe für positive und negative y 
nicht ändern; man würde das vollständige Integral erhalten, wenn man zu 
den vorstehenden Reihen noch diejenigen addirt, welche entstehn, wenn 
jene mit dy multiplicirt und integrirt werden und statt m und 2 zwei andere 
willkürliche Funktionen u und v gesetzt werden. 

Aus den ersten der Gl. (8) erhält man 


d’ m y° d’m y? 
r=F(a)—5 m,- TE Er Br dx? 
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wo F (x) eine durch die Integration eingeführte [Funktion von x ist; setzt 
man diesen Werth von r in die zweite Gleichung von (8), so ergiebt sich 
—_. = 0. Also hat man statt F (x) eine Constante zu setzen. Diese Con- 
stante mufs aber gleich Null sein, weil für e=+ ar für jeden Werth von 
y verschwinden soll. Demnach ist: 





dm d’m y?° d’m y° 
Aue 0 am, „aim 
dx dx 3 dx 4 
SER Be TE 
da? 3 Bag Br 


Um die Funktionen m und n zu bestimmen, sind die Werthe von g und r 


aus (13) und (14) in die Gleichung (105) füry= +5 zu setzen. Dies giebt 











15 d’n b* dran 16° d’m b? 
>) Ben Eh Varel an day 
5 dm b* 
ge hu 
dimın 2: d’n 5° dm 
(16) a Ta a en ec Vz 
2 d’m 2° ar 
dx? 3 ..o 


zwei gewöhnliche Differentialgleichungen von einer unendlich hohen Ord- 
nung, deren Integral die Funktionen m und n bestimmt. Es ist mir nicht 
bekannt, dafs das Verfahren ein solches System gewöhnlicher Differential- 
gleichungen mit constanten Coefficienten, wo auf der linken Seite eine be- 
liebige Funktion der unabhängigen Variabeln sich befindet, irgendwo ent- 
wickelt ist. Ich werde daher ein allgemeines Verfahren hier auseinander- 
setzen. Um dies aber übersichtlicher thun zu können, werde ich ausgehn 
von einem System Differentialgleichungen zweier abhängigen Variabeln zwei- 
ter Ordnung. Die Methode dehnt sich von selbst aus auf jede beliebige 
Ordnung. Es sei: 








d?m 
X=An-+ = 

2 
X =An+B g2 rn Zram+b — +c TE az 
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wo die Coefficienten A, B u. s. w. constant sind, und X und X zwei will- 
kürliche Funktionen von x vorstellen. Der Kürze wegen setze ich 





dn d’n 

An Bin Hl —=N 
2 

An+PDB LE 2 "— N’ 
dx dx 





so dafs also 


2 


dm 


(18) dm d? 
X —- N=adm-+b = + c 


zn 





dx? 


Differentiirt man nun die erste dieser Gleichungen nach und nach so oft als 
die Ordnungszahl der zweiten Einheiten hat, und ebenso die zweite so oft 
als die Ordnungszahl der ersten Gleichung Einheiten hat, so erhält man 









































dm d?m 
X — N = am+b — +c-—— 
dx dx 
dxX daN a dm 24 d? m ai d’m 
dx MER: d dx? dx 
ar d?N d? m d’ d’m 
— a b c 
dx? dx? dx + dx? + dx* 
(19) 2 
7 ' 7 Y dem 
=> tl b „er 
EX N 0 Eb, Il 
dX’ dN ‚ dm Bd d? m ‚ d?’m 
dx dx 4 dx + dx? dx? 
AEX! d?N’ ‚ dm d’m d* m 
Een en d ‚ 
dx? dx? = dx? BE dx? u dx* 


Aus diesen sechs Gleichungen kann man m und seine vier Differentialcoefh- 
cienten eliminiren. Wenn die erste der Gleichungen (18) von der Ordnung 
p und die zweite von der Ordnung g gewesen wäre, hätte man p+g-+2 
Gleichungen erhalten, und diese hatten m und seine Differentialquotienten 





bis enthalten, so dafs m immer eliminirt werden kann. 

Um diese Elimination in (19) auszuführen, übersieht man sogleich, 
dafs die 1ste, 2te und 3te respective mit a‘, Ö', c' und die 4te, öte und 6te 
mit —a, — db, —c zu multiplieiren ist und dann die Summe sämmtlicher 
Gleichungen zu nehmen. Man erhält also aus (19) durch die Elimination 
von m und seiner Differentialquotienten: 











dX a’X dN d?N 

ae er Ns 0 m 

(20) x x 38 x & 
= ax’ GSFRENDE, aN’ a? N’ 
er mn a ee 

x er ar ee 


Setzt man hierin für N und N’ ihre Werthe, so erhält man eine gewöhnliche 
lineäre Differentialgleichung mit constanten Coefficienten von der vierten 
Ordnung, oder wenn (17) von der Ordnung p und g gewesen wären, von 
der Ordnungp + 9- 

Das vollständige Integral von (20) erhält man nach dem bekannten 
Verfahren, indem man in dieser Gleichung zuerst den Theil linker Hand 
gleich o setzt, und dem Theile rechter Hand genügt durch den partikulären 
Werth 

(21) n— Pie, 
wo für jetzt P constant ist. Das r wird bestimmt durch die Gleichung 
o=(A+Br+Cr)(“+br+cr)— (A+Br+CTr) 
(a+dbr-+cr) 
deren verschiedene Wurzeln seien: =, 7,=’, =". Der Ausdruck 


” m 
n—P.e Per Perez. P,c- 


genügt also der Gleichung (20), wenn ihr Theil links vom Gleichheitszei- 
chen =oist. Hieraus erhält man das Integral von der vollständigen Glei- 
chung (20), indem man die P als Funktionen von & betrachtet, und findet 
zB: 





adX-+b +0? = 

1 
23) P= Tec GeNGeErRnGzzn Are ; ER; 
(€ C'c)(@ Ü) (®—R”)(#—r# fe —aX 5 _c77 


Den Werth für P', P", P"' erhält man hieraus, indem man vertauscht = mit 
= oder =” oder =” Ich werde der Kürze wegen die Produkte 


(#7 — F) (r -—r#) (kr -—e")=T 
(? 4. =) (= 3 =") ( BA =") — I 
(#"— #) (#— ra) ("— eN)=T” 


(7"— =) (=" ven =) (7 — 7) — 7 BR 


(23 5) 
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setzen. Unter diesen Produkten T, 7’ u. s. w. finden bekanntlich folgende 


Relationen statt: 
4 1 








a ge -_ + m=0 
m E 7! Pe] 
R T Ein Tr ar 7” 7 T” =0 
(23€) m? m’? m’? 7 "2 
ic it 
m ES m 3 73 
T T’ + 7” ar Tr =1 


Schafft man aus (23) die Differentialquotienten unter dem Integralzeichen 
durch partielle Integration fort, berücksichtigt, dafs in n nur die Summe 
e” P-+e”* P +... vorkommt und berücksichtigt die eben aufgestellten 
Relationen unter den 7, T’ u. s. w., so findet man, dafs die Glieder, welche 
aufserhalb des Integralzeichens zu stehen kommen, in dieser Summe ver- 
schwinden. Hieraus folgt, dafs der in der Summe, durch welche n darge- 
stellt wird, wirksame Theil von P wird 


Sn @+ Ur +07) fe Kar (ar ir + cn) fe” Xdx} 


oder wenn die Constante, welche die Integration vervollständigt, mit k be- 
zeichnet wird, dafs dieser in der Summe n wirksame Theil P ist: 


A +br + cr? —(a+br + cer?)} 


(Ce _-C5)T 
(a’ + b’r ea) fe” ge (tim ter?) fe f 
BE (Ce _Cc5)T 


und hieraus ergiebt sich der vollständige Werth für z: 


als = $@ +br+cr)— (a+br + e=*)} 
(Ce —C'c)T 


a Hör rcm)e S Kar—(arbmren’)e fe Adaıt 
3 
ie (Cd — Co) 7 Zu 


und da gerade dasselbe Verfahren, wodurch n erhalten ist, auch zu dem 
Ausdruck für m führt, hat man in dem Ausdruck für n nur die kleinen 
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Buchstaben a, a’, 5 u. s. w. mit den grofsen A, A’, Bu.s. w. zu vertauschen, 
um den Ausdruck für m zu erhalten; m ist also: 
A4’+ Br + C'7?— (d + Br + Cr?) m: 
er Ne En Be 
(4’+-Br+ C’r*) Dur Se Faa(44+Br+0)e” Ka X'dx 
Bu, (C’ —C'c)T a 


worin die Constante k unverändert bleiben mufs, weil die Integrale in n und 
m zwischen denselben Grenzen zu nehmen sind, wie erhellt, wenn die 
Werthe von n und m in (17) substituirt werden. 

Die Werthe von (C€ — C’c)T, (Ce —C’c) T ete. erhält man be- 
kanntlich aus der Gleichung (22), wenn man diese nach = differentiirt und 
nach der Differentiation die Wurzeln dieser Gleichung setzt: 7, zu. s. w. 

Nur der leichtern Darstellung wegen bin ich bei der Herleitung dieses 
Integrals von den Gleichungen (17) von der zweiten Ordnung ausgegangen. 
Das Resultat kann unmittelbar übertragen werden auf Gleichungen von einer 
beliebigen Ordnung. 

Jedoch werde ich, ehe ich dies thue, für X und X’ eine Form anneh- 
men, welche erlaubt, die Summenzeichen, unter welchen sich diese Funk- 
tionen in den Ausdrücken für 2 und m befinden, fortzuschaffen und so die 
von X und X’ abhängigen Theile in (24) und (25) unabhängig von den rs 
zu machen, ohne dadurch die Werthe der Funktionen X und X’ weiter zu 
beschränken, als dafs sie innerhalb der Grenzen, für welche die gegebenen 
Differentialgleichungen (17) gelten sollen, nicht unendlich werden sollen. 


Ich werde annehmen, dafs 
X=S.He’, X =S.H'e": 


wo das vorgesetzte S ein Summenzeichen sein soll, welches sich auf eine be- 
liebige Anzahl Glieder mit verschiedenen H und % beziehen soll und wo diese 
Constanten möglich oder imaginär sein können. Nicht nur, dafs X und X’ 
in den meisten Fällen in dieser Form sich darbieten; bekanntlich kann man 
auch jede Funktion innerhalb gegebener Grenzen durch solche Reihen aus- 
drücken. Ich setze zuerst: 
X=hle’, X—Her” 
Bb 
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Das Glied in n in (24), welches von diesem besondern Werth von x her- 
rührt, wird: 


’—+ br + cr: ne a + br + c'm? 
if 2 2m 2 A ee We ern 
IT Ce- DEE, (Ce —C’e) T(R—r) 





wo das Summenzeichen sich auf alle Werthe von 7 bezieht. 
Nun ist aber, wie erhellt, wenn man aus den fünf Gröfsen A, 7, =, 
#', =" fünf Produkte bildet, analog den vier Produkten, welche in (2), (3), 
(6) aus den vier Gröfsen r, =’, =”, =” gebildet sind, und die fünf Relationen 
berücksichtigt, welche unter diesen fünf Produkten stattfinden, die ganz 
analog sind den vier Relationen in (23, e’): 
1 1 1 
wo die in (1) dividirte Gröfse linker Hand nichts Anderes ist, als der Werth 
der Gleichung (22), wenn darin statt m die Gröfse % gesetzt wird. Ich 
werde der Kürze wegen setzen 
G(h)=(A+Bh+Ch’) (@+bh-+ch?) 
— (A’+BZ’h+Ch’)(a+bh-+.ch’) 
so ist also 
1 1 1 
IE (VE) 
und ebenso hat man 


1 S Tr Rh 
—  ——— zz — 
Ce’—C’c (k—r)T G (Ah) 

1 >> me Bo eh: 
Ce —C’c A—A)T G (Rh) 


Demnach wird 


’ 2 „ig hx ’ ’ 42 
sd +tbathen » (-r ‚„_ He” (@+b’h-+ c'h?) 
ı TC2zer ya Ada = Gm) 


Ein entsprechendes Resultat geben die andern Gliederinnundm. Wenn also 
X=He" X'—=H'e* 
gesetzt wird, verwandeln sich die Gleichungen (24) und (25) in folgende: 


H (ad + bh + c'h?) Reit H'’(a+bh + ch'?) eh 
G (h) G (#') 
= a +br + ca” —(a+br+ cr’) 


Dr dG 
dr ) 


n= 





(26) 
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H(A'’+ B'’h + .C'h?) EI EN FIRBERIOHN) 
G (h) G (#) 
SICHERER, ”+C'a°)— (4+Br+ Cr’) ke” 


BE =) 


worin ich den Werth von (Ce’ — C’c) T bezeichnet habe durch (2) d. h. 
durch das Differential der Gleichung (22), worin nach der Differentiation 
die Wurzel v oder = oder u. s. w. zu setzen ist. Ist nun 


X=He* + Hhe""+...=SHe”* 
X=He’+H;he""+..=SH'e** 


mz=— 


so hat man in den vorhergehenden Ausdrücken für n und m vor H und H' 
nur noch das Summenzeichen ‚$ zu setzen, welches sich auf alle A, A,, A, 
u. s. w. H, H, u. s. w. und /, Ah), h, u. s. w. bezieht. 

Hierin können die Constanten H, A u. s. w. mögliche oder imaginäre 
Gröfsen sein. Wenn daher z.B. 

X=Hsnhx X=H'sin ha 
wäre, so ist zu setzen: 
H hzV-ı Euren Van EIER WEYV-ı hrV-: 
= —— e — X [e — € 
2y-1 2y-i 

und dies giebt: 








_. HH je@+bhy-ı— ch? A @—bhy-ı—ch? —hx nl 
meer G (hy-ı) 6 ky-ı) 
H’ arbny-ı— ch? HKıyı a—bHY-ı—ch? —-khxY-: 
I aysa ! G er Y-ı) c DIWEITHEATN \ 
Be a + br + cr? — (a+br ER) = 
zu d4G 
dr —) 


woraus m erhalten wird, wenn die kleinen Buchstaben a, «, 5.. mit den 
grofsen A, A’, Bu. s. w. vertauscht werden. 

Es seien nun die zwei Differentialgleichungen (17) von einer beliebi- 
gen Ordnung: 


X=An+B + RER wre a 


at 





(27) 
= R 





+ 
Bb2 
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Ich setze A+Br+Cr=+Dr+..=L(m) 
a+br+cr’ +dr’+...=|1(r) 
(28) A+Br+C#+Dr+...=L(r) 
da +br cr’ +dr’+..=X (m) 
und 
(29) L(#) 2(H)— L(r) Im)=G6G(r) 
wo Z, I, L, A, G Funktionenzeichen bedeuten. Die Wurzeln der Gleichung 


G (7) =—Q 
bezeichne ich durch 
7,% 7 US. W. 
Wendet man das Verfahren, welches zu den Ausdrücken von 2 und m in (24) 
und (25) als Integrale der Gleichungen (17) geführt hat, auf die Gleichun- 
gen (27) an, so erhält man: 


re A (=) nz nr 2 (=) mx nr / 
n=2 ee fe Xda —n® e u“ 








dr dr 
AA). ,r 
+3 a0 ke 
(30) dr 
== L (=) mx _-nr L (=) mr ie: 2 
dr 26) 
„L@)-L@ ,,r 
I Tao) ke 
dr 


wo das Zeichen 3 sich auf alle Wurzeln 7, 7’, =’ u. s. w. der Gleichung G (7) 
—obezieht. Wenn X und X’ durch eine Reihe von Gliedern von der 
Form He’* gegeben ist, d.h. wenn 

X=SHe' und X'’=S$SH'e*: 
so hat man ebenso, ganz analog der Gleichung in (26) 


A mes H’'1(#) nz use Dale agr 


GAR)" I EG) 209 
(31) 
Ar HL(f)e**  H’L(hye"z na e = 
ns mt su 


dr 
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und hierin können die A und H mögliche oder imaginäre Gröfsen vorstellen, 
so dafs diese Ausdrücke sich auch auf den Fall beziehn, wo X und X’ durch 
Sinus- u. Cosinus-Reihen ausgedrückt sind !). Ich werde nun diese Resul- 





(‘) Die allgemeinen Ausdrücke (30) erhalten einen Theil von der Form 5, wenn zwei 
oder mehrere Wurzeln der Gleichung € (7) = 0 untereinander gleich werden, dessen Werth 
besonders bestimmt werden mufs. In (31) fällt diese Unbestimmtheit aus den Gliedern un- 
ter S fort und trifft allein die unter & stehenden. Ich werde hier nur näher den Fall 
entwickeln, wenn zwei Wurzeln der Gleichung 6 (#7) = 0 gleich sind. 

Es sei r= m. Die beiden ersten Glieder in dem Ausdruck für rn in (20), welche 
den Wurzeln = und =’ entsprechen, sind: 


Am) er fer" Xdx — 1(#) e”* je X’dx 











dGr 
dr 
IR (=) er fe- BEN — 1) er’* Mer dr 
dGr 
dr 
Wenn und z’ zwei reelle oder imaginäre Grölsen sind, die sich der Gleichheit untereinander 
immer mehr nähern, so nähern sich die Ausdrücke — = (mM) (=) —r”)... 
und a = (=’ — z) (® —#=") (® — =”)... der Grenze Null, aber mit entgegenge- 


setzten Vorzeichen. Hieraus ergiebt sich, dafs die vorstehenden Glieder für = = ’ die 
Form annehmen und dals ihr Werth ist 


0) 
d 
Er A(r)e’* Ser X— (rn) e”* Ser” Au } 
d?G (=) 
dr? 





dies giebt 








(32) fe x+ 300) farfare-r x 2% faze x 


— 1!(r) Se Ser" Na 


dr 


und hieraus erhält man den Werth der Summe der beiden entsprechenden Glieder in dem 
Ausdruck für m, welche gleichfalls die Form $ annimmt, wenn A (#) und /(z) mit L (=) 
und Z (r) vertauscht werden. 

Die Integrale in (32) und in dem entsprechenden Gliede für m sind zwischen den- 
selben Grenzen zu nehmen. Bezeichnet man durch % und % die Constanten, welche den 


Integralen in (32) noch hinzuzufügen sind, so geben diese Constanten in n das Glied: 
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tate auf die Integrirung der beiden Gleichungen (15) und (16) anwenden. 
Wir erhalten für die Ausdrücke in (28) 

















L(#)=1— = 43 zn ..—-(2c0srb+rbsinrb) 
Im Hy _..—trbeineb 

Lm)= — +2! _..=4 (nnd —rbcosrb) 

17 = 8, ER 4... =4(insb+ #b cos zb) 


und hieraus ergiebt sich zufolge (29) nach einer kleinen Reduction 


G@)=+ 2 2#b-+2rb) 
dG BE 
dr 
Diese Werthe für Z (m), (7), L (m), A (r), G (7) und dee) in (30) gesetzt, 
und zugleich X’ = o und X=- fs gesetzt, giebt das vollständige Integral 
von (15) nnd (16). Ich werde aber für s, welches die Vertheilung der 
Wärme in der Platte bezeichnet, und welches nach der analysirten Theorie 
der Bewegung der Wärme immer durch eine Reihe von Exponentialgröfsen 

dargestellt wird, den Ausdruck setzen: 
(32) ı/s=SHe'’ 


worin A und H reelle oder imaginäre Gröfsen bedeuten können. Alsdann 
sind die Formeln (31) anzuwenden und man erhält: 


und 2 (cos2rb+ 1) 





Hu (sin Ab + hb cos hb) e’ +8 sunrb +-rbcosmb —rbsinrmb ke” 


Il. ae nn 
sin 2b + 2hb 5 (cos 257 +1) 

m = fu Se (sin Ab — hb cos hb) EEE (sin zb — mb cosmb+2coszb+-zbsinzb) ke” 
sin 25 -+ 2hb b (cos 25= +1) 


n ee- al a. +2) - :@)) +K (Ra) — I). | 
a oo o% 
dr® 


und in m das Glied: 





(Hr lLO-O))HFLO-LE) , 


d? G (m) 
dr? 
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worin das Zeichen 3 sich bezieht auf alle , d. i. alle Wurzeln der Gleichung: 
sinzrb+27b=o 


Die Substitution dieser Werthe von n und m in (12) und (14) giebt: 
I 00m $(sin Ab — hb cos hb) cos hy 

— sin hb hysinhyt e’‘ 

sin mb + cos mb 

5 (cos 2b EA) 


OR a $(sin Ab + hb cos hb) cos hy 
+ sin hb hy sin hy e’* 


+3k $(i + cos’rb) cos my — rysinryt ee” 


(36) 


sinmb + cos mb 
5 (cos2=5 +1) 


r= En en $hb cos hb sin hy — sin hbhy cos hy} e‘' 


sin 2rb + 2hb 


+:3k $(1 — cos’ mb) coswmy-+rysinry} e” 





—;3k BD. fcos’ rbsinay+rycosmyt e” 
In diesen Ausdrücken bleiben nun nur noch die Ooefficienten k zu bestim- 
men übrig; sie müssen so bestimmt werden, dafs den Gleichungen (9) ge- 
nügt wird, d.i. fire =+- a mufs sein 
p=0 undr=o 

Bezeichnet man in den Werthen von p und 7 in (36) die Summe der Glie- 
der, welche unter dem f stehn, respective mit P (x,y) und AR (x,y) und be- 
rücksichtigt, dafs jeder positiven Wurzel vno=G(m)=- (sin2rd+27b) 
eine negative entspricht, so ergiebt sich, dafs p und r auch geschrieben wer- 
den können unter der Form: 
p=Pay,-+ 3 {F (e”" —e”"")+F (e”— e”"")} 

$(1 + cos’rb) cosay — ry sin y} 
r—=Ray,+23{$F(e” —e")— F'(e”’+e”"")} 
fcos’rbsinzy-+rycosry} 


37) 


wo nämlich, wenn %’' der Coefficient des Gliedes in (36) ist, welches dem 
negativen = entspricht, gesetzt ist: 

2b (cos2r5+1) F=(cos vb + sin vb) k + (cos rb — sin mb) k' 

2b (cos2#d +1) F=(cosrd+sinrb)k — (cosmb — sin mb) k 
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Hieraus ergeben sich, wenn p=o, r=o für =+- a gesetzt werden, 
die vier Gleichungen: 
o=+(P+-«dy+P(--ay)+3 F( a A) 
((1 + cos” zb) coswy— rysin ry) 
3 (Rd ay—Re-tay)+ZF(e*"—e*”) 
(cos’rbsin#y+rycosry) 
(88) undo=4(P+ay)—-P(-tay)—3ZF' ( sn) 
(1 + cos’rb) coswy— rysinry) 
0= 4 (Rzay)#R(-zap)+ZF (er e"”‘) 


(cos’rdbcosry+rysinry 


o 


worin das 3 nun sich nur noch auf sämmtliche positive Wurzeln der Gleichung 
sineardb+27b=o 


bezieht. Die kleinste Wurzel ist r=o. Diese giebt ein constantes Glied 
in p, welches ich mit C bezeichnen will, von dem sich aber leicht zeigen 
läfst, dafs es =o sein mufs. Multiplieirt man nämlich die erste der Glei- 
chungen in (38) mit dy und integrirt dieselbe von o bis 5, so wird man finden, 
dafs alle Glieder bis auf dasjenige, welches von € abhängt und welches Cd 
giebt, verschwinden, so dafs also C = sein mufs, Ich habe kein Mittel 
gefunden, die Coefficienten 7, F’ u. s. w. zu bestimmen, aber eine einfache 
Betrachtung zeigt, dafs unter der Voraussetzung, dafs a grofs ist gegen 2, 
alle unter den 3 stehenden Glieder in (37) vernachläfsigt werden können, 
wenn x = o ist oder x sich auf Stellen bezieht, die hinlänglich weit vom 
Rande, d. i. von = + +. entfernt sind. Bei der kleinsten von o ver- 
schiedenen Wurzel der Gleichung sin 275-++ 275 = o ist nämlich der reelle 
Theil von 2=d nahe 4,213..., bei der folgenden Wurzel ist der reelle Theil 
gröfser als 9,1 u. s. w. Wenn nun a grofs ist in Beziehung auf 25, so sind 
in (38) die F kleine Gröfsen nämlich von der Ordnung e”*”@. Wenn also 
in (37) & nur Werthe hat, die klein in Beziehung auf — a sind, so kann der 
unter den 3 befindliche Theil gegen P (x,y) und A (x,y) vernachläfsigt wer- 
den. Bei einer Platte also, bei welcher die Höhe a die Breite 25 bedeutend 
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übertrifft, hat man für alle Stellen, welche hinlänglich weit von dem obern 
und untern Rand entfernt sind, ganz einfach, indem für P (x,y) und R (x,y) 
ihre Werthe restituirt werden: 

Di Sn $(sin Ab — hb cos hb) cos hy 


in 2rd + 2hb 
— sinhbhysinhyte'* 
(89), — 2 m in $(sin hb + hb cos hb) cos hy 
+sin hbhysin hy e'* 
= mr $hb cos hbsin hy— hysin hb cos hy} e’* 


3.) sin 2hb + 2hb 


Um von diesen Formeln eine deutlichere Vorstellung zu erhalten, werde ich 
eine numerische Anwendung von ihnen machen und zu dem Ende die Ver- 
theilung der Temperatur in dem Fall, wo sie stationär geworden ist, berech- 
nen für eine Platte, deren Querdimensionen hinlänglich klein sind, um in 
jedem derselben eine constante Temperatur annehmen zu können. Ich setze 
voraus, dafs die Oberfläche der Platte die Wärme frei ausstrahlt, nur dafs 
die untere Randfläche mit einer Wärmequelle in Verbindung ist, wodurch 
diese in einer constanten Temperatur erhalten wird, welche die Temperatur 
der Umgebung um A Grade übersteigen soll. Die Höhe der Platte soll a 
sein, ihre Breite 25 und ihre Dicke 2 d; die Coordinaten x, y, z respective 
parallel mit a, d, c sollen den Mittelpunkt der Platte zum Anfangspunkt ha- 
ben, so dafs die obere Randfläche ist: e—=—+ a und die ıntere: x = — + a. 
Bezeichnet man mit K die innere Leitungsfähigkeit und H die äufsere, so 
hängt die Vertheilung der Temperatur s, nachdem diese stationär geworden 
ist, ab von der Differentialgleichung: 

K d?s H db-rd 


Zu 1 — 
dx? 2bd “ 


Die beiden Constanten in dem Integral dieser Gleichung erhalten ihre Be- 
stimmung durch die Bedingungen am untern und obern Rande, nämlich: 
a=—-a: s—d=o 
d 
x=- a: K-__-Hs=o 
dx 


Setzt man der Kürze wegen 
ern VE SEN 
Gr V 2öd K 





Ce 


so giebt die Differentialgleichung 
s—=Me““ + Ne“ 


und aus den Bedingungsgleichungen erhält man 
Amor Ne 


H aa H —-.a 
o—=M I-g)e +N (1+g) 
woraus 
n H ua 


” ZR- H -zıaa ad 
M=Z(+x € ‚N=z (\—— e 


7 (herr der 


Wir erhalten demnach nach einer kleinen Transformation 


worin 





«aeK-+-H -al(a-2x) 
SRH 


a = Wl@ r EP RLETE E r! 
s=4e : eK+H See 
ERS 


Ich werde in diese Formel numerische Werthe der Constanten H und K se- 
tzen. Ich nehme als Einheit der Länge, der Zeit und der Temperatur eine 
Pariser Linie, eine Minute und einen Grad Reaumur, und finde aus den 
Beobachtungen von Fourier und Depretz für Glas!): 


H=0.3; K =. 


Wenn nun für die Glasplatte solche Dimensionen angenommen werden, wie 
diejenigen, mit welchen ich experimentirte, hatten, und z.B. d= 6Lin., 
2d=ıLin. gesetzt werden, woraus « = 0.125 wird und für a etwa 4 bis 5 Zoll 
angenommen werden, so ergiebt sich, dafs in dem vorstehenden Werth von 
s die in der Parenthese eingeschlossene Gröfse sich sehr wenig von ı unter- 
scheidet für Stellen in der Mitte der Platte und nach dem untern Rande 
x2=—-+azu. Für die Stellen nach dem obern Rande zu, wo dies nicht 


(') Der Werth k = 6 gilt zufolge der Beobachtungen von Depretz für Porcellan. 
Da für Glas keine Beobachtungen vorhanden sind, aus welchen sich die innere Leitungs- 
fähigkeit desselben für die Wärme ableiten läfst, und diese wahrscheinlich nicht sehr von 
derjenigen des Porcellans verschieden ist, so habe ich die angegebene Zahl einstweilen da- 
für angenommen. 
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mehr der Fall ist, hat s schon einen so kleinen Werth, wenn A nicht etwa 
sehr grofs ist, dafs dessen Wirkung unmerkbar wird. Man kann demnach 
statt des obigen Ausdrucks für s schreiben: 


een a+x) 
oder wenn für « der angegebene Werth gesetzt wird 


— 0.064 @ — 0,123X% 
s—Ae e 


In der Formel (39) fällt, wenn dieser Werth für s darin substituirt wird, das 
Summenzeichen S weg, die darin vorkommenden Gröfsen H und Ah bekom- 
men die Werthe: 
H=:2fA4e’"”" h=-— ou: 
Setzt man der Kürze wegen 
hyzv1sy=S 
wo © alle Werthe von o bis + 0.765 erhalten kann, da A= 6 genommen ist, 


so erhält man 
p=L $0.1122 cos S — 0.6946 9 sin S} e- 125 x 


qg=L fı.2irı cos I + 0.6946 9 sin I} e- 120 x 


r = L {0.3683 sin 9 — 0.4631 9 sin 9} e- 12x 


worin 
L= 0.5916 f4fe-°:% « 


und / gleich dem fünffachen Ausdehnungs-Coeffhicienten, also für Reaum. 
Grade und Glas etwa I ist. 














Um hieraus — und - abzuleiten, mufs man sich erinnern, dafs 
in (4) gesetzt wurde: 
du DI:D du 
ee LU ELEND = 
dx IR 8 dx 


Hieraus ergiebt sich, für s seinen Werth s= Ac-%»«a e- 0.123 % gesetzt, 
wenn A mittelst Z eliminirt wird: 


du du 
— —0.128% — 
7. «1226 De une 
Aus (7) erhalten wir aber 
du 


sup -gq 


do 


a wäg—p) 


und demnach 











d h 
—_ — Le-wzs x $0.1226 — 0.0452 cos I — 0.2315 I sin S} 
dx 
d A 
(40) — ber ums f + 0.3231 C08 9 + 0.2315 9 sin 9} 
Y 
du do e > 
r= — + — —=Le- 2x $0.3683 sin I — 0.4631 9 cos ©} 
dy dx 
worin 
I 0,128 Y 
Für den mittlern Längenschnitt d. h. für y= 0 geben diese Ausdrücke 
a 
—_ — 0.3774 Le- "12 x 
dx 
d 
_ — 0.3231 Le- 0125 © 
2 


Wäre das Theilchen, auf welches sich diese Werthe beziehn, frei, so wür- 


® ER d d 
den seine lineären Ausdehnungn —- = 7 - = + /s= —/fAevn a 


e- %125% sein, oder wenn hierin 4 durch Z eliminirt wird, gleich: 








0.3351 Le- "138 x 


woraus hervorgeht, dafs jenes Theilchen durch den Zusammenhang mit sei- 
nen umgebenden Theilchen in der Richtung der x um - etwa der Ausdeh- 
nung, welche durch die ihm mitgetheilte Temperatur hervorgebracht wird, 
mehr, und in der Richtung der y um /; etwa dieser Ausdehnung weniger 
ausgedehnt ist; mit andern Worten, die Ausdehnung in der Richtung der & 
ist eine solche, als wäre die Temperatur der Theilchen nicht s, sondern 
(1-+-) s und in der Richtung der y, als wäre sie (1-+7;)s. Dies Resultat 
gilt jedoch, wegen der beschränkten Gültigkeit der Gleichungen (39), nur 
für solche Theilchen, welche hinlänglich weit vom obern und untern Rande 
entfernt sind. 

Die Ausdehnung, welche eine bestimmte Länge einer Querrichtung, 
welche hinlänglich weit vom untern und obern Rande entfernt ist, erfahren 
hat, erhält man, wenn der Ausdruck für Fr mit dy multiplieirt wird und 
integrirt zwischen den Grenzen, zwischen welchen die gegebene Länge liegt. 
Da $= 0.12sy und also 0.123 SE- dy = d-Sist, so erhältman aus (40) 

— 0.128 r 


1 Q 
5 19-5546 sin $ — 0.2315 9 c0s 0} + C 
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Die Constante C mufs verschwinden, wenn die Länge, deren Ausdehnung 
bestimmt werden soll, mit y = o anfängt; soll diese Länge vony= o bis 
y=b reichen, d. i. gleich der halben Breite der Platte sein, so hat man in 
dem vorstehenden Werth C=o und $= 0.765 zu setzen. Dies giebt, wenn 
ich durch v’ die Verlängerung dieser halben Breite bezeichne: 


pP = 1.236 Le - 1238 x 


Wäre der Querschnitt frei gewesen, so würde diese halbe Breite zufolge sei- 
ner Temperatur-Erhöhung sich ausgedehnt haben um die Gröfse v0’, wo man 


p" = 2.0236 Le- "128 & 


findet. Dieser Querschnitt hat also in Folge des Zusammenhangs mit den 
anliegenden Theilchen sich in der Richtung der y nicht ausgedehnt, als wäre 
sein Temperaturzuwachs s, sondern 0.61 s gewesen. 

Ich werde nun die Gesetze für das Verhalten von schmalen und hohen 
Glasplatten im polarisirten Lichte, wenn sie auf eine heifse Unterlage ge- 
stellt werden, so weit sich diese aus den obigen Formeln (39) ableiten las- 
sen, entwickeln. Ich werde zuerst nach den Beobachtungen die Haupt- 
Erscheinungen beschreiben, welche diese Platten zeigen, wenn die Polari- 
sations-Ebene des analysirenden Turmalins einen rechten Winkel mit der 
Polarisations-Ebene des einfallenden Lichts bildet und die Höhen - Dimen- 
sion der Platten, d. i. die x Axe gegen dieselben unter 45° geneigt ist. In 
Fig. 6 stellt ABC die Glasplatte vor, welche auf der erhitzten Unterlage 
EF ruht. 

Wenn die Temperaturvertheilung in der Platte stationär geworden 
ist, erscheint sie in vier Felder getheilt, in ein centrales « — a’, zwei Sei- 
tenfelder 6 — 5’ und e— c' und ein unteres d— d’. Diese vier Felder sind 
durch schwarze Zonen von einander getrennt. In der Mitte des centralen 
Feldes sind die Strahlen parallel mit « — a’, d.i. parallel mit der Höhen- 
Dimension der Platte und senkrecht darauf polarisirt, der nach a — «a pola- 
risirte Strahl hat die gröfsere Fortpflanzungsgeschwindigkeit. An den Rän- 
dern der Platte in den beiden Seitenfeldern sind die Strahlen gleichfalls nach 
der Höhen- und Breiten -Dimension polarisirt, die nach & — Ö’ undc—c, 
d. i. parallel mit der Breiten-Dimension polarisirten haben hier aber die 
gröfsere Fortpflanzungsgeschwindigkeit. In der Mitte des untern Randes 
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AB finden gleichfalls dieselben Polarisations - Richtungen statt, hier hat aber 
wieder der nach d — d', parallel mit der Höhen-Dimension polarisirte Strahl 
die gröfsere Fortpflanzungsgeschwindigkeit. Das centrale und das untere 
Feld haben also einen positiven Farbencharakter, die Seitenfelder einen ne- 
gativen. Dies ist das Verhalten bei stationärer Temperatur, ehe diese aber 
eingetreten ist, bildet sich, besonders wenn die Erwärmung rasch vor sich 
geht, zwischen dem untern und dem centralen Felde noch ein fünftes Feld 
aus mit negativem Charakter, welches, so wie die Platte der stationären Tem- 
peraturvertheilung sich nähert, immer kleiner wird und endlich verschwindet. 

Die obigen Formeln (39) können nicht auf die Erklärung des untern 
Feldes angewandt werden, dazu bedarf es der vollständigen Ausdrücke in 
(36) oder (37), sie erklären aber vollständig das Verhalten des centralen Fel- 
des und der Seitenfelder. Wir haben nämlich nach (4) 




















au a du’ do 
dat m) dy er] aD Fire 7 day 
nach (7) ist aber 
du Er do 4 ( 3H ) 
dx ed 
und nach (32) +fs=+ [He 
demnach ==} [fHer pa} 


und also nach (39) für solche Stellen, welche hinlänglich von dem untern 
und obern Rand entfernt sind: 


du do _,5 He’: JS: hb cos hb coshy + hy sin hbsin hy 
dx dy IE = sin 2b + 2hb 


du do = hb cos hb sınhy — hy sin hb cos h 
rd =+ [He Le NT ee ae 
dy dx sm2hb + 2hb 


worin, wenn die Temperaturvertheilung stationär geworden ist, das Sum- 
menzeichen f fortfällt. 

Der Werth von en as 4 verschwindet sowohl füry=o, als 
füry = b, woraus nach (D) $. 12 folgt, dafs « = o und «= 90 für diese 
Werthe von y ist. In der Mitte der Platte also und an den Seitenrändern 
derselben sind die Polarisations- Richtungen der Strahlen parallel mit den 


Kanten der Platte. 
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Für y=oundy = ist ferner nach (B) $. 12 
O_B= rg 2 \ 


dx dy 








worin, wenn die Temperaturvertheilung stationär geworden, für y=o: 


du do 4 9 1 hb cos hb 
mn che he men _ 





dx dy sin2hdb + 2hb 


und füry=b: 








du do 2 hb 
> = — He’: = ne 
dx dy sın2hb + 2hb 
zu setzen ist. 


REN, hb SAH BU HER 
Die Gröfse - — +7,77 \st immer negativ; hieraus folgt, dafs 


in den Seitenfeldern an den Rändern der Strahl, welcher senkrecht auf den- 
selben polarisirt ist, immer die gröfsere Fortpflanzungsgeschwindigkeit be- 
2 7 . ae 1 hb cos hb 

sitzt. Das Vorzeichen des Werthes von — — 5, + erb 
Werthe von hd ab; dieser Ausdruck, gleich Null gesetzt, hat eine unend- 


liche Anzahl reeller Wurzeln, deren angenäherte Werthe sind: 0,4 7,7, 


hängt von dem 


27,2 ru.s.w. Zwischen JB= o und AJb=-* r hat jener Ausdruck 


einen positiven Werth; zwischen diesen Grenzen hat also in dem centralen 
Felde der Platte der mit der Höhenrichtung der Platte polarisirte Strahl die 
gröfsere Fortpflanzungsgeschwindigkeit. Dies ist in Übereinstimmung mit 
den angegebenen Beobachtungen. Ich habe aber auch den merkwürdigen 
Umstand durch Beobachtungen bestätigt gefunden, dafs wenn hd zwischen 
2 r und 4 z liegt, umgekehrt der senkrecht auf der Höhenrichtung polari- 
sirte Strahl im centralen Felde die gröfsere Fortpflanzungsgeschwindigkeit 
besitzt. Diese Beobachtungen wurden mit Platten angestellt, deren Breite 
4 Zoll und Höhe 10 Zoll betrug. 

Die schwarzen Zonen, welche die Seitenfelder von dem centralen 
Felde trennen, sind keine neutralen Zonen, in welchen die Theilchen der 
Platte sich in den ihren Temperaturen entsprechenden Dilatationen befinden; 
für solche Zonen würde O — E = 0 sein, was nur in den besondern Fällen 





sein kann, wo durch denselben Werth von y gleichzeitig _ = —=o 
d d c . > 
und —- + Zr —= owird. Diese schwarzen Zonen entstehn hier dadurch, 


dafs für einen bestimmten Werth von y, welcher kleiner als d ist, 


du do 
) FAND ig 
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wird, wodurch tange=-+ ı nach (D) $. 12 wird, oder e=+ 45°, und also 
nach (A) 9.12: F=o, wenn „= — = 15° gesetzt wird. Die Lage dieser 
schwarzen Zonen ist also durch die Wurzel der Gleichung (41) bestimmt, 
welche kleiner ist als d, d. i. durch 
_ a1 __ hbcoshbcoshy+hy sin hb sinhy 
(=) re sin 2b + 2hb 

Wenn das centrale Feld und die Seitenfelder gleichen Charakter haben, d.h. 
wenn in beiden der auf der Höhenrichtung der Platte senkrecht polarisirte 
Strahl der raschere ist, dann hat diese Gleichung zwei gleiche Wurzeln, 
und man kann statt derselben ihr Differential nach y setzen; dies giebt 


(43) o={$hb cos hb— sin hb} sin hy — hy sin hb cos hy 
Ich werde jetzt als Beispiel für A, d u. s. w. dieselben numerischen Werthe 


wie oben in die Formeln (40) substituiren. Dies giebt für den Fall der sta- 
tionären Temperatur: 











d d j : 
__— I —ke-uzxz $0.1226 — 0.3683 08 I — 0.4630 9 sin 9} 

dx dy 

du do . 32 

N —ke- .12s® $0.3683 sin I — 0.1630 9 cos O} 

dy dx 


und hieraus erhält man, wenn 








du do 
Yy= 0: — — — 0.0513 ke- 0.125 x 
dx dy 
du do 
==0% _ — — 0.0894 ke- 0.125 & 
Di FE 27 gake 


woraus hervorgeht, dafs die höhere Farbe an den Rändern liegt, welches 
ich in Platten, ähnlich der hier berechneten, auch immer beobachtet habe. 
Im vorliegenden Falle verhalten sich die Luftdicken, welche der centralen 
Farbe und der Randfarbe nach der Newtonschen Scale correspondiren, wie 
3:5, z. B. wie weils und orange im ersten Ringe. 


du do 


Aus = == 





findet man für $ den angenäherten Werth + 20°, worausy=+3.5; die 
schwarzen Zonen liegen also den Rändern etwas näher, als der Mitte der 
Platte. Ich habe in Platten, die ungefähr solche Dimensionen hatten, als 
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hier der Rechnung zum Grunde gelegt sind, die schwarzen Zonen immer 
zwischen 4 und = der halben Breite der Platte von der Mitte entfernt lie- 
gen gesehen, was mit der Rechnung, auch wenn man ihr andere Dimensio- 
nen als die hier gewählten zum Grunde legt, übereinstimmt. 


$. 20. 


Ich werde in diesem $ mich mit dem andern extremen Fall beschäfti- 
gen, wo die Breite der Platte 28 grofs ist in Beziehung auf ihre Höhe a, wie- 
derum unter der Voraussetzung, dafs die Temperatur allein mit der Entfer- 
nung vom untern Rande variirt. Ich lasse die Richtung des Coordinaten- 
Systems des vorigen $ unverändert, lege aber seinen Anfangspunkt in die 
Mitte des untern Randes. Die Gleichungen (1) bis (11) im vorigen $ blei- 
ben unverändert, nur dafs in den Bedingungsgleichungen für den untern und 
obern Rand überall statt e—=—++-a zu seizen itx—=ooderx=a. Ich 
entwickele p und qg nach den Potenzen von x mittelst der Gleichungen (11) 
$. 19 und erhalte mit Berücksichtigung der Gleichungen (10) a. a. O., nach 

















c > d > 
welchen mit x zugleich p und T verschwinden mufs: 
Ko IT Rz d’m x* dm x 
gam—1: 7a „tig > ten 
n x°® d’n x° 
eb Ta, 
(8) d 3 dy 5 
a dm x? dm x 2 dm x° 
P dy? 2 = day’ 3 dy° 5 5 
d’n x° 5 d’n x° 
Ay dy* 5 


worin m und n zwei willkürliche Funktionen von y sind. Diese Werthe in 
(8) $. 19 gesetzt und berücksichtigt, dafs für e=jr, o verschwinden mufs, 


erhält man: 
dm d’m x? d’m x° 








x 

x—2 —— — +3 —- —S00 
(9) 2 AED dy ar day? 5 
2 dn x? 5 d’n x* er x° 

aıy 2 day? a dy? an 


Die beiden willkürlichen Funktionen m und n bestimmen sich dadurch, dafs 
für = a, sowohl p als 7 verschwinden sollen. Dies giebt die folgenden 
zwei lineären Differentialgleichungen : 


Dd 




















FSTALHLL, a? 1 .g@tam a* Sm a® + 
dy? 2 dy“ı a, ayı a g 
d’n a? d’n a? den al 
da anne. ar: Were 
(10) dm d’m a?’ d’m a° 
Zr ae = ay? 3 Fre 
dn a? d’n a* dmras 
Er De sr 


statt welcher man setzen kann, indem man die erstern zweimal, die letztern 
einmal nach y integrirt und die dadurch eingeführten Constanten durch 
A, B,C'’ bezeichnet: 


























ma d’m a* d’m a® 

A+Yy= an ers 
na° d?n a? 3 d’n a’ 

©] dy? 5 dy®: 7 EN, 
dernvas de m..oB 

11 B= ma—2 — 3 m — | 
( ) dy:, 3 Tr dy* 5 
na® d?n a* d'n a® 

a lege dr: wi ale, 


Aus diesen Gleichungen schafft man die Theile linker Hand fort, indem man 
m=n-+mund2n=v-+-n setzt und zugleich: 


A+Cy=+ va’ + va 
B=pa++vao? 
macht, woraus man erhält: 


64 —2aB 6C 
Pe + 


a a 





in (12 d — 6aB) 12C 
vor a? SI a 





Für die so reducirten Gleichungen (11) erhält man ein partikuläres Integral 
indem man setzt: 

(12) = Me a—NVer 
wodurch sich dieselben verwandeln in 


ale ee. 


a 


7 3 2 4 
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Die mit M und N multiplieirten Reihen lassen sich summiren und geben: 


M 


ms 5 N N 
0=z — arsnar+, — fsinar—arcosar} 


7 

M R N : 

o=—+ — fsinur +arcosar} + — arsin ar 
T 7 


Hieraus ergiebt sich durch Elimination von M und NV 


(13) ne (ar)? m 


Tr 


eine transcendente Gleichung mit unendlich vielen Wurzeln, welche alle 
imaginär sind. Man kann in dieser Gleichung den Divisor #° fortlassen, 
mufs aber dann die beiden Wurzeln r = o, welche (ar)’ — sin’ ar = o hat, 
ausschliefsen. Diese Gleichung zerfällt in zwei Faktoren und kann also auch 
geschrieben werden: 


(14) o=ar—sinar o=au-+sinau 


Ich bezeichne die verschiedenen Wurzeln, mit Ausnahme der Wurzel Null, 
in der ersten dieser Gleichungen durch =,, 7, ..., in der zweiten durch 
WW... Die Wurzeln » geben zwischen N und M die Relation: 


NW (1 + cos ar) 
und die Wurzeln w, wenn hier statt M, IN gesetzt wird respective P und Q: 
Q=—P (1 — cos eu) 


Führt man in den Ausdrücken für p und v statt A, B, C drei andere Con- 
stanten ein: M,, N., P., so dafs 

»=M,+ P,y 

Vi— IV, wo -- Pr 
so kann man die vollständigen Werthe der Funktionen m und z in (10) so 


schreiben: 
m=M,+P,y+xMe’”+:3Pe"” 


N=N,—P,y—zM Se ud ger 


worin die Summenzeichen sich auf alle r und w beziehn. 


Dd2 


ee 


Diese Werthe sind in (8) und (9) zu substituiren. Summirt man die 
sich ergebenden Reihen, womit die einzelnen Exponentialgröfsen zu multi- 
plieiren sind, so erhält man 

M „fd? (#x sin z x 
g=M,+N,2+P,(1-2)y++=24 on [een 


1-+ cosar d (rxsin N 
a 





Zei d? (wx sin wa 1 — cos au d(wx sin wa 


ax2 a dx 
. 1-4 cos ar . 
p=+3Me” frasinrxz — me? füx (#x sin rx)} 


+—:3Pe" fuxsin wx — 1 v2 (dar (wwrsin war) t 





Me”? (d(rx sınrmx 1-Hcosar 
r=—ıP, (: — -)x- LS ehe _ — rxsinrat 
dx 
1 Pe“? (aux sınux 1 — cos wa - 
= er 
w dx a 


Führt man die Differentiationen in diesen Ausdrücken aus, so erhält man 
nach einigen Reductionen 


qg=M,+N,+P, (: 2 )y+ 3Me” $sinr& — sinz (a— x) 
+7xcosr (a —a)— r(a— x) cosrx} 
+3e" {sin x + sin w (a— x) — ux cos w (a— x) 
— u(a—x) coswx} 
p=2Me” $sinzx — sinz(a— x)+r(a— x)cos#x 
(16) — 7x cos (a— x)} 
+3Pe” fsinwax + sin wo (a — x)-Hw(a — x) coswx 
+ ua cos w (a — x)} 
r=—3P,(@a—2)—+32Me” {7 (a— x) sin rz& + 7x sin (a—x)} 
+-7:3Pe"” ${w a 


worin statt — u il — —— z gesetzt ist Mund P. 


Es bleibt nun noch 15 die Bestimmung der Coefficienten M,, M,... 
P,,P,..., mit welchen die Exponentialgröfsen erıy, er:Y..., evıy, eur... 
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multiplicirt sind. Diese Ooefficienten müssen so bestimmt werden, dafs die 
Werthe von q und r für y= b den Bedingungsgleichungen (95) $. 19 ge- 
nügen. Ich werde der Kürze wegen den Faktor von Me”’ in dem Aus- 
drucke für qg in (16) mit X (rx) und den Faktor von Pe“ mit X (wx) be- 
zeichnen; die entsprechenden Faktoren in dem Ausdruck für r sind alsdann 
— zrfdxX (ra) und — — ufd&X (wa), diese Integrale von o bis & 
genommen. Hiernach werden die Ausdrücke für qg und r folgende: 


g=M,+N,.-+P, (1—)y +3Me” X (ra) +3Pe” X(wn) 


— -r=P,(a—x) — +37 Me” fdx X (rx) + Zu Pe” [X (wa) dx 
Aus den Gleichungen (14), deren Wurzeln die 7’ und wo sind, geht her- 
vor, dafs jeder positiven Wurzel = oder w eine negative entspricht. Da nun 
X (7x) und X (wx) mit r und w ihre Zeichen ändern, während fpdx X (wx) 
und S: wdx X (wx) unverändert bleiben, so kann man die Ausdrücke für q 
und 7 auch so schreiben: 


qg=M,+N,x<-+P, (:  )y +3 M(e” +”) X (va) 
+3P(e"+e")X(wx) 
+3N(e”—e”")X (#x%) +3 Q (e”—e”") X (wa) 
= Pla 2) — +3 Mr (e” —e"”) [X (#2) da 
| +EP (e7—e”"") fdx X (wa) 
+3 Nr(e” +0”) [X (#3) dae+3w0Q(e”+e”")dx XKux 


worin M, N, P, Q auf eine leicht ersichtliche Weise von den M und P ab- 
hängen und die Summenzeichen sich nur auf die positiven Wurzeln von (14) 
beziehn. Nun soll sowohl, wenn hierin y= + b als wenn y= — b gesetzt 
wird, q unverändert derselben Funktion von x, nämlich — fs gleich sein, 
und r soll in beiden Fällen verschwinden; daraus folgt, dafs P,= o sein 
mufs, und alle V und Q unter dem 3 verschwinden müssen. 


Die Bedingungsgleichungen (95) in $. 19 werden demnach folgende: 
=fs=M, + N,x +3 M(e”+e7”")X (rx) 
(17) +3 P(e” +e””) X (wr) 
o=23r7M(e” -e") [X@a) dce+3wP(e” —e”“ x (wx) da 


en 


wo statt der zweiten auch ihr Differential nach x gesetzt werden kann, um 
das Integralzeichen fortzuschaffen. Bemerkt man nun, dafs 


X(r2)= — Xr(a— x) 
X(rx) = + Aw(a— x) 


und dafs von den beiden Integralen Fe X(#x) dx und S X (wx)dx das erstere 
unverändert bleibt, wenn statt & gesetzt wird @— x, während das letztere 
sein Vorzeichen umkehrt, so sieht man, wie aus den vorstehenden beiden 
Gleichungen die vier folgenden entstehn: 


- m (s.—8._,)= N, 2x —a)+3M (e”+e”")X (rx) 


(18) k 
o=23rM(e”—e-")X (rx) 


a) Fr rn )=M+4+N.ar3P (e" +0") X(wa) 
o=3ZuwP(e” —e””)X (wa) 


worin s _., den Werth von s bedeuten soll, wenn darin statt x gesetzt 
wird a—x. Die Bestimmung der Ooefficienten M hängt nun ab von der 
Lösung der Aufgabe, zwei Funktionen & (x, r) und X (x, ) zu finden, von 
der Eigenschaft, dafs das Integral 


(20) SaxX (ra) fe” +0" )o (am) + Fb (er er" Yılar,)} 


genommen von o bis a, jedesmal verschwindet, so oft r und 7, verschiedene 
Wurzeln der Gleichung ra— sin ra= o bezeichnen. Alsdann bestimmen 
sich die Coefficienten M, M, u. s. w. wie in den Sinus- und Cosinus -Rei- 
hen. Diese Aufgabe habe ich nicht lösen können. Ich werde aber zeigen, 
dafs nicht nur, wenn die Breite unendlich grofs ist gegen die Höhe des Strei- 
fens, d.h. d unendlich grofs in Beziehung auf a, sondern auch, wenn 5 nur 
überhaupt grofs gegen a ist und man sich beschränkt auf die Theile, welche 
hinlänglich weit von den Seitenrändern entfernt sind, man die Coeffieienten 
unter dem 3, sowohl die M,, M,... als die P,, P,.... gleich Null setzen 
kann, und nur M, und N, zu berücksichtigen hat. 

Die Bestimmung dieser beiden Gröfsen beruht aber darauf, dafs 


SE: dxX(rx)=o0, | adxX(rx)=ound [ dxX (ux) = 0, [ad X(ux)=o, 


N Due 


wie man sich durch die Ausführung dieser Integrationen überzeugt. Multi- 
plieirt man also die Gleichung (17) auf beiden Seiten zuerst mit da und 
dann mit «dx und integrirt jedesmal von o bis a, so erhält man 


2 ff, sde=M.a++N,a 
Dan sede=M, —+4N,a 


Ba f"sde— + f sada} 
fra f sdx— 9 Si s3d} 


mb 


woraus 
m 
(21) 


3, Sun 


M=- 


Wenn d grofs gegen a ist, so ist e””* eine gegen e” zu vernachläfsigende 
Gröfse. Dies erhellt aus folgender Betrachtung. Das Glied M(e”+e”"*) 
X (x) nimmt, wenn ra =m-+ nV-1 gesetzt wird und M=u-+vVZ1, 
X(rx2)=X-+YV- 1 die Form an 


In abm 


[4X —»P)cos 2? _(uY+vX)sin =) e*(i neue ) 





Im 
+ Lux — vY) sin er („Y+ »X)cos 2" e*( 1 te ) van 


und um den Ausdruck für das folgende Glied zu erhalten, welches der Wur- 
zel m—n V—ı entspricht, hat man nur M=yu—vV-ıundX (rx)= 
X— YV-1 zu setzen, woraus hervorgeht, dafs in der Summe dieser beiden 
Glieder der imaginäre Theil fortfällt und sie von der Form Fl (Te 


—25m 





ist. Nun hat aber in der kleinsten Wurzel m etwa den Werth 2.256, wenn 
also auch nur 2a ist, so ist e” = — schon etwa 0.0001 und wenn B= 3a, so 
ist der gröfste Werth dieser Exponentialgröfse schon etwa —- dividirt durch 
zehn Million. Hieraus geht hervor, dafs man den Faktor ı # Bee gänz- 
lich vernachläfsigen kann, was darauf hinauskommt in (17), (18), (19) und 
(20) statt e”” # e”"”* zu schreiben e” ; und hieraus erhellt, dafs die Coeffi- 
cienten M,,M,... P,, P,... von der Ordnung e”” sind, also sämmtlich 
sehr kleine, und da die Wurzeln 7 und w sehr rasch wachsen, sehr rasch ab- 
nehmende Gröfsen. Sämmitliche unter den & stehenden Glieder können 
also in vorhergehenden Formeln so lange vernachläfsigt werden, als ihr 


Faktor e”” &e””” nicht einen grofsen Werth erhält. Für Werthe von y, 
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die klein sind, in Beziehung auf 5, d.h. für die Theile des Streifens in dem 
mittlern Höhenschnitt und in der Nähe desselben, hat man demnach ganz 


einfach 
p=0 
(22 a) qg=M,+N,x 
oO 


worin die Werthe für M, und /V, zu substituiren sind. 
Hieraus und aus den Formeln 


dw du 


p ’ Dem 
—— Aue 220 Zap gN) Fa) 


ergiebt sich 





= =+fs-5 M,+N,®) 
(225) 5 
Zr = (M, +N,x) 


Ich werde diese Resultate beispielsweise wieder auf einen Glasstreifen an- 


wenden, für welchen 
H=0.;5 2d=ı 


K=6 b=% 
az 10 
sein soll. Wenn der untere Rand dieses Streifens die constante Temperatur 
A hat, während er an seiner übrigen Oberfläche die Wärme frei ausstrahlt, 
und vorausgesetzt wird, dafs seine Temperatur s allein eine Funktion der 
Entfernung vom untern Rande sei, so fanden wir im vorigen $ für dieselbe 
folgende Ausdrücke, sobald sie stationär geworden ist: 


eh : VG + (+3 -=Vr (4 +5) 
A en «VA (G+r (7+ 5) 


Inpap 








M=7 Pre! 
ı H 1 ar 
N=7(: u ad 2bd Heel G+ 5) 
TH b+d 








T=(1+YE 24 2bd Vr @+3) (7+ DT ie ee a V4(4+5) 


b+d k b+d 


in welchen Formeln aber der Anfangspunkt der Coordinaten in der Mitte des 
Streifens liegt. Verlegt man diesen Anfangspunkt in die Mitte des untern 
Randes und substituirt die eben angegebenen numerischen Werthe für die 
H,k,a,b,d, so erhält man 


s—= A {0.2028 e0.08522 + 0.7972 e- 9.0852 x } 


Hp sdax = 3.567 A 
0 


adxs= 41.322 A 


Hieraus ergiebt sich 


und dies giebt nach (21) 
M, = 0.711064 fA 


N, = — 0.013617 fA 
und demnach geben die Gleichungen (22) 


d 
= fA $0.0507 e0.0852= + 0.1993 e- 9.0822 — 0.041737 ++ 0.000907 x} 
x 


z —= fA fo.1s948 — 0.003628 a} 





Für den untern Rand, d.i. für = 0, finden wir hieraus = = 0.2086 /A, 


er — 0.189 fd; wären die Theilchen dieses Randes frei gewesen, so wür- 
den ihre Ausdehnungen gewesen sein - — _ = 0.2 fA, so dafs sie also 
durch den Zusammenhang mit den daran liegenden Theilchen in der Rich- 
tung der Höhe ein klein wenig mehr ausgedehnt sind, in der Richtung der 
Breite aber um so viel zusammengedrückt sind, als die freie Wärme - Aus- 


dehnung von u Grade beträgt, d. i. etwa 5 A Kal Für 








2 


den obern Rand, d.i. für x= ı0, ns man z. =0. 1655 f A, ; = 0.1532 A 
während bei ungehemmter Ausdehnun — 0.1636 fÄA = dr’ gewesen 
8 85 = =. 8 


sein würde. Der Unterschied der freien und der gesammten Ausdehnung 
entspricht in der Richtung der x einem Temperaturzuwachs von + ;; A Gra- 
den, und in der Richtung der y: — 7; 4 Graden. In der Mitte, d. i. für 
z=5, erhält man I am ‚= = 0.1713 fA, während bei freier 
Ausdehnung die nnlene Dempersnır würde hervorgebracht haben 
a = rn — = 0.16624 fA. Dies giebt in der Richtung der y eine gröfsere 
von + 3; 4 Graden, und in der Richtung der x eine kleinere Ausdeh- 
Ee 








> 


nung von — —; A Graden. Ich stelle diese numerischen Resultate in 
der folgenden Tafel zusammen: 


Pe 
z=0|l+ 5 4|l—- 5 4 
=5|—-—. 41|+ 75 4 
0 +-41|1- 54 


Dem polarisirten Licht ausgesetzt, so dafs die Polarisations- Ebene des ein- 
fallenden Lichts senkrecht steht auf der Polarisations-Ebene des Turmalins 
und die Kanten der Platte mit diesen Ebenen 45° bilden, erscheint die Platte 
ABCD Fig. 7, wenn sie mit ihrem untern Rande AB auf eine heifse Me- 
tallplatte gesetzt ist, durch zwei schwarze Zonen «@ und y&in drei Felder 
getheilt, ein centrales Feld und zwei Randfelder. Diese schwarzen Zonen 
aß und yd sind gerade und parallel laufend mit den Rändern AB und CD, 
und erst in der Nähe der Seitenränder DB und CA fangen sie an, sich zu 
krümmen und laufen aus nach den vier Ecken A, B, C, D der Platte. In 
diesen vier Ecken münden noch zwei andere dunkele gekrümmte Zonen 
AnC und B2D, welche von dem centralen Felde zwei Seitenfelder ab- 
schneiden. Die Farben steigen überall von diesen schwarzen Zonen aus, 
wie vom schwarzen Mittelpunkt der Newtonschen Ringe. Der Charakter 
dieser Farben ist aber ein doppelter. Sowohl in der Mitte der centralen 
Zone als am Rande der beiden Seitenzonen uud der beiden Randzonen, sind 
die beiderlei Strahlen, durch deren Interferenz die Farben entstehn, parallel 
mit den Rändern der Platte polarisirt; in der centralen Zone und den beiden 
Seitenzonen bewegen sich aber die Strahlen, welche parallel mit za und 55, 
cc, d. i. parallel mit dem untern oder obern Rande polarisirt sind, 
rascher, hingegen in den Randzonen bewegen sich die nach dd und ff pola- 
visirten rascher als die senkrecht auf diesen Richtungen polarisirten. Wenn 
die Temperatur stationär geworden ist, so ist die Höhe der Farbe in dem 
obern und untern Rand-Felde nahe dieselbe, ein klein wenig ist sie in dem 
untern Felde höher; die Farbe in dem centralen Felde ist immer bedeutend 
niedriger, z. B. wenn am äufsersten Rande blau des zweiten Newtonschen 
Ringes sich findet, so ist in der Mitte des centralen Feldes die Farbe zwi- 
schen gelb und orange des ersten Ringes. Die Breiten der beiden Randfel- 
der sind nahe gleich und die Höhe des centralen Feldes ist etwa doppelt so 
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grofs als die Höhe eines Randfeldes, so dafs die Platte symmetrisch getheilt, 
sowohl in Beziehung auf die schwarzen Zonen, als in Beziehung auf die 
übrige Färbung erscheint. 

Das Verhalten der Platte im polarisirten Lichte sind wir im Stande, 
vollständig zu erklären, mit Ausschlufs des Theils, welcher sich auf die Sei- 
tenfelder bezieht, da die vorhergehenden Resultate nur auf solche Theile 
der Platte anwendbar sind, welche hinlänglich weit von den Seitenrändern 
entfernt sind. 

Da wir in (22a): r=o,d.i. = En nn =ogefundenhaben, so ist 
nach der Formel (D) $. 12 auch «= o und 90°, d.h. die Strahlen im Innern 
der Platte, welche fenkrecht durch sie hindurch gehn, in hinlänglicher Ent- 
fernung von den Seitenrändern, haben ihre Polarisations-Ebenen mit den 
rechtwinklichen Kanten der Platte parallel. Nach (A) $. 12 wird demnach 
bei der Stellung der Platte in Beziehung auf die ursprüngliche Polarisations- 
Ebene des Lichts und der des Turmalins die in der vorhergehenden Beschrei- 
bung vorausgesetzt wurde: 


)=si 20-—E 
(7 = sın EN T 





worin nach (B)a.a. O. 
Or E= 0.22 (S2 — =) d 


dx 





und nach (22) d. $. 

du do 1 

Fa ae —_ za FM 
Ich werde zunächst für s, M,, /, die numerischen Werthe aus dem vorher 
gebrauchten Beispiel setzen; diese geben 


d d 
— — ——= fA 0.0507 e%8522 4 0.1993 e- 0.0522 — 0.23685 -} 0.004535 a} 
dx dy 


Um die Lage der schwarzen Zonen zu bestimmen, wodurch die Randfelder 
von dem centralen Felde geschieden werden, hat man die Gleichung 
2 — = = o in Beziehung auf & aufzulösen; diese Gleichung hat zwei 
mögliche Wurzeln, nämlich: 

x=2,1... 

xc=17,9I... 
so dafs also diese schwarzen Zonen nahe gleich weit von dem untern und 
obern Rande liegen, und zwar um etwas mehr als + der ganzen Höhe der 

Ee2 


BR, 


Pur 


Platte, die Höhe des centralen Feldes ist etwas mehr als die halbe Höhe der 


Platte, nahe + derselben. Die Differenz —. _ z 


am obern Rande und in der Mitte des centralen Feldes folgende Werthe: 


hat am untern Rande, 








du do 

X==02 — —  — 0.0132 fA 
dx dy 2 F 
du do 

x=10: — — — =(,. 
25 a7 0.0132 fA 
du do 

x=5: — — — —|(, 
zE Fr 0.00698 f A 


Hieraus erhellt, dafs auch die Farben symmetrisch in Beziehung auf den un- 
tern und obern Rand vertheilt sind, dafs ferner diese Farben in den Rand- 
feldern und dem centralen einen entgegengesetzten Charakter haben, indem 
in den Randfeldern die Strahlen, welche senkrecht auf den Rand polarisirt 
sind, sich mit gröfserer Geschwindigkeit fortpflanzen, weil hier = —_ er 
einen positiven Werth hat und es sich umgekehrt in dem centralen Felde 
verhält. Endlich zeigen diese numerischen Werthe, dafs die Färbung am 
Rande etwas weniger als noch einmal so hoch ist als in der Mitte des centra- 
len Feldes. Dafs die Gleichung = _ r = o, deren Wurzeln die Lage 
der beiden mit den Rändern parallelen schwarzen Zonen bestimmen, immer 
zwei Wurzeln in dem vorliegenden Fall habe, übersieht man aus der Be- 


trachtung, dafs &2 _ an die Unterschiede der Ordinaten der Curve 


z=--fs und der geraden Linie = 4 (M, + I, x) darstellt, worin M, 
und /, so bestimmt worden sind, dafs die Summe der Quadrate dieser Un- 
terschiede ein Minimum ist. Wenn also in Fig. 8 CD ein Höhendurch- 
schnitt der Platte ist, und über diesen als der Abscissen -Linie durch die Or- 
dinaten der Curve AGB die Werthe von — fs dargestellt werden, so wird 
die gerade Linie + (M,-+N, x) eine Lage wie acd haben und die Curve 
AGBin c und d schneiden. Perpendikel von ce und d auf CD gefällt, be- 
stimmen in E und F die Lage der schwarzen neutralen Zonen. Diese Be- 
trachtung zeigt auch, dafs das centrale Feld zwischen E und F ein negatives 
ist, während die Randfelder CE und DF positive sind. Wenn die Platte 
gleichförmig erhitzt wird und man sie nun frei in der Atmosphäre erkalten 
läfst oder ihre beiden Breiten - Ränder mit zwei gleich kalten Körpern in Be- 
rührung bringt, so wird die Vertheilung ihrer Temperatur durch eine Curve 
AGB wie in Fig. 9 sich darstellen, welche in ihrer Mitte G convex ist und 
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hier in zwei symmetrische Hälften getheiltwird;; diegeradeLinie$(M,+N, x) 
wird hier parallel mit der Abscissen -Linie wie ab; ihre Durchschnitte mit 
der Curve AGB in c und d bestimmen die neutralen schwarzen Zonen in 
E und F; das neutrale Feld, welches vorher bei der Erwärmung negativ 
war, ist hier aber positiv und die Randfelder sind negativ, ganz so wie 
Brewster diesen Gegensatz zwischen Erwärmung und Abkühlung beob- 
achtet hat. 

Um die beiden Wurzeln der Gleichung 7, gu 7 — 0 für den Fall 
der stationären Temperatur, wenn der eine Randi in einer constanten Tem- 
peratur erhalten wird, während die übrige Oberfläche frei die Wärme aus- 
strahlt, allgemein darzustellen, entwickele ich s nach den Potenzen von x. 

Ich werde in dem Ausdruck für s, den wir im vorigen $ für diesen 
Fall fanden, den Anfangspunkt der x aus der Mitte der Platte in die Mitte 
des untern Randes verlegen, und zugleich der Kürze wegen setzen 


i 1 )=- H d+b __ 2db H _oH 
ler Ne 2k ba =H,, FE Ne 








dadurch wird 
A 
= I +gH,)e 


und dies En in der Entwickelung: 


(z-a) Zur ( ee gH,) aim 





a ee 


1.2.3 


Hieraus erhält man 
= a _24 2 a? H? a?’ a* 
Sds="7te-sE + 5 1.2.3 — gH, a 


u 24 a? a* a? 
Si ad2= 7 15-80: 2 +: 1.2.3.4 —gH, Tasas rt .} 


Nach den obigen Ausdrücken in (21) ist aber: 


M= Sf {5a fsde— 4 fa das} 





oder 
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Hierin die Werthe der Integrale substituirt, erhält man 


1 2H? a? 4gH} a? 6H} a* 
3 (M,+N,c)= fe AEERT 1.25 DUERUNG Hs 


7 A 6g H} 2.0H?a 3.68 Ha? 
Be ER / ENTER 
; g sl 1.2.3.4 ” 112.3 


Substituirt man endlich diese Reihen in 








du 
dx 





do 1 1 
ai u (M,-+ N,a-+ N, (@—.a)) 


und ordnet zugleich nach den Potenzen von H, so erhält man 





le 


1.2 





— gH: ( = Ah 3.6@° (a nk (a — x)’ 


1.2.3 





+ H: = a (a— 2)+ +} 


Da ZH? eine kleine Gröfse ist, so darf man in einer ersten Annäherung nur 


die mit HM? multiplieirten Glieder berücksichtigen, und erhält dann für 
du dv 





= 0 die angenäherte Gleichung: 


de dy 
2a? 2.6@ (a — x) 
—— —— x = 
1.2.3.4 1.2.3.4 (a Ir 1.2 2 
woraus z=afstVZ} 


d. i. wenn x und x” die beiden Wurzeln bezeichnen 
x —0.2114.0, x — 0.7886 


und a" — x = 0.5772a 


Diese Wurzeln stimmen mit der vorhergehenden strengern Rechnung bis auf 
die dritte Decimalstelle überein. Diese angenäherte Bestimmung der Wur- 
zeln x und x” zeigt das merkwürdige Resultat, dafs die Lage der neutralen 
schwarzen Zonen mit einer starken Annäherung unabhängig von H ist, d. i. 
unabhängig von dem innern und äufsern Leitungsvermögen, und ebenso von 
der Dicke und Breite der Platten, und allein von ihrer Höhe abhängt; die- 
ser Satz ist um so richtiger, je kleiner das Produkt Ha ist. 
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Bei Vernachläfsigung der höhern Potenzen von H hat man allgemein 


du do A r 
= urooo dio 








Dieser Ausdruck verwandelt sich, wenn man den Anfangspunkt der & nicht 
in den untern Rand, sondern in die Mitte der Platte setzt, d.i. wenn man 
x=-+ a+ x macht, in 


du CK NER EA H 1 1 NG 2 
ae ir en 





wo für H, zugleich sein Werth restituirt ist. Die Form dieses Ausdrucks 
stimmt mit derjenigen überein, welche Brewster aus seinen Beobachtungen 
abgeleitethat. Er giebt nämlich Edinb. Transact. Vol. VII. p. 355 für die 
resultirende Farbe an einer Stelle, deren Entfernung von der Linie, welche 
durch die Mitte des centralen Feldes parallel mit den Breitenrändern gezo- 


gen ist, durch d bezeichnet ist, den Ausdruck T (: _ Fr): wo D die halbe 
Entfernung der schwarzen Zonen von einander ist, und T die Farbe in New- 
tons Skale der Luftdicken bezeichnet, welche in der Mitte des centralen 


Feldes sich befindet. Für D giebt er den Ausdruck: D— —? woraus 


16.02 ? 


D’ — —_!), was ziemlich nahe dem Zahlenwerth unsrer Formel kommt, 


10.24 


die nämlich D’= — giebt. Die theoretische Formel bestimmt aber zu- 
gleich den Werth von T; dieser ist nämlich: 








T- 0.16 f AH (b + d) a? 
48 Tkb 
Wenn die Platte ursprünglich gleichförmig erhitzt wird und nun sich frei in 
die Atmosphäre abkühlt, so ist die Vertheilung der Temperatur in ihr abhän- 
gig von der Gleichung: 
ds k ds H 1 1 
ee 

wo die Buchstaben k, H, 5, d dieselbe Bedeutung haben wie oben, € aber 
die specifische Wärme und D die specifische Schwere der Substanz der 
Platte bezeichnen. Ich werde den Anfangspunkt der x in die Mitte der 


(') In den Anwendungen, welche Brewster später in dieser Abhandlung von seiner 











Formel D= 2“, macht, ist ohne Zweifel der Irrthum eingeschlichen, dafs er überall den 
Coefficienten „5 = 0.312 gesetzt hat, statt des Quadrats dieser Zahl: — 


Platte setzen, so dafs der obere und untere Rand entspricht den Werthen 
x=zaunde=— a; dann mufs man zu der vorstehenden Gleichung 
noch die Bedingungen hinzufügen : 





et * 
= — 4: 


ds 
x=—+4a: k = — Hs=o 
x 





Nimmt man nun allgemein an, dafs der Anfangszustand der Temperaturen 
symmetrisch war, welches die anfängliche gleichförmige Erwärmung der 
Platte als einen besondern Fall in sich schliefst, dann ist das vollständige 
Integral, welches obiger Differentialgleichung genügt und el den Be- 
dingungen an den Rändern, dieses: 


H (< 2 1 ) j kw, kt 4w, kt 
EZ zZ FW 2X NEED 
2 \d b $A, e °® ED cos — o,-+ A,e CDa 





2%. 
s=e COST Wu... } 


worin die Ooefficienten A,, A,... nach dem gewöhnlichen Verfahren so zu 
bestimmen sind, dafs dadurch der Anfangszustand, d. h. der gegebene Werth 
von s für2= 0 dargestellt wird; die Gröfsen w,, w,... aber sind die Wurzeln 


der Gleichung 
Ha 1 


tungu=-, — 

Man überzeugt sich leicht, dafs die Wurzeln dieser Gleichung sehr rasch 
wachsen; die kleinste ist kleiner als + =, während die folgenden, die zweite, 
die dritte u. s. w. respective gröfser sind als =, 27 u. s. w., woraus folgt, 
dafs in der Reihe, wodurch s ausgedrückt ist, die Glieder, welche von der 
zweiten und den höhern Wurzeln abhängen, sehr bald, wenn z wächst, einen 
verschiedenen Werth gegen das erste Glied erhalten und der Ausdruck von 
s dann ganz einfach sich darstellt durch 


au? k 


s—=de ie (7+ +7)+20)' cos 2 


Man findet hieraus 
H fı 1 uk 
+74 -(2(5+5) +55 2 
rn 2 \d b 2’CD sın w, 
M=Sf, „sie 3fAe . — 
2 
Al — N 











woraus, da 
du do 1 1 
dx IFR dy aus Ss TR M 
sich ergiebt 
Elf he\ 1 sw°k 
du do __ hp den (Z (+ 5) +00) € cos er _ sin w, 
dx dpa a w, 


Man ersieht hieraus, dafs sehr bald die Vertheilung der Farben eine solche 
wird, dafs das Verhältnifs der ihnen correspondirenden Luftdicken unverän- 
dert bleibt, dafs der absolute Werth derselben aber, wenn die Zeit arith- 
metisch wächst, in einer geometrischen Reihe abnimmt. Das centrale Feld 
ist hier immer ein Beiven denn für x = o verwandelt sich der Faktor 








cos 2%. — Üa% in 4 (w,— sin w,), welches immer eine positive Gröfse ist, 
wogegen die Randfelder immer negativ sind; jener Faktor wird nämlich für 
a=-+-a:cou,— un — 7 fw,— tang w,}, welche Gröfse, da w klei- 


ner als 4 z ist, immer eine negative Gröfse ist. Das Verhältnifs der Rand- 
farbe zur centralen Farbe ist 


cos w, (w, — tang w,) 
w, — sin w, 


Entwickelt man diesen Ausdruck nach den Potenzen von w, so erhält man 
bei Vernachläfsigung der vierten Potenzen von w den angenäherten Werth: 
—2(1— 57, u), so dafs also jene beiden Farben sich nahe wie 2:ı verhalten. 
Um eine Vorstellung über den Werth von w, festzustellen, werde ich die 
eben gebrauchten numerischen Werthe für die Constanten annehmen, näm- 
lich H = 0.055, k=6 und a = ı0 Linien; dann wird die transcendente Glei- 
chung, deren kleinste Wurzel w, ist: 


9} tang w== 0.07 


woraus w,— 0.262..; wenn «= 20 Linien, so ergiebt sich für w nahe 0.365... 
Hieraus ergiebt sich, dafs die Abweichung von dem Verhältnifs 2: ı in der 
Randfarbe und der centralen Farbe ganz unwahrnehmbar ist. 

Die Lage der schwarzen Zonen, wodurch das Centralfeld von den 
Randfeldern geschieden wird, ist bestimmt durch die Gleichung 


2x uw, sin W, 





—i0 





cos 
W, 


F£ 
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oder, wenn diese Gleichung nach den Potenzen von w, entwickelt wird: 


ih ee) en 


wofür man mit hinlänglicher Annäherung setzen kann 


0o=+—- (7) di.e=+ as 


woraus das merkwürdige Resultat folgt, dafs die Lage der schwarzen Zonen 
in dem gegenwärtigen Fall der Abkühlung dieselbe ist, als in dem vorherge- 
henden der stationären 'Temperaturvertheilung. Dies beruht darauf, dafs 
in beiden Fällen s in eine rasch convergirende Reihe nach den Potenzen von 
x entwickelt werden kann. 

Die bisherigen Untersuchungen betrafen solche Strahlen, welche 
senkrecht durch die Platte gingen. Wenn man die Strahlen schief durch 
die Platte gehn läfst, so bemerkt man: 1) wenn die Strahlen in der Ebene 
der (x,2), d.i. der Ebene, welche senkrecht auf der untern und obern Kante 
steht, liegen, dafs die Farbe mit der Neigung des Strahls in der Newtonschen 
Skale steigt, nämlich einer gröfsern Luftdicke entspricht; 2) wenn die Strah- 
len in der Ebene der (y,z) d. h. in einer Ebene senkrecht auf den Seiten- 
kanten liegen, die Farbe mit der Neigung des Strahls fällt. Ich werde die 
vorhergehende Untersuchung noch auf diesen schiefen Durchgang ausdehnen, 
aber immer mit der Beschränkung, dafs die zu untersuchende Stelle der 
Platte hinlänglich weit von den Seitenrändern entfernt ist. Ich werde zuerst 
den Fall untersuchen, wo die schief durchgehenden Strahlen in der Ebene 
der (x,z) liegen. 

Es sei cde Fig. 10 dee Durchschnitt der Platte mit der Ebene 
der (x,z) und ad stelle den schief durchgehenden Strahl vor. Ich verändere 
die Coordinaten cx und cz in die Coordinaten cx’ und cz‘, von denen die 
letztere parallel mit ad ist; die Ordinate y bleibt unverändert. Ich nenne 
die neuen Coordinaten x’, 2 und die Verrückungen der Theilchen parallel 
mit ihnen w und w. 

2: abehemehe mungen = dem Strahl «5 hängen ab von den Wer- 
= 2 und - 


ihen — _ — z ich werde diese Gröfsen ausdrücken 


durch die Differentialquotienten von u, v, w nach den alten Coordinaten. 











Es sei der Winkel, welchen cz’ mit cz bildet, «, so dafs 


xz=xcos@a+ zsin« 
z=—xsina«e +z0cos« 
! 


und U =ucos«e— wsin« 


wW=usin@«@--wcos« 


Man erhält hieraus 


’ 











EAN u cos? a + *. sin? « er + =) in«@ co 
dx “dx dz dz dx . = 
du do ( du en =) os dw do ) sin 

—— — Fe m [0 
dy = dx' dy dx dy = dz 


Nun aber fanden wir in $. 12 unter der Voraussetzung, welche wir dieser 
ganzen Untersuchung zu Grunde gelegt haben, dafs nämlich die Platte so 
dünn sei, dafs alle Glieder, welche vom Quadrat der Dicke abhängen, ver- 
nachläfsigt werden können, dafs dann 











o 
dz dx Adz dy 


sei. Hiernach werden die vorstehenden Ausdrücke: 





dw IT ES RR NEL 

dx dx dz 

du do __ du do 

dy + GENE Fi 2) cos « 


Für den Werth von u fanden wir in $. 12: 








dw 1 13 du do 
ae en dx + dy 








Hierin die Werthe für ze und 


— substituirt, nämlich 


dv 
dy 








-=4fs— 5 (M,+N.%) 
do 4 
Er = (M, + N,x) 


giebt : 
5 =4fs—- 5 (M.+N.8) 


dz 


Ff2 








Re d 2 

Demnach wird” = -5- und wir haben also 
dx dx 
dw dv. __ du do du 2 do ER 
dx’ Zu Ba: Thay’ dy ARE 


Wir haben also: 








N Te du ER do 
0-E= 7 fa: (-—--5-) 
dies Integral genommen von fa bis fb Fig. 10. Die untere Grenze ist der 
Werth von z’, welcher, wenn die Linie eA in der Figur mit (x) bezeichnet 








wird, angehört den Werthen &= (x) —dtange, z=—.d, und die obere 
Grenze ist der Werth von z’, welcher entspricht & = (x) + dtange, z= +d. 
D z _ - eine Funktion von «x ist, in dem x aber a’ als constant zu 
nehmen ist, so kann man auch dz’ = —__ setzen und das Integral nehmen 


von = (x) — dtanga bis = (x) + dtanga. Hiernach hat man also 


dx ( du —) 
sin & dx dy 


Da deine kleine Gröfse und tang«, wenn die Platte sich in der Atmo- 
sphäre befindet, kleiner als ı ist, so kann man diesen Ausdruck nach den 
Potenzen von d entwickeln, und vernachläfsigt man die dritte und die höhern 
Potenzen dieser Gröfse, so wird 

er ae 
Dieser Ausdruck zeigt, dafs wenn die Strahlen schief, in der Ebene x,z 
liegend, durch die Platte gehn, die Farben steigen, und zwar im graden 
Verhältnifs der Längen ihrer Wege im Innern der Platte. 

Ich werde jetzt den Fall betrachten, wo die Strahlen schief, in der 
Ebene der (y,z) liegend, durch die Platte gehn. Statt der Coordinaten z 
und y führe ich die Coordinaten 7 und y’ ein, so dafs z’ wiederum parallel 
ınit dem schiefen Strahl im Innern ist; die Ordinate & bleibt ungeändert. 
Die Verrückungen, parallel mit y’ und z', bezeichne ich durch v', w. Die 


x + dtanga 


0-6 f 


x —dtanga 

















Farbe hängt jetzt ab von den Werthen, welche = _ . und Rn ER a 


erhalten. Um diese zu bilden, haben wir, wenn « der Winkel ist, den z 
mit z bildet: 
y=yecosa+zsina y=ycosae—zsin«a 
z=—ysina+zcosae Z=ysina+zcos« 
"—=pcosae— wsin« 


Hieraus ergiebt sich allgemein 





do’ do dw do 

ee 008 @ + —, sin” G— + sin« cos«a 
dy dy 

du do' Eur du a ) A RG ) sin « 
dy' dx N\dy dx dz dx 


Wegen der geringen Dicke der Platte aber ist: 


du dw do dw 








“2 dv r 
+ Bro = o. Aufserdem ergiebt 





und im vorliegenden Fall ist auch 











R R dw 
sich, wenn in  =3fs—- > di + rn -) die Werthe für = und — = 
gesetzt werden, dafs — — . Deinnäch geben die ulsteHcnden Air 
drücke: 

du do’ uhr du do Rare 

dx day’ aa Wd ° 

du do’ 

dy’ CR ER 
Da nun 








und da —— = ar von z unabhängig ist und 2 — 2 = ed ist, so erhält 
& 
man, wenn n für u_ cn. - sein Werth gesetzt wird: 








p—q du do ) 
= = _— & 
O—E=ı — FE 2 d cos 


Dies Resultat zeigt in Übereinstimmung mit der Beobachtung, dafs die Farbe 
fällt, wenn der Strahl in der Ebene, welche senkrecht auf den Seitenkanten 
der Platte steht, geneigt wird, und zwar dafs ihre correspondirende Luft- 
dicke abnimmt wie der Cosinus der Neigung der Strahlen im Innern gegen 
die Normale der Platte. 


=. 


Erläuterungen. 


Es hat mir zweckmäfsig geschienen, die in der Einleitung auseinander- 
gesetzten Principien der Theorie der innern Spannungen, welche aus blei- 
benden Dilatationen in einem festen Körper entstehn, noch durch einige 
Formeln zu erläutern und einige ihrer einfachsten Anwendungen zu ent- 
wickeln. 

I. Die bleibende Dilatation in einem festen Körper in der Richtung 
g bezeichne ich durch =: 
mit den Coordinaten- Axen die Winkel «, 8, y bildet, dieser 





; der allgemeinste Ausdruck hiefür ist, wenn p 


A o 
zn —Mm cos’ «+ N cos’ ßB-+ P cos? y-- mcos cosy 
+ncosacosy-+pcosacosß 


worin die Coefficienten M, I, P, m, n, p Funktionen der Ooordinaten sind, 
die continuirlich oder discontinuirlich sein können. Der Werth dieser Funk- 
tionen mufs aus den Umständen, unter welchen diese bleibenden Dilatatio- 
nen entstanden sind, abgeleitet werden. Die drei gröfsten und kleinsten 
Werthe von —£- nenne ich die bleibenden Hauptdilatationen. Wenn die 
bleibenden Dilatationen aus den vorübergehenden entstanden sind, dadurch 





dafs in diesen die Elasticitätsgrenze überschritten ist, so kann man, wenn 
diese Grenzen nicht vielmal überschritten sind, die bleibenden Hauptdilata- 
tionen als lineäre Funktionen der vorübergehenden Dilatationen in den 
Hauptdruckaxen annehmen. Hiedurch, wenn die Constanten in diesen li- 
neären Funktionen durch Beobachtung ermittelt worden sind, und durch 
den Umstand, dafs die vorübergehenden und bleibenden Hauptdilatationen 
in denselben Richtungen stattfinden, wird der vorstehende Ausdruck für 
— vollständig bestimmt. 

Wenn die vorübergehenden Dilatationen nach allen Richtungen gleich 


A e 5 
?_ eine Funktion von 





waren und ihr Werth mit e bezeichnet wird, so ist 
e— + 5sG, worin s die Temperatur bezeichnet, unter welcher die 
Dilatation € stattfand, 4- 7 der thermische Ausdehnungs-Coefficient und @ 
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die Elasticitätsgrenze. Je nachdem e ——- 7 s eine positive oder negative 
Gröfse ist, d. h. die Dilatationen der Theilchen diejenige, welche der vor- 
handenen Temperatur entspricht, überschritten hatten, oder diese nicht er- 
reicht, mufs dem @ das negative oder positive Vorzeichen gegeben werden. 
Die Elasticitätsgrenze G hängt auf eine noch experimental zu ermittelnde 
Weise von s ab, sie ist im Allgemeinen kleiner, wenn s gröfser ist; ihr Werth 
ändert sich vielleicht auch mit dem Vorzeichen, welches ihr in dem Argu- 


mente— — 4% sF@gegeben werden mufs. Die Funktion vone— — 7 sF@ 


k 
durch welche 22% dargestellt wird, ist eine discontinuirliche, sie hat nur 
Werthe, wenn der absolute Werth von e — ;- 7 s gröfser ist als G; ist der 


absolute Werth gleich oder kleiner als G, so verschwindet diese Funktion; 
übrigens ändert sie ihr Vorzeichen mit demjenigen ihres Arguments. Wenn 
dies Argument klein ist, kann man — ihm proportional setzen, d.i. 


A 1 — 
@) —=F(-47579 


worin F einen constanten Coefficienten bezeichnet, von dem aber zu be- 
merken ist, dafs er nur einen Werth hat, wenn e — —- Z- s gröfser ist als G. 

IT. Durch einen Punkt, dessen Ordinaten x, y, z sind, lege ich drei 
mit den Coordinaten-Ebenen parallele Ebenen. Die drei Componenten 
des bleibenden molekulären Drucks gegen die auf x senkrecht stehende 
Ebene, respective parallel mit x, y, z, bezeichne ich durch 


Ars B., C, 


und entsprechend die Componenten des bleibenden Drucks gegen die zwei 
andern Ebenen: 


A, B,, Cc, 
A, B,, Cc. 


Ihre Werthe sind mit Beziehung auf den Ausdruck für die bleibenden Dila- 
tationen in (1) folgende: 
M—EGSMENER), A, —B —kp 
(3) B,=k(M+3N-+P), Are en 
C. =k(M+N-+53P), B=(C. =km 
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worin M, N, P, m, n, p Funktionen der Ordinaten x, y, z sind. Wenn die 
bleibenden Dilatationen nach allen Richtungen hin dieselben und gleich 
sind, so wird: 

(AT ArZIB CISM AN BB: ZAR=IENZBI ZN 


Für jeden Punkt im Innern des Körpers erhält man hieraus, wenn, der All- 
gemeinheit wegen, noch äufsere beschleunigende Kräfte, deren Componen- 
ten X, Y, Z seien, berücksichtigt werden und die Temperatur mit s bezeich- 
net wird, folgende Gleichgewichtsgleichungen : 


a(X, +4. d(X, +4, a(X, HA. 

Ze Messer 2 ber 41) 
Br dy dz 

(5) vi en ee .. DEE) 
a dy dz 


ei d(Z. + C,) da(Z, +(C,) d(Z, +C. +ps) 
a era 


diese verwandeln sich für den Fall der Gleichheit der bleibenden Dilatatio- 
nen nach allen Richtungen in folgende: 























d dr dA‘, aX. dX, 

— en l: 4 = = Be = 

x pP s d dx dy dz 

(6) a d ERBEN; dy are daY, dY. 
r d d dx dy dz 

d d az az dzZ 

Zen sk = — At set 

dz dz dx dy dz 


Die Bedingungsgleichungen an der Oberfläche des Körpers sind, wenn deren 
Normale mit den Coordinaten x, y, z die Winkel «, £, y bildet und auf diese 
noch der Normal-Druck D wirkt, folgende: 


$X,+A.+ps+-D} cosa+(X,+4,)cosß+(X, +A,)cosy=o 
(N) (X. +B,) cosa+(Y, +B,+ps+D) cos ®+(Y. +B.)cosy=o 
(Z.+C.) cosa+(Z, +C,)cosß+(Z, +C. +ps+D) cosy=o 


und wenn die bleibenden Dilatationen nach allen Richtungen dieselben sind: 


— (ps +5kn+D)cosa=X,cosa+X, cos®-+X, cosy 
(8) —(ps+5kn+D)cosß=F,cosa+ Y, cos Bß-++Y. cosy 
— (ps+5kn+D)cosy=Z,cosa-+Z, cos®+Z, cosy 


— na — 
III. Ich bezeichne die absoluten Dilatationen durch = s BlaBı. idw 
x dy.?.dz 


du dv ana au" av 
a ae dieentsprechendenrelativenDilatationen durch ——, —7- 


etc. Durch die Gleichungen (5) und (7) werden die absoluten Dilatationen 
bestimmt; aus diesen erhält man die relativen mit Rücksicht auf den Aus- 


druck in (1): 








dU dei du SET aU daV Bir du do 




















dx dx dy dx dy dx 7.4 
daV do dU daW du dw 

9 — _ Z— u =— — 

( ) dy dy N dz n dz dz dx n 
daW _.dw P dV CU A En do dw in 
Dzuwr td en dz r dy Itırdz E dy Ty 


Die Werthe dieser relativen Dilatationen sind in die Formeln (C), (D), $. 8 
zu substituiren, wenn die Farben, welche der Körper in Folge seiner per- 
manenten Spannungen im polarisirten Licht zeigt, berechnet werden sollen. 
In dem besondern Fall der Gleichheit der bleibenden Dilatationen nach allen 
Richtungen, wo nämlichm=n=p=owdM=-N= P=nist, ver- 
schwindet in dieser Substitution die bleibende Dilatation 7; die Formeln (C), 
(D) $. 8 bleiben also in diesem Falle unverändert. 

IV. Ich werde den Werth für die bleibenden Dilatationen entwi- 
ckeln, welche bei der Härtung (rascher Abkühlung) einer Glaskugel entstehn. 

Die Kugel besteht inmitten des Processes der Härtung aus zwei Thei- 
len, einem centralen, welcher noch glühend ist und weich und einem schon 
fest gewordenen Theile, welcher jenen in der Form einer Kugelschale um- 
giebt. Den Halbmesser der Kugel in ihrem natürlichen Zustande bei der 
Temperatur 0° nenne ich o,, und den Halbmesser des Theils, welcher noch 
weich ist, diesen Theil gleichfalls in seinem natürlichen Zustande bei der 
Temperatur 0° gedacht, nenne ich g. Die natürliche Entfernung eines 
Theilchens der schon festgewordenen Kugelschale vom Mittelpunkt be- 
zeichne ich durch 7. Die Temperatur dieses Theilchens in der Entfernung 
r bezeichne ich durch s, die bleibende Dilatation, welche es erlitten hat, 
die nach allen Richtungen gleich ist, durch 7. Unter dem Druck, welchen 
die feste Kugelschale auf den centralen weichen Theil ausübt, erhärtet 
die Schicht zwischen g und g — Ap mit der diesem Druck entsprechenden 


Dilatation. Ich nenne diesen Druck D. Nennt man R die Verlängerung 
Gg 
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des Halbmessers g in dem Augenblick dieser Erhärtung, und bezeichnet 
mit # die mittlere Temperatur des centralen weichen Theils, dann ist 


(10) D=s. au 


worin x der Elastieitätsmodul dieses weichen Theils ist, und — sein ther- 
mischer Ausdehnungs- Ooefficient. Als positive Richtung dieses Drucks ist 


die von der Oberfläche gegen das Centrum zu genommen. 





Ich werde nun zunächst die Verrückungen der Theile der festen Ku- 
gelschale bestimmen, welche sie bei der Temperatur s, bei der bleibenden 
Dilatation y und unter dem gegen die innere Oberfläche der Schale gerich- 
teten Druck D erfahren. Ich nenne A die Verlängerung, welche der Halb- 
messer erlitten hat, so dafs also, wenn u, v, w die Verrückungen eines 
Theilchens parallel mit den Coordinaten- Axen x, y, z bezeichnen, ist: 


u=- ta v—-# w=z 
Dr Bed Bez: 


Die Gröfse R ist allein eine Funktion von r und fürr=p wird A=R, für 
r = bezeichne ich dieselbe durch R'. 

Die Gleichungen (6) geben, wenn für X,, X, u. s. w. ihre Werthe 
aus $. 10 gesetzt werden und in diesen w, p, w durch A, so wie ihre Diffe- 
rentialquotienten.nach &, y, z durch die Differentialquotienten nach 7 aus- 
gedrückt werden, diese eine Gleichung: 


dy AR: 3k d.r* rn 
dr dr 


I pH un 


dr 7 








Die Bedingungsgleichungen an der Oberfläche der Kugelschale geben 
1) an der innern Oberfläche: 


2 
9 nd N Air 
(12) r=p: „P+5s7+ z0=5 2 a0 
2) an der äufsern Oberfläche: 
. R 
RW = 
“ Suunet. 7 BER RE si 
(13) rg: 5" + 0-5 7 


worin „ und 7”, und r’, R und R’ die Werthe sind von 7, s, R respective 
fürr=pundr=?. 
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Aus (11) erhält man, wenn A und B zwei willkürliche Constanten bezeichnen 


dd) =A+ 5 + frdrws+skn) 
und hieraus nach (10) 
D-53414 ef „dr (ps+5kn) — mu 
wo andeuten soll, = nach der ee r=p gesetzt werden soll. 


Setzt man diese Werthe für X und D in (12) und (13), so erhält man zur 
Bestimmung von A und B ar zwei ee 


5 (1—)A-(i+5 at + ae Sr dr wer sin} + Zu=0 


5A on _ Sm Ur ps + sen) = 0 
aus welchen sich ergiebt: 


A) Hp ee 


t 
a 
De (+2) 


k r? 


A 
e° Aa Niuais Eree7; 


Wird dieser Werth von B in (14) substituirt, so wird 











z Bude 
IE Mei 


d, k r 
2 „ Tl 
el # dr (por sh) + f, r?dr (ps-+5kr) a 


r® 
1 Eu 1 # 7 
rn, 


worin der Werth von 4 aus (15) zu setzen ist. Dies ist der gesuchte Aus- 
druck für die Verrückungen der Theile der festen Kugelschale, welche durch 


die Temperatar s, die bleibende Dilatation „ und den Druck D hervorge- 
bracht wird. 


Setzt man in (17)r =; so erhält man die Verlängerung des Halb- 
messers der innern Oberfläche der Kugelschale R, nämlich: 


un2=A+ 


% 
R S r?dr (ps+5kr) + 75 — (ie? +59?) u 
(18) ER A ER 

e 5k 0° p° +47 (4e?+59,°) 


Gg2 
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Ich bezeichne den Werth von R für den Fall, dafs die Kugelschale unend- 
lich dünn ist, durch R’. Man erhält den Ausdruck für R’ aus (18), indem 
man darin go=g, setzt, und»—=w, wo w die mittlere Temperatur der gan- 
zen Kugel bezeichnet, für den Augenblick, in welchem die Oberfläche der- 


selben anfängt sich zu erhärten. Demnach ist 
R” : z , 
Wenn 9 = 0 in (17) gesetzt wird, so erhält man daraus die Verrückungen 
der Theile der Kugel nach Beendigung des Prozesses der Härtung, welche 
ich durch ?? bezeichnen will; man findet: 
R' 4 2 ji i 
AUT Son r’dz(ps+5kn) +, r’dr (ps+5kn) 


und wenn hierin s constant gesetzt wird: 


R' 4 9 5 5 r 
(21) —_ ,, s+ rl nd + nf. r’ndr 


Ich werde jetzt die unbekannte Funktion y bestimmen. 





Im Akt der Erhärtung werden die Theile in der Lage, in welcher sie 
sich befinden, fixirt; die vorübergehende unter der Einwirkung eines äufsern 
Drucks stattfindende Gleichgewichtslage der Theile des weichen Körpers 
wird im Akt der Solidifikation zu einer bleibenden Gleichgewichtslage. 
Man erhält also für die unmittelbar an die feste Kugelschale angrenzende 
Schicht die aus ihrer Solidifikation hervorgehende bleibende Dilatation, wenn 


in (2) gesetzt wirdG=ound F= 1, also 
=: — -- = Ss 

wo e die vorübergehende Dilatation dieser Schicht im weichen Zustande, 
und s die Temperatur, bei welcher sie erhärtet, bezeichnen. Nun hat sich 
der Halbmesser og der noch glühenden weichen Kugel um die Gröfse R ver- 
gröfsert, also ist die lineäre Dilatation in diesem Theile überall, also auch 
in der eben erhärtenden Schicht desselben gleich ZU Die Temperatur die- 
ser Schicht ist von derjenigen, welche in der schon festen Kugelschale an 
ihrer innern Grenze stattfindet, nur um eine verschwindende Gröfse ver- 


schieden, und da diese oben durch r bezeichnet wurde, so ist 


er a AR 
= e 5 Pa 
oder Ben 
eg k 
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Da die bleibenden Dilatationen ein stetiges Gesetz befolgen, so ist das n in 
diesem Ausdruck von dem 1 in der festen Kugelschale an ihrer innern Grenze, 
d. i. für = e gleichfalls nur um eine verschwindende Gröfse verschieden. 
Substituirt man vorstehenden Werth von R in die Gleichung (18), so hat man 


ı pP 3 3 ı # 3 3 3 Be 

Es + 420} {0’—9 “rer ee = als. r*dr(ps-+5kn) 
+76 + 4p)r 
woraus sich y als Funktion von g bestimmt. Setzt man g= 9, so erhält 
man, wenn man berücksichtigt, dafs r einen constanten Werth hat, da es 
die Temperatur bezeichnet, bei welcher die Erhärtung erfolgt 
@ er (@u-20) 

worin »’ die bleibende Dilatation in der Oberfläche der Kugel ist. 

In (23) kann g jeden Werth zwischen o und g’ erhalten. Ich bezeichne 
darin der Kürze wegen das Integral IR durch 3 und gehe von der Schicht 
mit dem Halbmesser o zur Schicht mit ‘dem Halbmesser ge — Apüber. Indem 


ich in (23) überall statt g setze g — Ao und von der neuen Gleichung die 
Gleichung (23) abziehe, erhalte ich 


(degree 
ee eu pa = de r5f’)u 


k do 
woraus man durch Integration sofort erhält: 


es (+29) +6-D = 
C+,fas {( (++ 2 G-3)et  R-5)4 0% 


ı = d(e+50°)% 
rn k = ZZ do ur, 

worin C die Constante der Integration ist, die durch (24) bestimmt wird, näm- 
lich dadurch, dafs wenn in der vorstehenden Gleichung g = 2’ gesetzt wird, 


sein mufs: ER ZERRUT 
eh 


In (25) sind die Differentialquotienten — 7 und Zn noch näher zu bestim- 


wen. Das Increment, welches das Integral: 


>> = dz 
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erfährt, wenn man von der Schicht 9 zur Schicht g — do übergeht, besteht 
aus zwei Theilen, der eine Theil rührt her von der Erweiterung der Gren- 
zen des Integrals, der andere von der Veränderung des Werthes, den s er- 
fährt in der Zeit, in welcher die Erhärtungs - Temperatur von der Schicht g 
zur Schicht g — dp fortschreitet. Der erste Theil ist g’rdg, der zweite aber 
af Be, 
und di hängt von dp ab mittelst der Gleichung 
ler 


woraus (26) _ ( = P de +(-) di =o 


so dafs also dieser zweite Theil des Increments von 8 wird: 


. Ben 


Der an —,- und ie Leah soll bedeuten, dafs in diesen Grö- 


ssen statt 7 zu ee ist p. Man hat demnach: 


ds 
(27) :n BU A oe’ 3 ED. pie 








ds 2 








Ebenso besteht das Increment von u, welches, wenn durch s auch die Tem- 
peratur des noch glühenden Theils der Kugel bezeichnet wird, den Aus- 


hat: ? 
druck ha r=f. Urn 
0 


aus zwei Theilen, gleichfalls herrührend einmal von der Erweiterung der 
Grenzen des Integrals und dann von der Veränderung von s während des 
Zeitelements, in welchem die Erhärtungs- Temperatur von g zu g — dp wan- 
dert. Der erste Theil ist: 


e5% - 
(freu 5} 


und der zweite: ds 
3 (= dr ): 8 
FeN 


a 
Semdas 
: ve >) Sr er 
so dafs also 


du 36 9 nn 5 3 
ee _— r’sdr — — 
22) de e eo e 











Bes 
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demnach erhalten wir ZEN 
IHR dl 
n lan) 


5 #\ 3 NN SE +(2) Sir ze} 
fd (+ 27)°-6- 2)" le a 
een (et) (2 Ve Eee 


wobei nicht übersehen werden darf, dafs die Zeit 7, von welcher s eine Funk- 
tion ist, in den Integrationen nach 7 constant ist, in den Integrationen aber 
in Beziehung auf 9 eine Funktion von p ist; beide Gröfsen stehen nämlich 
in dem Zusammenhang, dafs 
(30) SO 
wo s die constante Erstarrungs - Temperatur bezeichnet. 
Die Constante C bestimmt sich dadurch, dafs wenn gesetzt wird g=?', 


sein muls: (31) a (= 2 r) 
Das Integral (25) verwandelt sich, wenn «= k ist, in folgendes: 
af)? dar e ) Si 3 3 
ar 4 fire € NE 4,2 
p do 
worin e die Basis des natürlichen Logarithmensystems ist; hierin die Werthe 


dz du oh $ 
yon) und - substituirt, giebt 


e [266er 


1-05 24 füge) de ee sdr 
+ ( (++ :EO))E IER Fa 


wo in Beziehung auf die Integrationen nach r und g dieselbe Bemerkung gilt, 
die in Beziehung auf (29) eben gemacht wurde, und wo die Constante gleich- 
falls durch die Gleichung (31) bestimmt wird. 


Ich werde die Formel (32) auf eine einfache Hypothese anwenden, 
indem ich annehmen werde, die Temperatur in der Kugel lasse sich in ihrer 


ganzen Ausdehnung während des Processes ihrer Härtung darstellen durch 


die Funktion er we /r\? 
d "hält : Kane 
ann erhält man 5a et 


Pr) rs Pu) 


2\3 RT se nz 
oa =) me 
os fe 3 TE TUT, ARTNET UT IE ERERTEI FR 
(3-0) 
& 
worin nach (31), wenn darin für u sein Werth gesetzt wird, die Constante 
C so zu bestimmen ist, dafs für g= g, wird 


etz -} 


5% 1— + w? 


N 


V. Ich werde in dieser Note die Verrückungen und innern Spannun- 
gen in einem langen graden Cylinder bestimmen, welche durch eine concen- 
trische Temperatur - Vertheilung in ihm und durch die bleibenden Dilatatio- 
nen, die aus seiner Härtung entstanden sind, hervorgebracht werden. 

Ich nehme die Axe des Cylinders als z Axe und bezeichne die Ent- 
fernung eines Theilchens von der Axe mit r. Die bleibenden Dilatationen 
und die Temperaturen sollen allein eine Funktion von r sein. Die aus den 
bleibenden Dilatationen und der Temperaturvertheilung entstehenden inne- 
ren Spannungen und Verrückungen können dann nur eine Funktion von 
und z sein. Ich nenne AR die Verlängerung, welche r erleidet, und w die 
Verrückung des Theilchens parallel mit der Axe des Cylinders, so dafs 


NE KR aD y 
her IT, =Xx 


ist, wor’=x°’+y”. Die Gleichungen (6) geben hiernach 




















a ie 2 af 
pP ds +5 dy =, r Be Zu dw u r 
\ alar: dr dr dr? drdz dz? 
4 TR a a en 7 
o= +27 —— 


— 2141 — 


Die Bedingungsgleichungen (8) an der Oberfläche werden, wenn der Cylin- 
der hohl angenommen wird, und sein innerer Halbmesser mit p, sein äufse- 
rer mit g’ bezeichnet wird, wenn die Höhe desselben 2c ist, und der An- 
fangspunkt der z in die Mitte der Axe gesetzt wird, folgende: 








Ja 
„ui A. Be er 
r=pode=g:7 s+541=1— +3r „+7 
0) ja 
N Tr dw 
lg: EB dr 
R 
A 
R dw 
—=-t =2 — zZ —— 
Zu ale st’ 2 cz: +3 SE 
(e) i 
ales d 
— 7 r 2 
0o=r—_ SEE 


Die vollständige Integration von (a), (b), (c) zeigt, dafs sowohl - als 5° 
aus zwei Theilen bestehe, von denen der erste in —- unabhängig von z allein 
eine Funktion von r ist. Der erste Theil von = ist constant. Die zwei- 
ten Theile, welche von z abhängen, haben, wenn die Höhe des Cylinders 
sehr grofs ist in Beziehung auf einen äufsern Halbmesser, einen sehr kleinen 
Werth für alle Stellen des Cylinders, welche nicht in der Nähe der untern 
oder obern Basis desselben liegen. Sie lassen sich nämlich darstellen durch 
Reihen, deren Glieder von der Ordnung e-%.“ "*’ sind, womeine derjenigen 
Wurzeln einer transcendenten Gleichung ist, in welchen der relle Theil po- 
sitiv ist. Diese Glieder verschwinden in aller Strenge, wenn c unendlich 
grofs ist, sehr nahe ist dies aber auch schon der Fall, wenn -nursehr grofs 
ist, für alle von den Enden hinlänglich weit entfernte Theile. Man kann 
also in den vorstehenden Gleichungen — unabhängig von z setzen und = 

=y, wo y eine Constante bedeutet. Dadurch wird auch die Annahme ge- 
rechtfertigt, dafs die aus der raschen Abkühlung entstehende bleibende Di- 
latation „ unabhängig von z sei. 


Die Gleichungen (a) und (5) verwandeln sich hiernach in 

















R R 

d— EEE 

d pP ds dy nr r am 

© ed; > dr ma dr un = 

ei 

(e) ITS NR wen RER 
ar ale nr ray 
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Statt der Gleichung (c) mufs man aber diejenige setzen, welche aus ihr ent- 
steht, wenn man sie mit rdr multiplieirt und zwischen og und 2’ integrirt. 
Dies ergiebt sich als streng aus der vollständigen Integration von (a), (b), (e). 
Man hat demnach zu den beiden vorstehenden Gleichungen noch hinzuzufügen: 


R 
7 2 % R u 
WSElOR = rsdr +5 rndr == rdr \2—- + ei +3Y( 22?) 
8 
ke): e e r dr 


Aus (d) erhält man ag + 2 + 1 Er s+5kn) 
) p 


r r® 3kr? 





Die beiden Gleichungen in (e) und die Gleichung ( f) geben für die Bestim- 
mung der Constanten A, B, y: 


B 2 
> old — nf rar (ps+5kn) +Y 
B 2 
Ta=—IDre o=1A—2— — u rdr s+5ky +Y 
s er 3kote) (p ) 


4 P, 
N==-E6: 0 ee F "dz ps + 5kn + 3% 
De 3% (0? 0°) 8 7 (f ') 


1 P, 2 P, 
= — A m — d 
woraus 4 ea, rdr (ps-+5kn), % Eh rdr (ps+5kr) 
2 


— rt, Pre N A RNEN ; A 
= ze rdr (ps + 5kn) rd (ps + skn) 


R 1 3 p, 1 r 
so dafs also: —_— 3% (9,2 — 9?) (4 +(£) U. rdr (ps 5kn) + 7,8 { rdr (ps+ 5kn) 


r 
dw 2 P, j 
Pia ET — rdr (ps+5kn) 
Nach der Formel (FF) $. 12 ist die Verzögerungszeit O — E des gewöhnlichen 


Strahls gegen den ungewöhnlichen, wenn beide auf demselben Wege parallel 
mit der Axe den Cylinder durchlaufen haben, 


R 

die 

| r 
O-E=2 ae 








und dies giebt für die aus den bleibenden Dilatationen entstehende Verzöge- 
rungszeit, wenn s constant gesetzt wird: 


P 
Pe3 rndr 'rydr 
0-E=% ae on) Ge BI (CE Hai )\ 


woraus hervorgeht, dafs die Vertheilung der Farben in einem sehr langen 








Cylinder, sei es, dafs sie von der Temperatur - Vertheilung herrühren, oder 
von derraschen Abkühlung desselben, genau dieselben Gesetze befolgt, welche 


für eine kreisförmige dünne Scheibe in der Abhandlung $. 13 und $. 14 ge- 
funden worden sind. 

VI. Ich werde jetzt die unbekannte Funktion y für den Cylinder be- 
stimmen unter der in der vorhergehenden Note gemachten Voraussetzung, 
dafs nämlich der Cylinder sehr lang in Beziehung auf seinen Durchmesser sei. 

Ich nenne og’ den Halbmesser des Cylinders und 2c seine Höhe. Die 
Ordinate z ist parallel mit der Axe des Cylinders, ihr Anfangspunkt in dessen 
Mitte, die Entfernung eines Theilchens von der Axe istr. Die Erhärtung 
sei fortgeschritten bis r—= g und bis = + ce’ undz= — c'. Der Theil des 
Cylinders innerhalb der Cylinderfläche, welche mit g beschrieben ist und 
zwischen den Basen 3= + c’ kann in diesem Augenblick als noch glühend 
und weich angesehen werden, und er übt auf den festgewordenen Theil den 
Druck D aus. Ich nenne R die Verlängerung des Halbmessers eund 2yc’ 
die Neuegerung der Höhe 2 die Vergröfserung des Volumens des Cylin- 
ders 29° c’z ist ne a cr e3 —-+-y) und demnach die lineäre Dilatation die- 
ses Volumens 4 (2 R ty): Tch nenne die mittlere Temperatur dieses glü- 
henden Cd: 2, seinen thermischen Ausdehnungs -Ooefficienten 4 —., 
Wenn kein Druck auf seine Oberfläche wirkte, so sollte die lineäre Dil 
tion seines Volumens sein +—- u. Demnach ist der Druck D, unter wel- 


* 


chem dieses noch glühende Volumen des Cylinders steht: 





D=;5x ea +N-2u 


Mit diesem Druck wirkt also auch der noch glühende weiche Kern des Cy- 
linders gegen den schon fest gewordenen concentrischen Mantel. Das Vor- 
zeichen von D ist so gewählt, dafs wenn dasselbe positiv ist, dieser Druck 
gegen den festen Theil des Cylinders die Richtung von der Seite des festen 
Theils nach der Seite des weichen Theils hat. Dieser Druck wirkt gegen 
die cylindrische Fläche des festgewordenen Mantels unmittelbar, gegen die 
Grundflächen desselben aber vermittelst der festen Abschnitte des Cylinders, 
von welchen der eine zwischen den Ebenen z=e und z= e’ und der andere 
zwischen den Ebenen z=—eundz=— e liegt. Der Druck findet hier 
statt gegen die Grundflächen z=+ €’ des mit g um die Axe beschriebenen 
Cylinders und pflanzt sich von hier aus fort auf die Grundflächen z= € des 
mit den Halbmessern 9 und 2’ beschriebenen cylindrischen Mantels. Dem- 
nach ist der Druck auf die Grundflächen dieses cylindrischen Mantels nicht D, 
Hh2 


— IA 





sondern es - D, und dieser Druck ist, wenn D positiv ist, gerichtet von 
diesen Gründflächen nach Innen. 

Die erste Aufgabe, welche zu lösen ist, ist: die Verrückungen zu be- 
stimmen, welche die Theile des cylindrischen Mantels, welche die Tempe- 
ratur s und die aus der Erhärtung hervorgegangene bleibende Dilatation „ 
besitzen, erfahren, wenn gegen die innere ‚eylindrische Fläche der Druck D 
und gegen die Grundflächen der Druck —&—-D wirken. 

Die Gleichungen dieses Problems erhält man aus Gleichungen (d), 
(e), (‚f) der vorigen Note, wenn man in der Gleichung (e), welche fürr=p 
gilt, zu dem Gliede linker Hand hinzufügt: = und in der Gleichung (f) 
3 rd =— zg’D, diesgiebt: 











R 
(1) 4 alpsH5kr) _ 1 Ar nn 
3% dr rn dr 
R 
a 
(2) rg: + (ps + sh) =4* +37 Fr +Y% 
R 
A 
1 : 
(3) r=0:7 





GM) r=te 4024 w (ps + 5kn) 


Prdr (a 
pP, 


worin: (5) Da ee 
und R den Werth von A fürr = ne 

Hieraus erhält man, wenn A und B die zwei Constanten der Integra- 
tion bezeichnen, aus (1): 


R B 
One + frdr (ps + 5kr) 


r 





+ (0-0?) % 


und diesen Werth in die Bedingungsgleichungen (2), (3), (4) gesetzt, giebt: 








D 2B 2 
— =ı1A-— ee Aranpss a) y 
B 2 
M er sk m P Di 


ED, ML 4 P, 
een A ad rdr (ps-+5kn) + 3% 
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worin nach (5) ist 


10 B 1 


Die Auflösung dieser Gleichungen giebt für A und y folgende Werthe: 


HN rdr (ps-+5kn) + 2 — ru 


(\ ++75) e? - (1-7) 
(10) De EN ae 
— 
(ee lin)e 


woraus sich der Werth von B mittelst der zweiten Gleichung in (7) sofort 
ergiebt. Aus (9) erhält man 


(I) A= 


R B 1 
+yt af, rs Ps+5kn) 


Eliminirt man hieraus die Gröfse B mittelst der ersten Gleichung in (7), nach- 
dem darin für D sein Werth aus (8) gesetzt ist, so erhält man 


6A+23+- m 





a 
p ie 


und hierin für A und y ihre Werthe aus (9) und (10) substituirt, giebt 
a ur re 
: ++ 6309) 
Dies ist der Ausdruck für die lineäre Dilatation des noch weichen glühenden 
Theils des Cylinders. Mit dieser Dilatation erhärtet die den schon festen 
Theil des Cylinders berührende Schicht. Zieht man demnach von dieser 
Dilatation diejenige ab, welche diese Schicht zufolge ihrer Erhärtungs- Tem- 
peratur a haben sollte, so erhält man die bleibende Dilatation derselben, d. i. 


R pP 
4 pl4n ke 
our Se 2+y=ı+ttihe 


Dieser Werth für — (2 u! y) kann in die Gleichung (11) substituirt 
werden, weil die bleibende Dilatation der eben erhärtenden und der 
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eben erhärteten nur um eine verschwindende Gröfse verschieden sind. 
Dies giebt: 


a +39 Arferrz 


rg (50,°+ 30°) u 


— ey Prdr (ps + 5kn) + 


T 
15% 
woraus nun y als Funktion von p zu bestimmen ist. 


Setzt man hierin go—?', so erhält man die bleibende Dilatation in der 
Oberfläche des Oylinders, welche ich durch «' bezeichnen will. 


Es ist also : 
a 


Durch Differentiation erhält man aus (12), wenn der Kürze wegen das Inte- 
gral JS: P,srdr mit 3 bezeichnet wird: 


(14) (+35) 0°- ( (1— = )g' \erzo=(- =)e 
2p dZ 


ea (en +4 = ie 


woraus durch Integration sich aiehet 
(15) Go 7 ( De fr 
CH sf er ae 
+% = % 2 (eu++ (sg? + 3°) )} 


worin die Constante C so bestimmt werden mufs, dafs der Gleichung (13) 
Genüge geschieht. Hierin sind die Differentialquotienten von 3 und u zu 





substituiren : 


Au = ff? rsde erhält man: 


Di (2) 0 


und au „= Ef, rsdr ergiebt sich: 


ds 
du __ 2e 4 ® 2# dr 8 ds 
(17) 77 = zo u uf ne “) If. Diaz dr 
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wo in der in der Parenthese mit angehängtem f eingeschlossenen Gröfßse zu 
setzen it r=9. 


Wenn »=k ist, verwandelt sich das Integral (15) in folgendes 
5 le 2, 





8 ( ) d> 7 1 2 2, du ] 
=(0+, IE + Z(gu+ 469 Far 
oder wenn hierin für GE » und er ihre Werthe aus (16) und (17) gesetzt 
werden: 


le ODE 














® 
wobei zu bemerken ist, dafs in den Integralen nach 7 die Zeit z, von welcher 
s eine Funktion ist, constant ist, dafs aber in den Integrationen nach 9 die 
Zeit t eine Funktion von g ist, welche bestimmt wird durch die Gleichung 


Same, 
wo c die constante Erhärtungs- Temperatur bezeichnet. 


— ED — 
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Verbesserungen. 
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D ie Zählungen der Einwohner des preufsischen Staats, welche früher jähr- 
lich, seit dem Ende des Jahres 1822 aber am Schlusse jedes dritten folgen- 
den Jahres vollzogen wurden, und die Verzeichnisse der Gebornen, Getrau- 
ten und Gestorbenen, am Ende jedes Kalenderjahres aufgestellt, bieten einen 
reichen Stoff zu Betrachtungen über die-Gesetze dar, wornach das Menschen- 
geschlecht unter den hier vorhandenen Bedingungen sich ergänzt und ver- 
mehrt. So lange diese Betrachtungen nur auf die Summen für den ganzen 
Staat bezogen werden, bleibt indefs eine grofse Unsicherheit in Bezug auf die 
Gründe der beobachteten Erscheinungen: denn bei der grofsen Verschie- 
denheit der Verhältnisse, worin sich die einzelnen Theile des Staats befin- 
den, ist fast jede Erscheinung das Ergebnifs sehr verschiedenartiger, zum 
Theil sogar entgegengesetzter Einflüsse. Sollen daher jene Betrachtungen 
fruchtbar sein: so müssen dieselben sich nicht auf das ungetheilte Ganze, 
sondern auf dessen Zerlegung in solche Theile beziehn, worin die beobach- 
teten Erscheinungen das Ergebnifs eines leicht erkennbaren Einflusses sind, 
der wenigstens weit überwiegend vorherrscht, wenn er auch nicht ganz ver- 
einzelt dasteht. Die politische Eintheilung des Staats in acht Provinzen ist 
bierzu ganz unzureichend, da jede dieser Provinzen sehr verschiedenartige 
Bestandtheile enthält. Selbst die Unterabtheilung in Regierungsbezirke 
reicht nicht aus, weil auch diese gröfstentheils sehr Verschiedenartiges umfas- 
sen. Gleichwohl darf die Zerlegung nicht bis zu den kleinsten Theilen hinab 
erstreckt werden, worin die Tabellen, welche der Centralbehörde zukom- 
men, die gefundenen Zahlen angeben. Es sind dieses nämlich die einzelnen 
Städte, und für das Land aufser denselben die landräthlichen Kreise, deren 
der preufsische Staat jetzt über 300 zählt, während die Zahl der im Stande 
der Städte repräsentirten Ortschaften mehr als 900 beträgt. Eine solche 
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Zerlegung würde schon durch die Anzahl der Theile die Betrachtungen ganz 
unübersichtlich machen, und überdies zu vielen Wiederholungen nöthigen, 
da die Verhältnisse benachbarter Städte und Kreise sehr häufig so gleichför- 
mig sind, dafs es ganz unnütz wird, hier noch Verschiedenheiten hervorhe- 
ben zu wollen. Es ist daher der Mittelweg versucht worden, den Staat in 
siebenzig Theile zu zerlegen, deren jeder so viel benachbarte landräthliche 
Kreise mit den darin belegenen Städten enthält, als bequem zusammengelegt 
werden konnten, ohne zugleich erheblich Verschiedenartiges zu vereinigen. 
Die Gränzen der Provinzen und selbst der Regierungsbezirke haben hierbei 
nicht beachtet werden können, da sie sehr häufig Kreise von einander tren- 
nen, deren Boden und Bewohnungs-Verhältnisse sehr ähnlich sind. Um so 
mehr aber wird es nöthig, jene siebenzig Landestheile in gröfsre Abschnitte 
zusammen zu stellen, weil auch ihre Anzahl ohne solches Hülfsmittel zu 
grofs ist, um übersichtlich zu bleiben. Hiernach entsteht nachstehende Über- 
sicht der zum Gebräuche für die folgenden Betrachtungen vorgenommene 
Theilung, worin die landräthlichen Kreise mit derjenigen Benennung und 
Begränzung aufgenommen sind, welche sie am Schlusse des Jahres 1834 
hatten. Diese Bemerkung mufs hier eingeschaltet werden, weil die Verwal- 
tung sich nicht selten genöthigt achtet, Anderungen in der Anzahl und Be- 
gränzung der landräthlichen Kreise vorzunehmen, und dergleichen auch 
schon seit dem Ende des Jahres 1834 wiederum erfolgt sind. 
I. Länder ostwärts der Weichsel, mit Einschlufs der Kreise, welche 
zunächst an diesem Flusse auf dessen westlichen Ufer liegen. 
Es gehören hierher folgende eilf Gruppen von landräthlichen Kreisen. 
1. Memel und Heidekrug. 
2. Niederung und Labiau. 
3. Tilsit, Ragnit, Pillkallen, Stallupönen, Gumbinnen, Insterburg und 
Darkehmen. 
4. Goldap, Angerburg, Lözen, Olezko, Lyk, Johannisburg und Sensburg. 
5. Rastenburg, Gerdauen, Welau, Friedland und Preufsisch Eilau. 
6. Königsberg Stadt und Land, Fischhausen und Heiligenbeil. 
7. Braunsberg, Heilsberg und Rössel. 
8. Allenstein, Ortelsburg, Neidenburg, Osterode, Löbau und Strafsburg. 
9. Rosenberg, Morungen und Preufsisch Holland. 
10. Elbing, Marienburg, Danzig Stadt und Land. 
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41. Stargard, Stuhm, Marienwerder, Graudenz, Schwetz, Kulm und 
Thorn. 

Diese eilf Gruppen enthalten hiernach funfzig Kreise, wobei die 
selbstständigen Städte Königsberg und Danzig als besondere Kreise mitge- 
zählt worden. Die Gruppe No.1 enthält den Theil Ostpreufsens, welcher 
sich nordwärts des Ausflusses der Rufs das ist, des nördlichsten Armes des 
Memelstroms bis zur Mündung des Kurischen Haffs zwischen demselben und 
der russischen Gränze hinzieht. Die Gruppe No.2 gränzt südwärts an No.1, 
und enthält die niedrigen, grofsentheils aus Wiesen und Laubwaldung beste- 
henden Ländereien, welche sich längs dem Kurischen Haff zwischen den 
Ausflüssen der Memel und bis über die Deime hinaus erstrecken. Die Gruppe 
No. 3 gränzt südwärts und ostwärts an No.2, enthält den fruchtbarsten und 
bevölkertsten Theil des preufsischen Lithauens, welchen die Memel und der 
Pregel durchströmt. In diesen drei Gruppen ist das Lithauische die Mutter- 
sprache des Landmannes: in den Städten und unter dem gebildeten Theile 
der Einwohner überhaupt wird jedoch nur deutsch gesprochen. Südwärts 
an No. 3 gränzt die Gruppe No.4; diese, und die westlich daran stofsende 
No.8 enthalten den südlichsten Theil der Länder ostwärts der Weichsel, 
längs der Gränze des jetzigen Königreichs Polen, oder den preufsischen An- 
theil an dem alten Massovien. Ein Landrücken trennt hier die Gewässer, 
welche durch den Pregel und die Passarge dem frischen Haff zufliefsen von 
denjenigen, welche sich in den Narew, und durch diesen in die Weichsel 
ergielsen, bis an die Drewenz, welche sich unmittelbar der Weichsel zu- 
wendet. Der gröfstentheils sandige Boden enthält zahlreiche Landseen. 
Die polnische Sprache ist die herrschende nicht nur auf dem Lande, son- 
dern auch in den Städten. Der gröfste Theil der Einwohner ist der evange- 
lischen Religion zugethan: nur in den Kreisen Allenstein, Löbau und Strafs- 
burg, welche erst im Jahre 1772 unter preufsische Hoheit kamen, ist die 
katholische Religion vorherrschend. Nordwestwärts an No.4 und westwärts 
an No.3 gränzt die Gruppe No.5, welche den südlichen fruchtbarsten Theil 
der alten Provinz Natangen bildet, soweit dieselbe von Deutschen bewohnt 
ist. Nordwestlich an No.5 und westlich an No.2 liegt die Gruppe No.6, 
welche den nördlichsten Theil Natangens am frischen Haffe, und Samland 
zwischen dem frischen und kurischen Haffe und der Ostsee enthält. West- 
wärts neben No. 6 und 5 liegt die Gruppe No. 7, aus dem gröfsern von 
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Deutschen bewohnten Theil des Bisthums Ermeland bestehend, der erst im 
Jahre 1772 unter preufsische Herrschaft kam, und sich auch dadurch aus- 
zeichnet, dafs fast alle Einwohner, mit Ausnahme der neuen Anzöglinge, 
dem katholischen Glaubensbekenntnisse zugethan sind, während das Evan- 
gelische in den Ländern jenseit der Weichsel mit den bei No.8, und wei- 
terhin bei No.10 und 11 anzugebenden Ausnahmen allgemein vorherrsehend 
ist. Der Gruppe No.8 ist bereits bei No.4 Erwähnung geschehen: sie un- 
terscheidet sich von No.4 nicht durch die Eigenschaften des Bodens, son- 
dern nur durch die Eigenschaften der Einwohner, welche durch verschiedne 
geschichtliche Verhältnisse zum Theil andere Richtungen erhalten haben. 
Westwärts an No.7 und nordwärts an No.8 gränzt der deutsche Theil des 
ostpreufsischen Oberlandes, welcher die Gruppe No.9 bildet. Nord- und 
nordwestwärts daran liegt die Gruppe No.10, welche die Ausflüsse der 
Weichsel umgiebt, und gröfstentheils aus der fruchtbaren Niederung zwi- 
schen der Weichsel und ihrem östlichen Nebenarme, der Nogat, und deren 
Fortsetzung ostwärts der Nogat bis an den Drausensee und an das frische 
Haff besteht. Die Religion ist hier gemischt, doch im Ganzen überwiegend 
evangelisch. Die Gruppe No.11 liegt zu beiden Seiten der Weichsel von 
No.10 ab den Strom entlang aufwärts bis zur polnischen Gränze: an ihrer 
Ostseite liegen die Gruppen No.9 und 8. Sie besteht gröfstentheils aus 
Landstrecken, welche erst im Jahre 1772 an Preufsen gekommen sind, und 
worin die römisch katholische Religion überwiegend vorherrscht. Indessen 
ist auch die Zahl der evangelischen Ansiedler nicht unbedeutend, und die 
Stadt Thorn, welche jedoch erst 1793 unter preufsische Hoheit kam, ist 
weit überwiegend evangelisch. Dasselbe ist der Fall mit den früher ost- 
preufsischen Landestheilen, welche sich in den Kreisen Stuhm, Marienwer- 
der und Graudenz befinden. 
II. Länder zwischen der Oder und Weichsel nordwärts der Netze 
und Warthe bis an die Ostsee. 
Es gehören hierher folgende sechs Gruppen mit 25 landräthlichen 

Kreisen. 

12. Koniz, Berend, Karthaus, Bütow, Rummelsburg und Schlochau. 

13. Stolpe, Lauenburg und Neustadt. 

14. Schiefelbein, Belgard, Fürstenthum und Schlawe. 

15. Greiffenberg, Kamin, Naugard und Regenwalde. 
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16. Saazig, Pyriz, Soldin, Königsberg i.d.N.M. und Greiffenhagen. 
17. Neustettin, Deutsch Krone, Arnswalde und Dramburg. 

Diese sechs Gruppen enthalten den westlichen Theil der Regierungs- 
bezirke Marienwerder und Danzig, Hinterpommern bis zur Oder, und den 
nördlichen Theil der Neumark, und bestehen dem gröfsten Theile nach aus 
dem mindest bevölkerten und dürftigsten Theile des preufsischen Staats: 
nur die längs der Seeküste, und besonders längs der Oder liegenden Kreise 
machen hiervon eine mehr oder minder erhebliche Ausnahme. Die Gruppe 
No.12 ist insbesondere der ödeste Theil des preufsischen Staats: der sandige 
Boden ist gröfstentheils mit Waldung bedeckt; und die beträchtliche Erhö- 
hung desselben längs der Gränze zwischen Westpreufsen und Hinterpom- 
mern macht die Witterung rauher, als es aufserdem unter diesem Breiten- 
grade erwartet werden dürfte. Nur der kleine Kreis Rummelsburg gehört 
zu Hinterpommern, welches der Kurfürst Friedrich Wilhelm schon durch 
den westfälischen Frieden erhielt: alles übrige stand bis zum Jahre 1772 un- 
ter polnischer Landeshoheit, obwohl die Grundherrlichkeit über die Herr- 
schaft Bütow schon viel früher pfandweise dem Hause Brandenburg zustand. 
Die Gruppe No.13 enthält besonders an der Seeküste schon merklich bes- 
sern Boden und stärkere Bevölkerung. Sie besteht aus dem Kreise Neu- 
stadt, welcher erst im Jahre 1772 unter preufsische Herrschaft kam; der 
Herrschaft Lauenburg, welche mit der getrennt davon liegenden Herrschaft 
Bütow einen landräthlichen Kreis bildet, und wovon ebenfalls vor 1772 
nur die Grundherrlichkeit pfandweise dem Hause Brandenburg zustand; end- 
lich dem Kreise Stolpe, welcher stets zu Hinterpommern gehörte. Die 
Gruppe No.14, unmittelbar westwärts neben No.13, gehört ganz zu Hin- 
terpommern, mit Ausnahme des kleinen Kreises Schiefelbein, der erst im 
Jahre 1816 in Bezug auf die Verwaltung von der Neumark zum Regierungs- 
bezirke Köslin gezogen wurde. Das Land wird hier besonders in mäfsiger 
Entfernung von der Seeküste stufenweise besser und bevölkerter, je weiter 
man westwärts fortschreitet. Die Gruppe No.15, unmittelbar westwärts 
neben No.14, reicht bis an die Dievenow, welche der östlichste und gräde- 
ste der drei Ausflüsse der Oder, aber dergestalt versandet ist, dafs sie nur 
mit Fischerbooten befahren werden kann. Der Boden ist auch hier besser, 
je weiter man westwärts kommt. Südwärts unter No.15 liegt die Gruppe 
No.16, theils noch zu Hinterpommern, theils zur Neumark gehörig, Sie 
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hat bei weitem den besten Boden und die stärkste Bevölkerung unter allen 
zu dieser zweiten Abtheilung gehörigen Landestheilen. Ostwärts neben der- 
selben und südwärts unter der Gruppe No. 14 liegt endlich die Gruppe 
No.17, worin der Boden um vieles dürftiger und die Bevölkerung bei wei- 
tem schwächer ist als in No.16, und selbst in No.15 und 14. Sie schliefst 
sich in beiden Beziehungen zunächst an die Gruppe No.12, welche östlich 
daran gränzt: indessen ist sie doch unverkennbar besser angebaut und bevöl- 
kert. Die darin enthaltnen Kreise Dramburg und Arnswalde gehören der 
Neumark; Neustettin Hinterpommern, und Deutsch Krone dem im Jahre 
1772 unter der Benennung Netzdistrikt an Preufsen gekommnen Theile 
Grofspolens an. Auch in dem letztern war die Bevölkerung schon damals 
grofsentheils deutsch. Im Allgemeinen sind die Einwohner von Hinterpom- 
mern und der Neumark fast ausschliefslich der evangelischen Religion zuge- 
than: fast eben so ausschlielslich herrscht die katholische Religion in den 
hierher gehörigen westpreufsischen Landestheilen. In den Kreisen Deutsch 
Krone und Lauenburg-Bütow ist das Verhältnifs gemischt, doch überwie- 
gend evangelisch. 

III. Länder ostwärts der Oder von beiden Ufern der Netze ab süd- 
wärts, so weit die polnische Sprache darin vorherrschend ist, und sie vor 
dem Jahre 1772 zu dem Königreiche Polen gehörten. 

Es gehören dahin die nachstehend bezeichneten vier Gruppen mit 23 
landräthlichen Kreisen. 

18. Bromberg, Inowrazlaw, Schubin, Mogilno, Gnesen, Wongrowiz, 
Obornick, Chodziesen, Wirsitz und Flatow. 

49. Schrimm, Posen, Schrodda, Wreschen und Pleschen. 

20. Bomst, Buck, Kosten, Fraustadt und Kröben. 

21. Krotoschin, Adelnau und Schildberg. 

Die Gruppe No. 18 gränzt zunächst an No. 11 der ersten und No. 12 
der zweiten Abtheilung. Sie enthält den Goplosee, den obern Lauf der 
Netze und die Verbindung derselben durch die Brahe mit der Weichsel mit- 
telst des Bromberger Kanals. Der Boden ist hier gröfstentheils ausgezeich- 
net fruchtbar: die Bevölkerung jedoch noch schwach, und fast ganz polni- 
scher Abkunft, daher auch überwiegend der römisch katholischen Religion 
zugethan. Nur in den gröfsern Städten und im Netzbruche hat sich eine be- 
trächtliche Anzahl deutscher Einwanderer angesiedelt. Unmittelbar daran 
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gränzt südlich die Gruppe No.19, welche zwar auch noch gröfstentheils recht 
guten Boden und eine starke Bewässerung hat, doch in diesen Beziehungen 
No.18 schon nachstehen dürfte. Dagegen ist sie besser angebaut und be- 
völkert. Die Einwohner sind auch hier weit überwiegend Polen: doch ist 
die Beimischung von Deutschen, besonders in der Hauptstadt Posen, be- 
trächtlich. Die Gruppe No. 20 liegt westwärts neben No.19, zwischen die- 
ser und der schlesischen Gränze. Sie hat schon weit mehr leichten Boden, 
aber eine viel’ dichtere und mehr mit Deutschen gemischte Bevölkerung. 
Die gröfsern Städte nahe der schlesischen Gränze sind fast ganz von Deut- 
schen bewohnt. . Südwärts an No.19 und 20 liegt die Gruppe No.21, wel- 
che schon viel leichten Boden, doch noch eine ziemlich dichte Bevölkerung 
hat. Es befinden sich zwar auch hier viele deutsche Ansiedler, doch ist die 
polnische Bevölkerung überwiegender als in No.20. Die Gruppen No. 18, 
49 und 21 gränzen unmittelbar an das. jetzige, unter.russischer Hoheit ste- 
hende Königreich Polen, wovon sie jedoch gröfstentheils durch eine Reihe 
von Landseen und kleinen Gewässern, No.24 aber besonders durch den 
Lauf der Profsna getrennt werden, welche Rufsland nur durch den Rayon 
der Festung Kalisch überschreitet. 

IV. Länder auf beiden Ufern der obern Oder zwischen dem König- 
reiche Polen und dem östreichischen Schlesien. 

22. Wartenberg, Namslau, Kreuzburg, Rosenberg und Lubliniz. 

23. Oppeln, Grofs Strehlitz, Kosel, Tost, Beuthen, Plefs und Rybnik. 
34. Ratibor und Leobschüz. 

25. Neustadt, Falkenberg, Neisse und Grotkau. 

Diese vier Gruppen enthalten in 18 Kreisen den Regierungsbezirk 
Oppeln nebst zwei Kreisen des Regiernngsbezirks Breslau, worin das Polni- 
sche die Muttersprache des gröfsten Theiles der Einwohner ist. Die Oder 
durchschneidet diese Abtheilung der ganzen Länge nach. Die Gruppe No. 22 
liegt ganz ostwärts derselben längs der polnischen Gränze: sie hat einen san- 
digen, stark bewaldeten Boden mit verhältnifsmäfsig’ schwacher Bevölkerung. 
Neben derselben fast ganz auf dem östlichen Ufer der Oder liegt die Gruppe 
No. 23, welche auch grofsentheils einen leichten Boden hat, der doch gegen 
Süden hin besser wird. Der Bergbau hat hier eine beträchtliche Gewerb- 
samkeit angeregt. Die Gruppe No.24 liegt fast ganz auf dem westlichen 
Oderufer längs der Gränze des östreichischen Schlesiens. Sie hat einen aus- 
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gezeichnet fruchtbaren, wohlangebauten und dichtbewohnten Boden. Nord- 
wärts darüber gleichfalls zwischen der Oder und der östreichischen Gränze 
liegt die vierte Gruppe, welche auch gröfstentheils einen fruchtbaren Boden 
und eine 'ansehnliche Bevölkerung enthält, doch allerdings No.24 hierin 
nachsteht. Auf dem rechten Oderufer ist die polnische Sprache durchaus 
vorherrschend, obwohl auch viele deutsche Kolonien darin angesiedelt sind, 
und in den Städten, mit Ausnahme der kleinsten, gröfstentheils deutsch ge- 
sprochen wird. Die Einwohner aller vier Gruppen sind bei weitem über- 
wiegend dem katholischen Glaubensbekenntnisse zugethan, und aufser den 
Kreisen Wartenberg, Namslau und Kreuzburg sind fast nur die spätern An- 
siedler evangelisch. 
V. Das schlesische Gebirge, Mittelschlesien nebst den zunächst an- 
Se Theilen der Oberlausitz. 
26. Münsterberg, Nimptsch und Strehlen. 
27. Frankenstein, Glatz und Habelschwerdt. 
28. Schweidnitz, Reichenbach, Waldenburg, Bolkenhain, Landshut, 
Hirschberg, Schönau, Löwenberg und Lauban. 
29. Bunzlau und Görlitz. 
30. Liegnitz, Goldberg- Hainau, Et und Striegau. 
31. Brieg, Olau, Oels, Trebnitz, Breslau, Neumarkt, Wolau und Mi- 
litsch. 
Diese sechs Gruppen enthalten in 29 Kreisen den dichtbevölkertsten 
und wohlangebautesten Theil Schlesiens und der preufsischen Ober-Lausitz. 
Die Gruppe No.26 liegt westwärts der Oder nördlich über No.25, 
hat einen fruchtbaren Boden und bildet den Übergang aus der Ebene ins 
Gebirge, so wie auch von dem überwiegend katholischen zu dem überwie- 
gend evangelischen Theile Schlesiens. Südwärts daneben liegt die Gruppe 
No.27, welche durch den in den Vorbergen noch sehr fruchtbaren Kreis 
Frankenstein in die Grafschaft Glatz führt, die vor dem Jahr 1740 ein Theil 
des Königreichs Böhmen war. Sie enthält einen ganz gebirgigen Boden, 
dessen Thäler doch stark bevölkert und sorgfältig angebaut sind. Die Ein- 
wohner dieser Gruppe sind bei weitem überwiegend dem katholischen Glau- 
bensbekenntnisse zugethan. Die Gruppe No.28 erstreckt sich von der vo- 
rigen nordwestwärts längs der böhmischen Gränze. Sie enthält die ansehn- 
liche Bergkette, deren Kamm Schlesien und Böhmen von einanderscheidet, 
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mit dicht bewohnten Thälern, worin eine beträchtliche Leinen- und Baum- 
wollen-Weberei betrieben wird. Die davor liegenden Vorberge bilden da, 
wo sie sich allmählig in die Ebene verlaufen, ein vorzüglich fruchtbares und 
wohlangebautes Land. Die Einwohner sind überwiegend evangelisch, doch 
mit einer beträchtlichen Beimischung von katholischen Glaubensgenossen. 
Die Gruppe No.29 liegt nordwestwärts an der vorigen. Sie ist schon fast 
ganz eben mit Ausnahme der Landeskrone bei Görlitz: der Boden wird hier 
merklich leichter und bildet den Ubergang. zu den sandigen Ebnen der fol- 
genden Abtheilung. Die. Gruppe No.30 liegt ostwärts neben der vorigen 
und nordwärts über No.28. Sie enthält fast durchaus einen nur noch von 
einigen Vorbergen unterbrochnen, im Ganzen aber ebnen, sehr fruchtbaren 
und wohlangebauten Boden. Die Gruppe No.31 liegt endlich zu beiden 
Seiten der Oder nordostwärts über No.28 und nordwärts über No.26 und 
No.22. Der auf der Westseite der Oder gelegne Theil derselben ist auch 
noch sehr fruchtbar und wohl angebaut: ostwärts der Oder wird das Land 
allmählig leichter, und besonders längs der Bartsch viel weniger fruchtbar. 
Die Hauptstadt Breslau bildet den Mittelpunkt dieser Gruppe. Die Ein- 
wohner der Gruppen No.29, 30 und 31 sind in Bezug auf die Religionsver- 
hältnisse gemischt, doch beträchtlich’ überwiegend evangelisch. Die deut- 
sche Sprache bleibt selbst in dem unmittelbar an das Grofsherzogthum Po- 
sen gränzenden Kreise Militsch durchaus deutsch: nur gegen die Kreise 
Wartenberg und Namslau hin, am Südost-Ende der Gruppe No.31, befin- 
den sich einige polnisch sprechende Gemeinden. 

VI. Länder in der grofsen Ebne nordwärts der fünften Abtheilung 
- bis an die Netze, Warthe, Spree, Havel, Elbe und Mulde. 
32. Gurau, Glogau, Steinau und Lüben. 
33. Krossen, Züllichau, Grünberg und Freistadt. tF 
34. Friedeberg, Czarnikau, Samter, Birnbaum, Meseriz und Sternberg. 
35. Lebus, Stadt Frankfurt, Küstrin und Landsberg. 
36. Sprottau, Sagan, Sorau, Guben und Kottbus. 
37. Rothenburg, Spremberg, Hoyerswerda, Kalau, Luckau und Lüb- 

ben. 
38. Bitterfeld, Wittenberg, Schweiniz, Liebenwerda, "Torgau und De- 
litsch. 
39. Teltow-Storkow, Jüterbog-Luckenwalde und Zauch-Belzig. 
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Diese Abtheilung enthält hiernach in acht Gruppen mit Einrechnung 
der selbstständigen Stadt Frankfurt 42 Kreise, welche den Regierungsbezir- 
ken Liegnitz, Frankfurt, Merseburg und Potsdam angehören:: doch greift 
sie auch mit den Kreisen Meseritz, Birnbaum, Samter und Czarnikau in die 
Regierungsbezirke Posen und Bromberg über. Die Gruppen No.32 und 
33 werden von der Oder durchschnitten und haben, besonders auf dem 
rechten oder östlichen Ufer derselben, einen sehr leichten Boden, nament- 
lich sehr tiefen Sand in No.32. Auf dem linken Oder-Ufer ist der Boden 
zwar auch meist leicht, doch bedeutend besser. Die Gruppe No.32 ist 
überhaupt besser angebaut, und enthält namentlich. den schlesischen Wein- 
bau, wie auch eine beträchtlich entwickelte Gewerbsamkeit. Die Gruppe 
No. 34 liegt ganz ostwärts der Oder, und erstreckt sich bis über die Vereini- 
gung der Netze und Warthe. Sie hat auch einen leichten Boden, welcher 
minder als in No. 33 angebaut und bevölkert ist. Auch in den zum Grofs- 
herzogthume Posen gehörigen Kreisen derselben ist die deutsche Sprache 
vorherrschend. Die Gruppe No.35 umfafst eine sehr fruchtbare und wohl- 
angebaute Gegend an beiden Seiten der Warthe bis zu deren Vereinigung 
mit der Oder, und längs der Oder, welche den Kreis Lebus durchschneidet. 
Die Gruppe.No.36 enthält den westlichen Theil Niederschlesiens und den 
östlichen der Niederlausitz: der gröfstentheils sehr sandige Boden ist mit 
Kienhaiden bedeckt, und verhältnifsmäfsig schwächer bewohnt, als die ost- 
wärts daneben liegenden Gruppen No. 32 und 33. Die Gruppe No.37 ent- 
hält den westlichen Theil der Niederlausitz, und den nordwestlichen Theil 
des preufsischen Antheils an der Oberlausitz: auch hier ist viel sandiger mit 
Kienhaiden bedeckter Boden, doch gegen Norden hin im Spreewalde und 
an den zahlreichen Landseen viel Wiesenland. Die Gruppe No.38 besteht 
aus Landestheilen, welche bis zum Jahre 1815 dem Meifsner-Leipziger und 
Chur- Kreise des Königreichs Sachsen angehörten. Die Elbe durchschneidet 
diese Gruppe, und theilt sie in zwei verschiedenartige Bezirke; wovon der 
gröfsre, östliche meist leichten Boden, doch auch längs der schwarzen Elster 
beträchtliche Wiesenflächen hat: der kleinere Theil westwärts der Elbe, wel- 
chen die Mulde durchschneidet, hat viel bessern Boden, und ist auch besser 
bewohnt. Die Gruppe No.39 liegt nordwärts über 38 und 37, und reicht 
bis an die Thore von Potsdam und Berlin. Dem gröfsern Theile nach be- 
steht sie aus altbrandenburgischen Landestheilen, welche jedoch hier vormals 


a 


von zahlreichen sächsischen Ganz- und Halb-Enklaven unterbrochen wur- 
den, die jetzt damit vereinigt sind. Der Boden ist auch hier gröfstentheils 
leicht und dürftig; er enthält jedoch sehr viele kleine Landseen und kleine 
Gewässer: auch belebt die Nähe der Hauptstadt den Verkehr mit ländlichen 
Erzeugnissen. Das evangelische Glaubensbekenntnifs ist in der ganzen Ab- 
theilung bei weitem vorherrschend, doch mit einer beträchtlichen Beimi- 
mischung von katholischen Glaubensgenossen in Niederschlesien, und in dem 
hierher gehörigen Theile des Grofsherzogthums Posen: weniger Katholiken 
sind in der Lausitz, und nur sehr vereinzelte Ankömmlinge in den Gruppen 
35, 39 und 38. 
VII. Ebne Länder nordwärts der Spree bis zur Ostsee, zwischen der 

Oder und Elbe, mit Einschlufs der Altmark. 

40. Jerichow I und Jerichow U. 

41. Osterburg, Salzwedel, Gardelegen und Stendal. 

42. Stadt Potsdam, Ost- und West-Havelland, Ruppin, Ost- und 

West-Priegnitz. 

43. Stadt Berlin. 

44. Prenzlow, Templin, Angermünde, Ober- und Nieder -Barnim. 

45. Randow, Uckermünde und Usedom-Wollin. 

46. Anklam, Demmin, Greifswald, Grimme, Franzburg und Bergen. 

Diese Abtheilung enthält demnach sieben Gruppen, und mit Zurech- 
nung der Städte Berlin und Potsdam 27 Kreise. Die Gruppe No. 40 begreift 
denjenigen Theil des Herzogthums Magdeburg, welcher auf dem rechten 
Elb-Ufer liegt, mit Einschlufs des ihm einverleibten vormals märkischen 
Kreises Ziesar, und einiger vormals sächsischer Enklaven. Der Boden ist 
hier gröfstentheils leicht; doch wird er nordwärts des plauenschen Kanals 
längs der Elbe und Havel besser. Die Gruppe No.41 wird von den übri- 
gen Bestandtheilen dieser Abtheilung zwar durch die Elbe getrennt, auf de- 
ren linken Ufer sie liegt: sie hat jedoch hier mitgenommen werden müssen, 
da sie in Bezug auf Boden, Anbau und Bevölkerung sich sehr wesentlich von 
allen andern auf dem linken Elbufer liegenden Theilen des preufsischen 
Staats unterscheidet, dagegen aber sich um so mehr den zunächst auf dem 
rechten Elbufer belegenen Landestheilen in den Gruppen No.40 und 42 
nähert. Sie enthält die Altmark mit dem ihr einverleibten, vormals hannö- 
verschen Amte Klötze. Die Gruppe No.42 enthält die Priegnitz und den 
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westlichen Theil der Mittelmark. Sie ist grolsentheils von der Havel um- 
flossen, welche erst aus Mecklenburg von Norden her nach Süden fliefst, 
dann nach der Vereinigung mit der Spree sich westwärts: wendet, und end- 
lich vom plauenschen See ab nordwestwärts der Elbe zufliefst. Zwischen 
der obern und untern Havel wird sie von einer breiten Niederung durch- 
schnitten, welche durch die darauf verwendeten Arbeiten in eine sehr ergie- 
bige Wiesenfläche umgewandelt ist. Nordwärts derselben befindet sich un- 
ter andern Landseen auch der zur Binnenschiffahrt benutzte Ruppiner See. 
Der Boden ist südwärts dieser Niederung grofsentheils leicht, wird aber 
nordwärts derselben und besonders gegen die Elbe hin allmählig besser und 
grofsentheils guter Mittelboden. Die Gruppe No.43 besteht allein aus der 
Stadt Berlin mit ihrem engern Polizei-Bezirke, welche bei ihrer ansehnli- 
chen Bevölkerung und eigenthümlichen Verhältnissen allerdings abgesondert 
betrachtet zu werden verdiente. Die Gruppe No.44 liegt ostwärts neben 
No.42 zwischen der Havel und Oder, und enthält den östlichen Theil der 
Mittelmark nebst der Uckermark. Der Boden ist in dem südlichen Theile 
dieser Gruppe mehrentheils leicht, weiter nach Norden stark bewaldet, und 
geht nordwärts in der Uckermark in ein gutes Getreideland mit vielen Land- 
seen über. Längs der Oder liegt eine durch Entwässerung sehr ergiebig ge- 
wordne Niederung und überhaupt bessrer Boden. Nordwärts zwischen der 
Uckermark und der Ostsee liegt die Gruppe No.45, welche den zunächst an 
der Oder und am grofsen Haff liegenden Theil Vorpommerns mit Stettin in 
sich begreift: das Land hat guten Mittelboden; nur die Inseln Usedom und 
Wollin bestehn grofsentheils aus Sanddünen und Kienenhaiden. Die Gruppe 
No.46 liegt nordwestwärts neben No.45 zwischen Mecklenburg und der 
Ostsee. Sie besteht aus dem westlichen Theile Vorpommerns, wovon der 
nordwärts der Peene gelegene Theil erst im Jahre 1815 aus schwedischer 
Herrschaft in preufsische überging. Der Kreis Bergen besteht aus der Insel 
Rügen, welcher durch eine nur etwan 8 Fufs tiefe Meerenge von dem festen 
Lande getrennt wird. Die ganze Gruppe hat, mit Ausnahme der Stranddü- 
nen an der mecklenburgischen Gränze, einen ergiebigen und wohlangebauten 
Boden. Die Einwohner sämmtlicher sieben Gruppen dieser Abtheilung sind 
der evangelischen Religion dergestalt ausschliefslich zugethan, dafs römisch 
katholische Glaubensgenossen nur in verhältnifsmäfsig sehr geringer Anzahl 
unter ihnen leben. 
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VIII. Länder westwärts der Elbe, an der Saale, dem Harze und Thü- 
ringer Walde, bis zur Werra. 

47. Kalbe, Wanzleben, Stadt Magdeburg, Wollmirstädt und Neuhal- 
densleben. 

48. Oschersleben, Aschersleben, Halberstadt und die Grafschaft Wer- 
nigerode. 

49. Sangerhausen, Mansfeld Berg- und Seekreis, Stadt Halle und 
Saalkreis. 

50. Merseburg, Querfurt, Eckardtsberga, Naumburg, Weissenfels und 
Zeiz. 

51. Nordhausen, Worbis, Heiligenstadt und Mühlhausen. 

92. Langensalza, Weilsensee und Erfurt. 

53. Schleusingen und Ziegenrück. 

Diese sieben Gruppen enthalten mit Zurechnung der selbstständigen 
Städte Magdeburg und Halle 29 Kreise. Die Gruppe No.47 enthält den 
auf dem linken Elbufer liegenden Theil des Herzogthums Magdeburg mit 
der Hauptstadt desselben, nebst der vormals sächsischen Grafschaft Barby, 
und bildet eine vorzüglich fruchtbare wohlangebaute Ebene. Westwärts 
daneben liegt die Gruppe No. 48, welche das Fürstenthum Halberstadt fast 
ganz nebst den Grafschaften Quedlinburg und Wernigerode in sich begreift: 
erstere war bis zum Jahre 1802 eine Reichsabtei unter preufsischem Schutze, 
in letzterer gehört die Grundherrlichkeit mit sehr ausgedehnten Recefsrech- 
ten einer Linie der Grafen zu Stollberg. In der Grafschaft Wernigerode 
liegt die höchste Spitze des Harzes, der Brocken: nordwärts von demselben 
sinkt das Land schnell zu einer sehr fruchtbaren Ebene herab. Gegen Osten 
hin senkt sich das Land nur allmählig, doch ist auch hier der Boden sehr 
fruchtbar und wohlangebaut. Die Gruppe No.49 liegt an dem südöstlichen 
Abhange des Harzes, den hier weit hinaus fruchtbare, theils bewaldete, theils 
wohlangebaute Vorberge mit ansehnlichem Bergbau umgeben. Erst die 
Gruppe No.50 enthält fast ganz ebnes, sehr fruchtbares und wohlangebautes 
Land längs der Saale und Unstrut. Beide Gruppen No.49 und 50 bestehn 
gröfstentheils aus vormals sächsischen, erst im Jahre 1815 an Preufsen ge- 
kommnen Landestheilen: nur der Saalkreis mit Halle, etwan ein Drittheil 
der Grafschaft Mansfeld und der kleine vom Fürstenthume Halberstadt hier- 
her gezogne vormalige Kreis Ermsleben gehörte schon früher zu den Besit- 
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zungen der Churfürsten von Brandenburg. Die Grafschaft Stollberg steht 
in ähnlichen Verhältnissen mit der Grafschaft Wernigerode, bildet aber kei- 
nen abgesonderten Kreis, sondern ist dem landräthlichen Kreise Sangerhau- 
sen einverleibt. Die Gruppe No.51 liegt an dem südwestlichen Abhange 
des Harzes, der hier ebenfalls mit lang hingezogenen Vorbergen umgeben 
ist. Sie enthält das preufsische Hohenstein, das Fürstenthum Eichsfeld, 
welches bis zum Jahre 1802 dem Erzstifte Mainz angehörte, die vormaligen 
Reichsstädte Nordhausen und Mühlhausen, wovon die letztere ein ansehn- 
liches Gebiet hatte, die Ganerbschaft Treffurt, welche vormals von Mainz 
und Chursachsen gemeinschaftlich besessen wurde, und verschiedne von 
Schwarzburg-Sondershausen und Hannover eingetauschte Enklaven. Der 
schwere Boden ist zum Theil wegen der hohen Lage weniger ergiebig. Die 
Gruppe No.52 liegt ganz in der Ebene an der Unstrut und Gera, und ist 
ausgezeichnet fruchtbar bei sehr beträchtlicher Bevölkerung. Die Gruppe 
No.53 besteht aus zerstreut am Thüringer Walde liegenden Landestheilen, 
welche neben einem minder ergiebigen Landbau sich von Bergbau und Fa- 
brikation nähren. Die Gruppen No.52 und 53 bestehn theils aus sächsi- 
schen seit 1815 unter preufsische Herrschaft übergegangenen Landestheilen, 
theils aus dem Erfurter Gebiete, welches bis zum Jahre 1802 zum Churfür- 
stenthume Mainz gehörte. 

Auch in der achten Abtheilung ist die evangelische Religion fast ganz 
allgemein: nur das Eichsfeld ist fast ganz von katholischen Glaubensgenos- 
sen bewohnt, und im Kreise Erfurt besteht ein gemischtes Religionsver- 
hältnifs. 

IX. Die Provinz Westfalen mit Ausnahme des westlichen Theils des 
Regierungsbezirks Arnsberg, welcher in näherer Verbindung mit der Rheini- 
schen Fabrikgegend steht. 

Es gehören hierzu die nachstehend bezeichneten sechs Gruppen, wel- 
che mit Einschlufs der Stadt Münster 32 Kreise enthalten. 

54. Minden, Rahden, Bünde, Herford, Halle, Bielefeld und Wieden- 
brück. - 

55. Paderborn, Büren, Warburg, Brackel und Höxter. 

56. Tecklenburg, Waarendorf, Beckum, Lüdinghausen, Münster Stadt 
und Land. 

57. Steinfurt, Ahaus, Koesfeld, Borken und Recklinghausen. 
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58. Dortmund, Hamm, Soest und Lippstadt. 
59. Arnsberg, Eslohe, Brilon, Olpe und Wittgenstein. 

Die Gruppe No. 54 liegt an der untern Weser, gröfstentheils. von han- 
növerschen, lippe-bückeburgschen, hessischen und lippe detmoldschen Lan- 
den umschlossen. Sie besteht dem gröfsten Theile nach aus den altpreufsi- 
schen Besitzungen Minden und Ravensberg, wozu nur der aus neuen, erst 
im Jahre 1815 erworbenen Besitzungen, zusammengesetzte Kreis Wieden- 
brück gekommen ist. Die Bevölkerung ist hier überwiegend evangelisch. 
Südwärts daran gränzt die Gruppe No.55 an der obern Weser, grofsentheils 
von lippe-detmoldschem, hannöverischem, braunschweigschem und kurhes- 
sischem Gebiete umgeben. Sie besteht aus den erst im Jahre 1802 sekula- 
risirten Bisthümern Paderborn und Korvei, und die Bevölkerung ist demge- 
mäfs fast ganz katholisch. Der Boden ist sehr fruchtbar und reichlich be- 
wässert. Die Gruppe No. 56 gränzt durch den Kreis Waarendorf an No.54 
und 55, und enthält den besten Theil des im Jahre 1802 sekularisirten Bis- 
thums Münster, und die schon seit dem Anfange des achtzehnten Jahrhun- 
derts zum Preufsischen Staate gehörigen Grafschaften Tecklenburg und Ober- 
Lingen. Der Boden ist hier schon minder ergiebig, die Einwohner mit Aus- 
nahme der Grafschaft Tecklenburg gröfstentheils katholisch. Die Gruppe 
No- 57 liegt zwischen No. 56 und dem Königreich der Niederlande. Sie be- 
steht wesentlich aus vormals münsterschen und kurköllnischen Ländern, 
welche jetzt standesherrliche, erst seit 1815 unter preufsische Hoheit ste- 
hende Besitzungen bilden. Die Bevölkerung ist fast ausschliefslich katho- 
lisch: nur in den eingeschlossnen kleinern, vormals reichsunmittelbaren Lan- 
destheilen, namentlich der Grafschaft Steinfurt und der Herrschaft Gehmen, 
sind die Einwohner evangelisch. Die Gruppe No. 58 liegt südwärts unter 
No.57 und 56 längs der Lippe. Sie besteht grofsentheils aus dem nördli- 
chen Theile der Grafschaft Mark, wozu die im Jahre 1802 mediatisirte Reichs- 
stadt Dortmund mit ihrem Gebiete und ein Theil des Herzogthums Westfa- 
len gekommen ist, das bis zum Jahre 1802 zu dem damals sekularisirten Erz- 
stifte Köln gehörte. Der Boden ist hier sehr fruchtbar, die Bevölkerung 
gemischt, doch überwiegend evangelisch. Die Gruppe No. 59 liegt südost- 
wärts an No.58 und besteht, dem bei weitem gröfsten Theile nach, aus dem 
eben erwähnten Herzogthume Westfalen, dessen Einwohner fast ganz katho- 
lisch sind. Dazu ist die vormals reichsunmittelbare Grafschaft Wittgenstein 
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gelegt, deren Einwohner evangelisch sind. Der Boden ist hier sehr bergig, 
und mehr dem Bergbau als der Landwirthschaft günstig. 
X. Die Rheinprovinz nebst dem angränzenden westlichen Theile des 
Regierungsbezirks Arnsberg. 
Sie enthält in eilf Gruppen 64 Kreise mit Einschlufs der Stadtkreise 
Köln, Achen und Trier. 
60. Siegen und Wetzlar. 
61. Altenkirchen, Siegkreis, Waldbröl, Gummersbach, Wipperfurth 
und Mühlheim. 
62. Solingen, Düsseldorf, Elberfeld und Lennep. 
63. Altena, Iserlohn, Hagen und Bochum. 
64. Duisburg, Rees, Kleve und Geldern. 
5. Krefeld, Kempen, Gladbach, Neufs, Grevenbroich, Bergheim, 
Köln Stadt und Land, Euskirchen und Bonn. 
66. Düren, Jülich, Erkelens, Heinsberg, Geilenkirchen, Achen Stadt 
und Land, Montjoie und Eupen. 
67. Malmedy, Prüm, Bittburg, Schleiden, Daun, Adenau und Rhein- 
bach. 
68. Ahrweiler, Wied, Mayen, Koblenz und St. Goar. 
69. Kreuznach, Simmern, Kochen, Zell, Bernkastel und Wittlich. 
70. Trier Stadt und Land, Saarburg, Merzig, Saarlouis, Saarbrücken 
und Ottweiler. 
Die Gruppe No.60 besteht aus den Kreisen Siegen und Wetzlar. 
Der letztere liegt ganz abgesondert von nassauischem, grofsherzoglich hessi- 
schem und kurhessischem Gebiete umgeben, und ist aus der ehemaligen 
Reichsstadt Wetzlar, Gebietstheilen der mediatisirten Fürsten von Solms- 
Braunfels und Solms-Liech, und vormals nassauischen Landestheilen zusam- 
mengesetzt. Der Boden ist fruchtbar und wohl angebaut. Der Kreis Sie- 
gen besteht aus vormals nassau-oranischen Stammlanden, nämlich dem Für- 
stenthume Siegen, und den dazu gelegten Ämtern Burbach und Neunkirchen. 
Der Boden ist bergig, wird aber mit grofser Sorgfalt benutzt; auch besteht 
ein beträchtlicher Bergbau. Die Bevölkerung beider Kreise ist überwiegend 
evangelisch. Die Gruppe No.61 gränzt mit ihrer Ostseite an den Kreis Sie- 
gen, umfafst den Westerwald und dessen nördliche Forsetzung, von welcher 
herab sie nordwestwärts in eine beinahe ebene Gegend an den Rhein hinab- 


ja ! era 


reicht. Sie enthält sehr gemischte Bestandtheile, namentlich die Grafschaft 
Sayn-Altenkirchen, welche nach mannigfaltigem Wechsel der Herrschaft, 
zuletzt unter nassauische Hoheit gekommen war, einige altnassauische, kur- 
kölnische und kurpfalz-baiersche, nämlich zum Herzogthume Berg gehörige 
Landestheile, die hatzfeldsche Herrschaft Wildenberg, wittgensteinsche Herr- 
schaft Homburg und die Herrschaften Neustadt und Gimborn, worüber den 
Grafen von Walmoden die Grundherrlichkeit verblieben war, bis sie gegen 
Entschädigung an den preufsischen Staat abgetreten wurde. Der Boden ist 
gebirgig und gröfstentheils mehr zur Waldwirthschaft und Viehzucht, als zum 
Ackerbau nutzbar: nur in der Nähe des Rheins wird der Ackerbau vorherr- 
schend. Die Bevölkerung ist nach den verschiedenen Landestheilen auch in 
Bezug auf ihre Religionsverhältnisse sehr gemischt. Die Gruppe No.62 
besteht fast ganz aus dem nördlichen Theile des Herzogthums Berg, welches 
mit den kurpfälzischen Besitzungen an Baiern übergegangen war, bis es in 
dem Revolutionskriege der Haupttheil des vom französischen Kaiserreiche 
abhängigen Grofsherzogthums Berg wurde. Sie enthält den am stärksten 
bevölkerten Theil des preufsischen Staats. Der Boden ist nur in der Nähe 
des Rheins ziemlich eben, erhebt sich aber immermehr zu ansehnlichen Hü- 
geln, je weiter er sich von dort nach Osten hin erstreckt. Die Einwohner 
sind überwiegend evangelisch, doch ist auch die katholische Bevölkerung, 
besonders gegen den Rhein hin, sehr zahlreich. Die Gruppe No.63 liegt 
ostwärts neben 62 und besteht aus dem westlichen, fabrikreichen und dicht 
bevölkerten Theile der Grafschaft Mark. Der am Südende dieser Gruppe 
noch sehr bergige Boden verflacht sich gegen Norden hin in ein fruchtbares 
Hügelland. Die Einwohner sind bei weitem überwiegend evangelisch. Die 
Gruppe No. 64 liegt nordwestwärts neben No.63 und 62 zu beiden Seiten 
des Rheins, in dessen Nachbarschaft sie eine weite fruchtbare Wiesenfläche 
bildet, welche ostwärts durch ein unebnes, wenig fruchtbares Land begränzt 
wird. Sie besteht fast ganz aus altpreufsischen Besitzungen, nämlich den 
Herzogthümern Kleve und Geldern und einem Theile des Fürstenthums 
Mörs, nebst den erst 1802 sekularisirten Abteien Essen und Werden. Die 
Bevölkerung ist in Bezug auf die Religion fast zu gleichen Theilen aus evan- 
gelischen und katholischen Einwohnern zusammengesetzt. Die Gruppe 
No0.65 liegt ganz auf dem linken Rheinufer, und wird nordwärts durch 
No.64 begränzt, ostwärts aber durch den Rhein von No.62 geschieden. 
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Sie besteht gröfstentheils aus vormals kurkölnischen und herzoglich jülich- 
schen Landestheilen, enthält jedoch auch die vormalige Reichsstadt Köln, 
und die zum Fürstenthum Mörs geh ürige, jedoch abgesondert von demselben 
liegende wichtige Fabrikstadt Krefeld. Der Boden ist gröfstentheis eben 
und sehr fruchtbar: die Bevölkerung dicht und weit überwiegend katholisch. 
Die Gruppe No.66 liegt zwischen der vorigen und der Provinz Limburg, 
sowohl niederländischen als belgischen Antheils. Sie besteht dem bei wei- 
tem gröfsten Theile nach aus dem Kerne des getreidereichen Herzogthums 
Jülich, welchem die vormalige Reichsstadt Achen, die Stifter Burtscheid und 
Korneli-Münster und einige vormals zu den östreichischen Niederlanden ge- 
hörige Landestheile angeschlossen sind. Der ebne Boden steigt gegen Sü- 
den schnell zur Eiffel und dem hohen Veen heran. Die sehr dichte Bevöl- 
kerung ist fast ganz katholisch. Die Gruppe No. 67 liegt südwärts an No. 66 
und enthält die Eiffel nebst dem hohen Veen, welche hier ein beträchtlich 
erhabenes, rauhes, wenig zum Ackerbaue geschicktes und daher auch verhält- 
nifsmäfsig schwach bevölkertes Gebirge bilden, das namentlich auch deut- 
liche Spuren längst erloschner Vulkane enthält. Dieser Landstrich ist fast 
ganz aus kleinen Gebieten zusammengesetzt, welche vormals theils reichsun- 
g, unter östreichischer 
Hoheit standen, bis sie durch den Revolutionskrieg mit Frankreich vereinigt 
wurden. Der Bergbau auf Eisen und Blei ist hier sehr beträchtlich. Die 
Bevölkerung ist bei weitem überwiegend katholisch. Die Gruppe No.68 
liegt südwestwärts neben No.67 und südostwärts neben No.61 zu beiden 
Seiten des Rheins, und besteht gröfstentheils aus vormals kurtrierschen und 
kurkölnischen Ländern, welchen noch die Besitzungen der mediatisirten Für- 
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sten von Wied fast ganz, das Fürstenthum Aremberg und einige vormals 
pfälzische und hessische Besitzungen beigefügt sind. Der Boden ist sehr 
bergig mit fruchtbaren Thälern, welche besonders an der Ahr, dem Rhein 
und der Mosel einen vorzüglichen Wein-, Obst- und Getreidebau enthalten. 
Die Bevölkerung ist auch hier bei weitem überwiegend katholisch, doch 
mehr als in No.67 mit evangelischen Einwohnern gemischt. Die Gruppe 
No.69 liegt südwärts neben No.68 und 67 auf beiden Ufern der Mosel vom 
Südabhange der Eiffel bis an das linke Ufer des Rheins; und besteht theils 
aus kurtrierschen, theils aus pfälzischen Landen, welche mit dem linken 
Rheinufer an Frankreich übergingen. Sie enthält noch viele Gebirge, na- 


rt ra 


mentlich auch einen Theil des Hundsrücks, mit einigem Bergbau: die war- 
men fruchtbaren Thäler erzeigen jedoch vielen und vorzüglichen Wein, Obst 
und Getreide. Die Bevölkerung ist auch hier überwiegend katholisch, doch 
mit einer nicht unbeträchtlichen Beimischung von evangelischen Einwohnern. 
Die Gruppe No.70 enthält den südlichsten Theil des preufsischen Staats, 
welcher westwärts von dem Grofsherzogthume Luxemburg, südwärts von 
Frankreich und ostwärts von Rheinbaiern begränzt wird: das oldenburgsche 
Fürstenthum Birkenfeld und die hessen-homburgsche Herrschaft Meisen- 
heim sind darin gröfstentheils eingeschlossen. Auch hier ist der Boden un- 
eben und enthält namentlich noch den südlichen Theil des Huudsrücks: die 
Thäler an der Mosel, Saar und Nahe sind sehr fruchtbar und haben nament- 
lich auch einen starken Weinbau. In dem südlichen Theile der Gruppe 
ist auch der Bergbau besonders auf Steinkohlen sehr ergiebig; er liefert au- 
fserdem sehr mannigfaltige Erzeugnisse, welche vielleicht nur als Proben des- 
jenigen anzusehen sein dürften, was er bei fernerm Betriebe zu leisten ver- 
mag. Der gröfste Theil des Landes gehörte vormals zu dem Erzstifte Trier, 
und die Bevölkerung daselbst ist fast ganz katholisch. Dagegen ist dieselbe 
sehr gemischt in den zubehörigen, vormals pfälzischen Landen, und fast ganz 
evangelisch in den vormals nassauischen Besitzungen, welche jetzt die Kreise 
Saarbrücken und Ottweiler gröfstentheils bilden. 

Die nachfolgenden Tabellen ergeben zunächst unter der Überschrift 
statistische Übersicht des Flächenraums und der Einwohnerzahl 
für eine jede dieser siebzig Gruppen denjenigen Flächeninhalt, welcher nach 
den besten, im Jahre 1836 bekannten Nachrichten, dafür anzunehmen war in 
geographischen Quadratmeilen und deren Hunderttheilen. Es ist hierbei 
besonders der Flächeninhalt der grofsen Gewässer angegeben, welche Theile 
einiger längs den Küsten der Ostsee liegenden Gruppen sind. Hiernach ent- 
hielt der preufsische Staat überhaupt einen Flächenraum von 5059,56 8. JM. 
worunter sich .. .. . aakaı Seins Seile las das wir 0 at 
befanden, welche die grofsen Gewässer längs der Ostseeküste, 
namentlich das kurische und frische Haff, das Pauzker-Wyk, 
die Hinterpommerschen Strandseen, das grofse Haff und die 
stehenden Binnengewässer des Regierungsbezirks Stralsund 
einnehmen, so dafs nach 
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blieben, welche aus dem Lande mit Einschlufs aller übrigen innern Gewäs- 
ser bestehen, die weiter abzusondern unräthlich schien, da der Flächenraum, 
den sie bedecken, nirgend so grofs ist, dafs er einen wesentlichen Einflufs 
auf die Zahl der vorhandnen Einwohner erwarten liefse. Die Gegenden, 
welche zahlreiche Landseen enthalten, sind noch jetzt bei weitem nicht so 
stark bevölkert, dafs es zur Zeit mehr Nutzen bringen könnte dieselben ab- 
zulassen als sie vorerst noch beizubehalten. 

Hierauf folgt das Ergebnifs der sechs von drei zu drei Jahren vorge- 
nommnen Zählungen, welche den hier betrachteten Zeitraum von funfzehn 
Jahren einschliefsen. Was als Bestand zu Anfange des Jahres 1820 angege- 
ben wird, ist eigentlich das Ergebnifs einer Zählung, welche zwar erst zu 
Ende des Jahres 1820 vollzogen wurde, wobei indessen die im Laufe des Jah- 
res 1820 Gebornen abgezogen, die gleichzeitig Gestorbnen aber zugesetzt 
sind. Es ist dieses Verfahren, die Anzahl der zu Anfange des Jahres 1820 
vorhandnen Einwohner auszumitteln, dem Gebrauche einer am Schlusse des 
Jahres 1819 wirklich vollzognen Zählung vorgezogen worden, weil die Zäh- 
lungen erst mit dem Schlusse des Jahres 1820 eine gröfsere Zuverlässigkeit 
erhielten, als das Interesse bei der seitdem eingeführten Klassensteuer die 
Aufmerksamkeit der Behörden erhöhte. Namentlich hat sich eben durch die 
Zählung zu Ende des Jahres 1820 ergeben, wie unsicher die Zählung zu 
Ende des Jahres 1819, besonders in einigen Landestheilen gewesen war. 
Die aus den Kirchenbüchern gezogne Angabe der Gebornen und Gestorbnen 
ist wenigstens zuverlässiger, als die polizeilichen Zählungen der Einwohner, 
und es darf daher angenommen werden, dafs die mit Hülfe derselben hier 
berechnete Zahl der Einwohner zu Anfange des Jahres 1820 in so weit rich- 
tig ist, als ein Überschufs der Einwanderungen über die Auswanderungen, 
oder umgekehrt nicht eine Veränderung bewirkt haben möchte. Ein solcher 
Überschufs hat nun zwar höchst wahrscheinlich auch im Laufe des Jahres 
1820 stattgefunden: aber es ist auch höchst wahrscheinlich, dafs derselbe 
sehr unerheblich gewesen sei. Die ferner angegebnen Zahlen für den Ein- 
wohnerbestand am Schlusse der Jahre 1822, 25, 28, 31 und 34 beruhn auf 
den wirklich zu Ende der gedachten Jahre vollzognen Zählungen. Es sind 
durchgängig die Einwohner angegeben, getrennt nach den Geschlechtern, 
und nach dem Lebensalter in drei Hauptklassen geschieden: nämlich Kinder 
von der Geburt bis zur Vollendung des 14“ Lebensjahres; Personen vom 


EREAn 5). 


Eintritte in das 15“ bis zur Vollendung des 60°“ Lebensjahres; und alte 
Leute über 60 Jahr. Aufserdem ist noch die Anzahl der stehenden Ehen 
verzeichnet. Es werden jetzt jährlich die in der Ehe lebenden Männer und 
Frauen, jedes Geschlecht besonders, gezählt. Diese Zählung ergiebt stets 
mehr Frauen als Männer; theils weil einige Männer als seefahrende oder in 
andern Geschäften sich auswärts Befindende nicht zur Zählung kommen, 
wohl aber ihre zurückgebliebnen Ehefrauen; theils auch wohl, weil verhei- 
rathete Männer zuweilen Veranlassung zu haben glauben, sich als unverhei- 
rathet anzugeben, wogegen Frauen ihre Verheirathung gewifs nur unter ganz 
aulserordentlichen Verhältnissen verschweigen. Es ist daher die Zahl der 
wirklich bestehenden Ehen stets so grofs angenommen worden, als die An- 
zahl der verheiratheten Frauen. Für jedes besondere Ergebnifs dieser sechs 
Zählungen ist endlich noch die arithmetische Mittelzahl als Durchschnitt für 
den hier betrachteten funfzehnjährigen Zeitraum beigefügt worden; und es 
ist auf den Grund dieser Durchschnitte berechnet, wie viel sich verhältnifs- 
mälsig Personen der verschiednen Geschlechter und Altersstufen unter 100,000 
überhaupt vorhandnen Einwohnern befanden. Wie sehr verschieden dieses 
Verhältnifs in den verschiednen Landestheilen sich gestaltet, davon mag 
Nachstehendes als Beispiel dienen. Es enthielten durchschnittlich unter 
100,000 Einwohnern i die Gruppen 
No.12. No.56.  No.43. 
Ze 
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Personen vom Anfange des 15'* bis zur Vollendung 
des 60°“ Lebensjahres und zwar 








männlich . .. . . . 26,820 30,017 35,683 
weıblebit a0 07, N 26,490 30,784 32,146 
h überhaupt... .. . 53,310 60,501 67,829 
Unmerhziejährige Männep am enndind +30 72,617 
Brauengrgre ao: 9,753.: :4,028, . 35349 
überhaupt. 20,3 ell.cne 5,799 7,783. 5,962 


von allen Lebensaltern zusammengenommen 
Personen männlichen Geschlechts . . . . 50,706 49661 51,410 
weiblichen » .... 49,294 90339 48,990 
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Die Gruppe No. 12 enthält in den Kreisen Koniz, Berend, Karthaus, Bütow, 
Rummelsburg und Schlochau den menschenleersten Theil des preufsischen 
Staats: wo jedoch eben deswegen so wenig Schwierigkeit vorhanden ist, 
neue Haushaltungen zu gründen, dafs die Zahl der Einwohner durch den 
Überschufs der Gebornen über die Gestorbnen sich schnell vermehrt, wenn 
auch allerdings das öde verkehrlose Land keinen Reiz für Ansiedler von 
Aufsen her darbeut. Daher sind hier die Familien reich an Kindern, und 
es bestehen über zwei Fünftheile der ganzen Bevölkerung aus Untervierzehn- 
jährigen. Eben diese Fruchtbarkeit der Ehen scheint aber auch die Kräfte 
des weiblichen Geschlechts dergestalt zu erschöpfen, dafs hier weniger Frauen 
das 60°“ Jahr überleben, als der Regel nach in andern Landestheilen, so 
dafs unter den Übersechszigjährigen die Zahl der Männer noch um ein Neun- 
theil gröfser ist als die Zahl der Frauen. Die Gruppe No.56 enthält die 
Kreise Tecklenburg, Warendorf, Beckum, Lüdingshausen, Münster Stadt 
und Land, worin die Bevölkerung im Durchschnitte der hier vorliegenden 
Jahre langsamer vorschreitet, als in irgend einem andern Theile des preufsi- 
schen Staats. Nicht sowohl die schon bestehende Dichtheit der Bevölke- 
rung, als vielmehr die Vertheilung des Bodens in dieser gröfstentheils vom 
Ertrage des Landbaues lebenden Gegend, ist die Veranlassung dazu. Der 
gewöhnlich mit bedeutenden grundherrlichen Abgaben belastete Bauerhof 
verbleibt unzertheilt einem Erben, dem seine Geschwister als Knechte und 
Mägde dienen. Die Familien sind daher viel weniger reich an Kindern, und 
die Untervierzehnjährigen enthalten nur etwas über drei Zehntheile der Ein- 
wohner. Eben der mindern Geburten wegen erreichen hier mehr Frauen 
ein höheres Alter, und es befinden sich unter den Übersechszigjährigen 15 
Frauen gegen 14 Männer. Die Gruppe No. 43 enthält jedoch die Stadt Ber- 
lin, deren Einwohnerzahl sich hauptsächlich durch Personen vermehrt, wel- 
che bereits der Kindheit entwachsen, aus andern Theilen des Staats, oder 
selbst vom Auslande herbeiziehen. Ein Theil dieser Anzöglinge verlebt in 
Staats- und Privatdiensten, im Militär oder in Unterrichtsanstalten nur den 
frühern Theil des thätigen Lebens grofsentheils kaum bis zum 30“ Jahre in 
Berlin; nnd es befinden sich unter ihnen, eben der erwähnten Verhältnisse 
wegen mehr junge Männer als Jungfrauen. Daher hat Berlin unter seiner 
Bevölkerung verhältnifsmäfsig wenig Kinder, und die Untervierzehnjährigen 
betragen nur etwas über ein Viertheil der gesammten Einwohnerzahl. Da- 
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gegen sind die Personen im mittlern Lebensalter mehr als zwei Drittheile der 
ganzen Bevölkerung, und es befinden sich darunter zehn Männer gegen neun 
Frauen. Der alten Leute sind dagegen in Berlin, ohngeachtet der geringen 
Anzahl Kinder, weniger als in andern Landestheilen, wo die Zahl der Ge- 
burten verhältnifsmäfsig auch gering ist, in welchen aber die Menschen ge- 
meinhin ihr Leben da beschliefsen, wo sie den thätigsten Theil desselben 
zubrachten. 

Endlich ist bier bei jeder Gruppe auch noch angegeben, wie viel Ein- 
wohner sie durchschnittlich auf der geographischen Quadrat-Meile zu Anfange 
des Jahres 1820 und zu Ende des Jahres 1834 hatte: hieraus ergiebt sich 
sowohl die Dichtheit der Bevölkerung als die Schnelligkeit ihres Wachsthums. 
Überdies ist noch besonders angegeben, wie viel die mittlere einjährige Zu- 
nahme der Bevölkerung in dem hier betrachteten funfzehnjährigen Zeitraume 
betrug. Für den ganzen Staat war die Einwohnerzahl auf der geographi- 
schen Quadrat-Meile durchschnittlich 

zulBEindeides Wahres 1884.17, „NK en. Ass 0.023663 
dagegen zu Anfange des Jahres 1820 nur . . . 2,191 
die Zunahme betrug daher in diesen 15 Jahren 
zusammengenommen auf der Quadrat-Meile. 472 
und die mittlere einjährige Vermehrung war demnach . 1,013100. 
Die letztere Zahl ist so zu verstehen, dafs man aus der Einwohnerzahl, wel- 
che der Staat zu Anfange des Jahres 1820 enthielt, die Zahl findet, welche 
derselbe am Ende jedes folgenden Jahres enthalten haben würde, wenn die 
Vermehrung während des ganzen funfzehnjährigen Zeitraumes gleichmäfsig 
erfolgt wäre, indem man die erstgenannte Zahl mit 1,013100 multiplieirte und 
dieses Verfahren funfzehnmal fortsetzte: wobei zuletzt die Einwohnerzahl 
herauskommen mufs, welche für das Ende des Jahres 1834 angegeben ist. 
Die mittlere Vermehrung in Prozenten während dieses Zeitraumes betrug 
hiernach 131 Prozent. In der Gruppe No.12 befanden sich auf der geo- 
graphischen Quadrat-Meile Einwohner 
zu Ende des Jahres 1834 . 2 . 2. 0.0. 2. 983 
zu Anfange des Jahres 1820 dagegen nur . . . 695 
also Zuwachs in diesen 15 Jahren. ......288 
die mittlere jährliche Vermehruug war . . . . 1,023406, 
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also jährlich über 2; Prozent. Die Gruppe No.56 hatte Einwohner auf 
der geographischen Quadrat- Meile 

zu Ende des Jahres 1834 . . 2»... 3,047 

zu Anfange des Jahres 1820. .... 2,707 

also Zuwachs in diesen 15 Jahren. . 340 

die mittlere jährliche Vermehrung war . .  1,007933, 

also noch etwas über 7), oder noch nicht ganz % Prozent. Die Gruppe 
No.62 enthält in den Kreisen Solingen, Düsseldorf, Elberfeld und Lennep 
den am dichtesten bevölkerten Theil des preufsischen Staats. Es waren hier 


auf der geographischen Quadrat - Meile 


zu Ende des Jahres 1834. 2.2... .. 141,479 
zu Anfange des Jahres 1820 ....... 9,224 
also Zuwachs in diesen 15 Jahren . ... 2255 


die mittlere jährliche Vermehrung war .. . 1,014687 

oder beinahe 147 Prozent. Es ergiebt sich hieraus, dafs die Bevölkerung 
in der Gruppe No.62 noch zu Ende des Jahres 1834 beinahe zwölfmal dich- 
ter war, als in der Gruppe No.12: und dafs ohngeachtet dieser schon so 
dichten Bevölkerung in diesem gewerbreichen Landestheile der mittlere Zu- 
wachs gröfser war, als im ganzen Staate durchschnittlich. Die Bevölkerung 
des Münsterlandes in Gruppe No. 56 verhielt sich zu der in Gruppe No. 62 
nur beinahe wie 4 zu 15: aber in Folge der vorstehend erwähnten Hemmun- 
gen der Zunahme betrug die einjährige mittlere Vermehrung daselbst noch 
nicht ganz % Prozent, während sie in No. 62 beinahe anderthalb Prozent er- 
reichte. Der ödeste Theil Pommerellens hatte allerdings in funfzehn Jahren 
nur 288 Einwohner auf die Quadrat-Meile gewonnen, aber bei der anfäng- 
lichen höchst geringen Bevölkerung dieses Landestheils war dies verhältnifs- 
mäfsig schon ein sehr grofser Gewinn. Die Bevölkerung wuchs daselbst im 
mittlern Durchschnitte beinahe dreimal schneller als im Münsterlande, indem 
27% beinahe das Dreifache von /}, sind. Sie würde sich, wenn dieser Wachs- 
thum dauernd sein könnte, schon in 29,967 Jahren verdoppeln, während im 
Münsterlande, wenn auch dessen jetzige Fortschritte dauernd blieben, erst 
in 88,057 Jahren eine Verdoppelung erfolgen würde. 

Eine zweite beiliegende. Tabelle enthält eine Übersicht der Gebornen, 
der neugeschlossnen Ehen und der Gestorbnen den Todesursachen nach, 
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worin sie für jede der vorstehend verzeichneten 70 Gruppen summarisch an- 
giebt, wie viel in dem hier betrachteten funfzehnjährigen Zeitraume 
A. geboren wurden 
Knaben 
Mädchen 
also überhaupt. 
und wieviel darunter waren uneheliche 
Knaben 
Mädchen 
überhaupt. 
B. neue Ehen geschlossen wurden und zwar 
von Männern unter 45 Jahren 
mit Frauen unter 30 Jahren 
über 30 und unter 45 Jahren 
über 45 Jahre. 
von Männern über 45 aber unter 60 Jahren 
mit Frauen unter 30 Jahren 
über 30 und unter 45 Jahren 
über 45 Jahre. 
von Männern über 60 Jahre 
mit Frauen unter 30 Jahren 
über 30 und unter 45 Jahren 
über 45 Jahre. 
also überhaupt neue Ehen 
C. gestorben waren mit Unterscheidung beider Geschlechter und zwar 
indem sie das natürliche Lebensziel erreichten, also nur an Alter- 
schwäche starben 
oder indem sie das Leben durch besondre Unfälle verloren namentlich 
durch gewaltsamen Tod, 
insbesondere durch Selbstmord 
oder durch allerlei Unglücksfälle 
ferner: 
bei der Niederkunft und im Kindbette 
sodann durch die Pokken 
durch Wasserscheu 
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endlich auch indem sie schon todt geboren wurden. 
Wo keiner dieser Fälle stattfand, endeten Krankheiten das Leben, und 
zwar 

innere hitzige, 

innere langwierige 

schnell tödtliche 

äufsere 

unbestimmte. 
Die Summirung dieser besondern Fälle giebt endlich die Anzahl aller Ge- 
storbnen. 

Es blieb wünschenswerth bei den Gebornen auch die Zahl der dar- 
unter befindlichen Zwillings-, Drillings- und Mehrgeburten mit Unterschei- 
dung des Geschlechts der Kinder anzugeben: aber die zuverlässigen Nach- 
richten hierüber reichen im preufsischen Staate nur bis zum Anfange des 
Jahres 1826 zurück; und es mufs daher dieser Gegenstand einer besondern 
Behandlung vorbehalten bleiben. In Bezug auf die neugeschlossenen Ehen 
wäre eine sehr viel weiter ins Einzelne gehende Angabe des Lebensalters der 
Neuverbundenen sehr nützlich; selbst der Umstand bleibt staatswirthschaft- 
lich wichtig, in wie weit die Heirathenden schon früher verehelicht, und ob 
sie in diesem Falle schon mit Kindern gesegnet, .oder noch kinderlos waren: 
aber es bleibt unmöglich alles hierhergehörige, wirklich sehr Brauchbare in 
tabellarischer Form aufzunehmen, indem die Weitläuftigkeit des Formulars 
bei den gewöhnlichen Verhältnissen der mit der Aufnahme beauftragten Be- 
hörden zu so viel Fehlern Veranlassung geben würde, dafs die mühselige Ar- 
beit bis zur völligen Unbrauchbarkeit unzuverlässig werden dürfte. Das 
preufsische Tabellenwesen unterscheidet daher in Bezug auf die neugeschlos- 
senen Ehen nur das Lebensalter beider Theile, und darin drei Altersstufen, 
welche für den Mann durch den Zeitraum vor dem 45°“, zwischen dem 45“ 
und 60“ und nach dem 60°" Lebensjahre 'bezeichnet werden, wogegen für 
die Frauen das Alter vor dem 30“, zwischen dem 30“* und 45°“ und nach 
dem 45“ Jahre der Eintheilung zur Grundlage dient. Bei der Wahl dieser 
Altersstufen ist als leitend angenommen worden, dafs Männer, welche noch 
hoffen dürfen die Erziehung ihrer Kinder zu vollenden, äufserstens vor der 
Vollendung des 45°” Jahres geheirathet haben müssen, und dafs Männer, 
welche erst nach Vollendung des 60“ Lebensjahres heirathen, doch nur 
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selten in einer so späten Ehe noch Kinder erzeugen. In Rücksicht auf die 
Frauen kann wohl angenommen werden, dafs eine zahlreiche Nachkommen- 
schaft nur von Verheirathungen zu erwarten steht, welche vor Vollendung 
des 30“ Lebensjahres der Frauen geschlossen werden. Die Zeugungsfähig- 
keit der Frauen hört gewöhnlich bald nach dem 40°“ Jahre gänzlich auf; 
und wenn überhaupt noch Geburten nach Vollendung des 45" Jahres vor- 
kommen sollten, so gehören diese gewils zu den seltensten Ausnahmen. Es 
darf daher mit Sicherheit angenommen werden, dafs neue Ehen nicht mehr 
den Zweck haben können, Kinder zu erzeugen, wenn die Braut schon das 
45“ Lebensjahr vollendet hat. Dasselbe gilt, wiewohl mit minderer Be- 
stimmtheit, von solchen Ehen, worin der Bräutigam bereits das 60“ Jahr 
vollendete, Ehen, bei deren Schliefsung der Mann zwischen dem 45°” und 
und 60°“, oder die Frau zwischen dem 30%“ und 45°“ Lebensjahre steht, 
mögen in Bezug auf Erzeugung und Erziehung von Kindern aus den vorste- 
hend angeführten Gründen, als verspätet angesehen werden: wornach alle 
diejenigen Ehen noch als rechtzeitig geschlossen zu betrachten sein werden, 
welche der Mann vor Vollendung des 45“ und die Frau vor Vollendung des 
30°" Lebensjahres eingeht. Allerdings werden, besonders in Beziehung auf 
die grofse Masse des Volks, deren Arbeit hauptsächlich körperlich ist, Ehen 
zweckmäfsig erscheinen, welche der Mann in der Nähe des 30", die Jung- 
frau zwischen dem 20 und 25°” Lebensjahre schliefst: aber nur wenige der 
gebildeten Völker sind noch glücklich genug, ein solches Einkommen erar- 
beiten, und als Erwerb der Arbeiterklasse zuwenden zu können, das zur Be- 
friedigung der Bedürfnisse so vieler zahlreichen Familien hinreicht, als bei 
der Allgemeinheit so früher Heirathen nothwedig entstehen. Allzu frühe 
Heirathen zu hindern, liegt aufser dem Gebiete der Gesetzgebung und mufs 
allein einer verständigen Auffassung des Zustandes der Bildung und Wohlha- 
benheit und einer darauf gegründeten Sitte gänzlich anheim gestellt bleiben. 

Die Gestorbnen sind in Bezug auf die Todesursachen zunächst in zwei 
grofse Abtheilungen geschieden worden. In der ersten. stehn diejenigen, 
welche nicht an Krankheiten im engern Sinne dieses Wortes gestorben sind. 
Dahin gehören die zunächst, welche das natürliche Lebensziel erreichten, 
und an Altersschwäche starben. Ihre Zahl ist bei weitem gröfser als man 
gewöhnlich glaubt, und selbst gröfser als die Todtenlisten, welchen doch 
hierbei allein gefolgt werden kann, namentlich ergeben: denn unter den im 
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hohen Alter angeblich an Krankheit Gestorbnen, sind sehr viele, welche die 
leichte Krankheit, woran sie zuletzt litten, nur deshalb tödtete, weil sie nahe 
daran waren, ohnehin schon an Altersschwäche zu sterben. Dann gehören 
hierher die Todtgebornen. Der bei weitem grölste Theil derselben stirbt 
erst während der Geburt, und ganz eigentlich in Folge derselben. Bei die- 
ser Handlung leidet nicht die Mutter allein, sondern wahrscheinlich noch sehr 
viel mehr als diese, das zarte Kind. Es kostet daher auch die Geburt den 
Kindern noch sehr viel öfter das Leben, als den Müttern: indessen ist auch 
die Zahl der letztern noch bedeutend genug, um besonders unter den Unfäl- 
len aufgeführt zu werden, welche aufser den eigentlichen Krankheiten das 
menschliche Leben bedrohen. Sodann gehören dieser Abtheilung an dieje- 
nigen, welche gewaltsamen Todes sterben, sei es durch Selbstmord, oder 
durch besondre Unglücksfälle, worunter das Ertrinken der bei weitem häu- 
figste ist. Man nennt den Selbstmord sehr mit Unrecht einen freiwilligen 
Tod: er wird gewifs in der Regel in einem Anfalle von Wahnsinn vollzogen. 
Alle Angaben der Zahl der Selbstmörder sind sehr unsicher aus einem zwie- 
fachen Grunde. Einerseits bleibt es oft ungewifs, ob Personen, welche man 
todt findet, sich vorsätzlich das Leben genommen, oder zufällig verunglückt 
sind: so Personen, welche todt im Wasser, erstickt durch Kohlendampf, 
zerschmettert durch Herabstürzen, getödtet durch ein losgegangenes Gewehr, 
oder durch irgend ein, auch zu anderm Gebrauche dienendes Gift gefunden 
werden. In vielen Fällen verschweigen auch die nächsten Umgebungen zur 
Schonung des Verstorbenen oder im Interesse seiner Angehörigen die wohl- 
bekannte wahre Todesursache, und es gelten Leichname, welche keine gro- 
ben Spuren von Verletzung an sich tragen, für durch Schlagflufs getödtete. 
Schlüsse aus der Zahl der Selbstmörder auf den Zustand des Volks, bleiben 
daher stets sehr unsicher. Seitdem die Schutspocken, wenn auch vielleicht 
nur mittelst wiederholter Impfungen, ein fast unfehlbares Mittel gegen den 
Tod durch die Menschenpocken geworden sind, gehören diejenigen, welche 
die Menschenpocken tödten, auch noch in die Reihe der durch besondre 
Unfälle Umgekommnen, und bilden darin schon in polizeilicher Rücksicht, 
eine besondre Abtheilung. Endlich ist auch der schreckliche Tod durch die 
Wasserscheu als ein besonderer Unglücksfall zu betrachten, und die glück- 
licherweise sehr kleine Zahl seiner Opfer verdient um so mehr eine besondre 
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Aufzeichnung, als es einer guten Polizei gewils sehr möglich ist, dieselbe 
noch mehr zu beschränken. 

Eine dritte Tabelle ergiebt die Anzahl der in den funfzehn Jahren 
vom Anfange des Jahres 1820 bis zu Ende des Jahres 1834 Gestorbnen, 
summarisch für jede der 70 Gruppen dem Lebensalter und Geschlechte nach. 
Die Gestorbnen sind hier dem Lebensalter nach in vier Hauptabtheilungen 
geschieden: nämlich in solche die gestorben sind 

a. vor Vollendung des ersten Lebensjahres 

db. nach überschrittnem ersten, aber vor vollendetem vierzehnten Jahre 

c. nach überschrittnem vierzehnten, aber vor vollendetem sechszigsten Jahre 
d. oder endlich nach überschrittnem sechszigsten Lebensjahre. 

Die erste dieser Hauptabtheilungen ist wieder in zwei Unterabtheilun- 
gen getrennt, je nachdem nämlich der Todesfall ehelich, oder unehelich Ge- 
borne betrifft; weil die Sterblichkeit der unehelichen Kinder in diesem zar- 
ten Alter durch die Bemühungen die Schwangerschaft möglichst lange zu 
verbergen, durch die Gemüthsbewegungen der Schwangern und Säugenden, 
oft auch durch Mangel an Pflege gar sehr vermehrt wird. Endlich ist jede 
dieser Unterabtheilungen wieder in zwei Abschnitte getheilt, je nachdem der 
Tod schon vor oder in der Geburt erfolgte, oder Lebendgeborne im Laufe 
des ersten Jahres betraf. Die zweite Hauptabtheilung zerfällt in fünf Un 
terabtheilungen, nämlich in diejenigen, welche starben 

aa. im zweiten und dritten Lebensjahre 

bb. im vierten und fünften Lebensjahre 

cc. im sechsten und siebenten T.ebensjahre 

dd. im achten, neunten und zehnten Lebensjahre 

ee. endlich nach überschrittnem zehnten, aber vor vollendetem vierzehn- 
ten Jahre. 

Es ist diese Form gewählt worden, um klar darzustellen, in welcher 
schnellen Reihefolge die grofse Sterblichkeit der Kinder mit der Zunahme 
des Lebensalters abnimmt. Das 7" Jahr ist hierbei als Gränze zwischen der 
eigentlichen Kindheit, und der Unmündigkeit, welche bis zum 14" Jahre 
reicht, angenommen worden: nicht nur in Folge des preufsischen allgemei- 
nen Landrechts, welches diese Altersstufen übereinstimmend mit vielen an- 
dern Gesetzbüchern heryorhebt, sondern auch gemäfs der natürlichen Ver- 
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hältnisse, wornach der Wechsel der Vorderzähne in der Regel das 7“, und 
das erste Beginnen der Geschlechtsreife das 14' Lebensjahr bei gesunden 
Kindern, wenigstens im mittlern Europa, bezeichnet. Die dritte Hauptab- 
theilung enthält neun Unterabtheilungen, deren erste diejenigen begreift, 
welche nach überschrittnem 14'* Jahre vor Vollendung des 20“ starben; 
wogegen die folgenden Unterabtheilungen diejenigen acht fünfjährigen Zeit- 
räume umfassen, welche zwischen dem Ende des 20“* und dem Ende des 
60°” Lebensjahres liegen. Das 60“ Jahr ist hierbei als Gränze des mittlern 
Lebensalters, ebenfalls übereinstimmend mit dem allgemeinen Landrechte, 
welches hierin auch nur ältern Gesetzen folgt, angenommen worden: derge- 
stalt, dafs nach Vollendung des 60“ Jahres ein begründeter Anspruch auf 
Befreiung von mancherlei bis dahin allgemeinen Verpflichtungen, in Folge 
der Abnahme der körperlichen Kräfte, anerkannt wird. Die Unterabthei- 
lung nach zehnjährigen Zeiträumen erscheint in vielfacher Beziehung allzu 
unvollkommen, da gerade mit dem 25° und 45%® Lebensjahre sehr bedeu- 
tende Veränderungen in der Anzahl der Gestorbnen hervortreten: es ist da- 
her die genauere Unterscheidung nach fünfjährigen Zeiträumen hier hinläng- 
lich begründet. 

Diejenigen, welche nach Vollendung des 60°“ Jahres starben, sind 
unter sieben Hauptabtheilungen gebracht worden, deren sechs erste die sechs 
fünfjährigen Zeiträume vom Ende des 60*“* bis zum Ende des 90*® Lebens- 
jahres in sich begreifen, die siebente aber alles umfafst, was erst in einem 
höhern, als dem 90 jährigen Alter stirbt. Die schnelle Zunahme der Sterb- 
lichkeit bald nach dem 60%” Lebensjahre rechtfertigt, dafs auch hier nicht 
längere als fünfjährige Zeiträume zusammengestellt sind. Ein Unterscheiden 
des Lebensalters der Verstorbnen nach Vollendung des 90*® Jahres hat um 
so mehr entbehrlich geschienen, als die Dauer des Zustandes, worin sich 
hochbejahrte Leute befinden, mehrentheils sehr zufällig ist. Der ungestörte 
Genufs gewohnter Lebensverhältnisse verlängert das schwache Leben eben 
so leicht, als es Unterbrechungen derselben verkürzen: die Freuden erleb- 
ter Jubelfeste werden wahrscheinlich eben so oft tödtlich, als durch späte 
Unglücksfälle abgenöthigte Entbehrungen. Hierzu kommt, dafs in sehr vie- 
len Fällen das Lebensalter sehr hochbejahrter Personen ungewifs bleibt, und 
dafs Eitelkeit oder Eigennutz wohl veranlassen können, dasselbe höher an- 
zugeben, als es wirklich ist. 
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Eine vierte Tabelle ergiebt endlich für jede der 70 Gruppen beson- 
ders das Verhältnifs der Lebenden zu den Gebornen, Getrauten und Gestor- 
benen. Es ist hierbei einerseits diejenige Zahl der Lebenden, welche das 
arithmetische Mittel aus den sechs Zählungen zwischen 1820 und 1834 er- 
giebt, und andrerseits diejenige Zahl der Gebornen, der neuen Ehen und 
der Gestorbnen, welche summarisch in dem gedachten funfzehnjährigen Zeit- 
raume staltfand, mit einander verglichen und hiernach angegeben worden, 
wie viel auf eine Million Lebende während der ganzen Dauer dieses Zeit- 
raums ehelich oder unehelich geboren, rechtzeitig, verspätet, oder uur zu 
gegenseitiger Hülfsleistung verheirathet, oder endlich vor Vollendung des 
1" Lebensjahres, nach diesem und vor Vollendung des 14“ Jahres, nach 
diesem und vor Vollendung des 60“ Jahres, oder auch übersechszigjährig 
gestorben sind. Wie grofs hier die Verschiedenheiten sind, möge folgendes 
Beispiel ergeben. Die Gruppe No. 12, welche nach den vorigen Bemerkun- 
gen die Kreise Koniz, Berend, Karthaus, Bütow, Rummelsburg und Schlo- 
chau enthält, hatte 


auf 1 Million Einwohner daher auf10000 Einwoh- 
summarisch in dem funf- ner jährlich im Durch- 


zehnjährigen Zeitraume schnitte 
N mm / | N 
ehelieh geborne,Rnabenufi,) . u win 366,899 . . . . 245 


Midchen sn un 00. 0 325. 208018 12 
Summer ZU Ve e 15d 
unehelich seborne Knaben su... ,. = 127,058 „2. 77 12 
Mädchen. ı. 110:838, - 0, 1 
Sunset, 0, , 100993 
überhaupt-Knaben "a un 8,6... 2256 
Mädchenieu ab Ana I HD IA ragt ab 21 
Sünsme ı.111012745,889 23 m dlsnee497..1 
neue Ehen geschlossen rechtzeitig... 114,877 2.2 ...0...77 
verspätet „2 2 31.9002 „audit 
zur Unterstützung . SCHE Die =) NUNG 
UberNAUDERNE 111355,509 N. 11104 
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Gestorben waren 


auf 1 Million Einwohner daher auf 10,000 Einwoh- 
summarisch in dem funf- ner jahrlich im Durch- 
zehnjahrigen Zeitraume schnitte 


KL mm NL mm / 
Kinder vor vollendetem 1*"Lebensjahre 


mit Einschlufs der Todtgebornen und 
zwar: IKnabenkr rer 60 AIR A 1A 
Mädchenriv an, 1852.009231. 48 A I 10 
Summe: mr HOMO EST 93 
Kinder vom Anfange des 2” bis zum 
vollendeten 14'= Jahre und zwar: 
Tinabenwr u 8 AO en 41977739 EIER ESTHSTBRES 
Mädchen AES, VV5OWB4S NL UNO 797.240 
Summemaa! HOABDFIUT AT 83 
Personen vom Anfange des 15'= bis zur 
Vollendung des 60“ Jahres und zwar: 
männliche ame: 63,316... 2. 10 AR 
weiblichur ses 69,928. euer 44 
SummieRmE SIDE MEEERREE 56 
alte Leute über 60 Jahr und zwar: 
männliche 5 7 (ES) 
weiblich ne DD EDS 
Summe IH HmENET56 
überhaupt Gestorbne 
männlich’ 4» YiElıa D37, 328 7 EB 
weiblich— — —— 49.763 !. 89.201147 
Summe-+.-.,457.085 .-. .  ..12.805 


Stellt man dieser menschenleersten Gegend des preufsischen Staats die be- 
völkertste desselben gegenüber, nämlich die Gruppe No.62, welche die 
Kreise Solingen, Düsseldorf, Elberfeld und Lennep enthält, so finden sich 
folgende Zahlen. Es kamen 


auf 1 Million Einwohner daher auf 10,000 Einwoh- 
summarisch in dem funf- ner jährlich im Durch- 
zehnjahrigen Zeitraume schnitte 
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ehelich geborne ‚Knaben. 5». 2.0293,286 1.3... ....1.404197 
Mädchen. 2.02. 230976:6231, a Sr 
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auf 1 Million Einwohner daher auf 10,000 Einwoh- 
summarisch in dem funf- ner jährlich im Durch- 
zehnjährigen Zeitraume schnitle 
m U 


unehelich gebone Knaben . . . 11,637 . 2... 8 
Mädchen . . . 16 IR) N Er 7 


Summer me 22'S0622. Damm 15 
überhaupt Kuabent ine Wer 300g ET TE 


IMaidchenigu Sm 287,792‘ 21741192 

Summer NETT ENTER 397, 

neue Ehen geschlossen rechtzeitig . . 102,527 2. 2....68 
werspätes 1 E27, MET 1727 UI 

zur Unterstützung . ATS EN HE TER LE 3 

überhaupt. 7. ..0138,415 7.0.2000 


Gestorben waren 


Kinder vor vollendetem 1“ Lebensjahre 
mit Einschlufs der Todtgebornen 
Krabenitir Ku 11310560, 7A eat 
Mädchen ns a0 27.21 Ierl N irn] 232 
Summe . . 108,470 7 
Kinder vom Anfange des 2'= bis zum 
vollendeten 14'= Jahre 


Knaben . 92,018 39 
Mädchen . ... 52,705 35 
Summe . . 104,723 70 





Personen vom Anfange des 14“ bis zur 
Vollendung des 60“ Jahres 
männliche. 9 BE 61 23 0Ae In At 
weiblich . . . DA DI RR en 36 
Summe W119, 422 ee 77 
alte Leute über 60 Jahre 
männlich". KIELER LAOS. 29 
weißlicht nun AIOSIE 28 
Summer EIS ERTERER 97, 
überhaupt Gestorbne mämlich . . 216,92 . ... . 145 
weiblhicH4ue 9.196,79... "anie 184 
SEHE AHRCDII N TE 276 
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Die Durchschnittszahl der Einwohner war für den funfzehnjährigen 

hier betrachteten Zeitraum 
für die 'Gxuppe N0.42 .., + 115429,018 
» » » N0462. „ie 5% 245,858 

in beiden Fällen also bei weitem weniger als eine Million. Überhaupt er- 
hebt sich diese Durchschnittszahl nirgend über eine halbe Million: und in 
einigen Gruppen bleibt sie sehr viel niedriger: am niedrigsten in No. 53, 
welche die zerstreut liegenden Kreise Schleusingen und Ziegenrück enthält, 
wo sie nur 38,467 beträgt. Demohngeachtet sind die Verhältnifszahlen für 
die Geburten, neuen Ehen und Todesfälle so berechnet worden, als hätten 
sie unter einer Durchschnittseinwohnerzahl von 1 Million Einwohner statt- 
gefunden, um auch für die am dichtesten bewohnten Gruppen diese Verhält- 
nifszahlen soweit genau zu erhalten, als die vorhandnen Angaben der Gebor- 
nen, Getrauten und Gestorbnen sie zu geben vermögen. Es sind ferner aus 
gleichem Grunde diese Verhältnifszahlen nicht für den einjährigen Durch- 
schnitt, sondern für die ganze Zahl der während des funfzehnjährigen Zeit- 
raums vorgekommnen Geburten, neuen Ehen und Todesfälle berechnet wor- 
den. Zur leichten Übersicht für den Gebrauch wird es jedoch fast immer 
hinreichend sein, die Verhältnifszahl-für je 10,000 Einwohner, und für das 
einzelne Jahr durchschnittlich zu wissen: man erhält dieselbe, indem man 
die Zahlen der Tabelle mit funfzehn dividirt, und von dem Ergebnisse die 
beiden letzten Ziffern abschneidet. So sind die Zahlen gefunden worden, 
welche die zweite Kolumne der vorstehenden Beispiele enthält. 

Hiernach wurden in den Gruppen 


No. 12. No. 62. 
oo 
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zur Unterstützung . 6 3 
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Es hatte demnach der menschenleere Landestheil in Pommerellen 
sehr nahe fünf Neugeborne unter derselben Einwohnerzahl, worin das dicht 
bevölkerte Nieder-Bergsche nur vier hatte. Eben so hatte jener Landes- 
theil beinahe sieben neue Ehen unter eben der Einwohnerzahl, worunter 
dieses nur sechs hatte. Beide Verhältnisse ‘zeigen die gröfsre Leichtigkeit 
neue Häushaltungen zu gründen, welche bei so sehr viel minderer Bevölke- 
rung besteht. Aber die gröfsre Anzahl Neugeborner vermehrt auch die 
Sterblichkeit, welche bei weitem am stärksten ist in der zartesten Kindheit: 
deshalb, und wohl auch wegen der gröfsern Schwierigkeit, ärztliche Hülfe 
zu erlangen, hatte Pommerellen doch 21 Verstorbne unter derselben Men- 
schenzahl, worunter das Nieder-Bergische deren nur 19 hatte. Diese Ver- 
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gleichungen beruhen auf Abkürzungen der vorstehenden Zahlenverhältnisse, 
welche die Übersicht noch mehr erleichtern. Im Einzelnen mag in Bezug 
auf ein sittliches Verhältnifs noch herausgehoben werden, dafs unter 10,000 
Einwohnern Pommerellen 23, das Nieder- Bergische aber nur 15 uneheliche 
Kinder hatte. Die nähere Betrachtung des Lebensalters der Verstorbnen 
bestätigt die vorstehende Angabe der Ursache einer gröfsern Sterblichkeit in 
Pommerellen. Die Zahl der übersechszigjährig Gestorbnen war in beiden 
Gruppen sehr nahe gleich: aber unter 10,000 Einwohnern hatte Pommerel- 
len 162, das Nieder-Bergische dagegen nur 142 Gestorbne, die das 14“ Le- 
bensjahr noch nicht vollendet hatten. 

Noch abweichender von einander sind in Bezug auf die Geburts-, 
Ehe- und Sterblichkeits-Verhältnisse Oberschlesien und das Münsterland. 
Es mögen hier namentlich nur den Hauptverhältnissen nach betrachtet wer- 
den die Gruppe No.23, welche die Kreise Oppeln, Grofs-Strehlitz, Kosel, 
Tost, Beuthen, Plefs und Rybnik enthält, und die Gruppe No.56, welche 
die Kreise Tecklenburg, Warendorf, Beckum, Lüdinghausen, Münster Stadt 
und Land umfafst. Die vorliegenden Tabellen ergeben auf 1 Million Ein- 
wohner für den funfzehnjährigen Zeitraum in den Gruppen 


No. 23. No. 56. 
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Neugeborne.... . 844,206 . . . 452,409 
neue Ehen . ....1471,666 . . . 115,039 
"Gestorbne . .:. 588,042: . . . 351,616 


hieraus folgen für 10,000 Einwohner und für das einzelne Jahr durchschnitt- 
lich in den Gruppen 
No. 23. No. 56. 
Sa er, 
Neugebone .. . . 563 ... . 802 
neue Eihenz.nt. cu os AA EA 7, 
Gestorbne 2. ar. 2O92 AR 934 


Hiernach hatte unter der gleichen Einwohnerzahl Oberschlesien nahe 
41 Geborne, während Münster nur 22 derselben hatte: das ist fast das Dop- 
pelte. Ferner hatte ziemlich unter der gleichen Einwohnerzahl Oberschle- 
sien 3 neue Ehen gegen 2im Münsterlande. Dagegen starben aber auch 
von derselben Einwohnerzahl in Oberschlesien 5, wovon das Münsterland 
nur 3 verlor. 
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Das Münsterland ist zwar noch immer etwas dichter bewohnt, als der 
hier betrachtete Theil Oberschlesiens: aber der Unterschied in dieser Be- 
ziehung ist keinesweges so grofs, dafs er die bemerkten Unterschiede in der 
Anzahl der Geburten, neuen Ehen und Todesfälle erklären könnte. Auch 
eilt der erstgenannte Landestheil dem letzten so schnell in der Zunahme der 
Bevölkerung nach, dafs er ihn wahrscheinlich in wenigen Jahren erreichen 
wird. Es hatten nämlich Einwohner auf der geographischen Quadratmeile 
ne No. 23. No. 56. 

no 

zu Anfange des Jahres 1820. . 2,051 . . . 2,707 

zu Ende des Jahres 1834 . . 238502 2... 3,047 

Die Vermehrung betrug also in 

diesen funfzehn Jahren auf der 

geographischen Quadrat-Meille. 751 . 2... 340 
sie schritt also in dem Verhältnisse wie 11 zu 5, das ist in Gruppe No. 23 
um mehr als die Hälfte schneller fort, und es würde nicht einmal noch ein 
funfzehnjähriger Zeitraum dazu gehören, um beide Landestheile in der Dicht- 
heit der Bevölkerung völlig gleich zu stellen, wenn das jetzige Verhältnifs 
inzwischen noch fortdauerte. 

Die vorstehend bezeichnete vierte Tabelle enthält aufserdem noch die 
Angabe, wie viel stehende Ehen am Ende jedes der fünf Jahre 1822, 25, 28, 
31 und 34 auf hunderttausend Einwohner gekommen wären, wenn jede der 
70 Gruppen diese Anzahl von Einwohnern enthalten hätte. Indem die letzte 
Ziffer dieser Zahlen weggelassen wird, erhält mau, wie viel stehende Ehen 
auf 10,000 Einwohner durchschnittlich kamen. Für die vier vorstehend be- 
trachteten Gruppen ergiebt sich hiernach Folgendes. Auf 10,000 Einwoh- 
ner kamen durchschnittlich stehende Ehen in den Gruppen 


Am Ende der Jahre No. 12. No. 23. No. 56. No. 62. 
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Es ergiebt sich hieraus eine beträchtliche Verschiedenheit in dem Ver- 
hältnisse der stehenden Ehen gegen: die Anzahl der gleichzeitig lebenden 
Einwohner, sowohl in den einzelnen Gruppen gegen einander, als auch in 
ein und derselben ‚Gruppe nach Verschiedenheit der Jahrgänge. Die gröfste 
der vorstehend angegebnen Zahlen kam vor in Oberschlesien am Ende des 
Jahres 1528, wo unter 10,000 Menschen 1936 Ehen bestanden, oder 3572 
Personen verheirathet waren, also beinahe ®, oder noch etwas über % der 
Bevölkerung. Die kleinste Zahl der stehenden Ehen hat zwar im Allgemei- 
nen das Münsterland: doch macht eine Ausnahme hiervon das Ende des 
Jahres 1831, wo in Folge des gehemmten Verkehrs das Nieder-Bergische die 
kleinste Anzahl der stehenden Ehen ‚hatte; nämlich 1509 auf 10,000 Ein- 
wohner. Es waren hiernach nur wenig über }, der Einwohner verheirathet. 

Die fünfte der anliegenden Tabellen enthält endlich eine Berechnung 
der mittlern Lebensdauer in jeder der 70 Gruppen, und zwar 

a. von der Geburt ab 

d. vom Antritte des 2‘ Lebensjahres ab 
c.33» » » 15 » »| 
di10» » » 61 » » 

Die Lebensdauer ist für jeden dieser vier Standpunkte für jedes der 
beiden Geschlechter besonders, und zwar sowohl in Jahren drei Dezimalstel- 
len, als auch in Jahren und Tagen zur Erleichterung der Übersicht angegeben. 

Es wäre allerdings sehr zu wünschen, dafs die mittlere Lebensdauer 
wenn auch nicht vom Anfange jedes Lebensjahres ab, so doch wenigstens 
vom Anfange, theils vorzüglich wichtiger Perioden desselben, theils beson- 
ders für jedes Quinquennium hätte berechnet werden können. Die Sterbe- 
listen enthalten zwar hinreichendes Material hierzu: aber es fehlt an zuver- 
lässigen Zählungen der Anzahl der Einwohner für alle diese Stadien des Le- 
bens. Bis zum Jahre 1834 wurden nämlich wirklich nur gezählt die Ein- 
wohner nach den drei Altersklassen 

a. von der Geburt bis zur Vollendung des 14'* Jahres 
b. vom Anfange des 15'* bis zur Vollendung des 60% Jahres 
c. die Übersechszigjährigen. 

Es hätte‘daher auch die Berechnung der mittlern Lebensdauer nur 
für die drei Zeitpunkte 

a. vom Anfange des Lebens ab 
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b. vom Anfange des 15‘ Jahres ab 
ec. vom Anfange des 61“ Jahres ab 
berechnet werden können. Indessen ‚lies sich noch eine Berechnung vom 
Anfange.des 2'* Jahres ab einschalten, weil. die Anzahl der im 1“ Lebens- 
jahre stehenden sich mit Hülfe der Geburts- und Sterbelisten auch ohne 
wirkliche Zählung derselben’ so nahe finden .läfst, dafs kein erheblicher Feh- 
ler für die daraus gefolgerte Berechnung entstehen kann. Die gewöhnlichen 
Berechnungen der-mittlern Lebensdauer haben hier nicht wiederholt werden 
sollen. Es wird nämlich dabei die Zahl der Lebenden für diejenigen Alters- 
stufen, worauf die Rechnung sich bezieht so: angenommen, wie sie bei der 
bekannten Anzahl jährlicher Todesfälle in einem Beharrungszustande statt- 
finden würde. Aber ein solcher Beharrungszustand besteht in der That nir- 
gend änders, als vielleicht zufällig in einzelnen Jahren. Die Bevölkerung 
nimmt vielmehr in der Regel zu, so lange ihr Wachsthum nicht durch Seu- 
chen, Krieg, oder andere 'grofse öffentliche Unfälle unterbrochen: wird. 
Aber diese Zunahme wird durch Begebenheiten gemehrt oder gemindert, 
welche so regellos erscheinen, dafs es beispielsweise sehr leicht möglich ist, 
dafs der:Staat mehr Personen zwischen 35 und 40, als zwischen 30 und 35 
Jahren habe, obwohl bei einem Beharrungszustande der Bevölkerung jedes 
folgende Quinquennium nothwendig minder zahlreich sein müfste, als das 
nächstvorhergehende. In welchem Maäfse die mittlere Lebensdauer in den 
einzelnen Landestheilen verschieden sein kann, und wie nothwendig daher 
ins Einzelne gehende Berechnungen derselben sind, davon möge nachstehen- 
der Auszug aus der vorerwähnten Tabelle alo auffalleudes Beispiel dienen. 
Die mittlere Lebensdauer war in den Gruppen 


No. 23. No. 56. 
- —— 
von der Geburt ab 


für das männliche Geschlecht. . 25 Jahr 254 Tage . . 44 Jahr 14 Tage 
für das weibliche Geschlecht. . 27 » 222 » ..49°» 364 » 
vom Anfange des 2 Jahres ab 
für das männliche Geschlecht. . 34 » 23832 » ..593 » 247 » 
für das weibliche Geschlecht. . 35 » 157 » ..50 » 252 » 
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No. 23. No. 56. 

vom Anfange des 15'" Jahres ab Trap Ta 

für das männliche Geschlecht. . 37 Jahr 115 Tage . . 48 Jahr 341 Tage 

für das weibliche Geschlecht. . 36 » 209 » ..46 » 4 » 
vom Anfange des 61” Jahres ab 

für das männliche Geschlecht. . 6 » 94 » ..1 » 273 » 

für das weibliche Geschlecht. . 6 » 40 » „.11 » 39 » 

Im Allgemeinen kommen beide Gruppen darüber überein, dafs die 

Hoffnung auf eine gröfsre Lebensdauer sehr schnell zunimmt, nachdem die 
Gefahren des 1" Lebensjahres überwunden sind. Ferner auch darin, dafs 
die Hoffnung auf Lebensdauer am Ende der Kindheit, oder mit dem Anfange 
des funfzehnten Lebensjahres nicht sehr viel von der verschieden ist, welche 
schon zu Anfange des 2‘ Lebensjahres bestand: einerseits nämlich sind am 
Ende der Kindheit doch die immerhin noch beträchtlichen Gefahren der 
Kinderkrankheiten überwunden; andrerseits ist doch aber der Mensch inzwi- 
schen schon um dreizehn Jahr älter geworden. Für den Anfang des 61"* 
Lebensjahres läfst schon der alte Ausspruch, dafs des Menschen Leben sie- 
benzig, wenn es hoch kommt achtzig Jahre währe, nicht viel mehr als ein 
ungefähr zehnjähriges Mittel erwarten, dem auch wirklich die Rechnung in 
den meisten Gruppen nahe kommt. Neben der allgemeinen Ähnlichkeit 
zeigt sich nun aber auch die grofse Verschiedenheit der mittlern Lebensdauer 
in Oberschlesien, wo die Zahl sowohl der Gebornen, als auch der Gestorb- 
nen im Allgemeinen ausgezeichnet grofs ist, von der mittlern Lebensdauer 
im Münsterlande, wo in dieseu beiden Deziehnngen grade das Gegentheil 
stattfindet. Sowohl am Anfange des Lebens, als nach Vollendung des 1" 
Lebensjahres ist die mittlere Lebensdauer im Münsterlande fast um die Hälfte 
gröfser, als in Oberschlesien: in beiden Fällen hat im Münsterlande das 
männliche Geschlecht ohngefähr 19, das weibliche ohngefähr 16 Lebensjahre 
mehr zu hoffen, als in Oberschlesien. Dieser grofse Unterschied entsteht 
aus der gröfsern Anzahl Kinder in Oberschlesien, das ist aus der gröfsern 
Anzahl von Menschen in demjenigen Lebensalter, worin die Sterblichkeit 
am gröfsten ist. Nach dem 14“ Lebensjahre wird der Unterschied geringer, 
doch hat das Münsterland bei dem männlichen Geschlechte noch 11, bei 
dem weiblichen noch 10 Jahre mehr zu hoffen, als Oberschlesien: die Le- 
bensdauer des Münsterländers bleibt hier noch zwischen ein Viertheil und 
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ein Fünftheil länger, als die Lebensdauer des Oberschlesiers. Endlich zeigt 
sich noch eine sehr grofse Verschiedenheit im höhern Lebensalter; beide 
Geschlechter haben hier in Oberschlesien nur noch auf eine Lebensdauer 
von mehr als sechs, und weniger als sieben Jahren zu hoffen: die Hoffnung 
des Münsterländers ist dagegen hier in beiden Fällen auf einen fünf Jahre 
längern Zeitraum ausgedehnt. Wie viel einestheils der stärkere Mifsbrauch 
des Brandweins unter der grofsen Masse des Volks, und andrerseits gröfsere 
Anstrengung und geringere Pflege bei minderer Wohlhabenheit dazu beitra- 
gen mögen, das Lebensalter so beträchtlich abzukürzen, mag hier nur ober- 
flächlich angedeutet werden. 

Die sämmtlichen vorstehenden Betrachtungen sind bestimmt, nicht al- 
lein den Inhalt der nunmehr folgenden fünf Tabellen nachzuweisen, sondern 
auch auf den Gebrauch, welcher davon gemacht werden kann, vorbereitend 
hinzuweisen. Es liegt darin ein reiches Material zu mannigfaltigen Untersu- 
chungen über die Gesetze, wornach das Menschengeschlecht zunächst im 
preufsischen Staate sich fortpflanzt, vermehrt und vermindert. Da der preu- 
fsische Staat Provinzen von sehr verschiedener Bevölkerung, Gewerbsamkeit 
und Bildung, mit einer sehr verschiednen Grundverfassung, und selbst mit 
einer verschiednen Nationalität in sich begreift: so dürften die hierdurch ge- 
wonnenen Kenntnisse auch noch auf beträchtliche Landstrecken aufser dem- 
selben anwendbar bleiben. In vielen Fällen werden Landestheile, welche 
hier in besondere Gruppen vertheilt erscheinen, wieder mit einander zu grö- 
fsern Massen verbunden werden können, um gewisse Hauptergebnisse über- 
sichtlicher darzustellen. Die gröfsere Vereinzelung war nur nöthig, um 
überall der Überzeugung Raum zu schaffen, dafs die vorliegenden Erfahrun- 
gen nicht das Ergebnifs eines Durchschnittes aus ganz verschiedenartigen Zu- 
ständen wären, sondern dafs dieselben aus Verhältnissen hervorgegangen 
sind, welche wenigstens beinahe gleichförmig wirken. Eine solche Überzeu- 
gung ist aber nöthig, um die wahrscheinlichen Ursachen der Erscheinungen 
aufzufinden, und daran zu lernen, was die Regierung zu befördern oder zu 
hindern habe. Es kostet wenig Mühe das Getrennte wieder zusammen zu 
legen, wo solches nützlich wird, um die Übersicht zu erleichtern: dagegen 
aber bleibt es unmöglich, Trennungen vorzunehmen, welche nach allgemei- 
nen Gründen nothwendig erscheinen, wenn die Spezialien dazu fehlen. 
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Den Verfasser dieser Betrachtungen verhindert insbesondre die Ab- 
nahme seiner Sehkraft seit den letzten drei Jahren diese Tabellen selbst so 
zu benutzen, wie er es bei deren Zusammenstellung noch beabsichtigte. Um 
so mehr aber hielt er sich verpflichtet, dieselbe in einer Sammlung nieder- 
zulegen, worin diese Frucht einer sehr beträchtlichen Arbeit, welche keines- 
weges blofs in mechanischen Kalkulaturgeschäften bestand, für Männer auf- 
bewahrt wird, die Neigung und Mittel zu fruchtbaren, staatswissenschaftli- 
chen Forschungen haben, und dieselbe früh oder spät nutzbar machen 
können. 


Statistische Übersicht 


des Flächenraumes und der Einwohnerzählungen in siebenzig 


Abtheilungen des preulsischen Staats 


für den Zeitraum 


vom Anfange des Jahres 1820 bis zum Ende des Jahres 1834. 


Nebst den zunächst daraus abzuleitenden Verhältnissen. 
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Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 










































































































N nebenstehend 
inder welche das Über vierzehnjährige r } angegebenen 
; . Aal; Überhaupt Einwohner . 
rzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige Einwohnerzahl 
5 von allen Altern zusammengenommen . 
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USE TOASRRIUEIEENN EL 1 a See ER | En nz 1 Ja ERBE SER: DEFENSE TE IE: 1728 SRH EEE] VRBRBRRRERE 1ER  E 
368 18,954 27,114 28,123 2,968 3,173 49,450 50,550 100,000 
)hner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .............. GC Donna DR 1,262 
zußEudeNdessJäahressissHaen en. ersehen HORB HOREHERBRT 1,700 
n den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ......... RN Re 1,020051 
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Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: 







—_ 































































Te n 
nter der 
* - u 
Die Abtheilungen . & SEHEN nebenstehend 
. unkt 7 ir, a, um 
enthalten Flächeninhalt Be Kinder welche das Über vierzehnjährige H eher angegebenen 
r Q Weser, Ta e 7 ; 
Nummer die nachstehend benannten der f e cn | vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige Be Einwohner Einwände 
IE . R i ollzogenen Zählı ‘ en Altern 
der landräthlichen Kreise, Abtheilungen u 3 5 nicht vollendet haben. | sechszigsten Jahre. „N -usammengenommen befandew'sich 
Abthei- nach in 2 I TE Jünglinge Junrfranen Fr oT en re in der 
lungen. der Eintheilung geographischen Quadrat-Meilen. a AM Er En ae MEER ER ie zu Ehdlebende 
zu Ende des Jahres Männer. Frauen, Geschlechts, Geschlechts. Geschleifter. Paare. 
1834. ._— eo 
mn nn nn  [ — — — —— 
——————————— N 7 or [ EN) 
TE or  - zu Anfange des Jahres 1820 1193 7,306 16,158 15,767 1,565 1,531 25,816 24,604 50,/120 9,364 
zu Ende des Jahres 1822 4 9,766 9,372 16,247 16,326 1,592 1,705 27,605 27,403 55,008 10,680 
1825 ! 10,694 10,731 17,435 17,929 1,991 2,153 30,120 30,513 60,633 11,357 
1828 11,331 11,234 18,629 18,655 1,750 1,969 31,710 31,858 63,568 11,724 
1s3t | | 41,128 11,069 17,253 17,56% 1,702 1,961 30,083 30,894 60,977 11,108 
1834 | 11,333 10,810 18,305 18,576 1,826 1,991 31,764 31,377 62,841 11,184 
(Eng Amer errepere" BORSnETBERN Fe IE BEREFFFTGERE Er a ee ee —— . —— 
Ianderfeidel 17 28,66 geogr. DOM Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 10,341 10,037 17,388 | 17,519 1,738 | 1,885 29,467 | 29,441 58,908 10,956 
4% Meme un el e ruS. and..vv.e.. ’ “ ” — Te 1, 
Wasser... 917 Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
Überhaupt — 97.83 geogr. [] M. telzahl sind durchschnittlich. .......-.- \ 11555 17,038 29,517 29,740 2,950 3,200 50,022 49,978 100,000 “ 
sr] | 
er 1 DE en Sn [sonne nn | en 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile ware” Einwohner vorhanden: zu aemeendesllähres: 1820... 2.4 0.0.0000 en 1,333 » 
zu Ende des Jahres 1834 ...... HS NEN Bieh NCRERE 1,661 » 
ne |) BEE Er En In ee Pr ee el a en ne 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volks Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1934 Betaotlalit das Hunderti..c us san csanen de sa dastesle 1,014789 » 
a - -y FO #£ er 
zu Anfange des Jahres 1820 | | 10,128 9,464 17,547 18,576 1,911 2,124 29,586 30,164 59,750 11,955 
, zu Ende des Jahres 1822 12,931 12,322 18,160 19,318 1,940 1,998 33,031 33,638 66,669 12,893 
1825 13,935 13,447 18,412 19,566 1,975 2,205 34,322 35,218 69,540 13,418 
1825 | VB 1034 19,887 20,600 2,131 2,319 37,067 37,853 74,920 14,005 
1831 15,213 15,403 20,817 21,642 2,336 2,450 38,306 39,495 77,861 14,316 
1834 15,876 15,781 2 1,553 22 „297 2,445 2,524 39,874 40,602 80,4 176 14,582 
u —_ ER Er tr ZN 1 — — — —— 
a mn a (EDER ER BEE BEE (ER  —7 2 sr 
2 Labiau und Niederung. |Land....... 39,34 geogr. [DJ M. | Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen | |_ 13855 | 13,559 19,396 20,333 2,123 2,270 35,374 1 ie 
; ee Fr mn] 21 05 1 RE ee) DE re —— 
Namen 220799 Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- | 
Überhaupt = 47,33 geogr. DM. telzahl sind durchschnittlich... - - + \ 19,368 18,954 or,tıh 28,123 2,968 | 3,173 19,450 50,550 100,000 » 
ee ei | aa ———— 
rarel Ein FT HET Sr EETEREEENTEETERRERENFREET EISEN] 092 
Auf einer geographischen Quadrat -Meile wit | Wohner vorhanden: zu Anfarroesdes Jahwes 4820 .....-.-.--sarnannsenanodnenenuan ee a x 
0 60 BOOOMKOHOL 1,7( 








5 ke Jahres 1834 — 


Ks aa 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volks lin den 15 Jahren 1320 bis mit 1331 beträgt auf das Hundert .. felstonetere 
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Die Abtheilungen 



































Ä enthalten Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten nr er 
ga Ä none Kreise Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
Abthei- nach x 
in 
lungen. der Eintheilung £ 
1 drat-Meil 
zu Ende des Jahres BeoBrap erben Duägre Ks 
1834. | 
zu Anfange des a ii 
zu Ende des Jahres 
Tilsit, im Ä 
1 1328 | 
Ragnit, a 
Pillkallen, 1834 
3  uRunen 115 N Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zähl 
SO 2 9 Y R rıthmelisches ıttel aus dıesen ablungen 
Gumbinnen, 9:99 geogr. IM BEE ET 2 | 
Insterburg Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
N q telzahl sind durchschnittlich.......... 
Darkehmen. Auf einer geographischen Quadrat-Meile waı 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Vol) 
zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
Goldapp, 1825 
1828 
Angerburg, EM 
Lözen, 41834 
Olezko, UUCLEREHEETS IRGREE TERE  | 
AR Eyk 141,20 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 
u m 
Johannisburg Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit 
Le telzahl sind durchschnittlich... ........ 





Sensburg. 





Auf einer geographischen Quadrat-Meile w 


Die mittlere einjährige Vermehrung der Vo 


ie, die 


BREI TTS UPC OT BERPSOTBRETe RI PORN SPSHE SICHER ID BReSTBee SeO OT Bee Rees een STOSS) VRSTTIERS TE PECBEE TERROR BPSBETTSOBARRGrFEHEErRgeOCTTreBee Er TERRSRZ = GREIFEN TEC SEEN EIREEEETEETBEET RE BEN EP EBENPEORE EFT TePSIeTE 










































































Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
nebenstehend 
nder welche das Über vierzehnjährige Tui RR LA angegebenen 
zehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige p Einwohnerzahl 
; von allen Altern zusammengenommen , . 
t vollendet haben. | sechszigsten Jahre. befanden sich 
| pe ee ee En HOLEN EN BF IT: a in der 
Jünglinge Jungfrauen ER 2: Summa E 
ıben. Mädchen. und und Männer, Frauen. männlichen weiblichen beider he lebende 
Männer. Frauen. Geschlechts. Geschlechts. Geschlechter. Paare. 
312 33,180 . 59,618 Be: ea ae ee 6,300 7,080 101,230 101,057 202,287 38,487 
619 43,081 59, e 60,203 6,098 6,906 110,161 110,190 220,351 40,717 
102 45,845 61,2 63,765 6,769 7,436 115,142 117,046 232,188 42,772 
649 50,303 64, ki 64,719 7,403 8,416 123,513 123,438 246,951 44,273 
177 50,560 ae 69,437 7,838 9,030 126,133 129,027 255,160 44,620 
716 49,995 71,667 72,045 8,202 9,649 130,585 131,689 262,274 45,256 
762 45,494 63,930 65,161 7,102 8,086 17,79% 118,741 236,535 42,688 
! RR BA TER Ep DE 1 0 I IE PHER ER > Zn 
770 19,233 27,028 27,548 3,002 3,19 49,800 | 50,200 100,000 » 
)hner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820..... ee ee ee ratenelererstskerditetevehstletsnentrene „744 » 
zußiEindeldesgJahrese1 sauna. De EEE ETE | » 
ı den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert .................... ee ee ‚017464 » 
329 26,785 47,581 Bi 6,873 6,614 82,283 80,683 162,966 „269 
368 32,507 47,362 7,256 6,351 6,173 87,081 85,936 473,017 Ei: 
049 36,827 49,598 Ri 563 6,709 6,816 93,356 93,206 186,562 35,575 
010 38,338 53,354 53,104 6,931 6,978 99,295 98,420 197,715 35,647 
313 39,579 55,388 56,118 6,777 6,991 102,538 102,688 205,22 35,371 
318 38,640 59,036 . 58,191 7,136 7,505 105,/90 101,336 209,826 36,629 
158 35,446 52,053 51,920 6,796 6,846 95,007 94,212 Fe 34,631 
109 18,733 27,509 27,139 3,592 3,618 50,210 49,790 100,000 » 
ihnersvonhanden:szugAnfauzexdes, Jahres 1820. ....2200n nn oneneenaesde nennen 1,154 » 
zusEmdewdesklahresutlg3iäeneee aaa ae ass 00.00.86 BANG 1,486 » 
n.den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ............2220r20eeneenn 1,016992 » 
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Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: 
ach: Unter der 
ee" 7; u lie 
I ar Er nebenstehend 












Die Abtheilungen 
enthalten 

die nachstehend benannten 

landräthlichen Kreise, 

nach 
der Eintheilung 

zu Ende des Jahres 

1834. 


Nummer 
der 
Abthei- 
lungen. 





Tilsit, 
Ragnit, 
Pillkallen, 
Stallupönen, 
3. Gumbinnen, 
Insterburg 
und 
Darkehmen. 





Goldapp, 
Angerburg, 
Lözen, 
Olezko, 
Lyk, 
Johannisburg 
und 


Sensburg. 


mm — — — 22 


zen > 


Flächeninhalt 
der 


Abtheilungen 


in 


geographischen Quadrat-Meilen. 





115,99 geogr. QM. 


141,20 geogr. QM. 


Be! 











Die mittlere einjährige Vermehrung der Volks 
nn, 
Bu ws nd ball ee nid in 
; j 80,083 162,966 31,269 









































Zeitpunkt 
An Kinder welche das Über vierzehnjährige 
einzelnen vollzogenen Zählungen. vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige Überhaupt Einwohner angegebenen 
. . } D AR { 
| nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. von allen Altern zusammengenommen Einwohnerzahl 
befanden sich 
Ber A Be ea 112, 
En Bun Jünglinge Jungfrauen a EEE in der 
en, Mädchen, und und Männer. 2 ii Summa N 
Mi ” F R männlichen eibliche “he lebe a 
Männer, Frauen. De: Geschlechts, Bis. E beider I hs I bende 
1000 Geschlechter, Paare. 
zu Anfange des Jahres 1820 35,312 33,180 59,618 60.797 | m — — — — nn 
4, Mn = er ; 2) ll 6,300 7.0850 101.230 Br BUREERE 
zu Ende des Jahres 1822 44,619 43,081 39,444 60,203 BR Ar. ; „230 101,057 202,28; 38,187 
995 u \ 28 0,161 ),19 van az N 6 
1825 47,102 45,845 61,271 63,765 Air Eier ’ ; 110,190 220,351 40,717 
on . „16% 754: 115,142 7.04 he 
1828 51,649 50,303 aldi Ars I kin 3,14 117,046 232,188 42,772 
1831 | | ? ae: 1,03 8,716 123,513 123,/138 246,951 HuGE 
8: | 51,177 50,560 67,118 69,437 7,838 9,030 1 Be WR 
bu ’ k [Fr 9.03 26,1. 2 7 5 
1a8 50,716 49,995 71,667 72,045 ka 7, Ka aaa 44,620 
’ “yyrs 8,202 9,649 130,585 131,689 262.274 15.256 
. . . . be FP€—€—€—6 66 — ’ dd le 9290 
Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen N) ; mm ———— 
sen 6 Zählung 16,762 45,494 63,930 65,161 7,102 8,08 7,79% w 
h 7,102 8,086 117,794 118,741 236,535 42,688 
=, ; R D———— ’ 2,68: 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- ——0__ 
telzahl sind durchschnittlich. ...... - -- 19,770 19,233 27.028 Bee). 
’ 27,02 27,548 3,002 3,419 49,800 50,200 100,000 » 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wareı/ Einwohne —n————[[[[[[[ 
geograp ) t vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820...... stereker gt Äee 1,744 
ö Ge aaa er OT oa dee 2% » 
zu Ende des Jahres 1834 acc. ERS er { 
we le 2,26 
. 1,01 7164 » 








Zahlin d 
en 15 Jahren 1820 bis mit 183Kiberrägtiauf das Hundert". sooo ca aceccderccan 


















zu Anfange des Jahres 1320 27,829 26,785 A7.581 Ar.2sA ara 6 0.283 
zu Ende des Jahres 1322 33,368 Ei: dt nn a: a 
a ar.0dg pl 47,362 47,256 6,351 6,173 87,081 85,936 173,017 33,297 
1828 39,010 u 49,598 49,563 6,709 6,316 93,356 93,206 186,562 35.575 
DsL Er j , 2 1 sneh 
‚ss. | MR N 53,354 53,104 6,931 6,978 99,295 98,420 197,715 35,647 
57° £ 2 2 2 
134 39,318 Br 55,388 56,118 6,777 6,991 102,538 102,688 205,226 35,371 
40 77 28 N - IR en j - 
— BD. 59,036 58,191 7,136 7,505 105,490 104,336 209,326 36,629 
Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 36,158 35,446 ne 
— ’ 52,053 51,920 6,796 | 6,846 95,007 94,212 189,219 34,631 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- re m ee 
telzahl sind durchschnittlich 
Aufei : ile war Kinwoh 3,618 50,210 49,790 100,000 £ 
uf einer geographischen Quadrat-Meile Ohner vorhanden: Er ey 
“zu Anlange des Jahres 1820 ....... OO 1,154 2 
Dans Fa A - 
u ZurEndeides Jahres 183W..:. acc nsaaoanenedeunn are lila oe 1,486 ” 
P r Ike ” mm ss re —— 
„ Volkahl in den 15 Jahren 1820 bis m; i fi | 
mt Tgaitbeträgtrauf das Hundert. ..a..2.20..202.0eco00nuee- 1,016992 » 


Die mittlere einjährige Vermehrung de 
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Die Abtheilungen 
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al “ 2 - 
E ne Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten 
Iindräthlichen Kids der der 
ws E a S ig Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
theı- nach B 
. . ın 
lungen. a te geographischen Quadrat-Meilen. 
zu Ende des Jahres 
1834. | 
zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 18227 
1825) 
1828 
Rastenburg, 1831 
Gerdauen, 1834 
5, N RL 86,61 geogr. OM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 
rıedian 
aa Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
Inc 


Preufsisch Eilau. 


Königsberg Stadt, 
Königsberg Land, 
Fischhausen 
und 
Heiligenbeil. 


telzahl sind durchschnittlich......... 1 





Auf einer geographischen Quadrat- Meile ws 





Die mittlere einjährige Vermehrung der Vo) 





zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1325 
1828 
1831 
1334 


Vandı .1..0% 55,95 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 


Wasser®.... 20,2 LE ; E 
2 Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 


Überhaupt = 76,22 geogr. DM. telzahl sind durchschnittlich. ....... 44 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile w 


F l 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Vo] 
| 



































































































Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
nebenstehend 
inder welche das Über vierzehnjährige ÜBerhint Es h angegebenen 
E .. ns erhau ınwohner s 
rzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige N fi 2 Einwohnerzahl 
2 rn zusammengenommen . 
ıt vollendet haben. sechszigsten Jahre. 5 befanden sich 
u Et Er A au | er N 2 EHE I in der 
Jünglınge Jungfrauen % Br Summa Ehe lebende 
jaben, Mädchen. und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen beider 2 
| Männer. Frauen. Geschlechts. Geschlechts. Geschlechter, Paare. 
„632 23,157 41,00% 43,018 4,233 4,181 68,869 70,356 139,225 26,549 
„125 28,148 39,479 41,512 3,996 4,166 72,200 73,826 146,026 28,339 
„901 30,322 41,137 43,132 4,423 4,528 76,161 18,232 154,743 29,286 
„147 31,363 42,508 44,586 4,514 4,619 79,169 81,068 160,237 29,791 
„580 31,768 43,774 46,339 4,654 4,178 81,008 82,885 163,893 29,003 
„424 30,912 46,057 48,376 4 ,589 4,773 82,070 84,021 166,091 28,729 
‚902 29,362 42,326 44,544 A,A01 4,501 76,629 75, LEN 155,036 28,616 
N Km 
287 18,939 27,301 28,731 2,339 2,903 49,42 50,573 100,000 » 
‘obner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ........... 565000 € oa Ber 1,607 » 
zuEindetdess Jahrest1s3le 2 nee een ge Soon noR > 1,918 » 
in den 15 Jahren 1520 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert......... allein 1 1011832 » 
817 22,710 44,173 47,614 4,626 5,517 71,616 75,841 147,157 25,170 
,075 26,874 43,750 47,301 4,390 5,399 75,215 79,57% 154,789 27,446 
„126 28,454 44,642 48,787 4,175 5,595 77,543 2,836 160,379 28,324 
‚959 29,222 44,624 48,545 4,873 5,674 77,156 83,441 160,897 27,969 
,027 23,934 47,189 50,044 4,253 5,291 80,769 84,269 165,038 26,675 
„242 28,738 49,211 52,117 4,301 5,203 81,754 86,058 167,812 26,554 
‚208 27,489 45,648 49,068 4,536 5,/146 71,392 Da 159,395 27,073 
1,069 17,246 28,638 30,784 2,846 3,417 48,553 51,447 100,000 » 
rohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ......c2er2eeeeeeeennen te Bio 1,935 » 
ZU Erndetdest JabressAssin ee ..00...0ars.eraie race Merdaraneuefäletsa) slerstc susne 2,202 » 
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Es sind ä g 
8 ihlk orden sın oh ter dem Alter und Geschlechte nach s 
ez l l W | W I d nr = Unter der 













































































Die Abtheilungen 
enthalten er r 
Nummer die nachstehend benannten Flächeninhalt Zeitpunkt k 
PR, der d . & ASFNEERE HS ARE: EEE BEE DELERL.EFT SEREEE 
sıhlic + er . Es 
un Iandräthlichen Kreise, nr $ Kinder welche das Über vierzehnjährige nebenstehend 
affrkete Dich ungen einzelnen vollzogenen Zählungen. vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Üb | Über! I angegeb 
#1 j : ‘ > Jber sechszicjähri erhaupt Ei NEISERSUNL 
lungen. der Eintheilung en 2 nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre szigjührige von allen Alt Bannasbre: Einwohnerzahl 
h R F ß 2 err s @ i "Ze 
zu EWAR ded.Talee geographischen Quadrat-Meilen. er. 1 ER ar” befanden sicl 
© »n sıch 
i J Ah A = ii LT 
1 slıng ıngfrau Pe m m — — — i 
1834 Koaben, Mädchen. A r x ar a Ss Aa 
ın M ; männliche bl; Summ: ) 
a a änner, Frauen, r Hr n weiblichen 5 ni Ehe lebende 
| »eschlechts, Geschlechts a 
* |" Geschlechter. Paare. 
zu Anfange des Jahres 1320 | 23,632 23,157 11.004 n “ & 
zu Ende des Jahres 1822 = 2 317904 43,018 1,233 M.AS ar Pe 
22 b ’ 1,181 68,86! 10.095 
8,725 28,148 39,179 11,512 3.996 99 204250 139,225 26,549 
4825 ZEıS aan 3,98 4 2.2 Malan 5; 
5 30,901 30,322 41,137 13.132 nn aa 72,200 13,326 146,026 28,339 
IQ IH192 f 2 45} ” n “ & 
Rastenburg, a 32,147 31,863 42,508 Pr ha Hi BARON 18,282 151,743 29,256 
1831 a 11,586 4,514 4.616 ” RE 
Gerdauen, u Pn280 31,768 43,774 46,339 hi 54 tele 1 81,008 160,237 29,791 
n Wal 183 | 31,424 30,912 kenn AR 2 Fi 18 81,008 82,855 103,893 29,003 
. y : ! Ä —— a 4,58 1,773 82,070 31,02 Bin 
Friedland 86,51 geogr. JM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 29.902 TE ———le- 3 81,028 166,091 28,729 
Bi) i 42,326 ch y BE 
- — ı 37 44,544 4,401 4,501 76,629 75,4 55 
und Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- ——— ? PRNER. | DM aan 23,616 
Drenfssch Mila, telzahl sind durchschnittlich... .......- 19,287 iso 
’ 939 7 3 
Aufei : - P ä Im» Aue 2,839 2,903 49,427 50,573 100,000 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wart! Einwohn ll [Eu 
er vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ... 
Anfange des Jahres 1820 . 2. un een eneenenenen- er Hero Ä 1,607 
EM —— 1 ee 1 
Am Tee ee 918 » 
2 RAR ie SE | 
ah { a ® ey .. 
ren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert...... aloratehere 1,011832 
ET LIOOELILION TOR: y bp 77 » 
zu Anfange des Jahres 1820 22,817 22,710 1 it 
e ur ! AA” DE ) Nana PR: m 
zu Ende des Jahres 1522 27,075 ar Eu A7,ol4 4,026 5,517 71,016 75,841 1 17,157 25,170 
3 „87. 43 47 13: 5,30 15,215 19,574 | / 
1825 23,126 28,454 va 17,301 4,390 5,399 75,215 79,574 154,789 27,446 
ers 28 us 44,642 48,78 1775 5,595 77,54 32,8 
Königsberg Stadt, 1823 27,959 29.222 Pe nu: A an Be; up 12 Be 
N 83 „222 44,624 18,545 7 5.674 77,/15 33,74 7 
Kahn a 18 L 29087 En, Pr 48,545 1,873 5,074 77,/156 83,711 160,897 27,969 
Fisch} ä 41834 28,242 Ä 327 47,489 50,044 4,253 5,291 80,769 84,269 165,038 26,675 
ischhausen L — 00000002 Ben 8,738 49.2 ? F- ; 5 ii fe 
and... [I R E £ —. 9,211 52,117 4,30 5,2 31,754 36,05 7,51: 26,554 
». +. 80,95 geogr. [J M. | Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 3 ER 2 Br 1,208 Bl ar 80,058 167,512 26,554 
und TTS MAR Eu 27,208 27,489 Fr | 
K t „2 = : 45,648 49,068 4,53 5,4 77,392 32 59,395 27,07 
Heiligenbeil. Übsrhan TORTEN Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- —_ a „330 | 5,146 77,392 | 82,003 159,395 27,073 
= % . 
P /6,22 geogr. [JM. telzahl sind durchschnittlich ee 7,069 
17,246 28 ß 1) 
& ‚ ; 28,638 30,784 2,846 3,417 18,553 51,447 00,000 » 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wart en BE a an a Be rear 
vo ? 
rhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .....o.creeeneeernenneneen nn nennen 1,935 » 
2,202 » 





zu Ende des Jahres 1834 






Die mittlere einjährige Vermehrung de | 


| 0 1 _ 














=, 


a 








Die Abtheilungen 


enthalten Flächeninhalt Zeitpunkt 


Nummer die nachstehend benannten 
der der 


landräthlichen Kreis ı - ” 
der An LEE Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 


Abihei- nach 
lungen. der Eintheilung 


ın 


hi drat-Meilen. 
a: Wahre geographischen Quadrat-Meilen 


1834. 





zu Anfange des Jahres 1820 | 
zu Ende des Jahres 1822 1 


1825 
1828 
1831 
Braunsberg, 1834 
fe en Tand. -.98 52,32 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 
un r - ze on 
Rössel VER oo 0,70 Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
; Überhaupt = 53,02 geogr. DJ M. telzahl sind durchschnittlich. ......... 





Auf einer geographischen Quadrat-Meile waı 


Die mittlere einjährige Vermehrung der Voll 








zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 





1825 

Allenstein, 1828 

Ortelsburg, 41831 

Neidenburg, 1834 
8. Osterode, 152,57 geogr. OM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 
Lean Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 


und telzahl sind durchschnittlich. ......... 


Strafsburg. Auf einer geographischen Quadrat-Meile waı 


Die mittlere einjährige Vermehrung der Vol) 





Hl 

















































































————_— 
Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
nebenstehend 
nder welche das Über vierzehnjährige . h angegebenen 
i Ms 4 SER. Überhaupt Einwohner . ei 
zehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige enlAlt Einwohnerzahl 
n von allen Altern zusamme , 
t vollendet haben. sechszigsten Jahre. Pzenommen)  pefanden sich 
in der 
Jüngzlınge Jungfrauen Aue Ri: Summa n 
aben, Mällchen, und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen beider Ehe lebende 
Männer: Kement Geschlechts, Geschlechts, Ki dschlechter. | Paare. 
683 15,400 25,521 26,598 2,4117 2,530 43,621 44,528 88,149 16,717 
454 19,386 25,309 26,354 2,171 2,344 417,634 48,084 95,718 17,991 
198 21,601 26,939 27,548 2,265 2,519 51,102 51,668 103,070 19,213 
909 22,246 27,837 28,919 2,694 2,780 53,440 53,945 107,385 19,534 
679 22,403 29,819 30,383 2,677 2,721 55,175 55,507 110,682 18,962 
735 246222 30,617 31,553 2,813 2,957 55,165 55,732 110,897 18,497 
s93 20,376 27,674 28,559 2,506 2,642 51,073 51,577 102,650 18,186 
EN af ee TE ee re ee 
354 19,850 26,959 27,822 2,441 2,574 49,754 50,246 100,000 » 
ohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .... 2.222222 cc2eceen. BOHRER ehe 1,663 » 
zu Ende des Jahres 1834 ...... oonsaan erh h heit ne a ecte Sr 2,092 » 
n den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........ alone] 1.015422 » 
469 29,850 419,949 50,108 5,299 5,118 85,717 85,106 171,123 31,290 | 
791 35,685 48,643 48,920 5,054 4,903 90,488 89,508 179,996 35,101 
190 38,957 50,248 49,987 5,033 4,649 95,471 93,593 189,064 36,413 
4169 40,746 52,488 52,095 5,682 5,429 99,639 93,270 197,909 36,982 
s19 40,096 56,065 53,850 5,005 4,750 101,859 98,696 200,585 35,468 
‚648 40,055 57,673 57,531 4,812 4,756 103,133 102,342 205,475 36,489 
‚398 37,570 52,511 52,132 5,147 4,934 96,056 94,636 190,692 35,291 
| [} 
‚136 19,702 27,537 27,338 2,699 2,588 50,372 419,628 100,000 » 
ohner vorhanden! zu Anfange des Jahres 1820 .v.c.o-.e-orereorensenennnn nass ene 1,122 » 
AnBEndeRdestIannEeSERSSUE nette oetele lehrer one a elelehorek ehe he leheie oleie cche 1,347 » 
in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert .....2222222seeeeenenne. | 15012277 » | 











Pe: 
di, 


äh TE ii fs iin 





TTT— tr 
rn | 






























































ie Ba eosen 
enthallen 
f a 2 Es sind gezählt worden Ei A 
une RER Kanten Flicheninhalt Zorro g den Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: unferde 
der landräthli i d = 
äthlichen Kreise 2 
’ , j d N jr . Ahr 5 
Abthei- Er Mikeilungen ee ei er & Kinder welche das Über vierzehnjährige ee 
5 4 zoeenen Zi h 3 : . AR an ei angeg 
lungen. der Eintheilung 2 g ählungen. vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige Überhaupt Einwohner er # ei; 
ä ß i N sinw ik 
zu Ende des Jahres geographischen Quadrat-Meilen. nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. von allen Altern zusammengenommen Kurt en 
anden Ssıch 
" | ———— 
1834. Jünzl a i 1 r 
ünglınge Jungfrauen | ın der 
Knaben, Mädchen, Su und Männer, Frauen, männlichen weiblichen Ko Ehe lebende 
Änner. Frauen, Seschlech seschlech Fer 
zu Anfange des Jahres 1820 15.683 5.1 
Y [p} AT AT £ / 
zu Ende des Jahres 1ao> , 15, 100 25,521 26,598 PZu 17 2,530 43,621 4 h, 528 88,1 19 or 
a 20,154 19,386 25,309 26,354 2,171 o:aı 7.634 a us matt 
1825 4 wyı “i £ 48,08 718 eK 
] 22,198 21 60 26 939 HERR 18 BEE n ” ’ 5,1 17,991 
1828 92.909 2 Dörr nr 2,265 2,519 51,/102 51,668 103,070 19,213 
Braunsberg, Assı ’ 22,246 27,837 23,919 2,694 2,780 53,440 53,945 107,385 19,531 
Hei 22,679 22,103 29,819 30,383 2,677 9.10 Eh m ! te 
Fi, eilsberg 1834 21.735 adn I ; 920 PATE 2,12 55,175 55,507 110,682 18,962 
Heil Ryan y 9220 30,617 31,553 2,813 2,957 55.165 55.1732 
er .e 000. wu)L u Be 5 ; 102 OB: 3 
und Wasse 52,32 geogr. [DJ M. | Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen _— BR BR BL BES = 2 Ka 
Rössel Bee ie Fr nn 20,393 20,376 27,674 28.559 2,5 12 - BL WR 
2 z 1 28,55° 2,506 2,642 51,073 51,: ) 3 ,/ 
Überh 53 Unter 100,000 Einwohnern nach di Mi 1 & nn is EL 
erhaupt = 53,02 geo ach dıeser Nıl- aa le A Fran BEE > 
e7 Kir Ay . 
‚02 geogr. [JM. telzahl sind durchschnittlich . . 0.3 
oo | 0.“ 0.354 Ken Aal, Em) ) 
aa 1° ’ 19,850 26,959 27,822 2,441 2,574 49,754 50,246 100,000 » 
r geographischen Quadrat-Meile waren Einwol RES Ce ee 1 m noennan REDE RE | u 
ıner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 „rn. olekötetsiekckafer sera RT OT EIG 1,663 » 
| al ann Bere REN - 
ii zu Ende des Jahres 1834 .... ss rc cr 0er. edel de det 2,092 » 
i . “0. Fi Br Br 
ın 4 . . fg 
en 45 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert .......» DIRSNEEEN PRRRRNTRARTRRRE Bu Aloe » 
En nn en 
ERUBEREIEEEn ne nn 
zu Anfange des Jahres 1820 30,169 
ori zu Ende des Jahres 1822 segt Bao 49,919 50,108 5,299 5,118 85,717 85,106 174,123 31,290 
enstein, 1825 I 35,085 48,643 48,920 5,054 4,903 90,188 89,508 179,996 35,101 
Ortelsburg, 1828 Sa 38,957 50,248 49,987 5,033 41,649 95,474 93,593 189,064 36,/113 
. ! m / 
Neidenburg, 1831 N En 40,746 52,188 52,095 5,682 5,129 99,639 98,270 197,909 36,982 
8. Osterode 150 1834 Ioigie Fake 56,065 53,850 5,005 1,750 101,889 98,696 200,585 35,168 
m ea ae 4 
’ 52,57 ge ; : ; 10,055 57,67 15 1,812 1,75€ 103,133 102,342 205,475 36,/18° 
Töbsl: „7 geogr. [JM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 2 „073 57,531 1,81 BL in cn 2 er | 
ri NE u 38,398 7 ocm , | ) / 5 
und Unter 100,000 Einwohnern NE He n_ _ REERRN 2110 52,511 | 52,132 5,7 | 4,934 96,056 | 94636 190,692 35,291 
. N nach dieser AMıt- Te FR ee 
Strafsburg. telzahl sind durchschnittlich 20 
a a 136 h 
- 2 19,702 7 „ 9.6C 0.5 ”2 19.62 000 » 
r E : 
geographischen Quadrat- Meile waren | Einwohner 
} oladentiaueAlufänge des Jahres 1820... nennen eng 1,122 » 
a ——. in 
: Ende des Jahres 1834 ar RO 1,347 » 
EN ” r - ———— | 
ittlere einjährige Vermehrung der \ olks-| 
ee Aze » 





—,—, [DD Jh 
n de EIER ; : 
n 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert .... +++ - 





Die Abtheilungen 





enthalten 
Nummer die nachstehend benannten 
der landräthlichen Kreise, 
Abthei- nach 
lungen. der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 
1834. 
Morungen, 
9 Pr. Holland 
und 
Rosenberg. 
Elbing, 
Marienburg, 
10. Danzig Stadt 
und 


Danzig Land. 


VVaSsergee 4,78 


Flächeninhalt Zeitpunkt 
der der 
Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
in 


geographischen Quadrat-Meilen. 





zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 
18283 
1831 
1834 








57,07 geogr. OM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungeı 


Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit 
telzahl sind durchschnittlich. ........ 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile w 





Die mittlere einjährige Vermehrung der Vo 





zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 
41828 
1831 
1834 


46,65 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunger 


Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 


Überhaupt = 51,13 geogr. DM. telzahl sind durchschnittlich. ......... 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile w; 


Die mittlere einjährige Vermehrung der Vo 






















































































Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
VER nebenstehend 
\inder welche das Über vierzehnjährige ai h angegebenen 
. .- as Überhaupt Einwohner . 
rzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige Men lAlk Einwohnerzahl 
£ ron alle E 
ht vollendet haben. sechszigsten Jahre. | er Och rauen befanden sich 
in der 
Jünglinge Jungfrauen x sh Summa n 
naben, Mädchen. und End Männer Fe männlichen weiblichen een Ebe lebende 
Männer, Frauen, | Geschlechts. Geschlechts. Geschlechter. Paare. 
ES I Er Er TER EN SL TER LEENN ESEERENSFE EHBERSERTERERE 
,265 15,087 25,725 | 25,998 2,523 2,541 43,513 43,626 87,139 17,420 
5263 17,805 24,818 25,512 2,300 2,108 45,381 45,725 91,106 17,517 
1,953 19,570 26,190 26,762 2,487 2,615 48,630 48,947 97,577 18,685 
1,060 20,438 26,734 27,310 2,760 2,850 50,554 50,598 101,152 18,538 
‚581 19,563 27,326 27,982 2,649 2,768 49,856 50,313 100,169 17,907 
1,988 18,899 29,121 30,178 2,675 2,908 50,784 51,985 102,769 18,387 
902 18,560 26,652 27,290 2,566 2,082 48,120 48,532 96,652 18,176 
557 19,203 27,575 28,235 2,655 2,775 49,787 50,213 100,000 » 
‚ohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ......... 0.0 DIRT 1,52 » 
zullEinderdess Jahres 1S3 Ufer teens era elerteee ee or. OD DER 1,801 » 
in den 15 Jahren 1320 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........ east s are] 14011059 » 
1,047 26,292 55,006 58,014 5,289 5,732 87,312 90,038 177,350 30,831 
568 31,645 56,737 58,479 4,951 5,508 94,256 95,632 189,838 33,250 
‚020 35,616 58,277 61,217 5,/193 6,254 100,790 103,087 203,877 35,157 
15 38,196 58,677 61,193 5,693 6,731 103,785 106,120 209,905 34,770 
358 35,584 60,647 60,464 4,990 6,181 101,995 102,229 204,224 30,830 
7516 34,081 60,909 63,180 5,141 6,489 100,566 103,750 204,316 31,016 
„482 33,569 58,376 60,425 5,259 6,149 98,117 100,143 198,260 32,642 
BE a ee ee a ee re ED Eh Eh nn 
392 16,932 29,444 30,478 2,653 3,101 49,489 50,511 100,000 » 
‚ohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ....2.....2... Kelle leiser > Er 3,448 » 
zurEinderdes Jahres 1884 ........ 22uacee ee Se) ever ae ee 3,973 » 
in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ............... eek 1,009481 » 


en EEE a En nn ns 






























Die Abtheilungen 


enthalten 








Die mittlere einjährige Vermehrung der Volks- 


Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 


telzahl sind durchschnittlich...» --- 
ee ee 


Danzig Land. Überhaupt = 51,13 geogr. JM. 


Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: 


Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert 
u a nee 


u ee N 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile ware! Einwohner vorhanden: zu Anfange des 


——— ii. L—L—— 


29,444 30,178 





Jahres 1820 ..- 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile warcı Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ..... 


zu Ende des Jahres 1834 
ee üh  ——— a ———— 





} Flächeninh : E Be 
Nummer die nachstehend benannten alt Zeitpunkt . Ül ierzehnjährig 
1 landräthlichen Krei der der Kinder welche das Iber vierzehnjährige 
der andräthlichen Kreise, ; & BR: no is rolle e er sechszigjährige 
Abthei- ich Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen, vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährig 
Sinthei in nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. | 
lungen, der Eintheilung hisch BREENERn 
. eopra = 3 Ba 
zu Ende des Jahres 5 5 Be Qua za SIEH Jünglinge Jungfrauen 
1834. Knaben, Mädchen, und und Männer, Frauen, 
Männer, Frauen. 
ET 
Deu 000 | Ve 
zu Anfange des Jahres 1820 15,265 15,087 25,125 5,998 2,523 2,51 
zu Ende des Jahres 1822 + 18,263 17,805 24,818 25,512 2,300 2,108 
1825 19,953 19,570 26,190 26,762 2,187 2,615 
1828 21,060 20,438 26,734 27,310 2,760 2,850 
M 1831 19,881 19,563 27,326 27,982 2,619 2,768 
orungen, 1534 18,988 18,899 29,121 30,178 2,675 2,908 
9, Pr. Holland -  _ |) 
a 97,07 geogr. OM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 18,902 18,560 26,652 27,290 2,566 2,082 
MT — — — — — — — — — — — ———— | | 
Rosenberg. Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
telzahl sind durchschnittlich... . “U 19,557 19,203 27,575 28,235 2,655 2,775 
ERGEREERESRRBRBRBERIEHENAE N, ! © |, 


50,213 ers 
N lm 


zu Ende des Jahres 1834... une nen nn 





männlichen weiblichen 


Geschlechts, Geschlechts. 


50,598 
50,313 
51,985 


_—_— 


48,532 


49,356 


- of 
50,784 


48,120 


.“ 7349 90,038 
zu Anfange des Jahres 1820 27,017 26,292 55,006 58,014 5,259 5,132 ll F ar “ 
ß eng 94,25( NWRrTUBT? 
zu Ende des Jahres 1822 32,568 31,645 56,737 58,479 4,951 5,508 1,256 Bi 
£ £ > M 5 00,790 l 
1825 37,020 35,616 58,27 61,217 Sue ee en hot } 20 
3 7 03,78% 12 
Elb; 1528 39,415 38,196 58,677 61,193 5,693 6,731 103,785 Lie 
Ülbing, ® 36 1 BE vr 4.990 6,18 101,995 102,22: 
M . 1531 1 „358 35,584 60,647 60,404 In. ( 403,750 
\ h : 18 00,5( [ 
10 D arienbur 5 1834 | | 8,516 34,081 60,909 63,180 5,1 6,189 er ; 
. anzig Stadt Yard 46 UTTTTTTm—————— re ie © | __ ha 
4 er e „65 geogr. DM. Arithmetisches Mittel i Ä - 5 5.95( 6,149 98,117 100,14 
| aus diesen 6 Zählungen 34,482 37 0.42 5,259 ), ’ 
und Wasser..... 4,78 a Fr e | 2 rn len a 


9,489 50,511 


® berhaupt Einwohner 


von allen Altern zusammengenommen 


u a 0 
91,106 17,517 
x Dane 18,685 
101,152 18,538 
100,169 47,907 
Bi. 18,387 
90,052 18,176 
100,000 » 
1,527 » 
1,801 » 
— 
1,011059 » 
177,350 30,831 
189,888 33,250 
203,377 35,157 
209,905 34,77 
204,224 30,830 
20/,316 31,016 


— 
— 


198,260 32,642 
_— 
—— 
» 
100,000 
_ 
————_—_ 








befanden sich 
in der 

Ebe lebende 
Paare. 


Summa 
beider 


Geschlechter. 


Unter der 
nebenstehend 
angegebenen 

Einwohnerzahl 





3,4148 











Die Abtheilungen 





enthalten 2 o R 
ß Flächeninhalt Zeitpunkt 

Nummer die nachstehend benannten 1 

3 "1% r 

der landräthlichen Kreise, 2 r H 
n Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 

Abthei- nach m 
lungen. der Eintheilung 


hi Quadrat-Meilen. 
ER des Tchres geographischen Quadrat-Meilen 
































1834. 
zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
Stargardt en 
zu 1828 
Stuhm, 1831 
Marienwerder, 1834 
Graudenz, P2 - : E 5 H 
11. nn 135,95 geogr. DOM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunger 
b)  — 
Kulm Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
A| telzahl sind durchschnittlich. .......-.. 
Thorn. Auf einer geographischen Quadrat-Meile w. 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Vo 
zu Anfange des Jahres 1820 
) zu Ende des Jahres 1822 
| 1825 
Berent, 1828 
Karthaus, a 
N, 1834 
Konitz, 
12. Schlochau, 161,20 geogr. DOM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 
Bütow Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
und telzahl sind durchschnittlich... ....... 
Rummelsburg. : 
ö Auf einer geographischen Quadrat-Meile w: 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Vo 





— Ha 
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Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
nebenstehend 
inder welche das Über vierzehnjährige = 1 angegebenen 
. 2 ah": Überhaupt Einwohner Ei ı 
rzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige eat Sinwohnerzah 
von allen ern zus & s 
ıt vollendet haben. | sechszigsten Jahre. a befanden sich 
Be un le nt a in der 
ee I Inserat] Jungfrauen ee in, Summa 
naben. Mädchen. und und Männer, Frauen. Zusunlichen wäßlıcheu beider Ehe lebende 
Maenner Kane Geschlechts, Geschlechts. Geschlechter: En BER zer RN le... he il. en Paare. 
„140 37,584 63,520 62,549 6,370 5,605 110,330 105,738 216,068 39,525 
„176 44,722 64,151 a 6,015 5,276 117,342 112,631 229,973 43,828 
„143 49,998 67,619 66,2 6,217 5,586 125,979 121,835 247,314 46,732 
„oA 53,965 70,963 Be: 6,825 6,028 133,832 29,737 263,569 46,910 
„114 49,985 71,621 68,104 5,441 5,044 129,176 123,133 252,309 42,015 
‚940 49,426 75,302 73,654 5,457 5,113 131,699 123,493 260,192 43,531 
‚s10 47,613 68,363 67,156 6,054 5,192 124,727 120,261 ee | 43,757 
‚331 19,435 23,109 27,412 2,4171 2,242 50,911 49,089 100,000 » 
ohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820... ...sreer neuen. REDE Bender 1,559 » 
zußEindendes Jahnesft1sal San aaa el eleerarse & 1,914 » 
n den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 ERBEN ER an a MEER EEE auf das Hundert . Se Me skersrelete ei 3 16150424166 » 
‚688 19,700 ee, ae 32,115 3,375 3,279 56,924 55,094 112,018 20,830 
‚125 25,038 43,437 33,830 3,749 3,280 64,311 62,148 126,459 23,582 
730 28,220 36,793 35,948 3,92 3,594 70,254 67,762 135,214 25,077 
975 30,564 38,106 37,619 4,484 4,124 74,565 72,307 146,872 25,813 
‚209 31,492 39,708 39,621 4,718 4,306 76,635 75,/119 152,054 26,350 
‚100 32,229 42,303 41,823 4,648 4,388 50,051 78,440 Me a RN 92 
971 27,574 37,285 36,826 4,234 | 3,828 | 70,490 68,528 139,018 ger 39 
‚s40 20,051 26,820 26,190 3,046 213 50,706 49,294 100,000 » 
DimervorhandenerzueänfangerdeszJahzes 1820 ........ 0.00 clanaeacoene se nano nenee ae » 
zußEindefdeswJahreselg3Us 2 „120.2 0 Jean dielerarersieneieie A O BoRodene 983 » 
n den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ....... 2.2.2222 eseneenne. | 15023406 » 
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Die Abtheilungen | B E 
ee Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
F . Bi . I 
Nummer die nachstehend benannten Flächeninhalt Zeitpunkt 2%) STE Ver nebenstehend 
der landräthlichen Kreise, der des Kinder welche das Über vierzehnjährige a angegebenen 
Abthei- nach Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählung vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjäührige ne Einwohnerzahl 
; hr 5 8 q gen. , N ost RN \ von allen Altern zusammengenommen 
ungen. der Eintheilung in nicht vollendet haben. | sechszigsten Jahre. 5 Befzndensich 
zu Ende des Jahres geographischen Quadrat-Meilen, m ne in der 
N Jünglinge Jungfrauen Summa s 
1834. Knaben, Mädchen, und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen Tailor Ehe lebende 
— 
zu Anfange des Jahres 1820 40,140 37,58. 63,520 62,549 6,370 5,605 110,330 105,738 216,068 39,525 
Stargardt zu Ende des Jahres ıs22 | * Am176 44,722 64,151 62,633 6,015 5,276 117,342 112,631 229,973 43,828 
ce c . 
ir ’ 1825 52,143 49,998 67,619 66,251 6,217 5,586 125,979 121,835 247,814 46,732 
l : 2 , La} \ . 
ıbm, 1828 56,044 53,965 70,963 69,744 6,825 6,028 133,832 129,737 263,569 46,910 
Marienwerder, 1831 52,114 49,985 71,621 68,104 5,7141 5,044 129,176 123,133 252,309 42,015 
m Graudenz, 1834 50,940 49,426 75,302 73,654 5,1457 5,413 131,699 128,493 260,192 43,531 
. > Aw nn — [| | BEREEREE 4 .2.7 7: SSR 
Schwet: 135,95 geogr. fiinetilchastMillel de dieser e 7; 3 : B 
ıwelz, »95 geogr. [JM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 49,810 47,613 68,563 67,156 6,054 5,192 124,727 120,261 244,988 43,757 
Kulm |  (G  —— ———————— en | — ee 
u Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
IC ’ oe 
er telzahl sind durchschnittlich .......... \ 20,331 19,135 23,109 27,412 2,471 2,242 50,911 49,089 100,000 » 
1Orn. lm — U N EEE VE — —————————————————————— ——— 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wartı Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820...... a he aheh ehe RER 1,539 » 
zu Ende des Jahres 1834 .. 2. .cocccec000. ar ROBIN 1,914 » 
ee ah de nscinnn m een 11 EEE EEE 
Die mi N : b a 
u nn € mittlere einjährige V ermehrung der Volks- Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 183] beträgt auf das Hundert ..ueereeseer one. N 1,012466 » 
zu Anfange des Jahres 1520 20,688 19,700 32,361 32,115 3,875 3,279 56,924 55,094 112,018 20,830 
zu Ende des Jahres 1822 26,125 25,038 43,137 33,830 3,749 3,280 64,311 62,148 126,159 23,582 
Berent, 1825 29,730 28,220 36,793 35,948 3,929 3,594 70,254 67,762 138,214 25,077 
Karthaus, 1828 31,975 30,564 38,106 37,619 4,184 4,124 74,565 72,307 146,872 25,813 
\ 3 f iQ ” £ WE \ FT, 
Konitz, 1831 7 > 31,492 39,708 39,621 4,718 1,306 70,635 75,119 152,054 26,350 
2 1834 2 2,22 12 11,8 1,6418 1,388 80,051 78,740 158,/191 26,780 
12. Schlochau, 161,20 u | 2 | 0; | 41,823 1,648 1,398 ‚0 s, ” 
„9 geogr. [JM. Aritl i : ® N 1.7 
Bütow gr. I ımetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 28,971 27,574 37,285 36,826 4,234 3,528 70,490 68,528 139,018 24,739 
laser —— 7 Fe ni  _ ——— | ae 1 RE = 
und Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- | 
telz: si .4Je / } p p 
Rummelsburg. elzahl sind durchschnittlich. .......-- 20,80 20,051 26,820 26,/190 3,016 2,753 50,105 EM a he 2 
(ES DEE EEE er —__ 
Auf ein . z Ei EEE SICHERER EENTERELHHEE TEL TEEEEREEEETFE CR 05 
er geographischen Quadrat-Meile waren | üwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ..... +++ 2 efareia FERNEN. trans a. 5,0% 695 » 
f 953 » 





zu Ende des Jahres 1834 ....s.. cr. 00... 
Bun U er 
-. nn nn 


Die mi N En : Zahl i 
ittlere einjährige Vermehrung der Volks- hl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert .... 


0 r 








Die Abtheilungen 
enthalten 

Nummer die nachstehend benannten 
der landräthlichen Kreise, 

Abthei- nach 

lungen. der Eintheilung 

zu Ende des Jahres 

1834. 








Flächeninhalt Zeitpunkt 
der der 
Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
in 


geographischen Quadrat-Meilen. 





und 
Lauenburg. 


Neustadt, 
Stolpe 


und 


Schiefelbein, 
Belgard, 
Fürstenthum 
Schlawe. 





zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 
1828 
1831 
1534 


an 85,50 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge 
VViasseran.en 4,47 





Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 
Überhaupt = 90,27 geogr. [JM. telzahl sind durchschnittlich......... 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile ı 


Die mittlere einjährige Vermehrung der V 





zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 
1823 
1831 
1834 





TandııA...® 104,16 geog. OIM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge 
Wasser2.... 0,7 MEERE EN >> 

a z4 Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 
Überhaupt — 105,23 geog. [JM. telzahl sind durchschnittlich 


..o 0.0.0. 





Auf einer geographischen Quadrat-Meile v 


Die mittlere einjährige Vermehrung der V 





BR 































































































Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: | Unter der 
nebenstehend 
der welche das Über vierzehnjährige eo. angegebenen 
e “rn rk erhau nwohne B 
ehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige rer Einwohnerzahl 
2 von allen Altern zusammengenommen a 
vollendet haben. sechszigsten Jahre. befanden sich 
[ONBERE OR E UEN DIL ENEREE NER IN) \ SEP FESRUEENEEENTENN. PEN ERELEENBEBEN | EENFSTTEEN N. EEEERBERSRE NL 3 LN LEER FLOEUSELASFLE in der 
Jünglinge Jungfrauen 2 Ri Summa 
en, Mädchen, und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen beider Ehe lebende 
| Männer: Kaum! Geschlechts, Geschlechts. Cereblechter Paare. 
73 15,504 24,134 25,854 3,694 3,299 44,101 44,657 88,758 15,949 
96 17,783 25,267 26,799 3,555 3,241 47,618 47,823 95,441 17,120 
90 19,654 27,083 28,281 3,175 2,873 50,748 50,808 101,556 13,210 
15 21,076 28,479 29,131 3,138 3,042 53,532 53,249 106,781 19,032 
83 21,915 30,080 30,768 3,186 3,199 55,849 55,882 111,731 18,733 
22 23,316 31,658 32,044 3,282 3,233 53,562 58,640 117,202 19,386 
13 19,875 27,784 23,812 3,338 3,156 51,735 51,843 103,578 18,072 
Bu IREL] ERITREA N 179 Eh ARTE Br ENDEN VEREREERBEEN | OBRBERBEEER. 7 u. isn Hase 
01 19,188 26,824 27,817 3,223 3,047 | 49,948 50,052 100,000 » 
hner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ...... DE IRRE Neal Mehake ® 953 » 
zutEindei des Jahres 18340 1.2.2..2.0..2..2% EEE EN MN Net ah erefetskelebetehe 1,298 » 
den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert. ..........-.222202020000. | 15018705 » 
22 20,982 36,112 37,807 4,370 4,232 62,004 63,021 125,025 22,143 
76 24,48% 37,704 39,058 4,006 3,919 66,786 67,461 134,247 24,105 
07 26,410 39,593 40,935 4,190 4,242 70,990 71,587 142,577 25,484 
34 27,905 40,692 41,685 4,139 4,133 73,365 13,723 147,088 26,355 
60 30,003 42,521 43,316 4,594 4,685 77,675 78,00% 155,679 27,191 
60 30,561 44,495 46,048 4,639 4,915 80,394 81,524 161,918 28,047 
‚60 26,724 40,186 441,475 4,323 4,354 71,869 12,553 144,422 25,604 
a a jr RE "9 AN BB | Kerr Er 
45 18,504 27,825 28,718 2,993 3,015 49,763 50,237 100,000 » 
hner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ........... Here teakstade ET etete efe 1,188 » 
zu Ende des Jahres 1334 .......-.. BEER a re Inlerslerstsle she 1,539 » 
ı den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ...... I treNlV 16047388 » 








— 56 — — 97 — 





























en Da u nn nenn nenn nn ————e ee nen, 
= nr 
Die Abtheilungen Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
enthalten ; ee 
un . Mn SE oa, Ve EEE GE EEE N 
ee Flächeninhalt Zeitpunkt Pr i kr nebenstehend 
Nummer die nachstehend benannten Ben 2 Kinder welche das Über vierzehnjährige $ angegebenen 
der landräthlichen Kreise ? R . 02 re Überhaupt Einwohner Ei, 
Ba R ’ Abtheilungen äinzeilnen vollzogenen Zählunsen,. - vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige bonfattenäkties , \ Einwohnerzahl 
Abthei- „mach : 2 2 nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. AED AR NEDDFEUNNIDE Einen] Harsndenmicl 
h , m efanden sich 
lungen. der Eintheilung hiscken”Onadiat:Meil wid 
i eographischen Quadrat- Meilen. a ET EEE EG TEE EEE ın der 
zu Ende des Jahres 8 5 p x en Jünglinge Jungfrauen Summa MN 
1834 Koaben, Mädchen, und und Männer, Frauen. männlichen weiblichen beider Ehe lebende 
. | Männer. Franen, Geschlechts, Geschlechts, n Paa 
| Geschlechter, aare. 
Pe RR nn nn, 
zu Anfange des Jahres 1320 16,2 15,504 24,134 25,854 3,694 3,299 44,104 44,657 88,758 15,949 
zu Ende des Jahres 1822 18, ne 17,783 25,267 26,799 3,555 3,241 47,618 47,823 95,441 17,120 
1825 20,490 19,654 27,083 28,281 3,175 2,873 50,748 50,808 101,556 18,210 
1828 | | 21,915 21,076 28,479 29,131 3,138 3,042 53,532 53,249 106,781 19,032 
in h 1831 |” 29583 21,915 30,080 30,768 3,186 3,199 55,849 55,882 111,731 18,733 
eustadt, 1934 23,622 23,316 31,658 32,044 3,282 3,283 58,562 58,640 | 19,386 
Stolpe ——————— | 17 — ee | MR di 
13. Be Band... 0er 85,50 geogr. QM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 20,613 19,875 27,784 28,812 3,338 3,156 51,735 51,843 103,578 18,072 
Wasser. 4,47 mm | DI (ee N 
dee ’ = 
Lauenburg. an Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
Überhaupt = E49 0,27 geogr. JM. telzahl sind durchschnittlich... ........ | 19,901 19,188 26,824 817 3,223 3,047 49,948 50,052 100,000 » 
1 2 I N Tu I ee IE 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wareı Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ...... LO O0 Felsretetskitehe are 983 » 
Zzullinde: des. Jahresi18341 „1... .auerer.oreror eier era, nferokarorataketerufelananntelsteralerotene EERBRRR ı » 
mu nn u 
U ee Fee SnithiiätrVermehiung der Val Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert. .... afaraneroratelohailszofo leretaretele,e .. | 1,018705 » 
u [TEE TEETEET BEE RnT (ORESERREETEEHEEEEEEE 
zu Anfange des Jahres 1820 21,522 20,982 36,112 37,807 4,370 11,232 62,004 63,021 125,025 22,143 
zu Ende des Jahres 1822 25,076 21,48% 37,704 39,058 4,006 3,919 66,786 67,161 134,247 24,105 
1825 27,207 26, 110 39,593 40,9 35 4,190 4,2 12 70,990 71,587 142,57 25,18i 
yQ 28,534 one j y 2 ı ) ”3.365 47,088 20,355 
. R 1823 „94 27,90 / ) g: 4,139 4,133 73,365 13,72 147,088 ), 
Schiefelbein 30,56 (eh 2777 a a ; 2: ra 27,191 
B 1, 9 1831 3 „00 30,003 42,521 13,316 4,594 4,685 717,675 78, 00% 155,679 27,19 
, P 4 N) u N 4 
14 F Rn Bi 11834 ro 30,561 44,195 416,048 4,639 4,915 80,394 81,524 | 161,918 2A 
. un m | mm | | m 
Land. A 104 46 e Arııl FOL - 3 2 , 97 ur r ET ” VA ”i £ ıh A009 25,604 
... St I un eV ee) VE] VERS GHEEREEERE 
Schlawe. 2 IT TR Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
Überhaupt = 105,23 geoe OM telzahl si “re 18,94 | T _ 0 
„23 geog. . elzahl sind durchschnittlich... - - --- 9415 18,504 27,825 28,718 2,993 3,015 19,763 50,237 100,000 
a — 
. : 3 > ‚n Ki ;g > 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wart! Awohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820... cr rer rennen rennen er ehe eis Den R 
1,53% 
zußErnderdes. Jahresi183% „40. 00 nen eenernd na eisen leilelanie sie. an eis 2 
0.0000) — 11.1 608.0 EEE Te 
’ 1,017388 » 


oa s a ‚. Zah 
REINER BE Ka einjährige Vermehrung der Volks- lin den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert .......»- NEL ORRANT. DICHTE 





._ 





une 





Die Abtheilungen 
enthalten 
die nachstehend benannten 
landräthlichen Kreise, 
nach 
der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 


Flächeninhalt Zeitpunkt 
der der 
Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 


ın 
geographischen Quadrat-Meilen. 














pe —— 
Nummer 
der 
Abthei- 
lungen. 
| 1834. 
zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 
1828 
& 1831 
Greifenberg, 
Kal. 1834 
Kamin, m a 
15. Naugardt Bande. 77,91 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge 
INViasser ine 9,95 Se R z 
und 2. hf Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mil 
Regenwalde. Überhaupt = 80,56 geogr. [J M. telzahl sind durchschnittlich......... 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile v 
Die mittlere einjährige Vermehrung der V. 
zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 
1528 
Königsberg, 1831 
Soldin, 1334 
16. re 101,66 geogr. QM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge: 
yrıtz eg 
Sad Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit 
telzahl sind durchschnittlich... ...... 
Greifenhagen 
oO [3 
| 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile w 


ml 1 


Die mittlere einjährige Vermehrung der V: 








ng —_ 


Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: 













































































n den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert .......ccoreosnenenuennee 








1,015027 » 


Unter der 
nebenstehend 
ıder welche das Über vierzehnjährige Re 3 angegebenen 
5 N RK Überhaupt Einwohner & 
zehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige ierlAlı Einwohnerzahl I 
o von allen ern zusam [ed . 
; vollendet haben. sechszigsten Jahre. Sammengenommen)  pefanden sich 
in der 
Jünglınge Jungfrauen R e e Summa 
ben, Mädchen. und und Männer. Frauen, männlichen weiblichen beider Ehe lebende 
Männer: Een Geschlechts. Geschlechts. Geschlechter: Paare. 
177 16,817 29,520 31,247 3,921 3,690 51,518 51,754 103,272 18,263 
23 19,835 34,182 32,066 3,520 3,416 55,325 55,317 110,642 20,181 
324 21,417 32,896 33,709 3,726 3,690 58,946 58,516 117,762 21,223 
57 22,757 33,713 34,770 3,871 3,764 61,160 61,292 122,451 21,954 
I86 24,029 35,515 36,180 3,87 3,994 64,380 611,203 128,583 22,207 
363 23,882 36,798 37,549 3,885 3,921 65,546 65,352 130,898 22,867 
358 21,456 33,324 34,254 3,800 3,746 59,17 59,156 118,935 21,116 
} \} 
798 18,040 28,016 28,801 3,195 | 3,150 50,009 49,991 100,000 » 
hner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ... 2.2.2222 20... re telegsfehere Ente 1,277 » 
zu Ende des; Jahres 1834 2 un en. acaen ae Beh eres ner are eithe 1,619 » 
n den 45 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........2..-e2220senenue | 1,015929 » 
156 25,145 416,039 As,181 5,066 5,087 77,261 78,413 155,674 27,791 | 
04 30,245 47,270 4s,781 4,640 4,661 82,914 83,687 166,601 30,221 
534 33,163 4,251 50,304 5,204 5,206 87,089 88,673 175,762 31,891 
374 34,706 50,149 50,965 5,504 5,575 91,027 91,246 152,273 32,692 
162 35,624 53,676 52,765 5,545 5,7741 95,933 94,160 190,143 31,741 
736 36,126 54,403 55,757 5,606 6,078 96,745 97,961 194,706 33,872 
278 32,502 49,965 51,125 5,261 5,396 88,504 89,023 4775527 31,368 
745. 18,308 28,145 28,798 2,964 3,040 49,854 50,146 100,000 » 
ıhner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .....ooerzueresorenornennen nennen 1,531 » 
ZUnEinderdeskJähresitgahtiegen u ers efatererelateele ohne elek one tern a ehe 1,915 » | 








Die Abtheilungen 
enthalten 
die nachstehend benannten 


Nummer 

der landräthlichen Kreise, 
Abihei- nach 
lungen. der Eintheilung 


zu Ende des Jahres 
1834. 


Greifenberg, 
Kamin, 
15. Naugardt 
und 


Regenwalde. 


Zeitpunkt 
der 
einzelnen vollzogenen Zählungen. 


Flächeninhalt 


der 
Abtheilungen 


ın 

















ET er So re TE 
Kinder welche das 
vierzehnte Jahr noch 
nicht vollendet haben. 


km m 








bis zum vollendeten 
sechszigsten Jahre. 














Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschle 


Län nn 


Über vierzehnjährige 


Über sechszigjährige 


NE m — — — — —— —_ 


m 


Überhaupt Einwohner 





chte nach: 


von allen Altern zusammengenommen 








mn 


Unter der 
nebenstehend 
angegebenen 

Einwohnerzahl 
befanden sich 


in der 


geographischen Quadrat-Meilen. | Jünglinge Jungfrauen Sana n 
Koaben, Mädchen, und und Männer. Frauen, männlichen weiblichen beid Ehe lebende 
Männer, Kater | Geschlechts. Geschlechts, Kerkhlechten. Paare. 
| La nn SI non DD DOC — 11 33:2 7000 020000] VE EEE ET EEE TEE ET ET Tr 1 
zu Anfange des Jahres 1820 | 11777 16,817 29,820 31,247 3,921 3,690 51,518 51,754 103,272 18,263 
zu Ende des Jahres 1822 | 20,623 19,835 31,182 32,066 3,520 3,/116 55,325 55,317 110,642 20,181 
1325 | 22,324 21,417 32,896 33,709 3,726 3,690 58,946 58,816 117,762 21,223 
1828 || 23,576 22,757 33,713 34,770 3,871 3,764 61,160 61,292 122,451 21,954 
4 ar r m 3 m % 7 4 
1831, 24986 24,029 35,515 36,180 3,879 3,994 64,380 61,203 128,583 22,207 
„| / 2 aß "oR a) x D 
1834 \ 24,863 23,882 36,798 37,549 3,885 3,921 65,546 65,352 130,898 22,867 
| ee 
Ep zen en le Fe 
Tan 7.9 geogr. O.M Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen) 22,358 21,456 33,321 34,254 3,800 3,746 59,179 59,156 113,935 21,116 
er: “lea ware y. e 14 N, T— — —— —— | | 
Wasser. .... 2,95 Zi B . 
: EEE Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
“, ® . ” ” ri pP P L 
Überhaupt — 80,36 geogr. IM. telzahl sind durchschnittlich. .......-- 18,798 18,040 28,016 28,501 3,195 3,150 50,009 49,991 100,000 » 
Auf einer geographischen Quadrat -Meile weEinwohner vorhanden: zu nlansemlesinlahres 1820 ...cocncouconaner are Url ars Patarelete $% 1,277 » 
zupkönderdes; Jahres 1834 2.20 ouocaeneose Hrn Of er te r 1,619 » 
0 u u 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Vo Zahl in den 45 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........ 5 oe) » 





Königsberg, 
Soldin, 


Saazig, 


16. 


Pyritz 
und 
Greifenhagen. 





zu Anfange des Jahres 1820 


zu Ende des Jahres 1822 
1825 
1523 
1831 
1834 


mm ss nn 


Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 
N RW 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 


101,66 geogr. DOM. 


telzahl sind durchschnittlich...» - + ++ * 





Auf einer geographischen Quadrat- Meile w3 


BB BEER: 


Die mittlere einjährige Vermehrung der Vo 


En 


26,156 25,145 416,039 
31,004 30,245 413270 
33,634 33,163 48,251 
35,374 34,706 50,149 
36,762 35,624 53,676 
36 N 

736 36,126 54,403 
3,278 32,502 49,965 
18,745 


18,308 28,145 





Zahl in den 











zu Ende des Jahres 1834 .....».» 





48,181 5,066 5,087 
45,781 4,640 4,661 
h ronÄ ) 
50,304 5,204 5,206 
50,965 5,504 5,575 
52,765 5,545 5,7741 
55,757 5,606 6,078 
51,125 5,261 5,396 
2,964 3,040 


Kin 
wo 
hner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ...cerrerreereneren nenne 


OT 


— 


87,089 
91,027 
95,993 


96,745 


88,504 





15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Honda alas naslskeahe sie... 





83,687 
88,673 
91,246 
94,160 
97,961 
89,023 


— 


50,146 





155,674 27,791 

166,601 30,22 

175,762 31,891 

182,273 32,692 

190,143 31,741 

194,706 33,872 

= 1 EM pp ee 

| 477,527 31,368 


100,000 » 
m 
1,531 » 
1 915 » 





1,015027 » 





Die Abtheilungen 


enthalten 


Nummer die nachstehend benannten 
der landräthlichen Kreise, 

Abithei- nach 

lungen. der Eintheilung 


zu Ende des Jahres 
1834. 





Deutsch Krone, 
Arnswalde, 
47. Neustettin 
und 
Dramburg. 





Flatow, 
Obornik, 
Bromberg, 
Inowrazlaw, 
Schubin, 
18. Mogilno, 
Gnesen, 
Wongrowiz, 
Chodziesen 
und 


Wirsiz. 





le —— 





Flächeninhalt 
der 
Abtheilungen 


in 


geographischen Quadrat-Meilen. 


119,55 geogr. OM. 


234,70 geogr. DOM. 


— ll kn 
u u 2 
oa nm an m 
www 8 
an a 


Zeitpunkt 


der 





einzelnen vollzogenen Zählungen. 





zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 








Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge 


Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 
telzahl sind durchschnittlich......... 





Auf einer geographischen Quadrat-Meile ı 





Die mittlere einjährige Vermehrung der V 





zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 
1828 
41831 
1834 





Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge 


Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 
telzahl sind durchschnittlich. ........ 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile v 


Die mittlere einjährige Vermehrung der V 


— 61 = 
































Unter der 
IM ut u a ee 1 En BE 7 nebenstehend 


Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: 







































































ıder welche das Über vierzehnjährige Eee rd. angegebenen 
5 XD DALE erhau u e ei 
‚ehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige Merl A rd Einwohnerzahl 
vollendet haben. sechszigsten Jahre. | Nenn a de befanden sich 
ee in der 
Jünglinge Jungfrauen pr „Re Summa FR 
ben. Mädchen. und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen beider Ehe lebende 
Männer, Frauen. Geschlechts. Geschlechts. Geschlechter, Paare. 
16 17,859 30,585 30,433 3,579 3,260 52,780 51,552 104,332 20,095 
23 21,321 32,275 32,205 3,441 3,270 58,239 56,796 115,035 21,243 
64 23,310 33,566 33,187 3,532 3,522 61,462 60,019 121,481 22,277 
35 24,806 34,274 33,955 3,580 3,472 63,189 62,233 125,722 23,167 
188 25,550 36,649 36,191 3,354 3,191 66,191 64,923 131,423 23,408 
159 26,176 38,267 38,502 3,808 3,741 69,034 68,419 137,453 24,030 
)98 23,170 34,269 34,079 3,549 3,409 61,916 60,658 122,574 22,370 
60 18,903 275958 27,803 2,395 2,781 50,513 49,487 100,000 » 
hner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .....2e..zeereeeceenenn. nee festes s70 » 
zu Einde /des, Jahres 1834 -.... 0. oeeon ee etels RR ee ee 1,147 » 
ı den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ......... aldeleuehe Manor elesiste sell 15008550 » 
)03 54,594 89,550 87,730 9,482 8,628 157,035 150,952 307,987 57,287 
19 67,040 83,503 86,491 8,737 8,059 166,789 161,590 328,379 60,595 
49 76,017 92,367 88,925 8,498 17,972 180,614 172,914 353,528 65,955 
135 79,285 94,457 89,37% 8,297 7,808 184,789 176,957 361,756 64,829 
'63 76,057 93,403 93,272 7,061 6,847 178,22 176,176 354,403 59,389 
(07 15,975 109,975 109,321 8,357 8,578 194,739 193,874 388,613 63,699 
34 71,495 94,793 92,602 8,1105 7,982 177,032 172,079 349,141 62,042 
eh | un u 
149 20,479 27,153 26,525 2,408 2,286 50,710 49,290 100,000 » 
hner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .............. EUREN ERRRER Se ietterendeteie 1.312 » 
zurBinderdes,Jahressägsles. 2.22.42 00..00ee lerne edeeee resehee 1,656 » 
ı den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ......e-eeeceeeeeeeeneenee | 15015622 » 


m m Ge Ge m a u SS TE SE 2 EEE EEE Fa. EIESCENCIS ENGE SEE EEE 





Nummer 
der 


Abthei- 
lungen. 


17. 


18. 





Die Abtheilungen 
enthalten 
die nachstehend benannten 

landräthlichen Kreise, 

nach 
der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 

1834. 


Deutsch Krone, 
Arnswalde, 
Neustettin 

und 


Dramburg. 





Flatow, 
Obornik, 
Bromberg, 
Inowrazlaw, 
Schubin, 
Mogilno, 
Gnesen, 
Wongrowiz, 
Chodziesen 
und 


Wirsiz. 


60 = 


Flächeninhalt 
der 
Abtheilungen 
in 


geographischen Quadrat-Meilen. 


119,33 geogr. OM. 


234,70 geogr. QM. 


ah 


nt 


nn 
Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
Zeitpunkt are, Da x « SIEuETZ MER OR FETT tebenstehsnd 
der Kinder welche das Über vierzehnjährige u + angegebenen 
Ü berhaupt Einwohner Ben; 
Einwohnerzahl 


: i rollendeten Übe hszigjähri 
. Allg er |} yierzehnte Jahr noch bis zum vol r sechszigjährige 
einzelnen vollzogenen Zählungen. von allen Altern zusammengenommen 















































nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. a befanden sich 
—— - IE I au in der 
Jünglinge Jungfrauen Soon > Ri 
Kartal Mädchen. und und Männer, Kraucnt männlichen weiblichen Bene Ehe lebende 
Männer, Frauen, Geschlechts. Geschlechts. Genshlechler: Paare. 
zu Anfange des Jahres 1320 18,616 17,859 30,585 30,433 3,579 3,260 52,780 51,552 104,332 20,095 
zu Ende des Jahres 1822 |. 29,523 21,321 32,275 32,205 3,441 3,270 58,23: 56,796 115,035 21,243 
1825 21,364 23,310 33,566 33,187 3,532 3,522 61,162 60,019 121,181 22,277 
1828 | 25,635 214,806 34,274 33,955 3,580 3,472 63,189 62,233 125,722 23,167 
1831 || 26,488 25,550 36,649 36,191 3,354 3,191 66,491 64,923 131,423 23,408 
1834 26,959 26,176 38,267 38,502 3,808 3,741 69,034 68,419 137,453 21,030 
Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen| 24,098 23,170 34,269 34,079 3,549 3,409 61,916 60,658 122,574 22,370 
| Er: ee N 
I 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit-) 
telzahl sind durchschnittlich. ........: | 19,660 18,903 27,958 27,803 2,895 2,781 50,513 49,487 100,000 » 
Auf einer geographischen Quadrat- Meile wi Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 u. 222rseeen ner es er tler: 870 » 
zu Einde des Jahres 1834 ... oe -eernnnnenro nennen nnncne er, 4,147 » 
a 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Vol) Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1934 beträgt auf das Hundert .....». +++» eos su endtakene 1,018550 » 
zu Anfange des Jahres 1320 58,003 54,594 89,550 87,730 9,182 8,628 157,035 150,952 307,987 57,237 
zu Ende des Jahres 1822 69,549 67,040 83,503 86,491 8,737 8,059 166,789 161,590 328,379 60,595 
1825 79,249 76,017 92,867 88,925 8,/198 7.972 180,614 172,914 353,523 65,955 
41328 82,035 79,285 94, 457 89,874 8,297 7,808 184,789 176,907 361,756 64,829 
) GL y ın 67 27 „if £ ıQ 
1831 || 17,763 76,057 93,403 93,272 7,061 6,847 178,227 176,176 354,103 59,389 
1831 || 16,407 75,975 109,975 109,321 8,357 8,578 194,739 | 193,874 | 388,613 63,699 
nn, [RER EIREPE  RBBEE  PEBR RB mg ,— [tk ———— 
Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen‘ 73,834 71,495 94,793 92,602 8,105 7,982 177,032 172,079 349,111 62,042 
mm [0 m) Tm—m———— | | — I ———— 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
telzahl sind durchschnittlich... - 21,149 20,479 7,153 26,525 2,408 2,236 50,710 49,290 100,000 k 
3 7 a er e\ 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile w“ wwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ... „or csererereeeeneen gene nn 1,312 
1,050 » 


zu Ende des Jahres 1834 ....- 






























Die Abtheilungen 
enthalten 


Nummer die nachstehend benannten Flächeninhalt 
d landräthlichen Kreise e 
Sr i Abtheilungen 
Abthei- nach en 
lungen. der Eintheilung 


zu Ende des Jahres 





Bomst, 
Buk, 
Kosten, 
Fraustadt 
und 


Kröben. 


geographischen Quadrat-Meilen. 





94,28 geogr. DM. 





Zeitpunkt 
der 
einzelnen vollzogenen Zählungen. 








1834. 
tt ee 
zu Anfange des Jahres 1820 | 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 
& 1828 
Schrimm, Ei 
Posen, 1834 
Schrodda, : ; E ; = 
19. en 88,63 geogr. OM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit 
und ’ 
Pleschen telzahl sind durchschnittlich......... 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile w 


Die mittlere einjährige Vermehrung der Ve 


zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 
1823 
1831 
1834 





Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge: 





Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit 
telzahl sind durchschnittlich... ..... | 


Ba N 





Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: 





ıder welche das Über vierzehnjährige 


zehnte Jahr noch bis zum vollendeten 


vollendet haben. sechszigsten Jahre. 






































| a in der 
ger] Br Jungfrauen RN ER BR Summa El l be de 
ben. Mädchen, und Männer, Frauen, er weiblichen beider Bun 
Männer: Kragens Geschlechts, Geschlechts. Cänlechter | Paare. 
20 33,805 49,926 53,713 5,315 4,447 88,861 91,965 180,826 33,166 
12 40,160 52,469 53,538 5,125 4,460 98,006 98,158 196,174 34,47 
355 43,202 58,754 53,938 5,768 5,017 108,377 107,157 215,534 36,588 
98 44,694 60,432 60,744 4,943 4,659 109,973 110,097 220,070 37,053 
'93 45,270 61,919 61,647 4,210 41,036 110,922 110,953 221,875 34,914 
72 43,462 68,329 69,610 3,652 3,826 114,953 116,598 231,851 36,096 
‘08 41,766 58,638 59,698 4,836 4,407 105,182 105,874 211,053 UBER 
I 

'62 19,759 27,784 28,236 2,291 2,088 419,837 50,163 100,000 
hner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820...... AT EEE 46 2,040 

zur Errderdes, Jahress18340 1er 2. See onen) RER IE REISEN EEE 2,616 
. den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert . „2.22.2222 s2cr2n 0. Selen. | 1.016209 
56 35,536 55,225 59,760 6,109 5,849 97,390 101,145 198,535 35,960 
2 42,342 56,664 59,956 5,873 5,665 104,866 107,963 212,829 38,325 
s6 44,529 61,282 64,784 6,770 6,636 112,838 115,949 228,787 39,681 
58 46,/106 61,791 65,977 6,010 6,117 113,859 118,500 232,359 39,224 
39 46,091 63,365 66,925 5,307 5,629 114,311 118,645 232,956 38,120 
25 42,472 68,598 72,521 5,152 5,130 116,975 120,423 | 398 RE ©, 
65 42,896 61,204 64,987 5,870 5,888 110,039 MASS 22 N 10 Bee, 

| | er 

97 19,166 27,346 29,037 2,623 2,631 | 49,166 50,834 100,000 
hner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .......2e.ccsce2nn. 3066 ahaletersiehe Te 

zusEindesdes Iahresf1gads ar. ia ul. der eleidehatehect are susehend 0 0BC 2,518 
‚den 15 Jahren 1820 bis mit'1834 beträgt auf das Hundert ............2220200rcse0e. 1,011989 





Über sechszigjährige 























Überhaupt Einwohner 
von allen Altern zusammengenommen 








Unter der 
nebenstehend 
angegebenen 

Einwohnerzahl 


befanden sich 
































Nummer 
der 
Abthei- 


lungen. 


: 


m 


E 


a 


Die Abtheilungen 


enthalten 


die nachstehend benannten 
landräthlichen Kreise, 


nach 


der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 


1834. 


a a Tr Te 


Schrimm, 
Posen, 
Schrodda, 
Wreschen 
und 


Pleschen. 


Bomst, 
Buk, 
Kosten, 
Fraustadt 
und 


Kröben. 


Flächeninhalt 
der 
Abtheilungen 
in 


geographischen Quadrat-Meilen. 


88,63 geogr. JM. 


94,28 geogr. DM. 


Zeitpunkt 
der 
einzelnen vollzogenen Zählungen. 























HR = 


Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: 


BE WERE SEES 


Kinder welche das 


vierzehnte Jahr noch 


Über vierzehnjährige 


bis zum vollendeten 


nicht vollendet haben. | sechszigsten Jahre. 



































zu Ende des Jahres 1834 .... 


Über sechszigjährige 








von allen Altern zusammengenommen 


äääuuu wuuu  nn, 


Unter der 
nebenstehend 
angegebenen 

Einwohnerzahl 


Überhaupt Einwohner 

















Summa 
beider 


Geschlechter, 


190,826 33,166 
196,174 34,174 
215,534 36,988 
220,070 37,053 
221,875 34,914 
231,851 36,096 
211,053 35,132 


100,000 

2,040 

616 
1,016709 


193,535 
212,829 
228,787 
232,359 


232,950 


—— PeeRTEL VEIEUETIELSGGEFGEFE VERREREREEN BERGEN - - _ . | 
Jünglinge Jungfrauen 
Koaben, Mädchen, und und Männer, Frauen. männlichen weiblichen 
| Männer. Frauen, Geschlechts, Geschlechts, 
(0 ee Ve ET TE 
zu Anfange des Jahres 1820 | | 33,620 33,805 49,926 53,713 5,315 4,447 88,861 91,965 
zu Ende des Jahres 1822 |9 40,112 40,160 52,469 53,538 5,125 41,460 98,006 98,158 
1825 | 413,855 43,202 58,754 53,938 5,768 5,017 108,377 107,157 
1828 41,598 44,69% 60,432 60,744 4,943 4,659 109,973 110,097 
4531 44,793 45,270 61,919 61,647 4,210 4,036 110,922 110,953 
1834 42,972 43,462 68,329 69,610 3,652 3,826 114,953 116,898 
——————————— —— 2... 
7 4 1} 
Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 41,708 11,766 58,638 59,698 4,836 4,107 105,182 105,871 
| | | 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
telzahl sind durchschnittlich. ...... 19,762 19,759 27,784 28,236 2,291 2,088 19,837 50,163 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wart Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .....» Sasse reegangelene ke, har RBALF er LAR En 
zuslinderdesı Jahnesz 1884 arzueseueneranen ederernseten nie VEREIN DoDEE N 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Voll‘ 'Zahlin den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert . ET RO OREE An. 
LLLL———————ÄÄ rrrTTT————————————————————————————————————————eeee 
zu Anfange des Jahres 1820 36,056 35,536 55,225 59,760 6,109 5,849 97,390 101,145 
zu Ende des Jahres 1822 42,329 42,342 56,664 59,956 5,873 5,665 104,866 107,963 
1825 44,786 44,529 61,282 64,784 6,770 6,636 112,838 115,949 
1828 46,058 46,/06 61,791 65,977 6,010 6,117 113,859 118,500 
4831 | 45 ‚639 46 „0 63,365 66,925 5, 307 5,029 11 1,311 118,045 
183/ 42,925 42,472 68,598 12,521 5,152 5,130 116,975 120,723 
— [11 ne (BEBETRERE 
Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 42,965 42,596 61,204 64,987 5,870 5,888 110,039 113,774 
——— BD > — | Pe ——— — 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
telzahl sind durchschnittlich... . - - ++: | 49197 19,166 27,346 29,037 2,623 2,631 19,166 50,834 
U — i —,————————————————— 
. —————— 
e ware 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wa “WWwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ..... ++» lasksalakitanie endet Borat er.Lc 


eh _=|ERDTEEVWEE WEBER — 2 IEIRTE ee EEE De 


Die mittlere einjährige Vermehrung der Volksf2ahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ..uesnseeeeeeenee RHEIN 


1,011989 





befanden sich 
in der 
Ehe lebende 


Paare. 


35,900 
38,325 
39,681 
39,224 
38,120 
38,273 








Be. 























Die Abtheilungen 
Na Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten ar Y 
. 2 es ne Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
thei- nach 
lungen. der Eintheilung 5 Meil 
N ihres geographischen Quadrat-Meilen. 
1534. | 
zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 
4828 
41831 
Krotoschin, 1834 
91. a 51,36 geogr. DOM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung: 
un ——!!6ee Tr Pr mom 
: Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 
De 
Schildberg. telzahl sind (dnrähschniich EN Be, 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile 
Die mittlere einjährige Vermehrung der \ 
zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 4822 
1825 
1828 
Tan 
Wartemberg, Ri 
Namslau, 183/ 
Kreuzburg 
22. N WR 70,75 geogr. DOM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung: 
o mm 
und Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 
Lublinitz telzahl sind durchschnittlich. ........ 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile ı 


Die mittlere einjährige Vermehrung der \ 








Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: 


ler welche das 


°hnte Jahr noch 
vollendet haben. 


Über vierzehnjährige 
bis zum vollendeten 


sechszigsten Jahre. 





Über sechszigjährige 





Überhaupt Einwohner 
von allen Altern zusammengenommen 


Unter der 
nebenstehend 
angegebenen 

Einwohnerzahl 
befanden sich 














in der 
Jünglınge Jungfrauen BR}; BL Summa E l 
Ds Mädchen, und und Männer, Frauen. männlichen weiblichen beider he ebende 
Männer: Fraueni Geschlechts. Geschlechts, Cehlulechter. Paare. 
34 21,894 31,006 33,230 3,330 2,906 57,170 58,030 115,200 20,005 
1 25,901 32,875 34,260 3,197 2,784 62,043 2,945 124,988 22,106 
2 27,722 36,137 37,363 3,836 3,482 67,397 68,567 135,964 23,919 
13 29,384 37,280 33,596 3,204 2,972 69,197 70,952 140,149 24,159 
23 238,754 37,108 39,825 3,020 2,871 68,/151 71,750 139,901 22,774 
93 27,792 42,556 44,347 2,539 2,585 72,318 7A,124 147,042 22,638 
93 26,908 36,215 37,937 3,188 2,933 66,096 67,778 133,874 22,167, 
Een | ee | | TEE Bee Fe jERSS FERNER . YA Sr 
39 20,099 27,052 28,338 2,381 | 2,191 49,372 50,628 100,000 » 
ıner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ..........- et anne hetets re 2,221 » 
zu) Ende) des) Jahrest 18340 „2 22 22020 n ee. IE ERE RER ERRDOBE 2,835 » 
den 15 Jahren 1320 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert. .........2--..2222e00000. | 150164103 » 
Üumunn nnn  Mln nn a En en ee a a 
18 23,905 36,317 7,599 3,898 3,553 64,633 65,357 129,990 23,242 
67 23,186 37,482 39,048 3,383 3,305 69,232 70,539 139,774 25,769 
75 30,330 38,592 40,050 3,452 3,309 72,319 73,689 146,008 26,580 
32 30,860 39,547 41,469 3,232 3,182 73,711 75,511 149,222 26,925 
76 32,060 41,959 43,824 3,567 3,759 77,502 79,643 157,445 27,658 
70 33,037 44,320 45,998 3,660 3,809 81,550 82,544 164,394 28,617 
73 29,730 39,703 41,381 3,532 3,486 73,208 74,597 147,805 26,465 
Be a EZ a nn nn nn 
9 20,114 26,562 27,997 2,390 2,358 19,531 50,169 100,000 » 
hner vorhanden: zu: Änfange des; Jahres 1820 ....u.aure-nannannnnnneneeeenene DE 1,837 » 
zu Eindei des Jahresı 183% 2 ......2.20000.» EURE CHF ARER 2,324 » 
ı den 15 Jahren 1520 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ......... EN EEE OR . | 1,015777 » 






























































— 64 — — 6) — 
























































Dia Abtheilungen Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
enthalten Flächeninhal Zeit kt —— ae mm mm —— — — — — — — nebenstehend 
ächeninhalt eıtpun . £ As 
Nummer die nachstehend benannten an der Kinder wer rg Va pleite fe et bes angegebenen 
sthli is . e* N noch ıs zum vollendeten ) hsziejähri - E a na a, 
der landräthlichen Kreise, Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. vierzehnte Jahr / er sechszigjährige AR ER IN HRcn mc >. Einwohnerzahl 
Abthei- nach nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. g Kafsiterizich 
ende a ; — ——0_ in de 
lungen. der Eintheilung geographischen Quadrat-Meilen. ers En Te der 
zu Ende des Jalıres ähben, Mädchen, und und Männer; Eränens männlichen weiblichen hallın Ehe lebende 
1834. | Männer, Frauen. Geschlechts, Geschlechts, Gehöhlechtene Paare. 
A LLL—L—— 1 er — — —— 
zu ET se These | © zurhnfähgetdesäahres 1sz0 || des Jahres 1820 22,334 21,894 31,006 33,230 3,330 2,906 57,170 58,030 115,200 20,005 
zu Ende des Jahres 1s22 |) 25,971 25,901 32,875 341,260 3,197 2,78% 62,043 62,945 124,988 22,106 
1825 27,424 27,122 36,137 37,363 3,8 36 3,482 67,397 68,567 { 35,964 23,919 
1828 | 28,713 29,384 37,250 38,596 3,204 2,972 69,197 70,952 iv 10, 149 24,159 
4831 23,023 28,754 37,108 39,825 3,020 2,871 68,51 71,450 139,901 22,774 
Krotoschin, 1834 27,193 27,792 412,586 44,347 2,539 2,585 2 318 Trral 147,042 22,638 
92 | Adelnau 51,56 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 26,693 26,908 36,215 37,937 3,188 2,933 66,096 67,778 133,974 22,767 
D . I | 
und — —— ee (Le I 12H. 
Schildber Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
5 telzahl sind durchschnittlich... ......: \, 19,939 20,099 27,052 23,338 2,381 2,191 49,372 50,628 100,000 » 
a a ref N r « Aa ahene 10 0009 
Ä i ÄOERDESDUR ok n 
Auf einer geographischen Quadrat -Meile watt! Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1320 EUER Diana managen 2,221 » 
ZUHErnder des: Jahnessilsatl ....Lerarare e sarah eketaahekeraeı a ananstR0l nn. 6er 2,835 » 
I ee EE BEBBEBRER GEH En in | RER © EBRERE 
Die mittlere einjährige Vermehrung der V ols\ Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert .......cecerr00. steintenfiakhie 1,016103 » 
| 
zu Anfange des Jahres 1520 21,418 23,905 36,317 37,899 3,898 3,553 64,633 65,357 129,990 23,242 
zu Ende des Jahres 1822 23,367 23,186 37,482 39,048 3,383 3,305 69,232 70,539 139,771 25,769 
1825 30,275 30,330 38,592 40,050 3,452 3,309 72,319 713,689 146,008 26,580 
Wartember 1828 30,932 30,860 39,547 411,469 3,232 3,182 73,711 75,511 119,222 26,925 
arlem erg, S31 32,276 > P e Re: 2, Ye "7.802 79,643 157,445 27.658 
4 il 32,060 41,959 43,324 3,567 3,759 77,802 19, k | 
Namslau, 1834 33,570 33,037 44,320 415,998 3,660 3,809 81,550 82,844 164,394 28,617 
Ereuzburg u ee [El | — 
c ’ A v2 SEhE nr 
22. Rosenberg 70,75 geogr. [JM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 29,973 | 29,730 39,703 | 41,381 3,532 3,4186 73,208 Fi? 1,597 147,805 26,465 
ee Tr ae, _____ ET 0 
und Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
Lublinitz, telzahl sind durchschnittlich... - ++ 20,279 20,114 26,362 27,997 2,390 2,358 19,531 50,169 100,000 » 
Eee  _ DE nn BE, ET emp nn 
a 37 > 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wat Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820... sone eeeernnereren nenn nn nn nn 1027 } 
2,324 
zu Ende des Jahres 1834 .. 2. .eoscces0sen nun 00 ns a hc 
s' Za 
Die 1 N einjährige Vermehrung der V ols' “hl in den 15 Jahren 1520 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert „........ Gr ed RR ONTORL 
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Die Abtheilungen 


halt 2 - A 
/ Feıess Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten 
Iindräthiehenkreile ger IE 
der andrathlıchen TEIS ’ bth l ei I 1 & 
Abithei- Ksah A an einzelnen vollzogenen Zählungen. 
lungen. der Eintheilung 


geographischen Quadrat-Meilen. 


zu Ende des Jahres 











| 1834. 

zu Anfange des Jahres 182( 
zu Ende des Jahres 182 
41823 
Oppeln, 182% 
Gr. Strehlitz, 4831 
Kosel, ze 
93. Tost, 120,79 geogr. DOM: Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung: 
Beuthen, Unter 100,000 Einwohnern nach dieser M 
Plefs telzahl sind durchschnittlich. ......... 
nn infeinerigeariplirrien ee 
2 2 uf einer geographıschen adrat-Meıle 

Riebnick. er ern: [ 
Die mittlere einjährige Vermehrung der \ 
zu Anfange des Jahres 182( 
zu Ende des Jahres 182: 
1823 
482: 
41831 
° 1831 
Ratibor ME N... 
24 und 28,64 geogr. DOM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung, 
Leobschütz. Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 


telzahl sind durchschnittlich... ....... 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile 


Die mittlere einjährige Vermehrung der \ 








— Ai 


De u a m ne ie DE as ass aazensa Vrtaenimmium nsunn ma Sanan sEnsnasn 




























































































Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
nebenstehend 
der welche das Über vierzehnjährige Überl tE; h angegebenen 
= .. ct erhau ınwohner B 
ehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige p Einwohnerzahl 
; von allen Altern zusammengenommen » 
vollendet haben. sechszigsten Jahre. befanden sich 
in der 
Jünzlınge Jungfrauen En SB Summa 
en. Mädchen. und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen beider Ehe lebende 
| Männer: Fnent Geschlechts. Geschlechts. GB Akhlechter: | Paare. 
ug 42,165 74,519 75,331 7,023 5,987 124,283 123,483 247,766 45,871 
68 51,664 73,580 74,023 6,087 5,4194 131,335 131,178 262,513 50,279 
21 57,595 77,766 717,792 6,291 5,593 141,678 140,980 232,658 54,668 
02 63,664 82,094 82,523 5,917 5,273 151,713 151,460 303,173 58,690 
24 68,219 85,541 86,607 6,372 5,997 160,537 160,823 321,360 60,496 
53 70,140 91,991 94,138 6, 28 6,313 167,572 170,591 338,463 62,054 
68 53,908 80,965 | 81,786 6,353 5,776 146,186 146,470 «|: 292,656 55,343, 
Bi | | 
15. 20,129 27,665 27,946 2,171 | 1,974 49,951 50,049 100,000 » 
ıner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ......... need POE 2,051 » 
zu Eınde des Jahres: 183% ....2. 24.2... ee ee SEE 2,502 » 
den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........22e2020ceennnne. | 15021013 » 
62 16,891 23,989 30,750 3,099 3,021 49,850 50,662 100,512 20,127 
53 19,630 30,157 31,394 2,829 2,637 53,444 53,661 107,105 20,981 
27 20,874 31,322 32,533 3,042 2,951 55,591 56,358 112,249 21,190 
94 21,561 33,569 34,732 3,134 3,097 58,797 59,390 118,187 21,782 
ci 22,847 34,709 35,945 3,155 3,263 61,065 62,055 123,120 21,879 
01 23,743 35,202 36,564 3,206 2,988 62,709 63,295 126,004 22,289 
57 20,92% 32,325 33,653 3,078 2,993 56,260 57,570 114,530 21,375 
I} 
22. 18,269 28,224 29,354 2,688 2,613 49,734 50,266 100,000 » 
hner vorhanden: zu Anfanuge des Jahres. 1820 .o.oooeeseorserennennnedenn nennen 3,509 » 
ZUNEndesdesslanzESE1SBR Ste ee are alerenene elarekallehale) are store etliche refe tele le) errors 4,400 » 
ı den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert „esse 22seeesneneneenene | 15015183 » 

















































































































Die Abtheilungen ? Es sind ee worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
Pr . < = Be Se TE 7 VE ToRT VermHaEEEUG Bo 5 1 I N Do en EEE «B26 BE #250 0 5.1 BEER 
enthalten Flächeninhalt Zeitpunkt nebenstehend 
Nummer die nachstehend benannten Zam ı der Kinder welche das Über vierzehn): ihrige anensdis 
a f angegebenen 
der landräthlichen Kreise, Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. vierzehnte Jahr noch bis zum Ersten Über sechszigjährige Überhaupt Einwohner Ein ohneeähl 
Abihei- nach in nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. vansallenlältenn AUSNEDSRRBROMDIEN, Hefand el 
.. . den sie ı 
I „ n . . H —: 
lungen. - Een geographischen Quadrat- Meilen. Gran a in der 
zu Ende ke anres Knaben, Mäuchen. und und Männer. FE männlichen weiblichen art | vaniaker 6 Sana Ehe lebende 
a BE 0 0 Ve 1 U LT TEL Min Erenien) Gepiehi Geschlechts. |. Geschlechter Paare 
Anfange des Jahres 182 h 12 Fin Apr Ba 
zu : . Me ıres 1820 42,741 12,165 74,519 7e,384 7,023 5,987 124,283 123,483 247,766 45,874 
r 190 ä 2 - ro ver, 2 SUHPIr 
zu Ende des Jahres 1822 |} 51,668 51,661 13,550 141,023 6,087 5,194 131,335 131,178 dEgh 3 50,279 
nr -L: em zz im u b) Fe = 
0 N 1825 | 57,621 57,393 ET 66 { 1,192 6,291 5,593 141 „67 S 4 10, 980 282,6; 58 54, 668 
eln 828 70: 53,664 2,09: 32,5, 5,917 5.27 
pp ! 4828 | 63,702 63,064 82,094 82,523 5,917 5,27: 151,715 151,460 303,173 58,690 
Gr. Strehlitz, ae 63,324 68,219 85,541 86,607 6,372 5,997 160,537 160,823 321,360 60,196 
Kosel 1834 69,153 70,140 91,991 94,438 6, 28 6,313 167,572 170,891 338,463 62.054 
’ ns) ad) 
23. Tost, 120,79 geogr. JO] M. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 58,908 80,965 81,786 6,353 5,776 146,186 Fusion e 292,656 55,343 
Beuthen 5 e | Fr ee 75 ER IR EBEN E #5 be a Bi ERBREAAEN BEE  EERERSADBERERN 
Plef. £ Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
S telzahl sind durchschnittlich ....... rt 20,115 20,129 27,665 27,946 2,174 1,974 19,951 50,049 100,000 e 
und ||| 1 3 0010 Ce 
Riebnick Auf einer geographischen Quadrat-Meile wir/ Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 22... z2neeeeeeenereennnnnnen en Er 2,051 » 
zusEinde des: Jahres. 1834 „u... has sie eiae nt: I ; 2,802 » 
LL——— nn | 
Die mittlere einjährige Vermehrung der \ ol\ Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ....... N. LT Nne » 
ee 
’ | 
zu Anfange des Jahres 1820 17,162 16,891 28,989 30,750 3,099 3,021 19,850 50,662 | 100,512 20,127 
zu Ende des Jahres 15822 20,153 19,630 30,157 31,394 2,829 2,637 53,/144 53,661 | 107,105 20,981 
1825 21,527 20,874 31,322 32,533 3,042 2,951 55,891 56,358 112,949 21,190 
—- 22,094 21,561 33,569 34,732 3,134 3,097 58,797 59,390 118,187 21,782 
er aaa 22,847 34,709 35,945 3,155 3,263 61,065 62,055 23,120 21,879 
Ratibor 1834 21,301 23,743 35,202 36,564 3,206 2,988 62,709 63,295 126,004 22,289 
| | nl 
24. und 28,64 geogr. QM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 21,557 20,92% 32,325 | 33,653 3,078 2,993 56,960 57,570 ns 
. Ben |" { | 
Leobschütz. = z ß — | m nn nn 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
telzahl sind durchschnittlich. ...-» + 18,822 18,269 28,224 29,384 2,688 2,613 419,734 50,266 100,000 
1 eo 3 ile ward Kin An 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile w Wohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 «..s-rreeseneeernnnrenenene nennen » 509 
4 zu Einde des. Jahres A894 eu... 000000 dern nano een „100 
EEE ||" = _ _ 
N Die mittlere einjährige V hrung der vok! Zahl in de f 1,015183 
jährige Vermehrung n 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert „een nnnnnnnnn tt 
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Die Abtheilungen 














. Rue HER, Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten Aer 1& 
re mare DI Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
lungen. der Eintheilung h ’= x 
En 1alieeichres geographischen Quadrat-Meilen. 
1834. 
zu Anfange des Jahres 1821 
zu Ende des Jahres 182: 
182: 
1828 
Neustadt, Bi 
Falkenberg, READER BARS EDEN ER» NG. 
95. Neisse 48,50 geogr. OM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung, 
und Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 
Grottkau. telzahl sind durchschnittlich. ....... 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile 
Die mittlere einjährige Vermehrung der \ 
zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
41825 
1528 
1831 
Münsterberg, 1834 
= AIANMEEBEWEERBERTENUBIGN FaRiN I 0 
6. A 19,99 geogr. OM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge 
un ee — — nn nn 
Strehlen. Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 


telzahl sind durchschnittlich......... 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile v 


Die mittlere einjährige Vermehrung der V 
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Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
er nebenstehend 
der welche das Über vierzehnjährige a angegebenen 
ehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige p R Einwohnerzahl 
D von allen Altern zusammengenommen . 
vollendet haben. sechszigsten Jahre. befanden sich 
BL EEE UNE VE, | ER ERBE WIRTERNBEEREET VERTEIDIGER TATEN in der 
Jünglinge Jung frauen ER E} Summa 
en. Mädchen, und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen beider Ehe lebende 
Männers Erauent Geschlechts, Geschlechts. Eerhlechter Paare. 
69 26,412 46,526 50,365 5,583 5,187 78,278 81,964 160,242 28,439 
16 30,367 47,082 50,693 4,954 4,704 81,752 85,764 167,516 30,556 
31 32,471 49,949 52,541 5,213 4,511 87,193 90,123 177,316 31,916 
14 35,039 51,928 55,183 5,106 4,754 91,248 95,030 186,278 32,594 
16 36,857 53,657 56,210 5,157 4,399 91,660 97,966 192,626 33,174 
09 36,196 55,676 58,437 4,971 4,782 96,156 99,415 195,871 33,944 
98 32,899 50,803 53,955 5,164 4,856 88,265 91,710 179,975 31,820 
Be | IRERBBARIRE DS 2 u ea a ARE TEL er 
16, 18,280 28,228 29,979 2,869 2,698 49,043 50,957 100,000 » 
ıner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .......... 0 DER OAAE BES Ver eeallegerees 3,304 » 
zu Ende des Jahres 1834 .......... EIER ee eher 4,039 » 
den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert .........c22ceeeeeenennnnn 1,013475 » 
57 11,595 18,976 22,446 2,393 2,287 32,926 36,328 69,254 11,567 
99 gr! 19,627 22,704 2,200 2,185 34,736 37,640 72,376 12,863 
1 13,487 20,605 23,370 2,365 2,344 36,561 39,201 75,762 13,388 
33 14,065 20,670 23,616 2,303 2,358 37,056 40,039 77,095 13,531 
)8 14,697 21,356 24,202 2,298 2,706 383,262 41,305 79,567 13,619 
10 15,208 21,825 24,805 2,126 2,656 39,391 42,669 82,060 14,249 
18 13,634 20,510 23,524 2,331 2,372 36,489 39,530 76,019 13,203 
I 
5. 17,935 26,950 30,945 3,066 3,120 48,000 52,000 100,000 » 
ıner vorhanden: zu Anfange: des Jahres 1820 ........-er. 2-00 eoneeennn nn. ea 3,164 » 
ZU Endendess Jahres ts s rs are ee erste) a.ene traf adidas 4,105 » 
den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ..... REN RRERER, ERRP ra 1.041376 » 
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Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: 


Die Abtheilungen 
ee ET nebenstehend 




























Unter der 










































































antbalten Flächeninhalt Zeitpunkt DR Tr 
Nummer die nachstehend benannten Aen Rr Kinder welche das Über vierzehnjährige Re r angegebenen 
Br A ö > n 4 E E bi Setunpeae erhaupt Einwohner 
der landräthlichen Kreise, Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige BR ep: $ Einwohnerzahl 
p B . ER , allen Altern zusa en® 
Abthei- nach r nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. Srnpemmen: Hafndenisich 
F u “ * ee TEE I » 
lungen der Eintheilung geographischen Quadrat-Meilen. Janklinge Jase Gaun Te in der 
zu Ende des Jahres Ew Malkhen: ne Minner, a männlichen weiblichen Fee Ehe lebende 
1834. - Mäoner, Frauen. Geschlechts, Geschlechts, Gerhlschlen Paare. 
a —————————— ne een 
E an N4° = 696 BE EQ N } N , | 
zu Anfange des Jahres 1820 26,169 26,412 46,526 50,365 5,583 5,187 78,278 81,964 160,242 28,139 
zu Ende des Jahres 1522 |’ 29,716 30,367 naz 50,693 4,954 1,704 81,752 85,764 167,516 30,556 
1825 32,031 2,471 49,949 52,841 5,213 A,S11 87,193 90,123 177,316 31,916 
4828 3,214 35,039 51,928 55,183 5,106 4,754 91,248 95,030 186,278 32,894 
Neustadt, 1831 35,846 306,857 Sn 56,210 5,157 4,899 91,660 97,966 192,626 33,174 
Falkenberg zuaR 35,809 36,196 55,676 58,437 4,971 4,782 96,156 99,/115 195,871 33,944 
’ De er er Bee ME 
35. Neisse 48,50 geogr. QM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 32,298 32,899 50,803 53,955 5,164 4,856 88,265 | 91,710 179,975 31,920 
und Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
Grottkau. telzahl sind durchschnittlich... ....»: 17,946 18,280 28,228 29,979 2,869 2,698 49,043 50,957 100,000 » 
- Im nn nn —— m 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile van ER vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ........»- alnkoraker en ste hetnia alar ai EAN 3,304 » 
zu Binder des Jahressiss2 .. ....0e.cie.a era o.eraleın ae nern ea arena are 4,039 » 
E} 
——————————————————————————————————ne,., nn T—_—_—__ a — 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volis\ Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert .......-- ne bo are ELLE NER » 
5 5 
I 
a ——————————— 
zu Anfange des Jahres 1320 11,557 11,595 18,976 22,446 2,393 2,287 32,926 36,328 69,254 11,567 
zu Ende des Jahres 1322 12,909 12,754 19,627 22,704 2,200 2,185 34,736 37,640 72,376 12,863 
1825 13,591 13,487 20,605 23,370 2,365 2,344 36,561 39,201 75,762 13,388 
1528 14,083 14,065 20,670 23,616 2,303 2,358 37,056 40,039 77,095 13,531 
in 1831 14,608 14,697 21,356 214,202 2,298 2,706 38,262 41,305 79,567 13,619 
Kuh erberg, 1834 15,140 15,208 21,825 24,805 2,126 2,656 39,391 412,669 82,060 14,249 
%6 Nimptsch BE —— a m VE GE 
aid, und 19,99 geogr. DIM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen| | 13,648 13,634 20,510 | 23,524 an | 2,372 36,189 39,530 | 16,019 19,203 
nn —— nn BESBEEEN | An en ee — 
Strehlen. Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- | 
telzahl sind durchschnittlich... - + 17,954 17,935 26,950 30,945 3.066 |, 3,20 48,000 52,000 100,000 » 
| ee 1117 Wi FE RE A nn nn ie 
= e 1, wareiläll Ich 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wa “nwohner vorhanden: zu Anfangeı des Jahres 1820 .....c.erseeeeenernnnenne nennen nee 3,164 
3 } 1,105 
zu Ende des Jahres 183% . 1... 00102 0 0.0 nel lesen lalaker nie en en ’ 


a 


. « WE sun e r Talk Za . " 
Die mittlere einjährige Vermehrung der vos! hlin den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert 
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enthalten 
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h Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten Mer der 
— : ED SE Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
Abthei- nach in 
Bus n ex Eintheilung eographischen Quadrat-Meilen 
zu Ende des Jahres seogrp Ä 
1834. | 
zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 
1328 
3 1531 
Frankenstein, 1834 
” Glatz Arithmetisches Mittel aus di Zähl 
9 1 a 38,52 geogr. DO M. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zäh unge 
Habelschwerdt. Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit 
telzahl sind durchschnittlich. ........ 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile v 
Die mittlere einjährige Vermehrung der V 
zu Anfange des Jahres 1820 
Schweidnitz, zu Ende des Jahres 1822 
Reichenbach, ie 
Waldenburg, u 
Bolkenhain, 1834 
Landshut ET EN 07 | 
98. % 78,78 geogr. [J M. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge 
Hirschberg, 78 geogr. U BERSBERERBENEBEIENET Gen 7 | 
Schönau Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi: 
b) 
4 telzahl sind durchschnittlich... ...... 
Löwenberg 
und Auf einer geographischen Quadrat-Meile v 
Lauban. 


Die mittlere einjährige Vermehrung der V 
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Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: IA: Unter der 
nebenstehend 
:r welche das Über vierzehnjährige ER a angegebenen 
. .. elnariee erhau ‚ınwohner . 
hnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige ten Alk Ps Y} Einwohnerzahl 
von allen ern zusammengenomm . 
ollendet haben. un. sechszigsten Jahre. ae befanden sich 
a in der 
Pe Fe see Pei* En Summa Eh b 
le Mädchen, und Männer. Frauen, männlichen weiblichen beider S le ende 
Männer: Eranen. Geschlechts, Geschlechts. Cernlechten | Paare. 
| 12 ep Pe ee nu 
4 23,008 37,981 42,334 5,156 4,391 65,131 70,233 135,664 24,406 
5 25,998 38,150 43,320 4,847 4,152 68,292 73,470 141,762 25,392 
8 27,003 39,990 45,550 5,083 4,391 71,47 76,944 148,115 26,689 
5 27,873 41,449 46,911 5,542 4,667 74,226 79,451 153,677 27,612 
3 28,52 43,846 48,139 5,695 5,017 113224 81,685 158,909 28,189 
2 28,562 Ber), ı71 49,318 5,714 4,582 77,187 83,062 160,849 23,189 
5 26,879 a 46,012 5,289 4,583 72,405 17,74 149,879 26,329 
1 17,934 27,309 30,699 3,529 3,058 48,309 51,691 100,000 » 
Je VE | ET 
ner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820... ..» or -.rrnneee An OO Di ORDER, 3,522 » 
zu Ende des Jahres 1834 ........ or rn 0... N Related et ee Sl » 
A ee 
den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ....... ro rereeeeeneene 1,011417 » 
FF 
18 53,305 109,648 121,255 14,577 13,808 176,243 188,868 365,111 72,916 
1 61,160 111,608 121,013 13,134 12,289 183,27: 194,462 377,735 74,371 
6 63,427 115,176 124,327 413,581 12,408 189,993 200,162 390,155 73,203 
)7 66,588 117,199 126,481 13,519 12,332 194,725 205,901 400,626 80,015 
13 68,407 116,72 127,205 13,884 13,525 196,055 209,137 405,192 80,068 
) 69,537 122,231 133,690 14,474 14,238 203,171 217,465 420,636 82,599 
33 63,821 115,132 125,662 13,861 13,183 190,576 202,666 393,242 75,029 
34 16,230 29,354 31,955 3,525 3,352 48,763 51,537 100,000 » 





ıner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ......- aa ER yo Velarerahee 4,635 » 
zu Einderdes Jahres 1834 . 2...» 00200002 nnnennnnannnnen nennen 5,339 » 


HT Ze ee — 





den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........e-ereeeeeeennnnene 1,009483 » 
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Die Abtheilungen Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlecl 
enthalten ächeninhal Zei a — schlechte nach: Unter der 
„ Flächeninhalt eitpunkt ———— 
ß . \ ” ar . Errs ” nn N 
Nummer die nachstehend benannten der der Kinder welche das Über vierzehnjährige nebenstehend 
ndräthlichen Kreise F F E E 33 i . ie anc 
hin: € la El 2 Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zäblungen. vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigj; ihrige Überhaupt Einwohner Be 
4 thei- ' . in i re nicht vollendet haben. | sechszigsten Jahre. von allen Altern zusammengenommen er 
ngen. er Kıntheilun - . fh an sie 
Bi Bank de . geographischen Quadrat- Meilen. ne —— Er ET ER efanı : sich 
zu Kınde des Jahres ünglinge Jungfrauen a in der 
1834. Bey PAR M ve and Männer, Frauen, männlichen weiblichen SAuızIR Ehe lebende 
Männer, Frauen, nsachla - beider x 
rauen ( hlechts, Geschlechts, Geschlecikk Paare 
»eschlechter, ag . 
I 
zu Anfange des Jahres 1820 22,294 23,008 375,981 42,334 5,15( 1,394 a 
= 7 7120 4,3° 65,43 772 1a ech h ; 
zu Ende des Jahres 1322 |v 925295 25,998 38,150 13,320 u ne = & 10,233 135,664 24,06 
’ d d 2 8.2 2 ek Im h “/; I 
1825 | 26,398 27,003 39,990 45,550 5.083 hr r ) er 73,470 141,762 25,892 
N Ä d y( 7 - [7 of De 
1828 \ 27,235 27,873 41,749 46,911 Fee, ee PR 19944 | AA8,Ats 26,689 
| E ’ „ 5,542 4,667 74,226 79,451 153,67 ” 
1831 || 27,683 28,529 43,846 48,139 5.695 Eh: fer I ic i „677 27,612 
Fr 'ankenstein, 1834 | 28.202 28.962 Ba et „> „u yes 81,685 158,909 28,189 
28, 8,362 Bi 49,318 5,14 4.382 Eee e y 
ra D A 9,414 1,582 17,787 83,062 160,849 23,189 
27 2 Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zühlunge 26,185 26,57 ( ) OR } as 
KR 38, 52 geogr. OD M. > Zahlungen D ‚379 40,931 46,012 5,289 4,583 72,105 17,47% 149,379 26.829 
Re —o | Jdl, 20,82% 
Habelschwerdt. Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- | 7 —— 
telzahl sind durchschnittlich .......... 17,471 17,934 0° 30.4 2 } N 
’ ER 2753 I 30,699 3,529 3,058 18,309 51,691 100,000 N 
u. _ DIVE 
. . 5 7* BE a | 
Auf einer geographischen Quadrat- Meile eu vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820. 2 cccccccn. 3.522 
e eonnnne . afuigalssale ae daumz 3,522 » 
zu Ende des Jahres 1834 . oo oceeecccnn. 1 7 
... . one samaas 4,176 » 


Se EEE EERBIERTEE RE EEE ee N 


Zahl in den 15 Jahren 1920 bis mit 1931 beträgt auf das Hundert . l.oıdrr 








os 4182 52,0 8 Er FE 
Schweidni Be ge llahnes 1320 ee 2503 109,618 121,255 14,577 13,808 176,243 188,868 | 365,114 2,916 
N zu Ende des Jahres 1822 91 61,160 111,608 121,013 13,134 12,239 183,273 194,162 | 377,735 Lara 
ic ac , 61,236 von ey ZIeBs 99,21 94,102 77,735 74,37 
Reichenbach, 1525 cs: 63,127 115,176 124,327 4 3,581 12,408 189,993 200,162 390,155 18,203 
Waldenburg, ie Gala 66,588 117,199 126,81 13,519 12,832 194,725 | 205,901 | 400,626 80,015 
N 153 , 68,407 97.005 > gQ/ 7) n 
Bolkenhain ; E 66.66 ; „107 116,72 127,205 13,884 13,525 196,055 209,137 405,192 80,068 
: 1854 ’ 69,537 122,231 133,690 14,474 414.238 203,171 217,465 420.636 82,599 
98 Landshut, ee EEE ea ’ ’ D 217,16£ 20,0: 2,599 
- En VE 
Sei . hmetlc En in 61.28 R ee; — — ER n. üa 
Hirschberg, 78,78 geogr. [JM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 283 63,821 115,132 125,662 13,861 | 13,183 190,576 202,666 393,242 78,029 
.. = ————___ m | & 
Schönau, Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- | | 
ö teltahl'si eialie | ssd 2 er | au 
Löwenberg zahl sind durchschnittlich... - ’ 16,230 29,354 31,955 3,525 | 3,352 48,463 51,537 100,000 » 
Pa eh TI 
und mi. BEL. le _ 32 
Koh Auf einer geographischen Quadrat-Meile wi ner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ....... EN h BF Eee 1,635 R 
an. zu Ende des Jahres 1834 .........». nn RR / Eileen 5,339 » 
» ‚.ı7[Zahls ee Fass - oo 
. RE 5 s a Ist in d 1 N H 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Ma en 15 Jahren 1820 bis mit 1334 beträgt auf das Hundert ..... EIER EIE a a) due aj0ta | 1,009483 » 








ne 1 Sn 0 20 u ua 








| Die Abtheilungen 

















thalten r > 5 
g En Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten der BE 
äthlie (reis 3 3 ” 
der landräthlichen Kreise, Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
Abthei- nach a 
lungen. der Eintheilung N x 
B eographischen Quadrat-Meilen. 
zu Ende des Jahres Seograp Q 
| 1334. 
zu Anfange des Jahres 182 
zu Ende des Jahres 182 
182 
4182 
183 
183 
Bunzlau | 
99, und 35,34 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung 
Görlitz. Unter 100,000 Einwohnern nach dieser M 
telzahl sind durchschnittlich........ 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile 
Die mittlere einjährige Vermehrung der 








30. Goldberg-Hainau 


und 


Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung 





Unter 100,000 Einwohnern nach dieser M 


Jauer. telzahl sind durchschnittlich 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile 


Die mittlere einjährige Vermehrung der 


zu Anfange des Jahres 182 

zu Ende des Jahres 182 

5 482 

182 

Striegau, 24 

D f 183 
Liegnitz, 

34,83 geogr. DM. 





BE 










































































Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
nebenstehend 
ıder welche das Über vierzehnjährige Überl EE } angegebenen 
5 . De erhau nwohner D 
‚ehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige an Einwohnerzahl 
3 von allen Altern zusammengenommen ich 
‚ vollendet haben. sechszigsten Jahre. befanden sic 
Be ine EURER 237 Wi |)" BENEFENER RT MR SIDE, "ERBE SEENDE" EEHENENGEREEN! VESBELT TEL LEIHEN DU in der 
Jünglınge Jungfrauen 0 el Summa 
ben, Mädchen, und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen beider Ehe lebende 
| Männer: Flauent Geschlechts, Geschlechts, Geenlechter Paare. 
159 12,882 25,020 27,179 3,023 3,057 40,502 43,718 84,220 16,045 
)56 14,516 25,317 27,964 2,717 2,818 42,090 45,298 87,388 16,895 
59 15,124 25,943 28,584 2,840 2,823 43,472 46,531 90,003 17,246 
09 15,978 26,093 29,086 3,104 2,992 44,806 48,056 92,862 17,968 
34 16,244 27,354 30,174 3,35 3,222 46,444 49,640 96,084 18,033 
330 16,364 28,758 31,545 3,594 3,397 48,182 51,306 99,488 18,527 
729 15,185 26,414 29,189 3,106 3,051 44,249 47,425 91,674 17,452 
| nn te | WE EN 
)67 16,564 28,813 31,840 3,388 3,328 48,268 51,732 100,000 » 
hner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ...... Re ERE eraetelere etere DnBoDr 2,333 » 
zu; Ende: des Jahres 183 1. unterer ae a lreroteie teilen elehe eh ieten et ae ere „815 » 
ı den 15 Jahren 1320 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert......... aba EBD 1,011169 » 
nd 18,772 37,378 40,640 4,315 3,980 60,107 63,392 123,499 22,671 
1410 21,692 37,675 41,248 4,012 3,863 62,827 66,503 129,630 24,883 
164 22,116 38,929 42,273 3,889 3,640 64,282 68,029 132,311 25,687 
92 23,329 40,233 43,643 4,120 4,001 67,045 70,973 138,018 26,474 
210 24,301 40,601 45,071 4,427 4,305 68,238 73,677 141,915 26,801 
312 24,217 43,231 47,599 4,672 4,663 71,215 76,479 147,694 27,710 
705 22,405 39,675 43,412 4,239 4,075 65,619 69,892 135,511 25,704 
\ lo 
917. 16,533 29,278 32,036 3,129 3,007 43,124 51,576 100,000 » 
Enzrsvorhandenenzupänfangendes; JahreBB118201.2- 0 2 1202 0.00eraioka ee so elelerelaeiee einieie ee 3,546 » 
zuEnderdes, Jahres 1884 2.......l2lorlsrateretere » le AO 4,240 » 
ne 1 








SI 
[© 


Die Abtheilungen 





enthalten Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten Pre der 
der landräthlichen Kreise, Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
Abthei- nach in 
lungen. der Kintheilung geographischen Quadrat-Meilen. 
zu Ende des Jahres 
1834. 
zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 | 
1828 
4831 
1334 
Bunzlau RT, VE ERAENE EN 
99, und 35,34 geogr. QM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 
Görlitz. Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 


telzahl sind durchschnittlich... 


Auf einer geographischen Quadrat- Meile ware 





Die mittlere einjährige Vermehrung der Volk 


a — 


————————————————————————————————————————————————————— 


zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 41822 
1825 
4828 
1831 
1834 
—— 


Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 
a re szil 


Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 


Striegau, 
Liegnitz, 


30. 


Goldberg-Hainau 34,83 geogr. QM. 


und 


Jauer. 





telzahl sind durchschnittlich 
TU 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile wart 


our 2 1 PR 7 1 Ve EP. gl 

. . ER EN r » Voß! 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Vo 
a 








73 — 








Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: 
m 
Kinder welche das Über vierzehnjährige 
vierzehnte Jahr noch 
nicht vollendet haben. 


Überhaupt Einwohner 


bis zum den Über sechszigji ihrige 


sechszigsten Jahre. von allen Altern zusammengenommen 








Unter der 
nebenstehend 
angegebenen 

Einwohnerzahl 


befanden sich 


===. 


Jünglinge Tara Fa in der 
Koaben, Mädchen, und und Männer. ans männlichen | weiblichen | Fe Ehe lebende 

REEL Dranens Geschlecht, Geschlechts, Geschlechter. Paare. 
12,159 12,882 25,020 27,779 3,023 3,057 40,502 43,718 84,220 16,045 
14,056 14,516 25,317 27,964 2,77 2,818 42,090 45,298 87,388 16,895 
14,689 45,124 25,943 28,584 2,810 2,323 43,472 46,531 90,003 17,246 
15,609 15,978 20,093 29,086 3,104 2,992 141,806 418,056 92,862 17,968 
15,734 16,244 27,35% 30,174 3,356 3,222 46,14% 49,640 96,084 18,033 
15,830 16,364 28,758 31,545 3,594 3,397 48,182 51,306 99,188 18,527 
HRS N © 45185 26,114 29,189 3,106 3,051 wrrg 19 47,425 91,674 

m | 





16,067 16,564 28,813 31,840 18,268 100,000 





Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 182 2,383 


2,815 


zu Ende des Jahres 1834 


Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert... 


17,152 
» 
(nn 
» 
» 
ZU AL Thron Ger0 Di mi sheet ad under ennaenaneanennseenanenn | ARE um 


Tu BEER 

















18,414 18,772 37,378 40,640 4,315 3,980 60,107 63,392 123,499 22,671 
21,140 21,692 37,675 41,218 4,012 3,563 62,827 66,303 129,030 21,883 
21,164 22,116 38,929 42,273 3,389 3,640 64,232 68,029 132,311 25.687 
22,692 23,329 40,233 43,643 4,120 4,004 67,045 70,973 138,018 26,174 
23,210 24,301 40,604 45,071 4,427 4,305 68,238 73,677 1/1,915 26,801 
23,312 24,217 43,231 47,599 4,672 41,663 11,215 76,479 147,694 27,710 
ie | a 
21,705 22,105 39,675 13,412 4,239 4,075 65,619 69,892 135,511 25,704 
16,017 16,533 29,278 32,036 3,129 3,007 18,124 51,576 100,000 » 
14 Ge — 
Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820... rereereeezee nenn nn 3,546 > 
- A 1.240 » 
Fr löndeides Jahres ABBA 2... 0.0.0 male mine elae nn ann a ar aldlele naja eicie 1,240 
i AO? 5 n 01199 » 
Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ..... ++ -- a RARLT. | 1 7 
—_. er ! 





Die Abtheilungen 


enthalten 
Nummer die nachstehend benannten 
der landräthlichen Kreise, 
Abithei- nach 
lungen. der Eintheilung 


zu Ende des Jahres 
1834. 


Brieg, 
‚Olau, 
Oels, 
Trebnitz, 
31. Breslau, 
Neumarkt, 
Wolau 
und 


Militsch. 


Gurau, 

Steinau, 

32. Glogau 
und 

Lüben. 





Flächeninhalt 
der 
Abtheilungen 
in 


geographischen Quadrat-Meilen. 


113,15 geogr. DOM. 


49,18 geogr. DM. 















Zeitpunkt 
der 
einzelnen vollzogenen Zählungen. 














Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung« 








Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 
telzahl sind durchschnittlich... ....... | 





zu Anfange des Jahres 182<f} 
zu Ende des Jahres 1822 


zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 


Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge: 
ee a u | 


Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit 
telzahl sind durchschnittlich. ........ | 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile w 





Die mittlere einjährige Vermehrung der V. 





TG Teen ee rn en Zu nennen ee nn 1 1 „Sn en U 0 0 2 30 20 una 





Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: 





ıder welche das Über vierzehnjährige 


zehnte Jahr noch bis zum vollendeten 


: vollendet haben. 


Über sechszigjährige 
sechszigsten Jahre. 


Jünglınge Jungfrauen 


ben. Mällchen, und und weiblichen 


Geschlechts. 


männlichen 


Geschlechts, 


Männer, Frauen, 


Männer. Frauen. 


Überhaupt Einwohner 
von allen Altern zusammengenommen 






































597 59,976 114,562 124,31& 12,248 13,395 186,507 197,685 
281 67,602 116,669 126,109 11,102 12,365 195,052 206,076 
274 71,812 121,447 131,309 11,390 12,892 204,114 216,013 
748 74,243 124,298 134,292 11,351 12,928 209,397 221,463 
759 74,258 126,341 136,028 11,676 13,527 211,77 223,813 
509 74,764 131,538 142,028 11,733 14,076 217,780 230,868 
45 70,442 122,476 32,347 11,583 13,197 204,104 215,986 
ee | ! 
574 16,768 29,155 31,504 | un | and | au 3,142 48,586 51,414 


)hner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1834 .. 





n.den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert... 




















770 19,879 37,761 40,613 3,919 3,845 61,150 64,337 
316 22,788 37,796 40,916 3,513 3,308 64,125 67,012 
120 23,509 39,062 42,630 3,540 3,342 66,022 69,481 
596 23,806 40,122 44,209 3,450 3,131 7,168 71,146 
202 24,855 40,493 44,300 3,836 3,532 68,531 72,737 
780 24,360 43,064 47,150 3,932 3,838 70,776 75,348 
931 23,199 39,716 43,303 3,698 3,508 66,345 70,010 
s17 ‚17,014 27,660 33,224 2,712 2,513 47,189 52,311 





ihrterivorhanden; zu Anfange, des Jahres 1820... .o.-.esonnnnnuenenendonnmecnene 





ZUMErndesdes Tahues@lsßrtrstskesae.oislshonei atetoreleneusteistere onarerefer er ».ershe.a.eLede 





n.den. 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ....222ceeesenesennencnen 


K2 


in der 
See Ehe lebende 
beider 
Geschlechter. | Paare. 




































Unter der 
nebenstehend 
angegebenen 

Einwohnerzahl 
befanden sich 





384,192 67,739 
401,128 71,396 
420,124 73,308 
430,860 74,098 
435,589 72,510 
448,648 74,959 
420,090 12,335 
100,000 » 
3,395 » 
3,965 » 
1,010394 » 








425,787 24,306 
131,137 23,675 
135,503 24,177 
138,314 24,239 
141,268 214,052 
146,124 25,459 
136,355 24,318 
100,000 






1,010041 » 








en 
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P . . .. Si:  — ns 
Die Abtheilungen : Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: U 
enthalten Fli h e in 1 B a — nter der 
R [ ächeninhalt Zeitpunkt ar TE nn | neh 
Nummer die nachstehend benannten en ir Kinder welche das Über vierzehnjährige 5 en 
äthlichen Kreis is 1 =” Über 2 angegebenen 
der landräthlichen Kreise, Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen yierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige Überhaupt Einwohner E nn x hl 
Abthei- nach = 8 nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. von allen Altern zusammengenommen Be Be ee 
lungen. der Eintheilung , s Bere, || befanden sich 
: geographischen Quadrat-Meilen. nn u . 
e zu Ende des Jahres Jünglınge Jungfrauen u a in der 
1834 Koaben, Mädchen, und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen TUR Ehe lebende 
} Männer. Frauen. Geschlechts, Geschlechts. & Rn nz 
»eschlechter, «Aue 2. 
2 ae ” 97 4.562 o) ) In 
zu Anfange des Jahres 1820 59,697 59976 114,562 124,314 12,248 13,395 186,507 197,685 384.192 67.739 
zu Ende des Jahres 1s22 |» 61281 67,602 116,669 126,109 11,102 12,365 195,052 206,07( | vr se 
. r 4 Sa 2, z x a “V0,0/0 Al 28 71.39 
Brieg, 1825 || 71274 14,843 A21at 131,309 11,390 12,892 204,111 216,013 120,194 u 
ını. ae, ER ; : “10,01. 20,12 73,308 
‚Olau, 1828 | | 73,748 74,243 124,298 134,292 11,351 12,928 209,397 221,463 Yanınär $ N 
> a 71.258 96.34 \ je RE REN y° A098 
Oels, 1531 lt 74,258 126,341 136,028 11,676 13,527 211,776 223,813 135,589 BR 
} 1834 74,509 74,764 131,538 142,028 11,733 14.07 917.r8 Seas j 6 
Trebnitz, ’ ’ „73; 1,076 217,780 230,868 A4s,648 74,959 
N U E EEE 2 SEE EN BEE EEE EG 95: 
B . . P Eu ” he nl . 22 RI E- ÖÖÖ€—äö«««««ee.eeeeeeee”.,eeeee— 
34 Breslau, 113,15 geogr. QM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 70,045 10,442 122,176 rd 32,347 11,583 13,197 204,104 | 215,986 | 420,090 72,335 
7 (7 ————— Pre — En | Fi u — \j2n oder bins | E a lb 
Neumarkt T n. R P CE (EEE nn 
su ’ Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
[0] 7 N he «1 AR zu 768 e £ ur J 1 
au telzahl sind durchschnittlich. ......... 16,674 16,768 29,155 31,504 2,757 3,142 48,586 Std 100,000 » 
und 5 5 re SERREET m 2 ARD NEBEN |. a. 
Me Auf einer geographischen Quadrat- Meile war! Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 2.22... 95 
Militsch. [0] d . 5 . = ofe,nlagululsuararerern NEE TER: 3,395 » 
zu) Einde des Jahres 1834 „0... coococeo. ern ron 3,965 » 
ee ee a Et 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volk) Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........ nnnenr | 1,010394 » 
| | 
111 a (oa man se en nr N VE nn 
MT EEE EEE EEE 
zu Anfange des Jahres 1320 19,770 19,879 37,761 40,613 3,919 3,845 61,150 64,337 2 5,787 24,306 
S b) = w e 2 A 
zu Ende des Jahres 1522 22,516 22,788 7,196 40,916 3,513 3,308 64,125 67,012 131,137 23,675 
Jh 
1825 23,120 23,509 39,062 42,630 3,540 3,3412 66,022 69,481 135,503 24,177 
2 1828 23,596 23,806 40,122 44,209 3,1150 3,131 67,168 71,146 138,314 24,239 
. 420° 2 . n 
Gurau, 1831 21,202 21,855 410,193 44,300 3,836 3,582 68,531 12,737 141,268 24,052 
{ 23,78 ) en 
Steinau, 1834 3,780 24,360 413,064 47,150 3,932 3,838 70,776 75,348 146,124 25,459 
nn 
ee — a | ne 
32. Glogau 49.1s Ariitnenf ® ? e 2,931 f 
to) J,18 geogr. IJM. rithmetisches Mittel aus diesen 6 Zühlungen : 23,199 39,716 43,303 3,698 3,508 66,345 70,010 136,355 24,318 
und m | en | 12 ee | RE ER | ara Bien. Bi LE EL Aha „EB | BB BT ee 
Lüben Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit-| 
[2 . ” ” 7 - 
telzahl sind durchschnittlich. ...... +: 16,817 17,014 27,660 33,224 2,712 2,573 17,189 52,811 100,000 » 
» e } ‚ Ein 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile war! wohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ... ser reeeenennnennereenenn nennen 2,558 » 
zu Ende des Jahres 1834 .....ococ 000 c nen ennn nenn nenn nn 0 re 2,971 » 
Zahl j ’ 
in.den 15 Jahren 1920 bis mit 183/ beträgt auf das Hundert .uuueeeenennnnnnernnenen 1,010041 » 














Die Abtheilungen 





















Auf einer geographischen Quadrat-Meile v 





Die mittlere einjährige Vermehrung der V 


£ an Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten Fe # 
Ber P Lan HEEDEnZE LEE Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
Abthei- nach n 
Born ee ntneilung eographischen Quadrat-Meilen 
zu Ende des Jahres 5C05ra] ü 
1534. | 
zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 
1828) 
Krossen, 2 
ne 1834 
Züllichau, 
33; Grünberg 72,51 geogr. OM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge 
— 
und Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 
Freistadt. telzahl sind durchschnittlich. ........ 








zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 


Samter, 
Birnbaum, 
Meseritz, 
34. Czarnikau, 147,83 geogr. DOM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge 





Friedeberg Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit 


und telzahl sind durchschnittlich... ....... 


Sternberg. 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile w 


Die mittlere einjährige Vermehrung der V« 













































































TORE DD Sn a Er EEE TEN TE | Don ou 0 22 0 [= ou 200. Do u mm nen ee dns An ur nn te nr on 
Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
ee ee en nl Bee] nebenstehend 
ıder welche das Über vierzehnjährige a er angegebenen 
3 u ae Überhaupt Einwohner . 
‚ehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige tlendAlt Einwohnerzahl 
‚on alle Fed . 
vollendet haben. sechszigsten Jahre. | VOTE SHE AUSANLEDESPORUNEN] | "pefsndenkeich 
in der 
Jünglinge Jung frauen : £ Summa R = 
en. Mädchen, und Männer, Frauen, zamlleieı geBhcken beider Ehe lebende 
Männer. Frauen. Geschlechts, Geschlechts. Geschlechter Paare. 
178 22,419 4,771 44,882 4,857 5,326 69,106 72,627 141,733 25,925 
15 25,255 41,910 44,789 4,381 4,852 71,706 74,896 146,602 27,849 
36 25,645 42,374 44,959 4,495 4,852 72,705 75,456 148,161 28,046 
AA 26,554 43,52 46,098 4,602 4,983 74,866 77,665 152,531 28,738 
14 26,950 44,240 47,919 4,820 5,260 76,174 80,12 156,303 28,581 
64 27,836 47,03% 50,082 5,102 5,621 79,800 83,539 163,339 29,325 
75 25,782 43,475 46,455 4,709 5,149 74,059 77,386 151,/145 23,077 | 
| | | 
85 17,024 28,707 30,675 3,109 3,400 43,901 51,099 100,000 » 
bner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ..........- Meere: Bee reR Feet: o0r 1,955 » 
zus Enderdest JahressA88U0 ce nenne ee. SENT Nette 2,253 » 
den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ..........22222222200nn0ne. | 13009504 » 
35 31,788 54,154 55,961 6,169 5,736 94,558 93,485 138,043 37,100 
04 37,789 56,164 57,430 5,504 5,545 100,772 100,764 201,536 38,247 
22 42,252 59,360 61,039 6,015 5,916 109,197 109,207 218,404 40,392 
10 44,343 62,115 63,339 6,312 6,231 113,937 113,913 227,850 41,334 
51 44,550 62,184 63,914 6,02 5,931 113,264 114,395 227,659 40,218 
9. 45,216 68,291 69,389 6,093 6,377 119,378 120,982 240,360 42,503 
36 40,990 60,161 | 61,845 6,071 5,956 108,518 108,791 217,309 40,049 




















21 18,362 27,823 23,459 2,794 
ıner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ..............- reellen set: Er ne 1,272 » 
zunlindesdespIahresatshAe a, se.e ie alten 'naerer afe se eneın 5 RER 1,626 » 


| 
2,741 49,938 50,062 | 100,000 » 
E} 








— 76 — — 7 — 


—— a En ser 
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Die Abtheilungen Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
1 
. . m in nebenstehend 
antballen Flächeninhalt Zeitpunkt en vieracho Shrige En 
Nummer die nachstehend benannten der der Kinder weiche das 5 Pan Überhaupt Einwohner * SEERFRD 
] landräthlichen Kreise : rel roll N vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige | ii ET Einwohnerzahl 
der ’ Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. Aa von allen Altern zusammengenommen s 
’ sc et haben. . efanden sich 
Abthei nach E nicht vollendet hab sechszigsten Jahre hefandenfaich 
r in | 
Si i 2 in der 
lungen. des Bisskeilung geographischen Quadrat-Meilen. ee zooglioge Jung frauen Summe Ehe lebende 
zu Ende des Jahres wa Mädchen. nnd And) Marnars Beaver aipnlishan weihlichkn HanleR „he Iebende 
1834. 2 Männer, Frauen. Geschlechts. Geschlechts, Gesthlkchter: Paare. 
| nn 
zu Anfange des Jahres 1320 22,478 22,419 4,71 44,882 4,857 5.326 69,106 72,627 141,733 25,925 
zu Ende des Jahres 1s22 |» 25,415 25,255 41,910 44,789 4,381 4,852 71,706 74,896 116,602 27,849 
ıs25 | | 25,836 25,645 42,374 44,959 4,495 4,852 712,705 75,456 148,161 23,046 
1828 26,744 26,584 43,520 46,098 4,602 4,983 74,366 77,665 152,531 23,738 
K 1831 27,114 26,950 44,240 47,919 4,820 5,260 76,174 80,129 156,303 28,581 
rossen, 1834 27,664 27,836 47,034 50,082 5,102 5,621 79,800 83,539 163,339 29,325 
Züllichau Me (  AERN EENHEN BERE ee i|_ 0 70735OWOÖ EEE na ..: 
’ 15 28,077 
33. Grünberg 72,51 geogr. [JM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 25,875 25,782 43,475 46,455 4,709 5,149 74,059 77,386 | 151,445 23,077 
und Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
Freistadt. telzahl sind durchschnittlich. ......... 17,085 17,024 28,707 30,675 3,109 3,400 48,901 51,099 100,000 » 
Auf einer geographischen Quadrat- Meile wart invobner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ......... On OO OT Ad oe 1,955 » 
ZlhEindesdes; lahres; 1834 ...,..04s1 suelelauar euer odanennlerarenenunhnnnerah ea REAu ea ars 2,253 » 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volk«| Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ......... den need 1,009504 » 
a a ner ee u TE VE ne EEE Er) 
1154 5 ; 7 1,558 5 33,043 37,100 
zu Anfange des Jahres 1820 31,235 31,788 54,154 55,961 6,169 5,736 94,558 93,485 183,043 bar 
zu Ende des Jahres 1822 33,804 37,789 56,164 57,430 5,804 5,545 100,772 100,764 01,536 „247 
’ . 0.007 410,392 
1525 43,322 42,252 59,860 61,039 6,015 5,916 109,197 109,207 218,404 ‚hiea 
Samter, 1828 45,510 44,343 62,115 63,339 6,312 6,231 113,937 113,913 227,850 11,834 
s) / [4 997 65 4 2 
Birnbaum, 1831 45,051 44,550 62,184 63,914 6,029 5,931 113,264 114,395 227,059 a 18 
”Q 5) ] o/ E 
seri 1834 44,994 45,21 3,25 59,38: 6,093 6,377 119,378 120,982 Un 30 Eu 
Meseritz, ’ ; 68,291 69,389 ; 
VE) 
ni : . . . er} s he 7 217,30° 40,049 
34. Czar nikau, 147,83 geogr. QM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 41,986 10,990 60,461 61,845 6,071 5,956 108,518 108,791 11,309 i 
Friedeber mm | [ll | ll lm nn reeien 
l 5 Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- ) 
un r 000 ) 
S b telzahl sind durchschnittlich... ......-- 19,321 18,862 27,823 8,459 „794 2,741 419,938 50,062 100,00( 
ternberg. nen ee | TEN) TI ee _ —— 
Ä 1,272 » 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wart?! Einwohner vorhanden: zu Anfangerdes Jahres'1820 .....--.er onen ernennen une rn een 2 26 
| zu Ende Tahress ga. 0a aaa nie. zleiagnnenkiafaieibgrlngeteun.e I 9.805 UBS RAN — en 
. . RN ER . rolks- . „. I 1,016500 
Die mittlere einjährige Vermehrung der \ olis- Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundenbir. ke a lee ausin. eis 8.0 






















Die Abtheilungen 














! enthalten Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten He A& 
Ye i ee nn Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
tnei- nach 2 
in 
Busen: ee eographischen Quadrat-Meilen 
zu Ende des Jahres seosrap e 
1834. 
le AA nn u He ER 
zu Anfange des Jahres 18 
zu Ende des Jahres 18 
48 
418 
Lebus, # 
Frankfurt, 
35. Küstrin 65,12 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählun; 
und Unter 100,000 Einwohnern nach dieser \ 
Landsberg. telzahl sind durchschnittlich. ...... 





Auf einer geographischen Quadrat-Meile 





Die mittlere einjährige Vermehrung der 






zu Anfange des Jahres 182 
zu Ende des Jahres 182 











182 

152 

Sorau, 4183 

Guben, 183 

u - . . . = 
36. Ri : 92,23 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung 
pro au —— 

und Unter 100,000 Einwohnern nach dieser N 

S telzahl sind durehschnittlich........ 
agan 
gan. 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile 





Die mittlere einjährige Vermehrung der 










































































Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
nebenstehend 
ler welche das Über vierzehnjährige Überl Ei N angegebenen 
H .. an $ erhau nwohner = 
ehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige len Alt Dr Einwohnerzahl 
von allen ern zusammengenommen . 
vollendet haben. | sechszigsten Jahre. > befanden sich 
N ee ee AS IE EI ARTEN in der 
u Freue g ER % Summa 
en. Mädchen. und Männer, Frauen, männlichen weiblichen beider Ehe lebende 
Mölder: Frauens Geschlechts, Geschlechts. Cekulächter. Paare. 
66 20,662 41,638 40,067 3,720 4,077 7,12% 611,806 131,930 22,757 
90 24,869 40,915 41,199 3,506 14,025 70,321 70,093 140,414 25,104 
19 27,386 42,515 43,362 3,760 14,426 74,424 75,674 150,098 26,552 
36 29,049 45,177 44,786 4,190 4,793 78,803 78,628 157,131 27,553 
95 30,459 45,550 46,355 4,186 4,992 80,231 81,806 162,037 27,240 
96 30,791 49,411 49,137 4,200 5,065 84,417 84,993 169,110 23,540 
59 27,286 44,201 4,151 3,927 4,563 75,887 76,000 151,887 26,291 
I ee 3 eh Ed ne | en ER 
76 17,965 29,101 29,068 2,556 3,004 49,963 50,037 100,000 » 
ner vorhandent#zußnfangerdes"Jahres 4320... .uesuaseeneceoenadsoneonueuen. . 2,026 » 
zus Einderdes} Jahres 1884 an. eo nee. 0.6.9 0.0.0 00 Or Ho MODE ER 2,602 » 
den 45 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........22.22.22222000ennn.. | 13016810 » 
24 26,383 50,274 53,892 7,298 7,500 en 87,775 171,771 31,498 
55 30,062 515473 55,078 6,818 7,256 8,346 92,396 180,742 33,863 
36 31,044 54,618 53,239 6,742 7,451 a 96,73% 189,530 35,318 
53 32,779 56,151 59,452 7,096 7,671 96,010 99,902 195,912 36,110 
I6 33,615 56,022 60,888 7,158 7,184 96,486 102,287 198,773 36,058 
58 33,611 59,336 62,398 7,280 8,106 100,474 104,615 205,089 36,933 
97 31,249 54,646 58,408 7,065 7,628 93,018 97,285 190,303 34,963 
51 16,421 28,715 30,692 3,713 4,008 48,879 51,121 100,000 » 
ıner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .......sorreerneneenonenenenenn en. 1,862 » 
zubEindeWdeswJahresttsape „1 21c0....0 seleisieterertersie sie ee afele Ele een er eier 2,224 » 
den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert . .ue2222eeesseeeeennnnenen | 15011889 » 
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U 5% EEESEEEEEEEE 
Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und G 
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mm ee: 


— 







Die Abtheilungen 

































































enthalten . 
Nummer die nachstehend benannten Aiaekentolei Zu — BT end 
we = | des 1 i v der 
der landräthlichen Kreise, Abtheil inzel der Kinder welche das Über vierzehnjährige . 
E; reılungen einzelnen vollz ä ı i { 
aa 2. g vollzogenen Zählungen. yierzehnte Jabr noch bis zum vollendeten Über sechszigiähri Überhaupt Ei angegebenen 
a ‚ap : “+ vollendet haben Be: zıgjährige aupt Einwohner ar 
- 5 eographischen Quadrat-Meil nicht vollendet h | sechszigsten Jahre. von allen Altern zus S a ah 
der Einen, “m. AtÜeER ‚usammengenommen b P 
Bi en efanden sich 
A ünglinge ungfrauen — i 
Koaben, Mädchen. und und M 5 J = 
„an . P Su 
| bee re aner, Frauen, zuknalichegg weiblichen \ ie Ehe lebende 
zu Anfange des Jahres 1320 Y 6 _ 2 
zu End 21,766 20,662 41,633 40,067 3,720 1,07 
zu Ende des Jahres 1822 / 5 en Ba: Gr 18 
‚ 25,900 21,809 40,915 4 1,199 3,506 1.025 de a A ir Ba 
1825 | | an - j Eu 41,025 70,32 7 10,44 
A: 28,149 7,886 42,515 4 3,362 3,760 ALhoR hen GN are 25,104 
I nn 29,136 29,0/9 45,177 14,786 1,190 ke: hatte 15,674 150,098 26,552 
& 3 Far x y| 78,80% 7 ) / 
Frankfurt u 30,195 30,459 45,550 46,355 4,186 1,992 n on pers a 
A e . ii aa „ie 1,992 80,231 81,806 162 
a | 30,80 30,791 49,414 19,137 4.200 5.065 Bi ’ 62,037 27,240 
| - 1. > 84,17 $/ \ } 
Aüstrin 65,12 geogr. DOM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen un; : | — = Sr ice 
We I) 27,759 27,286 44,201 LURE | 3.927 1.5 AR m 
Unter 100,000 Einwohnern n: F = DEE. 9908 15,881 76,000 151,887 26,291 
Landsberg. ‚000 Einwohnern nach dieser Mit- | _ 
telzahl sind durchschnittlich. ......... - - 
18,276 17,965 29,101 29,068 2,586 3,004 19, 5 
a 3, 49,963 50,037 100,000 » 
ä 5} 2 
zu Ende des Jahres 1834 ...... 0000. wo r 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volk\Zahlin d en An — 
5 ahl it 320 bis mi ä 
n den 45 Jahren 1820 bis mit 1934 beträgt auf das Hundert .....» 
nee sat oa BRONERNO » 
mn 1222 ee 
| 
zu Anfange des Jahres 1820 26,124 26.333 
„2! 26,38. 1,274 53,8 7.298 1.5 
zu Ende des Jahres 1822 30,055 3b, 62 al 53,892 1,293 7,500 33,996 87,775 171,774 31,/198 
’ 062 kr Rn re in ior BAR 
er 2002 51,473 55,078 6,818 7,256 88,346 92,396 180,742 3 
S 1,1136 31,044 54,618 8 | i er 
FR a ’ 54,618 58,239 6,742 7,451 92,79 96,734 39,5 
’ 1828 32,763 32.779 56 i ’ 7, 92,796 96,734 189,530 35,318 
" E ’ rn nie 
En _ ei; I 56,151 59,452 7,096 7,074 96,010 99,902 195,912 36,110 
, ’ 15 56,022 10Q ”4og ro] 196 \ 
= ; 3,022 60,88 7 2,28 3477 
Kottbus, 1834 33,858 33,611 82 0,888 7,158 7,184 90,180 102,287 198,773 36,058 
N "epmer „6 59,336 62,898 7,280 8,106 100,174 104,615 205,089 36,933 
prottau 2,23 geogr. DJ M. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 31,307 | r er -— 
P 4 a D | 
“ 31,249 51,646 58,108 7,065 ‚96 
und : —— D „6 58,/108 7,065 7,628 93,018 97,285 190,303 h 
2° 5 . En — N Aa: oe Eee FRE! | a | 5 
60: Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- | BE Me er 
gan. telzahl sind durchschnittlich... .. +» - 16,45 | 
ri 151 16,421 28.715 | ni / / 
’ 28,715 30,692 3,713 1,008 18,379 





<<<) u 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile w are! Einwohner vorhand Anf: 
nden: zu Anfange des Jahres 1820 


BeigBeBdes Wahrenfl820 . . „u. an nenane une dennn nn" 
2 zu Ende des Jahres 1834 ... ec. e re rer nen er. 


Die mittlere einjährige Vermehrung der Volks 


BE BEE u 1 a a a Ed 


Zahl in d 
en 15 J r . » au 
ahren 1820 bis mit 1934 beträgt auf das Hundert .. N nie re 


gg 





 ——— 


u Se 





Die Abtheilungen 


























enthalten Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten i der Hi 
der landräthlichen Kreise, Aolkikı ER N a 
we neh theilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. | 
n 

ungen. der Eintheilung al, en | 
ee geographischen Quadrat-Meilen. 

1334. | 

| | 

zu Anfange des Jahres 1s| 

zu Ende des Jahres 18 

| 

18 

Spremberg, 18 | 

& 18 

Kalau, 18] 

Luckau, 

SE Lübben, 113,08 geogr. OM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählun] 
Rothenburg Unter 100,000 Einwohnern nach dieser N 

und telzahl sind durchschnittlich... ... 

2 r a ee: I 

Hoy erswerda. Auf einer geographischen Quadrat-Meilc} 

| 

\ 
Die mittlere einjährige Vermehrung der | 
zu Anfange des Jahres 1s| 

zu Ende des Jahres 48 
18] 

Bitterfeld, 15] 
Wittenberg, n 

Schweiniz, i | 
38. Liebenwerda, 94,57 geogr. DOM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählun 
Torgau Unter 100,000 Einwohnern nach dieser ! 
und telzahl sind durchschnittlich... ..... | 

Delitsch. 


Auf einer geographischen Quadrat-Meild 


Die mittlere einjährige Vermehrung. der |) 


nn een nn mer nn nn nn 10. 


Be 































































































Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: | Unter der 
nebenstehend 
der welche das Über vierzehnjährige E Ä angegebenen 
: Rn N; Überhaupt Einwohner Enz hl 
ehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige Ne Aı ınwohnerzah 
‘ von alien ern zusa eng mmen . 
vollendet haben. sechszigsten Jahre. er 1: en befanden sich 
EBERPEE EEE U ERNRRSERE RENT E)| EEE PO EBENEN EB REINE SD in der 
Jünglinge Jungfrauen £ et Summa E 
en, Mädchen, und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen beider he lebende 
| Mansers Bea | Geschlechts. Geschlechts. Cerchlechters Paare. 
63 25,051 47,173 51,537 7,804 8,080 80,940 84,668 165,608 33,015 
16 28,659 48,868 52,187 7,138 7,774 85,122 85,620 173,742 33,668 
69 29,921 50,078 52,921 7,308 7,885 87,755 90,727 178,482 34,525 
01 30,676 50,603 53,285 7,424 8,200 88,728 92,161 180,859 34,738 
05 31,300 50,11 54,104 7,610 8,332 89,326 93,736 183,062 34,524 
53 31,628 53,935 56,313 7,501 8,301 93,389 96,242 189,631 36,257 
070 29,539 50,278 53,391 7,464 8,096 87,543 91,026 178,569 34,455 
FR | UreEyu SEEN BEER | meer Er 
‚sg 16,542 28,156 | 29,899 4,180 | 1,53% 19,025 50,975 100,000 » 
hner vorhanden: zw Anfange des Jahres 1820 .......-.2..0eecere0.. a: Dec 1,165 » 
ZEMENT ER desn Jahres AB ee el rd ehskehene here 3 1,677 » 
ı den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert...........- Yeslsne dam . | 1,009074 » 
1 29,829 54,135 57,500 6,984 1,312 91,630 95,001 186,631 34,483 
138 34,255 56,658 59,158 6,255 6,522 97,051 100,235 197,286 35,914 
37 36,134 59,189 60,952 6,515 7,106 102,141 104,192 206,333 37,339 
16 38,697 60,367 62,270 7,068 7,493 106,151 108,160 214,611 37,632 
91 40,538 64,051 65,115 7,300 7,840 111,342 113,493 224,835 39,159 
32 40,722 67,003 7,4641 7,243 7,951 114,978 116,134 231,112 40,269 
54 36,696 60,334 62,126 6,°94 7,7431 103,882 | 106,253 210,135 37,466 
143 17,163 23,712 29,565 3,281 3,536 49,436 50,564 100,000 » 
;hner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ...........- RT SIR ER DANEIT. 1,973 » 
zu Einderdess Jahtresetsgrie ernennen er er a ehe evanecuene 2,444 » 
» 








der 
Abthei- 
lungen. 





37. 





38, 


Nummer 


Die Abtheilungen 


enthalten 


die nachstehend benannten 


landräthlichen Kreise, 
nach 
der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 
1334. 


Spremberg, 
Kalau, 
Luckau, 
Lübben, 
Rothenburg 
und 
Hoyerswerda. 


Bitterfeld, 
Wittenberg, 
Schweiniz, 
Liebenwerda, 
Torgau 

8 
und 


Delitsch. 


A830 = 


Flächeninhalt 
der 
Abtheilungen 
in 


geographischen Quadrat- Meilen. 


113,08 geogr. JM. 


94,57 geogr. QM. 


e- 


Zeitpunkt 
der 
einzelnen vollzogenen Zählungen. 


zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 





1825 | 


> 
ee) 
[ee 
[72 





— 
| 


Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen| 





| 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit.) 


telzahl sind durchschnittlich... ...... | 





Auf einer geographischen Quadrat-Meile w 





Die mittlere einjährige Vermehrung der Vo Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert 





af) 


zu Anfange des Jahres 132 


zu Ende des Jahres 41822 
4825 
1823 
4831 
1834 | 


— es —— nn 


Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zahlungn] 
— | 


Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit 
telzahl sind durchschnittlich... . - - - - 


Me mE e * | TER ER EVER ERREGER EEE Eon. 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile w Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .... rer reerereenn nn nn nn 


BEEEEn BERER BE a 


1822 |) 


Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte n 


ach: 


Tee nn 


Kinder welche das Über vierzehnjährige 


vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten 


nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. 


— 

















zu Ende des Jahres 1534 


DT, 


DE EEE EEE 
Jünglinge Jungfrauen Ss 1 
Summa \ 
Kosherl Mädchen, und und Männer. Frauen, männlichen weiblichen beid Ehe lebende 
beider 
Minner. ee Geschlechts. Geschlechts, Garkleihter: Paare. 
- eu . zır "onl > a 5 1 D 
25,363 25,051 A173 51,537 7,804 8,080 80,940 81,668 165,608 33,015 
E Yoora r - m 2 eye = r 
29,116 25,659 45,508 52,187 7,138 7,77% 85,122 83,620 173,742 33,068 
30,369 29,921 50,078 52,921 7,308 7,885 87,755 90,727 178,482 34,525 
- -(f er? IE ” hol } IQ "nu 
30,701 30,676 50,603 53,285 7,12% 8,200 88,728 92,161 150,859 34,738 
n J N 1} - y > y - 
31,305 31,300 50,/11 54,104 7,610 8,332 89,326 93,736 183,062 34,524 
31,953 31,628 53,935 506,313 7,501 8,301 93,389 96,242 159,631 306,257 
nn 
29,801 29,539 50,278 53,391 7,464 8,096 87,543 91,026 178,569 34,455 
} 
—— I U 4 70 0 nn | Emm 
16,689 16,542 23,156 29,899 1,180 1,534 49,025 | 50,975 100,000 » 
Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 v2... 22er eeeneeeeenenn EURER 1,1165 » 








29,911 29,829 54,135 57,800 

34,138 34,255 56,658 59,158 

36,437 36,134 59,189 60,952 

38,716 38,697 60,367 62,270 

39,991 40,538 64,051 65,115 

In“ 

40,732 40,722 67,003 67,461 
en nen 

36,654 36,696 60,334 ° | 62,126 
u 1 2 

J 
17443 17,163 23,712 29,565 


zu Ende des Jahres 1834 





Über sechszigjährige Überhaupt Einwohner 


von allen Altern zusammengenommen 


——[ [2 





1,009071 


6,984 91,630 
6,255 0,822 


6,515 7,106 





a m | m —— 





50,564 








Die mittlere einjährige Vermehrung der Vi" Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Pe edles ad su ryaus. ein 2 dein 


w— - 





186,631 
2 97,051 100,235 197,286 E 
7 102,141 104,192 206,333 { 
7,068 7,493 106,151 108,460 214,611 F 
1,3 7,840 111,342 113,493 224,835 39,1. 
7,243 7,951 114,978 116,134 231,112 
— | rm m ——— 
6,°94 7,131 103,882 106,253 210,135 37,466 


Unter der 
nebenstehend 
angegebenen 

Einwohnerzahl 
befanden sich 


in der 


34,483 
35,91% 
37,339 
37,032 
39,159 
410,269 





Sal ggg 


Sa m rs SEE SEE ER ER 9 SPUR SETTOCERSH SUEEEEEE U 








Die Abtheilungen 


_ ementhallen Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten der der 
Be ai Kreise, Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. | 
iheı- nach . 
* . ın 
Ruızer- Her. Einteilung geographischen Quadrat-Meilen. 


zu Ende des Jahres 
| 1834. 
Ba 377 Di] 1 ERFRERE > PER ERREGER Nu FRE Baer 7 22 ER EBENE nn NER RT I  — —————— 
zu Anfange des Jahres 182 
zu Ende des Jahres 182 
182 
182 
18: 


Teltow - Storkow, 18: 


39, Jüterbogk-Luckenwalde 105,03 geogr. QM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählun; 











Zauch-Belzig. 


telzahl sind durchschnittlich........ 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile 


Die mittlere einjährige Vermehrung der 





zu Anfange des Jahres 18: 
zu Ende des Jahres 182 
182 
182 
182 


i 182 
Jerichow I. 


40. und 


Jerichow II. Unter 100,000 Einwohnern nach dieser N 





und 3 = - 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser N 


51,22 geogr. OM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählun; 


telzahl sind durchschnittlich. ....... 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile 


Die mittlere einjährige Vermehrung der 





nn Sn, 2 2 Bonn nn 22 u U nn ep en ne me y Sn — tt re nn ng n 


ge 













































































Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
=—————————— m ll nebenstehend 
er welche das Über vierzehnjährige . angegebenen 

a 2. TE Überhaupt Einwoh a 
hnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige lien’ Alt ertpiton) Einwohnerzahl 
A von allen Altern zus & R 
rollendet haben. sechszigsten Jahre. „usammenzenommen| pefanden sich 
era tIOP HER | EREEESERIDELTEIRBRANEN IE) in der 
Jünglınge Jungfrauen RS ‚de Summa 
1» Mädchen. und und Männer. Frauen, männlichen weiblichen beider Ehe lebende 
Männer: Eisuen: | Geschlechts. Geschlechts, Eulblechten | Paare. 

ammmm——€—€—€—€—€—€—€—€—€—€——z—z——z——z—— u ——— 
5 20,792 33,064 40,212 4,649 4,900 63,798 65,904 129,702 24,205 
6 24,394 39,595 41,045 4,184 4,557 68,565 69,996 138,861 25,883 
3 26,601 41,033 412,186 4,227 4,586 12,343 73,373 145,716 26,762 
4 23,627 44,727 42,519 4,195 4,914 75,316 76,360 151,676 27,908 
8 29,704 41,928 43,445 4,354 4,833 76,520 77,982 154,502 27,892 
6 23,936 44,568 45,749 4,457 5,008 78,351 79,693 158,044 28,337 
5 26,509 41,153 42,576 4,394 4,800 12,532 73,885 146,417 26,831 
a uERE, | ee me I LE Er 
0 18,105 28,107 29,079 3,001 3,278 49,538 | 50,462 100,000 » 
ner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ........-rr20... ERSWEU RN eg erstehen reist of edele 1,235 » 

zu Ende’ des. Jahrest 183% „ca secaaeees lets ROTOR 1,505 » 
den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........2...e22.r0or0nn0. | 15013263 » 
0 12,144 21,713 22,572 2,144 2,381 36,097 37,097 73,194 13,117 
2 44,224 22,028 22,750 1,969 2,197 38,209 39,171 77,380 14,261 
6 15,235 22,708 23,291 2,191 2,165 40,245 40,991 81,236 14,892 
3 16,077 23,961 24,247 2,500 2,614 42,934 42,938 85,872 15,606 
% 16,693 23,908 25,062 2,393 2,712 43,181 44,167 87,648 15,693 
6 16,532 25,191 26,107 2,292 2,645 44,319 45,284 89,603 15,785 
L 15,151 23,252 24,005 2,248 2,502 40,831 11,658 | 82,489 14,942 

| je a Pepe 

ee Pape 16127 / 28,189 29,101 2,125 3,033 49,499 50,501 1.4 100,000 £ » 
ner vorhanden: zu Anfange des Jahres 4820 .....-eronersennnonnennnenn nen. „129 » 

zu Ende des Jahres 1834 ......... AR elorie He oe DR mo Se 749 » 
den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........2ccreeec0en ei | 








— 83 — — 83 — 
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Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: U 
ach: nter der 


Die Abtheilungen 











nthalten A 1 I ee es 
e Flächeninhalt Zeitpunkt & EN SE SE EEE GERNE nebenstehend 
Nummer die nachstehend benannten a Ei Kinder welche das Über vierzehnjährige h u 
andräthlichen Kreise ? 2 i k re TER an Überk: nit angegebenen 
dar ir . Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. vierzehnte Jahr noch | bis zum vollendeten | Über sechszigjährige erkaups Eigwahner Einwohnerzahl 
Abthei- nach n nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. von allen Altern zusammengenommen f x 
lungen, der Eintheilung E i hefanden sich 
geographischen Quadrat-Meilen.  ——— —— F . 
zu Ende des Jahres Jünzlinge Jungfrauen u u ao ge | in der 
1834 Koaben, Mäilchen. und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen SEE Ehe lebende 
Pe Männer. Frauen. Geschlechts, Gasanlachian \ yeiler 
nn TE ET Geschlechter. Paare. 
ange Sl: 5 ) 20.792 8,064 „ f 6) ; 
zu ee 3 ei 1820 21,085 2 38,064 10,212 4,649 4,900 63,798 65,904 129,702 24,205 
7 h ahınna ar / J 0 £20z u AS Sy, IR . zi,e 
zu Ende desiJahres 1822 | MEgEBe EHI an93 41,038 4,154 4,557 68,865 69,996 138,861 25,883 
E or - fe / > y) 7 \ ae feape>: " r “IyDT 
1525 27,033 26,601 Auah) 33 12,186 4,227 4,586 72,343 713,373 145,716 26,762 
82: 23.62 11.727 nale Te BA 
1828 29,094 23,6 i Bu: 32,800 4,495 4,914 75,316 76,360 151,076 27,908 
1831 30,238 29,704 41,928 43,445 4.354 ee ee rad, a 
Z 9 1,833 76,520 17.932 154,502 27,89: 
Teltow - Storkow 1831 29,326 29.936 KLARE ne ee kai Van 11 1,50 27,892 
’ { ERDE 202 9 Il 4,451 5,008 78,351 79,693 158,044 28,337 
Jüterbogk - Luckenwalde 2 Be? : i m Te ee 
39, ie) 105,03 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 26,985 26,509 41,153 42,576 1,394 1.500 72,532 73.885 A6.dı? Fe 
und me me u 4 | 9 9 (3,559 140,417 26,831 
Zauch- Belzig Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- oo 
j telzahl sind durchschnittlic In B > 
zahl sind durchschnittlich. ......... 18,430 418,105 28,107 29,079 3,004 3,278 19,538 50,162 100,000 “ 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile waref Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ....... a ET 1,235 » 
Zuakiridet des: Jahrest1s34 „ce unaunucene BL LEN BER A 1,505 » 


LT ——————————————————————————— nn | 


Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ......»- a I | tl iehlae » 























v a e n 29 J h 4 
zu Anfange des Jahres 1820 12,249 12,144 21,713 22,572 2,144 2,381 36,097 37,097 73,194 13,/117 
Di led AQ9N h ’ er 3 N 
zu Ende des Jahres 1822 14,212 14,224 22,028 22,750 1,969 2,197 38,209 39,174 717,380 14,261 
»Y-+ 1} N ’ y " , 
1 15,346 15,235 22,708 23,291 2,191 2,165 40,245 410,991 81,236 111,892 
= F . 
125 | | Ma | ao | 2306 | ur | 250 | 2614 | A203 | Amos] 85,872 15,606 
1831 16,550 16,693 23,908 25,062 2,393 2,112 43,184 44,467 87,648 15,693 
Jerichow I. 1834 16,536 16,532 25,191 26,107 2,292 2,645 44,319 45,28 89,603 15,785 
Im——— m | P e a ——— | 
40. und 51.29 A ak AA n 7. Ye 
31,22 geogr. IM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen | | 15,331 15,151 23,252 24.005 2,248 2,502 410,831 411,658 82,489 14,942 
Jerichow II. ——————— | m i gen | 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- | 
telzahl sind durchschnittlich. ..... - - -: (HB, 18,367 28,189 29.101 0,725 3,033 19,199 50,501 100,000 » 
1 1 EEE .c o% öl un D 
Pr 77 a Le ar © 1 ee en ee TETTTIETERN ; 
A ER hr le ware L MB) 
uf einer geographischen Quadrat-Meile war“) “nwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .... rer re reen re Krane 2 RT: | 1,129 » 
= 3 1,749 » 
ERLEBEN u ____ 
Die mittl inähri T or Volks{ Zahl ; sr 
ttlere einjährige Vermehrung der Vo lin den ı5 Jahren 1920 bis mit 183/ beträgt auf das Hundert seaerrabro. als ne ekefen ale | 1,013576 2 








—1——— 














Die Abtheilungen 


— 51 — | 


ee — um 
| | 
































} ur Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten Bi ‚a 
Ber e da der nen Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
Abthei- nach B} 
lungen. der Eintheilun 3 R 
° Dendeides ET geographischen Quadrat-Meilen. 
1834. 
zu Anfange des Jahres 182( 
zu Ende des Jahres 182: 
182. 
482: 
Österburg, er) 
183: 
Salzwedel, 
41. Gardelegen 82,74 geogr. OM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung: 
und Unter 100,000 Einwohnern nach dieser M 
Stendal. telzahl sind durchschnittlich... . 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile » 
Die mittlere einjährige Vermehrung der \ 
zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 4822 
41825 
Potsdam, 1828 
Ost-Havelland, 1831 
7 1831 
West - Havelland, | 
42. Ruppin, 142,23 geogr. OM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung: 
Ost -Priegnitz Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 
und telzahl sind durchschnittlich... .......2.. 
est-Priegnitz. EICH TR] 
w ö Auf einer geographischen Quadrat-Meile ı 


Die mittlere einjährige Vermehrung der V 





sr 


Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: 








er welche das Über vierzehnjährige & N 
: 3 Au... Überhaupt Einwohner 
hnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige 


von allen Altern zusammengenommen 
ollendet haben. 5 


sechszigsten Jahre. 






























































Unter der 
nebenstehend 
angegebenen 

Einwohnerzahl 
befanden sich 











EEE Re Er EEE in der 
dinstinge | Austen) Jungfrauen B- Be. Summa El l b d 
= Mädchen, und . Männer. Frauen. männlichen weiblichen beider I Denls 
Männer. Frauen. Geschlechts. Geschlechts. Geschlechter. Paare. 
A 18,154 35,012 36,883 5,184 5,248 58,710 60,285 118,995 22,727 
7 20,689 36,414 38,212 4,684 1,934 61,745 63,835 125,580 23,648 
5 21,935 33,395 40,144 4,866 5,126 65,066 67,205 132,271 25,427 
5 22,819 40,695 41,668 5,004 5,244 68,785 69,72 138,513 26,109 
A 214,009 40,907 42,719 4,553 4,701 69,374 71,429 140,803 26,477 
3 24,077 42,701 44,096 4,740 4,883 71,369 73,056 144,425 27,378 
2 21,947 39,021 40,62 4,839 5,022 65,842 67,589 133,431 25,294 
L 16,448 29,244 30,443 3,627 3,764 49,345 50,655 100,000 » 
ıer vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .......... Io 023 ad ra ae Else lelaetcıe 1,438 » 
zuslinderdesklahress1g8E „rer ereereherebelget aleh.e PEN: ER SEAPE TEN 1,746 » 
len 15 Jahren 1820 bis mit 183/ beträgt auf das Hundert .............. Bde alas tele tete 1,012996 » 
3 36,541 74,828 74,252 8,760 9,529 121,326 120,322 241,648 43,785 
) 42,399 75,690 74,172 8,332 8,994 128,182 126,165 254,347 46,655 
3 46,127 79,14 76,929 8,4198 9,429 135,560 132,485 268,045 48,675 
2 48,905 82,270 13,265 9,203 10,220 141,705 137,390 279,095 50,538 
J 49,895 82,344 78,703 8,570 9,776 142,576 138,374 230,950 49,510 
3 50,066 88,464 84,021 8,340 9,996 147,392 144,083 291,475 50,363 
1 145,656 80,585 77,82 8,617 9,657 136,123 133,137 269,260 48,254 
ae | 
j 16,956 29,928 23,903 3,200 3,537 50,554 49,446 100,000 » 
ıer vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .........220ereeeeneonnenennnnnn nn 1,699 ' » 
zu Ende des Jahres 1834 ......... EEE ER FITEN PER, De EEE ae 2,049 » 












Die Abtheilungen 





Österburg, 
Salzwedel, 
41. Gardelegen 


und 


Stendal. 


Potsdam, 
Öst-Havelland, 
West-Havelland, 
42. Ruppin, 
Ost-Priegnitz 
und 


West-Priegnitz. 





enthalten 
Nummer die nachstehend benannten 
der landräthlichen Kreise, 
Abthei- nach 
lungen. der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 
1834. 


——————— 








































Es sind gezählt worden Einwohner dem 




















Alter und Geschlechte nach: 





— 


Unter der 














ec ” . = TT——et hm 
Flächeninhalt Zeitpunkt E i Per ———— | nebenstehend 
| Kinder welche das Über vierzehnjährige 
der der ; h Ki u { x Überh: 6; angegebenen 
Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. vierzehnte Ja ir 2% is Fa vollendeten Über sechszigjührige Rn aupt Einwohner na 
ä FH llendet haben. sechszigsten Jahre. von allen Altern zusammengenommen r P 
nm nicht vo ö 5 befanden sich 
” . a “ 
geographischen Quadrat-Meilen. ee 77 jonslioge Tungsten FREE SUEETg Tender EEE Bi 1 RER in der 
Knaben. Mädchen: uud und Männer. Frauen. männlichen weiblichen Ferm Ehe lebende 
Männer. Frauen. zeschlechte, zeschle po 
Anner, Frauen C blechts ( blechis, Grröhleahter, Paare. 
h -, = 09 7 o b 7 6} 3 0 - sh B f | 
zu Anfange des Jahres 1820 18,514 18,15% ie 36,883 5,184 5.248 58,710 60,285 118,995 22,727 
zu Ende des Jahres 1322 20,647 20,689 36,414 38,212 1,684 4,93% 61,745 63,835 125,580 23,648 
£& = 3 Ss / RR £ 7 
18525 21,505 21,933 38,395 10,144 4,8066 5,126 65,066 67,205 132,271 25,437 
ana 9Q 7 = J, rn Bi; “Iyts 
1828 23,086 22,819 40,095 11,668 3,004 5,2 68,785 69,728 138,513 26,109 
h J 7 - wei Pr- 1, n a ; 
1831 23,914 21,009 40,907 42,719 4,553 4,701 69,374 71,429 110,803 26,477 
2 f Turn oO “rn N ey) an je ; 
4534 23,928 24,077 42,701 14,096 4,740 4,883 71,369 73,056 144,425 27,378 
| Le mm nn mn mn m nn m I _ 
82,74 geogr. Ü M. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 21,982 21,947 39021 40,620 4,839 5,022 65,842 67,589 133,431 25,294 
(EEE EEE Er ee] [nme | na DE EEE: 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
telzahl sind durchschnittlich. ......... 16,474 16,448 29,244 30,143 3,627 3,764 49,345 50,655 100,000 » 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wartı/Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 2... ...rsersenen- AN ERS 1,138 » 
ZU lindesdessTahressianstt:. ....000l0e0nrcde sinkenden ee a een 1,746 » 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volks-\Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 Detnau aufidassHandentkerersteusie ran alol ei nl Et. aLorenenuat plane 1,012996 » 
—————— tg. lm [m 270100101 MT — — — — —  qz}j zjttmm—————— 717777777 20207270707000 ln 0110101020000 
zu Anfange des Jahres 1820 37,138 36,541 74,828 74,252 8,760 9,529 121,326 120,322 241,648 43,785 
n > h r 7 h / 
zu Ende des Jahres 1822 44,160 42,399 75,690 74,712 8,332 8,99% 128,182 126,165 254,347 46,655 
1825 41,648 46,127 79,14 76,929 8,198 9,429 135,560 132,485 268,045 48,675 
4828 50,232 48,905 82,27 78,265 9,203 10,220 141,705 137,390 279,095 50,538 
1831 51,162 49,895 82,844 78,703 8,570 9,776 112,576 138,374 230,950 49,510 
1834 50,588 50,066 88,464 84,021 8,3410 9,996 147,392 114,083 291,475 50,363 
Ic (NN ee | m — Im DC (Zn 
142,23 geogr. JM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen | | 46,921 45,656 80,585 77,824 8,617 | 9,657 136,123 133,137 269,260 48,254 
— m 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- | 
telzahl sind durchschnittlich... . - » 17,126 16,956 29,928 23,903 3,200 | 3,587 50,554 19,146 100,000 2 
a ——— I —— an sdet 
h —————————— nen | Bee 
: Auf einer geographischen Quadrat-Meile waren) Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820... reeeennennennne nenne nenn 1,099 » 
zu Ende des Jahres 1834 ......»-- RR E: SCEPIEN 2,049 » 
a 
Ne m ge rrere 
. ° LEN .J T y a Voks- Zahli . . Zu )1257 
Die mittlere einjährige Vermehrung der n den 15 Jahren 1920 bis mit 1831, beträgt auf das Hundert .......r.- ER era atainsleme 1,012577 











oo 

























Die Abtheilungen 








en Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten A de 
: ES ee Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
Abthei- nach 4 
. . ın 
Kun a SSR Sm geographischen Quadrat-Meilen. 
zu Ende des Jahres 
1834. 
zu Anfange des Jahres 18: 
zu Ende des Jahres 18! 
18: 
18! 
18 
18 
43. Berlin mit Militair. 1,27 geogr. QM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählun; 


Unter 100,000 Einwohnern nach dieser N 
telzahl sind durchschnittlich...... }; 


Auf einer geographischen Quadrat- Meile 
Die mittlere einjährige Vermehrung, der 


zu Anfange des Jahres 18: 
zu Ende des Jahres 18: 












18: 

A 18: 

Prenzlow, 18 

Templin, 18 

5 u. : nl 

AA Angermünde, 125.46 M Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung 
44. Ei R 29,16 geogr. [JM. : 
Nieder - Barnim nn 

ad Unter 100,000 Einwohnern nach dieser N 
d telzahl sind durchschnittlich... ...... 
Ober-Barnim. - 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile 


Die mittlere einjährige Vermehrung der 
| EI IESEDNE BEN EVEREEAU REN? \ EBESVIEBENDEND Sp NÜSERTISSRUEERSRGENENETENE | 87 


| 

















Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
nebenstehend 
r welche das Über vierzehnjährige angegebenen 


Überhaupt Einwohner 


hnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige Einwohnerzahl 


von allen Altern zusammengenommen 


ollendet haben. | sechszigsten Jahre. befanden sich 






















































































ee a in der 
Jünglinge Jungfrauen ’ Ne .g Summa R 
. Mädchen, und und Männer. Frauen. männlichen weiblichen beider Ehe lebende 
Maren De Geschlechts, Geschlechts, Eekhlechter, Paare. 
5 23,209 74,288 66,338 6,031 7,215 103,635 96,762 200,397 30,320 
7 26,174 75,951 67,920 5,757 6,960 107,985 101,054 209,039 31,519 
2 28,261 79,970 71,173 5,646 7,175 113,668 106,609 220,277 33,471 
L 31,103 84,607 15,533 5,968 7,625 122,269 114,561 236,830 32,571 
) 34,153 87,070 79,215 6,308 8,380 126,934 121,748 218,682 33,124 
7 37,610 90,666 83,548 6,418 8,813 135,151 129,971 265,122 35,351 
) 30,135 82,092 73,953 6,021 7,695 118,273 111,785 230,058 32,726 
! 

) . 135099 35,683 32,146. 2,617 3,345 51,/10 18,590 100,000 » 

ier vorhanden: zu Änfange des Jahres 1820...... N ER 157,793 » 

zus Einderdesst Jahres 1838. 002 0.2.2.0 028 ee SE PR 280,757 » 

len 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........... NEE MORE rer I Peo1assh » 
t 29,899 53,131 55,350 6,163 6,097 90,255 91,376 181,631 32,695 
L 35,281 51448 55,320 5,445 5,600 96,027 96,201 192,228 35,294 
3 38,112 55,821 56,509 ı 5,515 5,694 100,354 100,315 200,669 36,683 
k 40,493 56,275 56,309 6,153 6,086 103,392 103,388 206,780 37,620 
3 12,515 56,200 57,790 6,183 6,381 105,506 106,686 212,192 37,293 
3 42,938 62,159 63,525 6,442 7,227 112,124 113,690 226,114 38,692 
k 38,206 56,339 515555 5,984 6,181 101,327 101,942 203,269 36,380 

3 18,796 27,116 28,315 2,944 3,044 419,848 50,152 100,000 » 

er vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ......-ee22ereene.. A RR 1,45 » 

zu Ende des Jahres 1834 ....2..... EDEN SEC Ole race 1,807 » 

len 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........2r 220222... erelaeta .. | 1,014714 » 

















Nummer 





der 
Abthei- 
lungen. 




























Die Abtheilungen : 
enthalten 
die nachstehend benannten 

landräthlichen Kreise, 

nach 
der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 

1834. 


Flächeninhalt 


der 
Abtheilungen 


in 


geographischen Quadrat- Meilen. 


\-1-5 Berlin mit Militair. 1,27 geogr. OM. 










































Prenzlow, 
Templin, 
Angermünde, 
Nieder - Barnim 
und 


Ober-Barnim. 





125,16 geogr. JM. 








Zeitpunkt 
der 
einzelnen vollzogenen Zählungen. 


telzahl sind durchschnittlich . 








zu Anfange des Jahres 1320 
zu Ende des Jahres 1822 


1825 
1828 
4531 
1834 





Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 





Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Nit- 


Auf einer geographischen Quadrat- Meile ware 


nn Jen EL er ee 2 Er FE BEE, 


Die mittlere einjährige Vermehrung der Volss 


Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: 


LI 
Kinder welche das Über vierzehnjährige 


vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Überhaupt Eihwohner 


Über sechszigj ihrige 


nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. von allen Altern zusammengenommen 














._— u | er JE EEE EEE, 
Jünglinge Jungfrauen 
S 
ni Mädchen, und und Männer, Klauen: männlichen weiblichen m. 
| Männer. Frauen, Geschlechts, Geschlechts, Geschlechter, 
Eiche “1.088 IQ N | ”-o4E 
23,316 235209 14,288 06,338 0,031 („215 103,635 96,762 200,397 
wi), "20% - Euer 
265277 26,174 15,951 67,920 3,1517 0,960 107,985 101 „054 209,039 
28,052 | 23,261 19,970 71,173 5,646 TTS | 413,668, | 106,609 | 220,277 
: , $ > pe E 
31,694 31,103 84,607 15,533 5,968 1,625 122,269 114,561 236,830 
s Park nz "0 012 / - 
33,556 34,153 87,070 (9,215 0,308 8,330 126,934 121,748 219,682 
38,067 37,610 90,666 83,548 6,418 8,813 135,151 129,971 265,122 
— ee ee en 
30,160 30,135 82,092 73,955 6,021 7,695 118,273 111,785 230,058 
— ——— — — 
1’ 
13,110 13,099 35,683 32,146 2,617 3,345 51,10 418,590 100,000 








u u nn en 


iinwohner vorhanden: zu Änfange des Jahres 1820... 


1 


EEE ESS BE N en 157,793 
zunEmterdesidahres is3& 0.00 ..nen0 nn ee 280,757 







































ie 


Unter der 
nebenstehend 
angegebenen 

Einwohnerzahl 
befanden sich 
in der 

Ehe lebende 

Paare. 


30,320 
31,519 


30,683 
37,020 
37,293 


38,692 


36,380 


Die mittlere einjährige Vermehrung der Volk |Zahlin den 45 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert u. cc ncneaeeeeneeeeenen 1,018834 
J ’ 
N — A... EEE EEE EEEEREREDEEREREE EEEHEEEERFEEEEE EEE SEES. BEER SEE RERREEE "TREE 3 EEE 
zu Anfange des Jahres 1820 ‚30,961 29,399 53,131 55,380 6,163 6,097 90,255 91,376 151,031 
zu Ende des Jahres 1822 36,134 35,281 543448 55,320 5,445 5,600 96,027 96,201 192,228 
1825 39,018 38,112 55,821 56,509 5,515 5,694 100,354 100,315 200,669 
ıs2s | | 40,964 40,493 56,275 56,809 6,153 6,086 103,392 103,388 206,780 
1831 43,123 42,515 56,200 57,790 6,183 6,381 105,506 106,686 212,192 
1834 43,823 42,938 62,159 63,525 6,7142 7,227 112,124 113,690 226,114 
— [2 [2 | | en | m —— — 
* * ” ” rg 7 | } 
Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen| 38,206 56,339 57,555 5,984 6,181 101,327 101,942 203,269 
BO | — [= le: JA TB A DE BED) Sn A a BE ee 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit 
telzahl sind durchschnittlich... . . + 19,188 18,796 27,714 28.315 2,944 3,044 49,848 50,152 100,000 
7 ind > ds q 9 
Fer gain | | 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wirt Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .....-- a a AI AS SEE uns 1,151 
| zu Ende des Jahres 1834 ....o... +» EEE a via 7 1,807 








Die Abtheilungen 


enthalten 


























j Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten 
landräthlichen Kre; der der 
en 4 ee ri Fr Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
theıi- nach ° 
ın 
lungen. der Eintheilung { £ 
eographische adrat- Meilen. 
zu Ende des Jahres Beggrapn.chengO watt i 
1334. | 
zu Anfange des Jahres 152€ 
zu Ende des Jahres 1821 
as2t 
182 
183% 
Randow, 1831 
T be as 
43. T Land’. ®..@8 59,27 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung 
une VVasseratser:. 12,36 Ep E 
Usedom-Wollin Unter 100,000 Einwohnern nach dieser M 
Überhaupt = 64,63 geogr. DM. telzahl sind durchschnittlich........ | 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile| 
| 
Die mittlere einjährige Vermehrung der \ 
zu Anfange des Jahres 1321 
zu Ende des Jahres 182: 
182! 
182° 
Anklam, en 
e 183: 
Demmin 
46. und alle 4 Kreise des Fand? .4...% 97,1 geog. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung 
2 EHRE \Yaasserhe 2% 9,56 ir E 
Regierungsbezirks Stralsund og ; Unter 100,000 Einwohnern nach dieser M 


nebst Militair, 








Überhaupt = 102,97 geog. OM. telzahl sind durchschnittlich. ....... 


Auf einer geographischen Quadrat- Meile 


Die mittlere einjährige Vermehrung der \\ 





= 8 


















Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 


ECK EREENET TUE ENSEHNOERERBEE, EEHIRBESEDEHERT 9.11% IN EANEnT NE nebenstehend 
der welche das Über vierzehnjährige angegebenen 


Überhaupt Einwohner 





































































































ahnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige Haha Einwohnerzahl 
. von allen e a e . 
vollendet haben. sechszigsten Jahre. rn zusammengenommen|  pefanden sich 
in der 
Jünglinge Jungfrauen RL un Be, 
’D, Mädchen, und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen beider Ehe lebende 
Männer, Frauen. Geschlechts. Geschlechts, Ekiehlechter: Paare. 
ee re SE ER EEE RE ED ee 
57 17,336 32,645 2,721 3,702 4,196 53,704 54,303 108,007 18,497 
11 20,282 33,752 34,010 3,710 4,018 58,073 58,310 116,383 19,874 
93 21,474 36,244 36,051 3,589 3,860 62,126 ER 385 123,511 21,065 
6 22,636 37,711 37,636 3,758 4,324 65,135 4,596 129,731 21,974 
53 23,303 39,440 38,407 3,878 4,591 67,581 ee 301 133,882 22,126 
[u 23,808 40,730 40,028 3,691 RE 68,765 68,297 137,062 22,342 
39 21,481 36,754 36,476 3,721 Dear 12 2,564 62,199 124,763 20,980 
)5 17,217 29,459 29,236 2,983 3,400 51,147 49,853 100,000 » 
iner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ..........2ereeeenenen DDR 1,671 » 
zul Endet dest Jahres 1534 ot Meta leitet else see: oO 2,121 » 
den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert. ....... ee a 15016009 » 
18 29,072 52,168 56,599 6,425 7,234 88,441 92,905 181,346 32,194 
54 33,808 52,166 56,824 6,412 7,251 93,442 97,883 191,325 33,881 
53 35,683 54,239 58,624 6,705 7,674 97,397 101,981 199,378 35,151 
54 36,234 56,546 60,356 6,981 8,075 100,681 104,665 205,346 36,196 
20 36,633 58,207 61,987 6,709 7,802 102,236 106,422 208,658 35,915 
12 37,578 60,797 64,100 6,587 7,709 105,696 109,387 215,083 36,474 
58 34,835 55,687 59,748 6,637 7,624 97,932 102,207 200,189 34,968 
a a oo 
120, |: - 27401 27,817 29,846 3,315 3,809 4S,944 51,056 100,000 » 
iner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .........e2oc2eeceenen BRENNEN. af 1,761 » 
zul Ende des’ Jahrest 1830 ...2...2.24002..00% EEE ER 2,089 » 
den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........-22.22220ennnnnnn | 15011440 » 


M 





BR u — 89 — 






Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte n 












Die Abtheilungen 
enthalten Flächeninhalt Zeitpunkt 


ach: Unter der 





ee nam ee See 
| : Ä nebensteh 
ne nen 7 As Kinder welche das Über vierzehnjährige Ka 
{ h Pe . ai . 3 . P f N . Q n 
der landräthlichen Kreise, Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. yierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige Ohechanap Banaahane are enBane 
Abthei- nach . nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. von allem Alter ana ne: 
i R befanden sich 


























































lungen. der Eintheilung geographischen Quadrat-Meilen. Te in der 
zu Ende des Jahres ARrelingg Jenptrsnen Summa N 
1834 Koaben, Mädchen, und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen vi Ehe lebende 
En Männer, Frauen, Geschlechts, Geschlechts, Gauchlechten, Paare. 
zu Anfangee des Jahres 182 g 2.64 0 R f > 
2 s "pre S | ) 17,357 17,386 32,645 32,721 3,702 4,196 53,704 54,303 108,007 18,197 
zu Ende des Jahres 1822 20,611 20,232 33,752 34,010 3,710 4,018 53,073 53,310 116,383 19,974 
3r h e ohl „ ei ; I DE 
1825 22,293 21,474 36,244 36,051 3,589 3,860 62,126 61,385 123,511 21,065 
828 2,6 m 7 "EQ 1 2 } . 
1828 23,666 22,636 37,711 37,636 3,758 4,324 65,135 64,596 129,731 21,974 
8 h hf oa / yo (up 5 
Bin 1831 24,263 23,303 39,440 38,/07 3,878 4,59 67,581 66,301 133,882 22,126 
y % ” Q 
\andow, 1834 21,344 23,808 40,730 40,028 3,691 4,461 68,765 68,297 137,062 22,312 
Ueckermünde 5%) Aritt tisches Mittel dies Zählunge p N er u u ET HE u 
ı and a er ler geogr. Im] M. | Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zahlungen | 22,089 21,481 36,754 36,476 3,72 4,2/42 62,564 62,199 124,763 20,980 
ku Wasser. .... 12,36 U Bj N hdi Mi VSZIEREFKENMeR u en 
Usedom-Wollin. E — nter äh, ‚InwOo pe 1ac ı dıeser Mit- 
Überhaupt = 64,63 geogr. IM. telzahl sind durchschnittlich... ....- 17,705 17,217 29,459 29,236 2,983 3,/100 51,147 19,853 100,000 F 
Auf einer geographischen Quadrat -Meile wart Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .....ocsrnosnonnenunonnnnennnnune ’ 1,671 » 
zu Ende des Jahres 1834 ...... RNERREN ERENTO See 2,121 » 
EEE TREE EVERERETVEREEN 2 2 22 0 VO lau 
LLLLLTTTTTTT—T——————————————— ——————eeeeeeee——e—————— nn m 
F ‚ du ie r Kal . F a P Pr 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Vol Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert... ...........- einst .. | 1,016009 » 
ee N 
| LT ——————————— 
> 2 fl 5 2 | - 7 „h l 4 
zu Anfange des Jahres 1520 | | 29,848 29,072 52,168 56,599 6,425 1,234 98,441 92,905 | 181,346 32,194 
b, n ro 299 L 
zu Ende des Jahres 1322 31,864 33,808 52,166 56,824 6,12 7,251 93,142 97,883 191,325 33,981 
25 N 
1825 36,453 35,683 54,239 58,624 6,705 7,674 97,397 101,981 199,378 35,151 
4898 - pi 4 } R 
1825 37,154 36,234 56,516 60,356 6,981 8,075 100,681 104,665 205,346 36,196 
Anklam, 1 37,320 36,633 58,207 61,987 6,709 7,802 102,236 106,422 208,658 35,915 
e 834 DIL 
Demmin 1994 | 37,578 60,797 64,100 6,587 7,709 105,696 109,387 215,083 36,474 
ee u ——| | BEE — —— 
( A Krei oo, . N. 1 = re Dun: 2 — neesnsnhnhnmäunmnän mm —— Pu 
und alle 4 Kreise des Land. ...... 97,41 geog. DJM. | Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 35,658 34,835 55,687 59,748 6,637 7,624 97,982 102,207 200,189 34,968 
. & < 7 -_ nn nn a ———— ; 
Regierungsbezirks Stralsund | Wasser..... 0,56 Er z . ———— ||| j Pur 
bat Militai ee _ Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
nebs ılılaır, Überhaupt — 97 - an AIRES ST tree E}- u 
p 102,9 geog. UIM. telzahl sind durchschnittlich... . . » » 17,812 . 17,101 27,817 29,816 3,315 3,809 418,944 51,056 100,000 » 
— — SE eg a ————————— | BE nee —— 
Auf einer ge isc Juadrat-Meile ware Ei 
uf einer geographischen Quadra nwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ... “ers osnnnounenennnegene nenn 1,761 » 
tie SurEinderdes Jahrest183% ratareinere ati dann ninteleietalalaih alelatei ainnin ee 2,089 » 
20 1111 1 Eee SU ne (UT _—— 
Die mittle injährige Verme or der Vok‘f Zahl; = A 
ie mittlere einjährige Vermehrung de hl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt Auf a4 Hundant ie alester AN FREE TE, 1,011440 » 
WR RBBTERIREE NERENENSVINIGHERREE EN NEENENEEREEFEEEL VERDEEEEEE 
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I 
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rn Te nn 





Die Abtheilungen : 


enthalten 
Nummer die nachstehend benannten 
der landräthlichen Kreise, 
Abihei- nach 
lungen. der Eintheilung 


zu Ende des Jahres 
1834. 


Be 2 


Flächeninhalt 
der 
Abtheilungen 
in 
geographischen Quadrat-Meilen. 


Zeitpunkt | 
der | 
| 


einzelnen vollzogenen Zählungen. 


a a a Te 


Kalbe, 
Wanzleben, 
Stadt Magdeburg, 
Wolmirstedt 


und 


Neuhaldensleben. 


Oschersleben, 
Aschersleben, 
48. Halberstadt 
und 
Wernigerode. 


31,34 geogr. OM. 


Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge 


Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mii 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile v 


zu Anfange des Jahres 1820 |f 
zu Ende des Jahres 1822} 


| 
| 





] 
N 


| 
N 


Die mittlere einjährige Vermehrung der YI 
( 


telzahl sind durchschnittlich......... 





zu Anfange des Jahres 1820 || 
zu Ende des Jahres 1822| 
1525 
18281 
4831 HF 
15341 


Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zäblunge| 





Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit 
telzahl sind durchschnittlich... .... ne 


Auf einer geographischen Quadrat- Meile wi 


Die mittlere einjährige Vermehrung der V | 




















Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: 

































































Unter der 









































nebenstehend 
ader welche das Über vierzehnjährige e & angegebenen 
: . web, Überhaupt Einwohner . 
zehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige lenlat: Einwohnerzahl 
® von allen e Z @ . 
t vollendet haben. sechszigsten Jahre. En ZUSAmmMengEnommen Pefauden sich 
in der 
Jünzlınge Jungfrauen Bei ie Summa 
ıben, Mäilchen. und und Männer, Frauen, Ben weiblichen beider Ehe lebende 
a en | Geschlechts. Geschlechts. Ceadllechter. Paare. 
Tal un a I a a u ll ee ch 
,4159 26,676 52,403 55,387 5,821 6,301 84,683 88,364 173,047 30,278 
975 30,299 53,416 55,488 5,218 5,822 88,609 91,609 180,218 31,521 
630 31,912 55,351 56,479 5,348 6,086 92,329 94,477 186,806 32,735 
519 33,929 57,431 57,999 5,591 6,486 96,541 98,414 194,955 34,113 
552 33,694 61,633 59,942 5,542 6,347 100,727 100,253 200,980 33,895 
‚061 35,709 63,109 61,397 5,726 6,429 103,896 103,535 207,431 34,929 
699 32,082 57,224 57,182 5,541 6,245 94,464 96,109 190,573 32,962 
| 
63. . 16,534 30,027 30,320 2,908 3,277 49,569 | 50,431 100,000 » 
'‘ohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ...... Srckesekerekenere echter te reefeltetehekehaferete 2 3,860 » 
zu Ende des Jahres 1834 ............ aratcteherVetskelatsrels Aerahsterererie stehe 4,627 » 
in:den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........»2:..22222200000.. | 1,012156 » 
„308 19,208 34,239 39,220 4,572 4,716 58,119 63,144 121,263 22,063 
1,662 20,643 34,349 39,441 4,207 4,730 59,218 64,814 124,032 22,815 
„216 21,553 35,341 39,592 4,318 4,821 60,875 65,966 126,841 23,224 
„159 21,613 36,773 40,082 4,547 5,054 62,779 66,749 129,528 23,566 
‚015 21,932 37,987 41,258 4,782 5,266 64,784 68,156 133,240 24,264 
229 22,384 38,650 42,030 4,725 5,390 65,604 69,504 135,408 24,345 
„148 21,222 36,223 40,271 1,525 4,996 61,896 66,/189 128,385 23,380 
Se. 2. 2 I 
172 16,530 28,214 31,367 3,525 3,892 48,211 51,789 en 100,000 » 
rohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ....ereeroeenenenerereesnen nenn nne 3,869 » 
ZU EinderdeszJahresumage gene, steholoteforelereselekenel ereueketerelorafefekeier onsvote 4,321 » 
TFT 
in den 15 Jahren 1820 bis mit: 1834 beträgt auf das Hundert .. 2...“ esse eeennnnennen | 15007383 » 






















= WU = 


enthalten 


















Flächeninhalt Zeitpunkt 


Be die nachstehend benannten dam dl: 
landräthlichen Kreise, Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. | 
R# nach in 


El Die Abtheilungen ° 
































ae u ee 


® Kinder welche das 





—- m nn nn, in der 
E intheilun l n. Jünglinge Jungfrauen Son n 
Imugets an g BEaBFAg schen NEREDERI- Be Koaben, Mädchen, und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen RI Ehe lebende 
2 KANN an I; Männer, Frauen, Geschlechts. Geschlechts. Geschlechter, Paare, 
1834. 
” oh BE R0M 2 u ” r VE 
zu Anfange des Jahres 1820 26,459 26,676 52,103 55,387 5,821 6,301 81,683 88,364 173,047 30,278 
zu Ende des Jahres 1822 29,973 30,299 337416 55,188 5,218 5,522 88,609 91,609 180,218 31,821 
1825 31,630 31,912 55,351 56,479 5,348 6,086 92,329 94,477 186,806 32,735 
4828 | 33,519 33,929 57,431 57,999 5,591 6,486 96,541 98,414 194,955 34,113 
Kalbe 1831 33,552 33,694 61,633 59,942 5,542 6,347 100,727 100,253 200,980 33,895 
= ’ ii 1834 35,061 35,709 63,109 61,397 5,726 6,429 103,896 103,535 807,431 34,929 
anzleben, | 
= # e f e 7 9094 Ir) eg 6) "ARA ( ( ( Br b) ( 
Stadt Magdeburg, 44,83 geogr. DM Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zühlungen 31,699 32,052 51,224 IS 82 5,541 | 6,245 94,464 | 96,109 190,573 32,962 
47 ELBE CM Na En mann ar mm oo m 
DD T ” 
olmirstedt e 
2 Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit 
: ER 4 A 2 2 908 277 9,56: 50,/ )0,00 
und telzahl sind durchschnittlich... .. ; 16,634. 16,534 30,027 30,320 908 „271 19,569 50,431 100,000 N 
\r er Zi FE 
Neuhaldensleben. N m — 
Auf einer geographischen Quadrat- Meile war Einwohner vorhanden: zu Anfange descdahues, A820 onen enen ER ON RL h ( » 
zu Einde des Jahres 1834 0. 0occccocae. Re nr 1,627 » 
en EEE GE BEE, EEE (SEE 
sahrı 7 / i i it 1834 beträ as IE VE OO ARE WEN 1,01215( » 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Vol! Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert i 56 
TEN eu EEE Eu EEE FE BEER Ram —— 
6 } 7 4 fr ’ 26 22 ' 
zu Anfange des Jahres 1320 19,308 19,208 34,239 39,220 4,572 1,716 58,119 Da . adehı i Br 
zu Ende des Jahres 1322 20,662 20,643 34,349 39,441 4,207 4,730 59,218 64,814 124,032 22,815 
1825 21,216 21,553 35,341 39,592 4,318 4,821 60,875 65,966 126,841 23,224 
1528 | 21,459 21,613 36,773 40,082 4,547 5,054 62,779 66,749 129,528 23,566 
® f Tr ,/ oh oßh 
1831 22,015 21,932 37,987 41,258 4,782 5,266 64,784 68,156 133,240 24,264 
1 el h 
Öschersleben, 1834 22,229 22,384 38,650 42,030 4,125 5,390 65,604 69,804 135,408 21,345 
'sleben ———— 0000| [ TTTTTTTTI m m ' u, z 
Ascher en, . - s Fshlöneen 21,148 21 36.22 10,274 1,525 4,996 61,896 66,/89 128,385 23,380 
48 Halberstadt 31,34 geogr. QM Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung „22 I 4 | 
e x “ a m m m rn llee 31 EEE (Er FE RE u 2 Der: He EEE DE 
a Sn | 
und U Ru 2 ‘h dieser Mit- 
nter 100,000 Einwohnern nach dies = H 
i . eu]: 16,172 28.214 67 3.525 3,892 418,211 51,789 100,000 
Wernigerode. telzahl sind durchschnittlich... . - - +++ vu 16,530 28,214 31,367 „925 ’ ’ | 
Ei 3,869 » 
; ; le ware inwohner en: 2 SOTEHNEBRTSZON se ee a tee ne en : 3,86: 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wa vorhanden: zu Anfange des Jahres 1 4,321 £ 
2 ST RE NE: en '_ 43%) Pe 
olst Leer PL ILEO 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Vol n 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das 









Es sind gezählt worden Einw 
































ohner dem Alter und Geschlechte nach: 


FF] €  —  — 


Unter der 
fr nebenstehend 
Über vierzehnjährige angegebenen 
Einwohnerzahl 


befanden sich 


vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Überhaupt Einwohner 


Über sechszigj: ihrige 
nicht vollendet haben. 


sechszigsten Jahre. von allen Altern zusammengenommen 
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M2 


Die Abtheilungen 




















a Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten Br Be 
(a i apa ne Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
thei- nach n 
lungen. der Eintheilung hisch 2 1 Meil 
nal ldee Jahres geographischen Quadrat-Meilen. 
1834. 
zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 
1828 
Sangerhausen, 1831 
Mannsfeld Berg, 1834 
49. nn See, 43,64 geogr. OIM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen| 
alle 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
und B 
Saal telzahl sind durchschnittlich. ......... 
aal. 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile fi 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Vo, 
! 
zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 | 
1825 
Merseburg, 1828 
Querfurt, on 
183 
Eckartsberg, A 


50. Naumburg, 50,55 geogr. QM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zahlungen! 


Te ur ER TTETETIIOTET 

Weissenfels Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 

und telzahl sind durchschnittlich. ......... | 
Zeiz. 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile wal 


| 


Die mittlere einjährige Vermehrung der Vol 























































































































| Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
— nebenstehend 
'nder welche das Über vierzehnjährige Ku LU angegebenen 
R .- Er erha B . 
zehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige M n* en Einwohnerzahl 
‚on allen e [ed . 
t vollendet haben. sechszigsten Jahre. | Y Fa SUSaImENSEnommenT  pefandemsich 
in der 
Jünglinge Jung en Summa 
‚ben. Mädchen. und Männer, Frauen. uam LCRE NeıbRchen beider Ehe lebende 
Männer, A) Geschlechts. Geschlechts, Geschlechteri Paare. 
763 25,502 46,365 49,999 6,309 6,301 73, Ka Sa age 1 a OT ng ae 81,802 160,239 28,011 
993 28,351 w „689 50,63% 5,682 5,848 80,264 84,833 165,097 28,702 
365 23,850 47,716 51,276 5,816 5,362 82,397 85,988 168,385 29,274 
195 30,293 48,820 53,178 5,640 6,005 84,655 89,476 174,131 29,780 
352 31,223 50,323 53,537 5,766 6,054 86,941 90,814 177,755 30,657 
447 31,594 52,438 54,666 5,610 6,050 90,195 92,610 182,805 31,589 
236 29,352 48,725 52,215 5,804 6,020 83,815 87,587 171,402 29,669 
086 17,125 28,427 30,464 3,336 3,512 48,399 51,101 100,000 » 
)hner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ...... 22.02.2000... ee er enete 3,672 » 
zu, Ende dess Jahresg 1934 are see elace. Aeomono ERST SE een 4,189 » 
n den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ............ ey ter fee I 16.008823 » 
757 28,087 51,383 55,336 6,581 6,859 86,021 90,282 176,303 32,635 
178 31,774 52,857 56,092 6,534 6,580 90,569 94,446 185,015 33,642 
192 34,876 52,268 57,389 6,747 6,790 91,507 99,055 190,562 34,560 
077 34,41% 55,045 53,285 7,295 7,106 96,417 99,805 196,222 35,639 
190 35,705 55,756 60,116 7,197 7,357 98,143 103,178 201,321 36,104 
122 36,056 58,217 62,092 7,307 7,408 100,946 105,556 206,502 36,324 
586 33,485 54,254 58,218 6,994 7,017 93,934 98,720 192,654 34,817 
I66 17,381 28,162 30,219 3,630 3,642 48,758 51,242 100,000 » 
Iinenivorhandenzußiänfangesdes; Jahres41820, 2... 20... 02neeereenaenendenameenueee 3,488 » 
zur Enderdess Jahres 133% 2 22... ..2mecueree laelsucheie ENE Ne le ans uecue che 4,085 » 








ı den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ............ en IE 1040596 








































a GI u 
Die Abtheilungen ° 
vreer Flächeninhalt 
Nummer die nachstehend benannten de 
der landräthlichen Kreise, Abtheilungen 

Abthei- nach; in 
lungen. der anlahrg geographischen Quadrat-Meilen. 

zu Ende des Jahres 

1834. 


Es sind gezählt worden Einwohner dem 


Zeitpunkt 
der 
einzelnen vollzogenen Zählungen. 


Kinder welche das 


üngli 4 Summa 
a FERE ee F rg 
ri und und Männer, Frauen; männlichen weiblichen Deuter 
Knaben Mädchen. F Geschlechts, Geschlechts, 
- Männer, “rauen. 


















| 


vierzehnte Jahr noch 
nicht vollendet haben. 


— 93 _ 


Alter und Geschlechte nach: 


a li | 


Über vierzehnjährige 
bis zum vollendeten 
sechszigsten Jahre. 


en Her Überhau tt Einwohner 
Über sechszigjährige nyohn 


Geschlechter. 

















von allen Altern zusammengenommen 


Unter der 


nebenstehend 

angegebenen 
Einwohnerzahl 
befanden sich 


in der 


Ehe lebende 


Paare. 


ea lass | 100 | om | omı | mm | sm Im 1 nun 
N - 25,502 46,365 419,93: „au, 9 , 
zu Anfange des Jahres 1820 25,163 a 46,689 50,634 5,682 5,848 80,264 84,833 165,097 28,702 
s 822 7.893 Y x 5 ; Ba a 5,097 25,708 
zu Ende des Jahres ar 28,550 47,716 51,276 5,816 5,862 82,397 85,988 168,385 29,274 
E | a 30,293 48,820 33,178 5,640 6,005 84,655 89,476 174,131 29,780 
== Bi 31,223 50,323 53,537 5,766 6,054 86,941 90,814 117,755 30,657 
5 5 5 2 32,805 31,589 
l h j) 5,010 0,050 90,195 92,610 192,805 31,581 j 
Sangerhausen, rn wi; ne en Sa j | | | | 
| en — — 
Manns Pr l | 86 29,352 48,725 52,215 5,804 6,020 83,815 87,587 171,102 29,669 
i Isc i diesen 6 Zählungen 29,2 „392 „(2 2,2 | 
Mannsfeld See, 43.6 M Arithmetisches Mittel aus g | 
eogr. [J] M. 
49. 43,64 g | 
Halle Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- n 2 Br A: a ale l 
ittli 086 17,125 28,427 30,464 3,386 3,512 8,89 } 
And telzahl sind durchschnittlich. .......... 17, Ms ; 
3,6072 » 
i i / 5 J 2 STEINE Strg 0 dan ee j 
"nt Auf einer geographischen Quadrat- Meile warı !Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres o BE: a a 
ee Tahressr83l .. ou n nenne ee 
| 1.00882 
... 8823 » 
injähri ler Volk \Zahlin den 15 Jahren 1820 bis mik488/lheträgt/iaufdas Hundert... 220 0cccoecenuennee : 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volk 2 g 
5 16,02 90,282 176,303 32,635 
| 1 > 7,38 0,859 86,021 90,282 /6, 
zu Anfange des Jahres 1320 21,757 28,087 51,383 55,336 Sad Bi Bee. nt Mi Nr 
zu Ende des Jahres 1922 31,178 31,774 52,857 56,092 iz, Sr, in, 99,055 190,562 31,560 
3 747 31,907 JyV. b 
1825 | 32,492 34,876 52,268 57,389 6,747 6,7% - "un 09,805 196,222 35,639 
eQ IE 7 090£ 7 )( 906 / 3, n 
nn , Eh Ba a ni be out 13 103,178 201,321 36,10% 
Merseburg, 331 35,190 35,705 55,756 60,116 7,197 7,357 98,14 je a2 au 
> 1 & g ! ”.108 100,946 105,556 200,502 y 
Querfurt, 1834 35,122 36,056 58,217 62,092 7,307 7,108 N — 
Eckartsber |) mm a ee! a a Kg cn 98,720 192,654 34,817 
N b j 30 DM Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 32,686 33,485 54,254 58,218 6,994 | 7,017 93, 
Ö } 55 geogr. N £ 
50. aumburg, „55 geog 
ie * - = U 
a Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit : ee BE En Da n 
i i ‘ 30 I p7 Ol 
und telzahl sind durchschnittlich... . ---- 16,966 17,381 28,162 30,219 3,63 N | u 
/R 
Ali Auf einer geographischen Quadrat-Meile ware! Einwohner vorhanden: zu 2 Fa. RE 1: 1,085 » 
rn ZurlEinderdes Jahres 1834 .......:ceeccnse neuer. Be. Naitess 
1,010596 » 
EEE 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volk in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beffägt auf das Hundert .....- 








Die BER TE ncuezı aal Ran NEE A e 
enthalten 
Nummer die nachstehend benannten 
der landräthlichen Kreise, 
Abthei- nach 
lungen. der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 


1834. 





Nordhausen, 
Worbis, 
51. Heiligenstadt 
und 


Mühlhausen. 


Langensalza, 
Weissensee 


92. 


und 


Erfurt. 


— 


Flächeninhalt Zeitpunkt 
der der u 
Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. i 
h\ 
in 


geographischen Quadrat-Meilen. 





zu Anfange des Jahres 1820 |} 


D) 
N 


zu Ende des Jahres 1822 | 








Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungeıf; 


32,47 geogr. DM. 





Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit! 
telzahl sind durchschnittlich. .......- | 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile vi 


Die mittlere einjährige Vermehrung der Vf 





zu Anfange des Jahres 1820 ' 

zu Ende des Jahres 1822 
1825 
1828 
1831 
1834 


Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunger 


18,52 geogr. DOM. 


Unter 100,000 Einwohnern.nach dieser Mit- 
telzahl sind durchschnittlich... ...... 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile wi 


Die ihittlere einjährige Vermehrung der Vo 


A a 








Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: 





nder welche das Über vierzehnjährige 


zehnte Jahr noch bis zum vollendeten 


Über sechszigjährige 
ıt vollendet haben. | sechszigsten Jahre. 







































































Überhaupt Einwohner 
von allen Altern zusammengenommen 











Fi 


Unter der 
nebenstehend 
angegebenen 

Einwohnerzahl 
befanden sich 

















in der 
 Filinge | June Jungfrauen Er SE Summa Ehe leb de 
ıaben, Mädchen. und Männer, Frauen, männlichen weiblichen beider ge 
Manners Franens Geschlechts. Geschlechts. Eesehlechter: Paare. 
4103 22,566 37,927 41,061 4,761 4,923 65,791 68,350 134,641 23,197 
„985 25,028 39,617 42,394 4,12% 4,525 69,026 71,947 140,973 24,10% 
4447 25,337 40,635 43,431 4,437 4,519 70,519 73,287 143,806 24,661 
4729 26,654 40,966 43,791 A,ıAı 4,610 72,136 75,055 147,191 25,645 
„42 27,420 41,328 44,130 4,190 4,123 73,260 76,273 149,533 26,117 
„215 28,195 43,959 45,995 4,511 4,785 76,685 78,975 155,660 27,049 
—— m 
987 25,917 40,739 43,467 1,510 4,681 1,236 74,065 145,301 25,129 
1,885. 17,837 28,038 29,915 3,104 3,221 49,027 50,973 100,000 » 
‚ohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1520...... ante er Re A,147 » 
zußEinderdestJahrestiga 2... 200 00.2000: Bu RA ODE 4,794 » 
in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert .........2..2.2.. 50 Or Or . | 1,009718 » 
1,535 11,333 24,980 25,370 2,579 2,701 39,09% 39,409 78,503 13,116 
3,087 12,917 25,327 24,792 2,487 2,532 40,901 40,241 81,142 14,028 
(5288 13,997 26,065 25,767 2,888 3,025 43,241 42,789 86,030 15,122 
,061 14,329 26,221 25,792 3,013 3,027 44,295 43,648 87,943 15,503 
085 15,006 28,513 2132 3,005 2,924 46,603 45,067 91,670 15,655 
3,503 15,054 29,243 23,362 2,919 2,900 47,665 46,316 93,981 16,157 
1,093 13,857 26,725 26,203 2,815 2,852 | 43,633 42,912 86,545 14,930 
284 16,011 30,880 30,277 3,253 3,295 50,417 49,583 100,000 » 
yohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ....... A aan Alena 4,239 » 
zuNEindendesg IahresuTsaktenn. 2 anaelene es etarete eielekeorelefileie er elae. ce 5,075 » 
in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert . 2.2.2222 22022 seeeennnnne | 17012070 » 


lu Le 









Die Abtheilungen 





enthalten 
Nummer die nachstehend benannten 
der landräthlichen Kreise, 
Abthei- nach 
lungen. der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 
1834. 
Nordhausen, 


Worbis, 
AR Heiligenstadt 


He 


Mühlhausen. 





Langensalza, 
Weissense 
52. N e 
und 


Erfurt. 


Er 
ie 


ee 
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| > TTTTT——— nn 
Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte Be Se Unter der 
Flächeninhalt Zeitpunkt \ nebenstehend 
der. der Kinder welche das Über eranliöiälrted | _TFRANERSUdT Tee ihrige angegebene 
ancece n 
Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigji ihrige Ü berhaupt Einwohner EinhaenÄh 
n a neder Bean sechszigsten Jahre. von allen Altern zusammengenommen Kafanden eich 
q PN S 
eographischen Quadrat-Meilen. a R 
8 5 P Q Jüng er ge Jungfrauen RER ’ N I m N 
Koaben, Mädchen, un und Männer. Erauanf männlichen weiblichen er \e lebende 
I ll | er Männer, Frauen, Geschlechts, Geschlechts, Geukhlechten Paare. 
zu Anfange des Jahres 1820 23,103 22,366 37,927 41,064 al ar | vo 11,923 65,791 68,850 134,641 23.197 
R\ q r 3 h D Don f 3 Far 
zu Ende des Jahres 1822 21,985 25,028 39,617 42,394 4,12% 4,525 69,026 1,947 140,973 24104 
- 7 N VE x N P un de | 
1825 | 25,147 25,337 40,635 Bu 4,437 4,519 70,519 73,28 1/13,806 24,661 
1328 26,729 26,654 40,966 43,791 A,adt 4,610 72,136 75,055 147,191 25,645 
1831 27,142 27,420 41,328 44,130 4,4190 4,123 73,260 76,273 149,533 26,117 
en E 5 $ res De} “u, 
1834 28,215 28,195 43,959 45,995 A511 4,785 76,685 78,975 155,660 27,049 
| |.2 1 2122: 3 ze] MER A a el nn ee A et... 
2,47 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen | | 25,987 25,917 10,739 13,467 1,510 4,684 71,236 74,065 145,301 25,129 
fr EP PEBEERIER BEER teen EA ER. EN ee nd nn 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
telzahl sind durchschnittlich. ......... II 17885 17,837 28,038 29,915 3,104 3,221 19,027 50,973 100,000 » 
U En 
Auf einer geographischen Quadrat- Meile war JEinwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820....... BEER REN on AztA7 » 
zusBinderdes’ Jahres A834 „u c.0.00 me non.“ en nn. 4,794 » 
ie inir | 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Voll | Zahlin den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ..u..suneneneneenenenennne 1,009718 » 
nn ARE EE BERRIEEN BELEEE Eee | 
zu Anfange des Jahres 1520 11,535 11,338 24,980 25,370 2,579 2,701 39,094 39,409 78,503 13,116 
zu Ende des Jahres 1822 13,087 12,917 25,327 24,792 2,487 2,532 40,901 40,241 81,142 141,028 
1525 14,288 13,997 26,065 25,767 2,888 3,025 13,241 42,789 80,030 15,12: 
1828 15,061 14,829 26,221 25,792 3,013 3,027 14,295 43,648 87,943 
1831 15,085 15,006 28,513 27,137 3,005 2,924 16,603 45,067 91,670 15,6 
1834 | J 15,503 15,054 29,243 28,362 2,919 2,900 47,665 16,316 93,981 
| nn | | mn | nun ae | — 
18,52 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen! 14,093 13,857 26,725 26,203 2,815 2,852 43,633 42,912 306,545 
| | | nn | | a | mem 
Unter 100,000 Einwohnern. nach dieser Mit-| 
telzahl sind durchschnittlich. .....-- +: 16,254 16,011 30,880 30,277 3,253 3,295 50,417 419,583 100,000 
Pi ——,————————— ———— 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile w Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .... +++» re EB ri vietat 4,239 
5,075 
ig Zu üinde des Jahres 188% 0... 0... 0erumu.n.a wen nme naeh ee ‚075 
a a et u 0 ll 
> ee EN 
| 
. „n Volks IE 207 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Vols) Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hondenb -oresoneioeiie ne. Bee sinie 1,012070 
ei 
BR. -_- 
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Die Abtheilungen | 
j u Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten Ber BE 
K. 3 ai Kun Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
)thei- nach R 
ın 
lungen. der Eintheilung hisch d x 
t-Meilen. 
zu Ende des Jahres ns u an Bun £ 
1834. 
zu Anfange des Jahres 182 
zu Ende des Jahres 1822 
? 1825 
41828 
1831 
1834 
Schleusingen 
93. und 10,75 geogr. DOM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 re 
Ziegenrück. Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 
telzahl sind durchschnittlich......... 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile ı 
. Die mittlere einjährige Vermehrung der V 





1825 

Minden, 1828 
Lübbecke, rd 
Herford, 3 


Halle, 48,48 geogr. OM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge 


Bielefeld Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 
und telzahl sind durchschnittlich. ........ 


Wiedenbrück. 








zu Anfange des Jahres 1320 
zu Ende des Jahres 1822 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile x 


Die mittlere einjährige Vermehrung der V 








| — 97 — 


Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: 






















































































|inder welche das Über vierzehnjährige u 5 
| E FR aan |) Überhaupt Einwohner 
rzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige 
| E von allen Altern zusammengenommen 
ht vollendet haben. sechszigsten Jahre. 
| 
Jünglinge Jungfrauen al. B Summa 
naben, Mädchen, und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen beider 
| Männer. Frauen. | Geschlechts, Geschlechts. Geschlechter, 
m — — ———————ä——m——— 
5,492 5,235 10,054 10,686 1,343 1,327 16,389 17,248 34,137 
5,997 5,940 10,132 10,737 1,197 1,274 17,326 17,951 35 
5,480 6,528 11,020 11,579 1,253 1,207 18,753 19,314 38,067 
6,878 6,789 11,431 11,912 1,348 1,276 19,657 19,977 39,634 
7,173 7,171 11,696 12,253 1,364 1,317 20,233 20,741 40,974 
7,539 7,350 12,304 12,782 1,386 1,353 21,22 21,485 42,714 
6,593 6,502 11,106 11,658 1,315 1,293 19,014 19,453 38,467 
Be EL. KERRRET Ballen tan VE ER Zn WERT 
7,139 16,903 28,872 30,306 3,419 3,361 49,430 50,570 100,000 
wohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ..........22e2ceeneeen. Ser: 580 3,176 
zußinderdestJahress 1R31 En) .nn reelle erh terele fallen se see 3,973 
[in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert.......... } : aalena Maps 1,015055 
0,845 33,949 62,509 65,188 7,309 7,681 110,663 111,818 222,481 
6,253 45,095 62,831 65,100 6,247 6,602 115,331 116,797 232,128 
7,503 47,06% 65,536 67,137 6,648 6,929 119,737 121,130 240,867 
9,195 48,517 68,686 70,579 7,017 7,131 124,898 126,227 251,125 
0,116 49,798 71,574 71,617 6,781 6,845 128,471 N 256,731 
1,458 50,798 73;747 74,157 7,259 7,262 132,464 132,217 264,681 
17,562 46,703 67,489 68,963 6,877 7,075 121,928 122,741 244,669 
| I 
‚9,139 19,088 27,584 28,186 2,811 2,892 49,334 50,166 100,000 
Dohnerävorhanden-zurAntanger des; Jahres 1820... u... aunnaosnousuneunnnnenne 4,589 
zulBiridestdest JahzesstssAn 212... 0.4: eis seta ned Aenessaneins 5,4160 
l in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert .........2.222ecnerenenenen 
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Unter der 
nebenstehend 
angegebenen 

Einwohnerzahl 
befanden sich 
in der 
Ehe lebende 
Paare. 


6,555 
6,785 
7,134 
7,461 
7,516 
7,648 


0. 


7,183 
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m Te —n 


ach: Unter der 





Die Abtheilungen 


Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte n 





nthalten a 1 2 SENT NE WER er ar BE PT RUEE HE 
i i Flächeninhalt Zeitpunkt ns r . nebenstehend 
Nummiex BBRRaBHrE age Benannten der der Kinder welche das Über vierzehnjährige i nn ö angepciuit 
der landräthlichen Kreise, Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählung vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige na erhaupt Einwohner Einwohnerzahl 
en. . 7 allen / Annleren 4 
Abthei- Tach “ 5 nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. von allen Altern zusammengenommen hafandanforäh 
lungen. der Eintheilun $ r 
. Ende des J ni geographischen Quadrat- Meilen. m Jünglinge Tunekranen 25200 a ’ in der 
ir Koshen, Mädchen. und und Männer, Soutz männlichen weiblichen em Ehe lebende 
1834: Männer. Frauen. Geschlechts, Geschlechts, Geschlechter Paare. 


zu Anfange des Jahres 1320 
zu Ende des Jahres 4922 5,997 5,940 10,132 10,737 1 
1825 6,4180 6,528 11,020 11,579 1 
1828 6,878 6,789 11,431 11,912 1 
1831 7,173 7,171 11,696 12,2 


5,192 5,235 10,054 10,686 1,343 1,327 16,889 17,248 34,137 


















6,555 
{ 35,277 6,785 
53 1,207 18,753 19,314 38,067 7,134 
18 1,276 19,657 19,977 


1,274 17,326 17,95 


39,634 7,161 
53 1,364 1,317 20,233 20,741 40,974 7,516 
1834 7,539 7,350 12,304 12,782 1,386 1,353 21,229 21,485 \ 











; „22° 42,714 7,648 
Schleusingen ii © A —— || 1090| ee 

und 10,75 geogr. QM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 6,593 6,502 11,106 11,653 1,315 1,293 19,014 | 19,453 33,167 
Ziegenrück. 


Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
telzahl sind durchschnittlich .. 


17,139 16,903 28,872 30,306 3,419 3,361 49,430 50,570 100,000 











Auf einer geographischen Quadrat-Meile wa, \ Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 





zuslimderdess Jahres: 1834 2 ren 0 ee EEE RR 3,973 » 


—— | ——— 


Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 Kenne aus dasaHundenbe zer ahe lerensierune 1,015055 » 





Die mittlere einjährige Vermehrung der Voll 























zu Anfange des Jahres 1520 |" 40843 33,949 62,509 65,188 7,309 7,681 110,063 111,818 222,131 Pad 

zu Ende des Jahres ıs22 || 16253 45,095 62,831 65,100 6,247 6,602 115,331 116,797 232,128 41,295 

41825 47,503 47,06% 65,586 67,137 6,648 6,929 119,737 121,130 240,867 43,597 

Minden, 1828 49,195 48,517 68,686 70,579 7,017 7,131 121,898 126,227 251,125 45,762 

Lübbecke, 1831 50,116 49,798 71,57% 71,617 6,781 6,845 128,17 225200 Rä6ı a als 

Herford, 1834 51,158 50,798 73;747 74,157 7,25( 7,262 132,164 | 1 32,217 264,081 nah 

Halle, 48,18 geogr. [JM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen| 17,562 | 46,703 67,439 | 68,903 6,877 7,075 121,923 122,741 244,669 ik 
Bielefeld EEE EEE GARCEERTEISH 5) TEEZEEEEEEE NO L ea a a. 

Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
Wi ak k telzahl sind durchschnittlich. ... . . -- 19,139 19,088 27,584 28,186 2,811 2,892 19,834 50,166 100,000 = 
iedenbrück. 


Be ET A FE ET ll nn 

ee 2 0 17 ———— — — — 2A : 
i i i re Im j 32 25 ec ni RE le Fler 1,589 

Auf einer geographischen Quadrat-Meile war u ohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ........+»- ; 

ZubEnderdes Jahres A824; 20.000000 0 aan 00 une n en Aarn nen 


| 1,011646 » 


er ee 


Zahl in den 45 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........eneeeeeeennereenne 
ri 2 HE EEE BE 


- . © way te - Iniks 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volk: 
















Die Abtheilungen 














euibalien Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten Er Dr 
m j en BIEuE, Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
iheı- nac £ 
lungen. der Eintheilung en 2 drat-Meil 
ches ahres geographischen Quadrat-Meilen. 
1834. 
zu Anfange des Jahres 182 
zu Ende des Jahres 
Paderborn, 
Büren, | 
Fa Warburg 47,20 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung 
und Unter 100,000 Einwohnern nach dieser M 
Höxter. telzahl sind durchschnittlich... ...... | 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile » 
Die mittlere einjährige Vermehrung der \ 
zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 
Tecklenburg, 1828 
Warendorf, ji 
183 
Beckum, MUBERBEBBRER KIBGMIEGELRERUE Ua Un 017 ı.\ _\ || 
56. Lüdinghausen, 65,55 geogr. QM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge 


Münster Stadt Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 
und telzahl sind durchschnittlich......... 
Münster Land. 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile v 


Die mittlere einjährige Vermehrung der V 








— tg — 












































Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
nebenstehend 
inder welche das Über vierzehnjährige ee angegebenen 
- .- a. e E e . 
rzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige sd en a nn Einwohnerzahl 
V . 
ıt vollendet haben. sechszigsten Jahre. TR. zusammengenommen pefandenisich 
PIRENSHMERSETE VEIBPIERRN SE WE HE EIEREE Bu EEE in der 
Jünglınge Jungfrauen Bi Rd Summa 
1aben, Mädchen. und und Männer. Frauen, ausnnlıchen weiblichen beider Ehe lebende 
Menner- Kae | Geschlechts. Geschlechts. Ehrählechter: Paare. 
„175 21,849 35,270 36,/112 3,813 3,806 61,858 62,067 123,925 20,685 
855 24,124 35,621 36,324 3,615 3,596 64,091 64,044 128,135 21,481 
„703 25,004 36,616 37,410 3,676 3,588 65,995 66,002 131,997 21,862 
„454 25,898 37,830 38,690 3,921 3,729 68,205 68,317 136,522 22,793 
„157 25,961 38,420 40,268 4,002 3,880 68,579 70,109 138,688 22,237 
„038 25,619 11,033 41,949 3,850 3,780 70,921 71,348 142,269 23,195 
330 | |. 24,742 37,465 38,509 3,813 3,730 66,608 66,981 133,589 22,051 
Dee] [EEE PR EEN ENBRSERER | VERBRENNEN 12% Val VB HEN ERHEBEN REES END Ve SEC = SER 
„961 18,521 28,045 28,327 2,854 2,792 49,860 50,140 100,000 » 
iohner vorbanden:ızu Anfange dessJahres 4820. ........o.ooencocoeneeekoeneneacnne 2,626 » 
zu) Einde des Jahres 1834 .......2......... eLeyerelelsfereiene RER FE 3,014 » 
in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........ aha ser]: 15009246 » 
„323 27,191 53,335 54,745 7,326 7,826 88,484 89,762 178,246 23,683 
234 29,496 54,027 55,399 6,995 7,430 91,256 92,325 183,581 23,930 
1,578 29,836 56,243 58,817 6,641 7,234 93,462 95,837 189,349 29,654 
„000 30,428 58,101 60,601 7,091 7,655 96,192 93,684 194,876 30,296 
665 30,173 61,756 60,996 7,331 7,917 99,752 99,086 198,838 30,110 
„715 30,748 60,402 62,095 7,62 8,087 99,744 100,930 200,674 30,677 
336 29,645 57,344 58,775 7,169 7,691 94,816 96,111 190,927 29,725 
Nut rer A| RETTET FARBE [12 9 EEBRNRERE SE SEE EEE En [et 2 27 Ba Bea BE RESET: BER EEE IRRE > 7 TI Ir PR EEE EEE [EEE EEE PER ET 
5889. 15,527 30,017 30,784 3,755 4,028 49,661 50,339 100,000 » 
ohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .....u-eccerennenennenne rennen o 2,707 » 
zu Einde des Jahres 1830... ...-.-...000. ERSTE RSS eh eta le elcuc)ane 3,047 » 
1 1 Tr FE EEE" 177.77. BIISPEERBEUSFETERNBEEEREFEUFEPSIEEREBE UFER! ERENEIERBPEREREIEREN m 
in den 45 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ............ IH Het 1,007933 » 











— 9 — | 
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Die Abtheilungen 
enthalten „ Y Es sind gezählt worden Einwohne 
Be a ensnnten Flächeninhalt Zeitpunkt r dem Alter und Geschlechte nach: Unker der 
1 
der landräthlichen Kreise, Pr: - der Kinder welche das Über vierzehnjährige | oebenstehend 
! eilungen 7; . 2 :& 
Abihei- nach 4 5 einzelnen vollzogenen Zählungen. | U yierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige Überhaupt Einwohner Bra Klar“ 
lungen. der Eintheilung | " nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre von allen Altern zusammen a er Je 
eogräphischen -Meilen. ze: GE F ir ER 
zu Ende des Jahres SCOETHP DREERIE MIEIIER ET Be EEE TEE EEE By 
üngliıng ungfraue | 
1834. Kosb Mädchen ie Ba; : Sta ni 
ns 5 ” 1 Be: Männer. Freuen; männlichen weiblichen beid Ehe lebende 
ee... SS  — — anner: rauen, Geschlechts. Geschlechts ER 
e Geschlechter, Paare. 
zu Anfange des Jahres 132 
5 Jahres 1820 h - D 
_ 2.775 21,849 35,270 36,11 3 306 y- 
Band dest Tahres Eu 22,77 I» a 36,112 3,813 3,806 61,858 62,067 123,925 han 
1822 ) ’ x 
\ MN 24.12 35,62 36.201 - ’ 20,685 
= | 24,855 1,124 5,021 306,324 3,615 3,596 64,091 64.044 128.135 Br 
a 25,703 25,004 36,616 37,410 3,676 3,588 65,995 Bi: Bass 
1828 || a PR a 66,002 131,997 21,862 
ig 3 I | 96,45 25,898 37,830 38,690 3,921 3,729 68.205 ine e 
aderborn, 1831 | r » „12 8,205 68,317 136,522 22,793 
126,157 25,961 38,420 40,268 4,002 3,880 68,57: 7 2 
Büren 183% | SE ’ ” „9 70,109 138,688 22,287 
. | 26,038 25,619 41,033 41,949 3,850 3,780 70,921 71,348 142,269 a, 95 
T - ® . . . EN RE EEE BER WE BE 1 ki Eee 7 ie 
aloı, W arburg 47,20 geogr. QM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 25,330 24.742 37.465 ——_ 
e R zi 7,4 38,509 3,813 3,730 6£ ) 58 
und Zr m  _[ ’ U 608 66,981 133,589 22,051 
Hi Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- | we BB ER ie 
öxter. telzahl sind durchschnittlich... ........ 18,961 18.524 EN Aa j 
- F 3 28,045 28,827 2,854 2,792 49,860 50,140 100,000 » 
uf einer geographischen Qua -Meile w : 
geographischen Quadrat-Meile ware Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ...... 2,626 
nennen 2,626 » 
zu Binde des; Jahres A834 ur cweosueons TE RS ER Ehe arena 3,014 » 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volks 
d er V olks - . . ar 
ie) 5 Zabl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........errcn00- ON. 1,009246 » 
1 SPS TR BER FEEN? Er ER EEE PB 2 EB 1 ee 
zu Anfange des Jahres 1820 
i 82 27,323 27,191 53,335 54,745 7,326 1,82 8,184 9,7 78,24 
nn b “ e l9£ 1.826 89,4184 89 162 178,246 28,083 
zu Ende des Jahres 1822 j e 1. u ; f £ 5 u WR 
Mar 30,234 29,496 54,027 55,399 6,995 7,130 91,256 92,325 183,581 23,930 
Tecklenburg, ll 30,578 29,836 56,213 58,817 6,641 7,234 93,462 95,887 189,349 29,654 
Warendorf, ns \ 31,000 30,428 58,101 60,601 7,091 7,655 96,192 98,684 194,876 30,296 
En. aa Ä ya Bari 61,756 60,996 7,331 71,917 99,752 99,086 198,338 30,110 
En De - „115 30,748 60,402 62,095 7,627 8,087 99,744 100,930 200,674 30,677 
A 8 u 65,85 geogr. [JM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 30,336 Ah 205 ya ee mm 7 111] De 
Münster Stadt 2 29,645 57,311 58,775 7,169 7,091 94,816 9,111 190,927 29,725 
und Unter 100,000 Einwohnern. nach dieser Mit- ee m 77 
M telzahl sind durchschnittlich...» ++ 
Münster Land. Pi 15,989 15,527 30,017 30,784 3,755 4,028 19,661 50,339 | 400,000 2 
P m — T——————————————————————— en | 
Auf einer ge is Meile war Ei 
geographischen Quadrat-Meile war Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ...nrrerereeeer ernennen STH 2,707 ? 
1 EEEUEHEREEERERERE —_. zu Ende des Jahres 1834 .... +.» lee nieereleeht ann clan 3,047 » 
x A u 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volk“ Zahl in d | | 
5 n den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert „unse 1,007933 





— 000 2 Re VE 












zu Anfange des Jahres ie 


Die Abtheilungen 


enthalten . 6 e 
heninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten Fläc a I Ant 
Mn A a Bu Abiheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
thei- nac S 

up Her-Eintheilung eogra eher Een 

zu Ende des Jahres Seo5rap > j 

1834. 





zu Anfange des Jahres 15 | 
zu Ende des Jahres 48 N 


Steinfurt, 
Ahaus, 
Koesfeld, 
Borken 





97. 


Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählun;| 


66,32 geogr. JM. 


Unter 100,000 Einwohnern nach dieser N) 


d | 
ber telzahl sind durchschnittlich........ 


Recklinghausen. 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile | 


Die mittlere einjährige Vermehrung der \ 


Dee 





zu Ende des Jahres 1822 
41825 
1825 
1831 


Dortmund, 
1834 


Soest, 
58. Hamm 


und 


35,12 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge 


Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 
telzahl sind durchschnittlich... ..... 


Lippstadt. 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile v 


Die mittlere einjährige Vermehrung der V 
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Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
nebenstehend 
nder welche das Über vierzehnjährige “ £ angegebenen 
: . BEER nf Überhaupt Einwohner Ei h 
zehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über r sochszigjährige Ilen Alt inwohnerzahl 
n alle e . 
\t vollendet haben. | sechszigsten Jahre. | Ye 7 In zusammengenommen] pefandenisich 
| in der 
ne Jung En Bar! ce Summa 
‚aben. Mädchen. Männer. Frauen. männlichen weiblichen beider Ehe lebende 
Mäuner! Küssen: Geschlechts. Geschlechts. aahnieehren Paare. 
Me Tr N rl 
2,662 29,748 51,532 53,462 8,432 8,078 90,626 91,288 181,914 30,083 
9065 33,039 2,094 54,299 7,796 7,689 92,955 95,027 187,982 30,691 
128 31,516 2% 403 57,812 8,104 7,791 96,235 97,119 193,354 31,149 
4324 32,024 57,414 59,191 8,502 8,324 98,240 99,539 197,779 32,290 
23,199 32,214 59,618 59,88% 8,4120 8,523 100,237 100,621 200,858 32,039 
1,373 31,705 58,442 60,802 DLUzE 7,805 93,736 100,312 199,048 31,585 
2,058 31,708 55,917 57,575 8, Eike 8,035 96,171 97,318 193,489 31,306 
I 
A 568 16,338 28,899 29,756 4,236 4,153 49,703 50,297 100,000 » 
vohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .............. N ee Eee 2,743 » 
zu» EinderdestJahrest 1gBh or. la reale Aare enelateine Karin Sera 3,001 » 
in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ...... PER ie! Er ER EN 1,006019 » 
9,623 20,362 36,150 36,897 4,541 4,727 61,314 61,986 123,300 20,297 
2,502 21,969 36,720 37,269 4,012 4,347 63,234 63,585 126,819 21,482 
3,431 23,335 37,707 38,167 4,113 4,373 65,251 65,875 131,126 22,307 
1,737 24,912 38,960 39,934 4,527 4,815 68,224 69,661 137,885 22,612 
3,253 24,945 40,695 44,595 4,954 5,368 70,932 71,908 142,840 23,411 
3,580 26,111 41,442 42,020 4,310 5,214 12,832 73,345 146,177 23,839 
3,854 23,606 38,612 39,314 4,498 4,807 66,964 67,727 134,691 22,325 
7,710 17,526 28,667 29,188 3,340 3,569 49,717 50,283 | 100,000 » 
yohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ............ OR DL 3,511 » 
rue Gas.dElnras HEN a A Re RE 4,162 » 
in den 15 Jahren 1520 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ... en sheleneleh eo 1,011411 » 
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PR; 
lungen. 


97. 





ar ZT 2 I Pe  . Abtheilungen 
enthalten 
die nachstehend benannten 

landräthlichen Kreise, 

nach 
der Eintheilung 

zu Ende des Jahres 

1834. 


Steinfurt, 
Ahaus, 
Koesfeld, 
Borken 
und 


Recklinghausen. 


Dortmund, 
Soest, 
Hamm 

und 


Lippstadt. 


— 100 — 
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Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
Flächeninhalt Zeitpunkt m nee 
der der Kinder welche das Über vierzehnjährige 3 Öerbaunt.Rinwol angegebenen 
Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. yierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige oh aupt Einwohner Einwöhnercähl 
. von allen tern z . 
in nicht Pllendet Ehen: sechszigsten Jahre: f rn zusammensenommen befanden sich 
. ———— in der 
BEReraTRischen ua Mrlen ET Jünglinge Jungfrauen Summa n 
Knaben, Mädchen, und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen een Ehe lebende 
| Männer; Frauen: Geschlechts, Geschlechts. Geschinchter, Paare. 
u irrt MM 
zu Anfange des Jahres 1920 | 30,662 29,748 51,532 53,462 8,432 8,078 90,626 31,008 181,914 30,083 
zu Ende des Jahres 1322 |) 33,065 33,039 2,094 54,299 7,796 7,689 92,955 95,02 187,982 30,691 
1825 31,128 31,516 56,403 57,812 8,104 7,791 96,235 97,119 193,354 31,149 
1828 32,324 32,024 57,414 59,191 8,502 8,324 98,240 99,539 197,779 32,290 
1831 | 32,199 32,214 59,618 59,88% 8,4120 8,523 100,237 100,621 200,858 32,039 
1834 32,373 31,705 58,442 60,802 7,921 7,805 98,736 100,312 199,048 31,585 
[een 22 KERN Are. EN 
66,32 geogr. [JM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Z Zählungen 32,058 31,708 55,917 57,575 8,196 8,035 96,171 97,318 193,189 31,306 
| 
Tl — si m) — 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
telzahl sind durchschnittlich. ......... ai 16,568 |: 16,388 28,899 29,756 4,236 1,153 49,703 50,29 100,000 » 
0 TEE Je 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wart Einwohner vorhanden: zu IS rADBertes"Jalım68 1820| .i..micnuaneeinmienin.nsininlala de ein E ren ern e Du 2,743 » 
zumEindeidest Jahressl83H. .....2 210.0 @lumlen a nununkanebakslatsteteh sten diatal and Bar Dana 3,001 » 
Bean: |] BARRIERE... a, 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volk Zahlin den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ......sercsccsnennnnurnen 1,006019 » 
a a 
< 007 el #07 / ( 23.3 20,297 
zu Anfange des Jahres 1820 20,623 20,362 36,150 36,897 4,541 4,727 61,314 61,986 123,300 Da 
zu Ende des Jahres 1822 22,502 21,969 36,720 37,269 1,012 1,347 63,234 63,585 120,819 21,482 
1825 23,431 23,335 37,707 38,167 4,113 4,373 65,251 65,875 131,120 22,301 
anf ( 7095 DR £ 
1828 24,737 24,912 38,960 39,934 1,527 4,815 68,224 69,064 137,935 22,012 
“non "4 ona nal 2, h 
1831 25,253 24,945 40,695 44,595 4,954 5,368 70,932 71,908 142,840 3,11 
h, ” ” 1£ 7 4177 23.831 
1834 26,580 26,111 41,442 42,020 4,810 5,214 12,832 13,345 146,177 3,839 
a — a U —— en | (| en | | | ee 1 
; \ 1.4198 1.807 \ 7,1727 1,691 22,325 
35,12 geogr. [JM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6Z Zählungen 23,854 23,606 38,612 39,314 4,498 4,807 66,964 | 67, | 134,0 ’ 
ee |) EEE | REG SEE VEREERE  EEEER\ VEREREREERERER ERBEN Pe, 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- | 
j 2 8fc 19.717 50.283 00,000 ) 
telzahl sind durchschnittlich... ....- 17,710 17,526 28,667 29,188 3,340 3,569 19,717 50,233 100, 
PORN 3,511 » 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wart Einwohner vorhanden: zu Anfange TESTTaHERSAB2D ou. 00 un nnn sn nn uunen ne | er f 
var Bindeides: Tahressdsal. „0.0.00 neleieia meisieinein einigen nenne , 
N —— a ————————— rg 
5 « a 1 er are RE, EP NE 1,011411 » 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volk Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 183/ beträgt auf das Hunden a eat .nie 


a ————————— 
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TE nennen 








Die Abtheilungen 
enthalten 
Nummer die nachstehend benannten 
der landräthlichen Kreise, 
Abthei- nach 
lungen. der Eintheilung 


Flächeninhalt 
der 
Abtheilungen 


ın 


zu Ende des Jahres 
1834. 





Arnsberg, 
Eslohe, 
Brilon, 

Olpe 
und 
Witgenstein. 


61,07 geogr. DM. 


Siegen 
und 21,21 geogr. DM. 
Wezlar, 


geographischen Quadrat-Meilen. 


ne nn | mm — 


| 
| 
Zeitpunkt | 
der | 
| 
| 


einzelnen vollzogenen Zählungen. 


zu Anfange des Jahres 182 
zu Ende des Jahres 182: 


Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung. 


Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 
telzahl sind durchschnittlich... ........ | 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile x 


Die mittlere einjährige Vermehrung der V 


zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 
1828 
1831 
1834 


Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge 


Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit 


telzahl sind durchschnittlich... ....... 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile w 


Die mittlere einjährige Vermehrung der V« 
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| Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
| Eee nebenstehend 
der welche das Über vierzehnjährige Fr } angegebenen 
| : . Se. Überhaupt Einwohner Ei } l 
|zehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige | len Alt inwohnerzah 
t vollendet haben. sechszigsten Jahre. VORaTEn Er ZUSanmEnBENOmmEnF | Befankdenisich 
| EEE EAN EIER SEN AURSEHDE REN) Bi \,2- BE ARBERTUR BEREIT ERBEN EREEN | 1-0 ERESDERFEN WBEENEREEHBE P32 5) KIA 011 R) BREEEER in der 
| Jünglinge Jungfrauen 1 Er Summa 
be. Mädchen, und und Männer. Frauen, männlichen weiblichen beider Ehe lebende 
| Männer: Eranen Geschlechts, Geschlechts. Geschlechter, Paare. 
. 
9001 173976 33,561 35,054 3,752 3,573 56,314 56,603 112,917 16,912 
„108 19,574 34,114 35,078 3,32 3,17 57,543 57,828 115,371 17,380 
y020 20,355 34,913 35,907 3,518 3,381 59,451 59,643 119,094 17,985 
„948 21,185 35,810 36,863 3,195 3,271 61,253 61,319 122,572 18,182 
„163 22,455 36,474 38,205 3,388 3,872 63,125 64,532 127,657 19,254 
075 23,520 37,592 39,426 3,985 4,095 65,652 67,041 132,693 19,878 
„186 20,844 35,411 36,755 3,660 3,561 60,557 61,160 121,717 18,315 
652 17,125 29,093 30,197 3,007 2,926 49,752 50,248 100,000 » 
ohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820...... os ash OR Dead 1,849 » 
zuwEimdesdesylahresglssreaere Serena oterorekorr el oterererelenalorele alo.cne © 2,173 » 
in den 15 Jahren 1320 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert .............. 10 8008 “le/sereie 111 14040847 » 
159 10,516 20,561 20,937 1,999 2,144 34,319 33,597 67,916 10,884 
‚225 12,016 21,127 21,988 1,832 1,934 35,184 35,938 71,122 11,15% 
‚047 11,778 21,135 21,540 1,833 1,977 35,015 35,295 70,310 11,258 
‚561 12,160 22,022 22,227 1,963 2,176 36,546 36,563 73,109 11,545 
‚324 12,015 22,418 23,019 2,098 2,234 36,840 37,268 74,108 11,872 
„soil 12,298 24,126 23,554 2,119 2,167 39,046 38,019 77,065 12,605 
‚236 11,797 21,898 22,211 1,974 2,106 36,158 36,114 12,272 11,603 
‚000 16,323 30,299 30,733 2,731 2,914 50,030 49,970 100,000 » 
ohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .............- SED oe 3,202 » 
zul Endegdess Jahrestag... . sure len eieelaeen eo ae ae 3,633 » 








in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert .. 2.2... .2222cseneneeennenn 1,008461 » 











Nummer 
der 
Abthei- 

lungen. 



































Een II 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile ware Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .... +++» 
zu Ende des Jahres 1834 ... es. +++» 


aT——————— 


— 102 — 
— 103 — 
. L 61 At Da nur 
Die Abtheilungen | Fr sind; gerähl den E; 
enthalten Flicheninh s sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
die nachstehend benannten ächeninhalt Zeitpunkt % nebenstehend 
landräthlichen Kreise, der der Kinder welche das Über vierzehnjährige Überl x angegebenen 
nach Abtheilangen einzelnen vollzogenen Zählungen | | vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige a ls Einwohner inwohnerzahl 
: 1 B | Fe R von allen / usa S 
nn Einsheilung nn sicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. allen ern zusammengenommen hefarlentsich 
zu Käde den Jahıa geographischen Quadrat- Meilen. 1 —— = a 'n der 
ünglinge ungfrauen ah = 
1834. Knaben. Mädchen, und und Männer. Frauen, männlichen weiblichen a Ehe lebende 
——— E% 3° Gesskigehig ir | Geusnaielits.D 11 Mficichlechter, Paare. 
zu Anfange des Jahres 1920 19,001 17,976 a 35,054 3,752 3,573 56,314 56,603 112,917 16,912 
zu Ende des Jahres 1322 \ 20,108 19,574 34,114 35,078 3,321 3,176 57,543 57,828 115,371 17,380 
1s25 |[ 21020 20,355 34,913 35,907 3,518 3,381 59,151 59,643 119,094 17,985 
Arnsberg, 1s2s | | 21948 21,185 35,310 36,863 3,195 3,27 61,253 61,319 122,572 18,182 
Eslohe, 1831 22,763 22,455 ie 38,203 3,988 a8 63,125 64,532 127,657 19,254 
Bril 1834 | 24,075 23,520 37,592 39,126 3,985 4,095 65,652 67,041 132,693 19,878 
rılon, EUPRERETN RESET EEE — —  -- -- --— eng ERETEETE E I ES 05 | er EEE en 
Olpe 61,07 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 21,186 20,844 35,411 36,755 3,660 3,561 60,557 | 61,160 | 121,717 18,315 
räume — m m se 2:12 — 
und Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
Witgenstein. telzahl sind durchschnittlich .......... 17,652 17,125 29,093 30,197 3,007 2,926 19,752 50,248 100,000 » 
TE BE ———:———————————— ———,,—————— m — 
Auf einer geographischen Quadrat- Meile — Mio vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820. ..... ee ae RR FELRPSS SERIE ARBUITAETRAFE 1,849 » 
zu Ende des Jahres 1834 .......crec0. 00. a rg, DR 2,173 » 
m —— ee ae | Er 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volks\ Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert .... ers eeererenennnnenne . | 1,010817 » 
m EEE —— 
Te EEE Pu EEn EREPERERERTEE HR ROUESEREE ZRREREE TESTER 
zu Anfange des Jahres 1820 11,759 10,516 20,561 20,937 1,999 2,144 34,319 33,597 67,916 10,884 
zu Ende des Jahres 1822 125225 12,016 21,127 21,988 1,832 1,934 35,184 35,938 71,122 11,/154 
1825 12,047 11,778 21,135 21,540 1,833 1,977 35,015 35,295 70,310 11,258 
328 2 22,022 22,227 ( 7 36,546 36,563 73,109 11,545 
1828 12,561 12,160 22,022 22,227 1,963 2,176 a N A A 
2 12,324 2,015 22,4 23,01£ 2,098 2,234 36,840 37,268 74,108 11,872 
Si 1831 b) 12,015 22,418 23,019 EZUR b) ’ I 
ıegen 183 N 12,501 12,298 24, 126 2 3, 55 A 2,1 19 2,167 39,046 38,019 77,065 12,605 
und A mm Eu zer) u 
Wezlar ‚21 geogr. [IM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 12,236 11,797 21,898 22,211 1,974 2,106 36,158 36,114 12,272 11,603 
r ii | | lm 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
telzahl sind durchschnittlich... .- : 17,000 16,323 30,299 30,733 2,731 2,914 50,030 | 49,970 100,000 F 


mem E Aa 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volk- Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert .. 









































LEERE WI 
[A ER e 
3,202 


3,633 


1,008464 








Die Abtheilungen 

















Auf einer geographischen Quadrat- Meile Y 


N 


’ iz Flächeninhalt Zeitpunkt | 
Nummer die nachstehend benannten a des dene 
ge len ed Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. hör! 
Abthei- nach in | Am 
lungen. ae geographischen Quadrat-Meilen. | 
1834. | 
| 
zu Anfange des Jahres 18 | 
zu Ende des Jahres 18. | 
18 Ihr | 
: | 
Sieg, sei | 
& 18 
Waldbröl, ji l. | 
“N 
Gummersbach, 
61. Wipperfurt, 49,73 geogr. QM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zäblun.hi: 
Mühlheim Unter 100,000 Einwohnern nach dieser N 
und telzahl sind durchschnittlich... ...... ko: 
. l! 
Altenkirchen. Auf einer geographischen Quadrat-Meile Eh. 
| 
Die mittlere einjährige Vermehrung der }); 
zu Anfange des Jahres 1s2}., 
zu Ende des Jahres 182 Is) 
182{,; 
182 Bi 
Solingen, Kin 
Düsseldorf, Iü 
62. Elberfeld, 23,70 geogr. JM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung| n 
und Unter 100,000 Einwohnern nach dieser M 
Lennep. telzahl sind durchschnittlich... .... I. 


Die mittlere einjährige Vermehrung der vl. 
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Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: | Unter der 
1} 
| nebenstehend 
\ıder welche das Über vierzehnjährige Überhaupt Ei 1 angegebenen 
. ._ ernste yerhau vınwo e . 
'zehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige a ann Einwohnerzahl 
| g von allen Altern zusammengenommen denisicl 
; vollendet haben. sechszigsten Jahre. befanden sich 
| in der 
ge Jungfrauen Bi 4 Summa 

ben, Mädchen, und Männer, Frauen. männlichen weiblichen beider Ehe lebende 

| Minden Flauen: | Geschlechts. Geschlechts, Clllechter Paare. 
069 30,185 49,975 52,658 5,286 4,839 86,330 87,682 174,012 27,808 
931 33,170 50,315 52,300 4,674 4,472 85,920 89,942 178,862 28,493 
237 34,750 52,189 53,671 41,931 4,740 92,357 93,161 185,518 29,438 
661 36,220 53,943 54,576 5,223 4,877 95,827 95,673 191,500 30,560 
909 36,030 56,000 57,624 5,387 5,101 98,296 98,755 197,051 31,22 
067 36,906 58,891 59,617 5,477 5,356 102,435 101,579 204,314 32,602 
312 34,544 53,552 we 5,163 4,898 94,027 94,516 188,543 30,020 
129 18,322 28,403 29,210 2,138 2,598 49,870 50,130 100,000 » 
ohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ....... 2222222222. INA, abe 3,499 » 

zur Einderdess Jahresk 183 an. 2.002.232 Saaaıye 000 OD 06.66 6050 4,108 » 
n den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ...........-22.2222222000. | 15010760 » 
787 36,048 66,589 63,260 8,376 7,541 111,752 106,849 218,601 35,359 
sı4 39,015 66,395 63,710 7,830 7,063 115,039 109,788 224,827 37,376 
105 41,886 71,395 66,221 8,271 7,671 123,771 115,778 239,549 37,956 
747 45,655 76,717 70,026 8,234 7,612 132,698 23,293 255,991 39,847 
‚027 45,163 82,469 74,160 8,564 7,158 137,060 127,081 264,141 39,862 
‚202 46,749 85,216 76,512 8,584 7,778 144,002 131,039 272,044 2,694 
‚s0 42,419 74,197 68,981 8,310 7,5741 126,887 118,971 215,858 38,849 

| ! ! DT 

‚307 175254 30,423 28,057 3,380 3,079 51,610 48,390 100,000 » 
obner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .........-.-oeeenoeesootenennnrene 9,224 » 

zus Endetdess Jahres 1gBan nt ud A. 12 dl tler. A De Ric 3 Di 11,479 » 











in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ...... Ar Ehe RAE LEN Biere .. | 1,014687 » 
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Die Abtheilungen 
enthalten Es sind gezählt worden Einwohner dem Alt e 
A } ö Alter und Geschlechte nach: U 
| a e s ach: ıt 
Nummer die nachstehend benannten FERN Zeitpunkt e b “ je a 
dad: ge 7 j Ar nebenstehen 
der landräthlichen Kreise, Abtheil der Kinder welche das Über vierzehnjährige angegebenen 
4 ılungen i i . 5 Fon U n+ wi 3 
A Rn \ n 8 einzelnen vollzogenen Zählungen. vierzehnte Jabr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige r 5 Rn Einwohner Einwohnerzahl 
ungen. der Eintheilung . hszi Jahr von allen Altern zusammengenommen £ 
; ! vollendet haben. sechszigsten Jahre. genommer 5 
Ende des tälehe geographischen Quadrat- Meilen. ir 3 ee, ie 
1834 Jünglinge Jungfrauen 2 der 
a Lass one au UM RR ee BEN BER | Konben. Mädchen. und und Männer, Frauen. männlichen weiblichen N Ehe lebende 
| Männer er | Geschlechts. Geschlechts, Garhlechkert Paare. 
zu Anfange des Jahres 132 | - 
2 1820 || 39,069 30,185 49,975 52,658 5,286 4,839 86,330 87,682 174,012 27,808 
zu Ende des Jahres 1822 x R ® een ; 2 en a ke 
a \ 33,931 33,170 50,315 52,300 4,674 4,472 88,920 89,942 178,862 28,493 
Sieg, a 35,237 34,750 52,189 53,671 41,931 4,740 92,357 93,161 185,518 29,138 
828 0 ) el E76 9 20 Os . I 
Waldbröl, * ° | 36,661 36,220 53,943 54,576 5,223 4,877 95,827 95,673 191,500 30,560 
831 ä 5 57,624 5,387 5 
36,909 36,030 56,000 57,02% 5,387 5,101 98,29 98,755 97,05 22 
Gummersbach, f834 ’ + A } ’ r rer - ” ) 93,159 197,051 31,221 
7 en 38,067 36,906 58,891 59,617 5,477 5,356 102,435 101,879 204,314 32,602 
; - : : £ | ee | es 
ıppeır furt, 49,73 geogr. DM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen, A 53455 | 55,07. | 
Mühlheim gen 35,312 34,544 53,552 55,074 5,163 4,898 94,027 94,516 188,543 30,020 
” a — ————_____ —_—_—_—_—__”n—— — —-eeeenÖ SEE 
ühd Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit. ir 
; telzahl sind durchschnittlich...... | j - 5 / 
Altenkirchen. Fr | 18,729 18,322 28,403 29,210 2,138 2,598 49,870 50,130 100,000 » 
Auf einer geographisch ; 
4 chen Quadrat - N ) 
SERBrSE Quadrat-Meile war Einwohner vorhanden: zu Anfange Aessnlahnesı 18207. .e tee laut sin alafeiunldie elehaze ee 3,199 » 
utialesdes Jahressi83% «4 »triccd sitnlosnedn tere ei 1,108 » 
Die mittlere einjähri 7 
ährige Verme ) r . ER 5 ee “ 
rs hrung der Volk Zghlin den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt Auf das Hundentie. cn nee tn 1,010760 » 
zu Anfange des Jahres 1821 r - - ) h 5 
End ; Beeren IBaR 36,787 36,048 66,589 63,260 8,376 7,541 111,752 106,849 218,601 35,359 
zZ nde a 25 322 R r an “anf 
prasabres | 19% 40,514 39,015 66,395 63,710 7,830 7,063 115,039 199,788 a I ld 
1825 44,105 41,886 71,395 66,224 8,271 1,674 123,774 15,778 | 239,549 37,956 
Solingen, 28 A7,7A7 45,655 76,717 70,026 8,234 7,612 132,698 123,293 255,991 39,847 
1831 16 -) "EB - s) N hf h J 
Düsseldorf, Aa Bm 45,163 82,169 74,160 8,56. 1tsg) || 1a7,06Dl | ARroBdl ı\LAalir er 
62. Elberfeld > 47,202 46,749 85,216 76,512 8,584 7,778 141,002 | 131,039 272,01 12,694 
lberlelc 99% E Sn TE Tee a ET | ___ | a 
’ 23,70 geogr. CM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen n ’ | 1.97 215,85 38,949 
und ; S> 13,780 42,419 74,797 | 68,981 8,310 7,574 126,887 | 118,971 215,858 ee 
I | — 
5 | en — mn | ragen: Sof 
Lennep. Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- | 
telzahl sind du ittli - ? 
N 17,807 17,254 30,423 28,057 3,380 3,079 51,610 18,590 100,000 i 
Auf einer geographi f E- aa naost | 41 OT 1 TI 
ischen Q -Meile wart! 9,22 
SEOSTAR en Quadrat 1 ie. zu Nofange des Jalinen 1820 .. nennen 9,224 3 
2 179 » 
Be en 
i - 
ge Die mittlere einjähri 'oll 1687 
njährig or Volis- : . 681 
RE REREEIIEEEFENEEEEBEE. N SEREEFBERENUEEN DENESEEREEN JanEInE Vermehrung der Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt Aue dab Hunden sol csunanzlante a 1,0146 
BERREEBIEB I ET ER U, 











Die Abtheilungen 
enthalten 



















Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten e En Ir 
I a mon Kreise, Abtheilungen ° einzelnen vollzogenen Zählungen. 
ihei- nac 2 
. . ın 
AuEeh! a are geographischen Quadrat-Meilen. 
zu Ende des Jahres 
| 1834. 
zu Anfange des Jahres 182]l 
zu Ende des Jahres 1824 
182 
182 
Altena. - 
| Iserlohn, MOHERBBRRBIIRIRLEMIENEEN DELIIG 
63. Hagen 32,30 geogr. QM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung 
und Unter 100,000 Einwohnern nach dieser M 
Bochum. telzahl sind durchschnittlich. ....... 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile » 





Die mittlere einjährige Vermehrung der V 





zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 
1828 
1531 


Duisburg, 
1834 


Rees, 

64. Kleve 49,51 geogr. EM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge 

und Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit 
telzahl sind durchschnittlich. ........ 


Geldern. 


Auf einer geographischen Quadrat- Meile vw 


Die mittlere einjährige Vermehrung der V 
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Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
nebenstehend 
ııder welche das Über vierzehnjährige & i angegebenen 
: PR an, Überhaupt Einwohner . 
‚zehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige emAlk Einwohnerzahl | 
| L von allen ern a . 
[ prgllender haben. sechszigsten Jahre. usammengenommen] hefanden sich 
in der 
Jünglinge Jungfrauen Summa 
en Mädchen. und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen beider Ehe lebende 
Männer: Baden | Geschlechts, Geschlechts. Gedchlechten. | Paare. 
| Le rer Fe IE PFERDE EIS PRERTE EN RREENE SEE DEN NEE 172 WERBITERESERER| DER EESSERERNN ERDEEEENN FE EENEENERRRT 
‚595 20,842 35,733 35,572 4,988 4,789 62,316 61,203 123,519 21,204 
‚669 23,588 36,822 36,085 . 540 4,163 66,031 64,136 130,167 22,231 
597 26,592 39,388 38,916 s47 5,050 71,832 70,558 142,390 24,067 
‚048 28,340 41,703 40,524 H 967 5,005 75,718 74,369 150,087 25,139 
‚526 28,878 45,214 43,264 4,756 4,324 79,496 76,956 156,452 26,33 
‚365 31,701 47,084 45,567 5,428 5,540 84,877 82,808 167,685 28,087 
‚467 26,740 40,991 39,988 4,921 4,943 73,379 71,671 145,050 24,511 
Fre | | an a a ET 
‚936 18,435 23,260 27,568 3,393 3,408 50,589 49,411 100,000 » 
ohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ..........2.... aan ae nee 3,324 >» 
zu Ende des Jahres 1834 .......... Naher anete re exe RO DR Or 5,191 » 
in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........ DR eyes TuBznass » 
er 
‚244 35,755 59,940 63,558 9,001 8,973 106,185 108,286 214,471 36,152 | 
„1s4 39,204 63,213 64,095 8,457 8,360 112,154 111,656 223,810 37,339 
„332 42,095 65,150 66,207 8,504 8,594 115,986 116,896 232,832 38,374 
‚662 44,655 66,244 67,522 8.857 8,344 119,763 121,021 240,78% 40,157 
‚791 44,334 70,247 68,487 8,944 9,055 123,982 122,376° 246,358 41,000 
‚107 45,235 72,886 71,728 8,857 9,186 127,150 126,149 253,599 42,631 
537 41,962 66,280 66,933 8,770 8,835 117,587 117,730 235,317 39,359 
| s Fe ger We) | PR Fr ae ||: < 1 Pit Mena Mel [FERNEN BE | BEREENEEBER "SP IL” TRRBERRN MEER TR) VEREINE: DEE BEE SR 
‚076 417,332 28,166 23,444 357127 3,755 49,969 50,031 100,000 » 
rohner vorhanden: zu Anfange-des Jahres 4820 .....-oro.orenenennesnenn anne ennene 4,332 » 
zZuMEmdendessJantesstHRlesnen.  aucneehe eisnahegeh ans len tens Tehähefeke ee Le exe teren 5,122 » 








Die Abtheilungen | i 


er r und Geschlechte nach: 
enthalten Flä . 
| schninhält Zeitäunkt nn ee u, DE EL. I): 
Nummer die nachstehend benannten HT: 2 Kinder welche das Über vierzehnjährige d 
In en Kreise, Abitheilungen ° einzelnen vollzogenen Zählunge vierzehnte Jahr noch | bis zum vollendeten Über sechszigjährige n Überhaupt Einwohner 
n < n. . r q Apn zuc 
Abihei- nach en 5 nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. von allen Altern zusammengenommen 
lungen. der Eintheilung Ographischen Quadrat: Möil 
eographischen Quadrat-Meilen. es u u en N ;| 
zu Ende des Jahres 5 5 p Jünglinge Juogfrauen äunlich hi Summa 
Hikhen, Mädchen. ond und Banner; en. zudan ichen weiblichen dep 
1834. n Männer: Ban Geschlechts, Geschlechts, a. 
SERIE“ OOENEEEN 500500 20% BB55077CTTU I EREEEEEE) EOETEERISEEEEHEEETEEEEEEE: Tr 3 | 
zu Anfange des Jahres 1920 | 21,595 20,842 35,733 35,572 1,988 4,789 62,316 61,203 123,519 
zu Ende des Jahres 1322 N 21,669 23,538 36,322 36,085 1,540 4,1163 66,031 64,136 130,167 
1825 27,597 26,592 39,388 38,916 4,847 5,050 71,832 70,558 142,390 
1828 29,048 28,840 41,703 40,524 1,967 5,005 75,718 74,369 150,087 
Alronh, 1831 29,526 28,878 45,214 43,264 4,756 4,84 79,196 76,956 156,152 
Delehn 1534 \| 32365 31,701 47,084 15,567 5,428 5,540 81,877 82,808 167,685 
’ DENE | m m m nn | (m) VE 
63. 32,30 geogr. JM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen) 273467 26,740 40,991 39,988 1,921 4,943 13,379 11,671 145,050 
; | 


Hagen 
und 
Bochum. 


— 106 — 


49,51 geogr. QM. 


a 1 ENERGIE BEIN BIRIEREEEREREREEKERGEREEEEEEEENE 
Duisburg, 
Rees 
64. Kleve 
und 
Geldern. 


Es sind gezählt worden Einwohner dem Alte 








j | 


0 7] 
\MEREBFTTE, BERERERETT —- 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit-| 
telzahl sind durchschnittlich... ........ | 18,936 18,135 28,260 27,508 3,393 3,408 50,589 49,411 100,000 





un nen 














Auf einer geographischen Quadrat-Meile wan Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .......2seeseneneenenenenenennn nen 3,824 
zusEindedes Jahres 1834 2 2. onencconnscn Ariane nee 5,191 
messe — 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volk Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........ R / en Fe 1.020588 
zu Anfange des Jahres 1820 37,244 35,755 59,940 63,558 9,001 8,973 106,185 108,286 214,474 
zu Ende des Jahres 1822 40,184 39,201 63,213 64,095 8,457 8,360 112,154 111,656 223,810 
D ı en/ «og ( 232,832 
1825 42,332 42,095 65,150 66,207 8,504 8,594 115,986 116,896 32,382 
1828 44,662 44,655 66,244 67,522 8,857 8,844 119,763 121,021 240,784 
1831 44,791 44,834 70,247 68,487 8,944 9,055 123,982 122,376 246,358 
Eu ) BT ( / 963 Ol 
1834 45,707 15, 235 72,886 71,728 8,857 9,186 127,150 126,149 253,599 
a —— — —————— ——— — —: ————— — — Artantak) ——— 
i i i i ä T l ' 3 3,77 3,835 7,587 117,730 235,317 
Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 42,537 41,962 66,280 | 66,933 8,770 8,835 117,5 b E 





— | 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- | | 








T 3/4 127 755 419,969 50,031 100,000 » 
telzahl sind durchschnittlich... ....-- 18,076 17,332 28,166 28,444 3,727 3,755 19,969 50, h 
a === — 
Fa — ————————————————— 

a Ben — 
A i i 0 I ; Einwohner vorhanden: Anfance des Jahres 1820 EL Ka ea Ra aicsinis - 4,332 » 
uf einer geographischen Quadrat- Meile war ner vorhanden: zu Anfange des Jahres SEREAR I i 

lic JahressAgBl . 2.0.00 so. ae a0. ja wanna FEN 


-i MT DL  — — 


A 1,011235 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Voll Zahl in den 15 Jahren 1820-bis mit 1534 bispgt ‚auf das Handert ....... ne... 3% 


mm bh ——— 
— — 


— un 



















Unter der 
nebenstehend 
angegebenen 

Einwohnerzahl 
befanden sich 
in der 

Ehe lebende 

Paare. 


21,204 
22,231 
24,067 
25,139 
20,336 
28,087 


24,511 


40,157 
41,000 
42,631 


39,359 














EEE EM 





Nummer 


der 
Abthei- 


lungen. 





Die Abtheilungen 
enthalten 
die nachstehend benannten 

landräthlichen Kreise, 

nach 
der Eintheilung 

zu Ende des Jahres 

1834. 
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Flächeninhalt 
der 
Abtheilungen 


ın 





Zeitpunkt 
der 
einzelnen vollzogenen Zählungen. 


geographischen Quadrat -Meilen. 





Bergheim, 
Köln Stadt, 
Köln Land, 
Euskirchen, 

Bonn, 
Krefeld, 
Kempen, 

Gladbach, 

Neufs 

und 
Grevenbroich. 


Düren, 
Jülich, 
Erkelens, 
Heinsberg, 
Geilenkirchen, 
Achen Stadt, 
Achen Land, 
Montjoie 
und 


Eupen. 


52,18 geogr. DOM. 





45,82 geogr. DOM. 


zu Anfange des Jahres 182 

zu Ende des Jahres 182 
152# 
152 
1851 
183 





Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung 





Unter 100,000 Einwohnern nach dieser M 
telzahl sind durchschnittlich. ....... 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile 


Die mittlere einjährige Vermehrung der \ 


zu Anfange des Jahres 1820 
zu Ende des Jahres 1822 
1825 
1828 
1831 
1834 


Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählunge 


Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit 
telzahl sind durchschnittlich. ........ 





Auf einer geographischen Quadrat-Meile w 





Die mittlere einjährige Vermehrung der Ve 
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Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
BBEEB PERL REETEETE TOEEERRFER nebenstehend 
'ader welche das Über vierzehnjährige un Be angegebenen 
. N SR 'berhaupt Einwohner N 
zehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige ea ah Bra Einwohnerzahl 
. ‚on allen 'n zus? . 
t vollendet haben. sechszigsten Jahre. h a rl nu 2 befanden sich 
PT eg Dee RE TEE IF 1 ER in der 
Jünglinge Jungfrauen IT ER Summa NE nm n 
ıben, Mädchen, und und Männer. Frauen, asnnliche Teilchen Heiden Ehe lebende 
Männer. Krensal Geschlechts. Geschlechts. Geschlechter. Paare. 
775 55,591 103,319 107,879 44,772 16,082 174,866 179,552 354,418 56,396 
058 61,151 105,40% 108,246 13,144 14,626 179,606 184,023 363,629 57,735 
404 63,767 108,422 111,691 13,558 14,974 186,384 190,432 376,816 59,330 
353 66,480 113,553 114,089 14,424 15,842 195,330 196,411 391,741 61,459 
269 66,540 121,620 117,668 14,669 15,893 203,558 200,101 403,659 62,044 
021 68,303 124,733 122,508 15,097 16,196 208,851 207,007 115,858 63,397 
313 63,639 112,842 113,680 14,278 15,602 191,433 192,921 384,354 60,060 
733 16,557 29,359 29,577 3,715 4,059 49,807 50,193 100,000 » 
ihner vorhanden: zw Anfange: des Jahres 1820 2... ucrcnenneenenennnne See ecke 6,792 » 
u Bndexdes Jahres Tanner ns ua yes sedinessgunuguna us gan 7,970 » 
n den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ............ EHE 1,010715 » 
Auuuun n ea RE ER er EEE FPEREBE BERFFEEERIERE 
767 42,580 74,524 78,590 10,950 11,904 129,241 133,074 262,315 12,724 
JA 46,441 74,915 79,003 10,787 11,335 133,643 136,779 270,422 44,099 
380 47,637 77,As1 81,67% 11,698 12,569 138,559 141,880 250,439 44,886 
741 49,290 79,992 83,452 12,542 13,255 143,275 145,997 239,272 45,083 
005 48,948 84,270 86,095 12,152 13,017 146,427 148,060 294,487 45,298 
311 419,054 86,667 88,710 12,448 13,189 149,426 150,953 300,379 46 267 
691 47,325 79,641 82,921 11,763 12,545 140,095 142,791 282,886 44,726 
a | (EN ya Ida De a a en 
212 16,729 28,153 29,313 4,158 4,435 49,523 50,477 100,000 » 
Ihner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ... ensure. DRS. TI R Sin.slar a 5,725 » 
zu Ende des Jahres 1834 ns ccueaunnuen RS en De 6,556 » 
n den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ... 2.222 eeeeeeeeenn EEE 1,00907 » 


m [__[ I 














Die Abtheilungen 
R enthalten f 
a i r R 
mer die nachstehend benannten Flächeninhalt i Es sind gezählt worden Ei 
Mi. landräthlichen Kreise, der Zeitpunkt 2. ee N 
thei- E d echte nach: 
nach Abtheilungen = Ki Ü LE 
f inder welche das Über vi one nF ajer der 
lungen. der Eintheil ‘ einzelnen vollzogenen Zähl . £ vierzehnjährige neb 
B ung Er ılungen. vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Ü a 
u Ende des Jahres geographischen Quadrat - Meilen. nicht vollendet haben. sechsziesten Jahre ber sechszigj: ihrige Überhaupt Einwohner ange geNBuEN 
1834. oO - von allen Alter : Einwol 
| Altern zusammengenommen| pop in 
| ER Mich Jünglinge Jungfrauen UBER E _ :..- - _... 2.08) an Sg sich 
5 en EEE | 9 art, u und Männer, F S in der 
i EEE | Männer une rauen. männlich weiblich Summ D 
ne ee pe dep n | Geschlechts. N 
öln Stadt ahres 1520 || 56,775 55,56 Geschlechter. Paare. 
Köl ’ zu Ende des Jahres 1822 4 23 103,319 107,879 14,772 
822 | £ BR ix 4,772 ee 
öln Land, S 61,058 61,151 | 105,404 | 108,246 en: 16,082 | 174,866 | 179,552 | 354,A1s 56 
j 25 J 267 7 EN 2 
Pihllichen‘ N 5 64,404 63,767 108,422 111,691 en 14,626 179,606 184,023 Kir 6,396 
828 “18 2 3,558 2 V: 302, 1.135 
> g 67,353 66,180 113,553 Arm a 14,97 150,354 190,432 376,816 57,135 
ef h 1831 67,269 66,540 121,620 ar “ Ks 15,842 195,330 196,11 JR 59,330 
Krefeld Ti 1831 69.021 : 7,668 14,669 15.893 AnnRRG 104 391, al 61,159 
52,18 geogr. DM Aritt is 68,303 | 124,733 | 122,508 | 15,097 a || 2a |, 200,101 AUzl I 
Kempen, . ithmetisches Mittel aus diesen 6 Zihlunge 5 — Bun a ki RS 208,851 207,007 115,858 au 
a lu Tesee 6 Zählüngeni ). Aare —. 415,598 t 
Gladbach, Unter 100,000 Einwol | 5 zu äh ee 113,080 14,278 15,602 191,4 ee 
D ßinwohnern nach dieser Mit! a EL Eh: 91,433 192,921 381,354 
Neufs telzahl sind durchschnittlich an une ee es 
BLU seen 16,733 16,557 29,35 
und ; : ? 2 2 115 
G h Auf einer geographischen Quadrat-Meil N ll ne 49,807 50,193 100 
revenbroi rat-Meile ware Ei 7 | Br 
roich. Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 a a ee an SER | 
Re N “ u us 'uln alena.h ee) ara. a ALALamlerararh ah 
nn nn Diem ee 9,794 » 
ie mittlere einiähri r 1 22 2 nr ee ee Lernen nenn nn nen ”g7 
Jährige V ermehrung der Volks Zahlin den 15 Jahre acihiämi : En m Da Da u nn >, r nn 4 
f n 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert { 
a ET em Tom Tea Tom 010715 
Bi 8 zu Anfange des Jahres 1820 43,767 42.580 24 » 
ulıch, zu Ende des Jahres 1822 47,94 Neil az 78,590 10,950 11,904 129,241 133.074 
Erkelens | ; 2 ua 71,915 79,003 10.787 7 m 1 u 202,315 42,724 
' 3 Re 19,380 47,637 77,481 ie N 11,335 | 133,643 | 136,779 | 270,122 M 
Heinsberg, 1525 50,741 49,290 is a irn 12,904 138,559 141,880 280,439 hr 
‘ , a Sys 7 ‚992 93 Ir ee € “ ’ Ä N AA 856 
66. Geilenkirchen 1531 50,005 48,948 83,452 12,542 13,255 143,275 145,997 299,272 re 
[ Pe P 3 84,270 86,095 12.152 13.017 2 vi „2/2 45,083 
Achen Stadt, 45,82 geogr = M nennen „il 49,054 86,667 88.710 a ie an Bu 12,009 294,197 45 298 
. h rithmetis an P ————— — Zu 2,418 13,189 149,426 50,95 ” De 
ar "Bi [Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungn E- jaza I Ra" ’ Be. 150,953 300,379 46.267 
| 1,32 79,641 82,92 763 | ———— 
B 1 = — ’ 2,921 3 als E / 
Montjoie Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- ET u ee 12,545 140,095 142,791 282,856 414,726 
und telzahl sind durchschnittlich 17,212 | 2. 
ee 7,21: 16.729 3 
l2, 28 ( PP: 
graphischen Quadrat-Meile wart Einwohner vorh 9, 50,477 100,000 » 
orhanden: zu Anfange des Jahres 1820 
Zee _ . 3 - nd ra ialar en ae Bra ad auge ae 8. SIE 5.72. 
Die mit NEE ee 68 
; Ye db 4 ä re en 1,9930 » 
jährige Vermehrung der Volk Zahl in den 15 Jahren 1920 bis mit 183/ is | Te 
820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ...... ER 1,009074 
u Trees, „00907: » 
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Die Abtheilungen 
er Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten r Hi A 
A r en Buız, Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
thei- nac = 
ne ; in 
augen: ei ee geographischen Quadrat-Meilen. 
zu Ende des Jahres 
1834. 
zu Anfange des Jahres 18;:| 
zu Ende des Jahres 18: 
Rheinbach, X 
Prüm, Ir 
Daun, 4183 
Bittbur 
67. SL 88,95 geogr. DOM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung 
’ mn 0 
Malmedy Unter 100,000 Einwohnern nach dieser N 
und telzahl sind durchschnittlich........ 
Adenau. Auf einer geographischen Quadrat-Meile 
Die mittlere einjährige Vermehrung der \ 
zu Anfange des Jahres 132 
zu Ende des Jahres 482: 
182. 
5 482: 
Ahrweiler, Ki 
Neuwied, 183. 
Mayen, TIERE EI DERSTEN ..—... | 
68 Koller, 42,01 geogr. JM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung 
und Unter 100,000 Einwohnern nach dieser M 
St. Goar telzahl sind durchschnittlich........ 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile 
| Die mittlere einjährige Vermehrung der \ 
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Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
nebenstehend 
Iıder welche das Über vierzehnjährige Über Er angegebenen 
\zehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige 1 a rk Einwohnerzahl 
| Q on allen & 2 
: vollendet haben. | sechszigsten Jahre. N ern ZuSammensenommen)  Kefandenisich 
| m | in der 
Jünglinge Jungfrauen RR IR Summa 
ıben, Mädchen, und und Männer, Frauen, anianitien: NIeIE chen beider Engilebende 
Männer! Frauen. Geschlechts. Geschlechts. Geschlechter; | Paare. 

224 23,437 47,728 50,158 5,713 5,829 81,665 84,724 166,389 26,812 
745 30,574 48,677 50,307 5,311 5,214 84,733 86,095 170,828 27,582, 
182 32,428 50,185 51,899 5,552 5,4164 87,919 89,791 177,710 27,507 
675 33,404 52,158 53,694 5,980 6,140 91,813 93,238 185,051 28,541 
608 34,291 54,583 55,196 6,103 6,254 95,294 95,74 191,035 29,633 
008 35,262 55,820 56,803 6,104 6,173 97,932 98,238 er | 170 30,921 
574 32,399 51,525 53,059 5,794 5,846 89,893 91,304 181, er] 28,199 
977 17,881 28,436 29,232 3,198 3,226 49,614 50,389 100,000 » 
Ihner vorhanden: zu Änfange des Jahres 1820... ....2....... ER OR DR DE HERR 1,871 » 

zu Ende des Jahres 1834 ..... She en alonede OR HERE SER ERBEIEE 2,205 » 
n den 15 Jahren 1320 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert . ......... 222 2s0r sonne. . | 1,011037 » 
168 28,893 49,411 50,884 5,604 5,908 84,183 85,685 169,868 27,944 
568 32,804 50,274 51,556 5,444 5,906 88,256 90,293 178,579 29,251 
973 34,443 52,518 53,302 5,817 6,103 92,308 93,848 186,156 29,773 
92 36,502 53,680 54,203 5,820 6,368 95,426 97,073 192,499 30,901 
375 36,756 62,192 56,556 5,783 6,211 104,350 99,523 203,873 32,223 
097 38,119 62,934 59,648 5,918 6,430 106,949 104,197 211,146 33,449 
351 34,586 55,168 54,363 5,731 6,155 95,250 95,104 190,354 30,590 
046 18,169 28,982 28,559 3,011 3,233 50,039 49,961 100,000 » 
)hner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ....... OR SLORSE SER SL EEE Teste La 21.,422 4,044 » 

ZUR ENGERdESTTAhLESEISSUW ER. 1 0) 2 er elalel ofen anenahereke hs opera serkle ea dlele. = =un.oie 5,026 » 
n den 15 Jahren 1320 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ..2@...20. 22222022 enenenne | 15014608 » 
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Die Abtheilungen | | ra 
aallllen fi s sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter d 
' Flächeninhalt Zeitpunkt Sr 
Nummer die nachstehend benannten R Z ————— —————— [1 onebenstehend 
TIP ER, 2 der } T ee nu» 
dat ländräthlichen Kreise, fir Hi der Kinder welche das Über vierzehnjährige R angegebenen 
Abthei- N ei ungen einzelnen vollzogenen Zählungen. vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige Überhaupt Einwohner Einwohnerzahl 
lungen. der Eintheilung ! 2 ‘ nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. von allen Altern zusammengenommen befanden sich 
3 geographischen Quadrat- Meilen. —_————— i 
zu Ende des Jahres 2 Sg rer Tre in der 
| ünglinge ungfrauen EN > 
1834. | Knaben. Mädchen. und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen TE Ehe lebende 
| Männer. Frauen, Geschlechts, Geschlechts, Geikhiechten Paare 
ns ‚„eschlechter, au ” 
zu Anfange des Jahres ıg0 | | mimoR 2 up 
in ; i hres 41820 28,224 28,437 471,128 50,458 5,713 5,829 81,665 84,724 166,389 26,812 
‚TEEN zu Ende des Jahres 1822 30,745 30,574 48,677 50,307 5,311 5,214 84,733 86,095 170,828 97,582 
heinb aa Er ER Br er 27,582, 
nbac 1825 32,182 32,428 50,185 51,899 5,552 5,164 87,919 39,791 177,710 27,507 
Prüm, 1825 || 33,675 33,404 52,158 53,694 5,980 6,140 91,813 93,238 185,051 28,541 
} erh eo er Ei 7 
Daun, 1831 | | 734,608 34,291 51,583 55,196 6,103 6,254 95,294 95,744 | 191,035 29,633 
Bittburg, | 36,008 35,262 55,820 50,803 6,104 6,173 I | 98,238 196,170 30,921 
; ä = F re nn | ___ . er 
Schleiden, 88,95 geogr. DIM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen| | "39,574 32,399 51,525 53,059 5,794 5,846 89,893 91,304 181,197 28,199 
a | I | a [En 
Malmedy Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit-| 
telzahl sin schnittlic R 18 N ; ’ 
und ind durchschnittlich .......... | 17,977 17,881 28,436 29,282 3,198 3,226 49,614 50,389 100,000 » 
Adenau. ; . en 000 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wart! Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820... ... Nasen ea Tue 1,874 » 
zu Ende des Jahres 1834 2... ccsccsernn0n P er TE 2,205 » 
ie mittlere einjährige Vermehrung der Volks Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1934 beträgt auf das Hundert „u. uuneeneerennenennnnne . | 1,011037 » 
ee Ts) 
zu Anfange des Jahres 1820 29,168 28,893 49,1 50,884 5,604 5,908 84,183 85,685 169,868 27,944 
zu Ende des Jahres 1822 32,568 32,501 50,274 51,556 5,144 5,906 88,256 90,293 178,579 29,251 
zii 1825 33,973 34,143 52,518 53,302 5,817 6,103 92,308 93,848 186,156 29,773 
Ir weiler, 1528 35,926 36,502 53,680 5 1,203 5,820 6,368 95, 126 97,073 192,499 30,901 
Neuwied, 1831 36,375 36,756 62,192 56,556 5,783 6,211 104,350 99,523 203,873 32,223 
Mayen, 1834 38,097 38,119 62,934 59,648 5,918 6,1130 106,949 104,197 211,146 33,449 
Koblenz „01 geogr. [JM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen | 34,351 34,586 55,168 54,363 5,731 6,155 95,250 | 95,104 190,354 30,590 
Bi 5 BR _ 
und nie . ee PR 
Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- | 
St. Goar. telzahl sind durchschnittlicl | 18,04 2 50,03% 19, ),000 2 
IRUCH® .... 0: | „046 18,169 28,982 28,559 3,011 3,233 50,039 49,961 100, 
Pe en ——— ——_eeeeeeeee—— 
22.2.0212 ERBE Fra | (ER ER ) VEREREERE N —— 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile wa” Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 .... ++» RER a a sn a RAR 1 <a: an 4,044 » 
5,026 » 
m zu Ende des Jahres 1834 ....0. ces renernenee.n nn OT ’ 
MIRAGE \ERREBEL | EN: 
# Nr Un 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volk Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1334 beträgt auf das Hundeuk sJnasadarerdieuete» ER 1,014608 » 
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| 


N Nr 


Aue 


Die Abtheilungen 


i enthalten Flächeninhalt 
Nummer die nachstehend benannten der 
der landräthlichen Kreise, AnlBelonken 
Abthei- nach in 
lungen. der Eintheilung 


es Sahres geographischen Quadrat- Meilen. 
zueon s Jaür 


1834. 


ee ng 


Kreuznach, 
Simmern, 
Kochem, 
69. Zell, 60,23 geogr. OM. 
Bernkastel 
und 


Wittlich. 





Trier Stadt, 
Trier Land, 
Saarburg, 

Merzig, 34 

Saarlouis, ausrocoer elle; 

Saarbrück 


und 
Oitweiler. 


der 


| 
| 
Zeitpunkt 
| 


einzelnen vollzogenen Zählungen. 


zu Anfange des Jahres 152: 
zu Ende des Jahres 182. 
182 
182 
183 
183 | 
| 


| 
| 
| 
| 
| 





Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung 





Unter 100,000 Einwohnern nach dieser M 
telzahl sind durchschnittlich........ 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile - 
Die mittlere einjährige Vermehrung der \ 


zu Anfange des Jahres 182( 
zu Ende des Jahres 182: 





Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung: 





Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mi 
telzahl sind durchschnittlich... ..... 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile ı 





Die mittlere einjährige Vermehrung der \ 
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Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
nebenstehend 
ıder welche das Über vierzehnjährige a angegebenen 
. D ne T nw rT . 
zehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige Ps Ne R ad Einwohnerzahl 
2 zusammengen . 
; vollendet haben. sechszigsten Jahre. 5 befanden sich 
VL U He en a le aut in der 
Jünglinge | Jungfrauen cr Ni Summa 
ben, Mädchen. und und Männer. Frauen. zusunlichen weiblichen beider Ehe lebende 
Männer, Kanen: Geschlechts, Geschlechts. Caehlechter: Paare. 
507 30,474 49,124 51,933 5,717 5,991 85,348 83,395 173,743 28,310 
080 33,603 49,888 52,661 5,516 5,893 89,484 92,157 181,641 30,187 
384 34,717 53,482 55,308 5,870 6,257 94,236 96,282 190,518 31,177 
169 35,669 55,641 56,545 6,281 6,376 98,091 98,590 196,681 34,625 
263 35,675 61,878 60,629 6,135 6,388 104,276 102,692 206,968 34,822 
711 7,970 61,347 62,732 6,426 6,582 106,484 107,234 213,768 36,073 
102 34,684 55,227 56,634 5,991 6,248 96,320 97,566 193,886 32,532 j 
Te jE 
10% 17,889 28,484 29,210 3,090 3,223 49,678 50,322 100,000 » 
)hner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ......2e2eeeneeenenene REBEL 2,885 » 
zusBinderdesi. Jahres 1340 9 2 14 0 elf orsiet sera er aer en dee sa ee ann 3,549 » 
n. den 15 Jahren 1320 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert. ............2ecereenenenn 1,013917 » 
754 32,982 53,327 54,218 6,240 6,252 93,321 93,452 186,773 30,277 
a4 37,666 54,077 54,699 6,134 6,357 97,925 98,722 196,647 30,905 
681 39,849 56,988 57,283 6,311 6,599 102,980 103,731 206,711 33,373 
814 42,408 53,696 59,032 6,513 6,365 108,023 108,305 216,328 35,208 
832 42,965 68,892 63,916 6,167 6,517 117,891 113,398 231,289 36,788 
132 45,082 69,382 66,504 6,260 6,458 120,774 118,044 238,818 39,153 
321 40,159 60,227 59,275 6,271 6,508 106,819 105,942 212,761 34 284 
951 18,875 28,307 27,860 2,948 3,059 50,206 49,794 100,000 » 
Dhniersvorhandenzizu@Anfanzerdes, Jahzesi 1820P 4... tasten ae euere. oder 3,4100 » 
zusEindesdest JahressisB u se . os... legale etc enaf sep ecke sreße she era ehe Sn, onen 4,348 » 
n den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ......... Ss 1,016522 » 
nn 
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Die Abtheilungen | Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter d 
er . E er 
enthalten Flächeninhalt Zeitpunkt - i nebenstehend 
Nummer die nachstehend benannten en der 3 Kinder welche das Über vierzehnjährige .o 
d landräthlichen Kreise ; i ierzehnte Jahr noch bis zum vollendet Ü FORCE, Überhaupt Einwol angsgeleneg 
er ’ Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. IS: : He ber sechszigjährige |_ P ae Einwohnerzahl 
Abtliek nach “ " nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. von allen Altern zusammengenommen hafırdenaict 
Enten efanden sich 
lungen. der Eintheilung geographischen Quadrat- Meilen. u ER: ——— j in der 
zu Ende des Jahres Jünglinge Jungfrauen - in der 
1834 Koaben, Mädchen. und und Männer. Frauen. männlichen weiblichen WARS Ehe lebende 
B Mä : F h n Mr. 2 3 < & beider 
EEE en. 0, Bin ae Gmehlachtl Geschlechu, Geschlechter, Paare. 
zu Anfange des Jahres 1320 30,507 30,471 49,124 51,933 5,717 5,991 85,348 88,395 173,743 h 
; 9 85,3: 88,39. 73,743 28 
zu Ende des Jahres 1822 34,080 33,603 49,888 52,661 5,516 5,893 89,484 99,157 aan cin 3 nn 
Br : 7 “ Srahe 92, 31,6: 0,187 
1825 34,884 34,717 53,482 55,308 5,870 6,257 94,236 96,282 Her Kar 
FR C & nr an e je: x ZU ’ 
Kreuznach, 1828 36,169 35,669 55,641 56,545 6,281 6,376 98,091 98,590 | 196,681 34.625 
" "5 ” < « 5 le 
Simmern 1831 36,263 37,073 61,878 60,629 6,135 6,388 104,27 102,692 206,968 34,822 
h # on ET , 3 S ‚922 
1834 33,711 37,970 61,347 62,732 6,426 6,582 106,484 107,284 7 
| 294 d 234 213,768 6,07 
Kochem  ı ___ : ’ ; „2 36,073 
’ | FPÖ] ee — 
69. Zell, 60,23 geogr. QM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 35,102 34,684 55,227 56,634 5,991 6,248 96,320 97,566 193,886 32.532 
| | 32,532 
Bernkastel Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
und telzahl sind durchschnittlich... ....... || 18,104 17,889 28,184 29,210 3,090 3,223 49,678 50,322 100,000 » 
Mean, : F TTS EEE EEE ee (en 
Wittlich Auf einer geographischen Quadrat- Meile wart Einwohner vorhanden:; zu: Anfange des Jahres 1820 ......ocncoocosennnnnennnnnnnnnene 2,885 » 
zus Einderdes; Jahressisane 2757. 2000 ala syn are nLalal ale RER ERET 1, EEE a 3,549 » 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Volks Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt ATEGERNE UN UK ee 1,013917 » 
Bez ee Te 
zu Anfange des Jahres 1820 33,754 32,952 53,327 54,218 6,240 0,252 93,321 93,452 186,773 30,277 
Ende des Jalires 182 37,714 37,666 54,077 54,699 6,134 6,357 97,925 98,722 196,647 30,905 
Trier Stadt 1825 39,681 39,849 56,988 57,283 6,314 6,599 102,980 103,731 206,711 33,373 
Trier I ' 1828 42,814 42,108 58,696 59,032 6,513 6,865 108,023 108,305 216,328 35,208 
ler an Rn EI: - > J 
‚and, 105% 42,832 42,965 68,892 63,916 6,167 6,517 117,991 113,398 231,289 36,788 
Saarburg, 1834 45,132 45,082 69,382 66,504 6,260 6,458 120,774 118,044 238,818 39,153 
Merzie Be ee aan m a ee na een — m 
oJ . . . . 7 ER 97 24 - Na 2 £ 7 - N) 
70. Saarlouis 54,93 geogr. QM. Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 40,321 | 40,159 60,227 59,275 6,271 6,508 106,819 105,942 212,761 34 284 
T— mm 
’ FT RER FREE EEE |) — nn ln bo... PR Bd DR 1 831 3 2 2er ee 
Saarbrück Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- 
und telzahl sind durchschnittlich. ... » +» | 51 18,875 23,307 27,360 2,948 3,059 50,206 49,794 100,000 2 
Öttweiler. Auf einer geographischen Quadrat-Meile warı Einwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ... rss seen eneenenerennnnn nennen 3,100 » 
zw Endes des: Jahres AB3% . . 2... + some 0. rn 4,348 » 
m Re | DEREN 20. 
TE infähr; ‚ol Zahl in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträ d 1,016522 » 
Die mittlere einjährige Vermehrung der Vols ren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ..... scene erenenernnenene ‚010522 
ET A I 








Die Abtheilungen 


















h Sr Flächeninhalt Zeitpunkt 
Nummer die nachstehend benannten ne ie 
en . ne En Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. 
thei- nac . : 
2 i in 
Buugere Se Sn geographischen Quadrat-Meilen. 
1834. 
Ä 
zu Anfange des Jahres 182 
zu Ende des Jahres 182 
182 
182 
& 183 
183 
Summen vom ganzen Staate. | Land...... 4990,54 geog. OIM. | Arithmetisches Mittel aus diesen 6 Zählung 


Wasser.... 69,02 m - - 
2 Unter 100,000 Einwohnern nach dieser M 


Überhaupt =5059,56 geog. DM. telzahl sind durchschnittlich ........ 


Auf einer geographischen Quadrat-Meile 


Die mittlere einjährige Vermehrung der ' 


Anmerkung. Unter den Angaben für die vorstehend bezeichneten 70 Abtheilungen des 
Staats haben nicht aufgenommen werden können: 
1) die Gensdarmerie, deren Anzahl nur regierungsbezirkweise zur Kennt- 


nifs des statistischen Bureaus kommt; 

2) diejenigen Truppentheile der preufsischen Armee, welche zur Zeit der 
Aufnahme als Besatzung in den deutschen Bundesfestungen Mainz und 
Luxemburg standen. 

Da indessen beide zu 1 und 2 genannten Militärpersonen zu den Einwohnern 
des preufsischen Staats gehören: so sind solche auch in den Summen vom 
ganzen Staate mit eingerechnet worden. 

Dagegen ist das im Jahre 1834 erworbene Fürstenthum Lichtenberg ganz 
weggeblieben, da dasselbe in den vorgängigen Zählungsperioden noch nicht 
zum Staate gehörte. 
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978 | 2,402,174 | 3,891,451 | 3,957,492 390,245 414,331 6,700,674 | 6,773,997 | 13,474,671 2,278,333 





Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter der 
nebenstehend 
ıder welche das Über vierzehnjährige . R angegebenen 
3 6 = RER Überhaupt Einwohner . 56 
zehnte Jahr noch bis zum vollendeten Über sechszigjährige TE Ale Einwohnerzahl 
& von n Altern zusamme B 
; vollendet haben. sechszigsten Jahre. a befanden sich 
gan IT ML mn | nn en nn in der 
Jünglinge Jungfrauen BR Ba Summa n 
ben. Mädchen. und und Männer. Frauen, männlichen weiblichen beider Ehe lebende 
Männer, Frauer. Geschlechts. Geschlechts. Geschlechter. Paare. 
1,660 | 1,809,954 | 3,257,083 | 3,391,138 | 387,377 339,781 5,494,120 | 5,590,873 | 11,084,993 1,968,775 
517 | 2,088,926 | 3,309,223 | 3,419,640 | 359,282 367,245 5,788,322 | 5,875,811 | 11,664,133 2,078,001 
976 | 2,230,485 | 3,455,056 | 3,555,596 | 374,231 384,381 6,086,263 | 6,170,462 | 12,256,725 2,167,592 
„200 | 2,343,893 | 3,572,360 | 3,656,421 | 387,203 399,033 6,326,763 | 6,399,347 | 12,726,110 2,222,649 
.498 | 2,377,234 | 3,717,378 | 3,765,875 | 384,994 402,981 6,492,870 | 6,546,090 | 13,038,960 2,211,729 
I} 











855 | 2,208,778 | 3,533,758 | 3,624,360 | 380,555 392,959 | 6,148,168 | 6,226,097 | 12,374,265 2,154,513 
‚052 17,850 28,557 29,290 3,075 3,176 49,684 50,316 100,000 3 
hner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 ........... Kuba ode nDOhn 2,191 » 

zuß Ernderdes, Jahres 183.0 0... 2.020.021: DB OHR AUDHUDDDO 2,663 » 
n den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 beträgt auf das Hundert ........ aa ders sisteie reroiat 1.:17043100 » 





Die in der nebenstehenden Anmerkung näher bezeichneten Militärpersonen, welche 
nicht unter den 70 Abtheilungen des Staats begriffen sind, betrugen nach den amtlichen 
Zählungen zu Ende der Jahre 








3 LEN Über vierzehn und |. RuLnT: Von allen Altern In der 
Untervierzehnjährige =... | Über sechszigjährige 

Unter sechszigjährige zusammengenommen Ehe lebende 

—n 0.0. - Paare. 
Knaben | Mädchen männlich | weiblich männlich | weiblich männlich | weiblich | Summa 

1819 1,400 1,367 6,413 2,359 21 58 7,834 | 3,784 | 11,618 1,917 
1822 1,294 1,264 6,401 1,989 4 25 7,699 | 3,278 10,977 1,647 
1825 1,626 1,610 6,630 2,302 9 38 8,265 | 3,950 | 12,215 1,805 
1828 1,667 1,675 6,061 2,140 13 40 7,741 3,855 11,596 1,560 
1831 1,948 1,852 14,414 2,258 14 35 16,376 | 4,145 20,521 1,652 
1834 2,125 2,025 12,331 2,593 30 40 14,486 | 4,658 19,144 1,799 


P2 
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Anmerkung. Unter den Angaben für die vorstehend bezeichneten 70 Abtheilungen des 
Staats haben nicht aufgenommen werden können: 
1) die Gensdarmerie, deren Anzahl nur regierungsbezirkweise zur Kennt- 
nifs des statistischen Bureaus kommt; 
2) diejenigen Truppentheile der preufsischen Armee, welche zur Zeit der 
Aufnahme als Besatzung in den deutschen Bundesfestungen Mainz und | 
Luxemburg standen. 
Da indessen beide zu 1 und 2 genannten Militärpersonen zu den Einwohnern 
des preufsischen Staats gehören: so sind solche auch in den Summen vom 
ganzen Staate mit eingerechnet worden. 
Dagegen ist das im Jahre 1834 erworbene Fürstenthum Lichtenberg ganz 
weggeblieben, da dasselbe in den vorgängigen Zählungsperioden noch nicht 
zum Staate gehörte. 


























Die Abtheilungen | Es sind gezählt worden Einwohner dem Alter und Geschlechte nach: Unter d 
. D rn Tr der 
enthalten Flächeninhalt Zeitpunkt | eben 
Nummer die nachstehend benannten der der ? Kinder welche das Über vierzehnjährige angegebenen 
sh]? $ e ei F N 2 8 
der landräthlichen Kreise, Abtheilungen einzelnen vollzogenen Zählungen. vierzehnte Jahr noch bis zum vollendeten üis sechszigjährige Überhaupt Einwohner Einwchneszähl 
Abthei- nach 5 in nicht vollendet haben. sechszigsten Jahre. von allen Altern zusammengenommen| „ofanden sich 
lungen. der Eintheilung geographischen Quadrat-Meilen. | m EEE. 02 ..0..| in der 
zu Ende des Jahres 2 Jünglinge Jungfrauen Summa N) 
1834 Knaben, Mädchen. und und Männer, Frauen, männlichen weiblichen beider Ehe lebende 
. Männer, Frauer: Geschlechts. Geschlechts, A P 
Geschlechter, aare, 
zu kr rn Jahres 1820 1,8/19,660 1,809,954 3,257,083 3,391,138 387,377 389,781 5,494,120 5,590,873 11,084,993 1,968,775 
2 Q Y h J 5) Zi ” 
zu Ende des Jahres 1822 2,119,817 | 2,088,926 | 3,309,223 | 3,419,640 359,282 367,245 5,788,322 | 5,875,811 | 11,664,133 2,078,001 
DE 1Q NEE. NER Ef = “] 
ei 2,256,976 | 2,230,185 | 3,455,056 | 3,555,596 | 374,231 384,381 6,086,263 | 6,170,462 | 12,256,725 2,167,592 
1828 | 9,367,200 | 2,343,893 | 3,572,360 | 3,656,421 | 387,203 399,033 | 6,326,763 | 6,399,347 | 12,726,110 2,222,649 
R 1800 2,390,498 | 2,377,234 | 3,717,378 | 3,765,875 384,994 402,981 6,4192,870 | 6,546,090 | 13,038,960 2,211,729 
1834 | 2,418,978 | 2,402,174 | 3,891,451 | 3,957,492 | 390 RN 14,331 6,700,674 | 6,773,997 | 13,474,674 2,278,333 
Summen vom ganzen Staate. | Land.. . 4990,54 geog. OM. Arithimetisches Mittel aus diesen 6 Zählungen 2,233,9855 | 2,208,778 | 3,533,758 | 3,624,360 | 380,555 Fa "aaa 392,959 6,148,168 | 6,226,097 | 12,374,265 2,154,513 
Dnd — nie ne TE 
Wasser... 6902 Unter 100,000 Einwohnern nach dieser Mit- | 
Überhaupt =5059,56 geog. UIM. telzahl sind durchschnittlich .......... | 18,052 17,850 28,557 29,290 3,075 3,176 19,684 50,316 100,000 = 
Auf einer geographischen Quadrat-Meile waEinwohner vorhanden: zu Anfange des Jahres 1820 «2... zuuneeeeneneneeeeenen nennen 2,191 » 
zu Linde des Jahres 1834... .ucerucunuse Rt u Vnrakeiezchänaheizrncke 2,663 » 


RN ae an 1,013100 





Die in der nebenstehenden Anmerkung näher bezeichneten Militärpersonen, welche 
nicht unter den 70 Abtheilungen des Staats begriffen sind, betrugen nach den amtlichen 
Zählungen zu Ende der Jahre 














: SR Über vierzehn und PeR SER Von allen Altern In der 
Untervierzehnjährige Zaren. Über sechszigjährige : N 
Unter sechszigjährige zusammengenommen Ehe lebende 
— Paare. 
Knaben | Mädchen männlich | weiblich männlich | weiblich männlich | weiblich | Summa 
ee ee a elle re] BE Fe 
1819 1,400 1,367 6,4113 2,359 21 58 7,834 | 3,784 11,618 1,917 
Be22 1,294 1,264 6,404 1,989 A 25 1,699 | 3,278 | 10,977 1,647 
1825 1,626 1,610 6,630 2,302 9 38 8,265 | 3,950 12,215 1,805 
1828 1,667 1,675 6,061 2,140 13 40 aa | 3,855 | 11,596 1,560 
1831 1,948 1,852 14,414 2,258 14 35 16,376 Aids 200 u 
L ko £2Q c l 7 
1834 2,125 2,025 12,331 2,593 30 40 14,186 | 4,658 | 19,144 1,139 
P2 


Übersicht 


der Gebornen, der neu geschlossnen Ehen, und der Gestorbnen 
den Todesursachen nach in siebenzig Abtheilungen des 


preufsischen Staats, 


summarisch 


in den funfzehn Jahren 1820 bis 1834. 
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Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jafl 


Nummer enthalten 
















der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen 
5 Eintheil e 
Lungen der ne und zwar: zwischen 


zu Ende des Jahres 1834. 


a 





Überhaupt Männer unter 30 Jahren ....... 
Knaben...| 20,089 unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
Mädchen... | 18,719 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Männer über 45 unter 30 Jahren ..... 
Memel e 
Summe. | 38,808 |und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
1. und ) ak) ua mit Frauen über 45 Jahren ........ 
D ter sind uneheliche 
Heidekrug. 7 er 
8 Knaben...! 1,291 Männer unter 30 Jahren ....... 


- | 
Mädchen..| 1,224 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 


mit Frauen über 45 Jahren ........ 





Summe.| 2,515 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ..... Soon 






Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 
Knaben...| 26,558 unter 45 Jahren | über 30 u. unter45 Jahren | 4 


Mädchen... | 25,281 mit Frauen über 45 Jahren ....... e 
Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 


Niederun 
d Summe. | 51,339 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
2. und N R mit Frauen über 45 Jahren ........ 
. Darunter sind uneheliche 
Labiau. 


Knaben... | 2,491 Männer unter 30 Jahren ....... 
Mädchen... | 2,457 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren........ 





Summe.| 4,948 | Anzahl aller getrauten Ehepaare .......o...| 9 


Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 26 


Tilsit Knaben...| 87,245 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 3 
, .. . 
H 2 Mädchen .. | 83,669 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Ragnit, Pillkallen, Be "Pair rn 5 
Stallupönen, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
3 Guahi Summe. | 170,914 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
x nn, D en mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Insterburg arunter sınd uneheliche 
d Knaben... | 4,864 Männer unter 30 Jahren ....... 
us Mädchen... | 4,573 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
Darkehmen. mit Frauen über 45 Jahren ........ 





Summe.| 9,437 | Anzahl aller getrauten Ehepaare .........,: | 33 
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| 
? bis mit 1534 zusammengenommen 


| m nn, 
r 





gestorben, den Todesursachen nach Some 




















nalen | männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen | Aller: Gestorbnen. 
Geschlechts. Geschlechts. 

ürl.Lebenszielhabenerreicht u, Durch nachstehende Krankheiten 

Entkräftung vor Alter gestorb.| 1,733 1,930 haben das Leben verloren 

folgende besondere Unfälle ha- 1. Durch innerehitzige Krankheiten| 3,682 3,103 

ben das Leben verloren | 2. Durch innere langwierige Krank- 

ch gewalstamen Tod heitenep ren te rettete 1509 4,654 

Durch Selbstmord ........ 66 17 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Durch allerlei Unglücksf: le 5 759 188 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

ler Niederkunftu. im Kindbette » 333 Schlagllüsseru u. seco o.... 569 488 

ehidie, Bokkenyaereue uyeiererenel« 298 317 |4. An äufseren Krankheiten u 

ch die Wasserscheu ....... 3 1 Schädend eo dere Auesaeneee 296 151 |rmännl.Geschl.| 16,109 

Each ann entererereretersreterarerare 546 429 |5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 3,133 2,560 |weidl. Geschl.| 14,171 
Summe...| 3,435 3,215 Summe . ‚zer 12,674 | 10,956 Summe..| 30,280 

ürl.Lebenszielhabenerreicht u. Durch nachstehende Krankheiten. | 

Enikräftung vor Alter gestorb.| 1,619 1,925 haben das Leben verloren 

folgende besondere Unfälle ha- 1. Durch innerehitzigeKrankheiten| 4,845 4,153 

ben das Leben verloren 2. Durch innere De ierige Krank- 

ch gewaltsamen Tod Beten eher 5,372 5,567 

Durch Selbstmord ........ 50 45 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Durch allerlei Unglücksfälle . 679 213 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

ler Niederkunft u. im Kindbette » as Schlagflüsse ...... leise 6 485 

ehrdie Pokkensr... arersteieral: 319 273 |4. An äufseren Krankheiten nd | 

ch die Wasserscheu..... 5 3 » Schäden spaeter t: ee can 473 364 |männl.Geschl.| 17,426 

PSCHOnH EN wererateee Ferne Fer a 719 586 |5. Annichtbestimmten Krankheiten] 2,265 2,002 |weibl. Geschl.| 16,064 
Summe...| 3,389 3,493 Summe ..| 14,037 | 12,571 Summe ...| 33,490 

ürl.Lebenszielhaben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten | 

Entkräftung vor Alter gestorb.| 5,347 6,167 haben das Leben verloren 

folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 14,121 | 12,590 

ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- | 

ch gewaltsamen "Tod heiteny.nersata ate ee 22,412 | 20,854 

Durch Selbstmord ........ 197 31 | 3. Durch schnell tödtliche Ka 

Durch allerlei Unglücksfälle .| 1,568 | 508 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

ler Niederkunft u. im Kindbette » 1,599 Schlagflüsse ...2... ......- 1,848 1,477 

ch die Pokken....... Solde 731 | 737 |4. An äufseren Krankheiten und 

ch die Wasserscheu ....... 5 4 Schaden ea er ee aan elede 1,161 883 |männl.Geschl.| 55,220 

oreDornehafererstgererefeter rer 2,142 | 1,544 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten 5,688 5,032 |weibl. Geschl.| 51,426 
Summe „990 | 10,590 Summe ..| 45,230 | 40,836 Summe... | 106,646 





Die Abtheilungen 


enthalten 


die nachstehend benannten 
landräthlichen Kreise, nach 
der Eintheilung 


zu Ende des Jahres 1834. 
TEE EEEEERd 


Memel 
und 


Heidekrug. 


Niederung 
und 


Labiau. 


Tilsit, 


Ragnit, Pillkallen, 
Stallupönen, 
Gumbinnen, 

Insterburg 


und 


Darkehmen. 
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ng 


Es sind in den 15 Jahre, 


Kinder geboren worden 


und zwar: 


Überhaupt Männer 


Knaben...| 20,089 unter 45 Jahren 


Mädchen..| 18,719 mit Frauen 


Männer über 45 


} mit Frauen 
Darunter sind uneheliche 


Knaben... | 1,291 Männer 


Mädchen... | 1,224 über 60 Jahren 


mit Frauen 





Summe.| 2,515 | Anzahl aller getrauten Ehepaare 


Überhaupt Männer 


Knaben...| 26,558 unter 45 Jahren 


Mädchen... | 25,281 mit Frauen 


Männer über 45 
Summe. | 51,339 | und unter 60 Jahren 


j n mit Frauen 
Darunter sind uneheliche 


Knaben... | 2,491 Männer 


Mädchen... | 2,457 über 60 Jahren 


mit Frauen 


Summe.| 4,948 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ..........» 


Überhaupt Männer 
Knaben. ..| 87,245 unter 45 Jahren 
Mädchen .. | 83,669 mit Frauen 


Männer über 45 


j r mit Fraue 
Darunter sind uneheliche N 


Knaben... | 4,864 Männer 





Mädchen... | 4,573 über 60 Jahren 


mit Frauen 


Summe.| 9,437 | Anzahl aller getrauten Ehepaare .....e re» 
8. 2 Ve — 


neue Ehen geschlossen 


unter 30 Jahren .... 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren 


unter 30 Jahren . 
Summe. | 38,308 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren .. 








unter 30 Jahren . 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren . . 


unter 30 Jahren . 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren 


unter 30 Jahren .. 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren . 


unter 30 Jahren . 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren ...... 


unter 30 Jahren .... 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren ..... 


unter 30 Jahren .... 
Summe. | 170,914 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 


über 45 Jahren ....- 


———————— [0000 nn 


unter 30 Jahren ....- 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren ... 


















und zwar | 





Tısnatürl.Lebensziel haben erreicht u. 
R sindan Entkräftung vor Alter gestorb.| 1,733 
F Durch folgende besondere Unfälle ha- 

ben das Leben verloren 
!s 4, Durch gewalstamen Tod 
3Uf a. Durch Selbstmord ........ 66 
13] 2. Durch allerlei Unglücksfälle . 789 
‚ Beider Niederkunftu. im Kindbette » 


‚8, Durch die Pokken „2... 0.0.% 298 
1 1. Durch die Wasserscheu ....».. 3 
5 Todtgeborne sr 2020000: 546 
9,18 Summe ...| 3,435 
- , Dasnatürl.Lebenszielhabenerreichtu. 
RK; indan Entkräftung vor Alter gestorb.| 1,619 
‚jDurch folgende besondere Unfälle ha- 
ben das Leben verloren 
4, Durch gewaltsamen Tod 
32 a, Durch Selbstmord ........ 50 
57 8, Durch allerlei Unglücksfälle . 679 
;e Beider Niederkunft u.im Kindbette » 


Mi Durch die Wasserscheu. ...... 
5. Todtgeborne. . . 


O8 
9 


u 319 


Summe... 


„Dasnatürl.Lebenszielhaben erreicht u. 
‚sindan Entkräftung vor Alter gestorb.| 5,347 
urch folgende besondere Unfälle ha- 
ben das Leben verloren 
. Durch gewaltsamen Tod 
@ Durch Selbstmord ........ 197 






1820 bis mit 1534 zusammengenommen 


gestorben, den Todesursachen nach 


männlichen 





Geschlechts. 











Durch nachstehende Krankheiten 
haben das Leben verloren 

1. Durch innere hitzige Krankheiten 

2. Durch innere langwierige Krank- 
heiten. sd, 

3. Durch schnell tödtliche Krank- 
heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Sehlagflüssen su@isnhiioon nee. 

4. An äulseren Krankheiten und 
SCH Ad Ener sn 

5. Annichtbestimmten Krankheiten 


Summe . 


Durch nachstehende Krankheiten 
haben das Leben verloren 


{6 Durch innere hitzige Krankheiten 


L5>} 


. Durch innere langwierige Krank- 
EN Pr IRRE 
. Durch schnell tödtliche Krank- 
heitszufälle, Blut-, Stick- und 


w 


Schlagllüsse sup uns a.. 
4. An äufseren Krankheiten und 
Schadens aters «0.012. Hear 
5. Annicht bestimmten Krankheiten 


Summe .. 


Durch nachstehende Krankheiten 
haben das Leben verloren 
1. Durch innere hitzige Krankheiten 
2. Durch innere langwierige Krank- 
heiten. Geesdeo se narnusede 
. Durch schnell tödtliche Krank- 
heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Schlagflüsse „users rer 
1, An äulseren Krankheiten und 


w 


STREdOnIE rn na nn ante 
‚ Annichtbestimmten Krankheiten 


un 


Summe .. 












— 


aller Gestorbnen. 


männlichen | weiblichen 





männl,Geschl, 
weibl, Geschl. 





männl,Geschl. 
weibl, Geschl, 


Summe ..| 33,490 


— 120 — 


Die Abtheilungen 





Nummer enthalten | 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen 
lungen. der Eintheilung e 
: schen 
zu Ende des Jahres 1834. N ar An 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren ..... | 20 
Golda Knaben... | 69,220 unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren | 
A ai Mädchen .. | 65,780 mit Frauen über 45 Jahren ........ | 
ngerburg,  — | 
Lözen, Olezko, Männer über 45 Bu 30. Jahren)... 22 
% ek Summe. | 135,000 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | | 
: Y&; mit Frauen über 45 Jahren........ I 
Johanni sburg Darunter sind uneheliche \ | 
H Knaben...| 3,096 Männer unter 30 Jahren ...... . | 
un Mädchen ..| 4,616 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren | | 
Sensburg. mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Summe. | 9,712 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ......e.... > 
2 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren ....... 14 
Knaben...| 54,570 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | :} 
Rastenburg, Mädchen... | 51,047 mit Frauen über 45 Jahren ...... .. 
Gerdauen, Männer über 45 |nnter 30 Jahren ....... | | 
5 Welau, Summe. | 105,617 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
e i it F ü 45, Jahreny.n 2egg 
Friedland Darunter sind uneheliche Nase: BEER | 
und Knaben... | 4,577 Männer unter 30 Jahren ....... 
Preufsisch Eilau. Mädchen... | 4,402 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren | 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 
| Summe. 8,979 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ..,.......». 20 
.. | 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren ..... ..| 1 
Knaben...| 47,937 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 3} 
Königsberg Mädchen... | 45,308 mit Frauen über 45 Jahren. ........ | 
o —————— 0. ll. 
Stadt und Land, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
3 Summe. | 93,245 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
6. Fischhausen 3 r 
e b mit Frauen über 45 Jahren ........ 
und Darunter sind uneheliche 
7a 5 Knaben... | 3,121 Männer unter 30 Jahren ...... 
Heiligenbeil. ; SR 
5 Mädchen... | 4,946 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ..... 2 
Summe. | 10,067 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ........... 20, 


| 


Es sind in den 15 Jallı 




































bis mit 1834 zusammengenommen 





nen. 





gestorben, den Todesursachen nach Samme 





männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen aller Gestorbnen. 


Geschlechts. Geschlechts. 
a zz EEE EEE 


ürl.Lebensziel haben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 
Entkräftung vor Alter gestorb.| 6,154 6,578 haben das Leben verloren 
| 


und zwar 














folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 43,511 | 11,802 


ben das Leben verloren 2. Durch innere langwi ‚ierige Krank- 


:h gewaltsamen Tod Deiten) ABS ea 20,461 | 18,823 

Jurch Selbstmord ....... . 130 31 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Jurch allerlei Unglücksfälle . | 1,378 436 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

ler Niederkunft u. im Kindbette » 1,397 Schlagllüssegen 4. usyyen.. 1,366 1,076 

aigdieWPokken..i. ..- =: 40.<,© 721 797 !4. An äufseren Krankheiten und 

ch die Wasserscheu........ 7 4 Schädenea. My eherefärestekene 1,560 1,203 |männl.Geschl. 51,889 

tgeborne een here 1,619 1,114 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten 4,982 4,609 |weibl. Geschl.| 47,870 
Summe ...| 10,009 | 10,357 Summe ..| 41,80 | 37,513 Summe. Summe ...| 1o0oo | so | ———____Summe ..| An,ss0 | 37513 | Summe. . [90,750 99,759 


a ne ee Lebenszielhaben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 
Entkräftung vor Alter gestorb.| 4,266 4,346 
folgende besondere Unfälle ha- 


ben das Leben verloren 


haben das Leben verloren 
1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 10,107 9,320 


2. Durch innere langwierige Krank- 





ch gewaltsamen Tod . heiten rer Heieekeie 14,366 | 13,634 

Durch Selbstmord ........ 271 48 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Durch allerlei Unglücksfälle . 935 297 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

ler Niederkunft u. im Kindbette » 1,010 Schlagllüsse Bl assher rate get 1,398 1,137 

erde, Bokkenı..S.. ......2..: 569 504 !4. An äufseren Krankheiten und 

ch die Wasserscheu........ 6 3 SCHÄd Een here 1,060 855 |männl.Geschl.| 37,882 

Frebomeoe.n.2 2 een aeleeleiet- 2,046 1,603 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 2,308 2,503 | weibl. Geschl.| 35,260 
Summe... en ns Summe ..| 29,739 "27,449 Summe..| 73,142 

ürl.Lebenszielhaben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 

Entkräftung vor Alter gestorb.| 3,844 4,970 haben das Leben verloren 

folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 11,346 9,995 

ben das Leben verloren 2. Durchinnere langwierige Krank- 

ch gewaltsamen Tod Deiten Pe 13,285 | 12,807 

Durch Selbstmord .......». 405 64 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Durch allerlei Unglücksfälle .| 1,129 330 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

der Niederkunft u. imKindbette » 745 Schlag flüsseger sry ger. elereretere 2,217 1,848 

ehrdieaBakkenve a... aa 460 340 |4. An äufseren Krankheiten und 

ch die Wasserscheu....... 3 2 Schaden. aan ner s24 704 |männ2.Geschl.| 37,329 

ligeborne. ...ec re reeee.. 2,144 4,491 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten] 1,672 1,4136 |weibl. Geschl.| 34,732 
Summe...| 7,985 7,942 Summe ..| 29,344 | 26,790 Summe..| 72,061 
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1 —— TE 12 Be 
Die Abtheilungen Beendiiwig 
ind in den 15 ni . mm Z— bi 
Nummer enthalten 15 J er 4820 bis mit 1834 zusammengenommen 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue ee ee... 1 geschlossen m u 
lungen. der Eintheilung 3 gestorben, den Todesursachen nach 
zu Ende des Jahres 1834. une ZU: zwischen a lecın | männlichen | weiblichen Summe 
Geschlechts, zAunlichen, |"\elhlichen aller Gestorbnen. 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .. 20,16 törl’Lebensziel baben erreicht SEEN 
erh atü ielh reichtu. 3 i 
Goldapp, Knaben ...| 69,220 unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren \ % Entkräftun Alt 5 En ; Durch nachstehende Krankheiten 
A b Mädchen .. | 65,780 mit Frauen über ‘As Tahren 3,64 /sindan Entkrältung vor Alter gestorb.| 6,154 6,578 haben das Leben verloren 
ngerburg, Be er erner M Durch folgende besondere Unfälle ha- 1 Dinchinnerehlifaekianliha: 
Sm . AR rank una 
Lözen, Olezko, Männer über 45 unter 30 Jahren ... ch ben das Leben verloren a Docchinahe . ‚ Ess" {1 | 11,802 
ae 6 .. an riee Krank- 
4, Lyk, Summe. | 135,000 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 8 t. Durch gewaltsamen Tod heiten ’ a 
a.alalelühainuieieseLnlannrare.aun 20, IM l 18,82 
Tohahuübur Duni a unhfiche mit Frauen über 45 Jahren. ........ f a. Durch Selbstmord rn. . 130 31 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- ae 
5 Knab ei d. Durch allerlei Unglücksfälle St 1,378 436 heitszufillesp] Sr 
und naben...| 5,096 Männer unter 30 Jahren sur äh Alüt-,. Shck- nnd 
BE EHE ce -üher-ao-n mnter’äg Yale . ), BeiderNiederkunft u. im Kindbette 1,397 Schlaeflüss 
Sensburg Auchenl. 4,616 über 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren ı»B. Durch die Pokken 21 ee ah PP r Be - OP OBERE 1,366 | 1,076 
& ni: Erauen Aeraa ofen ee... 2 797 14. An äulseren Krankheiten und 
a 2%. Durch die Wasserscheu 2 \ Schä 
ar Zarz Be 0 4 Schäden 
ae rain nun ge 560 1.203 Imännl.Gesc 
Summe.) 9712 | Anzahl aller 5. Todtgeborne at ar . e 4 ’ ännl.Geschl.\ 51,889 
. getrauten Ehepaare ...... 26,64 TE ee 51 70 07, 1,619 1,1414 |5. An nichtbestimmten Krankheiten] 1,982 / LG h 
SAH Ber? nAr: 4,609 |weibl, Geschl.| 47,87 
Üb h Summe 23 10, 009 10, 357 Summe 1, ) a nr TECH Banane 
erhaupt S ©... | 41,880 37,513 Summe..| 99,759 
Knab Männer unter 30 Jahren ....... MDasnatürl.Lebensziel haben erreicht u. Durch Iıstehende K, ; _ 
naben... 54, 570 ntten is Talren a nnres it yaf ch nachstehende Krankheiten 
Rastenb er 45 Jahren | 2,!98indan Entkräftung vor Alter gestorb 2 1.346 
urg, Mädchen 51 ‚ol 7 ’ 5 rD. 1,266 4,346 haben das Leben verloren 
A k mit Frauen über 45 Jahren ........ 25KDurch folgende besondere Unfäll : 
Gerdauen, 8 ere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 10,107 9,320 
Welau r VoNnner üben \lonier an. dabren ze.....|. A D Be Feben verloren 2. Durch innerelangwierige Krank- 
Friedl ig umme. | 105,617 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren MH Bee luneu Tod heiten „2... 2er 20 .> 14,366 | 13,634 
re 756 Ein Vi aa a ae © 3,6; 
an ne ee nisk'räuen er ee Y ic eh Selbstmord A ee 271 48 13. Durch schnell tödtliche Krank- 
und Konabens 4,577 a — urch allerlei Unglücksfälle . 985 297 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Drsutskah Hildu. race ia r unter 30 Jahren ......- 2. Beider Niederkunft u. en Kindhetie » 1,010 Schlagflüsse een eroc0r. 1,398 1,13 
. über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren ı/B- Durch die Pokken ........... 569 504 |4. An äulseren Krankheiten und ö gr 
mit Fraue Er : Bi 
n über 45 Jahren ......+»- Kim m Wasserscheu......- 6 3 Schäden ete u. sales 1,060 955 Jmännl.Geschl.\ 37,882 
— 5. Todt Ber 1 3 \ e 4 > 3/4984 
Summe.| 8,979 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ..,........ | 20 BAD IT Game ste oreranatetete 2,046 1,603 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten] 2,308 2,503 | weibl. Geschl.| 35,260 
Überhaupi Summe... 8,143 7,811 Summe .. 29,7 39 27,449 Summe..| 73,142 
Mi | 
Knaben. 47,937 unt en De 11,stDasnatürl,Lebenszielhaben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 
Königsber Yadsnaıh nn en ahren Ba 30 u. unter 45 Jahren | 3% Ba Entkräftung vor Alter gestorb.| 3,844 4,970 haben das Leben verloren 
rauen N) 
dich dl 8 ke 5 Jahren..... ++» 2 Purch folgende besondere Unfälle ha- 1. Durchinnere hitzige Krankheiten | 11,346 9,995 
A un and, Pannen über 45 | unter 30 Jahren hp % das Leben verloren 2. Durchinnere langwierige Krank- 
i EORRE & > 
Fischhausen Summe.) 93,245 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 1 In gewaltsamen Tod heiten. a elernın score. an nah 13,285 | 12,807 
und Darunter sind uneheliche mit Frauen über 45 Jahren Br u a Selbstmord . he 405 64 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Heiligenbeil. nahen: släg m —_ u EIER -B.Beid x allerlei Unglücksfälle Ale 4,128 330 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Mädchen . A946 'b ANDER unter 30 Jahren .... ++ "En er eskonfan, imKindhette » 745 Schlagflüsse «unsere rer er: 2,217 | 1,848 
’ über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren urch die Pokken ..........». 460 340 |4. An äulseren Krankheiten und 
mit F \. Durch di 
Be rauen über 45 Jahren .....»*+| 7 . ie Wasserscheu.. .....». 3 2 er A RPRARNLIOT 924 704 \männ!.Geschl.| 37,329 
Er, ie 0°"  _. 
Summe. | 10 ‚067 | Anzahl aller getrauten Ehepaare 20,53 ne ee 1,491 |5. An nichtbestimmten Krankheiten 1,672 1,136 | weibl. Geschl.| 34,732 
47, Summe... Summe .. 29,344 26,790 Summe.. 72,061 





Die Abtheilungen 


Nummer enthalten 

























der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden 
lungen. der Eintheilung 
und zwar: 


zu Ende des Jahres 1834. 


Überhaupt 
Knaben...| 36,292 
Mädchen... | 34,283 


Summe. | 4,920 






Es sind in den 15 Ja 





neue Ehen geschlossen 


zwischen 


Männer unter 30 Jahren ....... 
unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren. ....... 

















Braunsberg, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
7 Heilsberg, Summe. | 70,575 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
S mit Frauen über 45 Jahren .......» 
und Darunter sind uneheliche I urr er 1, IR WERTE BEE 
Rössel. | Knaben...| 2,159 Männer unter 30 Jahren ....... 
Mädchen... | 2,12 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Summe.| 4,279 | Anzahl aller getrauten Ehepaare „....c......| 41 
D 8 P 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 2 
: Knaben...| 74,132 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Allenstein, > 2 
Mädchen .. | 70,427 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Ortelsburg, m  ) 
Mä über 4 ter 30 Jah an 
Neidenburg, N inner über 45 pn r 30 Jahren 
8 o ı Summe. | 144,559 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
. sterode, ; N mit Frauen über 45 Jahren ........ 
obau Darunter sind uneheliche DEZE. ee 
| Knaben...| 4,34 Männer unter 30 Jahren ....... 
und Mädchen... | 4,120 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
Strafsburg. AN mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Summe.| 8,461 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 2 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 1 
Knaben...| 34,312 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Mädchen .. | 32,411 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Rosenberg, inner here über 45 | unter 30 Jahren ....... 
9 Morkagen, Summe. | 66,723 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
und De mit Frauen abe A5 Jahren der were 
Preufsisch Holland. Knaben... ! 2,511 DE Minnie unter 30 Jahren ....... 
Mädchen .. | 2,409 | über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren......... 





Anzahl aller getrauten Ehepaare ............ 





— 123 — 
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9 bis mit 1834 zusammengenommen 
u 





a 





gestorben, den Todesursachen nach 




















Summe 
und zwar männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen aller Gestorbnen. 
Geschlechts. Geschlechts. 

ürl.Lebenszielhaben erreicht u, Durch nachstehende Krankheiten 

Entkräftung vor Altergestorb.| 2,103 | 2,654 haben das Leben verloren 

folgende besondere Unfälle ha- 1. Durch innere hitzige Krankheiten] 6,537 5,985 

ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 

:h gewaltsamen Tod heiten ..... EI ayelelereferenere 8,549 8,127 

Jurch Selbstmord ........ 92 13 | 3. Durch schnell tödtliche iR 

Jurch allerlei Unglücksfälle . AT 179 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

ler Niederkunft u. im Kindbette » 638 Schlaeklüsse nen. oor 0. 656 558 

indie, Pokkens..cieroiuoieteieise 173 166 |4. An äufseren Krankheiten id 

:h die Wasserscheu........ 12 14 Schäden retsfefstererefefelofererstere 54 490 |männl.Geschl.\ 23,281 

EDornemertetereteere are 875 698 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten] 2,966 2,798 | weibl. Geschl.| 22,320 
Summe...| 4,032 | 4,362 Summe ..| 19,249 | 17,958 Summe..| 45,601 

ürl.Lebenszielhaben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten | | 

Entkräftung vor Alter gestorb.| 6,576 | 6,644 haben das Leben verloren 

folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 18,543 | 16,483 

ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 

:h gewaltsamen Tod heiten vom rererapeeoferakernteteke fer 7,1338 1557108 

Durch Selbstmord ........ s6 22 \3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Jurch allerlei Unglücksfälle .| 1,000 317 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

ler Niederkunft u. im Kindbette » 1,606 Schlagflüsse ......e.-.0...| 1,404 1,116 

ihrchelBokkenge sie: -1. olereferete 721 | 708 |4. An äufseren Krankheiten und 

-h die Wasserscheu ......- 16 19 SEELEN JS 5 48,5.0.05.00.0 000 Ka 1,412 |männl.Geschl.\ 58,591 

ipeborne. „2.2... .... ee 118 1,341 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten| 9,657 8,782 |weibl. Geschl.| 54,155 
Summe...| 10,296 | 10,654 Summe ..| 48,295 | 43,501 Summe..| 112,746 

ürl.Lebenszielhaben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 

Entkräftung vor Alter gestorb.| 2,212 2,465 haben das Leben verloren 

folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 7,906 7,004 

ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 

ch gewaltsamen Tod eitenwagerger erstere 9,231 8,599 

Durch Selbstmord ........ 125 35 | 3. Durch schnell tödtliche Hark 

Dnrch allerlei Unglücksfälle . 496 157 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

ler Niederkunft u. im Kindbette » 637 Schlagflüsse a... 2.0.0. £ 959 755 

chrdıe,Pokken.. 12... lecker 221 217 |4. An äufseren Krankheiten und 

ch die Wasserscheu .......- 4 4 Schäden....... aan 614 525 |männl.Geschl.\ 24,348 

igebome „22... ere ron. 1,234 940 |5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,346 1,272 |weibl. Geschl.| 22,610 
Summe...| 4,292 4,455 Summe ..| 20,056 | 18,155 Summe..| 46,958 


a dl un 


Q2 





Die Abtheilungen 


Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach 
lungen. der Eintheilung 


zu Ende des Jahres 1834. 


Braunsberg, 
Heilsberg, 
und 


Rössel. 


Allenstein, 
Ortelsburg, 
Neidenburg, 
Osterode, 
Löbau 
und 


Strafsburg. 


Rosenberg, 
Morungen, 
und 


Preufsisch Holland. 


EAN 


Kinder geboren worden 


und zwar: 











Überhaupt 
Knaben... 
Mädchen... 


Summe, 


Darunter sind uneheliche 
Knaben... 
Mädchen... 


Summe. 
Überhaupt 


Knaben... 
Mädchen... 


Summe, 


Darunter sind uneheliche 


Knaben... 
Mädchen... 


Summe. 


Überhaupt 
Knaben... 
Mädchen... 


Summe. 


Darunter sind uneheliche 
Knaben... 
Mädchen... 


Summe. 









36,292 
34,283 


70,575 


2,159 
2,120 


4,2 19 


"0.57 
si 

, Er 

3 

y [2 
om 


74,132 
70,427 


144,559 


4,341 
4,120 


8,4161 


34,312 
32,411 


66,723 


2,511 


2,409 | über 60 Jahren 





= 
Ss 
oo 
Le} 


20 





und unter 60 Jahren 








Es sind in den 15 Jahre, (820 bis mit 1834 zusammengenommen 


neue Ehen geschlossen 


zwischen 


unter 30 Jahren ....... 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren. ....... 


unter 30 Jahren ....... 


Männer 
unter 45 Jahren 
mit Frauen 





Männer über 45 
und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 


mit Frauen über 45 Jahren ........ 





Männer unter 30 Jahren .. 


über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren ... 


über 60 Jahren 
mit Frauen 


Anzahl aller getrauten Ehepaare ........... 


unter 30 Jahren ....... 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren ........ 


Männer 
unter /5 Jahren 
mit Frauen 


Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 


und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 


über 45 Jahren .......- 


unter 30 Jahren ....... 


mit Frauen 


Männer 
über 60 Jahren 
mit Frauen 


über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren ......».- 





Anzahl aller getrauten Ehepaare ........... 


Männer unter 30 Jahren ....... 


unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 


mit Frauen über 45 Jahren .....--- 








Männer über 45 unter 30 Jahren ....:» «| 
über 30 u. unter 45 Jahren 


über 45 Jahren ..... +» - 


2 rl ei ee 
unter 30 Jahren ..... +» 
Jahren 


mit Frauen 


Männer 


über 30 u. unter 45 


mit Frauen über 45 Jahren... ...- 


— [0 


Anzahl aller getrauten Ehepaare ....... +++ - 





und zwar 


8,82 Br 
1,953 indan Entkräftung vor Alter gestorb. 
29) Durch folgende besondere Unfälle ha- 
ben das Leben verloren 
4. Durch gewaltsamen Tod 
a. Durch Selbstmord ......».» 
b. Durch allerlei Unglücksfälle . 
, Bei der Niederkunft u. im Kindbette 
‚ Durch die Pokken .... +». +... 
‚ Durch die Wasserscheu ....»»» 


5, Todtgeborne ... ers re c0n. + 












Summe... 


139] 5 Durch ee besondere Unfälle ha- 
ben das Leben verloren 
"4.Durch gewaltsamen Tod 
a. Durch Selbstmord .......».- 
b. Durch allerlei Unglücksf: älle . 
‘12. Bei der Niederkunft u. im Kindbette 
3. Durch die Pokken........... 
'/4. Durch die Wasserscheu ......» 







— a 


29, 15 N 


Summe... | 10,296 | 109,654 | | ___ __ _ BB SO 


10,163 Das natürl.Lebenszielhaben erreichtu. 


775\sind anEntkräftung vor Alter gestorb. 
\ | Durch folgende besondere U infälle ha- 
ben das Leben verloren 
1. Durch gewaltsamen Tod 
a, Durch Selbstmord .....».. 
b. Darch allerlei Unglücksfälle . 
2. Beider Niederkunftu. im Kindbette 
3. Durch die Pokken ..........»- 
4 Durch die Wasserscheu ......- 
5. Todtgebome „2222222200... 


Summe.. 


— 123 — 


gestorben, den Todesursachen nach 


Be | weiblichen 


Geschlechts, 
2,403 2,654 
92 13 
AT 179 
» 638 
473 166 
12 14 
875 698 
4,032 1,362 








6,576 6,644 
56 22 
1,000 317 
» 1 „606 
121 | 708 
16 19 
1,897 1, 3/1 
10,296 | 10,654 
2,212 2,1165 
125 35 
496 157 
» 637 
221 217 
4 4 
1,234 940 
Summe ...| 4292 | 455 | 4,455 








männlichen | weiblichen 
Geschlechts. 
6,537 | 5,985 
2. Durch innere langwierige Krank- 
beitöni.n.nausdeanersrerenea.n | RA 8,127 
3. Durch schnell tödtliche Krank- 
heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Schlagflüsse » aenennenonc.. 656 558 
4. An äufseren Krankheiten und 
SCH ROAD en ss lerar er andere Kara. 541 490 
5, AnnichtbestimmtenKrankheiten] 2,966 2,798 
Summe ..| 19,249 7958 958 


Durch nachstehende Krankheiten 
haben das Leben verloren 
1. Durch innere hitzige Krankheiten 
2. Durch innere langwierige Krank- 
heiten .vece/auerannuegesn.ern/ an a aun.e 


3. Durch schnell tödtliche Krank- 


heitszufälle, Blut-, Stick - und 


Schlagflüsse ..... 


Durch nachstehende Krankheiten 
haben das Leben verloren 
1. Durch innere hitzige Krankheiten 


4. An äulseren Krankheiten und 
Schäden . 


5. Annichtbestimmten Krankheiten 


Summe . == 
Durch nachstehende Krankheiten 
haben das Leben verloren 
. Durch innere hitzige Krankheiten 
u letin; Krank- 
heiter: Hr eress nina arena. elairanenn 
3, Durch schnell tödtliche Krank- 
Blut-, Stick- und 
Schlagflüsse «ur oe ner rer 
.An äulseren Krankheiten und 
Schäden 
5. Annichtbestimmter nKrankheiten u 


Summe .. 


heitszufälle, 


.... 
CET Lat ae BE 


18,543 
17,133 


1, 104 


1,558 
9 „657 


18, 295 


7,906 


9,231 


1,346 


20,056 


02 


16,183 


15,708 


1,116 
1,412 
8782 


gr 501 


7,004 


8,599 












Summe 
aller Gestorbnen. 


männl.Geschl.| 23,281 
weibl, Geschl.| 22,320 
Summe.. 45,60 [ 
männl.Geschl, 
weibl. Geschl. | 
Summe. 


u. | 









54, 155 








112,746 


24,348 
22,610 


46,958 


männl,Geschl, 


weibl. Geschl. 


Summe... 


Die Abtheilungen 















Summe. 


Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden 
lungen. der Eintheilung 
und zwar: 
zu Ende des Jahres 1834. = 
Überhaupt 
Knaben...| 63,515 
Mädchen... | 60,025 
Elbing, — 
40 Marienburg, Summe. | 123,540 
Danzig Darunter sind uneheliche 
Stadt und Land. Knaben.. 7,243 
Mädchen... | 7,072 
Summe.| 14,315 
Überhaupt 
Stargard, Knaben...| 94,015 
Stuhm, Mädchen ..! 89,504 
Marienwerder, Hr 
41 Graudenz, Summe. | 183,519 
Schweiz, Darunter sind uneheliche 
| Kulm | Knaben... 5,361 
| Mädchen... | 35,379 
Thorn. Tal 
Summe. | 10,740 
Überhaupt 
K Knaben...| 53,334 
oniz, 
B d, Mädchen... | 50,358 
eren 
Karthaus, 
9 Summe. | 103,692 
42. Bütow, 
Rummelsburg Darunter sinduneheiche| 
d Knaben. 2,371 
42 Mädchen . 2,340 
Schlochau. a > 1 


4,711 


Anzahl aller getrauten Ehepaare ........... 


| 


| 
Es sind in den 15 Jall 


| 
| 
nene Ehen geschlossen | 
zwischen | 

| 


Männer 
unter 45 Jahren 
mit Frauen 


unter 30 Jahren .......| if 
über 30 u. unter 45 Jahren j 
über 45 Jahren........ 


unter 30 Jahren ....... 
über 30 u. unter 45 Jahren \ 
über 45 Jahren .. | 


Männer über 45 
und unter 60 Jahren 
mit Frauen 


unter 30 Jahren ....... 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren . 


Männer 
über 60 Jahren 
mit Frauen 


unter 30 Jahren ....... 
über 30 u. unter 45 Jahren | ( 
über 45 Jahren... ...».. q 


unter 30 Jahren ....... 


Männer 
unter 45 Jahren 
mit Frauen 














Männer über 45 1 
und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 4 
mit Frauen über 45 Jahren. ........ 
Männer unter 30 Jahren ....... 

über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Fraueu über 45 Jahren . rk 
Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 40. 
Männer unter 30 Jahren .......| 45, 
unter 45 Jahren | über 30 u. unter45 Jahren | 2, 
mit Frauen über 45 Jahren. ....... 
Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 
und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Männer unter 30 Jahren ....... 
über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren / 
mit Frauen über 45 Jahren ........ { 
Anzahl aller getrauten Ehepaare ........... BEER] ERRESTIPANERNEN TEEN: VERBERTIE Kae Bd ae a ee 





l: bis mit 1834 zusammengenommen 
RP ER DER BREUER LEE El a aan Le FREE 







































gestorben, den Todesursachen nach Sanme 
ad zwar männlichen | weiblichen Mänclichen | en aller Gestorbnen. 
Geschlechts. Geschlehts, 
Mm————ll 
el.Lebensziel haben erreichtu. | Durch nachstehende Krankheiten 
Entkräftungvor Alter gestorb.| 3,969 | 4,920 haben das Leben verloren 
folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerebitzigeKrankheiten| 17,356 | 15,136 
den das Leben verloren | 2. Durch innere langwierige Krank- 
:h gewaltsamen Tod heiten „reame. sneneenene.]| 19622 | 18,329 
Jurch Selbstmord ..... Boic 323 49 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Jurch allerlei Unglücksfälle .| 1,311 422 heitszufälle, Blut--, Stick- und 
ler Niederkunft u. im Kindbette » 1,351 Schlagflüssepe un „ee esse. 3,446 2,641 
Bildre, Pokkeny.....ueees: 302 | 238 |4. An äufseren Krankheiten und 
ch die Wasserscheu ....... 20 24 SeRaden id areyarslenerngeorsrererere 05 1,215 1,135 |männl.Geschl.| 54,513 
tgebomen son ceaueseneee| 27180 | 1,597 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 4,239 3,769 |weibl. Geschl.| 49,614 
| Summe ....| 8,105 8,601 Summe . 146,408 4,010 Summe.. 104,126 
türl.Lebenszielhaben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 
‚EntkräftungvorAltergestorb.| 7,655 7,704 haben das Leben verloren | | 
folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 26,888 23,315 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- | | 
ch gewaltsamen Tod heitenberd ie Bleher level dran le eieie 112259880 1.205665 | 
Durch Selbstmord ........- 243 3. Durch schnell tödtliche Krank 
Durch allerlei Unglücksfälle .| 1,409 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
der Niederkunftu. im Kindbette » 2 SchlapHüssese... 2.02 00 3,050 2,288 
eh die Pokkenn. ....2 20.00. 906 4. An äulseren Krankheiten nn 
ch die Wasserscheu ....... 9 1 Schäden...... Konad |" FE: 1,764 |männl.Geschl.| 78,555 
tgeborne...2.ereeren00.| 15649 | 1,208 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 11,725 | 10,911 |weiö2. Geserz.| 71,394 
Summe...| 11,871 | 12,451 Summe ..| 66,684 |- 58,943 Summe .. | 149,949 
türl.Lebenszielhaben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 
EntkräftungvorAltergestorb.| 4,040 4,137 haben das Leben verloren 
folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 3,788 7,690 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- | 
ch gewaltsamen Tod heiten „on. 50 88000000 | 9,588 
Durch Selbstmord ........ 48 11 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfälle . 676 317 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
der Niederkunftu. im Kindbeitte » 1,042 Schlaeflüssern 020.26 „or o. 1,4164 1,187 
chrdıe, Pokkenn 2. - ....c0>.. 366 310 |4. An äulseren Krankheiten und 
ch die Wasserscheu........ 7 7 Schäden....... le our 7AT 559 Imännl.Geschl.| 32,992 
tgeborne ....2re..reenn.| 1,023 725 |5. AnnichtbestimmtenKrankheiten] 5,402 4,978 | weibl. Geschl.| 30,551 
I 


Summe...| 6,160 6,549 Summe .. 24,002 Summe,..| 63,543 





— 114 — 
— 125 — 










Die Abtheilungen jan 5 . 
Nummer enthalten Es sind in den 15 Jahre, 4820 bis mit 1534 zusammengenommen 





m try —— 
= ui un 
1. m 





































































der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden nen r 
an? 8 ene Ehen geschlossen gestorben, den Todesursachen nach 
lungen. der Eintheilung 1 Sänme 
zu Ende des Jahres 1834. und. zuran: zwischen und zwar männlichen | weiblichen männlichen | weibliche aller Gestorbnen 
m Geschlechts, Geschleh 3 
seschlehts, 
Überhaupt Mä j : 
? Kıflen ah 5 vn Ko: 30 Jahren ....... 18,791 snatürl.Lebenszielhaben erreicht u. Hürehinachsichende Krankheiten 
... unter 45 Ja Üü - 2 en - D 
En a . nn ıren Bi a u. unter 45 Jahren | 5,51 sindan Entkräftung vor Alter gestorb.| 3,969 4,920 haben das Leben verloren 
.. ; i uen 45 ms e Eee 
= D et 1 55) |Durch folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 17,856 | 15,136 
8; Männer über 4 ten das Leben verloren nahmen Aa = 
e er 45 unter 30 Jahren . rn 2. Durch innere langwierige Krank- 
; eyayefalaya Ss i 
10. Marienburg, Summe. | 123,540 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 9: Durch gewaltsamen Tod heiten: .. Juan ae 19,622 | 18,329 
Danzig FE ABB NE misHranen EEE en n a. Durch Selbstmord .......» 323 49 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Stadt und Land K 2 1 a ee Rn °© | 2. Durch allerlei Unglücksfälle .| 1,311 122 | heitszufälle, Blut-, Stick- und 
un and. mir jr BE hp 13 F Männer unter 30 Jahren ....... % ‚ Beider Niederkunftu. im Kindbette » 1,351 Schlagflüsse aaseneenenecse 3,446 2,641 
ädchen.. | 7,072 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 135. Bs Durch die Pokken „x... r. +. 302 238 |4. An äulseren Krankheiten und s 
mit Frauen über 45 Jahren. ...... £ 19% Durch die Wasserscheu ......» 20 24 Sollen sahen. uns dans 1,135 |männl.Geschl.\ 54,513 
207 a . . . ? 1 . 
Summe.) 14,315 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...... Fan „ Todtgebornes v2. scene n nn» 2,180 1,597 }5. An nicht bestimmten Krankheiten] 3,769 |weıbl. Geschl.| 49,611 
Kanzel 27, r & ERDE 
e Summe . 8,105 8,601 Summe ..| 46, 108° A, 010 Summe... | 104,124 
berh & 
Stargard f N h ' Männer unter 30 Jahren .......| 23,395 [Das natürl.Lebenszielhaben erreichtu Durch nachstehende Krankheiten 
b) J .. 
Se Aa Si «| 94,015 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 6,0slsindanEntkräftung vorAltergestorb.| 7,655 | 7,704 nalan das Landaläinen 
#: 5 ädchen.. | 89,504 mit Frauen über 45 Jahren........| 1,203 Durch folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 26,388 | 23,315 
arienwerder, —— Männer üben is na i ben das Leben verloren 2. Durch innere langwieri rige Krank 
11 Graudenz, Summe. | 183,519 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 153 } ih er BEN Bapralsabıen, Tod Nemesis cn nenn 22,988 | AD 
. . 4 ahre 2 
Schweiz, m G ist nen a ale ’ re il © 4, Durch Selbstmord ..... +. - 243 40 | 3. Durch schnell tödtliche Krank 
ar .,,—— BED easlayelaieze 84 
Kulm al. te ni I En "| 3. Durch allerlei Unglücksfälle .| 14,409 456 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Mae u: 5,361 Männer unter30 Jahren? ı 2....: ‚ 12. Beider Niederkunftu. im Kindbette » 2,192 Schlagllüsse „oe. cssron 00: 3,050 2,288 
und ädchen..| 35,379 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 210 |9- Durch die Pokken ....».... +» 906 850 |4. An äulseren Krankheiten und 
Thorn. — mit Fraueu über 45 Jahren ........ 96 \4 Durch die Wasserscheu ......- 9 1 Schäden sin.aceun.a sın.nin Al an Lange 2,033 1,764 |männl.Geschl.| 78,555 
. u... „2 27 Bess er Todtgebo 649 208 5 I 7 
Summe. | 10,740 | Anzahl aller I] geborne.....c-cecc no. 1,649 | 1,208 |5. Annichtbestimmten Krankheiten 11,725 | 10,911 weibl, Geschl. en 
= Summe. ei Summe... | 11,877 | 12,451 || DB 12,451 Summe . 66 ‚os4 | 58,943 | Summe . . | 149,949 58, 943 Summe . . | 149,949 
Überhaupt u 
ur ri Männer unter 30 Jahren 2.2... | 15,900 Dasnatürl.Lebenszielhaben erreicht u. Durch nachstehende ee | Durch nachsichende Kranke | 
i na lab 334 & = 
Koniz, u Mn 53,334 unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren | 2,98 sindan Entkräftung vor Alter gestorb. 4,040 4,137 haben das Leben verloren 
Berend, adchen..., 50,353 mit Frauen über 45 Jahren... ....... Ak |\Durch folgende besondere Unfälle ha- 1. Durch innere hitzige Kr ankheiten] 8,788 7,690 
u “ F F* | ben das Leb 2. Durch innere langwierige Kr: ank- 
Pr Karthaus, - Männer über 45 | unter 30 Jahren ....»« 303 | Ehren or @ eben Per? - 1 wierig Es He 
2, Büto umme, 103,692 und unter 60 J & ip | wallsamen o 1ei ED on nern ne 0000 2% 8 
R 2 D mitE ahren | über 30 u, unter 45 Jahren BA || @ Durch Selbstmord .......» 48 11 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 
r arunt ; ” Sr. rau ü 4 a7ı 
ummelsburg L ee en über 45 Jahren ......»-» ge d. Durch allerlei Unglücksfä ler: 676 317 heitszufälle, Blut-, Stick - und 
und Bi wel 2,374 Männer unter 30 Jahren ......» 12. Beider Niederkunft u. im Kindbette » 1,042 Schlagflüsse . . RN SCHENE 1,164 1,18 
ä h a. 3 f 
Schlochau. Baus 2,020 über 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 136 /|% Durch die Pokken..........- 366 310 |4. An äulseren Krankheiten und Nr: c innl.G 12,992 
TyRRET mit Frauen über 45 Jahren . - 197 4. Durch die Wasserscheu »..»»»- 7 7 Schäden... .or rer rc rer. Aa 5üßf \mdrni.Gugaiht: 32:954 
rn BE ee — Pölligebome...........0...| 15023 725 | 5. Annnicht bestimmten Krankhe iten| 5,402 | 4978 weibl, Geschl. 30,551 
A „1 nzahl aller getrauten Ehepaareis....ue....| 2402 a har 7; Pen Summe ..|' 26,832 .| 24,002 Summe..| 63,543 
u ’ ) )y . BR nn el 













Die Abtheilungen 


Nummer enthalten 








Es sind in den 15 rl 





der die nachstehend benannten | 
Abithei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen 
lungen. der Eintheilung d 5 | 
zu Ende des Jahres 1834. ee Eee | 
| 
. | 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren ....... N 
Knaben...| 33,229 | unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | | 
Mädchen... | 31,475 mit Frauen über 45 Jahren ..... Sach | 
Stolpe, Männer über 45 unter 30 Jahren ....... | 
13 Lauenburg Summe. | 64,704 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 
3. it Fraue über 4 Es 
und Darunter sind uneheliche rd 55, NET Ve Sr JRRER DR | 
Neustadt. Knaben... | 2,729 Männer unter 30 Jahren ....... 
Mädchen... | 2,626 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Summe.| 35,355 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ..... 920999 1 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren ....... 1. 
Knaben...| 47,102 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Mädchen... | 44,766 mit Frauen über 45 Jahren ....... E 
Schiefelbein, —— ı Be er 
änner über 45 | unter 30 Jahren ....... 
N, an Summe. | 91,368 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
. ürstenthum EN i über 4 
i In Ban, N IEN ee mit Frauen über 45 Jahren ........ 
un Er 
Knaben...| 3,504 Männer unter 30 Jahren ....... 
Schlawe. Mädchen... | 3,462 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren. ....... 
Summe.| 6,966 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 2 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 1: 
Knaben...| 36,681 unter 45 Jahren | über 30 u. unter45 Jahren | : 
a Mädchen .. | 34,414 i ü / 
Greiffenberg, 2 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Kamin, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
15. Naugard Summe. | 71,095 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
im Dee mit Frauen über 45 Jahren ....... 
Regenwalde. Knaben... | 2,433 Männer unter 30 Jahren ....... 
Mädchen... | 2,440 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren | 
mit Frauen über 45 Jahren leere ehe 
Summe.| 4,873 | Anzahl aller getrauten Ehepaare .........,. | 16 





bis mit 1834 zusammengenommen 


Tl mm DD 









gestorben, den Todesursachen nach 






























Summe 
und zwar | männlichen | weiblichen | männlichen, |) weikliches aller Gestorbnen. 
Geschlechts, Geschlechts, 

irl.Lebenszielhaben erreicht. | Durch nachstehende Krankheiten 

intkräftung vor Alter gestorb.| 2,936 3,126 haben das Leben verloren 

(olgende besondere Unfälle ha- 1. Durch innere hitzige Krankheiten| 5,906 5,349 

‚en das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 

h gewalstamen Tod heiten. Rare: 0600800 < 6,534 6,071 

Jurch Selbstmord ..... a 64 21 |3. Durch schnell tödtliche en 

Jurch allerlei Unglücksfälle . 439 118 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

er Niederkunftu. im Kindbette » 594 Schlagflüsse ......... Soc 1,085 907 

die, Pokken..... co... 216 177 |4. An äufseren Krankheiten ed 

h die Wasserscheu ....... 16 18 ISChädenyeg Karsten ers netet- 463 368 |männl.Geschl.| 20,787 

BEbornerktseen sets 14047 721 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 2,081 1,3876 | weibl. Geschl.| 19,346 
Summe... ame 4,175 Summe .. 16,00 sr Summe.. 10,133 

irl.Lebenszielhabenerreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 

Entkräftung vor Alter gestorb.| 4,323 4,432 haben das Leben verloren 

folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 7,145 6,677 

‚en das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 

h gewaltsamen Tod beiten ya aa 10,939 | 10,049 

Jurch Selbstmord ........ 15 36 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Jurch allerlei Unglücksfälle . 609 178 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

er Niederkunft u. im Kindbette » 859 Schlagflüsse ...... DBocoDoR 1,450 1,232 

h die Pokken....... se 145 119 |4. An äufseren Krankheiten und | 

h die Wasserscheu....... 1 2 Schädensa. ee ee ersten). 545 416 |männl.Geschl.| 27,948 

BEDOnn ee re 1,311 1,042 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,324 1,330 |weibl. Geschl.| 26,402 
Summe...| 6,545 6,698 Summe ..| 21,403 | 19,704 Summe ...| 54,350 

irl.Lebensziel haben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten | 

Eintkräftung vor Alter gestorb.| 3,426 3,570 haben das Leben verloren 

folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 6,283 5,604 

‚en das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- | 

h gewaltsamen Tod heiten Paare: - £ 7,165 6,880 

Jurch Selbstmord ....... ö 163 46 | 3. Durch schnell tödtliche N 

Jurch allerlei Unglücksfälle .| 4169 | 122 | heitszufälle, Blut-, Stick- und 

er Niederkunft u. im Kindbette » 662 Sehlagtlüsser.jeyef- 2 0... c 1,172 1,54 

h die Pokken....... lc 122 97 |4. An äufseren Krankheiten a 

h die Wasserscheu ....... » | 1 Schäden . 016 De 337 249 |männl.Geschl.\ 22,171 

BEDOrneRKerTErFeretetoreisretefete 1,006 | 152 |5. AbTfeikstünmten Krankheiten 1,428 1,313 |weidl. Geschl.| 20,837 
Summe... 5,186 | 5,250 Summe ..| 16,985 | 15,587 Summe..| 43,008 
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Die Abtheilungen 
Nummer enthal er ? 
f er Es sind in den 15 Jahre, 11920 bis mit 1834 
er die nachstehend benannten re, 4920 Dis mı 4 zusammengenommen 
Abthei- | Iandräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden 
lungen. der Eintheilung neue Ehen geschlossen gestorben, den T a u er Te 
dal, Jahres. igahı uräklaag: En ‚„ den Todesursachen nach 
en und zwar männlichen | weiblichen Summe 
Überhaupt 3 Geschlechts. männlichen | weiblichen aller Gestorbnen. 
P Männe 
K e r unter 30 Jahren F F z Geschlechts, 
naben...| 33,229 unter 45 J R r0enes]| 1045 hsnatürl,Lebenszielhabenerreichtu. 
„22: er 45 Jahren über 30/u : „15 Durch nachstehe v . 
Mädchen .. | 31,475 mit Frauen üb Kar unter 45 Jahren | 1,95, Sadan Entkräftung vor Alter gestorb.| 2,936 3,126 hab ehende Krankheiten 
u 45 "T 5 2 be 
Stolpe, über As Jahren ........| 1m fbrah folgende Besondere Unfälle ha- RR Neger 
„. a. . urc ahıtzı r . 
Dallenh Männer über 45 | unter 30 Jahren ben das Leben verloren ; Se bitzige Krankheiten] 5,906 | 5,349 
13. enburg Summe. | 64,704 | und & elta ha 2. Durch innere langwierige K Ir 
d ’ unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahre 4, Durch gewalstamen Tod heit gwierige Krank- 
1 £ 2 he , ? ıren Al EHEN vun u er f 
ın Daminien haundheliche mit Frauen über 45 Jahren il a. Durch Selbstmord .......». 64 Een EN ER 6,534 6,071 
ee Bee AN „or... 92 .yr < rc se “ Tr } 
Neustadt. Knaben...| 2,729 En, FE TANTEN een | 2 2 Durchäallerlei Unglücksfälle . 439 |} nn j Bee EN he Krank- 
N | 2 unterfd0 Tähren Bei - ur . b ıeıtszutälle ut-, Stick - 
; F N? . Beider Niederk : i r 2 , Stick- und 
Mädchen... | 2,626 über 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jal Durch die ae m k n: SallagPüuen „uni 1,098 
L 2 i Ire „dr SKeN screen 000. _ n 4 urn 00. N onT 
mit Frauen über 45 Jahren ; „ . Durch die Wasserscheu ze Yan) 4. Aunäulbspaghlimnkheiten. und x 
eo... “oo 1a Ss ..| 0... 16 Shi 
Summe 5.355 IA ee 18 Schäden . 
. nzahl a N — ___k, Todtgeb vr. ye afılat ei zialasntnlaekelcne 46: . # £ r 
’ ller getrauten Ehepaare ..... Alanarafehe 13,79}| odigeborne. „zer sr er rcn0 nr. 1,047 A N: Er TERN 19 Pre 368 |männl.Geschl.| 20,187 
Überhaupt re yidı ride hier 1775 4 21 4 1 1,876 | weibl. Geschl. 19,346 
a er 3 = SUMME .. 16.069 h am a 4 re 
Knaben...| 47,102 unter 45 Jahren nr 30 Jahren ....... 15,613 asnatürl.Lebenszielhabenerreichtu. ee „069 | AAa,57ı Summe... | 40,133 
F . $ C 1a chende Tr hnrıa 
. : Mädchen .. | 44,7 es r er 30 u. unter 45 Jahren | 2,j,indanEntkräftung vor Alter gestorb. 89 1) chstehende Krankhaisen 
Schiefelbein, ‚166 mit Frauen über 45 Jahren ’ 1 fol 5 1,323 4,432 haben das Leben verloren 
Fatal e „.. Durch folgende besondere Unfälle ha r 
a 7 A r 1. Durch innere hitzig hatın Rp 
r Belgard, + Männer über 45 ee Be ars nögsfihren N ü range 7,145 6,677 
.. umme. { udee. 08 2. Durch innere langwierige K 
, Fürstenthum e.| 91,368 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren A 1. Durch gewaltsamen Tod heiten BAER 
nd Darunter sinauncheliche mit Frauen ühassls Tahıran Dr a. Durch Selbstmord ........ 156 2213 Morch ; ” . It \ j en > n 10,939 | 10,049 
Kna Sr ar RE EEE WERNE" rn b. Durch allerlei OL PSIln £ JE schne ödtliche Krank- 
Schlawe. a: 3,504 Männer unter 30 Jahre BeiderNied n 2 Unglücksfälle 5 609 178 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
A hen oogahen, |\übensn untergehen) AR re > 889 |  Schlagflüsse 1,150 
' 7 30'w unter 45 J: «, & Dure EOBALE b fi BSOLsL era fen u., na.0.0.0 „öl 1.232 
——— mit Frauen über 45 Jahren a ji Durch die ... } ar nt 145 119 |4. An äufseren Krankheiten und 
Een ehecsiere 11 F serscheu hi; 
Summe 6.966 et u 1 2 Schäden... el p f y 
F ” Anzahl aller getra ) ——f. Todtgeborne......... . |: f N N 2 416 [männl.Geschl.\| 27,948 
Getranteg Eihenaaremuuuuu.cee. | 20,00 ME ee) 1,042 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten]| 1, 324 1,330 |weibl. Geschl 26,108 
Überhaupt | Summe . 515 08 - — ee 
Knab Männer unter 30 Jal asnatürl.L — An za Summe ..| Summe 5, 
naben...| 36,681 r 30 Jahren 222... . | 12,657, Panatürl.Lebensziel hab i ar 
t & ’ unter 45 Jah 5 a? enerreichtu. Durch nachstehende Kr e 
Greiffenberg, Mädchen... | 34,414 en = i ren | über 30 u. unter 45 Jahren | 2,077 indan Entkräftung vor Alter gestorb.| 3,426 Bi MRTON nde Krankheiten 
Dauen über 45. J : n . „4 e haben das Leben verloren 
Khnin Te Bo über 45 Jahren ........ jr Durch folgende besondere Unfä s 
’ Bar Ha re | Ba älle ha- 1. Durchinnere hitzige “sankheite Pr £ D 
15. N Männer über 45 unt J I ben das Leben verloren e i itzige Krankhe ten ; 0,888 Le 
augard Sümme.| 71,095 | und unt er 30 Jahren .....»» 35 |, Durch 2. Durch innere langwierige Krank- 
A 1 nter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren At En pzien Tod heiten 7,165 8 
un arunter sinduneheliche| mit Frauen über 4 # ee ae 6,55 | "6 Ns. Durch schnell tödtliche Krank- LanoR yaysı 
Regenwalde Knaben ) Bes dahren..„unn.«- > b. Durch allerlei a . 163 46 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
. ... / % eu En een 2 ı alle ET ne . P “ 
NR 2,433 Männer |R Beidern: rlei Unglücksfälle . 469 122 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
ädchen..| 2,440 a unter 30 Jahren ....... ;o / Beider Niederkunft u. im Kindb Q h 
’ über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jal -„)% Durch die Pokk RARCHENEN 2 662 Schlagllüsse „eur rss er rer. 1,772 1,511 
3 . r 45 Jahren 7 okk ll en > 
Fe mit Frauen über 45 Jahren ö -0,) Durch die W Deruernenen: 122 97 |4. An äulseren Krankheiten und 
ER _ : NE a eleysln 75 ass Var 1 
Summe.| 4,873 | Anzahl all 3 z Todtgebor sserscheu‘....... » 1 er, A IE WOLH.ITC 337 249 \männi.Geschl.\ 22,171 
1 R Den. . re P . s ö P f ; R 
aller gelrauten Ehepaare ........., | 16,09 VOESKRIOEITTO 1,006 | 752 |5. Annichtbestimmten Krankheiten] 1,423 1,313 |weibl. Geschl, 20,837 
Summe... 5,186 | 5,250 Summe ..| 16,985 | 155587 Summe ..| 43,008 


Die Abtheilungen 
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l 
Es sind in den 15 J] 


Nummer enthalten 18 Na ak Bee 5 EB ERN, EAN EEE 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen 
l : der Eintheil 5 
ungen r Eıntheilung und zwar: zwischen | 
zu Ende des Jahres 1834. | 
.. \. 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 
Knaben... | 58,005 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren ' 
Saazig, Mädchen .. | 54,222 mit Frauen über 45 Jahren. ........ } 
5 —— \ 
Pyriz, Männer über 45 unter 30 Jahren ....... | | 
16 Soldin, Summe .. | 112,227 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren In 
z öni i mit Frauen über 45 Jahren........ 1 
Königsb erz 1. d.N. Darunter sind uneheliche i Be | 
und Knaben... 4,166 Männer unter 30 Jahren ...... - f 
Greiffenhagen. Mädchen .. | 3,983 über 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | l 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Summe.| 8,149 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ........... | 
! 
.. l 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......» i 
Knaben...| 40,753 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Nam Mädchen .. | 38,214 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
ustettin, EN TEE 
Deutsch Krone, Männer über 45 nnter 30 Jahren ......» | | 
Summe. | 78,967 | und unter 60 Jahren | über 30 u, unter 45 Jahren | | 
A. Arnswalde ] 
i ! mit Frauen über 45 Jahren ...e....| | 
und Darunter sind uneheliche 
Dramburg. be ...| 1,322 1 Männer 30. Jahren. leere 
Mädchen... | 1,419 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ | 
Summe.| 2,741 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ..,........ A) 
.. | 
Bromberg, Inowrazlaw, Überhaupt Männer unter 30 Jahren ....... 5| 
Schubin Knaben... | 128,000 unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
Mogilno, Mädchen .. | 120,447 mit Frauen über 45 Jahren. ....... 
P) — ee TI 
Gnesen, Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 
18 x Summe. | 218,447 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
. Wongrowiz, . E 
’ De mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Obornik, a u 
Chi Knaben...! +5,313 Männer unter 30 Jahren ....... 
B ’ Mädchen... | 5,247 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
Wirsiz und mit Frauen über 45 Jahren .....,.. 
Flatow. a 
Summe. | 10,560 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 51 
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Il bis mit 1834 zusammengenommen 


| 
in, 





En —————— 





gestorben, den Todesursachen nach Shme 


aller Gestorbnen. 





männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen 


und zwar 
Geschlechts. Geschlechts. 
Ts, 


| \irl.Lebensziel haben erreicht u. 











Durch nachstehende Krankheiten 
|olgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 10,766 9,407 


ven das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 





I 
‚Entkräftung vor Alter gestorb.| 4,688 5,145 haben das Leben verloren 
h gewaltsamen Tod heitew das sec aussen 12,334 | 11,244 
Durch Selbstmord ....... > 330 75 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Jurch allerlei Unglücksfälle . 912 250 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
er Niederkunft u. im Kindbette » 974 Schlaglüssel ran. = 0..- 3,435 2,819 
(diesPokken z..1: 2 ai: 0 201 181 14. An äufseren Krankheiten und 
|;h die Wasserscheu....... 3 5 SchademJ Hass ray JAN a0 es 718 583 |männl.Geschl.\ 37,563 
|: rer 2,168 1,496 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten] 2,008 1,906 |weibl. Geschl.| 34,085 
Summe. 8,302 8,126 Summe .. 29,201 _  ___ Summe...| 5302| 2126| Summe ..| 29,261 | 25,959 | Summe. .| 71,628 Summe. | 11,648 
| STETTEN FEN IDaER Erme Lebensziel haben cerreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 
| Entkräftung vor Altergestorb.| 3,540 3,832 haben das Leben verloren 
folgende besondere Unfälle ha- 1. Durchinnerehitzige Krankheiten] 6,350 5,657 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
ch gewaltsamen Tod heiten 49 aaa ssslasen: 9,299 8,427 
Durch Selbstmord ........ 82 24 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfälle . 518 175 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
der Niederkunft u. im Kindbette » 877 Sehlaeflüssenn 42.12.02 24222... 1,932 1,628 
ai die Pokken.-....,- -- 2.4: 228 194 14. An äufseren Krankheiten und | 
ch die Wasserscheu........ 1 » Schadens Saal ara ee 539 381 |männl.Geschl.| 25,338 
SEN ogrrnn DORT 1,235 889 |5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,564 1,536 | weibl. Geschl.| 23,620 
Summe... en Prersot. Summe ..| 19,684 | 17,629 Summe... 18,958 
türl.Lebenszielhaben erreicht. Durch nachstehende Krankheiten 
| Entkräftung vor Altergestorb.| 12,293 | 12,455 haben das Leben verloren 
folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 33,696 | 29,246 
ben das Leben verloren 2. Durchinnere langwierige Krank- 
ch gewaltsamen Tod heitenk fach na relerererchede 26,833 | 24,032 
Durch Selbstmord ........ 161 34 13. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfälle . | 1,620 597 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
der Niederkunft u. imKindbette » 3,028 SchlagHüssen 2a were 22 .rurr. 5,590 14,696 
elrdierBokkenn, 42... ..0s4|j 15890 1,843 |4. An äulseren Krankheiten und 
ch die Wasserscheu....... 28 31 Schade eher telerend ale 2,612 2,050 |männ2.Geschl.| 105,213 
ltgeborne. ...oec0c0r.0..| 2133 1,533 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 18,350 | 16,132 |weidl. Geschl.| 95,677 
Summe...| 18,132 | 19,521 Summe ..| 87,081 | 76,156 Summe... | 200,890 








Die Abtheilungen 


Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten 
Abithei- | landräthlichen Kreise, nach 
lungen. der Eintheilung 


zu Ende des Jahres 1834. 


Saazig, 
Pyriz, 
Soldin, 
Königsberg i.d.N. 
und 
Greiffenhagen. 


Neustettin, 
Deutsch Krone, 
Arnswalde 
und 


17. 


Dramburg. 


Bromberg, Inowrazlaw, 


Schubin, 
Mogilno, 
Gnesen, 
Wongrowiz, 
Obornik, 
Chodziesen, 
Wirsiz und 
Flatow. 


18, 


Es sind in den 15 


TTTT—————————,,—————— 


Kinder geboren worden 


und zwar: 


Überhaupt 
Knaben... 
Mädchen .. 


Summe. 


Darunter sind uneheliche 
Knaben... 
Mädchen .. 


Summe. 





Überhaupt 
Knaben... 
Mädchen... 


Summe, 


Darunter sind uneheliche 


Knaben... 
Mädchen... 


Summe. 


Überhaupt 
Knaben... 
Mädchen... 


Summe. 


Darunter sinduneheliche 
Knaben., 
Mädchen... 


Summe. 


. 
AT T 
| : 


4,166 
3,983 


8,149 


58,005 
51,222 
112,227 


128,000 
120,447 


248,447 


.5,313 
5,247 


10,560 


Männer über 45 





Anzahl aller getrauten Ehepaare ..... «rer: 


40,753 
38,214 
78,967 
1,322 
1,419 
2,741 


neue Ehen geschlossen 
zwischen 
Männer 


unter 45 Jahren 
mit Frauen 


unter 30 Jahren ....... 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren 


“eo on0on. 


unter 30 Jahren 


und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 


mit Frauen über 45 Jahren 


RAR Le nin.o,e 


unter 30 Jahren ...... 
über 30 u. unter /5 Jahren 
über /5 Jahren 


Männer 
über 60 Jahren 
mit Frauen 


Anzahl aller getrauten Ehepaare .... 





Männer unter 30 Jahren 


unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 


über 45 Jahren ........ 


mit Frauen 


Männer über 45 
und unter 60 Jahren | über 30 u, unter 45 Jahren 


mit Frauen über 45 Jahren .......- 


unter 30 Jahren ....... 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren ... 


Männer 
über 60 Jahren 
mit Frauen 





Anzahl aller getrauten Ehepaare ..,.....++- 


Männer unter 30 Jahren 


über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren. .... »»- 


unter 45 Jahren 
mit Frauen 


Männer über 45 unter 30 Jahren ... +» »- 
und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 


mit Frauen über 45 Jahren ....»-» 





Männer unter 30 Jahren 


über 60 Jahren 


mit Frauen über 45 Jahren .....»-* 


——— 


nnter 30 Jahren .....:.» 


J ahre, 


gestorben, den Todesursachen nach 








AR pci | männlichen | weiblichen 
Geschlechts. 
‚Ihsnatürl.Lebensziel haben erreichtu. 
- indan Entkräftung vor Alter gestorb.| 4,688 5,145 
sı Qurch folgende besondere Unfälle ha- 
ben das Leben verloren 
‚ Durch gewaltsamen Tod 
a. Durch Selbstmord .......- - 330 75 
b. Durch allerlei Unglücksfälle . 912 250 
‚ Bei der Niederkunft u. im Kindbette » g7A 
‚ Durch die Pokken........».-- 201 181 
‚Durch die Wasserscheu .. 3 5 
„Todtgeborne ......... »...- 168 | „196 
Summe... 8,302 8,126 
13,b/Dasnatürl.Lebensziel haben erreicht u. 
1,9!$indan Entkräftung vor Altergestorb.| 3,510 3,832 
1ı6Durch folgende besondere Unfälle ha- 
| , ben das Leben verloren 
"Durch gewaltsamen Tod 
‘7 a, Durch Selbstmord ......-- 2 2 
7 2. Durch allerlei Unglücksfälle . 518 175 
2%. Bei der Niederkunft u. im Kindbette 877 
6 Durch die Pokken ........... 28 194 
. Durch die Wasserscheu ....».. 4 » 
Feiner... 22220 ‚285 889 
Summe ...| 3,65 5,991 





asnatürl.Lebenszielhaben erreichtu. 





über 30 u. unter 45 Jahren | 


an ind an Entkräftung vor Alter gestorb.| 12,293 
1,3) Purch folgende besondere Unfälle ha- 
| ben das Leben verloren 
In ‚ Durch gewaltsamen Tod 
4 a. Durch Selbstmord . are 161 
b. Durch allerlei Unglücksfälle .| 1,620 
‚“ Beider Niederkunft u. imKindbette » 
‚#)® Durch die Pokken .ccc222 2. 1,897 
;’f» Durch die Wasserscheu....:.. 23 
—PrTodtgeborne. „22220200000. | 23133 


51,80 
Summe . 





—_ Summe... aa Im | —2— 2 MU 18,132 


{820 bis mit 1834 zusammengenommen 


34 
597 
3,028 
1,843 
31 
1,533 


19,521 


m ne |  ——————————————— 


un 


a 


. Durch schnell tödtliche Krank- 


.An 


Durch nachstehende Krankheiten 


. Durch innerehitzige Krankheiten 


. Durch schnell tödtliche Krank- 


.An 


. Annichtbestimmten Krankheiten 


Durch nachstehende Krankheiten 








nn, 


Durch nachstehende Krankheiten 
haben das Leben verloren 

. Durchinnere hitzige Krankheiten 

. Durch innere langwierige Krank- 

heiten... su u 

heitszufälle, Blut-, Stick- und 

Sahlagllüssens steil. nn une. 


äulseren Krankheiten und 


Schäden 


. Annichtbestimmten Krankheiten 


Summe .. 


haben das Leben verloren 


. Durch innere langwierige Krank- 
heiten 


Blut-, Stick- und 


Krankheiten 


heitszufälle, 
Schlagflüsse 
äulseren und 


Schäden 


Summe .. 


haben das Leben verloren 


. Durchinnere hitzige Krankheiten 
. Durch innere langwierige Krank- 


heiten 


‚Durch schnell tödtliche Krank- 


Blut-, Stick- und 


heitszufälle, 
Schlagllüsse 


‚An äuflseren Krankheiten und 


Schäden 


. Annichtbestimmten Krankheiten 


Summe . 


wännlichen | weiblichen 


Geschlechts. 


10,766 


12,334 


3,435 


718 
2,008 


11,244 


2,819 


583 
1,906 






Summe 
aller Gestorbnen. 





37,563 
34,085 





29,261 


6,350 


9,299 


1,932 


539 
1,564 


19,684 


33,096 


20,833 


5,590 


2,612 
18, 350 


97,081 


— m >" 





2 25,9 I 


381 
4 5306 


7,629 


24,032 


4, 690 


2,050 
Bd 132 


1 6156 


71,648 


männl,Geschl, 
weibl. Geschl, 
Summe. h) 


männl,Geschl, 
weibl. Geschl. 


25,338 
23,620 


Summe ..| 48,958 





105,213 
95,677 


200,890 


männl,Geschl. 
weibl, Geschl, 





Summe . 


Die Abtheilungen 


enthalten 
die nachstehend benannten 


Nummer 
der 
Abthei- 


lungen. 


der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 1834. 


Schrimm, 
Posen, 
Schrodda, 
Wreschen 
und 


Pleschen. 


Bomst, 
Buk, 
Kosten, 
Fraustadt 
und 
Kröben. 


Krotoschin, 
Adelnau 
und 


Schildberg. 





landräthlichen Kreise, nach 





ee een 
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Kinder geboren worden 


und zwar: 
Überhaupt 
Knaben... | 70,254 
Mädchen... | 66,211 
Summe. | 136,465 
Darunter sind uneheliche 
Knaben...| 3,349 
Mädchen... | 3,365 
Summe.| 6,714 
Überhaupt 
Knaben...| 65,784 
Mädchen .. | 61,710 
Summe. | 127,494 


Darunter sind uneheliche 
Knaben...| 3,279 


Mädchen .. | 3,148 

Summe.| 6,427 

Überhaupt 

Knaben...| 45,673 
Mädchen .. | 43,551 

Summe. | 39,224 

Darunter sind uneheliche 

Knaben... ! 2,022 
Mädchen... | 2,001 

Summe.! 4,023 


| über 60 Jahren 


| 
| 
| 
I 
unter 30 Jahren | 
über 30 u. unter 45 Jahren | 
über 45 Jahren... ..... 


Es sind in den 15 Ja 


neue Ehen geschlossen 


zwischen 


Männer MER 
unter 45 Jahren 


mit Frauen 


) 

Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... | 
| 

I 


und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 


mit Frauen über 45 Jahren ... 


oo... I 


Männer 
über 60 Jahren 
mit Frauen 


über 30 u. unter 45 Jahren 


unter 30 Jahren ....... 
h | 
über 45 Jahren ........ 





Anzahl aller getrauten Ehepaare ......ucc... s( 
Männer unter 30 Jahren ....... 21 
unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... ' 
und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ | 
un & BE RE EB u DB. | 
Männer unter 30 Jahren ....... | 
über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........» 
Anzahl aller getrauten Ehepaare .......2...| 27 
Männer unter 30 Jahren .......| 43 


unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 2. 


mit Frauen über 45 Jahren ........ 





unter 30 Jahren ....... 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren ........ 


unter 30 Jahren ....... 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren........ 


Männer über 45 
und unter 60 Jahren 
mit Frauen 





Männer 


mit Frauen 


Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 18, 
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E bis mit 1834 zusammengenommen 





gestorben, den Todesursachen nach Shure 
und zwar männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen aller Gestorbnen. 
Geschlechts. Geschlechts. 

rl. Lebenszielhaben erreichtu. (TTS TEE BEE nachstehende Krankheiten 

intkräftungvorAltergestorb.| 7,663 7,693 haben das Leben verloren 

olgende besondere Unfälle ha- 1. Durchinnere hitzigeKrankheiten| 19,688 | 16,665 

ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 

h gewaltsamen Tod heiten „len eee sono enee. 113,499) | 11,74 

Jurch Selbstmord ......».» 26 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Jurch allerlei Unglücksfälle . RN 397 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

er Niederkunft u. im Kindbette 1,451 Schlagflüsse,..gwelste® oa .....] | 3,423 2,850 

BdierPokkensnsan 15 2% aurl m. 1,614 | 4. An äufseren Krankheiten und | 

:h die Wasserscheu ....... 34 35 Schäden serseterrerete ses erere | 2,053 1,706 |männl.Geschl.| 60,877 

tgeborne SE SOTRITIRRCHEDER N Mae FLY; 1,013 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 10,366 9,390 |weibl. Geschl.| 54,581 
Summe ...| 12,148 12,229 Summe... _  _____Summe...| 12145 | 1229| Summe. ..| 48,729 | 42,352 | Summe..| 115,458 12,352 Summe..| 115,458 

ürl.Lebenszielhaben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten re engere BE u u 

Enitkräftung vor Alter gestorb.| 7,127 7,770 haben das Leben verloren 

folgende besondere Unfälle ha- 1. Durch innerehitzigeKrankheiten| 13,359 | 12,003 

ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 

:h gewaltsamen Tod heiten sa ara sans el erelelelern ae |, 42,852 17 127602 

Durch Selbstmord . BL. 150 45 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Durch allerlei Unglücksfälle x 696 306 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

ler Niederkunft u. im Kindbette » 1,366 Schlagfüsse ER rc ER) 4,818 

öh dıesPokkenwnsci au au ah 988 | 950 |4. An äufseren Krankheiten und 

ch die Wasserscheu . ao 22 24 Schäden...... sea} 15232 1,072 |männl.Geschl.| 52,145 

tgeborne. ee 2,0537] 4,5410 175. Annicht bestimmten Krankleiteh 7,725 | 7,065 |weibl. Geschl.| 49,562 
Summe ...| 11,066 | 12,002 Summe ..| 41,079 37,560 | Summe. . | 101,707° 

ürl,Lebenszielhaben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 

Entkräftung vor Ältergestorb.| 3,977 4,161 haben das Leben verloren 

folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 9,038 7,908 

ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierigeKrank- 

ch gewaltsamen Tod heiter „Jassecas Seller |} 8,109 7,389 

Durch Selbstmord ........ 64 20 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Dnrch allerlei Unglücksfälle . 542 279 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

ler Niederkunftu. im Kindbette » 995 Schlagflüsse, . sadenle co o....| 2,321 1,993 

ch die Pokken ..2........] 1,256 1,192 | 4. An Sufieren Krankheiten und 

ch die Wasserscheu .....»»» 16 13 Schädenfenee zent 15040 972 |männl.Geschl.| 34,245 

Itgeborne TOT" en 818 |5. AnnichtbestimmtenKrankheiten | 6,733 6,153 |weidl, Geschl.| 31,893 
Summe...| 6,974 7,478 Summe ..| 27,241 | 24,415 Summe..| 66,108 





R2 
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Die Abtheilungen 












Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden 
lungen. der Eintheilung } ’ 
zu Ende des Jahres 1834. NUDE ZWAR: 
Überhaupt 
Knaben...| 70,254 
Schrimm, Mädchen... | 66,211 
Posen, 
19 Schrodda, Summe, | 136,465 
Wreschen Darunter sind uneheliche 
und Knaben...| 3,349 
Pleschen. Mädchen... 3,365 
Summe.| 6,714 


Überhaupt 













65,784 

















Bomst, 61,710 
Buk, 
20. Kosten, 127,494 
Fraustadt 
und Knaben... 279 


Kröben. Mädchen... 


Summe. 


Überhaupt 

Knaben... | 45,673 
Mädchen... | 43,551 

Krotoschin, 
A. Adelnau Summe. | 39,224 

und Darunter sind uneheliche 
Schildberg. Knaben... ! 2,022 
Mädchen..| 2,001 
Summe. | 4,023 
er Be) A DE HE: Bu 


ee | 4 


Knaben... 
Mädchen .. 
Summe. 1 
Darunter sind uneheliche 


Es sind in den 15 Jahre, |4820 bis mit 1934 zusammengenommen 


LT ———— 


neue Ehen geschlossen 


zwischen 


Männer unter 30 Jahren 
unter 45 Jahren 


mit Frauen 


Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 
und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 


mit Frauen über 45 Jahren ....... 





unter 30 Jahren ...... 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren ........ 


Männer 
über 60 Jahren 
mit Frauen 





Anzahl aller getrauten Ehepaare .....2.2.... 


unter 30 Jahren .... 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren ........ 


Männer 
unter 45 Jahren 
mit Frauen 


Männer über 45 
und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 


über 45 Jahren ... 


unter 30 Jahren ....... 


mit Frauen 


Männer 
über 60 Jahren 
mit Frauen 


über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren .. 





Anzahl aller getrauten Ehepaare „.......... 


Männer unter 30 Jahren 


über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren ... 


unter /5 Jahren 
mit Frauen 


..... 








unter 30 Jahren ......» 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren ......:- 


unter 30 Jahren .....:» 
über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren . 


——e N ——— 


Anzahl aller getrauten Ehepaare „......+++- 


Männer über 45 
und unter 60 Jahren 
mit Frauen 








Männer 


.. re“ 





...0.0... 


über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren... ...... 


— 0002222202020 


unter 30 Jahren ....... 


und zwar 


5,09 jindan Entkräftung vor Alter gestorb. 

53) Durch folgende besondere Unfälle ha- 
ben das Leben verloren 

WS Durch gewaltsamen Tod 

UF 2. Durch Selbstmord ........ 

| 2. Durch allerlei Unglücksfälle . 

ısıh. Bei der Niederkunft u. im Kindbette 

198. Durch die Pokken „.us ur sr 0.» 

3] ‚ Durch die Wasserscheu .... ++» 


—B, Todtgeborne ...2ee rer eer er. 
30,%6 


55 


Summe... 


21,35 Dasnatürl.Lebenszielbaben erreicht. 





20,19:Dasnatürl.Lebensziel haben erreicht. 
1,02/kindan Entkräftung vor Alter gestorb. 
557Durch folgende besondere Unfälle ha- 
ben das Leben verloren 

"Durch gewaltsamen Tod 

13) 2, Durch Selbstmord .......- 

b. Durch allerlei Unglücksfälle . 
. Bei der Niederkunft u. im Kindbette 
. Durch die Pokken..... 
+4. Durch die Wasserscheu ....» +» 


» Todtgeborne. .......-o.... 





















Summe... 





ind an Entkräftung vor Alter gestorb. 

urch folgende besondere Unfälle ha- 
a ben das Leben verloren 
>. Durch gewaltsamen Tod 
"| a. Durch Selbstmord ... 
3=/| 2. Darch allerlei Unglücksfälle . 
‚0/2 Beider Niederkunftu. imKindbette 
415,9» Durch die Pokken .........+- 
Mt 4. Durch die Wasserscheu ...»» =» - 


— 5. Todtgeborne ......c... 0.0: 
15,40 


aB.a.0n 


asnatürl,Lebensziel haben erreicht u. 


gestorben, den Todesursachen nach 


männlichen | weiblichen 


Geschlechts. 
75663 7,693 
157 26 
963 397 
» 1,451 
1,883 1,614 
34 35 
1,448 1,013 
12,148 | 12,229 









75127 7,770 
180 45 
696 306 
» 1,3006 
988 950 

22 24 

2,053 1,541 

11,066 12,002 










35977 4,161 
64 20 
542 279 
» 995 
1,256 1,192 
16 13 


1,119 818 








— 13 


= 





















Summe 
atanlichen VEukiättehen aller Gestorbnen. 
Geschlechts. 
Durch nachstehende Krankheiten 
haben das Leben verloren 

1. Durch innere hitzige Krankheiten] 19,688 | 16,665 
2. Durch innere langwierige Krank- 

heiten » „ie snonnsn nennen] 49,199 | 41,741 
3. Durch schnell tödtliche Krank- 

heitszufälle, Blut-, Stick- und 

Schlagflüsse „.owesus..0.... 3,423 2,850 
4. An äulseren Krankheiten und 

Seo er 2,053 1,706 |männl.Geschl.| 60,377 
5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 10,366 9,390 |weibl. Geschl.| 54,581 

Summe . 18,729 42,352 Summe...| ı 15,458 
Durch nachstehende Krankheiten | 
haben das Leben verloren 

1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 13,359 | 12,003 
2. Durch innere langwierige Krank- 

heiten. os oaanansuneonnan 12,854 | 12,602 
3. Durch schnell tödtliche Krank- 

heitszufälle, Blut-, Stick- und 

Schlagflüsse ..... eunenen 5,909 4,818 
. An äufseren Krankheiten und 

Schädenz.z.ocrononnn 00. 1,232 1,072 [männl.Geschl.\ 52,145 
5, Annichtbestimmten Krankheiten] 7,725 | 7,065 |weibdl. Geschl. 49,562 

Summe .. 11,079 31,560 Summe ..| 101,707 













Durch nachstehende Krankheiten 
haben das Leben verloren 
1. Durch innere hitzige Krankheiten 7,908 


2. Durch innere langwierige Krank- 


heiten, » don nam. ne ar 8,109 7,389 
3, Durch schnell tödtliche Krank- 

heitszufälle, Blut-, Stick- und 

Schlagflüsse zossnneee rer rs 2,321 1,993 
1. An äufseren Krankheiten und 

SCHadenassasnunen rennen“ 1,040 972 Imännl.Geschl.\ 34,215 
5, Annicht bestimmtenKrankheiten| 6,733 6,153 |weibl. Geschl.| 31,893 


Summe... | 66,108 


Summe .„.| 27,241 


RZ 


Die Abtheilungen 











Es sind in den 45 J: 














Nummer enthalten Es A a Er AR ea A FT 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden nene Ehen geschlossen 
lungen. der Eintheilung s 
und zwar: zwischen 
zu Ende des Jahres 1834. 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren ....... 
Knaben...| 57,095 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Wartenberg, Mädchen .. | 53,318 mit Frauen über 45 Jahren........ 
Namslau, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
09 Kreuzburg, Summe. | 110,713 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
= mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Rosenbe rs Darunter sind uneheliche MEEBLEBSTHLAENZLB SER BE N], "| 2 
und Knaben.. 3,705 Männer unter 30 Jahren ....... 
ekaız Mädchen .. | 3,619 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
„ul zund mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Summe.| 7,324 | Anzahl aller getrauten Aal Aller erde Aare oe 
| ’ 8 1v 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren ....... 
Oppeln, Knaben...| 126,689 | unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Gr. Strehlitz, Mädchen .. ! 120,373 mit Frauen über 45 Jahren........ 
Kosel, Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 
93 Tost, Summe. | 247,062 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
tz mit Frauen über 45 Jahren........ 
Beuthen ’ Darunter sind uneheliche 
| Plefs Knaben... | 6,947 Männer unter 30 Jahren ....... 
und Mädchen... | 6,546 | über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
Riebnik mit Fraueu über 45 Jahren ........ 
Summe. | 13,493 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ........... ? 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 4 
Knaben...| 46,072 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Mädchen... ! 43,542 mit Frauen über 45 Jahren. ....... 
Batibor Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
94 Na Summe. | 89,614 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
4. . R 
t 0.0... 
Leobschütz Darunter sinduneheliche it Fragen re 
| Knaben... | 2,646 Männer unter 30 Jahren ....... 
Mädchen... | 2,552 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Summe.| 5,198 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 1 
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; bis mit 1834 zusammengenommen 


a ze, ug 

















gestorben, den Todesursachen nach Sinme 
aadlzsan männlichen | weiblichen Wännlichen. |Nreipliehen aller Gestorbnen. 
Geschlechts. Geschlehts, 
irl.Lebenszielhabenerreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 
intkräftungvor Altergestorb.| 4,233 | 4,576 haben das Leben verloren 
olgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerebitzigeKrankheiten| 3,555 7,689 
‚en das Leben verloren | 2. Durch innere langwierige Krank- 
h gewaltsamen Tod [Reiter er ee 14,615 | 13,685 
urch Selbstmord .:...... 106 23 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
urch allerlei Unglücksfälle . s00 238 heitszufälle, Blut--, Stick- und 
r Niederkunftu.im Kindbette » 978 SchlagHüsse » ..Jueeeceeuae| 3,243 | 2,771 
Ddie,Pokken.......uon.: 319 | 326 |4. An äufseren Krankheiten und 
ı die Wasserscheu ....... 13 9 Schädens-kersererstec era] 1,310 1,055 |männl.Geschl.\ 38,158 
BEhDEnel- ebenen ehe rer een 2,015 1,463 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 2,919 2,667 |weibl. Geschl.| 35,530 
Summe ....| 7,516 7,663 Summe . Summe... | ms | ml — Summe ..| 30,642 | 27,567 | Summe .. | 73,685 30,642 | 27,367 Summe.. "73,688 
rl.Lebenszielhabenerreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 
inikräftungvorAltergestorb.| 9,213 | 9,859 haben das Leben verloren ee | || | 
ılgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten | 20,861 | 18,559 
sen das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- | | 
ı gewaltsamen Tod neitenn spe een eun..]| 36,804 | 33,235 
urch Selbstmord ........ 171 25 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- | 
urch‘allerlei Unglücksfälle “| 1,880 732 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
:r Niederkunftu. imKindbette » 2,381 Schlagflüsse ............ 5,058 4,240 
BdierBokkens.sen ce uenersil) 19253 1,811 | 4. An äufseren Krankheiten om 
ı die Wasserscheu ......: 18 23 Schäden.)...... Re | 2,515 Imännl.Geschl.| 89,517 
zeborne. 2222er eereene.| 4177 2,995 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 6,789 6,202 | weibl. Geschl.| 82,577 
Summe...| 17,214 | 17,826 Summe ..| 72,303 | 64,751 Summe ..| 172,094 
ırl.Lebenszielhaben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 
intkräftungvorAltergestorb.| 3,431 3,856 haben das Leben verloren 
olgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 7,535 7,127 
‚en das Leben verloren 2. Durchinnere Be eeibe Krank- | 
h gewaltsamen Tod heiten ..J.,.. Sonden 16,456 | 15,814 
urch Selbstmord ........ 55 11 | 3. Durch schnell tödtliche nk 
urch allerlei Unglücksfälle . 475 169 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
er Niederkunftu. im Kindbeite » 112 Schlagflüsse VERA S ET: 1,234 
h die Pokken....... ro. 289 270 |4. An äufseren es Pheiicn und 
h die Wasserscheu.....»».» 2 » Schaden. ers Deisihjahs 629 |männl.Geschl.\ 33,609 
geborme..ereeerneeeeen| 1722 927 |5. An ehtHatimmten Krankheiten Rn 1,342 | weibl. Geschl.| 32,591 


4 
Summe. 5,476 5,945 Summe ..| 28,133 | 26,646 Summe..| 66,200 
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Die Abtheilungen RE 
s sın 1 = e . 
Nummer enthalten n den 15 J ahre, |1820 bis mit 1834 zusammengenommen 
der die nachstehend benannten 
. u . . . TE 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden nene Ehen geschlosse u en u 
lungen. der Eintheilung f sen gestorben, den Todesursachen nach 
un ? : 
zu Ende des Jahres 18341. Zar, zwischen Be männlichen | weiblichen Summe 
- * Y 
——en SER männlichen | weiblichen aller Gestorbnen. 
Überhaupt Männer Geschlehts. 
unter 30 Jahren rain = 
“oor...| 17 aben erreicht 2 ß 
Knaben...| 57,095 unter /45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jah 17,57) Dasnatürl. Lebensziel n rreicht u. Be Durch nachstehende Krankheiten 
Wartenberg, Mädchen... | 53,318 lcaben über-45'Jah ren) 22,8 „dan Entkräftung vor A ter gestorb.| 4,233 4,576 haben das Leben verloren 
EIER 36, Durch folgende besondere Unfälle ha- 1. Durchi „a Kaas Sorz . 
Namslau, a ee — » urchinnerebitzigeKrankheiten| 3,555 7.689 
2 Männer über 45 Dntenaukhuan ... h ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- Ft 
9, reuzburg, Summe. | 110,413 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 9 # Durch gewaltsamen Tod heiten . 14,61 
5 r EX 83! CI TEE TEL vr Re 4, 5 13,685 
Rosenberg Darunter sindunehlice| mit Frauen über 45 Jahren ........ 36 Br Duges Delbauupz! Br 108 23 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 
und Knaben..." 3,705 M; A Fe '| 2. Durch allerlei Unglücksfälle . S00 253 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Luhlini Möldch / Br unter 30 Jahren ....... 1; Beider Niederkunftu. im Kindbette » 978 Schlauflänsn 
liaiz; TEE BOSSE BE.X oateo Jahren! |üher 30 1 unter 45 33 Be | gllüsse nuneanerenene .| 3,243 | 2,771 
“FE } 5 Jahren 96; Durch die Loxken „ur. e rer. 319 | 326 |4. An äulseren Krankheiten und 
We mit Frauen über 45 Jahren......... 33, Durch die Wasserscheu ......- 13 9 Schäden 1,310 
ang 53 MESAESESSSSULEER ( 1,055 |männl.Geschl.\ 38,158 
Summe.| 7,324 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 23 m „ Todtgeborne. „rer er ee 0. 2,045 „463 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten] 2 ‚919 | 2,667 [weibl Geschl 35.530 
kn Summe .. 7,516 663 F ee | SE . | 35,530° 
Überh ’ . [ 7,66 Summe .. | 30,6. 12 | 27.367 S x "a fog 
Odnels aupt Männer unter 30 Jahren .. 37,6 ü i i yama » » 1 Ua 
ppein, Knaben... | 126,689 | unter 45 Jahren | über 30 |. ha ; Durch nachstehende Krankheiten 
Gr. Strehlitz, Mädchen ... | 120,373 mit Frauen uheriis aa 45 Jahren | 5,\\(kindan EntkräftungvorAltergestorb.| 9,213 9,859 Haben das. Behrautlbren 
über 45 Jahren... .... 95 ille z ae : 
Kosel, he s95lDurch folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerebitzigeKrankheiten| 20,861 | 18,559 
Post R Männer ühen ia ee En ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- | 
a: ; a 
9. ee) r umme, | 247,062 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 1314 4.Durch gewaltsamen Tod hetero s.ofaneıs 36,804 | 33,235 
; b 7 i e 
Y en, Dr A erahen un E M a, au Selbstmord .... +...» 11 25 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
efs Knabe ———— b. Durch allerlei Unglücksfälle .| 1,830 732 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
ne... 6,947 Männer i . : nn ? = Sau alle Nr HEN 
La. Mädchen Er R unter 30 Jahren ....... 33;ß» Beider Niederkunftu. imKindbette » 2,381 Schlagllüsse „our es nee r. 5,058 1,240 
.. „a über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jah »\B- Durch die Pokk 7 3 | äul: £ i 
Biöhnik ek ER na . ren 2 Does asne 0: 1,155 1,811 | 4. An äulseren Krankheiten und 
über 45 Jahren. ....... re Durch die Wasserscheu ......: 18 23 Schädenidee es asc ae damancs 2,791 2,515 männi,Geschl.| 89,517 
Summe. | 13,493 | Anzahl aller getrauten Ehepaare uses eeenc. | 5 » Todigeborne. ......sereene.| 4177 2,995 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten| 6,789 6,202 weibl. Geschl.| 82,577 
Überhaupt M; Summe...| 17,214 | 17,826 Summe ..| 72,303 | 64,751 Summe . 2,094 
änner DE Ai 2 - 
abe 46,072 BEER Ki 30 Jahren .......| 144% Be whepisislhahen erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 
Z 5 Jahre ü 99 ä 
Mädchen .. 43,542 mit Frauen 3 e ie u. unter 45 Jahren 1,902 BU anEntkräftung vor Alter gestorb. 3,431 3,856 haben das Leben verloren 
Ratibo un TE Ess BER 9 |Purch folgende besondere Unfälle ha- 1. Durchinnerehitzige Krankheiten] 7,535 7,127 
9 ? S Männer über 45 OnsmaolTahren., schp ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
. und umme.| 89,614 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren rolf urch gewaltsamen Tod heiten „dooconcocnonunune 16,456 | 15,814 
Leobschütz. Darunter sindunehelich | mit Frauen über 45 Jahren . 209 n Durch Selbstmord ........ 55 41 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Enaben . Kli7gjfle Zr hp Durch allerlei Unglücksfälle . 475 169 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
En ME Ki, ner unter 30 Jahren .......- 108 \ eider Niederkunftu.im Kindbette » 712 Schlagflüsse unsre rer rer: 1,/170 1,23% 
n " en 0 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 255] “Durch die Pokken. 222222...» 289 270 |4. An äufseren Krankheiten und 
mit Frauen über 45 Jahren ......» „| Durch die Wasserscheu ... . 2 » Schäden. ..«cc.rc rec rc. 00. 693 629 \männl.Geschl.| 33,609 
we _... Mn Ei > r = . a7 / DE 
Summe.| 35,198 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ........... | 186% Rodigehome nu neeeueennnn.| 1,224 927 |5. An nicht bestimmtenKrankbeiten] 197 AE weibl, Gesch I 
en Ber BrrTe Summe .. | 98,133 | 26,646 Summe. 66,200 
.. y 4 inte 


ee EB DS 1 AB Ba A | 
Ene u — 


Die Abtheilungen 


Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden 
lungen. der Eintheilung 1 f 
und zwar: 


zu Ende des Jahres 1834. 
a nn 


Überhaupt 

Knaben...| 64,038 
Mädchen... | 60,637 

Neustadt, ’ 
Falkenberg, n ana 

. umme. N 

29. Neisse ö 

und Darunter ne ; 
naben... „879 
Grotkau. Mädchen ..'| 4,666 
Summe.| 9,545 





und unter 60 Jahren 


Anzahl aller getrauten Ehepaare ... 




















Es sind in den 15 Ja 


neue Ehen geschlossen 


zwischen 


Männer unter 30 Jahren .......| 4 
unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren .....».. 





unter 30 Jahren ....... 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren ... 


Männer über 45 


mit Frauen 


unter 30 Jahren ..... 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren ........ 


Männer 
über 60 Jahren 
mit Frauen 





Überhaupt Männer unter 30 Jahren ....... 
Knaben...| 24,209 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Mädchen... | 22,515 mit Frauen über 45 Jahren ....... x 
Münsterberg, | Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
96 Nimptsch Summe. | 47,024 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
. mit Frauen über 45 Jahren ........» 
und Darunter sind uneheliche i hr De SER 
Strehlen. Knaben...| 2,543 Männer unter 30 Jahren ....... 
Mädchen... | 2,506 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren......... 
Summe. | 5,049 | Anzahl aller getrauten Ehepaare „....crcc..| 
———— EEE 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 4 
Knaben...| 48,565 unter 45 Jahren |über 30 u. unter45 Jahren | : 
Mädchen... | 45,263 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Frankenstein, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
7 Glatz Summe. | 93,328 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
. EERBANCIE N D . 4 
er De mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Habelschwerdt. Knaben... | 4,810 Männer unter 30 Jahren ....... 
Mädchen... | 4,507 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Summe.| 9,317 | Anzahl aller getrauten Ehepaare .........,.| 4 








bis mit 1534 zusammengenommen 





m 






gestorben, den Todesursachen nach Stimme 


mennlichen | Wablchen | männlichen | weiblichen | Aller Gestorbnen. 










und zwar 





Geschlechts. Geschlechts. 






rl.Lebenszielhaben erreicht. 
















Durch nachstehende Krankheiten 
intkräftung vor Alter gestorb.| 4,676 5,299 haben das Leben verloren 
olgende besondere Unfälle ha- F 1. Durch innerehitzige Krankheiten] 7,621 7,072 
en das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
ı gewalstamen Tod heiten 1. 1fetekevederere siälerorere ..| 21,183 | 21,023 
urch Selbstmord ........ 186 31 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 
urch allerlei Unglücksfälle . 669 269 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
ar Niederkunftu. im Kindbette » 1,000 Schlagflüssel et ante oieiersio.t 14,176 3,240 
MarelPokken...... ce ce000 201 199 |4. An äufseren Krankheiten und 
h die Wasserscheu ....... 17 14 Schädenif.kersrereler INES SRH HER 1,095 876 |männl.Geschl.| 45,183 
Bhorneeer see rer elerereretstoren an 2421 1,680 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 3,113 2,782 |weibl. Geschl.| 43,485 
Summe... "7,90 8,192 Summe .. Summe. [rasen | as] |" Summe ..|sr103_| 3903 | Summe... 65,008 Summe. .| 83,668 
irl.Lebensziel habenerreichtu, Durch nachstehende Krankheiten ET I 3 I Boa BoIEzE EEE Traun 
Entkräftung vor Alter gestorb.| 1,793 | 2,056 haben das Leben verloren 
folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 2,435 2,367 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
'h gewaltsamen Tod heiteng AR er eeee> 7,259 7,369 
Jurch Selbstmord ........ 115 18 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Jurch allerlei BresBlle . 280 118 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
er Niederkunft u.im Kindbeitte » 385 Schlagflüsse ...... - RE 2,003 1,747 
h die Pokken....... ERENE, 69 68 |4. An äufseren en ad 
h die Wasserscheu....... 4 A Schäden 4. rates ereseielete lee 351 258 Imännl.Geschl.| 16,212 
BEBOTDEhiwreanistonteisterne N 874 | 5. Annicht bestimmten Krankheiten 669 638 |weibl. Geschl.| 15,902 
Summe...| 3,195 3,523 Summe ..| 12,717 | 12,379 Summe ...| 32,114 





Durch nachstehende Krankheiten 
4,698 haben das Leben verloren 
1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 6,378 5,980 
2. Durch innere langwierige Krank- 


ürl.Lebensziel haben erreicht u. 
Entkräftung vor Alter gestorb.| 4,251 
folgende besondere Unfälle ha- 

ben das Leben verloren 









'h gewaltsamen Tod heiten ..... nos ale 14,328 | 14,319 

Jurch Selbstmord ....... o 7A 27 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

ler Niederkunft u. im Kindbette » 785 Schlagflüssen. Erb... 0 5,735 | 4,793 

:h die Pokken.......- ale Ad 41 |4. An äufseren Krankheiten and | 

h die Wasserscheu ....... A 6 Schadenr.i..cei... > de 883 665 |männl.Geschl.\ 35,686 
geborne...2.c2esecuecee| 15188 895 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten 2,176 1,990 | weibl. Geschl.| 34,442 





Jurch allerlei Unglücksfälle . 525 | 243 heitszufälle, Blut-, Stick- und 


Summe... IE) 186 6,695 Summe ..| 29,500 | 27,747 Summe..| 70,128 









— 1341 — 
— 135 — 
— — 






















































































Die Abtheilungen TRETEN 
nd ın de 7 - 
Nummer enthalten n 15 Jahre, {820 bis mit 1834 zusammengenommen 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen 
lungen. der Eintheilung 4 gestorben, den Todesursachen nach 
zu Ende des Jahres 1834. Une ZWAR zwischen und zwar männlichen | weiblichen Sanage 
PR männlichen | weiblichen aller Gestorbnen. 
Überhaupt Männer Geschlechts. 
Knab ; ; Para Jahren ....... 19,05; Disnatürl.Lebensziel haben erreicht u. ernar, e 
naben...| 64,038 unter 45 Jahren über 30 u, unter 45 Jah & 2 urch nachstehende Krankheiten 
Mädchen 60.637 ee pi es ahren | 3,09) siıdan Entkräftung vor Alter gestorb.| 1,676 5,299 haben das Leben verl 
.. 2 € B, 
Neustadt, 2 über 45 Jahren ........ 39: Durch folgende besondere Unfälle ha- 1. Durchiinnerehitei a 
ae . ; ehitzige Krankheiten| 7,62 ” = 
Falkenberg, Männer über 45 unter 30 Jahren ... A ben das Leben verloren 2. Durch innere er Ka F „621 7,01 
B .... TAc ve Dd "anKk- 
95, Toefase Summe. | 124,675 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 1,06 En tee er heitens „ok unefararude 21.188 | 21.023 
Bun ie 4 P ü . Durch Selbs 2 ie RER | DR 
und Darunter sinduneheliche mit Frauen [übers Jahren uunn...| ill 3, Durchall > Ungläckefäll . 31 |3- Durch schnell tödliche Krank 
Ka Se “1 2. Durch allerleı Unglücks älle . 669 269 kaitszuf f 
Grotkau. Knsbag, ml 5819 Männer unter 30 Jahren ....... co: % Beider Niederkunftu. im Kindbette » 1,000 Ss Dil. Btickmınnd 
Mädchen .. 4,666 über 60 Jahren über 30 u: uhter is Pillen K Deck Dokkan 2 ’ Ochlag usa ......... 4,176 3,240 
je 5 309 nern. 201 199 |4. An äulseren Krankheite 1 
mit Frauen über 45 Jahren ..... . ah | Durch die Wasserscheu 17 ui Schid NEE URL 
.. EN .o re... fi Ä chäden 
ae] , > ERSSSDOREESHSK PS: 9, ROSE wind 1,095 876 Imännl.Geschl.| 45 
Summe.| 9,545 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ........... 25,391 Todtgeborne..ueserererener 2,241 1,680 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 3,113 2.782 weibl. Er je m ie 
1. = Summe...| 7,990 | 3,192 S EU AS ln 
Überhaupt _ re Summe ..| 37,193 | 34,993 Summe ..| 38,( a 
5 Männer unter 30 Jahren .......| 7,35;Pasnatürl.Lebenszielhabenerreicht u. Durch ö — 
naben... 21,209 unter 45 Jahren über 30 1 ı E urch nachstehende Krankheiten 
Mm; A r 30 u. unter 45 Jahren | 1,129findanEntkräftung vor Altergestorb.| 1,793 | 2,056 A ah 
ädchen .. | 22,815 mit Frauen über 45 Jah x R 2% aber: dus Fekariepploren 
R GINENOre ea aee & gı Durch folgende besondere Unfälle ha- D : per “ 
Münsterberg, ne ESEN er ae a 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 2,435 2,367 
Nirhntsch Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... shp en das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
26. pisc Summe. | 47,024 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren al a heiten; ar ann. 1,259 | 7,309 
: en 3) a, Durch \ ee : ir 
und Darlhieh Maunehencne mit Frauen van za ol nun ce EEE 115 18 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Strehlen. Knaben 2,54 7 ——— « Durch allerlei Unglücksfälle . 250 118 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Mädchen. „543 Männer unter 30 Jahren ....... ;p BeiderNiederkunftu.imKindbettel » 385 | Schlagfüsse we 2 Ar 
ädchen..| 2,506 über 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren ‚# Durch die Pokken..... 69 68 |4. An Auf A Ki Ei i ER | Ye E 
; 2 „eo... 4. fi seren rankheıle 
mit Frauen über 45 Jahren. ....... +0; Durch die Wasserscheu.......- 4 A Schäden u: i2 
Fu | STURUCHN N. 35 258 Imännl.Geschl.| 16,212 
Summe.| 5,049 | Anzahl aller getrauten Ehepaare . en ” ‚ Todtgeborne....... . | BET 874 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten 669 6387 weibl, Geschl, m 
1 | 1.00“ Jy09) . 2 
u | Su > 195 7) See ._. 2 —— 
Überhaupt Min - z mme 3,495 33523 Summe ..| 12,717 Fig: 379 Summe . 32,114 
Männer unte ; Pasnatür - 
Knaben... | 48,565 unter 45 Jahren ob Bo . nen ze Ki indanE See hen 2 Aa 
Nudchen UN Ns 963 Rd En an u. unter 45 Jahren | 2,917 \ En räftung vor Alter gestorb.| 4,251 4,698 haben das Leben verloren 
e uen übe on |Yurch fo . u. a 
Frankenstein, über 45 Jahren .......- 15 : gende besondere Unfälle ha- 1. Durchinnere hitzige Krankheiten] 6,378 5,980 
Glatz Männer über 45 unter 30 Jahren san en das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
27. Summe. | 93,828 | und unt E BIRBRDIBVS urch gewaltsamen Tod heite 1.328 | 
y unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 970 1elten „von en non nn nenn 14,325 1: 4, 319 
und D : . ‘ a. Durch Selbstmord 7 07 $ on] , 
unehelic u 24 ar 4 “ Jr Ss o( N rank- 
Hebel arunter sinduncheliche| mit Frauen über 45 Jahren ......+- 34 | d. Durch allerl ückst e | De 
abelschwerdt. Enaken DH! zajile R ee er allerlei Unglücksfälle . 525 243 | heitszufälle, Blut-, Stick- und 
2 ’ ı Q 
Mid ne RR Jaafı unter ee, a Fk re im Kindbette » 185 Schlagflüsse „un enere rer. 5,735 4,793 
F ahren über 30 u. unter 45 Jahren 30 Du En okken 44 41 |4. An äufseren Krankheiten und 
I mıt Frauen über 45 Jahren .....::«» 4% br o Ww eher IR 4 6 Schäden.o ocean ncun0: 833 | 665 |männl.Geschl.| 35,686 
un — ” ” r ” 
Summe.| 9,317 | Anzahl aller getrauten Ehepaare „.....-..,.| 1977 gebormes..unccenenenen 1,188 | 895 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten] 2,176 | 190 weibl, Geschl.\ 34,42 
sur 6,186 | 6,695 Summe .„.| 29,500 | 27,747 Summe . 





el u 0 










Die Abtheilungen 


Nummer enthalten 


Es sind in den 15 Ja 









































der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen 
lungen. der Eintheilun y 
n zu Ende des ee, ua Eros 
Schweidnitz, Überhaupt Männer pihter 30 ahren LuERTEn, 
S Knaben ... | 130,569 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Reichenbach, Mädchen .. | 122,590 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
T a Be nn In mo 
a aldenbuss, Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 
Bolkenhain, Summe. | 253,159 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
28. Landshut, P mit Frauen über 45 Jahren .......- 
irsöhbere Darunter sind uneheliche Ad 
> Knaben...| 11,491 Männer unter 30 Jahren ...... ; 
Schönau, Mädchen .. | 11,035 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
Löwenberg mit Frauen über 45 Jahren ........ 


ee 


und Lauban. Summe. | 22,526 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 5 








Überhaupt Männer unter 30 Jahren ....... 

Knaben...| 27,063 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 

Mädchen... | 25,525 mit Frauen über 45 Jahren ...... Se 

Buhzlau Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 

99 2, Summe. | 52,538 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 

ri ; 2 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Görlitz. Darunter sind uneheliche 

Knaben...| 3,094 Männer unter 30 Jahren ....... 

Mädchen... | 2,924 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 

mit Frauen über 45 Jahren ........ 


Summe. 6,018 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ..,........ 


[3 





Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 1 


Knaben...| 44,178 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | : 
E x Mädchen... | 41,844 mit Frauen über 45 Jahren. ....... 
Liegnitz, m 1712 EV 
Goldberg-Hainau, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
30 er Summe. | 86,022 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
7 . r mit Frauen über 45 Jahren .....».. 
und Darunter sind uneheliche ee ende en mn 
- Knaben... |! 3,081 ä ideas 
| Striegau. : n - | Männer unter 30 Jahren 
Mädchen... | 3,025 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren .....,.. 





Summe.| 6,106 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 1: 


U un ln 2 2 a ee EB Ne 1 


0 bis mit 1834 





zusammengenommen 





gestorben, den Todesursachen nach 


und zwar 


männlichen 





weiblichen 


Geschlechts. 





türl.Lebensziel haben erreicht ul 


Durch nachstehende Krankheiten 


a ————— 





Summe 
aller Gestorbnen. 


männlichen | weiblichen 


Geschlechts. 





| 
ıEnikräftung vor Alter gestorb.| 11,704 | 12,402 haben das Leben verloren 
folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 16,697 | 15,440 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
:ch gewaltsamen Tod heiten map. area 41,733 | 42,318 
Durch Selbstmord ....... & 664 145 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfälle . 1,397 483 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
der Niederkunft u. im Kindbette » 2,507 Schlasflüssei. ra 4-70... 15,841 | 13,668 
ch die Pokken ............ 94 s8 14. An äulseren Krankheiten und 
ch die Wasserscheu........ 15 16 Schäden. ya arrega 1,961 1,628 |männl.Geschl.| 105,067 
eboruegere Eee: 8,071 5,588 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten] 6,390 6,086 |weibl. Geschl.| 100,369 
Summe...| 21,945 | 21,229 Summe ..| 83,122 | 79,140 Summe. .| 205,436 
türl.Lebensziel haben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 
Entkräftung vor Alter gestorb.| 2,145 2,634 haben das Leben verloren 
folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 2,847 2,726 
ben das Leben verloren 2. Durch innerelangwierige Krank- 
ch gewaltsamen Tod heiten Narr 7,046 7,012 
Durch Selbstmord ........ 120 31 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfälle . 325 95 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
der Niederkunftu.imKindbettel » 462 Schlagflüsse „eodeose...... 2,774 | 2,412 
Bindie,Pokken...i.. 27 a0 32 24 | 4. An äulseren Krankheiten und | 
ch die Wasserscheu........ 2 1 Schäden ar N a er 380 342 \rnännl.Geschl.| 19,199 
Bonner ee: 1,624 1,166 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,604 1,332 |weibl. Geschl.| 18,237 
Summe. 4,548 4,413 Summe ..| 14,651 | 13,824 Summe ..| 37,436 
türl.Lebensziel haben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 
ı Entkräftung vor Alter gestorb.| 3,734 4,095 haben das Leben verloren 
folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 4,419 4,244 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
ch gewaltsamen Tod heiteny Ivy ea 202 near ee 14,248 4,204 
Durch Selbstmord ........ 255 44 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfalle & 501 145 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
der Niederkunftu.imKindbette] » 107 Sehlagflüsse) „udn >... ..- 5,126 | 4,415 
ieh die, Pokken ......... >» 60 59 |4. An äufseren Krankheiten und 
rcch die Wasserscheu.... 5 | 4 2 Schäden. renhsseaee 786 622 |männ2.Geschl.\ 33,484 
digeborne......... .» 2,793 ‚923 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,555 | 1,393 weibl. Geschl.| 31,853 
Summe...| 7,347 6,975 Summe ..| 26,137 | 24,878 Summe..| 65,337 








Die Abtheilungen 
enthalten 
die nachstehend benannten 
landräthlichen Kreise, nach 
der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 1834. 


Nummer 
der 
Abithei- 
lungen. 





Schweidnitz, 
Reichenbach, 
Waldenburg, 
Bolkenhain, 
Landshut, 
Hirschberg, 
Schönau, 
Löwenberg 
und Lauban. 


28. 


Bunzlau 
und 
Görlitz. 


29. 


Liegnitz, 
Goldberg-Hainau, 
Jauer 
und 
Striegau. 


30, 


— 136 — 


Kinder geboren worden 


und zwar: 


130,569 
122,590 


Knaben... 
Mädchen .. 


Summe. | 253,159 


Darunter sind uneheliche 
11,194 
11,035 


Knaben... 
Mädchen . 


Summe. | 22,526 


Überhaupt = 


Überhaupt 

Knaben... | 27,063 
Mädchen .. | 25,525 
Summe. | 52,588 

Daruntersinduneheiche 
Knaben...| 3,094 
Mädchen... | 2,924 
Summe.| 6,018 

Überhaupt 

Knaben... | 44,178 
Mädchen .. | 41,844 
Summe. | 86,022 

Darunter sind uneheliche 
Knaben... | 3,081 
Mädchen... | 3,025 
Summe.| 6,106 





Anzahl aller getrauten Ehepaare ........... 


Männer unter 30 Jahren ..... o 
unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 


Männer 5 Männer tieren 45 
und unter 60 Jahren 


unter /45 Jahren 
mit Frauen 


Männer über 45 
und unter 60 Jahren 
mit Frauen 





Männer 
über 60 Jahren 


mit Frauen 
2. RT ee 


Anzahl aller getrauten Ehepaare .. 


Es sind in den 15 Jahre, | 1820 bis mit 1934 zusammengenommen 


neue Ehen geschlossen 


zwischen 
Männer unter 30 Jahren ....... 
unter /5 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 
und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Männer unter 30 Jahren ...... ‘ 
über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 


unter 30 Jahren ....... 





über 30 u, unter 45 Jahren 








mit Frauen über 45 Jahren ........- 
Männer unter 30 Jahren ....... 

über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ......:». 
Anzahl aller aller getrauten Ehepaare ..,..... ++: 
Männer unter 30 Jahren .....»- 


über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren. ....»»» 


a —— 


unter 30 Jahren ....»»»- 
über 30 u. unter 45 Jahren 


über 45 Jahren .....»»- 


unter 30 Jahren ....»»- 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren .....»+- 


.. | 00.» 


| 
el 
55,495 5 
| 


8,749 


1,65: (sind an Entkräftung vor Alter gestorb. 


44,901 


06 


904 


nal Durch die Wasserscheu. ...... 
« Todtgeborne. re 


”i0 
19,1 


Das natürl.Lebensziel en erreichtu. 
indan Entkräftung vor Alter gestorb. 
Durch folgende besondere Unfälle ha- 


, Bei der Niederkunft u. im Kindbette 


1. Durch gewaltsamen Tod 


Durch folgende besondere 


2|4.Durch gewaltsamen Tod 


. Durch gewaltsamen Tod 


» Bei der Niederkunft u. imKindbette 


und zwar 


ben das Leben verloren 


a. Durch Selbstmord 
b. Durch allerlei Unglücksfälle 


. Durch die.Bokken . 1...» 0. 
4. Durch die Wasserscheu....... 
Todtgeborne 


Summe... 


Dasnatürl.Lebensziel haben erreichtu. 


Unfälle ha- 


ben das Leben verloren 


a, Durch Selbstmord ........ 
b. Durch allerlei Unglücksfälle B 


se 2. Bei der Niederkunft u. im Kindbette 


8. Durch die Pokken ........... 
i. Durch die Wasserscheu ......... 
 Todtgeborne. .. ............ 


Summe... 


asnatürl.Lebenszielhaben erreichtu. 
BAT, indan Entkräftung vor Alter gestorb. 
ısı Purch folgende besondere Unfälle ha- 


ben das Leben verloren 


a. Durch Selbstmord 
b. Durch allerlei Unglücksfälle . 


Durch die Pokken ......... a 


Summe... 


uw EEE nn. | nn nn nn nn | mu nn, 


gestorben, den Todesursachen nach 


männlichen 





weiblichen 


Geschle in ee I 


11,704 


männlichen | weiblichen 


Geschlechts. 


Durch nachstehende Krankheiten 
12,402 haben das Leben verloren 
1. Durch innerehitzige Krankheiten 16,697 
2. Durch innere langw ierige Krank- 
halten, „ RR er 41,733 
145 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 
483 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
2,507 Sablacflüsser ie... 15,841 
88 !4. An äulseren Krankheiten und 
16 Schaden 1,961 
5,588 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten] 6,890 
21,229 Summe .. WERTE 
Durch nachstehende Krankheiten 
2,634 haben das Leben verloren 
1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 2,347 
2. Durch innere langwierige Krank- 
NEON sone 10 10 Dr AA 7,046 
31 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 
95 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
462 Schlaoflüne „een uue, 
24 14. An äulseren Krankheiten und 
1 SEELE A 380 
1,166 |5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1 ‚0 
4,413 Summe .. 1 1, 6 
Durch nachstehende Krankheiten 
1,095 haben das Leben verloren 
1. Durchinnere hitzige Krankheiten 1,419 
2. Durch innere langwierige Krank- 
heukene a ee 14,248 
44 13. Durch schnell tödtliche Krank- 
145 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
7107 Schlager ne. ...... 5,126 
59 |4. An äufseren Krankheiten und 
2 ScHaden@ ar neun canuecne 736 
1,923 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten 1,558 
6,975 Summe ..| 26,137 





13,668 


1,628 


0,0506 


79,140 


14,204 


2 
1,415 


0 
622 


1,393 





24,878 


Summe 
aller Gestorbnen. 


männl,Geschl, 


weibl, Ges: hl, 


Summe. . 


münnl,Geschl, 


weibl. Geschl, 


Summe... 


männl,Geschl, 


weibl, Ges hl, 


Summe... 





105,067 
100,369 


205, 136 


19, 199 
18,237 


37,136 


33,484 
31,853 


65,337 
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Die Abtheil ungen 


Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten 
| Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen | 


lungen. der Eintheilung 








und zwar: zwischen 


T 































































| 
zu Ende des Jahres 1834. 
Brieg, Überhaupt Männer unter 30 Jahren ......- 
Ob Knaben... | 130,261 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
| j Mädchen ..| 123,250 mit Frauen | über 45 Jahren. .......» 
| Oels, | | 
r . 1 Mä ü 45 30 2 ....... 
| Trebnitz, Männer über 45 | Der 30 Jahren 
| 31 Bresl Summe . | 253,511 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Er m, ’ z. Ken mit Frauen | über 45 Jahren .......» 
Neumarkt Darunter sind uneheliche en ET 
. ’ - 
Wol Knaben...| 12,330 Männer ı unter 30 Jahren ....... 
Ar N 
Sag Mädchen .. über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
und mit Frauen | über 45 Jahren ........ 
Militsch. 
... Summe . Anzahl aller getrauten Ehepaare ........... 
| 
‚ f 
Überhaupt Männer unter 30 Jabren .......| 13, 
Knaben...| 41,272 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren| 2. 
G Mädchen .. | 38,880 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
surau, 3 VEREIN PERL. 
“ —— D .. As 
Glogau, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
r ri: Summe.| 80,152 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
32 Steinau i 
a ; i mit Frauen über 45 Jahren ........ 
und Darunter sind uneheliche 
ea Knaben...| 3,107 Männer unter 30 Jahren ....... 
„ODED, ee Pr Pr 
Mädchen ..| 3,031 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 





MB mit Frauen über 45 Jahren .......» 





Summe.| 6,138 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 18 








Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 15 











Knaben...| 44,592 unter 45 Jahren | über 30 u. unter45 Jahren | 2 
Mädchen ..| 41,865 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Krossen, | 
Züllichau, Männer über 45 | unter 30 Jahren .. zer 
23, Grüneberg Summe.| 86,457 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
D - ’ mit Frauen über 45 Jahren ........ 
und arunter sind uneheliche 2. 
Freis Knaben... 3,359 Männer unter 30 Jahren ....... 
reistadt. . L L 
Mädchen... | 3,032 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren... ..... 












Summe, ı 6,391 | Anzahl aller getrauten Ehepaare „..........| 20 
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0 bis mit 1834 zusammengenommen 
N EINEIEEGE BEIEEENEEEWEEA. 3 211...) ... EIENEEN.EEEE ERALEERNEREN 


estorben, den Toodesursac 
8 2 esursachen nach Sabıme 











männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen aller Gestorbnen. 





und zwar 


Geschlechts, Geschlechts. 












——— 
ürl.Lebenszielhaben erreicht 


n Entkräftung vor Alter gestorb. haben das Leben verloren 
ı folgende besondere Unfälle ha- 


ben das Leben verloren 


9,520 | 11,228 
1. Durch innere hitzige Krankheiten] 14,977 | 13,188 
2. Durch innere langwierige Krank- 

46,551 | 44,616 


rch gewaltsamen Tod Hetel ZA see 


Durch Selbstmord ........ 
Durch allerlei Unglücksfälle . 
(der Niederkunft u. im Kindbette 


3. Durch schnell tödtliche Krank- 
heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Schlagflüsse, . uud :2..0.. 


689 116 
1,787 536 


» 2,1106 


Durch nachstehende Krankheiten 
14,519 | 12,108 








Summe... Summe ..| 81,612 | 75,299 Summe ..| 196,129 


gen die Pokken . :.. 4.,..%%.. 602 509 | 4. An äufseren Krankheiten und 
rch die Wasserscheu ....... 15 15 SCHAdEN Ar 20 2000 ee TO 1,510 |männl.Geschl.| 100,939 
2 A IRRE SCH RL}; 5,081 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 3,825 3,577 |weibl, Geschl,| 95,190 





19,327 | 19,891 








Durch nachstehende Krankheiten 





haben das Leben verloren 
1. Durch innere hitzigeKrankheiten| 4,912 4,363 
2. Durch innere langwierige Krank- 
heiten „4323222, 0002 522221 42423 14423348 


3,316 





n Entkräftung vor Alter gestorb. 
ı folgende besondere Unfälle ha- 


ben das Leben verloren 











rch gewaltsamen Tod 
































Durch Selbstmord ........ 223 45 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Durch allerlei Unglücksfälle . 560 164 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

(der Niederkuoft u. im Kindbette » 826 Schlagflüsse,.. and. .00...] | 44795 4,164 

rch die Pokken........».. 86 69 14. An äufseren Krankheiten und 

rch die Wasserscheu ......» 6 9 BOHABPWA I AS EBn 695 530 \männl.Geschl.| 30,740 
Ütgeborüe........22....2.| 2534 1,804 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten] 1,160 1,190 |weibl. Geschl.| 29,073 
| Summe ...| 6,725 6,481 Summe .. 23,985 22,592 Summe ..| 59,783 











atürl,Lebensziel baben erreicht u. 


n Entkräftung vor Altergestorb.| 4,112 4,734 haben das Leben verloren 


TE 


—ı 
in 
un 


atürl,Lebensziel haben = 


Durch nachstehende Krankheiten 
ı folgende besondere Unfälle ha- 1. Durch innere hitzigeKrankheiten| 5,595 4,983 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
rch gewaltsamen Tod heiter > 2922777, 720377727 141,367 | 199 
‚ Durch Selbstmord ......».. 212 47 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
‚Dnrch allerlei Unglücksfälle . 622 181 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
ider Niederkunftu. im Kindbette » 913 Schlagflüsse.. ud .......| 4 3,768 
wech dıeRöokken #24; .. 4% 114 81 14. An äufseren Krankheiten und 
rch die Wasserscheu ......- 4 2 SLR ER LE EL 561 4132 \männl.Geschl.\ 31,571 
dtgeborne „.............| 27186 | 1,714 |5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,713 | 1,571 |weibl. Geschl.| 29,620 
Summe...| 7,550 7,672 Summe .. 21,021 21,948 Summe..| 61,191 
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ln u 139 — 
Es sind in den 15 Jah ni 
ren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen a a 


Die Abtheilungen 
Nummer enthalten en 2 2 
der die nachstehend benannten Be g 
i neue Ehen geschlossen FOR en En 
gestorben, den Todesursachen nach 





















































Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden 
lungen. der Eintheilung f 2 
und zwar: 
a U Sannaadanie | Jahres 183). BR ER a | Rh: 
ü männlichen weiblichen Ss 
| Summe 
Brieg, Überhaupt Männer unter 30 ee a rliaer 6a | Männer | untenspSchren! Ciresr6.] Anno RE As tdg u ee welichen | Aller Gestorbnen 
„ıay - ” = x z 
all Knaben...| 130,261 | unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 6,970 Kr „ebenszielhaben erreicht. Durch nacl iin 
Pr ch nachstehanns E ’ 
I Mädchen .. | 123,250 mit Frauen über 45 Jahren. ..... 433 ından ntkräftung vor Alter gestorb. 9,520 11.228 @chstehende Krankheiten Bu EB nen an 
Oels, . wer 1 Durch folgende besondere Un fälle ha- duch: haben das Leben verloren 
Trebnitz, Männer über 45 | unter 30 Jahren .......| 1,i83 ben das Leben verloren 1. Durch innere hitzige Krankheiten 14,977 hg 
Brelan Summe. | 253,511 | und unters60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 2,121 | I. Durch gewaltsamen Tod 2. Durch innerelangwi ierigeKrank RL uihln 
& 
N k PR GRE N IERBE® OR ma are mit Frauen über 45 Jahren „....... 792 a. Durch Selbstmord ........ 689 heiten, 3) ren.]| 46,551 | Ad 
eumarkt, | Dolch ällerles Unelsckep: 116 | 3. Durch schnell tödıli ” 14,016 
Knab allerlei Unglücksfälle ”g= ödtliche Krank- 
Alan naben...| 12,330 Männer unter 30 Jahren ....... 164 | Ip, Beider Niederk o anne 15187 536 heitszufälle, Bl 
. bei ıede im K; auUxt ut- i 
r Mädchen .. a über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 500 | B, Durch die P Kindbette > 2,106 Schlagflüs i ae 
. 1e WO USSE, ehren . 
wir mit Frauen über 45 Jahren ........ 514 | MDarch die mis ai en I 602 509 |4. An äufseren Krankhe; RE NE 
ilitsch. Far RES $ ie VYasserscheu ....... 15 ee rankheiten und 
Summe. | 24,248 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 57,129 5. Todtgeborne .......... 6r1A SEE see: 1,740 5 
ö F IE Qt 15 Annichtbestimmten Krankheiten n ” | 1,510 [münnz.Geschi.| 100,939 
Überhaupt Männer DE  sokfchren | umme...| 19,327 19,891 S _ 19925 _ 3577 weibl, Geschl.| 95,190 
or... „982 asnatürl,Lebe Summe .. 81,612 75.000 \ = 
Knaben...| 41,272 unter 45 Jahren über 30 u, unter 45 Jahren | 2,155 |sindanE . nszielhaben erreicht. Durch nachstehend : „299 Summe... | 196,129 
'astehende Kr. BL s 
Mädchen .. | 33,850 a Rratan ne Maklahren in nt räftung vor Alter gestorb. 3,316 3,564 ehende Krankheiten 
Gurau, dratalare w'ete It | Düren Jolgende besondere Unfälle ha ’ 3,904 haben das Leben verloren 
Glogau, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 717 ben das Leben verloren (+ Durch innerehitzige Krankheiten 4,912 1,363 
is 4,306. 
Steinau Summe. | 80,152 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 563 | Durch gewaltsamen Tod gg langwierige Krank- 
Und DT PR OBEREN AP mama mit Frauen übenis; Jahzenrs = .1...,0.... 246 a. Durch Selbstmord ........ 22 Va a reessenererseenea]| 12,423 | 19,348 
—__ ee EM Tees &. Durch allerl Fr “4 urch schnell tödtli K Er 
ea uU ’dtliche san 
Tal Knaben... | 3,107 Männer unter 30 Jahren ....... 52 | 2. Bei der Niederkunft a . aut 164 heitszufälle, Blut-, Stick 1 
Mädchen.. | 3,031 ib gast unftu. im Kindbette » a1; -, Duck- unc 
; über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 28 B. Durch die Pokken . # 826 Sc hlagllüsse ET ia ss | 14,795 
ENGE DT mit Frauen über 45 Jahren ........ 13H. Durch die Wasse } BE 2 ii 69 14. An äufseren Krankheiten und ee | ee 
serscheu j ; 
....0... 6 [0] Dh 
Summe.| 6,138 | Anzahlaller getrauten Ehepaare ........... | 18,457 p. Todtgeborne. ............ O6 ie Schäden TEEN 695 530 Imännl.Gesch u 
} | 34 | 1,80% | 5. Annichtbestimmten Krankheiten] 4.160 co rl, Get hl.| 30,710 
yı 4 umme... 6.725 ig e ae BR, 30 weibl. Geschl.| 29,073 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 15,818 /D „1 6,481 Summe ..| 23,985 | 22.599 \ —— 
Knaben 44,592 IE K ei asnatürl,Lebenszielhaben erreicht u | zer 1 23699 Summe .. | 59,783 
ER Pi unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren | 2,710 \$indan Entkräftung Te : Durch nachstehende Krankheiten 
) Rn) £ R ‚ x Alte an N: 
Krossen, adchen „.| 41,865 mit Frauen über 45 Jahren ......... 49 Durch folgende ne Fe 1,112 4,734 haben das Leben verloren | 
'e Unfälle ha- i 
N z .D 20a 6 
Züllichau, Männer über 45 | unter 30 Jahren ......».| 548 | ben das Leben verloren an Bm, Web hitzigeKrankheiten| 5,595 4,983 
bi Mk i 2. Dure are lanewierigeKr: 
3ar Grüneberg Summe. | 86,457 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 707 Durch gewaltsamen Tod E innere langwierigeKrank- 
*ys & 4 4 LEICHE a a IA y 
und Darunter sind uneheliche mit Frauen über 45 Jahren .......» 23 I A Sa Selbstmord ..... aha 212 47 | 3. Durch schnell tödtlicl K " # De Bee 
R or | nrch allerlei U - Br: odtliche Krank- 
Freistadt. Hunken ea N) Männer unter 30 Jahren ....... f- Beider Niederkunfi nglücksfälle . 622 181 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Mädchen... | 3,032 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 132 [ Durch die P eh ER INERG 2 913 Schlagflüsse 17 3 
i as i tie Pokken....... h al, n Dt I ‚708 
| mit Frauen über 45 Jahren ........ 10 Durch die W asserscheu a a 81 |4.An äufseren Krankheiten und 
mt =. MEI E ST „or 0... 4 2 Schä - q 
> 20, s2 « Todtgeborne gm Zutat le Re OR 561 132 Imännl,Geschl. 31,571 
r aan dgr Pr 0) 7 5 ın n4° . Pr; . . er b L 
‚714 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,7 3 1571 (weibl. Geschl.| 29,620 
I —— 


Anzahl aller getrauten Ehepaare .........+- 
7.672 J ah y h N 
Summe ..| 21,021 21,948 Summe..| 61,194 
| | 


Summe. ! 6,391 
ee [EEE SE > - 
Summe... ä 
32 
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Die Abtheilungen 











Es sind in den 15 Jahr 


























Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden nene Ehen geschlossen 
lungen. der Eintheilung ee. Be en 
zu Ende des Jahres 1834. 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 24, 
- Knaben...| 73,935 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 4,3 
Friedeberg, = we _ 2 Ran 
C k S Mädchen... | 70,125 mit Frauen über 45 Jahren........ : 
zarnlKkau, EEG Kon a 
IS Männer über 45 unter 30 Jahren ....... £ 
Öamter, = £ R 
E E Summe. | 144,060 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren € 
34. Birnbaum, t : mit-Frauen über 45 Jahren ........ { 
Meseritz Darunter sind uneheliche 
d ? Knaben...| 4,187 Männer unter 30 Jahren ....... f 
un Mädchen... | 4,012 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren f 
Sternberg, mit Frauen über 45 Jahren... ...... ; 
| Summe. s,199 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ....e......| 32, 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 16, 
Knaben...| 48,126 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 2, 
Er Mädchen... ! 45,569 mit Frauen über 45 Jahren... ...... ‘ 
ebus, ob 2 7 Be ET 
—— T5 = A n 
Stadt Frankfurt, Männer über 15 | unter 30 Jahren ....... 
a AN Summe. | 93,695 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren £ 
35. Küstrin mit Frauen über 45 Jahren 
und Daruntersinduneheiche|e (un VE 
Knaben... | 4,496 Männer unter 30 Jahren ....... 
Landsberg. z Era 2 
Mädchen .. | 4,218 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
BET BEER, mit Fraueu über 45 Jahren. ....... 
Summe.| 8,714 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 20, 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 48, 
Knaben...| 50,213 unter 45 Jahren | über 30 u. unter45 Jahren | 3, 
Sprottau, Mädchen .. ! 47,368 mit Frauen über 45 Jahren. ....... 
Ss = & : 
Sagan, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
36 Sorau, Summe. | 97,551 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Guben Dan mit Frauen über 45 Jahren ........ 
und Knaben...| 4,743 Männer unter 30 Jahren ....... 
Kottbus. Mädchen ..| 4,592 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Summe.) 9,335 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 24, 


20 bis mit 1534 zusammengenommen 





gestorben, den Todesursachen nach Somme 











Sa mannbrken | weiblichen männlichen | weiblichen aller Gestorbnen. 
Geschlechts. Geschlehts. 
TE EN Hr et Du Ft EB a An „u 

atürl.Lebenszielhaben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 
nEntkräftungvor Alter gestorb.| 6,925 7,326 haben das Leben verloren 
h folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 15,359 | 13,470 

ben das Leben verloren | 2. Durch innere langwierige Krank- 
rch gewaltsamen Tod heiten mp een une A3T2T |, 125519 
‚ Durch Selbstmord‘ ........ 204 49 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
‚ Durch allerlei Unglücksfälle .| 1,031 306 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
ider Niederkunftu. im Kindbette » 1,361 SehlagHüsser 2... 02... } 6,362 5,521 
rch die Pokken ........... 758 665 |4. An äufseren Krankheiten und | 
rch die Wasserscheu ......- 14 19 Schadenn seen oe elerereiete a lf 1,102 929 |männl.Geschl.| 54,199 
digeborne......-2eer0.0.| 25307 1,728 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 6,410 5,722 |weidl. Geschl.| 49,615 
| Summe ...| 11,239 | 11,454 Summe .. | 42,960 BEreTTu Summe.. 103,814 
atürl.Lebenszielhaben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 
nEntkräftungvorAltergestorb.| 3,687 4,063 haben das Leben verloren | 
h folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 7,249 5,511 

ben das Leben verloren | 2. Durch innere langwierige Krank- | | 
rch gewaltsamen Tod Beten Sn nee DT A005 
‚Durch Selbstmord .....»»- 407 st ]3. Durch schnell tödtliche Krank- 
‚ Durch allerlei Unglücksfälle . 973 238 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
ider Niederkunftu. im Kindbette » 769 Schlaplüsse = eu. osee ce] 4,012 | 3,158 
ech die Pokken..........: 254 194 |4. An äulseren Krankheiten und 
ich die Wasserscheu .......- 3 2 Schädeng- su e senen ses ciues 561 459 Imänn!.Geschl.| 33,023 
digeborne...2..-eereeee.| 23385 1,804 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,315 1,115 | weidl. Gesehl.| 23,479 

Summe... 7,709 7,151 Summe ..| 25,314 | 21,328 Summe..| 61,502 





atürl.Lebenszielhaben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 


nEntkräftungvorAltergestorb.| 3,044 5,694 
h folgende besondere Unfälle ha- 


haben das Leben verloren 
1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 6,844 6,115 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
ırch gewaltsamen Tod heiten a Ale ee ee 12539718 124032 


‚ Durch Selbstmord .....».». 216 51 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 


‚ Durch allerlei Unglücksfälle . 654 214 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

ider Niederkunft u. im Kindbette » 668 Schlagflüsse .......-......| 4,548 3,694 

ırch die Pokken......er 0... 107 76 |4. An äulseren Krarkheiten und 

ırch die Wasserscheu........ 4 2 Sehadenasse aaa suege 823 774 Imännl.Geschl.| 34,566 


5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,596 1,316 | weibl. Geschl.| 32,366 


dtgeborne....urern rennen. | 2,333 1,680 
Summe .. | 26,208 | 23,981 Summe..| 66,932 


Summe...| 5,358 8,385 
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Die Abtheilungen 
Nummer enthalten ne VE 
n ten 
der die nachstehend benann , nene Ehen geschlossen 
+ . orden 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren w 
lungen. der Eintheilung sen zwischen und zwar 
zu Ende des Jahres 1834. 
I ” . 
ra: Vasen Be? Re 73732 2 Männer unter 30 Jahren .......| 24,618 || Dasnatürl.Lebenszielhaben erreicht u. 
erhaup n j 2 s 
Knaben...| 73,935 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 4,331 || sindan Euräflungzasälter gestorb. 
Friedeberg, Mädchen... | 70,125 mit Frauen über 45 Jahren. ....... 559 || Durch folgende besondere Unfälle ha- 
e ik —— ben das Leben verloren 
ZaFIIEAU, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 2 | 4 Durch gewaltsamen Tod 
Samter, Summe, | 144,060 | und unteß60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | sis | 7 Durch Selbstmord: ........ 
34. Birnbaum, WERE mit-Frauen über 45 Jahren ........ 609 b. Durch allerlei Unglücksfälle . 
i Darunter sind uneheliche 2 r £ ; 
Meseritz, aru ae sh Maonen ao. 110 | 12. Beider Niederkunftu. im Kindbette 
... b} r . Ir I- 
und Mädchen... | 4,012 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 154 | 13. Durch die Dokkensarne 4%. 
S b mit Frauen über 45 Jahren ........ 363 \ 14. Durch die Wasserscheu ....... 
VOTHNEFR, _— — hommes. seeneenen 
Summe.) 8,199 | Anzahl aller getrauten Ehepaare „.....u.....| 32,441 Tas 
———_ ee 









Überhaupt Männer unter 30 Jahren ....... 

Knaben...| 48,126 unter A5 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 

Mädchen... | 45,569 mit Frauen über 45 Jahren... ...... 

us _ 

ran Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 

ad Shut) Summe. | 93,695 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 

35. Küstrin Bene mit Frauen über 45 Jahren... ...:- 

| Darunter sind uneheliche 

Er Knaben... | 4,496 Männer unter 30 Jahren ....... 

Landsberg. Mädchen... | 4,218 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 

mit Fraueu über 45 Jahren. ..... er 

Summe.| 8,714 | Anzahl aller getrauten Ehepaare .....».r..:+ 

Überhaupt Männer unter 30 Jahren .....»-» 

Knaben...| 50,213 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 

Sprottau, Mädchen .. |! 47,368 mit Frauen über 45 Jahren. .....»- 

Sagan, Männer über 45 | unter 30 Jahren .....+»* 

Sorau, Summe. | 97,581 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 

36 mit Frau über 45 Jal Fr 

y en über 45 Jahren ..... 

Guben Darunter sinduneheliche = 

und Knaben...| 4,743 Männer unter 30 Jahren .....»--» 

Kottbus Mädchen... | 4,592 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 

; mit Frauen über 45 Jahren ......» +» 
er TO 

Summe.| 9,335 | Anzahl aller getrauten Ehepaare „....rr rer - 





Es sind in den 15 Jahren 














16,612 





20,858 


2,719 |] sindan Entkräftung vor Alter gestorb. 


£ 


171 | Durch folgende besondere Unfälle ha- 
er ben das Leben verloren 
uni 1. Durch gewaltsamen Tod 
522 a. Durch Selbstmord ........ 
23 || 2. Durch allerlei Unglücksfälle . 
2. Beider Niederkunftu. im Kindbette 
66 \]3- Durch die Pokken .......... 





1434| 4. Durch die Wasserscheu ....... 
5. Todtgeborne......... 







Summe.. 


Das natürl.Lebenszielhaben erreicht u. 
Sindan Entkräftung vor Alter gestorb. 
Durch folgende besondere Un fälle ha- 
ben das Leben verloren 
. Durch gewaltsamen Tod 

a. Durch Selbstmord . 

b. Durch allerlei Unglücksfälle . 

2. Beider Niederkunft u. im Kindbette 


18,122 
3, 366 


184 







Asi 






909 





294 


38 
170 | Durch die Pokken........... 
153 | Durch die Wasserscheu...... 
—P- Todtgeborne . . . .222....0... 
24,02 


Summe... 


Das natürl.Lebenszielhaben erreicht u. 


männlichen 





1820 bis mit 1534 zusammengenommen 


weiblichen 


Geschlechts, 











6,925 7,326 
204 49 
1,031 306 
» 1,361 
158 665 
14 19 
2,307 1,728 
11,239 | 11,454 
3,687 1,063 
407 s1 
973 238 
» 769 
254 | 194 
3 2 
2,385 1,804 
7,709 | 7,151 
5,044 5,694 
216 51 
654 214 
» 668 
107 76 
A 2 
2,333 1,680 
8,358 8,385 






5 


- 


1. 


Durch nachstehende Krankheiten 


haben das Leben verloren 
. Durch innere hitzige Krankheiten 
. An 


Durch nachstehende Krankheiten 
haben das Leben verloren 
. Durch innerehitzige Krankheiten 
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männlichen | weiblichen 


Te Da 


gestorben, den Todesursachen nach 


Summe 
aller Gestorbnen. 


Geschlehts, 





15,359 


. Durch innere langwierige Krank- 


heiten) a ee 


13,727 


. Durch schnell tödtliche Krank- 


heitszufälle, Blut.-, 
Schlagflüsse ... 


Stick- und 
BE 0 0.0 ara. 0,362 
äulseren Krankheiten 


Schäden 


An nichtbestimmten Krankheiten 


1,102 
6, Ho 


und IE 


Summe . 2,960 


7,249 


. Durch innere langwierige Krank- 


EN. ne RE 12,177 

. Durch schnell tödtliche Krank- 

heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Schlaellüssersucdunsnoonr.; 1,012 

.An äulseren Krankheiten und 
Sch Alan 2 er 561 
. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,315 
Summe . 2 Em fi 

Durch nachstehende Krankheiten 

haben das Leben verloren 

DurchinnerehitzigeKrankheiten| 6,844 


m 


7 
I77 


. Durch innere langwierige Krank- 


heiten 
Durch schnell tödtliche Krank- 
heitszufälle, Blut-, Stick- und 


Seas een 


Schlapflüsa „en ....... 1,548 
1. An äufseren Krankheiten und 

et A 823 
5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,596 


Summe .. 


L 








13,470 
12,519 
5,521 
929 |männl.Geschl.) 5 1,199 
5,722 [weibl, Geschl.| 49,615 
38,161 Summe, 103,814 
5,511 | 
0,785 
3,158 
459 Imännl.Geschl, 33,023 
1,115 | weibl. Geschl.| 28, DC 
21,328 Summe. 61,502 
6,115 
12,082 
3,694 
774 |männi.Geschl.| 34,566 
1,316 | weibl, Geschl, 32, 366 
23. ‚951 Summe..| 66 ‚932 





| 

Ei 
IN 
19 





Die Abtheilungen 








Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten f 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen 
lungen. der Eintheilung nlewar: zwischen 
zu Ende des Jahres 1834. 
| en ee N 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren ....... 17, 
Knaben... | 48,688 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 2, 
Rothenburg, f +F cher u 
S N Mädchen... | 46,015 mit Frauen über 45 Jahren ....... > 
remberg, er 7 _ 
Be Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 
E u & ; Summe. | 94,703 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
37. Kalau, R mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Luckau Darunter sind uneheliche 
Knaben... | 4,944 Männer unter 30 Jahren ....... 
und Mädchen... | 5,055 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
Lübben. mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Summe. | 9,999 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ..... chain 21, 
| 
Überhaupt - Männer unter 30 Jahren .......| 20, 
. Knaben...| 65,683 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 4 
Bitterfeld, > = 5 R e ) 
ne Mädchen... | 61,671 mit Frauen über 45 Jahren ....... B 
Nittenberg, 
58 | Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
Schweinitz, ! : 
Lieb d Summe. | 127,354 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
38. Nerl; ; \ mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Torsau Darunter sind uneheliche 
1 Knaben... 7,873 Männer unter 30 Jahren ....... 
a Mädchen..| 7,732 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
Delitsch. mit Frauen über 45 Jahren......... 
Summe. | 15,605 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ........... 


Ü berhaupt 





Knaben...| 46,252 
Mädchen... | 43,111 
Teltow-Storkow, | 
39, | Jüterbog-Luckenwalde, Summe. | 89,363 


und 


Zauch - Belzig. 


Darunter sind uneheliche 
Knaben... | 4,085 
Mädchen .. 


Summe. 


Anzahl aller getrauten Ehepaare 





Es sind in den 15 Jahı 






























Männer 
unter 45 Jahren 
mit Frauen 





unter 30 Jahren .... 
über 30 u. unter 45 Jahren | 2, 
über 45 Jahren .. 





Männer über 45 
und unter 60 Jahren 


unter 30 Jahren ....... | 
über 30 u. unter 45 Jahren 


mit Frauen über 45 Jahren ........ 


unter 30 Jahren 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren ........ | 


Männer 
über 60 Jahren 
mit Frauen 








on 
0 bis mit 1534 zusammengenommen 








gestorben, den Todesursachen nach 





Im ————— m nn 000 





Summe 
aller Gestorbnen. 














url | männlichen | weiblichen | männlichen | weiblichen 
Geschlechts. Geschlechts. 
itürl.Lebenszielhaben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 
ıEntkräftung vor Alter gestorb.| 5,234 5,706 haben das Leben verloren 
folgende besondere Unfälle ha- 1. Durch innerehitzigeKrankheiten| 6,519 5,936 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
ch gewalstamen Tod heitenE pre rennt etekot ner. 1154386 | 405220 
Durch Selbstmord ........ 221 40 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfälle . 701 225 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
der Niederkunftu. im Kindbette » 781 Schlagflüsses..... esse] 13,803 3,070 
Bindie,Pokkeni. ..... eines ee 165 122 |4. An äufseren Krankheiten und 
ch die Wasserscheu ......- 2 7 SCHAdENnkm ns ersretehekettonetele 974 502 |rnänn!.Geschl.| 33,888 
DE bonnep esse keleseetes | 22,060 1,622 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 3,071 2,5806 |weibl. Geschl.| 31,337 
Summe... | 8,383 8,503 Summe .. | 25,505 | 22,834 Summe..| 65,225 
türl.Lebenszielhabenerreicht u. | Durch nachstehende Krankheiten | 
\Entkräftung vor Alter gestorb. 5,382 6,185 haben das Leben verloren x 
‚folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 6,325 5,745 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
ch gewaltsamen Tod heiteng .lnalinea see teletenetee 15,764 | 13,984 
Durch Selbstmord ........ 290 69 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfälle . 972 316 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
der Niederkunft u. im Kindbette » 1,085 Schlagflüsse ...... wrnnnenn| 55887 4,962 
‚ch die Pokken....... al 468 433 |4. An äufseren Krankheiten und | 
:ch die Wasserscheu. ....... 4 4 Schäden. sesaraketneraterene s39 790 |männl.Geschl.| 43,936 
ligeborne. ........- ..- 3322 2,401 |5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 3,783 3,200 | weibl. Geschl.| 39,474 
Summe...| 10,538 | 10,793 Summe ..| 33,098 | 28,681 Summe..| 83,410 
türl.Lebenszielhaben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten | 
ı Entkräftung vor Alter gestorb. 3,950 4,245 haben das Leben verloren 
folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 7,096 6,134 | 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
sch gewaltsamen Tod heitenk. han ee 1,5541 05631 
Durch Selbstmord ........ 349 82 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfälle . 82 | 251 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
der Niederkunft u. im Kindbette » 7197 Schlagflüsse ......2.....-.| 2,968 2,342 
Behrdie Pokken... 2... -... 00» 373 301 |4. An äulseren Krankheiten und 
rch die Wasserscheu ....»,.- 1 | » SCHAUEHEN ae erereueleren:eres ale 623 517 |männl.Geschl.| 31,642 
digeborne ......-eer.n..| 25137 | 1,567 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,871 1,744 |weibl. Geschl.| 28,614 
Summe... 7,530 | 7,243 Summe .„.| 24,112 | 21,368 Summe..| 60,253 












Nummer 
der 

Abthei- 
lungen. 


37. 


38. 


39. 
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Die Abtheilungen 


enthalten 


die nachstehend benannten 
landräthlichen Kreise, nach 


Kinder geboren worden 


der Eintheilung 


und zwar: 
zu Ende des Jahres 1834. 
Überhaupt 
Knaben...| 48,688 
Rothenburg, Mädchen... | 46,015 
Spremberg, 
Hoyerswerda, PER. BAR 
Kalau, 
Luckau Darunter sind uneheliche 
Ex Knaben...| 4,914 
und Mädchen ..| 35,055 
Lübben. 
Summe. | 9,999 
Überhaupt 
4 Knaben...| 65,683 
er Mädchen .. | 61,671 
Wittenberg, Na Ka 
au Be Summe. | 127,354 
iebenwerda, 
Darunter sind uneheliche 
rgau 2 
IR 5 Knaben...| 7,873 
und Mädchen... | 7,732 
Delitsch. 
Summe. | 15,605 
Überhaupt 
Knaben. ..| 46,252 
Mädchen... | 43,111 
Teltow-Storkow, 
Jüterbog-Luckenwalde, Summe. | 89,363 


und Darunter sind uneheliche 
Zauch-- Belzig. Knaben...| 4,085 
2 Mädchen ..| 3,757 
Summe.| 7,872 





Es sind in den 15 Jahren 


| _ 0 _LLLLLLLnnn nn 


neue Ehen geschlossen 


zwischen 











Männer unter 30 Jahren .......}| 17,018 
unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 2,921 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 222 
Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 365 
und unten,60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren Gig 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 203 
Männer unter 30 Jahren ....... 35 

über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 33 
mit Frauen über 45 Jahren ..... er A 
Anzahl aller getrauten Ehepaare ..... hun 21,606 
Männer unter 30 Jahren .......| 20,159 

unter /45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 4,074 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 210 
Männer " Alinoenibenie 45 | unter 30 Jahren ...... 366 
und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 878 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 384 


unter 30 Jahren ..... 
über 30 u. unter 45 Jahren 


9 


Männer 
über 60 Jahren 


mit Frauen über 45 Jahren. ......- 








Anzahl aller getrauten Ehepaare ..........- 6,610 
Männer unter 30 Jahren .....».»- 15,326 
unter /5 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren | 2,675 
kr 
mit Frauen über 45 Jahren ......:- 14 
MERIEREIEERNEN. —_ "_< .-_ ' 
Männer über 45 unter 30 Jahren ...: ++» BR 
und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 161 
® .. 2 )D 
mit Frauen über 45 Jahren ......»» ( 
N 34 
Männer unter 30 Jahren ..... +» | 
. na Pr 50 
über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren a 
i u 15 ..». a 
mit Frauen über 45 Jahren .. a 
| 19,276| 


Anzahl aller getrauten Ehepaare ......-.r,+ 








1820 bis mit 1834 zusammengenommen 


ee Teer 0 over 


gestorben, den Todesursachen nach 


Geschlechts, 


| und zwar a | weiblichen 





Dasnatürl.Lebenszielhaben erreichtu. 


ind an Entkräftung vor Alter gestorb. 5,234 5,706 
Durch folgende besondere Un fälle ha- 
ben das Leben verloren 

. Durch gewalstamen Tod 

a. Durch Selbstmord ........ 221 40 

b. Durch allerlei Unglücksfälle . 701 205 
2. Beider Niederkunftu. im Kindbette » si 
BD Bnralidıes Pokkeni....n...cn.... 165 122 
1. Durch die Wasserscheu ....... 2 7 
& Rodigeborne. .......20200..1 2,060 1,622 

Summe . 335 | 












Dasnatürl.Lebenszielhabenerreichtu. 
sindan Entkräftung vor Alter gestorb.| 5,532 6,1185 
Durch folgende besondere Un ‚fälle ha- 
ben das Leben verloren 
1.Durch gewaltsamen Tod 
a, Durch Selbstmord ........ 290 69 
b. Durch allerlei Unglücksfälle . 972 316 
12. Beider Niederkunft u. im Kindbette 1,085 
. Durch die Pokken........... 433 
Durch die Wasserscheu. ...... 4 
men = 2,401 
Summe...| 10,838 10,793 
Dasnatürl.Lebensziel haben erreicht u. 
indan Entkräftung vor Alter gestorb.| 3,350 1,245 
Durch folgende besondere Unfälle ha- 
ben das Leben verloren 
Durch gewaltsamen Tod 
@. Durch Selbstmord ........ 349 82 
b. Durch allerlei Unglücksfälle . 820 | 251 
Beider Niederkunft u. im Kindbette » 197 
Durch die Pokken........ - 373 | 301 
Durch die Wasserscheu ....... 1 » 
Todtgeborne......... 2ER 2,137 | 14,562 
Summe 7,530 | 7,243 








| 


| männlichen 






Durch nachstehende Krankheiten 
haben das Leben verloren 


1. Durch innere hitzige Krankheiten 


0,519 

2. Durch innere langwierige Krank- 
heilen Eee 0 11,138 

3. Durch schnell tödtliche Krank- 

heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Bellaafuissen. u... ... 3,803 

1. An äufseren Krankheiten und 
SHIEU EHE SEE NE 974 

5. Annichtbestimmten Krankheiten 


Summe .. 





Geschlechts, 


5,936 


10,220 


3,070 





Durch nachstehende Krankheiten 
haben das Leben verloren 
1. Durch innere hitzigeKrankheiten| 6,825 


2. Durch innere langw ierige Krank- 











NEON 7 Bes. 15,764 | 13,984 
3. Durch schnell tödtliche Krank- 
heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Schlagflüsse Seele sünımin ne 3,387 1,962 
1.An äulseren Krankheiten und 
DNOHadangar.y.2. 17 2 SMS 839 790 
5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 3,783 3,200 
Summe .. 33,098 28,681 
Durch nachstehende Krankheiten 
haben das Leben verloren 
1. Durchinnere hitzigeKrankheiten| 7,096 6,134 
2. Durch innere langwierige Krank- | 
erfan „hau en re 11,554 | 10,631 
3. Durch schnell tödtliche Krank- 
heitszufälle, Blut-, Stick- und | 
Schlaplüsser une ....... 2,968 | 2,342 
1. An äulseren Krankheiten und | 
SCHAHOnEmar I numnn.einage 623 | 517 
5. Annichtbestimmten Krankheiten 1,871 | 1,74 2 
Summe 24,112 | 21,368 


weiblichen 


Summe 





männl,Geschl, 
weibl, Geschl, 


Summe... 


männl,Geschl, 
weibl, Geschl, 


Summe.. 


männl.Geschl, 
weibl. Geschl, 


Summe... 


aller Gestorbnen. 





















33,988 
31,337 


65.225 





13,936 
9,174 


33, 110 


31,642 
28,614 


60,253 






















Die Abtheilungen 
Nummer enthalten 


Es sind in den 15 Jahı 








der die nachstehend benannten r 

Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen 
ngen. der Eintheilun 5 

lung 5 und zwar: zwischen 


zu Ende des Jahres 183/. 


Te LLL——————————————— 



















Überhaupt Männer unter 30 Jahren ..... a 
Knaben... | 26,104 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 4, 

Mädchen .. | 25,001 mit Frauen über 45 Jahren ........ 

. Tä üb nter 30 Jahren ....... 

Jerichow I Männer ü er 45 X r 

] Summe. | 51,/05 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 

40. yac D 5 je mit Frauen über 45, Jahren ....... .e. . 

Jerichow II. arunter sind uneheliche zn 

Knaben...) 1,348 Männer unter 30 Jahren ...... : 
Mädchen .. | 1,700 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren | 
mit Frauen über 45 Jahren ........ | 
Summe.| 2,748 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 11, 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 13, 
Knaben...| 37,557 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 3, 

Mädchen .. | 35,219 mit Frauen über 45 Jahren ........ 

Österburg, Lat 1 rn. BR NE 

Salzwedel, Männer über 45 unter 30 Jahren 
Summe. | 72,776 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
41. Gardelegen P | 
ie) ; , mit Frauen über 45 Jahren .......- 
und Darunter sind uneheliche 
Knaben... | 4,263 Männer unter 30 Jahren ....... 
Stendal. f 


Mädchen... | 4,140 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jähren ........ 


Summe. 8,403 | Anzahl aller getrauten Ehepaare „.s........ 





Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 28 
Knaben...| 79,480 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 5 
Stadt Potsdam, 


Ost- und West- 


Mädchen... | 74,944 mit Frauen über 45 Jahren. ....... 


Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 


49 Havelland, Summe. | 154,424 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 4 
Ruppin, De mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Ost- und West- Knaben...| 6,057 Männer unter 30 Jahren ....... 
Priegnitz. Mädchen... | 35,782 über 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 


mit Frauen über 45 Jahren .....,.. 








Summe. | 11,839 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ........... 


0 bis mit 1834 zusammengenommen 








gestorben, den Todesursachen nach 














Summe 
und zwar männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen aller Gestorbnen. 
Geschlechts. Geschlechts. 
türl.Lebensziel haben erreicht. Durch nachstehende Krankheiten 
ıEntkräftung vor Alter gestorb.| 2,203 2,409 haben das Leben verloren 
folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 4,294 3,859 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
:ch gewaltsamen Tod heiten Sag sa arese 7,490 7,076 
Durch Selbstmord ....... 5 204 48 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfälle . 454 135 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
der Niederkunft u. im Kindbette » 462 Schlagflüssen seen ce.. 1,043 774 
Binde, Pokkeni..,. 2.0 00 au: 148 106 I4. An äufseren Krankheiten und | | 
:ch die Wasserscheu........ 2 1 Schädend. ar ara 289 245 |männl.Geschl.| 18,054 
DENE Doro ae OD 1,323 1,031 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten 604 553 |weibl. Geschl.| 16,699 
Summe. 4,334 192 Summe .. 13,720 | 12,507 Summe. .| 34,753 
jtürl.Lebenszielhaben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 
rEntkräftung vor Altergestorb.| 3,983 | 4,218 haben das Leben verloren 
‚folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 6,944 6,256 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
ech gewaltsamen Tod Bester nr 10,474 | 10,032 
Durch Selbstmord .......- 184 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfälle . 683 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
der Niederkunft u. im Kindbette » Schlagklussepeer se en. 1,530 1,248 
Ehrdie.Dokken...,.... 43248 270 213 |4. An äufseren Krankheiten und | 
cch die Wasserscheu....... 3 SCHAdenmpar een 568 456 \männl.Geschl.\ 27,964 
Bigeborne. ..2.....2000.- 1916 1 ni 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,379 1,252 |weidl. Geschl.| 26,208 
Summe... or Eee re er  .,..  ; Summe) srj} 20599 |, 19232 5 Summer el Sata 6,964 Summe ..| 20,895 | 19,244 Summe. 54,172 
ıtürl.Lebenszielhaben an Fer Be re BE a Durch nachstehende Krankheiten 
n Entkräftung vor Alter gestorb.| 7,140 7,327 haben das Leben verloren 
ı folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 13,241 | 11,043 
ben das Leben verloren 2. Durchinnere langwierige Krank- 
rch gewaltsamen Tod heiten Pe er ee ee yafalere 22,270 | 20,643 
‚Durch Selbstmord .....»». 616 Br 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfälle .| 1,419 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
i der Niederkunft u. im Kindbette » 4; = Sehlaefüsse onen aaa... 4,979 | 4,015 
Ich die Pokken „........e.. 404 260 !4. An äufseren Krankheiten und 
rch die Wasserscheu......»- 6 2 Schadens s sie rer aares Vers 1,095 958 Imännl.Geschl.\ 58,014 
digeborne...eerrererune.| 3,720 2,717 |5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 3,124 2,804 |weibl. Geschl.| 52,241 
Summe...| 13,305 | 12,778 Summe ..| 44,709 | 39,463 Summe... | 110,255 











Die Abtheilungen 


Es sind in den 15 Jahren 








4820 bis mit 1834 zusammengenommen 


























































































































Nummer enthalten 
. gg, 
der die nachstehend benannten DD nn nn nn nn 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen 
lungen. der Eintheilung - gestorben, den Todesursachen nach 
Ende des Jahres 183% und zwar: zwischen er männlichen | weigluhee Summe 
UEEFARupE m; en männlichen | weiblichen aller Gestorbnen. 
r' i . 
erhaup i anner unter 30 Jahren ..... o.|" 8,879 Das natürl. al erreichtu. ErERS 
Knaben ...| 26,104 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 1,920 || ändan Entkräftung vor Alter gestorb. 203 Gere nachstehende Kraniäelen 
u . = 5 - 2,2 2 40 
Mädchen .. | 25,001 mit Frauen über 4sJahren......... 151 | | Durch folgende besondere Unfälle ha- ’ „109 I: em das Leben verloren 
i - - urchinnerehit f 
Jerichow I Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 255 Dan das; Eebenverloren 2. Durchi = nöeoBtankhiniten . in 
Bd Summe. | 51,105 | und unter,60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren er BE gevellahıkn Tod heit USEBAF Ewierige Krank. 
8 iten, . „es ur 
Pe De Shentiia Jah a. Durch Selbstmord ....... 904 u Ir) Rn Pe ns 7,490 076 
Pit D ? $ mit ANDEDFer Ss 182 204 48 ]3.D 2 nl 
Jerichow 1. ,. - N 8 b. Durch allerlei Unglücksfälle . f hsi Fr u schnell tödtliche Krank- 
naben.... 1,348 Männer unter 30 Jahren ...... : 19 | 12. Bei der Niederkunft u. im Kindbette 462 a a KO Buihmuund 
7 a 1} . . z 
Mädchen ..| 1,100 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren ig | 19. Durch die Pokken........... 148 106 tie Unplünn „nudsahı en... 1,043 174 
mit Frauen über A5 Jahren ........ 59 | 14. Durch die Wasserscheu........ 2 4 i Sr ee Krankbeiten und 
ee NT chäden 
”) : 5. Todtgeborne ........ Be ee RE are or gegen 289 2 innl.G j 
Summe.| 2,748 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 11,748 2 Bes 1,323 1,031 | 5. Annichtbestimmten Krankhe 215 [männl.Geschl.| 18,054 
rankheıten 604 553 Iweibl, Geschl.| 16,699 
Überh e “ Ss 0: MS ee „Bun 
er, Mn r Y Männer unter 30 Jahren ....... 13,560 | Dasnatürl.Lebensziel haben erreichtu. D UMMO) „ „u 32,52 1.220307 Summe..| 34,753 
haben... 37,557 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 3,505 |[sindan Entkräftung vor Alter gestorb.| 3,983 MR ureh nachstehende Krankbelud 
Österburg Mädchen „. | 35,219 mit Frauen über 45 Jahren ........ 262 ‚| Durch folgende besondere Unfälle } 7 haben das Leben. usrlaren 
y u c e na- 
en Dr t. Durchinnerehitz 
Salzwedel, Te Ne nenüihenda Fe a, Ba: ben das Leben verloren une r zigeKrankheiten| 6,944 6,256 
FE S 2. relang 
41 Gard Summe. | 72,776 | und unter 60 Jal sb 02 "| 4 Durch gewaltsamen Tod Bgwierige lrank- 
ar elegen ’ ;0 Jahren | über 30 u, unter 45 Jahren 118 E. Darch Seit heiten ..... 10,174 | 10,032 
Ir über 30 u. unter 45 Jahren | 118 |". Durch Selbstmord ........| 184 | 46 |3. Durch schnell tödtliche Krank. k: ( 
und Darunter sind uneheliche mit Frauen über 45 Jahren ......»- 380 3. Durch ce 2 H Kas .. 184 46 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- u 
2 ee 1! dee 7)? er EEE eı Unglückställe . 68 
Ko: : 5 83 363 heitszufälle 
Stendal. en A] Re! Männer unter 30 Jahren ......- ag ||2» Beider Niederkunft u. im Kindbette » 654 s gi Dalai Bi 
ädchen..| 4,140 über 60 Jahren aber 30 u. unter 45 Jahren ‚os 3» Durch die Pokken . 2 se Ralbs lacflüge Ws. 1,530 1,248 
pm ee 1. 2 213 |4. An äul. 
mit Frauen über 45 Jahren ...... +»: ı3g |4- Durch die Wasserscheu......... 3 8 Schä n 
SE da ES diachom s EI TAN 5068 456 ännl.G or of 
Summe.| 5,403 | Anzahl aller getrauten Ehepaare „.,.. +++ +- 19,213 ? RR 1,946 1,462 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten] 1,379 252 , er G ui a 
Summe . 1,069 | 6,964 6.96 aM I „25 “ wei seschl, 26,208 
964 vg on 
DT" Männer unter 30 Jahren ..... +» 23,011 Das natürl.Lebenszielhaben erreicht u. Eupup „| 9,288 192 CA, Summe ..| 54,172 
naben...| 79,80 unter /5 J S ar; - oo» Nsind a Durch nachstehende Krankheiten 
Stadt Potsdam, Mödchen al und = ahren Fr N a nn 45 Jahren 5,982 Au ren Alter gestorb.| 7,140 7,827 Kern dia BER TR 
| A rauen über 45 Jahren... -. ++ - 432 ch folgende besondere Unfälle ha 
F er 1. D a ) 
Eu undiXlest, ren App re 6 nun PA ee Krankheiten| 13,241 11,043 
unter 30 Jahren ....+»-- 176 2. Durchinnere langwierige K 
42. Havelland, Summe. | 154,424 | und unter 60 Jal & sa 0 « Durch gewaltsamen Tod hast ierige Krank- 
Kain ’ ahren | über 30 u. unter A5 Jahren | 1}! el na. heiten 2 pe 7 7 ee 22,270 | 20,643 
. 4 I: rL£t c 
PP y Darunter sinduneheliche — mit Frauen über 45 Jahren ....:»»- - 565 b. Dach allerl Akae 616 170 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
ÖOst- und West- wa 6 = WERL EN II) _____ .B erlei Unglücksfälle | 1,419 338 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Pri . = St „057 Männer unter 30 Jahren ... +++ - . eider Niederkunft u. im Kindbette » 1,46 Schl f 
riegnitz. Mädchen .. | 35,782 über 60 Jahren über EM 7 B- Durch die Pokken 54 chlaplüsse ann .2...:- 4,979 1,015 
en ir N an = Ben ahren sl Ar . Er re 404 260 !4. An äufseren Krankheiten und 
De über 45 Jahren ....- eo. s SSErScheu .. vr... z 
- I BB; Baöigeborne 6 2 Balder tue unan 1,095 958 |männl.Geschl.) 58,014 
on 2 WERNE EIEERE 712 3 / 
umme.| 11,839 | Anzahl aller getrauten Ehepaare «2. ..« +++: 37,248 £ .. 3,720 2,717 ] 5. Annichtbestimmten Krankheiten 12h 2,804 weibl, Geschl,| 52,241 
umme ai ae 13 F iz | 0 SWR + | CCySEH DE SEzeE I SEE 12,778 Summe .. 14,709 39, 163° Summe , . [110,255 
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Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jahr 
Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen 
lungen. der Eintheilung . ee ee 


zu Ende des Jahres 1334. 
ABRSFRBE NEN IB RT ER 78 7 EARTENEE TV ANEE | VEN SUR HREE FE er EB ea na | 














Summe.! 7,305 | Anzahl aller getrauten Ehepaare .......... 16, 


Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 23,1 
Knaben...) 63,120 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 6, 
Mädchen... | 59,747 mit Frauen über 45 Jahren. ....... ( 
Männer über 45 unter 30 Jahren ....... [ 
R Summe. | 122,867 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren { 
43. Stadt Berlin. mit Frauen über 45 Jahren ........ J 
Darunter sind uneheliche EST I U FEREEN 
Knaben... | 9,996 Männer unter 30 Jahren ..... Sic 
Mädchen... | 9,845 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren / 
mit Frauen über 45 Jahren ..... Sc 
Summe.| 19,814 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 32, 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 21, 
Knaben...| 66,850 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 3, 
Mädchen... | 62,582 mit Frauen über 45 Jahren ........ Ä 
Prenzlow, Eur pr 1 le Er 
. Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
Templin, ra |: ( 
% Summe. | 129,432 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren g 
44. Angermünde, : £ 
‘ b mit Frauen über 45 Jahren ........ : 
Ob er- und Darunter sind uneheliche ER x) 
Te s Knaben...| 4,731 Männer unter 30 Jahren ....... | 
Nieder - Barnim. 2 L E 
Mädchen... | 4,449 über 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 
„tn mit Frauen über 45 Jahren ........ 1 
———m 
Summe.| 9,180 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 27, 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 12, 
Knaben...| 38,763 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 2, 
Mädchen... | 36,273 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Randow, Männer über 45 | Hner a0 
45 Uckermünde Summe. | 75,036 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren / 
und en mit Frauen (east 45 Jahren 2. .1e soo. 
Usedom-Wollin. Knaben...! 3,697 BEE Miiner unter 30 Jahren ....... 
Mädchen... | 3,608 | über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren......... 
| 


0 bis mit 1834 zusammengenommen 





gestorben, den Todesursachen nach 


und zwar 


männlichen | weiblichen 


Geschlechts. 





türl.Lebenszielhaben erreicht. 
ı Entkräftung vor Alter gestorb. 
folgende besondere Unfälle ha- 


3,671 


ben das Leben verloren 

ch gewaltsamen Tod 

Durch Selbstmord ........ 
Durch allerlei Unglücksfälle . 
der Niederkunft u. im Kindbette » 
ch die Pokken ..... 
ch die Wasserscheu . 
ltgeborne ... 


Or TG 276 
HG oe 5 


oe on 000. 


Summe . 8,597 


3,503 


5,149 


= 


—eeeeeee U 


männlichen | weiblichen 


Geschlechts. 


haben das Leben verloren 
1. Durch innere hitzige Krankheiten] 10,961 
2. Durch innere langwierige Krank- 
heiten .. 
3. Durch schnell tödtliche Krank. 


Blut-, 


28,383 


heitszufälle, Stick- und 


Durch nachstehende Krankheiten | 
Schlagflüsse . 


4. An äufseren Krankheiten und | 
Schäden. se asseuee se ses 1,029 
5. Annichtbestimmten Krankheiten] 1,008 


Summe . 47,595 


40,429 


56,192 
49,39% 


Summe..| 105,586 





türl.Lebensziel haben erreichtu. 
ı Entkräftung vor Alter gestorb. 
folgende besondere Unfälle ha- 


ben das Leben verloren 


5,447 


ch gewaltsamen Tod 
Durch Selbstmord ..... 459 
Durch allerlei Unglücksfälle 12 15195 
der Niederkunft u. im Kindbette » 

ch die Pokken.... 


369 


5,860 


haben das Leben verloren 
1. Durch innerehitzigeKrankheiten | 10,709 
2. Durch innere langwierige Krank- 
REILen achten erste aleler one 
3. Durch schnell tödtliche Krank- 


Stick- und 


14,553 


heitszufälle, Blut-, 
Schlagflüsse . 


4. An äufseren ee und 


4,880 


Summe FE En 
aller Gestorbnen. 


Durch nachstehende Krankheiten 


9,282 


9,115 

24,758 

4,659 

1,036 |männl.Geschl. 
861 |weidl. Geschl. 
13,018 : 





ch die Wasserscheu ......» 10 10 Schädenn er ergere 115035 817 |männl.Geschl.\ 44,244 

Beeborne:: 7:43:70 200: 2,743 | 2,029 | 5. Annichtbestimmten Kracheien 2,841 | 2,569 |weibl. Geschl.| 39,334 
Summe ....| 10,223 9,792 Summe ..| 34,021 | 29,542 Summe. | 83,578° 

türl.Lebensziel haben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 

‚Entkräftung vor Alter gestorb.| 3,081 3,580 haben das Leben verloren 

‚folgende besondere Unfälle ha- 1. Durchinnere hitzigeKrankheiten| 7,440 6,089 

ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 

ch gewaltsamen Tod herten essen sieinae 5 9,459 8,537 

Durch Selbstmord ........ 303 67 | 3. Durch schnell tödtliche Kal 

Dnrch allerlei Unglücksfälle.. | 1,022 239 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

der Niederkunft u. im Kindbette » 598 Schlagflüsse ..oo.00-.......| 3088 2,706 

sch die Pokken .......2... 177 143 |4. An äufseren Eesicheiten und 

:ch die Wasserscheu ....... 5 6 Schäden . ed: 495 399 |männl.Geschl.| 28,270 

Esehorne ee 15997 1,185 |5. An Bed ekmnten Krankheiten 1,663 1,4132 |weibl. Geschl.| 24,981 
ee Se) en  „Smmme 1 Par Da? I Suemere] 6,125 5,818 Summe ..| 22,145 | 19,163 Summe..| 53,251 
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1 1 ” . 2 FR 
Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jahren 1820 bis wit 1834 zusammengenommen 
Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten ann Ketten 5 A 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen | hen de ua ei; 
lungen. der Eintheilung ” und zwar: zwischen EEE männlichen | weiblichen tn Fer BD 
zu Ende des Jahres 1834. 


Geschlechts. 






Geschlechts, 





Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 23,176 
Knaben... | 63,120 unter /5 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 6,610 





Das natürl.Lebensziel haben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 






















| 

‚indan Entkräftung vor Altergestorb.| 3,671 5,149 
MDB 0 mit. Vrapen Be; 053 | Durch folgende besondere Unfälle ha- 1. Durch innere hitzige Krankheiten] 10,961 
Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 624 | Bam Bi Belan Verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
Summe. | 122,867 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren rl E© Durch gewaltsamen Tod 

43. Stadt Berlin. mit Filnen ana casa. Ike a. Durch Selbstmord ........ 473 102 
Darunter sind uneheliche  —— db. Durch allerlei Unglücksfälle e 669 206 
Knaben... | 9,996 Männer unter 30 Jahren ....... 63 |2, Beider Niederkunftu.imKindbette| » 709 
Mädchen... | 9,845 über 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 129 13, Durch die Pokken sr... +.» 276 172 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 168 \14. Durch die Wasserscheu 2. +. 5 2 
















haben das Leben verloren | 
9,115 
heiten). Ars na uenhann.e 28,383 | 24,758 
3. Durch schnell tödtliche Krank- 
heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Schlagflüsse  nlaedl..uun nn 6,214 4,659 
4. An äufseren Krankheiten und 
Schäden RN 1,029 . 1,036 Imännl.Geschl.| 56,192 



























r Bmuiemebornertesteresersie sea 35503 2,625 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,008 861 |weibl. Geschl.| 49,394 
Summe.| 19,814 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 32,683 ’ 5 ’ ’ : _ 1,008 | 86 eibl. Gesch 
Summe... 8,597 8,965 Summe ..| 47,595 0, 129 | Summe. 105,586 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 21,190 | Dasnatürl.Lebenszielhaben erreicht. Durch nachstehende Krankheiten | 
Knaben... | 66,850 unter /5 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren | 3,156 | sindan Entkräftung vor Alter gestorb.| 5,/147 5,860 kubat das Lrkersiloran 
| Mädchen .. | 62,582 mit Frauen über 45 Jahren ........ 322 | Durch folgende besondere Unfälle ha- 1. Durch innerehitzigeKrankheiten| 10,709 9,282 
Prenzlow, Pa ee hr ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
Tem lin ADDEN UNCHA, PD 0) SER ET ba 4. Durch gewaltsamen Tod N ORKOIDE HÄLERER ER m 0.5.» ana sun 14,553 13,018 
ie ; Summe. | 129,432 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 822 8 Men er, 5 
44. Angermünde, tF ae Yıen alg a. Durch Selbstmord ........ 459 413 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 
mit Frauen ü BEINE & taeftin.d 342 ß ER 2 : x En 
Öber- und Darunter sind uneheliche I un nn ar] Fr ee d. Durch allerlei Unglücksfälle . 1,195 362 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Nied B s Knaben...| 4,731 Männer unter 30 Jahren ..... eu 38 12. Beider Niederkunft u. im Kindbette » 14,144 Schlagflüsse „un canuesec.» 1,880 3,856 
run: Mädchen... | 4,449 über 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 94 |3. Durch die Pokken.........:- 369 | 274 !4. An äufseren Krankheiten und SC 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 130 |4. Durch die Wasserscheu .....+- 10 10 Schäden. sense ss 1,038 817 [männl.Geschl.| 44,244 
R habe ri 5. Todigeborme. .2.....22.....| 2,743 | 2,029 |5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 2,841 2,569 | weibl. Geschl.\ 39,334 
umme.| 9,180 nzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 27,319 ee N 34.021 | 29,542 S 93,578 
Summe...| 10,223 | 9,792 Summe ..| 34,021 | 29,542 Summe..| 83,57: 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 12,929 |Dasnatürl.Lebensziel haben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 
Knaben... | 38,763 unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren | 2,67 |\sindan Entkräftung vor Altergestorb.| 3,081 3,580 haben das Leben verloren 
Mädchen .. | 36,273 mit Frauen über 45 Jahren ........ 191 | |Durch folgende besondere Unfälle ha- 1. Durchinnere hitzigeKrankheiten| 7,440 6,089 
nn. ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
Randow, EEE: Aa 361 1 2 
Ück änd k Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... an 1. Durch gewaltsamen Tod Dartanı“ ES, > > ee 9,459 8,537 
i 1. : ae 
45. ckermunde umme.| 75,036 | und But 60 Jahren | über 2 u. unter 45 Jahren ” eh Blhsimord U... 303 67 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
nJ .. 45 s er 6 r 
und Darunter sind uncheliche mıt Frauen über 45 Jahren ......+- . Dnrch allerlei Unglücksfälle ‚ 1,022 239 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
. a 3 . a : E ; of; R 3,088 2,706 
Usedom-Wollin. Knaben...! 3,697 Männer unter 30 Jahren ......- 27 \1%- Beider Niederkunft u. im Kindbette j en rn Kr kl Fer gi d 6 
“ es L» k E = -- I 1, Auls ankheıten un 
Mädchen... | 3,608 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren e | e- die Pokken eltern ren 477 13 |4 ” ; + seren Krankh E ‚09 Imänni.Geichä| 98,910 
mit Frauen über 45 Jahren .......» u urch die Wasserscheu ....... z ß = ar ee Bere K ankheiten| 1,663 1, 132 weibl. Geschl.| 24,981 
_——BTodigebome ©.....00......| 1537 | 1185 |5. AnnichtbestimmtenÄrankheiten] 9 |__ —— 
Summe. | 7,305 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 1691 RA: ae Summe ..| 22,145 19,163 Summe ..| 53,251 
u er „12 5,818 
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Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jahr 
Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden nene Ehen geschlossen 
Eintheil | 
hingen den-Einthailung und zwar: zwischen 


zu Ende des Jahres 1834. 





a 




















Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 20 
p ’ 
Alam Knaben...| 56,927 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 3,‘ 
D IF; Mädchen .. | 53,782 mit Frauen über 45 Jahren. ....... 
emmin, ES: ANEEBBEHREN BIBABEEREN 
Greikwald Männer über 45 unter 30 Jahren ...... 
46 Gri ; Summe. | 110,709 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
< rımme, 5 ar emeeanm mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Franzbur arunter sına unenheliche le nn nn .\ 
d 5 Knaben... | 35,148 Männer unter 30 Jahren ....... 
un Mädchen .. | 35,223 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
Bergen. unhägnt mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Summe. | 10,371 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ........2...| 26, 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 19, 
Knaben...| 55,089 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 4 
’ 
Kalbe, Mädchen .. | 51,388 mit Frauen über 45 Jahren... ..... 
2 ad han H————— =. ;..—.— — — — — 
Wanzleben, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
47 Stadt Magdeburg, Summe. | 106,977 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Wollmirstädt Dr ee Atem mit Frauen über 45 Jahren........ 
und Knaben...| 4,259 Männer unter 30 Jahren ....... | 
Neuhaldensleben. Mädchen .. | 4,356 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren | 
mit Fraueu über 45 Jahren ........ | 
lu Dunn En 1 2 er | 
Summe.| 8,615 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ....... EN 26, 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren 12 
Knaben...| 35,598 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 2,' 
Oschersleben, Mädchen .. | 33,632 mit Frauen über 45 Jahren ........ 1 
Aschersleben, “| Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
48 Halberstadt Summe. | 69,230 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
und Dikimierfädiunsnne Vanmere mit Frauen über 45 Jahren ........ 
| die Grafschaft Knaben...| 3,235 Männer unter 30 Jahren ....... 
Wernigerode. Mädchen... | 3,119 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 


Summe.| 6,354 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 17, 





0 bis mit 1834 zusammengenommen 
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gestorben, den Todesursachen nach 


und zwar 


männlichen | weiblichen 


Geschlechts. 





türl.Lebenszielhaben erreicht u. 





Durch nachstehende Krankheiten 


männlichen 





Summe 
aller Gestorbnen. 


weiblichen 


Geschlehts, 


Dessen 








Entkräftung vor Alter gestorb. 3,751 4,563 haben das Leben verloren 

folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 11,241 9,921 

ben das Leben verloren | 2. Durch innere langwierige Krank- 

'ch gewaltsamen Tod heiten rs... een || ANSAT 

Durch Selbstmord ........ 326 85 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Durch allerlei Unglücksfälle . „080 254 heitszufälle, Blut--, Stick- und 

der Niederkunftu. im Kindbette » 1,004 Schlagflüsse . eefoe co .oeo..| 3,052 2,443 

ch die Pokken ..... ee a7. | 47 |4. An äufseren Krankheiten und 

ch die Wasserscheu ...... . 14 5 Sehadenierer efere ae eelerererere 766 637 |männl.Geschl.| 38,391 

Buehornernt orte 1 1,351 | 5. An nichtbestimmten Krankheiten 1,897 1,875 |weidl. Geschl.| 36,732 
Summe ...| 7,066 7,309 Summe =] 31,325 | 29,423 Summe,..| 75,123 

türl.Lebenszielhabenerreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 

‚Entkräftung vor Alter gestorb.| 4,599 3,339 haben das Leben verloren 

folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 9,367 8,287 

ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- | 

ch gewaltsamen Tod herten) egeyerperelare et rorerelelere | AGSAASEIMAGFRER 

Durch Selbstmord ........ 371 77 | 3. Durch schnell tödtliche Kan 

Durch allerlei Unglücksfälle .| 1,079 41 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

der Niederkunftu.im Kindbette » 1,022 Schlagflüsseßsfegadssste ae) 42,734 2,129 

eh die Pokken . ie oo a0 cu 295 206 | 4. An äulseren Krankheiten und 

ch die Wasserscheu ....... 6 3 Schadentokrarekaergeheforefefeteterage 850 765 |männi.Geschl.| 40,742 

igeborne.........00....| 3,093 2,251 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,376 1,734 | weibl. Geschl.| 38,120 
Summe...| 9443 9,539 Summe ..| 31,299 | 28,581 Summe..| 78,862 

türl.Lebenszielhaben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 

‚EntkräftungvorAltergestorb.| 3,234 3,788 haben das Leben verloren 

‚folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 6,699 6,503 

ben das Leben verloren 2. Durchinnere langwierige Krank- 

ch gewaltsamen Tod heitenk ner seRen ge ereheretenefete 10,018 | 10,414 

Durch Selbstmord ........ 270 49 \3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Durch allerlei Unglücksfälle . 673 301 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

der Niederkunftu.im Kindbeite » 705 Schlagflüsse ». esse oc... 2,292 2,005 

ch die Pokken........... 152 104 |4. An äufseren Krankheiten dad 

ch die Wasserscheu......- 3 2 Schadenka en ereinle- ePeherele 602 535 |männ?.Geschl.| 26,300 

ligeborne . 2.2... rcce 00. 1,856 1,410 |5. An ET El nmten Krankheiten 1,001 918 | weibl. Geschl.| 26,728 
Summe...| 6,188 6,356 Summe ..| 20,612 | 20,372 Summe..| 53,528 
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Die Abtheilungen Es sind 
Nummer enthalten s sind in den 45 
> Jahr 9) 1 . 2% 
__ ET u == 
der die nachstehend benannten e PABDERSEEBERERGT 
Abthei- | landräthlichen Krei i ee ee 
fu Beise, nach Kinder geboren worden nene Ehen geschlossen | 
lungen. der Eintheilung gestorben, den Todesursache t 
, 2 sachen 
zu Ende des Jahres 1834. und zwar: zwischen a 5 
und zwar | männlichen | weiblichen Summe 
a ee männlichen | weiblichen | Aller Gestorbnen. 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren ..... 20,195 | Dasnatürl.Leb ielhab i rm 
Anklam, Knaben...| 56,927 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jah a SER e_ E EOrIeIRENEITengäiehtn: Durch nachstehende Krankhei 
. Mädchen 153.782 +F P ren | 3,915 | jindanEntkräftungvor Alter gestorb.| 3,75 Er ranheiten 
Demmin .. l mit Frauen über 45 Jahren 3,751 4,503 haben das Leben verlore 
5 ERROR 217 \ Durch folgende besondere Unfälle ha-  Düschs ERSOTENE 
i Ä ı - Durc rehitzi 4 una } 
Greifswald, Männer über 45 unter 30. Jahren. .coo.. ion ben das Leben verloren | Be = innerehitzigeKrankheiten 11,241 9,921 
46. Grimme, Summe. | 110,709 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren . 4. Durch gewaltsamen Tod 2 a. ı innere langwierige Krank- 
d 3 831 RERLANN are erlag h ri 
Franzburg Daruntersindunehlichh| mit Frauen über 45 Jahren ...... 284 IE ME SrlUFENORT . . - TE 326 85 |3. Durch schnell tödtliche Krank. a 
En ML... Ad Ten 1 .. 2%: K c Is hs a r P 
Knaben 5,14 F k rn u ro RE RE b. Durch allerlei Unglücksfälle .| 1,080 Yırg hr ödtliche Krank- 
107 m „ı4s Naunds a enlaiten : & d „08 254 heitszufälle, Blut.-, Stick l 
Mädch D R Aelsarauet! 33 |2. Beider Niederkunftu. im Kindbette » / N e 2 N 
Bergen chen..| 5,223 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 98 13. Durch die Pokke 00% Schlagflüsse . una...» 3,052 143 
. : 3. |3» Kumeverejes 7 rl) Er sun]: RES 2, 
mit Frauen . h 3 TIATE u 47 | 4. An äulseren Krankheite 
2 über 45 Jahren........ 437 \4. Durch die Wasserscheu ....... 11 5 Schä nn MmpihNteiten: un 
umme.| 10,374 | Anzahl aller get RL ———J5, Todigeborne....: 2 B Se EEE I 766 637 |männl.Gesc 
2 getrauten Ehepaare „..uoooo...| 26,400 5 ee 1,551 1,351 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,897 1 ji ui ter EUR 
Überhaupt “ Summe ...| 7,066 309 2 1897 | 1,875 [weibl Geschl. | 36,732 
änner nt R , Summe ..| 31,325 | 29,123 | Summe..| 75,123 
GEHEN 2 er 30 Jahren .......| 19,397 |Dasnatürl.Lebenszielhaben erreicht u. e : nn 
K | ...| 55,089 unter 45 Jahren über 30'u. unter 45 Jal SCH . z. Durch nachstehende Krankheiten 
albe, Mädchen... | 51,388 miähtaten Be « 5Jahren | 4,;ro [sindanEntkräftungvorAltergestorb.| 4,599 | 5,539 Kali A 1 
über 15 En ku „eben verloren 
Wanzleben, Kan ee ee 253 | Durch folgende besondere Unfälle ha- 1. Durchinnerehitzige Krankl it 
Männer ü I f ben das Leben v ’ 3 kheiten]| 9,367 8,287 
47 Stadt Magdeburg Summe 6.977 h über 15 | unter 30 Jahren ....... Agr | RE 2. Durch innere langwierige Krank 
' Wollmirstä ’ « | 106,977 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 924 RB anzeltnneu Tod heiten 
ollmirstädt Darunter sind uneheliche mit Frauen über 45 Jahren hol a. Durch Selbstmord .......- 3741 77 13. Durch schnell tödtlic be K “ ” | er 
(en DE, ........ 40: , d Je S he rank- 
und Knabe 0 & — b. Durch allerlei Unglücksfälle e 1,07: j) PR en 
Der. 14,259 NMönnen r En „079 111 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Neuhaldensleben. Mädchen... | 14,356 En ri Paten 30/Jahren’....... 14 \2» Beider Niederkunftu. im Kindbette » 1,022 Schlaeflüsse j sr 
’ n ahren über 30 u. unter 45 Jahren 128 |3- Durch die Pokken ...........- 295 206 | 4. An ME er je ; m ‚ i erde 2,731 2,129 
mit Fra % n . se E € rankheılen un 
: ueu über 45 Jahren. ....... 133 4. Durch die Wasserscheu ......- 6 3 Schäden 88 
umme.| 8,615 | An E 5. Todtgeborne. ... N er Pe Bon 765 Imännl.Geschl.| 40,742 
’ zahl aller getrauten Ehepaare ...........| 26,340 8 errecnnnn. 3,0937 2,2St |5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,876 1,734 | weibl. Geschl ran 
Überhaupt Mi Summe ...| 943 9339 Summe... 31.299 | 28.582 | 8 ir er 
anner unter 30 Jahren >.942 \Dasnatürl.Lebenszi P z 102 | Bey Summe ..| 78,862 
Knaben...| 35,598 unter 45 Ja p a . enszielhaben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 
h l ıren b 1 d 
schers eben, Mädchen nn lanz nie über 30 u. unter 45 Jahren | 2,751 PM an Entkräftungvor Altergestorb 3,234 3,788 haben das Leb N 
.. 39,0. mit Frauen a. As 5. n E , Br a ’ < „eben verloren 
Aschersleben, — über 45 Jahren ....... ı70 | Purch folgende besondere Unfälle ha- 1. Durchinnerehitzige Krankheiten] 6,699 6,503 
“ .. 1 ben d c x ad © ha ” I),VI: 149 
48. Halberstadt Aruniu: Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 351 | Durch Be epreerinren 2. Durchinnere langwierige Krank- 
und « | 69,230 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 638 ge rteitnähen Tod heiten .... 10,018 | 10,414 
. ? » 45 Ja ine " N ‚01: „4 
die Grafschaft Darunter sinduncheliche|_ | _| mib’Frauen N i Fr j er wen re 270 49 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
' Knaben...| 3,235 a ee ID peu IRARETIERWDglUcKsfällE | 673 301 | heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Wernigerode. Mädchen... | 3,119 über 60 Jahren ee 30 Jahren ....... io j E FE ekußein Kindbette » 705 Schlagflüsse seasreer rer 2,292 | 2,005 
mit Frauen ai ® 2 .|E Durch ne Pokken. „une ren. 152 101 |4. An äufseren Krankheiten und 
l -' %» Du Zen s 
idee a N A ee 9 w Wasserscheu...... .. 3 2 Schaan k. zarsınua me.n; ereralejnre 602 535 Imännl,Geschl.| 26,800 
Pr: en . e 12 h P . . r . 
6,354 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 17,307 goMmern. cancer. 1,856 1,110 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten] 1,001 918 |weibl. Geschl.| 26,728 
Summe... 6,188 | 6,356 Summe .. | 20,612 | 20,372 Summe.. I 53,528 
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Die Abtheilungen 








Es sind in den 15 er 











Nummer enthalten RN SENE TEEN WPNUTEH A N ENDERIN TANDLBERRERNESCREINNENGÄRERGBELN NET N | 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen 
lungen. der Eintheilung \ 
nd zwar: zwischen 
zu Ende des Jahres 1834. rl 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 18, 
Knaben...| 51,764 unter 45 Jahren. | über 30 u. unter 45 Jahren | 4, 
Sangerhausen, Mädchen... | 48,183 mit Frauen über 45 Jahren ...... EN | 
Mannsfeld Männer über 45 unter 30 Jahren ..... 
49 Berg - und Seekreis, Summe. | 99,947 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
° mit Frauen über 45 Jahren .......« 
Stadt Halle Darunter sind uneheliche EEE ee 5 
und Knaben... | 4,485 Männer unter 30 Jahren ..... 
Saalkreis. Mädchen... | 4,167 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren... ...... 
—_. N 
| Summe. | 5,652 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ..... ee 24, 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren ...... 19,1 
Merseburg, —. 21 58,981 Zukr 45 Jahren | über 30 u. unter45 Jahren | 3, 
Ondkurt Mädchen .. | 55,504 mit Frauen über 45 Jahren ...... aM | 
uerfurt, | 292 SSEBESENEEN) SEREEREN. 2 | 
Eckardtsberga, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
Summe. | 114,785 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
50. Naumburg, mit Frauen über 45 Jahren | 
Weissenfels Darunter sind uneheliche FR | 
2 Knaben...| 3,301 Männer unter 30 Jahren ....... | 
? Mädchen .. | 3,118 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren | 
Zeiz. mit Frauen über 45 Jahren......... | 
Summe. | 10,419 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 25,| 
.. | 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren „......| 15,] 
Knaben. ..| 44,095 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 3,' 
Nordhanenn Mädchen... | 41,843 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
’ 
Worbis, 5 | Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
Ser umme. | 85,933 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unt J | 
51. Heiligenstadt 3 “CF Es I 3 ; : r De auneN 
a Dressing mıt Frauen über 45 Jahren ces eees° h 
a Knaben...| 2,549 ä 
Mühlhausen. 2 m \ Männer unter 30 Jahren ....... | 
Mädchen ..| 2,376 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren j 
mit Frauen über 45 Jahren ........ | 
Summe.| 4,925 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ......2...,.| 19, 
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0 bis mit 1834 zusammengenommen 





Ba u 0 mn 





gestorben, den Todesursachen nach 





Summe 
aller Gestorbnen. 











und zwar I N | 1 männlichen | weiblichen 
Geschlechts. Geschlechts. 
ttürl.Lebenszielhaben erreichtu. | Durch nachstehende Krankheiten 
ıEntkräftung vor Alter gestorb. 4,774 5,180 haben das Leben verloren 
ı folgende besondere Unfälle ha- 1. Durch innere hitzige Krankheiten| 5,259 7,709 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
:ch gewalstamen Tod beitenv. eretee... onenc| 13,115 |' 13,088 
Durch Selbstmord ........ 263 65 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfälle 770 269 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
der Niederkunftu. im Kindbette » 928 Schlasflüsseer enter speie ee ce || 145074 3,839 
ah: die Pokken ...........;- 406 405 |4. An äufseren Krankheiten und 
rch die Wasserscheu ....... 19 26 Schäden..... eletetslszeterstehsie 653 564 \rmännl.Geschl.| 36,593 
Beebornen ce een | 2,445 1,867 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten 1,785 1,547 |weibl. Geschl.| 35,487 
Summe... | 8,677 8,740 Summe . e| 27,916 | 26,747 Summe. 72,080 
itürl.Lebenszielhabenerreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 
ıEntkräftung vor Alter gestorb.| 5,550 5,908 haben das Leben verloren 
, folgende besondere Unfälle ha- 1. Durch innerehitzigeKrankheiten| 6,488 5,969 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
rch gewaltsamen Tod heitenw. na na state stets 16,090 | 15,181 
Durch Selbstmord ........ 336 10% |3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfälle . 914 291 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
der Niederkunft u. im Kindbette » 1,149 Schlagflüsse ...... Besdosell Coll 3,74 
rch die Pokken....... x 355 293 |4. An äufseren Krankheiten und | 
rch die Wasserscheu.......- 10 10 SCHAdEenEg er ekeere 683 626 |männ!.Geschl.| 39,514 
digeborne. un. u00. 92,329 2,126 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,912 1,637 |weibl. Geschl.| 37,035 
Summe IE See pe en 0E 95 10 N ee  Summer> 17298207 2771527), Summe 21 76saR 9,881 Summe ..| 29,520 | 27,154 Summe..| 76,549 
ttürl.Lebenszielhaben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten een | | nn 
nEntkräftung vor Alter gestorb.| 3,688 4,288 haben das Leben verloren 
ı folgende besondere Unfälle ha- 1. Durchinnere hitzigeKrankheiten| 7,661 7,114 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- | | 
rch gewaltsamen Tod heiten seen 9,325 9,864 
Durch Selbstmord ........ 155 34 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfälle . 582 215 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
‚der Niederkunft u. im Kindbette » 1,054 Schlaeflüssermgrn..B- 0.0.0. ‚993 1,750 
rch die Pokken....... T 98 | 86 |4. An äufseren Krankheiten und | 
rch die Wasserscheu .......- 6 15 Schadenteleeee ee ere eat 699 664 \männl.Geschl.\ 28,179 
dtgeborne......- eat 1,459 | 1,045 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 2,513 2,340 |weibl. Geschl.\ 23,469 
Summe 5,988 | 6,737 Summe ..| 22,191 | 21,732 Summe..| 56,648 
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Die Abtheilungen ISPECHRE EEE 
n [4 = . 
Nummer enthalten in den 15 Jahren | 1820 bis mit 1834 zusammeng 
- mn senommen 
der die nachstehend benannten ee 00 in he iin 
Abthei- | Iandräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen | 
lungen. der Eintheilung i gestorben, den Todesursachen nach 
und zwar: i 
| zu Ende des Jahres 1834. zwischen und zwar männlichen | weiblichen Summe 
Überhaupt M Geschlechts, männlichen | weiblichen | Aller Gestorbnen. 
erhau, ä 
'p ABER er er unter 30 Jahren ....... 13,179 Dasnatürl. ee EEE TEE u No Tan ren | VE VER erreichtu. | D 3’ — 
aben... 7 il NE ni 
en an Br unter ä Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 4,15, | $ndan Entkräftung vor Alter gestorb.| 4,774 | 5,180 Ei h nachstehende Krankheiten 
a .. ü 
pe h chen 18,183 mit Frauen über 45 Jahren ...... Eu ayı || Durch folgende besondere Unfälle ha- Fu ac das Leben verloren 
‘= . urch ınnere 
annsfeld Männer über 45 | unter 30 Jahren n er verloren 1 Duschiinuber rede serahliehen| j2.983 | 7,709 
a | 2. ı innere lang “ 
I 49. Berg- und Seekr eis, Summe. 99,947 und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren . eh Ba amen zo heiten Eh 8° Senk- 
. 1. 19 a. Durch Selbstmord . - 5 I, DS PRRT I RT En ea nenne 13,115 ) 
Stadt Halle Din undttens mit Frauen über 45 Jahren «.......| 3 Durch 65 | 3. Durch schnell tödtliche K ar 
und Knab _— a db. Durch allerlei Unglücksfälle - 770 269 } rank- 
y en...| 4,485 Männer unter 30 Jahren ....... 13 Bei der Niederkunftu. im Kindbette » Sr teitszufälle,; Blut -,Stick- und 
Saalkreis. Mädchen... | 4,167 über 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren j. Durch die Pokken 106 r „ GBGÄUBG „ap a 1,07d 3,839 
r 2 I ..—. 1000. . d 405 h, « 
mit Frauen über 45 Jahren ......... 06 | Durch die Wasserscheu ..... rk r \. Au: äufseten Krankheiten und 
s m | 05 Todtgeborne. A I AR Schaden u... 653 
E ......... o his u ee a, a ae 5. 
umme.| 8,652 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ........... 24,241 Le 1,867 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,785 1% \ndanl el ARıaa 
Summe. ET 3.00 1,547 [weibl Geschl.| 35,487 
Überhaupt P rl EHE Summe Arm login Bess sind 
N IRB ih Männer unter 30 Jahren .......| 19,523 a benssicihabenerreichem| I oo Iov20 mens en ed Lebenszielhabenerreicht u, D re .. | 27,916 | 26,74 Summe. m —— ST MO 0 Summe. 27,916. 126,747 | Summe. . | 72080. 
. naben... t. Er e Äh 
lerseburg, Rh in u unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 3,910 sindan Entkräftung vor Alter gestorb.| 5,550 5,908 RE ER ee 
Querfurt, ädchen .. | 55,304 mit Frauen über 45 Jahren ....... x ggı | Durch folgende besondere Unfälle ha- 2 .D ee das Feberaugkloren 
| [U nn urch innerehitzige K kl a » 
3 r b N geKran 1eiten 6,488 ( 
Eckardtsberga, Männer über 45 unter 30 Jahren 356 en das Leben verloren 2. Durch innere lar K . 2 
5 Summe. | 114,7 - 1. En ka are 56 14,Durch gewaltsamen Tod ıgwierige Krank- 
0. Naumburg, . | 114,785 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 123 © Dasch’Seih m heitens. 2, 16,090 | A 
: - l, , {0 . Durch Selbstmord ...... A En DEN Nr A Di 5,181 
Weissenfels Darkniersinaunankfläne mit Frauen über 45 Jahren .2...... 305 b: Durch allerlei Unglücksfäll er 336 104 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- a 
0 welt eree Wagen y uckslälle . 914 294 straff m u 
und Knaben stera.]" 54308 Männer aa Thkren nr. 93 9 Beider Niederkunftu.imKindbette| » 1.149 ee Blnte,, Blick und 
Zeiz. Mädchen... | 5,118 über 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren »; 3. Durch die Pokken...... 355 293 | An ir nee Me a 4,347 3,741 
E fi aaa u EN EEZ PP} PA 1. 4 ä re € cheite 
mit Frauen Bean. 77 n "6. Durch die Wasserscheu.. . an n # i + seren Krankheiten und 
| ee 1: DCOAGEH nl en ano 5 2 S - - 
Summe 10,119 | A » Todtgeborne CL BR RB 2.89 z a a ET ERLLE 683 626 Imännl,Geschl.| 39,514 
. ul! nzahl alle Be N «| 2,529 2,126 |5. sti Eat 
r getrauten Ehepaare „.uor 02000. | 25218 | ae - u ‚126 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten] 1,912 1,637 Iweibl. Geschl.| 37,035 
er x Be oc 0.88 - — 
Überhaupt Mi ) + = BAER rk Summe ..| 29,520 | 27,1 Fr Summe. . || va.340 
aa 2, Männer Innen la 15,09 asnatürl.Lebenszielhaben erreicht u A 76,544 
... FR 1 . a ch nachstehe 7 
Mädch Eu unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 3,404 adanEntkräftung vor Alter gestorb.| 3,688 1,288 hab gi en a 
ade n.. . 1, & Y44° Ays raven da R ” serlore 
Nordhausen, » 11,843 mit Frauen über 45 Jahren .......» 939 Jurch folgende besondere Unfälle ha 1. Durchi % hr 2 a 
% EEE LIE. RE . ch innere hitzige Krankhei 6 N 
Worbis De ms = — ben das Leben verloren ; I age tankheiten 7,661 7ytıd 
51 x ’ 2 änner über 45 | unter 30 Jahren .... ++» 331 | Durch gewalt 2. Durch innere langwierige Krank- 
‚ Heiligenstadt umme.| 85,938 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 43 |) a. Durch S a er heiten ...oououonononnune 9,325 | 9,864 
j - { elbstm MN 5 ’ FAR Ar. z Ba 
und Darunter sind uneheliche mit Frauen ERBE Talneneasn.nin 183 niratene: e sie in Sr 155 34 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 
u Knab 2 ngluckställe . 582 215 heitszufälle, Blut-, Stick - 
| Mühlhausen. a .| 2,549 Männer ro ahren tun... sr | Brideeflederkonftn.i im Kindbette » 1,054 Schlagflüsse Be 1,993 1.750 
“| 2,376 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 57 urch die Pokken....... “ 98 ara 4. Aula Be 0 ©" u; 
i Durch die V r j. An äufseren Krankheiten und 
mit Frauen über 45 Jahren .....» +» 51 Tod ie Wasserscheu ... 6 15 Schäden 699 | 664 1.Geschl. 
—— o tgeborne um x a 3 1 5 2 .. % —or onen 0.0. )% | 107 männl, Gesch 28,179 
Summe.| 4,925 | Anzahl aller getrauten Ehepaare .....r.r + »+ | 19,795 Ps... Dr re 1,459 | 1,045 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten BL | 2,340 |weidl. Geschl.| 28,169 
Summe...| 5,988 | 6,737 Summe ..| 22,191 | 21,732 Summe ...| 56,648 





Die Abtheilungen 
enthalten 








Nummer 








Es sind in den 15 Jah 























der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen 
lungen. der Eintheilung 1 EEE, 
zu Ende des Jahres 1834. td 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren ..... Sala 
Knaben... | 24,935 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 4 
Mädchen .. | 23,329 mit Frauen über 45 Jahren... ...... 
Langensalza, Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 
s9 Weifsensee Summe. | 48,264 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
— A ; mit Frauen über 45 Jahren........ 
und . Darunter sind uneheliche SE 
Erfurt. Knaben... 1,985 Männer unter 30 Jahren ...... ! 
Mädchen .. | 1,991 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
Y 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Summe.| 3,976 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...... Soda ze 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren ....2..173 
Knaben...| 11,583 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Mädchen .. | 10,905 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Schleusingen Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 
53 Sa Summe. | 22,488 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
3 ; it Fraue üb Jahren „u.a... 
Ziegenrück. Darunter sind uneheliche er per en 
| Knaben... | 1,218 Männer unter 30 Jahren ....... 
Mädchen .. | 1,163 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Summe.| 2,381 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ..,........ 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren ....... 
Minden, een »..21084,052 unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
Bhaden. Binde Mädchen... | 76,842 mit Frauen über 45 Jahren. ....... 
’ ) m——— | | 
Herford, R Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
115 ü 45 
BR Halle, umme 7,894 | und a 60 Jahren Pen Fe Be; 15 Jahren 
Bielefeld Dirinteriäird und ee mıt Frauen über 45 Jahren zz...» .. 
2. Knaben...!| 4,215 Männer unter 30 Jahren ....... 
Wiedenbrück Mädchen .. | 3,980 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
1euenbruck, mit Frauen über 45 Jahren .....,.. 
Summe.| 8,195 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 3 


0 bis mit 1834 zusammengenommen 





gestorben, den Todesursachen nach 














5. AnnichtbestimmtenKrankheiten]| 2,237 2,028 | weibl. Geschl.| 54,719 


een 3,184 
Summe ..| 45,592 | 45,474 Summe... | 108,999 


Summe. 8,688 


Summe 
ee männlichen | WeihlicHen Poserlichen | weiblichen aller Gestorbnen. 
Geschlechts. Geschlechts, 

ıtürl.Lebensziel haben erreichtu, . DBEeR nachstehende Kranken 
ıEntkräftung vor Altergestorb.| 1,832 2,245 haben das Leben verloren 
ı folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 3,385 3,023 

ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
cch gewaltsamen Tod heiten I lesen 6,539 6,761 

Durch Selbstmord ....... a 181 4A | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Durch allerlei Unglücksfälle . 293 9 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

der Niederkunft u. im Kindbette » 383 Schlagflüsseggg 4 00 020er. 2,157 1,890 
die, Pokkeni.. 4... 0% 40% 98 64 !4. An äufseren Krankheiten und 
rch die Wasserscheu....... 3 » Schäden mes atehrreee en 279 2741 |männl.Geschl.| 16,955 
. MORE © 010 0 00 or ae 1,303 952 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten 835 S61 |weibl. Geschl.| 16,585 

Summe . ..| 37600 | 3,779 Summe .. 13,195 | 12,806 Summe. IE: 

ıtürl.Lebenszielhaben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 
n Entkräftung vor Alter gestorb. s98 | 1,073 haben das Leben verloren 
folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 1,620 1,594 

ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
cch gewaltsamen Tod EIN er 00 BEVOR 3,285 3,265 
Durch Selbstmord ........ 29 6 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfälle . 433 35 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

der Niederkunft u. im Kindbette » 199 es ee neire Meere 692 583 
ich die Pokken .........-.. 15 18 |4. An äufseren Krankheiten und | 
rch die Wasserscheu....... 1 » Schädenfäreisse erstellen le 167 142 |männl.Geschl.\ 7,770 
Herner tete er 564 438 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten 366 337 | weibl. Geschl.| 7,690 

Summe... 0 Summe...| 1600 | 2000| Summe ..| 6,130 | 5921 | Summe..| 15,160 Summe .. RE 5,921 Summe. | 15,100 

ıtürl.Lebenszielhaben erreichtu. Durch nachstehende a a Tg RE 
n Entkräftung vor Alter gestorb.| 3,952 | 4,555 haben das Leben verloren 
ı folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 15,774 | 15,384 

ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
rch gewaltsamen Tod heiten nad aaa ee ara 24,480 | 25,588 

Durch Selbstmord .....».. 163 35 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Durch allerlei Unglücksfälle .| 1,029 377 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
der Niederkunftu.imKindbette » 1,456 Sehlagflüsser er ersee 2 terre. 2,203 1,744 
rch die Pokken........... 357 337 |4. An äulseren Krankheiten und 
rch die Wasserscheu....... 3 a | | ne 2 ze] SCHAdenWa ee etteia, atee arelakeyn 598 730 Imännl.Geschl.\ 54,230 
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Nummer 
der 
Abthei- 
lungen. 


52. 


53. 


54, 


Die Abtheilungen 


enthalten 


die nachstehend benannten 
landräthlichen Kreise, nach 


der Eintheilung 


zu Ende RRELZE | Eee Jahres 1834. 


Langensalza, 
Weifsensee 
und . 
Erfurt. 


Schleusingen 
und 
Ziegenrück. 


Minden, 
Rhaden, Bünde, 
Herford, 
Halle, 
Bielefeld 
und 


Wiedenbrück. 


Kinder geboren worden 
und zwar: 
Überhaupt 

Knaben...| 24,935 

Mädchen .. | 23,329 
Summe. | 418,264 

Darunter sind uneheliche 

Knaben...| 1,985 

Mädchen . 1,991 
Summe. 3,976 


11,583 
10,905 


Überhaupt 
Knaben... 
Mädchen .. 
Summe. 


22,788 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
A 
Dirnhuieihee mit Frauen über 45 Jahren ...... ni 
Knaben... 1,218 ne unter 30 Jahren ....... 
Mädchen .. 1,163 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren .......- 
Summe. 2,381 Ar zuBitallen aller getrauten Ehepaare „.,......- 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren ...... 
Knaben. 81,052 unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
Mädchen . 76,842 mit Frauen über 45 Jahren... .. 
Männer über 45 unter 30 Jahren ....»-- 
Summe. | 157,894 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 5 Jahren 
Difinfir tihdundellrz mit Frauen über 45 Jahren .....»-- 
Knaben. 4,215 Männer unter 30 Jahren .....:»» 
Mädchen . ..| 3,980 über 60 Jahren über 30 u. unter /45 Jahren | 
mit Frauen über 45 Jahren .....,- 
Summe.| 8,195 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ......r rer: 











neue Ehen geschlossen 
zwischen 

Männer unter 30 | Männer  |mnterao Schrein eisen „To ger) RN 
unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 
und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren. ....... 
Männer unter 30 Jahren ...... 2 
über 60 Jahren über 30 u. unter /5 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Anzahl aller getrauten Ehepaare ........... 


unter 30 Jahren ....... 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren ........ 


unter 30 Jahren ....... 





Männer 
unter /5 Jahren 
mit Frauen 
Männer f Wannen üller 45 














Es sind in den 15 Jahren 


8,930 
1,818 


3,997 


653 | 


4820 bis mit 1534 zusammengenommen 


gestorben, den Todesursachen nach 


und zwar re 


Dasnatürl.Lebensziel ee liekenseinbin ll ale N Durch nachme erreichtu. 


sndan Entkräftung vor Alter gestorb.| 1,332 
Durch folgende besondere Unfälle ha- 
ben das Leben verloren 
4. Durch gewaltsamen Tod 
a. Durch Selbstmord ....... n 181 
b. Durch allerlei Unglücksfälle . 293 


| 12, Bei der Niederkunft u. im Kindbette » 


3. Durch die Pokken........... 98 
4. Durch die Wasserscheu........ 3 
5. Todtgeborne ......... ..... 1,303 


Summe . 


Dasnatürl.Lebensziel haben erreichtu. 


sindan Entkräftung vor Alter gestorb. 898 
Durch folgende besondere Unfälle ha- 
ben das Leben verloren 
1. Durch gewaltsamen Tod 
a. Durch Selbstmord ........ 29 
b. Durch allerlei Unglücksfälle . 133 


2. Bei der Niederkunft u. im Kindbette » 


3-Durch die Pokken ..........- 15 
4. Durch die Wasserscheu........ 1 
Ber atzeborme....:..::..00:: 56/1 
Summe ...| 1640 | 769 [DD 3 3 3 3 ÄJ LI 1IIT 1l2mm—. 1,640 

Dasnatürl.Lebenszielhaben erreichtu. 
sind an Entkräftung vor Altergestorb.| 3,952 

Durch folgende besondere Unfälle ha- 

ben das Leben verloren 
1. Durch gewaltsamen Tod 

a. Durch Selbstmord .....» 5 163 
1,029 


db. Durch allerlei Unglücksfälle . 


42. Beider Niederkunft u. imKindbette » 


3. Durch die Pokken .......:»»- 357 
4. Durch die Wasserscheu......- 3 
Be Eodigebome, .uonsesccner 3,184 

Summe . 8,083 


männlichen 





weiblichen 


Geschlechts, 


Ir 
2,245 


1,073 


35 


337 


F 





ee VS N _ 


männlichen 


Durch nachstehende Krankheiten 


haben das Leben verloren 


1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 3,385 
2. Durch innere langwierige Krank- 
heiter. „Ark ur 6,539 
3. Durch schnell tödtliche Krank- 
heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Sehlaplügeer se nn ere.n acc 2,157 
4. An äufseren Krankheiten und 


SCHERE 2 279 
5. Annichtbestimmten Krankheiten 835 


Geschlechts. 










Summe 
aller Gestorbnen. 


weiblichen 


3,023 


6,761 


1,890 





Summe .. | 3, 195 


haben das Leben verloren 
1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 1,620 
2. Durch innere langwierige Krank- 

heiten 3,285 


3. Durch schnell tödtliche Krank- 


heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Schlag fUSSBr „oe En aiehae ai ann 692 
ı.An äulseren Krankheiten und 


Schädenia.»...n.a.m:0.0.0JnremeLa ante 167 


5. Annichtbestimmten Krankheiten 





Durch nachstehende Krankheiten | 


Summe .. 


Durch nachstehende ne n 
haben das Leben verloren 

1. Durchinnere hitzige Krankheiten 

2. Durch innere langwierige Krank- 
heiten. d zart ae nn en. we 9 Aa 

3. Durch schnell tödtliche Krank- 
heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Schlagflüsse „.u.oo see rs... 

.An äufseren Krankheiten 


Schäden 








15,774 
ah ha £ roo 
24,480 5,5| 
2,203 
h. und 
re 898 
RER 
>. AnnichtbestimmtenKrankheiten]| 2,2 2 028 
Summe ..| 45,592 45,17% 





271 Imännl.Geschl.| 16,955 
861 |weibl. Geschl.| 16,585 
12,506 Summe, 33,540 
1,594 
3,265 
583 
142 Imänni,Geschl, 7,770 
337 lweidl, Geschl. 7,6: JO 
5,921 Summe ..| 5, 160 
15,384 
25,588 
1,744 
730 Imännt.Geschl.\ 5 1,280 
2,028 | weibl. Geschl, 5,19 
Summe . 


108,999 










Die Abtheilungen Es sind in den 15 Ja | 
Nummer enthalten \ \ 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen 
lungen. der Eintheilung 5 | 
d zwar: zwischen 
zu Ende des Jahres 1834. Kae To | 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 4 
Knaben...) 40,192 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Paderborn, Mädchen... | 38,704 mit Frauen über 45 Jahren. ....... | 
Büren, 01 Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 
55 Warburg, Summe. | 79,196 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Brackel Darunter sind uneheliche ‚mit Frauen Pe en 
und Knaben...| 2,268 Männer unter 30 Jahren ....... | 
Hoxter. Mädchen..| 2,250 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ | 
Summe.| 4,518 | Anzahl aller getrauten Ehepaare „....cee0.. 1 
E | 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren „.......| 13 
Knaben...| 44,359 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | £ 
Tecklenburg, Mädchen... | 42,018 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Warendorf, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
56 Beckum, Summe. | 86,377 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | | 
£ 1: mit Fraue über 45 Jahren ........ | 
Lüdinghausen, Darunter sind uneheliche ER Bi Pa er 
Münster Knaben...| 2,036 Männer unter 30 Jahren ....... 
Stadt und Land. Mädchen ..| 1,995 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
KERNE mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Summe.) 4,031 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 21. 
Ä 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 13, 
Knaben...| 45,127 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 6, 
Steinfurt, Mädchen... | 42,805 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Ahaus, 5 Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
57 Koesfeld, Summe. | 87,932 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
- ml SE: 
Borken Dan le mit Frauen über 45 Jahren ........ 
und Knaben... 966 Männer unter 30 Jahren ....... 
Recklinghausen. Mädchen... 881 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 
| Summe. | 1,847 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 21, 











SE VE 





) bis mit 1834 zusammengenommen 








gestorben, den Todesursachen nach S unme 


männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen aller Gestorbnen. 








und zwar 
Geschlechts. Geschlechts. 











htürl.Lebenszielhaben erreicht u. 
1Entkräftung vor Altergestorb.| 2,984 3,141 
ı folgende besondere Unfälle ha- 


Durch nachstehende Krankheiten | 

haben das Leben verloren 
1. Durch innere hitzige Krankheiten] 3,931 8,347 
ben das Leben verloren 


2. Durch innere langwierige Krank- 
rch gewaltsamen Tod 


heiten een. 2o2anouoone.] 10,648 | 14,100 


"Durch Selbstmord . ....... 32 9 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfälle . 618 186 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
ider Niederkunft u. im Kindbette » 820 Schlaeflüsser au eiele onen. ..|1 1 15227 1,003 
Weh die. Pokken „uses ..0.- s0 52 |4. An äufseren Krankheiten = 
ırch die Wasserscheu .....».. 12 8 Schädenvr.reeefetereteretelaretore,e 449 \männl.Geschl.| 28,450 
BBebornemune seen ae ae 881 642 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten 2 2 2,377 |weibl. Geschl.| 28,134 


Summe ...| 4,607 4,858 Summe ..| 23,843 Summe os] 607 | 4558 | | 0) Summe ..| 23,843 | 23,276 | Summe..| 56,584 Summe..| 56,584 


atürl. Lebensziel haben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten ee nenne | 
8,426 7,713 
15,861 16,750 


in Entkräftung vor Alter gestorb.| 2,918 3,622 haben das Leben verloren 
h folgende besondere Unfälle ha- 


ben das Leben verloren 


1. Durch innerehitzige Krankheiten 


& 


. Durch innere langwierige Krank- 


irch gewaltsamen Tod heiten he snelahenanardtarersıe 





. Durch Selbstmord ........- 95 18 | 3. Durch schnell tödtliche Keaärke 
. Durch allerlei Unglücksfälle 2 755 220 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
ider Niederkunft u. im Kindbette » 154 Sehlapflüssers @octjeje anal on. |, 2,4187 1,930 
irch die Pokken...........» 52 45 14. An äulseren Krankheiten und 
irch die Wasserscheu ....... 2 4 Schadenkitsventchenexeicherefatakarsuche 4128 |männl.Geschl.| 33,506 
ddtgeborne.......-.e.....| 17211 860 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten] 4 es 1,273 |weibl. Geschl.| 33,627 
Summe. 5,033 5,533 Summe ..| 28,473 | 28,094 Summe. 67,133 
atürl.Lebensziel haben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 
in Entkräftung vor Altergestorb.| 3,671 3,952 haben das Leben verloren 
h folgende besondere Unfälle ha- 1. Durchinnere hitzige Krankheiten] 8,876 8,133 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
ırch gewaltsamen Tod heiten eyele erekerereretehoterelekeneil 45,064 | AAO 
. Durch Selbstmord ........ 41 16 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
. Dorch allerlei Unglücksfälle . 472 177 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
ider Niederkunftu. imKindbette » 767 Schlagflüsse „ones oe. .00.| 23535 2,113 
arch die Pokken . „2.2.2... 66 30 |4. An äufseren Krankheiten und 
ırch die Wasserscheu ....... 5 1 SEhAdene tra tersrer ar feheieteletere 513 |männl.Geschl.| 35,301 
oditgeborme .....rerrer 00: 906 688 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 2,999 | 2,685 |wei2l. Geschl.| 34,545 
en Se | Ve, Se 1 Be ee N ee Bon 5,631 Summe ..| 30,140 | 23,914 Summe. 69,846 
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Die Abtheilungen Bessindi; 
ner arställen, s sınd in den 15 Jahren 4820 bis mit 1934 zusammengenommen 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | Iandräthlichen Kreise, n Kin 
ne ach der geboren worden neue Ehen geschlossen gestorben, den Todesursachen nach Sumuie 
lungen. der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 1834. und ZwWman: zwischen od Zwar männlichen | weiblichen mwännlieben | weiblichen aller Gestorbnen. 
Geschlechts, Geschlechts. 
ER, h Männer unter 30 Jahren ...,,, gang asnatörl. Lebenszielhaben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 
p ab naben...| 40,492 unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 3hds sindan Entkräftung vor Alter gestorb. 2,984 3,141 haben das Leben verloren 
a ” .. I . FE“ r . r 
aderborn, Mädchen .. | 38,704 mit Frauen über 45 Jahren. ...., : Ai Durch folgende besondere Unfälle ha- 1. Durch innere hitzige Krankheiten] 8,931 8,347 
] 1 en Ze u 0 u 2 6 nah ewierıoe K = 
Büren, Männer über 45 unter 30 Jahren ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank 
RT SeE 33° i Sn ARE EL EER UN) 
11% Warburg, Summe. | 79,196 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren  " f1.Durch gewaltsamen Tod heilen 1 rödıli en Km E 
Brackel ——— it E ib “1lf ° 7,Durch Selbstmord ........ 32 9 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Tacke Darunter sind unehelich Pi gpren über 45 Jahren .... F : u > Sy 
d nz se w.rs ea 103 b. Durch allerlei Unglücksfälle . 618 186 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
un Knaben...| 2,268 Männer unter 30 Jahren .....,, 2. Bei der Niederkunft u. im Kindbette » 820 Schlagflüsse . ..»« u RR 1,227 1,003 
Hoxter. Mädchen... | 2,250 über 60 Jahren über 30 u. unter /5 Jahren 3, Durch die Pokken „css sr... - so 52 |4. An äufseren Krankheiten und 
mit Frauen über 45 Jahren ... 4. Durch die Wasserscheu .... +.» 12 8 N EN A 449 |männl.Geschl.| 28,450 
..r.. 5 .- . Per, - D ag og h 
Scan 881 642 |5. An nichtbestimmtenKrankheiten] „57° 2,377 7 |weidl. Geschl.| 28,134 
Summe.| 4,518 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ........ Be; es Fre (Bere S 23,84 - Summe..| 56.584. 
ia Summe... 4,607 so | Bade | 3 _ ‚Sumnie, „ „ BBBEBEE Ba SD SEE umme ».. F 5 
Üb 5 mn >> > —-T—_-_-__ 1 
erhaupt Männer unter 30 Jahren ....... 13,195 | Dasnatürl.Lebensziel haben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten * 
Teckl Knaben ...| 44,359 unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 6,196 ? sindan Entkräftung vor Alter gestorb. 2,918 3,622 haben das Leben verloren 
WM; ah Mädchen .. | 42,018 mit Frauen über 45 Jahren ........ 364 I Durch folgende besondere Unfälle ha- t. Durch innerehitzige Krankheiten 7,713 
arendorf, — FETTE WEIST = ‚arlören 2. Durch innere langw ierige Krank- 
Dak, Männer über 45 | unter 30 Jahren .... ... 402 er ER Pe en s heiten ve siaseane sein nase 15,861 | 16,750 
56. m, Summe, 86,377 | und unter 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 1.022 ip urch Bewältiamen, 2 0° Be > | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Lüdinghausen , a ie mit F ihenä Ir: a. Durch Selbstmord .......»» 95 18 | 3. Durc 
Mü 2 Darunter sinduneheliche rauen über 45 Jahren ........ 285 b. Durch allerlei Unglücksfälle . 755 220 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
unster a er —— — —— or ” er a 2,187 1,930 
Stadt IL era ..| 2,036 Männer unter 30 Jahren ....... 37 , & Beider Niederkunftu. im Kindbette » 754 Schlagflüsse . Mi ; = nr 
. er ‘ Ir h > en une 
adt und Land. ädchen..| 1,995 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 83 | 3» Durch die Pokken..........- 52 | u 4 ie EEIPAASSDRNE! ni 128 Imänni.Geschl| 33,506 
— mit Frauen über 45 . ! die Wasserscheu .... +++» 2 / chademdte.au. ».0:0n lan aaaeee 2 RR 
über 45 Jahren ........ so | 4 Durch die Wasse a 860 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten 1,2 273 weibl. Geschl. 3 627 
Summe.| 4,031 | Anzahl aller een — Todtgeborne...............| 4211 | 800 = | Am Summe... | 67,133 
8 NEPAATE „oo een 0cn.| 21,964 dein 2 5,033 Summe... | 5033 | 5533 | ups „| nn 5,533 Summe .. [ 
Überhaupt 7 | de Kr. I an IT iten 
il Ba Männer unter 30 Jahren .......| 13,337 | Dasnatürl.Lebenszielhaben erreicht u. Durch a E : 2 
- ‘ R orer 
Steinfurt ir ie v..| 45,127 unter /5 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren | 6,109 | sindan Entkräftung vor Alter gestorb.| 3,671 3,952 Fr das n. en e a Bee 
. r 
Ri y ädchen .. | 42,805 mit Frauen über 45 Jahren ........ 317 |" Durch folgende besondere Unfälle ha- t. Durc & innere % zige es 
— 7 erig 
aus, a Fe ee Fe eRaran verloren 2. Bien innere angwi Be un 
über 4 unter 30 Jahren ....... 349 ICHteN ohnasn en ’ 
57, Koesfeld, Summe. | 87,932 | una ea Bi r “ /1 4. Durch gewaltsamen Tod h schnell tödtliche Krank- 
Boten ’ r 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 891 | Banarch Selbstmord E 4 16 |3. Durch schnell tö« E 
; | as £ = ae 3 > e = 
Lit eg _ Be über 45 Jahren 2.2.2... ar b. Darch allerlei Unglücksfälle . 472 11 a la Blu Bi 2,535 2,113 
naben, . 966 M; m n 167 chlagllüsse „sonen re rn re. 2 
‘ R i c 2. Beider Niederkunftu. im Kindbette > 
Recklinghausen. Mädchen . s81 ib änner unter 30 Jahren ....... 9|# 1€C = 30 I4. An äufseren Krankheiten und u 55.004 
. über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 37 5 3» Durch die Pokken „u... ....- 1 IE. C 666 513 |männl.Gesch na 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 2 4. Durch die Wasserscheu . .....- > -ss | 5. Annichtbestimmten Kr: ankheiten] : 2,999 2,685 weibl, Gaaalii. re 
Summe 1,847 IA ——[ 5. Todtgeborne ......c. sr 000: I Denn | 7° Summe .. 0.140 | 28,91 Summe. .| 69,846 
ah 47 | Anzahl aller getrauten Ehepaare »...220....| 21,427 Snme. 5,161 5,631 u 
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Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jalfl 
Nummer enthalten | 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden nene Ehen geschlossen 
lungen. der Eintheilung ae ce? zeischen | 
zu Ende des Jahres 1534. a | 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren „......| ı 
Knaben...| 36,934 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren \ö 
Mädchen .. | 34,508 mit Frauen über 45 Jahren. ....... | 1 
Dortmund, — 0 fl 
Männer über 45 unter 30 Jahren ....... | 
Hamm k 
2 X Summe. | 71,742 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | ) 
9. Soest | j mit Frauen über 45 Jahren ........ 'N 
und Darunter sind uneheliche 
Li d Knaben...|' 3,112 Männer unter 30 Jahren „...... 
ıppstadt. Mädchen... | 2,968 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren \h 
mit Frauen über 45 Jahren ........ | 
Summe.| 6,080 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ....eeen0..| 16] 
| 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren „2.....| 9# 
Knaben...| 33,715 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 3# 
Arnsberg, Mädchen... | 31,663 mit Frauen über 45 Jahren... ..... 
En TI Tee | 
Eslohe, Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 
sg Brilon, Summe. | 65,378 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 
oJ. xy ® 
mit Frauen über 45 Jahren ........» 
Olpe Darunter sind uneheliche ee. 
und Knaben... | 2,739 Männer unter 30 Jahren ....... 
Wittgenstein. Mädchen... | 2,616 über 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 
mit Fraueu über 45 Jahren ........ | 
Summe.| 5,355 | Anzahl aller getrauten Ehepaare „uuueruneoe| Ay 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 6,3 
j 
Knaben...| 18,711 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 4,2} 
Mädchen .. | 17,601 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Siegen Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... i 
60 ng Summe.) 36,312 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 1 
. . 7 .- % } 
Tre reg mit Frauen über 45 Jahren ........ 4 
| Knaben...| 1,423 Männer unter 30 Jahren ....... 
Mädchen... | 1,413 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 1 
Summe.| 2,836 | Anzahl aller getrauten Ehepaare „eu .uneo2..| 8,24 











FREE TEE EEE TS Tr mn ET 2 Sm Summen ana nn sun BET BEE an en une 


’k bis mit 1834 zusammengenommen 


estorben, den ” 
gestorben, den Todesursachen nach Bene 


aller Gestorbnen. 





und zwar männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen 
Geschlechts, Geschlehts, 

‚kürl.Lebenszielhaben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 

Entkräftungvor Alter gestorb.| 2,658 | 3,095 haben das Leben verloren 

folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 7,172 6,568 

ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 

ch gewaltsamen Tod Inne eeneneee 10,738 | 11,103 
Dirch Selbstmord ........ 78 21 
‚Durch allerlei Unglücksfälle . 610 210 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

der Niederkunft u. im Kindbette » 517 Schlagflüsse „our o02.rcor. | 1,061 952 

Berdıe Pokken... 0.0... 52 35 |4. An äulseren Krankheiten und 

ch die Wasserscheu ....... [N gi Schadensreeemee dan nen 505 379 |männl.Geschl.\ 25,397 
En VL 177 996 | 5. An nichtbestimmten Krankheiten 1,306 1,152 |weibl. Geschl.| 25,035 
| Summe ...| 4,615 4,881 Summe ..| 20,782 20,150 Summe . 50,432 





ıtürl.Lebenszielhaben erreichtu. 





Durch nachstehende Krankheiten 


heiten .. 
3. Durch schnell tödtliche Krank- 


. 
ze 








aEntkräftung vorÄAltergestorb.| 2,536 3,094 haben das Leben verloren | 
folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 6,093 5,690 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
ech gewaltsamen Tod DEUEN SA ee 8,323 8,146 
Durch Selbstmord ....... 59 15 | 3. Durch schnell tödtliche Krank 
Durch allerlei Unglücksfälle . 430 128 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
der Niederkunftu, im Kindbette » 651 Schlapllüsse Ja c0200.: 989 719 
ieh dıe Pokken......-..2..0. 59 56 |4. An äufseren Krankheiten und 
ech die Wasserscheu ....... A 3 Schädena.soccaoeesooee0. 408 352 \männl.Geschl.| 22,195 
ligeborne .....urccre eu. 705 565 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 2,539 2,355 | weibl. Geschl.\| 22,074 
Summe... ERTET Paz Summe . 18,352 17,562 Summe... 269° 
itürl.Lebenszielhaben erreicht u, Durch nachstehende Krankheiten 
1 EntkräftungvorAltergestorb.| 1,174 1,135 haben das Leben verloren 
ı folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 3,073 2,925 
ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
rch gewaltsamen Tod Ne RAN ERE: 5,407 
Durch Selbstmord ........ 56 19 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Durch allerlei Unglücksfälle . 259 55 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
der Niederkunft u. im Kindbette » 416 Schlagflüsse ...o2ocr02.00... 849 739 
ech die Pokken........... 54 46 | 4. An äufseren Krankheiten und 
rch die Wasserscheu......». 2 7 VERAdEN Ara eG ee near 231 203 \männl.Geschl.\ 13,087 
dtgeborne „u. .uenuner een 795 569 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,446 1,120 |weibl. Geschl.| 13,241 
Summe ...| 2,340 2,547 Summe .. 410,747 10,694 Summe,.| 26,328 











Nummer 
der 
Abithei- 


lungen. 

















58, 


59. 


60. 
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Die Abtheilungen Baia: 
enthalten s sind in den 15 Jahren 4820 bis mit 4834 zusammengenommen 
die nachstehend benannten RI. | EEE. Tr rn 
landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden x 
nene Ehen geschlos estorben, den Todesursachen nach N 
der Eintheilung 5 sen 8 2 Summe 
zu Ende des Jahres 1834. und zwar: zwischen er männlichen | weiblichen Aunalianen rikltiken aller Gestorbnen. 
| Geschlechts, Geschlehts, 
WE # Männer unter 30 Jahren .......| 44.39 Pasnatürl Lebenszielhaben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 
naben... + ‚297 | \ 
u 1 er unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 4.008 sndanEntkräftung vorAltergestorb.| 2,658 3,095 haben das Leben verloren 
Dortmund, ädchen.. | 34,808 mit Frauen über 45 Jahren. ..... fr Durch folgende besondere Unfälle ha- t. DurchinnerebitzigeKrankheiten]| 7,172 6,568 
ns “4 N > 
mm ) hy a nerioe ie 
Hamm, Männer über 45 unter 30 Jahren ben das Leben verloren | 2% . innere langwierige Krank 
74 L: RR gS 348 , od heiten. «miele sineen ann 07a |, 1108 
Soest Summe. | 71,742 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren .. 9. Durch gew altsponen T r hs ödtlie ank 
mit Frauen über 45 Jal 55t | 4, Durch Selbstmord ..... +.» 78 21 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 
: . über 43 J: a i s E 
und Daränter sind unehelcti A Der Sahne onen. 191 | 9%, Durchaltertei Unglücksfälle .| 610 210 | heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Lippstadt. Knaben 20 Männer unter 30 Jahren ....... 13 |l2. Beider Niederkunftu. im Kindbette » 517 Schlagllüsse »uuenersn nenn: 1,061 952 
Mädchen... | 2,968 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren so\B. Durch die Pokken „unsern rer. 52 35 |4. An äulseren Krankheiten und 
+ T' ol iu .. Ene - u on ar 107 
ar mit Frauen über 45 Jahren......... 56114. Durch die Wasserscheu ».».. +» {N 7 Eu 505 379 Imännl.Geschl.\ 25,397 
3 | Een a) 996 | 5. An nichtbestimmten Krankheiten| 1,306 1,152 |weibl. Geschl.| 25,035 
Summe.) 6,080 | Anzahl aller getrauten Ehepaare .... 0 1P® Todtgeborne. .„.....*° - x 57 er | RT ut" 
sonee.e| 16,936 Summe ...| 4,615 1,881 Summe ..| 20,782 | 20,154 Summe ..| 24,19% 
Überhaupt Männer unter % n F [ -reichtu. Durch nachstehende Krankheiten 
Knah 2 30 Jahren .......| 9,723 Dasnatürl.Lebenszielhaben erreic 
Arnsbe N “ a I unter /i5 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 3,576 sindan Entkräftung vor Alter gestorb.| 2,586 3,094 haben das Leben verloren 
E TB, lädchen .. | 31,663 mit Frauen er ahreninss.. en Durch folgende besondere Unfälle ha- 41. Durch innerehitzige Krankheiten 6,093 5,690 
Eslohe, Männer über. m ———— ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- en 
Bril nexiüber.isf (junten,30 Jahren, ...... . 301 heiten ana ne e.us 8,323 | 8,446 
11on, Summe. | 65,378 d ieh 4. Durch gewaltsamen Tod 
Olpe ’ un unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 462 a. Durch Selbstmord 59 15 | 3. Durch schnell tödtliche Krank 
4 A m .. en . ee er . u. > TH 
P Darunter sind uneheliche it Frauen über 45 Jahren a ela.arfs,ce 220 d. Durch allerlei Unglücksfälle 430 4128 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
und Knaben 2,73 " Rn EEE TECH EER ; Be. a Schlagflüsse MR 989 719 
Witt x are LER „139 Männer unter 30 Jahren ....... 33. 2«BeiderNiederkunftu. im Kindbette » 651 Schlagllüsse „uu.unense 985 
ıltgenstein, ädchen... | 2,616 | über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 37 \| 3.Durch die Pokken ..........: 59 56 |4. An äufseren Krankheiten un« + a jet 
i E Schäden. .ooeozrseenn nn en... 408 352 Imännt.Geschl.| 22,19. 
mit Fraueu über 45 Jahren......... 50 |4»Durch die Wasserscheu „.....- a ? Bchädeny nano. 212 9.530 2,355 |weibl. Geschl.| 22,074 
S Nee — | 5, Todtgeborne wre 705 565 |5. Annichtbestimmten Krankheiten Be 39 \- dd wel . „“ 
me 5,355 | Anzahl aller getrauten Ehepaare } ; 8 EEE Zr n S > 18,352 17,562 Summe ..| 44,269 
oo 011.00 00% 14,631 Summe were 3,843 4,512 SUMME »« bLIRB I ’ 
Überhaupt , yr 
8 r : 5 he K kheiten 
P Kushe Männer unter 30 Jahren ...... 6,523 Dasnatürl.Lebensziel haben erreicht. Durch nachstehende a. BREIS 
DR 7 R P - 23 (17 er. . Feben verlore 
Midch 18,711 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 1,275 | \sind anEntkräftungvor Altergestorb.| 1,17% 1,135 hal 448 Leben 2 ut senl 3,073 | 2,925 
y 5 8 “il 2.2 E „ioeKr cheıte i l u...“ 
chen... | 17,601 mit Frauen über 45 Jahren »)  \.Durch folgende besondere Unfälle ha- 1. Durchinnerehitzige Pape? : ; 
Siesen —— nn Be z Kom das Beben verloren 2. Durch innere langwierige Krank 
8 R Männer über 45 | unter 30 Jahren | Monk r ebe E : a 5,148 5,1107 
umme, | 3 > u . Durch gewaltsamen 10 u, 2 
und 36,312 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 481 2 Dar Selbstmord 56 49 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Wetzlar. ee Toon mit Frauen über 45 Jahren ........ Ab b. Durch allerlei Unglücksfälle . 259 55 heitszufälle, Blut-, Stick- und 849 739 
na » — . . n po = Schlag rs EEE on 
Fake 1,4123 Männer unter 30 Jahren ; [42 Bei der Niederkunft u. im Kindbette » 416 Schlagllüsse r : | 
Mädchen ., 4,413 über 6 een : h 46 |4. An äulseren Krankheiten un« ne ra 
’ über 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 3 | 1% Durch die Pokken..... er... 54 Be 231 203 \männt.Geschl.| 13,087 | 
s y 6 7 Dhadenacueenerner anne „ 
Laer, ubests Jalten= . .... 10 | pnaueh die-Y} BHSHEDAIL zen" e 5( : 5. An nicht bestimmten Krankheiten] 1,446 1,120 | weibl. Geschl. | 13,2 3 
2 ee 195 569 | 5. / —|— TE 
Summe, = Todtgeborne enden. u : Summe ..| 10,747 10,694 Summe ..| 26,325 


2,836 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ... 


a Re EBEN BL Summe... 2,340 me | | 0 u 
a 
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Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jalf! 














Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten | 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen | 
lungen. der Eintheilung learn zwischen | 
zu Ende des Jahres 1834. ; | 
} 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren ....... N 
Altenkirchen, Knaben...| 57,011 unter 45 Jahren Br 30 u. unter 45 Jahren nı 
Mädchen... | 53,842 mit Frauen über 45 Jahren ..... ur \ 
Siegkreis, - | 
r er Te Männer inner üler 45 45 | unter 30 Jahren ....... | 
Waldbröl, : N 
Summe. | 110,853 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 
61. Gummersbach, ER TE RL mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Wipp erfurth Darunter sind uneheliche IE REE  ____ | 
Knaben.. 1,683 Männer unter 30 Jahren ....... 
und Mädchen... | 1,697 über 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 
Mühlheim. mit Frauen über 45 Jahren ..... 45% 
Summe. | 3,350 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ........... 24 
Überhaupt en Männer unter 30 Jahren ....... 25| 
Knaben...| 75,162 unter 45 Jahren | über 30 u. unter45 Jahren | 5! 
2 Mädchen .. | 70,756 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Solingen, | 2 Kia 5 re” | 
Düsseldorf, Männer über 45 aus 30 Jahren „...2. 
62 Elberfeld Summe. | 146,218 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 
gs f $ mit Frauen über 45 Jahren ........ 
und Darunter sind uneheliche | 
L Knaben... 2,561 Männer unter 30 Jahren ....... | 
EDER: Mädchen...) 2,746 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren. ....!.. 
Summe.| 35,607 | Anzahl aller getrauten Ehepaare „..........| 33, 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 16, 
Knaben...| 46,045 unter 45 Jahren | über 30 u. unter45 Jahren | 3, 
ER Mädchen... | 43,254 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
3 re 
Iserlohn, | Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
63. Hagen Summe. | 89,299 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
‘ : mit Frauen über 45 Jahren ........ 
und Darunter sind uneheliche 
BEN Knaben... | 1,176 Männer unter 30 Jahren ....... 
Mädchen... | 1,132 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren........ 
Summe.| 2,308 | Anzahl aller getrauten Ehepaare .........,.| 21, 





bis mit 18534 zusammengenommen 





m nn nn 












gestorben, den Todesursachen nach 





















Summe ...| 35,506 


Summe 
andizwär | annlichen | aRlichen | männlichen | weiblichen | Aller Gestorbnen. 
Geschlechts. Geschlechts, 
ürl.Lebenszielhabenerreichtu. Durch nachstehende Krankheiten i 
Entkräftung vor Alter gestorb.| 3,712 4,038 haben das Leben verloren 
folgende besondere Unfälle ha- ' 1. Durch innerehitzige Krankheiten] 9,90 8,995 
sen das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
h gewalstamen Tod heiten srhefere eier le ee N 95578, | 19,599 
Jurch Selbstmord ........ 46 20 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Jurch allerlei Unglücksfälle . 489 142 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
er Niederkunftu. im Kindbette » 1,140 Schlagflüsse . ea nee] } 15122 1,114 
Bedie, Pokkeni..... aueea..5 59 49 |4. An äulseren Ellen und 
h die Wasserscheu ....... » 1 Schäden a ee de 492 352 |männl.Geschl.| 40,756 
Bcbaznekgagazieparsejererereree | 13,032 2,399 |5. An eltDestimmien let Fra 2,061 |weidl. Geschl.| 40,007 
Summe... | 7,338 7,789 Summe . Bzas 33,418 | 32,218 Summe..| 80,763 
irl.Lebenszielhabenerreichtu. | Durch nachstehende Krankheiten 
Entkräftung vor Alter gestorb. 5,700 6,077 haben das Leben verloren 
folgende besondere Unfälle ha- 1. Durch innerehitzigeKrankheiten| 10,577 9,253 
ven das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
h gewaltsamen Tod heitene ae essen: 26,645 | 24,184 
Jurch Selbstmord ........ 159 35 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Jurch allerlei Unglücksfälle . 639 184 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
er Niederkunft u.im Kindbette » 829 Schlagflüsse ...... be tele 1,443 
h die Pokken....... Sagt 167 113 |4. An äufseren Krankheiten und | 
h die Wasserscheu....... 2 1 Schäden‘ ..02. asac.ac Jess 601 482 |männl.Geschl.| 53,327 
EERBTHERT Ferenc teen 4,138 3,115 |5. Annichtbestimmten Krankheiten] 2,359 2,651 |weibl. Geschl.| 48,367 
Summe... 10,855 | 10,354 Summe .. "42,172 | 38,013 Summe... 101,694 
irl.Lebensziel haben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten | 
Entkräftung vor Alter gestorb.| 2,690 2,859 haben das Leben verloren 
folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 8,231 7,305 
sen das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
h gewaltsamen Tod heitens an er Ah dlorafete 14,686 | 13,793 
Jurch Selbstmord ........ 92 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
Jurch allerlei Unglücksfälle . 605 I: heitszufälle, Blut-, Stick- und 
er Niederkunft u. im Kindbette » 811 Schlagflüsses naht ©... 2 ld 1,195 876 
hidhes Bokkenlz 0.12, 0er: 150 1 4. An äufseren Krankheiten und | 
h die Wasserscheu ....... 3 Schadens erslen Sera eiere 443 344 \männl.Geschl.| 31,199 
Beborneierortereteretetniet tere ee 1,966 a 1 ne 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 1,138 972 |weibl. Geschl.| 28,730 


5,440 Summe ..| 25,693 | 23,290 Summe..| 59,929 
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Die Abtheilungen 
Nummer enthalten zen ; 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue El 
lungen. der Eintheilung ee 
zu Ende des Jahres 1834. undi zuge: AUiehen 
- ® 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .... 7 
Altenkirchen, Knaben...| 57,011 unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 3a ER 
a 5 . 4 Iren 4.0» 
Siepkreis, Mädchen.. | 53,842 mit Frauen über 45 Jahren . ix 
I ERICH 306 
4 £ = rn 
Waldbröl, Männer über 45 unter 30 Jahren ... ehr 
Gh Gummersbach, Summe. | 110,853 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 har er 
. . 300 
Wipperfarth PR rn der mit Frauen über 45 Jahren ........ Yu 
use. 
ea] ia, a 4.683 Männer unter 30 Jahren 
; 5 ; “laufe nen 7 
Mühlheim. ädchen..| 1,697 über 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 133 
mit Frauen über 45 Jahren ..... is 
.. 94 
Summe.) 3,380 | Anzahl aller getrauten Ehepaare . 
Meeskerabetnaress 21,820 
























Überhaupt 
Knaben... | 75,162 
Solingen, Mädchen .. | 70,756 
Düsseldorf, 
62. Elberfeld ARME |, HÄAt 
und Darunter sind uneheliche 

Lennep. Knaben...| 2,361 

Mädchen... | 2,746 

Summe.| 35,607 


Überhaupt 
Knaben... | 46,045 
Altene, Mädchen... | 43,254 
Iserlohn, 
63. Hagen Summe. | 89,299 
und Darunter sind uneheliche 
Bäkkum. Knaben...| 1,176 
Mädchen... | 1,132 


Summe. 

















2,308 | Anzahl aller gelrauten Ehepaare „2. .ee222 05. 


Männer 
unter 45 Jahren 
mit Frauen 


unter 30 Jahren .......| 25.007 
.. 7 
über 30 u. unter 45 Jahren 
über 45 Jahren 


N 


Männer über 45 unter 30 Jahren . 


Be 554 
und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 867 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 480 


————— 0 2 





Männer unter 30 Jahren ....... 49 
über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 112 
mit Frauen über 45 Jahren........ 137 
-- nl Dr De 
Anzahl aller getrauten Ehepaare ...... 33,293 | 





Männer unter 30 Jahren .......| 16,188 

unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren | 3,09 
rd BE. 2 2 über 45 Jahren ........ 255 
Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 446 
und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 482 
mit Frauen über 45 Jahren ......».« 235 





Männer 
über 60 Jahren 
mit Frauen 


unter 30 Jahren ... 
über 30 u. unter 45 Jahren 72 
über 45 Jahren .......- 


mm—— 17 nn 





nenn 


5 Jahre, 4820 bis mit 18 





















und zwar 


T snatürl.Lebenszielhaben erreichtu. 
indan Entkräftung vor Alter gestorb. 
Durch jolgende besondere Unfälle ha- 

ben das Leben verloren 

1. Durch gewalstamen Tod 

a. Durch Selbstmord ....»»»- 
d. Durch allerlei Unglücksfälle . 
$: Beider Niederkunftu. im Kindbette 

}. Durch die Pokken „ser... * 
\. Durch die Wasserscheu »..» +» ++ 
5. Todigeborne. ..uuner nennen: 

Summe... 






Dasnatürl.Lebenszielhabenerreicht u. 
sindan Entkräftung vor Alter gestorb. 
Durch folgende besondere Un ‚fälle ha- 
ben das Leben verloren 
4.Durch gewaltsamen Tod 
a. Durch Selbstmord 
b. Durch allerlei Unglücksfälle e 


. oo, .0. 


2.Beider Niederkunft u. im Kindbette 


3. Durch die Pokken 
4. Durch die Wasserscheu . 
5. Todtgeborne 


.o |... 


.. 0... 








Bernie a 0 ie en er 


Summe... 






Dasnatürl.Lebenszielhaben erreicht u 


ben das Leben verloren 

4. Durch gewaltsamen Tod 
a, Durch Selbstmord 
db. Durch allerlei Unglücksfälle 





.. | 0. 


. Beider Niederkunft u. im Kindbette 


3. Durch die Pokken 
f. Durch die Wasserscheu .. 
5. Todtgeborne. ..... - » 


.o ee.» 


34 zusammengenommen 





sind an Entkräftung vor Alter gestorb. 
Durch folgende besondere Unfälle ha- 
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gestorben, den Todesursachen nach 













männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen 
Geschlechts. Gescblechts, 
| Durch nachstehende Krankheiten 
3,712 4,038 haben das Leben verloren 

{. Durch innerebitzige Krankheiten] 9, 190 8,995 

2. Durch innere langwierige Krank- 
heiten. „.ensares nalen giant 19,578 | 19,699 

46 20 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

489 142 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
» 1,140 Schlagflüsse „.... +» eunues 1,122 1,111 

59 49 |4. An äulseren Krankheiten und 
» 1 Schäden. ozesooernennc nn. 492 352 
3,032 2,399 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 2,436 2,061 
| 7,338 7,1789 Summe ..| 33,418 | 32,218 















| Durch nachstehende Krankheiten 
5,700 6,077 haben das Leben verloren 

1. Durch innerehitzigeKrankheiten | 10,577 9,253 

2. Durch innere langwierige Krank- 
heiten ana sesaunre nen 26,645 | 24,184 

159 35 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

639 184 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
» 829 Schlagflüsse „..- sr rer er. 1,790 1,4143 

167 113 |4. An äulseren Krankheiten und 
2 1 Schäden! sau. cin:s.auni denn 601 182 
4,138 3,115 |5. Annichtbestimmten Krankheiten 2,859 2651 

10,855 | 10,354 Summe .. 


Durch nachstehende Krankheiten 


haben das Leben verloren 





2,690 | 2,859 
{. Durch innere hitzige Krankheiten] 5,231 7,305 
2. Durch innere langwierige Krank- 
heiten „Joe cc anna none 14,686 | 13,793 
r 92 43 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 
. 605 172 heitszufälle, Blut-, Stick - und 
» 811 Schlagllüsse „euer rennt 1,195 876 
150 98 |4. An äulseren Krankheiten und r r 
3 2 Schäden...eer ce re eer rer. 143 ar 
R 1,966 4,185 |5. An nichtbestimmten Krankheiten] 1,135 | 7% 
| 5,440 Summe .-| 55,693 | 23,290 









Summe 


aller Gestorbnen. 


männl.Geschl. 
weibl. Geschl. 


Summe.. 


männl,Geschl, 
weibl. Geschl, 


Summe.» 


männl, Geschl. 
weibl, Geschl. 


Summe... 


h 
4 


g 


53,327 


1 







0,7506 
0,007 


0,7063 









18,367 


01,694 


31,199 
28,730 






















Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jal 
Nummer enthalten | 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen 
lungen. der Eintheilung TER en | 
zu Ende des Jahres 1834. ; 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 1 
Knaben ...| 61,713 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
h Mädchen .. | 58,137 mit Frauen über 45 Jahren ........ ' 
Duisburg, ——— 
Rees Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... | 
r Kl : Summe. | 119,850 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 
64. Zee b ( mit Frauen über 45 Jahren ........ 
und Darunter sind uneheliche Rn an ___ 
Geld Knaben...| 2,044 Männer unter 30 Jahren ....... 
Tem: Mädchen ..| 2,053 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über /5 Jahren ........ 
Summe. | 4,097 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 2% 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 2 
Krefeld, Kempen, Knaben...| 104,571 unter 45 Jahren | über 30 u. unter A5 Jahren | 4 
Gladbach, Neufs, Mädchen... | 99,338 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Grevenbroich, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
65 Bergheim, Summe. | 203,909 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren A 
Köln Stadt und Land, Den mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Euskirchen Knaben...| 6,314 Männer unter 30 Jahren ....... 
und Mädchen... | 6,110 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
Bann mit Frauen über 45 Jahren ........ 
| Summe. | 12,121 | Anzahl aller getrauten Ehepaare „.,........| 42 
N dx; Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 21 
Düren, Jülich, Knaben...| 76,173 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 7 
Erkelens, Heinsberg, Mädchen .. | 71,827 mit Frauen über 45 Jahren. ....... 
Geilenkirchen, Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 
66 Achen Summe. | 148,000 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Q ni . h 
Stadt und Land, ER mit Frauen über 45 Jahren ....... 
Montjoie Knaben...! 2,854 Männer unter 30 Jahren ....... 
und Mädchen... | 2,917 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
Eupen mit Frauen über 45 Jahren .....,.. 
Summe.| 35,771 | Anzahl aller getrauten Ehepaare „.......0..| 31, 
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) bis mit 1534 zusammengenommen 








en 

















gestorben, den Todesursachen nach Sonne 
und ze männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen aller Gestorbnen. 
Geschlechts. Geschlechts, 

irl.Lebensziel haben erreichtu. RER nachstehende Krankheiten 

Entkräftung vor Alter gestorb.| 5,550 | 6,116 haben das Leben verloren 

folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 10,157 8,893 

en das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 

h gewaltsamen Tod heitent pam. Seele. 18,317 | 17,995 

Jurch Selbstmord ........ 105 26 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Jurch allerlei Unglücksfälle . 865 196 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

er Niederkunftu. im Kindbette » sol Schlagllüsse see tue. onu.o. 2,507 1,839 

die, Pokken ... ....e a00,.,8 93 86 !4. An äulseren Krankheiten und 

h die Wasserscheu....... 2 4 Schadens ass ersnesene 797 649 \männl.Geschl.| 43,485 

Behornem ne men ee 2,221 1,679 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 2,871 2,737 |weibl. Geschl.| 41,021 
Summe...| 8,836 8,908 Summe ..| 34,649 | 32,113 Summe.. | 84,506 

irl.Lebensziel haben erreicht u. Durch nachstehende Krankheiten 

Entkräftung vor Altergestorb.| 9,963 | 12,151 haben das Leben verloren 

olgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 15,957 | 14,336 

ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 

h gewaltsamen Tod heiten I ae 33,605 | 32,296 

lurch Selbstmord ........ 151 22 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Jurch allerlei Unglücksfälle .| “ 945 223 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

er Niederkunft u. im Kindbette » 1,290 Schlagflüsse „seo se 0.0... 3,997 3,255 

Ddie,Dokken „con se an aa 81 63 | 4. An äulseren Krankheiten und 

h die Wasserscheu...... nr 5 5 Schädennpusaser Sys 4,111 807 |männ!.Geschl.\ 77,083 

Behörner nn rl 3,820 3,120 |5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 7,448 6,582 | weibl. Geschl.| 74,450 
Summe ...| 14,965 | 16,874 Summe ..| 62,118 | 57,576 Summe ..| 151,533 

irl.Lebenszielhaben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 

Entkräftung vor Alter gestorb.| 7,662 9,010 haben das Leben verloren 

folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 8.288 7,582 

hen das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 

h gewaltsamen Tod heitens a Pr ehe een 23,437 | 22,695 

Jurch Selbstmord ......». 92 17 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

Jurch allerlei Unglücksfälle . 795 206 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

er Niederkunftu.imKindbette » 932 Schlagflüsse ...e.......-- 3,250 2,619 

rdıe,Pokken ae. ac usa 95 65 |4. An äulseren Krankheiten und 

h die Wasserscheu......» 4 11 SCHAUE ASS ee seieiere lern 1,184 901 |männz.Geschl.| 56,738 

geborne..eeeseecnnenen 2,486 4,811 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten| 9,445 9,325 | weibl. Geschl.| 55,174 
Summe...| 11,134 | 12,052 Summe ..| 45,604 | 43,122 Summe... | 111,912 


2. 





— 160 — 










Die Abtheilungen 
































Es sind in den 15 J 
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Nummer enthalten ahren 14820 bis mit 1834 zusammengenommen 
R Luna 
der die nachstehend benannten 
Abthei-| landräthlichen Kreise, nach Kinder geb 
, geboren worden neue Ehen geschlosse 
F 2 n estorben, d sursz S 
lung Ber Einikeilung g ‚ den Todesursachen nach he 
, zu Ende des Jahres 1531. und zwar: zwischen a RR männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen aller Gestorbnen. 
er Geschlechts, Geschlechts, 
Überhaupt n 5 £ 
p Kasen 6 U BE 30 Jahren ...., . 19,97: asnatürl.Lebensziel haben erreichtu. | Durch nachstehende Krankheiten 
Eee? HR sr. unter . ahren über 30 u. unter 45 Jahren 5,95; |sindan Entkräftung vor Alter gestorb.| 5,550 6,116 Haben dus Bahenlalesforen 
Duisburg, ae 7 mit Frauen über 45 Jahren ........ Ne WDureh folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 10,157 8,893 
m nn 0 a 5, . ” * . 
Rees, " Mdnder über 45 unter 30 Jahren ..,. 632 Be ernten 2: Durah innanalapgwierigerank- 
64. Kleve Summe. | 119,850 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter. 15 Jahren 07 Mnlareh gegaltanuıen Ton heilen. » slim sänannun ar | ERDE 
h j , BERtanen Eiherlatihren bl) a. Durch Selbstmord ...... eis 105 26 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
und aruntersindunehlihe — trete 8 ©. Durch allerlei Unglücksfälle . 865 196 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Gäldem. Knaben...| 2,044 Männer unter 30 Jahren ......, ze|\}- Bei der Niederkunft u. im Kindbette » so1 Schlaglüsse „rss aonen« 2,507 1,839 
Mädchen ..| 2,053 über 60 Jahren über 30 u. unter /5 Jahren 131. Durch die Pokken.... 93 86 }4. An äufseren Krankheiten und | 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 415), Durch die heul En. @ 2 A Schulamt u 0 ee: 797 | 649 Imännl.Geschl.| 43,485 
nn el ee a5 78 je A ... u 0” 37 ja, Yaer ) 
Summe. 4,097 FArzaklr, allen Beiuanten Ehansira Pen 5. Todtgeborne weeenene 2,2241 1,679 | 5. Annichtbestimmten Krankheiten { 2,871 | 2, 7 weibl. Geschl. A, 0 
a Summe . 8,836 8,908 Summe ..| 34,649 | 32,113 Summe..| 84,506 
Krefeld Kem en AREITRUE Männer unter 30 Jahren ..... ..| 29,633 Dasnatürl. Lebensziel haben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 
Gladb h N pen, Knaben... 104,571 unter 45 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 10,224 sindan Entkräftung vor Alter gestorb. 9,963 | 12,151 haben das Leben verloren 
adbach, euls, Mädchen .. | 99,338 mit Frauen über 45 Jahren ........ 539 |Durch folgende besondere Unfälle ha- 1. Durchinnerehitzige Krankheiten 57 | 14,336 
Grevenbroich, Mm; :b Da m ———— ben das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank 
A änner über 4 *04 R Bi 
65 Bergheim Summe. | 203,90 PnkEN 30 Jahren „...... »4 [4,Durch gewaltsamen Tod Delle as essiialuin 33,605 | 32,296 
. ’ . 9 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 1,579 ödtli 
Köln Stadt und Land F & ; s ni. a. Durch Selbstmord ........ 151 22 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 
En » | Darunter sind uneheliche mit Frauen über 45 Jahren ........ 650 b. Durch allerlei Unglücksfälle .| ” 945 223 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
uskirchen Knaben. ..| 6,314 Spanner anter 30-Jähren \.... 6 Bei der Niederkunft u. im Kindbette » 1,290 Schlagflüsse . „soo. rer... 3,997 3,255 
und Mädchen... | 6,110 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 153 P* Durch die Pokken ........... s1 63 |4. An äufseren Krankheiten und 
Bonn. mit Frauen über %s Jahren 12 4. Durch die Wasserscheu ....... 5 5 Schadantcı.ca a’aa an ae a 1,111 807 Imännl.Geschl, 77,08 3 
ee Ion EN ___ 5. Todtgeborne 3,820 3,120 |5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 7,448 6,882 |weibl. Geschl.| 74,450 
Summe. 12, 12h BeDOTDE. 2... 000000000. 3,82 ‚12  KRSAAN } Be 
Anzahl aller getrauten Ehepaare ..,........| 42,990 FB 11,965 | 16,874 Summe ..| 62,118 | 57,576 Summe .. | 151,533 
Düren, Jülich er Männer unter 30 Jahren .......| 21,17 | Pasnatürl.Lebenszielhaben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 
3 5 „I,r y, .. 
Erkelens, Heinsb naben... | 76,173 | unter4s Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 1.29 indan Entkräftung vor Altergestorb.| 7,662 | 9010 AaBeck TER RBB" Be, 
N i neuere, Mädchen .. 71,827 mit 163. all Prayen über 45 Jahren 501 Durch folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 9.283 1,983 
Geilenkirchen, Bu Ds / Se De ben das Leben verloren 2. Durchinnere langwierige Krank- 
66 Achen ik ; “ Männer: über 45 | unter 30 Jahren .....- 462 |. Durch gewaltsamen Tod heitanı =... use» enenenuge 23,137 | 22,695 
; Stadt und Land me. | 148,000 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren g72 a. Durch Selbstmord . he 92 47 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
M . H Darunter sinduneheliche al mit Frauen über 45 Jahren ......- 54 b. Durch allerlei Unglücksfälle L 795 206 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
£ a R a; er 3,25 2,619 
Ontjole Knaben... | 2,854 Männer Pr ‚ Beider Niederkunftu.imKindbettel » 932 Schlagflüsse „...... ROLLE. - 
und Mädchen ar unter 30 Jahren „....»- . | # Durch die Pokken 95 65 |4. An äufseren Krankheiten und 
Mn ..| 2,917 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 150 | | Durch die W : Br EDS I a 4 ee 1,184 901 |männl.Geschl.| 56,738 
upen. es = -WUurch die Wasserscheu....... 4 - 1 A E Ay £ 55,174 
pP er mit Frauen über 45 Jahren .....,+- 21 4 Todtgeborne „186 1,811 |5. An nichtbestimmten Krankheiten 1,145 | 9% 325 |weibl. Geschl,\| 5 3,17 4 
nl re BEE NT “ en J fi 
5 5,604 | 43, 122 | Summe... | 111,912 
Summe.| 5,771 Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 31,310 Summe...| 11,134 | 12,052 Summe ..| 45,604 | 4 . 





A 
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Die Abtheilungen 


enthalten 








Nummer 


der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden 
lungen. der Eintheilung 
und zwar: 


zu Ende des Jahres 1834. 


Es sind in den 15 Ja 


neue Ehen geschlossen 


zwischen 


esse Bm: 













































‚ Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......) % 
Malmedy, Knaben... | 51,888 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Prüm, Mädchen... | 48,635 mit Frauen über 45 Jahren. ....... 
Bittburg, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
67 Schleiden, Summe. | 100,523 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
k mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Daun D Darunter sind uneheliche i 
Adenau Knaben...| 1,203 Männer unter 30 Jahren ....... 
und Mädchen..| 1,308 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
BEehkch mit Frauen über 45 Jahren ........ 
ın cD. le nn nn} 
Summe.| 2,511 | Anzahl aller getrauten Ehepaare „..ceren...| 2 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 4 
Knaben...| 57,266 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | : 
Ahrweiler, Mädchen... | 54,041 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Wied, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
68 Mayen, Summe. | 111,307 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
- itF üb J ERS 
Koblenz Darunter sind uneheliche se ak Fbey pa Jpheen 
und Knaben... 1,175 Männer unter 30 Jahren ....... 
St. Goar. Mädchen... | 1,704 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Summe.| 3,479 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 23 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 18 
Kreuznach, Knaben...| 55,671 unter 45 Jahren | über 30 u. unter45 Jahren | 3 
en Mädchen .. | 52,013 mit Frauen über 45 Jahren ........ 
3 Be —— nn u 
Kochem, Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
69. Zell, Summe. | 107,684 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Ba Den mit Frauen über 45 Jahren ........ 
und Knaben...! 2,015 Männer unter 30 Jahren ....... 
Wittlich Mädchen... | 2,016 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
ItLlıch. mit Frauen über 45 Jahren... ..... 
Summe.! 4,031 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 22 
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TI Te HERREN 
"bis mit 1834 zusammengenommen 





gestorben, den Todesursachen nach 


und zwar männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen 
Geschlechts. Geschlechts. 
irl.Lebenszielhaben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten | 
intkräftung vor Altergestorb.| 5,588 6,470 kaben das Leben verloren 
olgende besondere Unfälle ha- 1. Durchinnere hitzigeKrankheiten] 7,498 7,011 
sen das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
h gewaltsamen Tod heiten ....oo2eeeerenneen.| 10,689 | 10,595 
urch Selbstmord ........ 32 14 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
urch allerlei Unglücksfälle . 399 17 heitszufälle, Blut-, Stick- und 
r Niederkunftu. im Kindbette » 875 Schlacllüsser nat. aaa a2 415128 362 
Bdie,Pokken u. 2 0% seit 63 53 |4. An äufseren Krankheiten und 
ı die Wasserscheu .....»- 3 « Schädenkgsesseaee 785 564 |männl.Geschl.\ 34,460 
REG RE un RO DD OD ne 1,185 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 6,692 6,485 |weidl. Geschl.| 34,231 
Summe... 668 8,714 Summe ..| 26,792 | 25,517 Summe..| 68,691 





rl.Lebensziel haben erreichtu. 





intkräftung vor Altergestorb.| 3,702 4,381 haben das Leben verloren 

olgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten | 8,856 7,968 

en das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 

ı gewaltsamen Tod heiten ass ee 16,174 | 16,183 

urch Selbstmord ........ 112 18 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

urch allerlei Unglücksfälle . 717 184 heitszufälle, Blut-, Stück- und 

r Niederkunftu. im Kindbette » 1,129 SchlagfHlüssers-gentu eo oee..| 11,597 1,329 

h die Pokkenarecceenee.| 124 85 IA. An äufseren Krankheiten und 

ı die Wasserscheu .......» 2 2 Schadenke Aararle a se 642 457 |männl.Geschl.\ 39,363 

INNEN O1 MEERE. 2,052 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 4,808 4,111 |weidl. Geschl.| 37,899 
Summe... 7,286 7,851 ‘Summe ..| 32,077 | 30,048 Summe..| 77,262 

rl.Lebenszielhaben erreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 

‚ntkräftung vor Altergestorb.| 4,549 5,035 haben das Leben verloren 

olgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 7,386 7,176 

‚en das Leben verloren 2. Durch innere langwierige Krank- 

h gewaltsamen Tod heitene sa a ee 1 13,246010135538 

urch Selbstmord ........ 63 21 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

'nrch allerlei Unglücksfälle . 637 165 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

er Niederkunft u. im Kindbette » 963 Schlagflusseges ver el 15761 1,466 

h die Pokken....... Socoe 138 124 |4. An äufseren Krankheiten und 

h die Wasserscheu ....... 3 4 Schadenkspt ren etereerele ef 674 499 \männl.Geschl.\ 34,733 

Beborne .....annenenen| 2471 1,814 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 3,805 3,611 |weidl. Geschl.| 34,413 
Summe.. 7,861 8,123 Summe ..| 26,572 | 26,290 Summe..| 69,146 





ee EEE. EEE 


Durch nachstehende Krankheiten 


Summe 
aller Gestorbnen. 





| 





xX2 





Nummer 


der 
Abthei- 
lungen. 


67. 


68. 


69 


Die Abtheilungen 
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Es sind in den 15 Jahre 


enthalten 
die nachstehend benannten en | 


landräthlichen Kreise, nach 


der Eintheilung 


zu Ende des Jahres 1834. 


Malmedy, 
Prüm, 

Bittburg, 

Schleiden, 
Daun, 
Adenau 

und 
Rheinbach. 


Ahrweiler, 
Wied, 
Mayen, 
Koblenz 
und 


St. Goar. 


Kreuznach, 


Simmern, 
Kochem, 
Zell, 
Bernkastel 


und 
Wittlich. 


Kinder geboren worden neue Ehen geschlossen 


und zwar: zwischen 

| Überhaupt Männer unter 30 Jahren .....,, 
Knaben... | 51,888 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Mädchen... | 48,635 mit Frauen über 45 Jahren....... 


een 
Männer über 45 unter 30 Jahren ....... 
100,523 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 


mit Frauen über 45 Jahren ........ 


Summe. 


Darunter sind uneheliche 

















ee un ee 
Knaben...| 1,203 Männer unter 30 Jahren ....... 44. Bei der Niederkunft u. im Kindbette 
Mädchen..| 1,308 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren sp Durch die Pokken .......:... 
mit Frauen über 45 Jahren ........ sl Durch die Wasserscheu .....». 
Summe.| 2,511 | Anzahl aller getrauten Ehepaare .2.........|2 ),74 SE 
Summe... 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 17,55Dasnatürl.Lebenszielhaben erreichtu. 
Knaben... | 57,266 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 374bindan Entkräftung vor Alter gestorb. 
Midchei .! 54,041 mit Frauen über 45 Jahren :....... 195 Durch folgende besondere Unfälle ha- 
a —————[ ben das Leben verloren 

Männer über 45 | unter 30 Jahren .......| 3% 1.Durch gewaltsamen Tod 
Summe. | 111,307 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren w @. Durch Selbstmord ....... 
Däruhier siha ansnkikchg mit Frauen ik 45 Jahren. ....... } d. Durch’allerle; Unglücksf. le. 
Knaben...| 1,775 Männer unter 30 Jahren ....... is Beider Niederkunftu, im Kindbette 
Mädchen... | 1,704 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren söpe Durch die Pokken ........... 
mit Frauen über 45 Jahren ........ 9af Durch die Wasserscheu ....... 
s Todtgeborne. 2.2.0.0... 

Summe.| 3,479 | Anzahl aller getrauten Ehepaare ...........| 23291 S 

umme.. 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren :.2.% 1 1818 Das natürl.Lebenszielhabenerreicht.u. 
Knaben... | 55,671 unter i5 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 3,131 [nd anEntkräftung vor Alter gestorb. 
Mädchen ..| 52,013 mit Frauen über 45 Jahren ......: 158 [rel folgende besondere Unfälle ha- 
ben das Leben verloren 
Männer über 45 unter 30 Jahren .....»»| f « Durch gewaltsamen Tod 

Summe. | 107,684 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren "Ta. Durch Selbstmord .. EN 


über 45 Jahren ..... +» 
Ir nu ae 


Darunter sind uneheliche mit Frauen 





Knaben... 2,015 Männer unter 30 Jahren ....»»- 
Mädchen .. 2,016 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
——_ mit Frauen über 45 Jahren .....»»- 

Summe. 4,031 | Anzahl aller getrauten Ehepaare .....»+ +++ 





und zwar 


14,233 Dasnatürl.Lebenszielhaben erreicht. 
1 


4,550 $indan Entkräftung vor Altergestorb. 
214 Durch folgende besondere Unfälle ha- 
ben das Leben verloren 

ö ”4. Durch gewaltsamen Tod 
sl "Z. Durch Selbstmord ... 


Pr 


“2. Durch allerlei Unglücksfälle . 


db. Darch allerlei Unglücksfälle . 
Mn -BeiderNiederkunftu.;, im Kindbette 
of Durch die Pokken 





1 ]4820 bis mit 1534 zusammengenommen 
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gestorben, den Todesursachen nach 











männlichen | weiblichen 
Geschlechts. 

5,588 6,470 
32 a4 
399 117 
» 875 
63 53 

3 « 
1,583 1,185 
7,668 ent 1 1 ‚Summe .. / 
3,702 4, 381 
112 18 
a7 184 
» 1,129 
wauulı 85 
2 2 
2,569 | 2,052 

} 

7,256 | 7,851 
4,5 19 5,035 
63 21 
637 165 
» 963 
138 124 
3 4 
2,71 | 1,811 
7,861 a 








männlichen | weiblichen 
G ne nsnme ti —m— [I USBEEEEEE EEE 
ME Salat |: Garen nachsichenge Krane] | nachstehende Krankheiten | 
haben das Leben verloren 
1. Durch innere hitzige Krankheiten 7,498 7,011 
2. Durch innere lan gwierigeKrank- 
heiten: Aa 10,689 | 10,595 
3. Durch schnell tödtliche Krank. 
heitszufälle, Blut-, Stick- und 
Schlagflüsse . lieder unnen 862 
4. An äufseren Eankbaiter und 
Schäden. ..... m arnalateee e 564 
5 Annichtbestimmten Krankheiten] 6,692 a 6,185 
Summe . j [ 26792 | 25517 | Summe. .| 6,691 5,517 
Te 'h nachstehende Krankheiten u ee 
haben das Leben verloren 
1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 8,956 7,968 
2. Durch innere langwierige Krank- 
haitank le eeeenatane 16,174 | 16,183 
3. Durch schnell tödtliche Krank 
heitszufälle, Blut-, Stick- und 
SchlepHüsse, ade. ee en. 1,597 1,329 
l. An äufseren Krankheiten und 
Schaden 00 ee 642 457 
5. Annichtbestimmten Krankheiten] 4,808 A111 
Summe ..| 32,077 | 30,048 
Durch nachstehende Krankheiten | 
haben das Leben verloren 
1. Durch innere hitzige Krankheiten| 7,386 7,176 
2. Durch innere langwierigeKrank- 
heiten eo een ana 13,246 | 13,538 


Durch schnell tödtliche Krank- 
„ Stick- und 


> 
77 


heitszufälle, Blut- 


Schlagflüsse „.ocooncco.0... 1,761 
ı.An äufseren Krankheiten und 

Schäden saanesevenasonans 674 
5. Annicht bestimmten Krankheiten 3,805 


Summe 





= 





1,166 


499 


3,611 


26, 290 


Summe 
aller Gestorbnen. 


männl,Geschl. 
w eibl, Ge Sc hl, 


Summe, 


männl,Geschl, 
weibl, Geschl, 


Summe... 


miännl,Geschl, 
weibl, Geschl, 


Summe,, 


34,460 
34,231 


63,691 


39,303 
37,899 


17,262 


31,733 
34,413 


h 
fi 
69,146 
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Die Abtheilungen Es sind in den 15 Ja 
Nummer enthalten Be nen re a EEE 
der die nachstehend benannten 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden nene Ehen geschlossen 
lungen. der Eintheilung . 
und zwar: zwischen 
zu Ende des Jahres 1834. 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren .......| 2 
p 
Trier Knaben... | 65,008 unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
Stadt und Land, Mädchen .. | 61,474 mit Frauen über 45 Jahren. ....... 
Saarbur Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
’ 
| i Summe. | 126,/482 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
v erzis, ’ 
S . mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Saarlouis, Darunter sind uneheliche tl el, [Ir Dir ER PER VE FEEREEEENBEN 
Saarbrücken Knaben...| 2,466 Männer unter 30 Jahren ....... 
und Mädchen ..| 2,605 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
Ottweil PEHENEI ET mit Frauen über 45 Jahren ........ 
Weiler. PR UE BERPEEFD ASP SEP U SENEN ER Ve SERBHRERERERREN En ___—_ 
Summe.| 35,071 | Anzahl aller getrauten Ehepaare „..eeeeee..]| 3 
Überhaupt Männer unter 30 Jahren „......[|1, 
Knaben... 3,906,544| unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 
E} E} 
Summe Mädchen . . |3,686,473 mit Frauen über 45 Jahren... 2...» 
der vorstehenden Männer über 45 | unter 30 Jahren ....... 
70 Abtheilungen Summe. |7,593,017| und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren 
it F über 45 Jahren... eo... 
oder Darunter sind uneheliche PN lee 
vom ganzen Knaben...| 267,258 Männer unter 30 Jahren ....... 
preufsischen Staate. Mädchen... 259,234] über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 
mit Fraueu über 45 Jahren .......» 


m [mm nn 


Summe. | 526,492| Anzahl aller getrauten Ehepaare „...e.e.... |1,( 
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bis mit 1834 zusammengenommen 























gestorben, den Todesursachen nach Samme 
nd'sssan männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen | Aller Gestorbnen. 
Geschlechts. Geschlehts. 

l.Lebenszielhaben erreicht. Durch nachstehende Krankheiten 

ntkräftungvor Alter gestorb.| 5,165 5,566 haben das Leben verloren 

Igende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten| 8,974 8,023 

»n das Leben verloren | 2. Durch innere langwierige Krank- 

gewaltsamen Tod heiten eo parte sense] 125303 | 11,309 

ırch Selbstmord ........ 103 13 |3. Durch schnell tödtliche Krank- 

ırch allerlei Unglücksfälle . 853 192 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

r Niederkunftu. im Kindbette » 1,201 Schlagflüsse ©. ..oeeeresen.| 1,485 1,172 

HiesBokken.... een. 235 | 251 |4. An äufseren Krankheiten und 

die Wasserscheu ....... 33 48 Schaden ass aseeee 951 617 |männl.Geschl.\ 38,719 

BBOrDeEoe see ao nee 215934 1,390 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 6,683 6,397 |weibl. Geschl.| 36,179 
Summe ...| 8,323 |° 8,661 Summe es 30,396 | 27,518 Summe..| 74,398 

l.Lebenszielhabenerreichtu. Durch nachstehende Krankheiten 

ntkräftung vor Altergestorb.| 320,966 | 355,365 haben das Leben verloren 

Igende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerehitzigeKrankheiten | 671,213| 599,407 

en das Leben verloren | 2. Durch innere langwierige Krank- | 

‚gewaltsamen Tod heiten „oo o.eaeoeooeaneen 11,0585142 11.012146 

ırch Selbstmord ........| 13,699 2,980 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 

ırch allerlei Unglücksfälle .| 55,830 | 17,859 heitszufälle, Blut-, Stick- und 

Niederkunftu. imKindbette » 70,227 Schlagflüsse ......o.o.0...] 2175206| 179,654 

die Pokken ...2.2.2...| 23,549 | 21,136 | 4. An äufseren Krankheiten und 

‚die Wasserscheu ......» 527 546 Schäden. ..esseesoseeeene.]| 60,505) 50,016 |männl.Geschl.\2,814,742 

eborne. „22.22.2220... 147,705 | 109,363 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 245,400) 223,768 | weibl. Gesehl. |2,642,467 
Summe .-. . | 562,276 | 577,476 Summe .. |2,252,466 12,064,991| Summe... |5,457,209 
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Di heilungen ae 
ne ie Abt 8 Es sind in den 15 Jah Zu > 24 
ummer enthalten Re Men DEINER BRATEN ten 4820 bis mit 1834 zusammengenommen 

der die nachstehend benannten 7 SUEEESHEESENIENEIGEREEE NEUERE — 
Abihei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder geboren worden nene Ehen geschlossen ’ h 
lungen. der Eintheilung : | gestorben, den Todesursachen nach 

und zwar: i 
zu Ende des Jahres 1834. zwischen un ei lite: | rieitiiene Summe 
Gesch männlichen | weiblichen aller Gestorbnen. 
eschlechts, 
Geschlehts. 








Überhaupt Männer unt 
er 30 Jahren 20 m : - 
: "20...| 20,739 |Dasnatürl.Lebenszielhaben e £ 
Trier Knaben...| 65,008 | unter 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jah Fi ä en a A 
S r n . ren | 3,11 IsindanEntkräftungvor Altergestorb.| 3,165 5,566 habe 
tadt 1. and) Mödchen .. 61,17 frauen Me Ds y ; haben das Leben verloren 
Sn HERREN 113 | Durch folgende besondere Unfälle ha- 1. DurchinnerebitzigeKrankheiten]| $ 
- a ıter 8,974 3.02 
a Bao Männer über 45 | unter 30 Jahren ...... 307 Bus dalkelen Werloren 2. Durch innere langwierige Krank e a 
0. Merzig, Summe. | 126,182 | und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren sold ae gexältsamen. Tod heiten 22.2...» a 12,303 | 11,309 
5 | =, Durch Selb rs le 2 
Saarlouis, Darunter sind uneheliche mu rapen Pe ligen : 20... 110 i Durch alle en lück Fall re n ek. 
e } rlei Unglücksfälle . 853 92 aiterufälle Stick 
Saarbrücken Knaben... | 2,166 Männer unter 30 Jahren .. 4s1\t. Beider Niederkunftu & Kindbette - 4 a ee ne 
* 4 ..or0. g . . » 2 S A = 
und Mädchen... | 2,605 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 93\\%. Durch die Pokken ... 235 | 2 / Fe Krankhe ee ir 1 
Dutreiley, mit Frauen über 45 Jahren. ........ -s|l4, Durch die Wasserscheu . 33 7 = e Be N 
ae ber As Jahren. ou... rk nenne $ Ä ddenso anne. uanmsde . 951 617 |männl.Geschl.| 38,7 
| .Geschl.\ 38,719 
ll Auzahlellen getzanien Ehepaare zu 2.......- Bam. 5. Todtgeborne..... rer ncn0n0| 1,934 1,390 | 5. AnnichtbestimmtenKrankheiten| 6,683 | 6,397 |weibl. Geschl, ee 
Summe 8,323 8,661 N = | — i ge as eine 
... 0,34 9,0 Summe ..| 30,396 27 N "1.8 
RR ; ’ ’ ’ 27,518 Summe ..| 74,898 
p Männer unter 30 Jahren ....... |1,213,161\Dasnatürl.Lebenszielhaben erreicht. Durch nachstehende Kr 
Knaben. RN, en as In r 3 urch nachstehende Krankheiten 
... 13,906, er 45 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 262,63fsindan Entkräftung vor Altergestorb.| 320,966 | 355,365 
Snake Mädch ae - R y g «| 320, 55,365 haben das Leben verloren 
en... |3,686,473 mit Frauen über 45 Jah 23,124 ‚Durch fol Infä \ 
hr Fr I ch folgende besondere Unfälle ha- 1. Durchinnerehitzige Krankheiten | 671,213| 599,407 
r vorstehenden SIE igeKr 71,213] 599,407 
naRRane Männer über 45 | unter 30 Jahren .......| 3 /ıp - Bei Pebaiayerloren 2. Durch innere langwierige Krank- 
theilungen Summe. |7,593,017| und unter 60 Jahren | über 30 u. unter 45 Jahren | 53,55 g- Frames Tod bailan uunnanaunnernerın. 1,058,142 11,012,146 
oder Darunter sind uneheliche mit Frauen über 45 Jahren ...e....| 2475 h A ee H * = - 13,699 | 2,980 | 3. Durch schnell tödtliche Krank- 
ei tr « Durch allerlei Unglücksfälle . | 55,330 | 17,859 heitszufälle, Bl Stick 1 
vom ganzen Knaben 267,258 Mä i i 0102; u: 
... ’ änner unter 30 Jah ee 1,55]12 Beider Niederk „im Ki 70,227 :hlagflüs 7 / 
preufsischen Staat Mädchen 259,234 üb h >> weil D gt unftu. im Kindbette » 70,227 Schlagflüsse ..... EEERENEEN 217,206| 179,654 
aate. ” „234 über 60 Jahren über 30 u. unter 45 Jahren 9,6: P» urch die Pokken ...........| 23,549 | 21,136 | 4. An äufseren Krankheiten und 
mit Fraueu über 4 „,3:] 4 Durch di 27 / hä 
über 45 Jahren .......»| 133 e; ie Wasserscheu ....... 527 546 Schldancnsssueacesen ng 60,505) 50,016 |männ/.Geschl.\2,814,742 
. € on. nn. e 47,705 ic sti u k n ohs.A 73.768 ) y } h 
Summe.| 526,492| Anzahl aller getrauten Ehepaare zeeeerer ++. ort geborne nn. ] 147705 109,363 5. Annichtbestimmten Krankheiten 245,700 223,768 weibl. Geschl. \2,642,467 
Summe .-. . | 562,276 | 577,476 Summe .. [2,252,466|2,064,991| Summe,.. 5,457,209 












Smuth 
ANCITRLUTENTI E00 









mcshtäfsen | afinlardm 
j BIN 















nn OR i 
u nu kom na 


| ssah 
FM | Gap | aneyth 
Er art Ei 
’ 
| 






De a ar Sog Bay a Be Se Su ZB u u ze 


‚A a u Me 





RR run sesi 
bar aläcklun dd maus 

ERRUNERAR SRH 5 7° 4 
Inakdilandk aahmeisas did ud. 


eng ‚BAR 
IRRE a 






| arr,2a ta De y 
Et IRPRRN Aöhası 





















BR an ia 
A vl gnabag 
Irrernsneunrennen ne aaa u 
unbailsihliin Home: ERDE Er 


bar - Sa PPrNIN) ss dein 
. Ahuurı iR rl, 
hai Br Hdınkast es ach 
unterunsninn a 
aaa | Ki | 


























re Be ap un] 21908 
AtnaD.\älenı EROR ET PN 


iR 2a Kar PR 





Übersicht 
der Gestorbnen dem Alter und Geschlechte nach in siebenzig 
Abtheilungen des preulsischen Staats, 
summarisch 


in den funfzehn Jahren 1820 bis 1834. 
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Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit { 
Nummer h enthalten | 
der |die nachstehend benannten Vom Anfange des 2" bis zum vollendet 


. sten : 
Abithei- |landräthlichen Kreise, nach Kinder vor vollendetem 1““* Lebensjahre 14'® Lebensjahre 



































lungen. der Eintheilung männlichen | we 
zu Ende des Jahres 1834. und zwar Knaben. | Mädchen. und zwar | Geschlecht 
Todtgeborne: eheliche Kinder 483 | 359 | 
uneheliche Kinder 63 70 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre, 1,579 
SummalWrsig hie |» = = I=i 2 ee 
Memel ’oroollendetemerstenJahre|Ö | » 5.» > n» 446 
4 d mit Ausschlufs der Todtgeb. De » 410. » 422 
3 22 eheliche Kinder | 3,643 | 3,115 BEE 0. » 14 » 313 
Heidekrug. uneheliche Kinder | 328 | 212 
Summe | 3,971 3,357 
Überhaupt vor vollendeten —— Bi 
ersten Lebensjahre „....| 1,517 3,786 Summe | 3,550 | 
Todtgeborne: eheliche Kinder 646 | 518 
uneheliche Kinder 73 68 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre' 2,012 
Summe Sans De > De 937 
Niederung PorvoollndetemertenJdahre| | |» > = » U» 505 
9, ad mit Ausschlufs der Todtgeb. la 7 De 2 445 
; eheliche Kinder | 4,259 | 3,198 | > 1.»  » Al» 347 
Labiau. uneheliche Kinder 483 467 
Summe ı 4,742 3,965 
' Überhaupt vor vollendeten | —— 5 
ersten Lebensjahre ...». 5,461 4,551 Summe | 4,246 | 
Tilsit, Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,005 | 1,450 
Ben uneheliche Kinder 137 94 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre! 8,056 
£ BEnUL: Summe Bere BETT » 3.» Dal NER, 422 3,197 
Pillkallen, PoroollendtemerstenJahreN | » 5.» » u» 1,786 
3 Stallupönen, mit Ausschlufs der Todtgeb. Deo » 10.» 1,550 
i Gumbinnen, eheliche Kinder | 13,202 | 11,243 | > 1. »  » 14» | 4,184 
Insterburg uneheliche Kinder | 1,047 993 
and X Summe | 14,249 | 12,236 | 
Überhaupt vor vollendetem — 
Darkehmen. ersten Lebensjahre ..... | 16,391 | 13,780 Summe ERZuE 
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nmengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 








ten 


m Anfange des 15'“ bis zum vollendeten 


























: Übersechzigjährige 
60“*" Lebensjahre sjahrıg Von allen Altern 
ei en IR männlichen | weiblichen anllaras: männlichen | weiblichen zusammengenommen. 
2 Geschlechts. 7 2 Geschlechts, 
14.u.vorvollend. 20. Jahre 462 395 | sie, Wi 
bl. Geschl. | 14,171 
20. » og 508 384 | tr ’ 
Be ea os nn ach Nachd. 60.u. vorvollend. 65. Jahre 852 803 Summe | 30,250 
» 65. » » 10805 5283 557 Rz 
30. » DE 350» 535 432 5 se ER ea und zwar: 
H, )) » . 
35.» » 410. » 560 399 6 = 5 j- . : 2 den Jahreszeiten| nach 
75. > » 90433 3 12 . ee 
410. » » 45. » 647 537 20 ; 2 imJan.,Febr.,März| 3,675 
» 850. » » 852.» 308 366 = 2 B 
45. » Deo» 582 491 » Apr., Mai, Juni | 7,773 
Ei Da Ken) » 908°» 170 4177 x 
50. » DE 760 574 » Juli, Aug.,Sept.| 6,945 
| Nach dem 90. Jahre .*....... 105 121 
55. » » 60. » 663 594 » Oct.,Nov.,Dec.| 6,587 
Summe | 5,188 | 4,162 Summe | 2,854 3,032 | Summe wie oben | 30,280 
25 = 
14.u.vor vollend. 20. Jahre 506 472 | udn a | 3 n 
bl. Geschl, | 16,0 
Bu nt 469 371 Tores ? 
Bi 05 Fr Mn: Ye Nach d. 60. u. vor vollend. 65. Jahre 878 | 866 Summe || 33.490 
ey » 30. D) p 35 
” ». 65.» » 108...» 666 674 — 
30. » » Zn) 434 437 RR + Ei 7 und zwar: 
)) F » » 75. » 4 
35.» » 40. » 448 458 Te ; r den Jahreszeiten |nach 
Sn » 80. » 3354 458 |. » 
40. » » 45. » 508 520 , ‚, jimJan.,Febr.,März| 9,996 
» 80.» » 85.» 305 341 5 . N 
45.» » 50% » 572 477 x » Apr., Mai, Juni | 8,443 
3 2) ee 1 » 90% >» 173 200 2 
50. » Des 655 525 | » Juli, Aug.,Sept.| 7,145 
| Nach dem 90. Jahre ......... 115 132 n 
55.» » 60. » 649 591 » Oct., Nov.,Dec.| 7,906 
Summe | 14,653 | 4,267 Summe | 3,066 3,308 | Summe wie oben | 33,490 
= z >= 
14.u.vorvollend.20.Jahre! 1,295 | 1,302 ae a Bir. 
bl. “| 51.42 
20. 25. 1,273 | 1,114 Er Rn ? 
5 ass | 1237 |Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahrel 2,734 | 2,563 Summe 106,68 
> » » 7 » Is ©. 
’ 2 A » 65. » » 70. °» 1,971 1,923 ee 
30. » » Su» 1,215 1.257 x K Y und zwar: 
Be Ro 2» 700» Du oe 1,792 | 1,983 Di 
SE » 40. » 1,371 1,445 . den Jahreszeiten |nach 
ie Den ı®. » 80. ,» 1,338 1,421 |. 5 M 
40. » a 1,613 1,573 im Jan.,Febr., März| 31,444 
» 80.» » 85...» 995 1,203 > 3 
45.» » 50. » 1,640 1,420 =r 5; Be 08 Apr., Mai, Juni | 25,695 
» Fr) » Se) & 
50. » DE 550000» 1,887 a u 108 Aal ua u 22,247 
a SUAHLEMerE.r si tenelene 
5» » 60. » 1,92 1,669 Sa » Oct.,Nov.,Dec.| 27,260 





| Summe | 9,736 | 10,150 | Summe wie oben | 106,646 
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Die Abtheilungen 
Nummer enthalten 
der |die nachstehend benannten 
Abithei- [landräthlichen Kreise, nach 
lungen. der Eintheilung 





Vom ei des 2'°° bis zum vollendeten 


Kinder vor vollendetem 1“*" Lebensjahre je Leb 
ebensjahre 






































ännliche PER 
zu Ende des Jahres 1834. und zwar Knaben | Mädchen. und zwar | oo e u 
eschlechts, 
Todtgeborne: eheliche Kinder 483 | 359 | 
uneheliche Kinder 63 70 [Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre 1,579 | 43, 
Summe 546 429 „e I Br 0 790 1 
Memel Vor vollendetem ersten Jahre » 5.» » m» 446 393 
4 af mit Ausschlufs der Todtgeb. ler = » 10.» 422 ak 
; 
5 eheliche Kinder | 3,643 | 3,115 Br 10, 73 » Al» 313 2 
Heidekru sche Ki A | 
B uneheliche Kinder 328 242 
Summe „974 3,357 
Überhaupt vor vollendetem | 
ersten Lebensjahre „.»».» | 4,517 3,786 Summe 3,550 [3 3,19 
Todtgeborne: eheliche Kinder 646 | 518 
uneheliche Kinder 73 68 |[Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre' 2,012 | 1,83 
Summe 719 586 » 3.» Te) 937 366\ 
Niederun g Vor vollendetem ersten Jahre EA) DE 27 9 505 As8 
9, und mit Ausschlufs der Todtgeb,. Den > 2» 40: 22 A445 387 
Labi eheliche Kinder | 4,259 | 3,198 | » 10. » » Al» 347 2 
1au. uneheliche Kinder 4183 467 
Summe | 4,742 3,965 
' Überhaupt vor vollendetern =, 
ersten Lebensjahre zur..| 5,461 4,551 Summe | 4,246 | 3,9% 
Tilsit, Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,005 | 1,450 
Ragnit, uneheliche Kinder 137 | 94 |Nachd.1.u.vorvollend.3. Jahre) 5,056 | 7, 
s Summe | 2,142 Ah u 3.0» De 3,197 3,1 
Pillkall a er | 
Stall erbe Vor vollendetemersten Jahre 2. ah » m» 1,786 u 
5 ta uponen, mit Ausschlufs der Todtgeb. Die» » 10.» 1,550 1,3] 
Gumbinnen, eheliche Kinder | 13,202 | 11,243 » 40.» a A | And) Aut 
Insterburg uneheliche Kinder | 1,047 993 
Bu Summe | 14,249 | 12,236 
Merkahen Überhaupt vor vollendeten | 
. » —-ı1 
ersten Lebensjahre ..... 16,391 13,780 Summe | 15,773 | 148 





Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 183 
8% 


zusa 


Vom Anfange des 15° bis zum vollendeten 


und zwar: 


Nach d. 14. u.vorvollend. 20. Jahre 


» 


» 


» 


» 


Nachd.14.u.vorvollend. 20. 


» 


» 


20. 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


| Nach d. 14.u. vor vollend. 20. Jahre 


462 395 
25. 2» 508 3854 
- |Nach.d.60.u. vor vollend. 65. Jahre 
30. » 47 1 356 
35 535 » 65. » » 10:53 
Ye 2» I 432 
» 102 32 » Dan 
40. » 560 399 
ß » due 2 » 50. » 
45. » 647 537 
50 ns 49 » 80. » » 85.2» 
0. » 552 hc 1 
er 60 57h » N » 090. >» 
BP7 » fl 4 
en 663 Eh Nach dem 90. Jahre .*..... 
0. » 16) 594 
Summe 5,188 | ee Sünome | 5,158 | 4,162 | © 777777 Summer mesl 1 ae Summe 
506 172 
DR) 469 371 
ee Ka ie Nach .d. 60. u. vorvollend. 65. Jahre 
< . » t z 4 ) 
35 p 34 P yr » 65 » » 10. » 
. » 4 t 4 I 
z » 70. » » 75, » 
410. » A4s 458 Fa 
m: 508 520 » I » » s0 » 
[SP » P10}: v4 = 
2 » s0, » » 85 » 
50. 572 ATT 
3 £ Fr 2 FR; » 55. » » DD. » 
os » )22 925 
i ; | Nach dem 90. Jahre .......»- 
Zt 59 
60 » 64 Ile 5 ak 
Summe | 4,653 | 4,267 Summe 
Jahre} 1,29: 1,302 
23: » 1,273 1,114 
; Ri: Nach.d.60.u. vor vollend.65. Jahre 
‚09 2 
nr - . 3 u r » 65. » » 70. » 
35.» 1,215 1.257 Page 
» 70 » ”» 15. » 
0. 7 I, 317 1,948 > 75 » » 80 » 
» 75. 80. 
45. » 1,613 1,573 3 a “ 85 2. 
) c < 
N Koh 
50. » 1,040 | 1,42 N 85. ar Br 90. = 
55 35 / 580 
ee 18 I, Nach dem 90. Jahre ..... ++» 
60. » 1,927 1,669 
FRA | " 
Summe 3.320 | 12,59 Summe 





60°“ Lebensjahre 


männlichen 





weiblichen 


Geschlechts, 


1} 
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mmengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 





mm nn nn nn 
EEE 


Übersechzigjährige 


und zwar: 





männlichen 


weiblichen 


Von allen Al 


zusammengeno 


Geschlechts, 





852 
523 
554 
337 
308 
170 
105 
9,85 


878 
666 
5 N 5 


384 


3,066 | 








männl, I Fre Te Tea 5 "u TÜRE TREE in 0 TE“ 
weibl. Geschl. 


Summe 
551 
und zwar: 
587 
- den Jahreszeiten 
A21 
imJan., Febr., März 
66 
» Apr., Mai, Juni 
177 
La » Juli, Aug., Sept. 
b » Oct., Nov., Dec. 
3,032 | Summe wie oben 


im Jan., Febr., März 
» Apr., Mai, Juni 
Aug. ‚Sept. 


Nov.,Dec. 


» Juli, 
» Oct, 


‚308 | Summe wie oben 


männl, Geschl, 

weibl, Geschl, 

2,503 Summe 
in und zwar: 

1a den Jahreszeiten 


im Jan., Febr., März 
» Apr., Mai, Juni 
» Juli, Aug.,Sept. | 


, Oct., Nov.,Dec. 


Summe wie oben 


männl, Gese ee TE Pendant Gasahk | Un EaRN 
weibl, Geschl, 
300 Summe 
674 y 
und zwar: 
637 
den Jahreszeiten 


106, 646 


ne 





















tern 


mmen, 


16,109 
| 14,17 l 


30,280 


nach 


8,675 
7,773 


LER 
6 ‚945 
6 ‚887 


30, 280 


17,426 





16 ‚064 


33, 190 


nach 


9, 996 


7,906 


"33, 190 


51, 126 


106,6/ 16 


nach 
31, 144 
25,695 
22,247 


27,260 


















Die Abtheilungen 
Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten 


Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 

















Kinder vor vollendetem 1““" Lebensjahre 





Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 1 





Vom Anfange des 2“ bis zum vollendet: 
14°°® Lebensjahre 

































lungen. der Eintheilung männlichen | weil 
zu Ende des Jahres 1334. und zwar: en. az und zwar: Geschlechts. 
Goldap, Todtgeborne: ehehche Kauder 1,425 992 | 
Angerburg, uneheliche Kinder 194 422 {|Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 8,062 7 
N Summe 1,619 1,114 2 Benz. » Bd 3,317 3 
Lözen, ’orvollendetemerstenJahre| » 5,» En DE 1,724 1 
4 Olezko, mit Ausschlufs der Todıigeb. 2 en >, 410.52 1,517 1 
„ Lyk, eheliche Kinder | 10,923 | 9,435 DL » dl» 4,173 | 4 
Johannisburg uneheliche Kinder | 1,009 928 
| R Summe | 11,932 | 10,363 
S De Überhaupt vor vollendetem a 
se: ersten Lebensjahre ..... | 13,551 | 11,477 Summe | 15,793 | 14 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,350 1,403 
Rastenburg, uneheliche Kinder | 196 200 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 3,140 4 
Berdauen Summe | 2,046 | 1,603 2. Bf a a a, 185 5 
r Vor vollendetemersten Jahre » 15.742 2,1 1,171 1 
5 Welau, mit Ausschlufs der Todtgeb,. Dep? 2, 10.4 > 1,037 
7 Friedland eheliche Kinder | 8,137 | 6,583 » 10. » » Al» 826 
und uneheliche Kinder 993 879 
Preufs. Eilau. 3 Summe | 9130 | ‚7,462 
| Überhaupt vor vollendetem nt 
| ersten Lebensjahre ..... 11,176 | 9,065 | Summe | 10,394 Ye 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,783 1,198 
uneheliche Kinder 361 293 1Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 3,957 | 3 
Königsberg Summe | 2,144 | 1,491 I I, 9, 3 Bl Beet 
Stadt und Land, ForvollendetemerstenJahre| » 50.» n, Mar ® 1,005 
6. Benkasscen mit Ausschlufs der Todtgeb. » 7.» » 410.» 968 
eheliche Kinder | 7,249 | 5,985 | > 1. » » 1» 619 
und nuchelehe Kinder | 100 er} 
Heiligenbeil. Summe 8,697 7,359 
Überhaupt vor vollendeten DL 
ersten Lebensjahre ..... | 10,841 | 8850 Summe | | 7 



































immengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 
Tom Anfange des 15'° bis zum vollendeten Übersechzietähr! 
; rsechzigjährige 
60°“ Lebensjahre sang Von allen Altern 
männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen zusammengenommen. 
und zwar: und zwar: 
Geschlechts. Geschlechts, 
1.14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,166 1,182 | De a, an 
bl. - s70 
20. » Bonn 1,158 | 1,122 ee ’ 
lend. 65.Jal 2,375 \ = 
Bi 2; Re Rt 1,037 Re: Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 2,653 5 J Summe | 99,759 
j >03 2 » 70. » 1,932 1,347 —— 
30. » DE 35 > 1,112 1,247 = ” oe und zwar: 
» De) » a) 
35. » » 40. » 1,197 1,297 ai ! ” 27, den Jahreszeiten | nach 
Due 2 » 80. » 1,387 1,269 |. ® 
40. » Di As: 1,590 1,512 ‚_ jimJan.,Febr.,März| 29,327 
- » 80. » » 85. » 1,149 1,145 : 2 
45. » » 50. » 1,565 1,397 3: { 90 z e En » Apr., Mai, Juni 23,767 
» —n » K) 7 % 
50. » 3.8 1,912 | 1,639 ı » Juli, Aug.,Sept.! 21,376 
e 3 Nach dem 90. Jahre ......... 405 2 
55. » » 60. » 1,874 1,586 » Oct.,Nov.Dec. | 25,239 
Summe | 12,611 | 12,130 Summe | 9,93 | 9539 | Summe wie oben | 99,759 | 
l. 14.u. vor vollend. 20.Jahre 928 878 | muakınl Geschl.l 313382 
veli ) 
50. = 5 Dr 808 shh weibl. Geschl. | 35,260 
‚ |Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre! 1,704 1,719 Summell 73143 
25.» » 30292» 812 894 u 73,142 
ar ern » 210. 2 1,566 1,606 —— 
30. » m an 737 881 und zwar: 
». 1702» » 132 >> 1,342 1,296 j 
35.» » 40. » 905 1,109 , den Jahreszeiten | nack 
OD » 80. » At 1,104 |, 2 
40. » DI sn 1,033 1,173 eo 2 Be A im Jan.,Febr.,März| 21,706 
» 2.0 » ..» { . . 
45. » » 50.» 1,142 1,109 % = 169 Aus? Apr., Mai, Juni | 18,140 
» Bay » Fa) 2 R 
50. » » 55. » 1,246 1,123 NENNT De a | » Juli, Aug.,Sept.! 15,360 
ach dem 90. Jahre ......... 2. 
55.» » 60. » 1,495 | 1,331 | » Oct.,Nov.,Dec.! 17,936 
Summe| 9,156 | 9,342 | Summe | 7,156 | 7,178 | Summe wie oben | 73,142 
innl. Geschl. ö 
l. 14.u. vor vollend. 20. Jahre 917 764 | er N 
weibl. Geschl. | 34,732 
20. 25. 1,510 878 ” ne 
Y F 5 ’ ° |Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,709 | 1,784 Summell 72.081 
25. » » So 1,087 964 k: 12, 
r an n 65. » » 710. » 1,522 1,764 N ar 
B > zwar: 
30 » » 35 » 97 322 Be = ERBE 1,345 1,569 
35,» » 40. » 1,099 1,159 = den Jahreszeiten \ nach 
2 I dan » 80. » 1,128 1,375 1. u. 
40. » BE > 1,312 1,118 En 2 619 er im Jan.,Febr.,März| 21,300 
» . » » . » . . 
45. » SER HABEN 1,420 1,338 a a BE > Apr., Mai, Juni | 17,934 
» = ? » . » D 
50. » » 55.» 1,384 1,308 Ri » Juli, Aug.,Sept.| 15,879 
| Nach dem 90. Jahre .........» 187 26 | 
52» a AD 1,548 1,463 » Oct., Nov.,Dec. | 16,948 
Summe | 11,253 9,921 Summe | 6,876 8,199 | Summe wie oben | 72,061 
Ben... 














enthalten Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 | zusammengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 
die nachstehend benannten 
Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 
der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 1834. 






Vom Anfange des 2‘ bis zum vollendeten 


Kinder vor vollendetem 1“*" Lebensjahre E 
14° Lebensjahre 


Vom er des 15!“ bis zum vollendeten er 
- ersechzigjährige 
a u Von allen Altern 


männlichen 












und zwar: Knnben, | Mädchen. und zwar: 


männlichen | weiblich, 








weiblichen pre weiblichen zusammeng£genot 
ahd’zwar: | sammengenommen, 


und zwar: EEE ER > - == asus BE Geschlechts, 
















Geschlechts, 





se — 11 — 
re 
Die Abtheilungen u & a 





































































Goldap, Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,125 ee EEE or a Tee 
. . 5) c ’ 
Angerburg, uneheliche Kinder 194 122 |Nachd.4.u.vorvollend.3.Jahre| 3,062 ” Nachd. 14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,166 1,182 u er en 
ale: Ze < 1,455 25.» 1,158 1,122 Br 2 [ee TEE 
1 Summe 1,619 1,1 a4 Fe) » RR. 3,317 3.00 | » 20. » » ER en 1, ık Nach d. 60.u. vor vollend. 65. Jahre 2,653 2,375 Summe | 99,759 
2 Vor vollendetem ersten Jahre ni 75.0,» 2» He >» 1,724 1.6 | Bu E : > » 65.» » ..» 1,932 1,847 N —— 
26 2 2. und zwar: 
Olezko, mit Ausschlufs der Todıgeb. 2 > »7 404 >» 1,517 p > 30,» £ A 1,119 1,247 » 170.23 » REES 1,973 1,978 | 
Tb 8 ; li 1,385 » 3.» > 10. » 1,197 1,297 den Jahreszeiten |nach 
yk, eheliche Kinder | 10,923 9,435 » 10.» », 44. » 1.173 13 E > I Tb» » 80. » 1,387 1,269 e - 
Johannisb uneheliche Kinder | 1,009 92 ae > .ä0. » > 1520. A SO. 85 1,149 | 4,145 apa Hehr Kara] 39,542 
1 r ( 9 8 » » » 89. » N I Fr 
ohannısburg ’ Er, > & s0: » 1,565 1,397 ir se ae jr » Apr., Mai, Juni | 23,767 
— )) h » 5: Sl 
und SuuugE 0 | on: » 50. » » 55 » 1,912 1,639 Re d Be Jah > 10 ” Juli, Aug., Sept. 21,376 
" h | f e Nach dem 90. Jahre .......».- 303 105 7% 
Sensburg. SegUN vor vollendeten | | Se, ne oe 1,874 1,586 F En Oct., Nov. Dec. 2 5,299 
ersten Lebensjahre .... | 13,551 11,477 Summe | 15,793 | 14,674 Summe ee Trennen [ra | 7 12--, Sanmel aaa | 009 | Sum wachen | snun] 30 Summe 9,934 9,589 | Summe wie oben | 99,759 
€ €  — eeee=.=.=e=eeeJÖÖÖEEEE—e ee — 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,350 1,403 } MM eadzo.al männl, Geschl, er |  T männk Geschlil BEER 
i i vor vollend.20.Jahre 928 878 
Rastenburg, uneheliche Kinder 196 200 [Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 5,140 | A, Nachd. be Nr “ düs hl weibl. Geschl. | 35,260 
ee Fer a, ! » Fa » » x ar 2 
Gerdauen Summe 2,046 1,603 a Sa ” a? 2,22 2,058 | ee 25 > » 30 » sı2 894 Nachd.60.u. vor vollend. 65. Jahre 1,719 Summe | 73, {42 
ee | if B) . 2 < . 09% — 
W 1 ’ Vor vollendetemersten Jahre » De) » 12 » 4.174 1,137 &: „97 Be » 65. » » 20, .2 11566 1 „606 date war: 
elau P 4 ! ”" 30,» » EP )) 7 b 
5, h ’ mit Ausschlufs der Todigeb, 20T »EA0r >» 1,037 9% Er £ Age 905 1,109 » 70 2 » 75. » 1,342 1,290 dan Jahresseiten| nach 
Friedland eheliche Kinder | 8,137 | 6,583 | > 10. » » Al. » 826 st id, RR, 1.038 | "ara > 1 De tt | A108 Tr mJan.,Febr.,März| 21,706 
. . » a.» » ee . PP 
und uneheliche Kinder 993 879 » 0» 2 » 85.» 771 |, Apr., Mai, Juni | 18,140 
5 \ » 45.» » 50. » 1,142 1,109 152 Rn ’ 
Preufs Eilau Summe 9,130 7.462 50 55 1.246 1,123 Be 4 Zur 469 u » Juli, Aug, Sept. | 15,360 
. ) " 9 ® 2 » > = 2 u z 90. al “0 0.0.6. 0.8.8. 230 230 ur 
Überhaupt vor vollendetern ER) » 60. » 1,495 1,331 Nach dem 90. Helge - (E | » Oct,,Nov., Dec. 111280, 
ersten Lebensjahre ..... 10.394 ng ee Summe] 9,156 | 9 | ______ Summel MIFO-L ALLE SEBESS nn e- 9 er 9,312 Summe ei 7.178 | Summe wie oben | 73,142 
p bad ’ ) £ 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,753 3 männl, Geschl. Auge ZZ Sn m Tl T männl Geschk| 87,300, 
; 1,198 26) | 
? } 2 ’ Nachd.14.u. vorvollend. 20. Jahre 917 764 weibl. Geschl. | 34,732 
uneheliche Kinder 361 293 Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 3,987 | 3,74 Mg 5 10 878 | 4.784 er 
Königsber Ver, ee en ER - Id 8/8 INachd.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,709 | 1,784 Summe | 72,061 
8 Summe 2,144 1,491 Pi3reD » 5.» 1,780 1,00 »' 25,» » 30. » 1,087 964 1,522 1,764 a 
Stadt und Land, Vor vollendetem ersten Jahre DIE Sun Due» 1.005 960 0 Ar 976 929 DR 2 TO, iR AR a; und zwar: 
N 2 ’ & 2.2 » 39...» ) 1,3 15 6! 
0 mit d hlı r T 2 0 001 » 70.» » 180 ı» ’ len Jahreszeiten \nach 
Fischhausen USSCH ae Todtged, » .» »,040=.» 968 520 20:38.» » 40. » 1,099 1,159 1 re > s0. » 1,128 1,375 " . > v März| 21,300 
1 } i2* DVe eb 
an vr iche Kinder | 7,249 5,985 » 10.» » Al» 619 633 » 40. » » 45. » 1,312 1,118 de ” te 619 912 im Pi hi y A 
uneheliche Kinder ads Aa e » )e . n » Aprı, i, Juni [£} 
Heiligenbeil. S ———— — — Bean y » 50. » ir ee 1,338 mliggeg z 90. » 366 5 N 3 Jull, Avas Sept.| 15,879 
DAN umme | 8,697 | 7,359 » 50. » » 55. » 1,384 1,308 Nach’ dam 90. dähr& anano «as 187 265 | „Oct, Nov.,Dec.! 16,948 
erhaupt vor vollendeten | 2255.09 » 60. » 1,5 18 1,463 ei | EEE o a  —— : 
ersten Lebensjahre 10 841 Ei —— Summe 6,87 6 8,199 umme wie )ı) 12,00 





8,850 Summe | 3,359 | 7,76 Summe | 11,253 | 9921 — 
a | 





| 


| 
| 














Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 
Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten \ Vom Anfange des 2° bis zum vollende 


Kinder vor vollendetem 1°“ Lebensjahre 


Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 14° Lebensjahre 






































lungen. der Eintheilung i zknnlirhen |r 
zu Kunde des Tale ass und zwar: Knaben. | Mädchen. und zwar: N 
Todtgeborne: eheliche Kinder s09 627 | 
uneheliche Kinder 66 71 !Nachd.4.u.vorvollend.3.Jahre| 3,733 | 
Summe 875 698 DI > Sch 1,515 | 
h Braunsberg, VorvollendtemerstenJahre|e | — » 5.» 2. fer 82 2 
Heilsberg mit Ausschlufs der Todtgeb. » on » 10. » 
T. und eheliche Kinder | 3,915 4,827 210.28 » Al» 
Rössel. uneheliche Kinder 433 400 
Summe | 6,348 5,227 
Überhaupt vor vollendeten 
ersten Lebensjahre .....| 7,223 | 5,925 Summe | 7,084 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,737 1,199 . 
Allenstein, uneheliche Kinder 160 142 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 8,416 
Ortelsburg, Summe | 1,397 | 1,341 » un » 5.» | 3,670 
Neidenbnrg, Por vollendetem ersten Jahre >. 190,8 N P 2,178 : 
8 Osterode mit dAusschlufs der Todtgeb. Dr eg » 10.» 1,967 
: l eheliche Kinder | 13,651 | 11,314 | »? 1. »  » dk » | 1464 | 
Löbau uneheliche Kinder 934 878 
und Summe | 14,585 | 12,192 
Strafsburg. Überhaupt vor vollendeiem | 2 
erstem Lebensjahre ..... | 16,182 | 13,533 Summe | 17,695 | € 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,138 845 
uneheliche Kinder 96 95 {Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre] 3,101 2 
Rosenberg, Summe | 1,234 940 » 3.0» a 55.98 1, hi 4 
Vorvellendetem ersten Jahre » 5.» 3 ale 
9 Morungen mit Ausschlufs der Todtgeb. De m » 10. » 
1 und eheliche Kinder | 53,649 | 4,745 » 10.» » Al» 
| Preufs. Holland. uneheliche Kinder 590 555 
Summe | 6,239 5,300 
Überhaupt vor vollendetem | 
ersten Lebensjahre .....| 75,473 | 6,240 Summe 6709 709 









| mmengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 
ze — ss, 
im Anfange des 15'“ bis zum vollendeten 
60°°® Lebensjahre 


fr männlichen 
Ä und zwar: 





Übersechzigjährige 
sang Von allen Altern 
weiblichen männlichen 


weiblichen zusammengenommen. 
und zwar: 
Geschlechts. Geschlechts. 

































vor vollend. 20. Jahre 513 583 Er a BE “ 
20. 25. 502 430 wei esch 2, 
: E # 2 e vs Fe: Nach d.60.u. vor vollend. 65. Jahre 977 1,006 Summe | 45,601 
. » =, 2} 
E 3 » 65. » » 10:03 868 868 ——— 
30. » » SER 428 626 und zwar: 
» 10m » az 2 714 758 
B5.°» » 40.» 579 739 r den Jahreszeiten | nach 
» 7a» » 80. » 533 SBERR 
40. » Di 2 634 732 - lim Jan.,Febr.,März| 13,204 
45 50 685 704 ae 7 Pe 32) se » Apr., Mai, Juni | 11,245 
. . > d d 
r 3 { 3 ».85 n 0 90% UP 157 187 P 
50. » » 55. » 768 | 152 Nach de oe 69 Kr » Juli, Aug., Sept.ı 9,271 
55.» 260 > 769 776 a ee an » Oct., Nov.,Dec. | 11,581 
Summe 296 5,945 Summe | 3,678 | 3,858 | Summe wie oben | 45,601 
I. Geschl. \ 53,591 
d.14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,610 1,668 BaaliTn ‚resch, a 9 
20.0 si 95,05 1,549 1.430 weibl. Geschl. 1,155 
i 24 er cn Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 2,552 2,293 Summe — 
25. » » 30. » 42 4 : > 65. » >> 70. » 1,679 1,639 in A m 
30. » Du 352 1,371 1,74 ee a alle 1,778 1,781 
35. » >» A022» 1,569 1,695 E den Jahreszeiten | nach 
2 1 1a» » 80. » 1,175 1,117 
40. » Dr A 1,848 1,889 ; ‚ JimJan.,Febr., März) 33,456 
4 656 a z Bl 1008 10 Apr., Mai, Juni | 26,529 
» 

5.» D250-22> 1,589 1, AR che R age 577 516 r D : 
50. » Dean» 2,064 1,826 ENT 1es | DIE > Juli Run „Sept.! 25,326 
55:0.» >60 0 1,819 1,697 a Bu A: » Oct.,„Nov.,Dec.| 27,435 

Summe | 15,143 ER a une | 11132 La PER Ar > Summergi Bart“ |} 95833 | Samame wie, oben n7 11277267 15,145 Summe | 9,271 | 8,533 | Summe wie oben | 112,746 
männl. Geschl. Eee To Tina 1 mins Geschällenzae } 348 
d.14.u.vor vollend. 20. Jahre 659 642 2 ; = 
2 25 112 592 weibl. Geschl, | 22,610 
R re) 2 re 

er ® ; 6 Er Nachd.60.u. vor vollend. 65. Jahre 974 990 Summe | 46,958 
ee) DE 30.2003 a B So Bra * 2005 895 908 ER re 
I i Pr . B es A re: “ at er 212 den nach 
WE FE n 21 Ze eo.., > 637 658 |. Bra 
40. » u 680 663 rE im Jan.,Febr., März} 13,556 
1 N > (ae || HR Me Tandll 1,174 

; » . U 
2 » Juli m 
Be” a { “ | Nach dem 90. Jahre ......... 105 104 | vansr 13% 
5» 22600» s18 810 » Oct. gr, Deet 12,137 
Summe | 6,158 6,158 | 6,033 Summe | 4,008 | 4,201. | Summe wie oben | 46,958 
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Die Abtheilungen 






































































Es sind in d 5 
enthalten in den 15 Jahren 1820 bis mi 
=V Dis mit 45 n gestorben dem Alter 5 
. I eEEERGEEE TREBWESEREEEE = > 
die nachstehend benannten 183 N m 8 und Geschlechte nach 
PPERT . Kinder vo sten . Vom Anf: te 
landräthlichen Kreise, nach vor vollendetem 1°“ Lebensjahre ange er 2‘ bis zum vollendeten Vom Be des 15'“ bis zum ee | em 7, 
der Eintheilung Lebensjahre orten Lebensjahre Übersechzigjährige 
zu Ende des Jahres 1834. und zwar: Knaben, | Mädchen. männlich Von allen Altern 
und zwar: ichen | Weiblich, männlichen | weiblichen d männlichen | weiblichen zusammengenommen. 
R Geschlecht; und zwar: Geschlechts. ENTER Ge | b 
Todtgeborne:eheliche Kinder 809 627 : schlechts. 
uneheliche Ki , 23,2 
e Kinder 66 71 |Nachd.1.u.vorvollend.3,Jahre| 3,733 Nachd. 14.u. vor vollend. 20. Jahre 513 583 männl, —T man. Geschl,| 23251 23,251 
Braunsberg, Summe 875 698 » 3, er a ’ Fe i 3,347 | & 20. » » 25. » 502 Aso 4 1. A | B. weibl. Geschl. 22,320 
Heilsber Darendeiem ehsten Jähre E Re e Rt „515 1,401 ”.% £ Ei va Eon Nachd.60.u. vor vollend. 65. Jahre 977 1,006 Summe | 45,001 
P & Der.» ”s An “ he 7 y 368 368 —— 
u d i mit Ausschlufs der Todtgeb, I RR) » 40 » RN we »’ 30. » » Ei 428 626 ia S H I na ae und zwar: 
n SH # ® 3 y ® » 70. > "& 14 758 
eheliche Kinder 5,915 4,827 » 10 » » 44 » 12 0 » 35. >» » 40. » 579 739 er z Kr K : de > den Jahreszeiten | nach 
Rössel. uneheliche Kinder 433 1100 ue »„ 40. » » A5. » 534 732 2 z ” Ba > >> mJan.,‚Febr.,März| 13,204 
rer TE [En 5 / 7eR, » s0. » » 55. » 360 369 
ei Summe | 6,348 5,227 BE> A » "> RE 233 5 PR Te" BE UNNERN 157 187 | Aps« Mai, Juni| 11,245 
Überhaupt vor vollendetem | —— N) » 55. » 768 | 1752 Nach dem 60. Jahre i e ; geh Juli, Aug.,Sept.) 9271 
< N: bonooonen IN 80 
ersten Lebensjahre ..... 7,223 | 5.925 S » 55.» » 60. » 769 716 » Oct., Nov.,Dec. “| ft 11, ss 
en | | lb | 1:1 lsnnSumme | 70 | 0 _— —— 
umme 7,084 6,592 5,945 Summe 3,678 | 3,858 Summe wie oben | 45, Mr 
















































ER Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,737 1,199 
ın, ° . ® F | c 
uneheliche Kinder 160 männl. Geschl. | 53,591 
142 [Nachd.1. - Nachd.14.u. vorvollend.20. Jahre] 1,610 1,668 
Ortelsburg, S —— u.vorvollend.3.Jahret 8,416 | 7,916 X 43 ed weibl. Geschl. | 54,155 
i ag ELEN 1,341 ET TEE) hir a, > Be, 7 K) Ks Nachd.60.u. vorvollend.65 Jahre 2.552 2,293 \ ger 
Neidenbnrg, VPorvollendetemerstenJahrrele | —T ee h m 3,670 37 | eos.» a0: 1,124 15/1 NET IE DNS 209: 22° Yr ; n * Summe 412,7 16 
‘ 7 . ! ? . » 2 en | f » 65. » » a‘ 67° 31 — 
Osterode, rl Ausschluss der Todißeb. len 1 2.00 2,00 u 3 | ar | r 15 ums | Ayraı a 
n . - 9) 967 33 i b = NR ” a n I 2 reszelle 
Löbau eheliche Kinder 13,651 11,314 » Amen» Sl, 1 1% i orıas D» >» A022 1,569 1,695 Pa ® “en KIT url. den Rn nac > 
d uneheliche Kinder 934 878 ’ „ik | 1,8 » 40. » ae ad 1,848 1,889 En 2a ur in imJan., Febr., März) 33,150 
un De Ö | Rr BE » 0. » » 09+ » „va R C . 06.529 
Strafsb y Summe | 14,585 12,192 | a u e 1,839 1,959 » 85.2 » 90. » 577 516 ’ Apr ne ja! =, ar 
ralsburg. Überhaupt vor vollendeten | 50:22 Deu. 3 2,064 1,826 | Nach dem 90. Jahre 160 |" Juli, Aug., Sept. | 25,326 
ra zu) Nach dem 90. Jahre ..... ++» } ‘4416 RE  .Y: 
erstem Lebensjahre „....| 16,182 | 13,533 | Deu)» DEE 60: . 1,819 1,697 2 » Oct.,Nov.„Dec.| 27,135 
el | Summe | 17 417,695 16,644 r Sı ort | N: » wie oben | 112,74( 
Ä 5 5 Summe 9,271 8,533 Summe wıe oben 2,7406 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,138 845 35 3 | 15,145 | 
d l. Geschl. 24 3418 
uneheliche Kinder 96 N £ En männl, , 
96 ach d. 14.u. lend. 20. Jahre 659 642 we Fr 
Bosenb & __95 [Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 3,101 | 2,786 pi vor vollen: 2 1 a2 ar weibl. Geschl, | 22,610 
o ( 2 . wi - 
erg v EL 1,234 940 » 3.» Deus MA 1.270 5 RR 8 2 Br ; Nach d.60.u.vorvollend.65. Jahre g7A 990 Summe | 46,958 
Morungen orvellendetem ersten Jahre ur h . „4 „2! n' 25,7,» » 302» 556 559 Ar N n er 895 908 Bhae 2 | 
. > ” y h 5 [ L 
de mit Ausschlufs der Todıgeb, 44 D Den 187 $12 Ft wa 546 97 Ä ie ve N und zwar 
2 ” 2” 10. » 780 731 - 2 2 2 2 is = den Jahres seiten | nach 
Preufs. Holland eheliche Kinder | 5,649 4,745 un { m Ban »* 1080828 613 702 Ya aan), 637 658 |. : Febr..März| 13,55 
. Be’ 3 ’ 3 13 - z im Jan., Febr., Murz „30 
. nd, uneheliche Kinder 590 555 » 40. » So 680 663 © RE en A38 166 ko, Mai, Junf| 14,174 
— j} PT f u r »/ Praa\ ı DI FE yhı 
Überh Summe | 6,239 | 5,300 N a 2 BEE. 1 AB u 50. 7 2» 263 | „Juli,Aug.,Sept.| 10,094 
Fe 202 gallandeiap, ne. 3 rs 1 695 | Nach dem 90. Jahre .... +++ * 105 | 104 | , Oct.,Nov.,Dec.| 12,137 
ersten Lebensjahre "hr 2 » 55.» Dr 60: 8 s18 810 r wer 4 — - 
TR 1,473 6,240 Ss 3 Summe 1.008 | 4,201 [ Summe wie oben | 40,958 
umme ET jonenSnmme | 6709 | 7% | 7,130 Summe 6,158 | 6,033 um £ 2 > ee 
—zz a, n 
En 












Die Abtheilungen 
Nummer enthalten 
der |die nachstehend benannten 
Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 
lungen. der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 1834. 






und zwar: 











uncheliche Kinder 






Summe 






















Kinder vor vollendetem 1*“* Lebensjahre 








Todtgeborne: eheliche Kinder 


1 o 
Elbing, For vollendetem ersten Jahre 
10 Marienburg, mit Ausschlufs der Todtgeb. 
3 Danzig eheliche Kinder 
Stadt und Land. nneheliche Kinder 
Summe 
Überhaupt vor vollendeten 
ersten Lebensjahre ..... 
Stargard, Todtgeborne: eheliche Kinder 
Stuhm, uneheliche Kinder 
. Summe 
Marienwerder 
2 For vollendetem ersten Jahre 
14 Graudenz, mit dusschlufs der Todtgeb. 
1 Schwetz, eheliche Kinder 
Kulm uneheliche Kinder 
und ' Summe 
Überhaupt vor vollendetem 
Thorn. Re. 
ersten Lebensjahre ..... 
Todtgeborne: eheliche Kinder 
Koniz, uneheliche Kinder 
Berend Summe 
D 
Karthaus, Vor vollendetemersten Jahre| 
29. Bütow, nit Ausschlufs Be EREIBER: 
R eheliche Kinder 
ummelsburg uneheliche Kinder 
und Summe 
Schlochau. Überhaupt vor vollendetem 
ersten Lebensjahre ..... 


Vom Anfange des 2'“ bis zum vollendete 
14° Lebensjahre 
männlichen 


Geschlechts; 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


» 





und zwar: 


» 


» 


» 


» 


» 


Nach .d.1.u.vorvollend.3.Jahre 


Summe 


57 |Nachd. 1.u.vorvollend.3.Jahre 


» 


Summe 





Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 1 








5,861 
2,706 
1,731 
1,595 
1,174 


13,067 





9,888 
4.509 
3,008 
2,703 
2,249 


Summe | 22,357 | 20, 





4,396 
1,863 
1,029 
950 
795 


9,033 | 8, 


mn a 2a N on 








nmengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 











ten 


m Anfange des 15'%° bis zum vollendeten 
60° Lebensjahre 
männlichen | weiblichen 


Geschlechts. 


7 h DR . 
Übersechzigjährige Vorällesnliein 


| männlichen | weiblichen zusammengenommen. 





und zwar: und zwar: 


Geschlehts. 








| männl. Geschl. | 54,513 





14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,305 1,192 


bl. Geschl. | 49,611 
20. » KA 2,056 | 1,202 | er > 
Nach .d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 2,356 2,287 s 7 
25. 3 N) umme | 104,124 
. . » = zwar: 
35 R I 40 air ck ae 5 Te 1535 25 den Jahreszeiten nach 
. . » 2 z 
u 3 = el > as» A 80.0 ll Sat 1,6701. B 
40. » DE UNS 32 2,059 1,804 R __ jimJan.,Febr.,März| 29,863 
» #805.» » 85...» 759 975 5 B ah 
45. » » 50. » 2,199 4,71A en, ® Easter 379 ni: » Apr., Mai, Juni | 25,574 
50. » n% U5BL in 2,246 | 1,831 Nach ne 50:1 E ie BR | Juli, Aug.,Sept.| 22,900 
55. » » 60 » 2,208 1,938 x ea au » Oct.,Nov.,Dec.| 25,737 
Summe | 17,225 | 14,601 Summe | 8,663 9,580 | Summe wie oben | 104,124 





männl. Geschl. | 78,555 


weibl. Geschl. | 71,394 


20. » » 25.» 2,596 2,171 














14.u.vorvollend. 20.Jahre| 2,494 2,349 | 
h- IM 430 Be Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre| 3,211 3,018 Stmme 149,949 
Des) u) / 
0 35 2,140 | 2,74 an a und zwar 
0eD 2 5 . 
“ u 40 an 2. a Te N yanrenseen Inaoz 
u) » von , a 
2 % » 742.8 » 80.» 1,524 1,445 L n 
10.» Du Sa En 2,996 2,675 A imJan.,Febr.,März| 43,363 
5 » 80. » » 85.2 1,178 1,235 2 . 
15.» » 50.» 3,003 2,296 RN ker ne ak | Apr., Mai, Juui | 35,236 
50. » » 55.» 3,082 | 2,426 : ; Ri » Juli, Aug., Sept.| 33,361 
7 e 2.769 Seh Nach dem 90. Jahre ......... 473 505 | „ ODE Nor. Dec 37.989 
v » » De A - ., I & R 
a a Fr Bat Ge 
Summe | 24,270 | 22,120 Summe | 11,570 | 11,204 | Summe wie oben | 149,949 
e) ’ I ’ 
innl. Geschl. | 32,992 
14.u. vorvollend. 20. Jahre 950 | 1,070 | malnal.. Gesch 99 
20 Du 925 938 weibl. Geschl. | 30,551 
Se » Abe - - Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,464 | 1,477 Summe | 63,543 
25.» » > » 907 1,0 ; RR. as 5 . » 1,208 1,161 PER ee re 
u i Ki ; 2 ", ir: Y TR u den ee nach 
35.» » Or» 81 99 » ins 5 e ER 317 13 |. z & 
10.» » 45» 1,013 1,087 imJan.,Febr.,März| 19,990 
7 50 1,015 a” Ar 2 612 | „ Apr., Mai, Juni| 16,000 
ne . 55. : a a > Si a N Tal Kae ‚Sept 12,531 
en” F DazE : ; Nach dem 90. Jahre ......... 291 247 a D IN 
55.» » 60. » 1,213 995 » Oct., Nov.,Dec.; 15,019 
Summe | 5,302 9,165 Summe | 3,918 5,745 | Summe wie oben | 63,543 














— 174 — 5 
= 175 — 





Di A . ” = 
Rn ie Abtheilupaen Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mi — 
et mit 1534 | zusammengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 


der |die nachstehend benannten 3 
Abthei- |landräthlichen Kreise, nach Kinder vor vollendetem 1" Lebensjahre 











IT re 
Vom Anfange des 2° bis zum vollendeten | wi 5 Te 


en 5 Vom Anfange des 15 bis zum vollendeten % 
1a Lebensjahre er 8 Übersechzigjährige 









































































lungen. der Eintheilung n 60°“ Lebensjahre Von allen Altern 
zu Ende des Jahres 1834. und zwar: Knaben, Mädchen, und zwar: männlichen weiblichen männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen “ So 
re und zwar: EL madewar: DR zusammengenommen. 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,794 | 2 EEE TE EEE En -. —- ==-ioheinhes: BER 
uneheliche Kinder 386 | zer Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 5,361 | 5.131 Nachd.14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,305 1,192 | männl. Geschl. | 54,513 
——— „134 z = yeibl. Geschl. | 49,611 
Elbin Summe | 2,180 1,597 ESP un > N 2,706 Ei » 20. » » 25. » 2,056 1,2022. 3 # “N 
M 5 VorvollendetemerstenJahrr ee | I TER ER or “a8! IE? 05, » 5 30. » 1,605 1,500 Nach d. 60. u. vor vollend.65. Jahre 330 | Aa Summe | 104,124 
arienburg, N dusschlüls der To 1,731 1,641 » 65.» » 70.» 2,014 2,152 — 
40, D pdigeb. DER Tue 5 Anne; 1,595 ni 5. 30...» » 35. » 1,700 1,658 er & und zwar: 
0 » 10. > » 13% ) ) 20 
anzig eheliche Kinder | 10,894 9,014 » 10. » TIER Ark en Ban » 40. » 1,847 1,765 i ü " » | a s 16 den Jahreszeiten | nach 
) » 5 > » s0. » 2 670 
Stadt und Land. nneheliche Kinder | 2,184 | 2,303 : m 0.» wi.» 2,059 | 1,804 er i ir Er Fo im Jan.,Febr.,März| 29,563 
» 80, » » 85. » IS: 9172 
Summe| 13,378 | 41 ‚317 Ss rÄs » » 50. » 2,199 1a r » Apr., Mai, Juni | 25,574 
2». 288% 90. 379 515 
Überhaupt vor vollendeten » 5.» » SED) 2,2 246 = 1,531 Noch ie Jal * \ Ep : » Juli, Aug.,S Sept. 22,900 
Nach dem 90. Jahre «.»..» +++ 68 23: 
ersten Lebensjahre .....| 15,558 12,914 Ss —— » 55.» » 60. » 2,20 1,938 > 1» Oct. ‚Nov.,Dec. 25,787 
umme | 13,067 ee | 9 Sell 065 „or Summe] 13,067 | 12216 —— n Pr 
= e 7,225 4,60 S 8,663 9,880 | S » wie oben | 104,124 
a  eäigeiorneehelichekinder| sis | ans... —__ — — I 17 Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,497 1,049 Summ „225 | 14,001 umme umme wie ober 
N) P ännl, Geschl, 78, 
Stuhm, uneheliche Kinder 152 159 [Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 9,833 | 9,239 Nach d.14.u.vorvollend. 20.Jahre| 2,194 2,349 m I is u 
Br f weibl, Gese 71,394 
f ; Summe he ir: 25. 2,596 | 2,171 ee 
Marienwerder 3 1,649 1,208 2 Ihn » 50» „ 509 4,349 2.” > u: je i Nach.d.60.u.vorvollend.65. Jahre] 3,211 3,018 S | 149,949 
Vor vollendetem ersten Jahre —erzeliy 32, 9 5en De 05 » » 30. » 2,430 2,542 umme | 149,94: 
al Graudenz, mit dusschlufs der Todtgeb, i AeHE. ? 3,008 2,764 3 hl I: » 65.» ” 108 „2 ar 2,39 und zwar 
. uujs der Lodige Do Tr 0 >» en IE» 30. » » N) 2,4140 2,745 v- zwar: 
r " 2 . 2,703 2,532 - » 71%. » » Un 8 2,073 2,133 : 
Schweiz, eheliche Kinder 17 334 14,551 2 0 Set £ DR 5 Re » 35,» » 410. » 2,460 2,535 a Y N n ki den Jahreszeiten | nach 
Kulm uncheliche Kinder | 1,375 | 1,102 ;* re | Zr Bor” ” Eh > ae 1,4, [imdJan,, Febr., März 13,363 
ee | ee : » 80.» » ..» „ii 9.39 n . . ar 
und Summe | ı3 ‚709 15,953 NN) » 50. » 3,003 2,296 A n Egg Gh 652 » A Juni 35,230 
Üb ‚nde ‚ 5 3,082 2.426 ER De » Juli, Aug., Sept.| 33,301 
Thorn. erhaupt vor vollendetem > Br > 4 | »““? | Nach dem 90. Jahre .... ++» 173 505 | „ Oct Nor. Dec.! 37,989 
ersten Lebensjahre .....| 20,358 | 17,161 » 55.» » 60. » 2,769 | 2,381 - » Vch, Y I ELENLE 
ee 221 20:358 1 173161 1940015, 40 Summe] 22,357 | 2000 Summe 24,270 | 22 120 Summe | 11,570 | 11,204 | Summe w ie oben | 149,949 
. . ud — 
Koni Todtgeborne: eheliche Kinder 966 | I. Geschl. | 32,992 | 
oniz, ‘ N männl, Geschl, | 32,3% 
uneheliche Kinder 5 | 2 3 950 070 ; r BE 
Berendi h 7 57 [Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 1,396 Ks Nachd. * Ben.20. Jahre E3 Br weit Geschli) 30,998 
7 . PR p4 JoL Mr Ich um 
Karth Y ey umme 1,023 125 » 3.» N) 1,863 ‚6 „1 ro < ana 288 I Nach .d. 60. u.vor vollend. 65. Jahre 1,164 1,477 Summe | 63,543 
arthaus, or vollendetemersten Jahre Du Een Br: 1.029 1,004 a: 25 » » 30. » 907 1,071 er Pr m 0.» 1,208 1,161 Ben nei 
N I» 2X ( ‚ Jr . EIS zwar: 
12 Büto mit Ausschlufs der Todtgeb, ” ap“ Ban? L Ben 850 1,014 2 si f und zwar 
a heliel Wu» » 10. » 950 858 » [Va 72 2 19.» 1,171 1,131 den Jahreszeiten nach 
ehe i s 2 ac Di 2 zeile 
Rummelsburg x 1e Kinder 7,792 6,222 a A0zE» » Ak » 795 a» 35 » » 40. » 810 996 5: 1 Ya = 80. » 817 753 REN Fehr, Mirz| 19,990 
uneheliche Kinder a2 374 » 40. » » 45 » 1,013 | 1,087 35 652 | a 
und t A 938 »„ 80. » » 85.» » Apr., Mai, Juni | 16,000 
2 = . IM 38 Tv 5 N n Pr) 
Sehlokhah v Summe 8,216 6,596 » 58» » 50. » 1,015 9 » 8%» » 90, » 315 304 » Juli, Aug., Sept. 12,534 
] c 7 ah 
F berhaupt vor vollendetem u Ba, 93 > 1,119 1,056 | Nach dem 90. Jahre ».. +++ ++» 291 “4 | „Oct,Nov.,Dec.| 15,019 
ersten Lebensjahre . 9.2 m » 55.» » 60. » 1,213 995 u s _—— 
i a 2 Summe | 9,033 Be | Summe | 3,502 | 9165 Summe | 5,918 5,745 | Summe wie oben | 63,543 
8,302 Jr 1 Ki a m 
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Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 
Nummer enthalten 
der |die nachstehend benannten Vom a des 2! bis zum ld 
2 - — sten - 
Abithei- |landräthlichen Kreise, nach Kinder vor vollendetem 1““* Lebensjahre 4° Lebensjahre | 
lungen. der Eintheilung 1 männlichen | w{ 
zu Ende des Jahres 1834. und zwar: Knaben. | Mädchen. ie Lance Geschlech 
Todtgeborne: eheliche Kinder 931 | 642 | 
uneheliche Kinder 116 | 79 [Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre! 2,252 
Summe 1,047 721 » 3.» » 5» 1,221 | 
Stolpe, r er Tenor Ei » 45 > » 7 » 687 | 
Vor vollendetern ersten Jahre ie ® i 
13 Lauenburg mit Ausschlufs der Todtgeb. %., Klon iD» » 10. » 581 
ö und eheliche Kinder | 4,252 | 3,250 27 10T» » dl» 461 | 
. r* Be - 
Neustadt. uneheliche Kinder 376 337 | 
Summe | 4,628 3,587 | 
Überhaupt vor vollendetem a 
ersten Lebensjahre „....| 5,675 4,308 Summe | 35,202 | 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,204 | 921 
uneheliche Kinder 107 | 121 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre]| 3,103 
Schiefelbein, Summe | 1,311 | 1042| > 3 » » 5» | 1,586 
Belgard Vor vollendetem ersten Jahre >» 507m 2” 7.» 854 
) ” 
14. Rerstenthum mit dusschlufs — Bean ». Ihe, » ni » a 
eheliche Kinder | 6,315 4,975 RD DEI a 
und uneheliche Kinder | 588 23 
Schlawe. Summe | 6,903 5,198 
Überhaupt vor vollendetem 
ersten Lebensjahre ..... 8,214 6,5/10 Summe | 6,712 
Todtgeborne: eheliche Kinder 928 | 678 
uneheliche Kinder 78 74 |Nachd.1.u.vor vollend.3.Jahre ne 
Greiffenberg, Summe| 1,006 | 732 2: Ban 2.5, Fa „257 
Kamin, Por vollendetem ersten Jahre » De 09 N en) 713 
15. Naugard mit Ausschlufs der Todtgeb. 2 ar » 10. » 623 
d eheliche Kinder | 4,904 4,051 Dh 2 » Al» 400 
BZ uneheliche Kinder 425 355 
Regenwalde. Kunde 329 | 2,406 _ 
Überhaupt vor vollendetem ——— | 
ersten Lebensjahre .....| 6,335 5,158 je. 1.720 Be MER 9 et er ee >> 1,10°°° an | on. kot A a Summe | 5, m: 








ımengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 





ı Anf: des 15" bi ” 
m Anfange des 15°“ bis zum vollendeten Übersechzigjährige 

















60° Lebensjahre Von allen Altern 
ler: männlichen | weiblichen anlar: = weiblichen zusammengenommen. 
q Geschlechts. z Geschlechts. 
ı4.u.vorvollend. 20. Jahre 517 551 | aaa GEsERI 20 
a 5 05.5 550 1533 | weibl. Geschl.! 19,346 
I; In. her En Nach er vor vollend. 65. Jahre 951 sr Summe | 40,133 
5. 70. 3 944 m 
0.» » 3» 470 575 2 0 F R 2 ” = 933 und zwar: 
» Be) » 32 K 
5» » 40. » 4 588 ke * nn = den Jahreszeiten | nach 
» nr» » Fe)) r > 
0.» Du Au a 543 630 R Ei ee Ir imJan.,Febr.,März| 12,395 
» a 3. » ..» . r 
5.» » 50. » 615 604 » Apr., Mai, Juni | 9,927 
De En » 90. » 284 253 { 
0. » Due 816 | 659 Nach des co. Jahee ei F|* Juli, Aug.,Sept.| 8,176 
ach de nJanresaeerenereen. 
DB» 608 802 793 » Oct.,Nov.,Dec.| 9,635 
Summe | 5,271 | 5,537 Summe | 1,639 4,641 | Summe wie oben | 40,133 
.. oa” } 
4 u. vor vollend. 20. Jahre 652 680 | us, a | 
bl. Geschl. | 26,402 
0. >» » 25. » vi 652 | wei = 
SR N Zn 576 100 Nach d. 60.u.vorvollend.65.Jahre|l 1,328 1,427 Summe | 54,350 
ne ». 0%» 1,313 | 1,373 —— 
0.» » 35053 555 67 und zwar: 
21702 > » dan >) 1,256 1,305 ’ 
I ‘> » 40. » 554 9 den Jahreszeiten |nach 
Du TaEn » 80...» 1,133 995 cc 
0. » » 45. » 691 781 a we En = im Jan.,Febr.,März| 17,252 
» PR >) » 5 » 5 D 
EB» 2'500. 800 501 g » Apr., Mai, Juni | 13,183 
2855-9 » 9. » 330 294 . 
01» » Ey 973 I64 . » Juli, Aug.,Sept.| 10,357 
Nach dem 90. Jahre ......... 95 90 ? 
53» » 60. » 1,192 1,176 » Oct., Nov.,Dec.| 13,558 
Summe | 6,784 | 7,224 Summe | 6,238 6,143 | Summe wie oben | 54,350 
4. u. vor vollend. 20. Jahre 524 | 446 Ber BE a 
1 7 = 20383 
0.» SITRBDEL MI 605 507 |. ET an ee 
Ay N a = ee; Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,089 1,182 Summe | 43,008 
DE ) » 70. » 1,103 1,123 Ze 
05 >» » 35» 429 557 und zwar: 
2, 70 DEE 1,016 | 1,052 k 
FE) » 40. » 47% 618 den Jahreszeiten | nach 
>», 17a, » s0, » g12 841 en 
0.» 2 A» 521 632 En Br: er a. imJan.,Febr.,März| 13,301 
» a) » 29,» 5 3 
5. >» » 50. » 648 626 = $ an 6:8 | Si » Apr., Mai, Juni | 10,203 
» ne » D) Pe) e 
0.» » Ga 769 7122 Näch dem 90. Jahre m our Juli, Aug.,Sept.| 8,630 
5.» » 60. » 889 926 £ RN Br » Oct.,Nov.,Dec.! 10,874 
Summe | 35,361 | 3,576 | Summe | 3,036 5036 | 5015 5,015 | Summe wie oben | 43,008 
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Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 15 


Nummer enthalten 34 |zusammengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 


an nen TEE TE TE. 
Vom Anf: des 2! bi 
ange des 2°” bis zum vollendeten |} Vom Anfange des 15° bis zum vollendeten 


Abthei- |landräthlichen Kreise, nach Kinder vor vollendetem 1"“* Lebensjahre q4'%® Lebens: R 
j ebensjahre 60" Lebensjahre Übersechzigjährige 
Von allen Altern 
























































































































lungen. der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 1834. und zwar: | Knaben. | Mädchen. und zwar: Pat | reian d : | Theke N 
ER und zwar: En Duklizwar: männlichen | weiblichen zusammengenommen, 
Todtgeborne: eheliche Kinder 931 | nis Si 
uneheliche Kinder 116 79 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre! 2,252 Fe. ıchd. 14.u. vor vollend. 20. Jahre 517 551 | männl, Geschl. | 20,787 
2,252 2,159 y | ” 
Summe | 1,047 72 243 > = | 20, 7> a Tage 550 53 ‚eibl. Gesc 9,34 
121 > » Fe), 09 e 333 2 K weibl. Geschl. | 19,346 
Stolpe, —— en 1,127 | 25. » N 30 om _, |Nachd.60.u.vorvollend. 65. Jahre 951 1.003 A 
E b Vor vollendeten ersten Jahre at en) Dan 687 di 2 i ae 487 574 bs wr Summe | 40,133 
Ä 18 - r 65. 7 yi aAd ‚ ’ 
auen urg mit Ausschlufs der Todıgeb. SR 5 EEE» 581 vn Dur 30, 2 » elare D 470 575 » 15,02 » 70.» 939 944 e KAanseı 
. B Pr} h ye Re » 0 » » 75, .n } 2wäh. 
und eheliche Kinder | 4,252 3,250 » 40...» 2 Ad a A61 ka 2» 3» > 40.» 4 588 e ae 9 3% 983 Zn selten nal 
i 1 ke n » 13 » > so. me A ü sı 
Neustadt. uneheliche Kinder 376 337 Br 40% 5 3 343 630 alle ae > lim Jan.,Febr.,März| 12,395 
— n: As 'n » Oo 9 615 60 2 80. » » 85:2 566 565 = BARRAN 208 
Summe | 4,628 3,587 Ir 5 | 04 N Br , Erg ABA a IE Apr., Mai, Juni | 9,927 
" > H > 55. io > 75 Us ” - Pr] . \J 
Überhaupt vor vollendeten ; j r 2 aß 689 Tac » Juli, Aug.,Sept. 8,176 
Een 4 ER EB Nach dem 90. Jahre. *....... 196 158 SuY*l 32 
ersten Lebensjahre a 5,675 41,308 ne . . 10% | 793 » Oct., Nov., Dee, 9,0 15 
Summe 5.271 5.537 ri wT N . r 
5,2 5,537 Summe 4,639 ; Ss wie obe h 
Todtgeborne:ehelicheKinder]) 1,204 | m as, | Sopmaasie:shanst Sul 
io - achd. 14.u. vor vollend. 20. Jahr 2 ännl, Geschl. | 27,948 
Be uneheliche Kinder 107 | 121 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre] 3,103 2,901 en a 5 a | Se er “ vi j Y 
chiefelbein TA Frage £ a »:.200. » » 95.» 761 652 weibl, Geschl. 26,402 
y Summe 1,311 1,042 23,» DRS > 1,586 1,518 Ko 35 H n % RS Nach d.60.u.vorvollend.65. Jahre] 1,328 1,427 8 = 
Belgard, Vor vollendetem ersten Jahre DE 5 TE > 854 sg ’ S. » 57/6 700 E x 2 r Summe | 54,350 
© il dletehiule. din Tadızet s { 804 N 30: » » 35. » 555 679 65.» » 70. » 1,313 1,373 1 En = 
Fürstenthum l . P a 3 4 : ” 10. 2 698 61 » 35 » » 40 » 584 9 ” 70. » » 73 » 1,286 1, 305 ER 
. f . . Pr: [ N. eszeile N 
Kara e heliche Kinder 6,315 4,975 » 10.» ee) 41 DE ne N e', E04 rad >. ITS » s0. » 1,133 995 |, den fahre Ban 2 nach 
nasbaliche Kinden 588 50h : . » „. 78 N nn > E rang er 65: imJan.,Vebr., März| 17,252 
Schlawe. nl BE» » 50.» 800 501 “ * |» Apr., Mai, Juni | 13,183 
Summe | 6,903 5,198 en | br ae oe 2 » 90. » 330 994 , 
.. . ) Dan fi 9064 n >». .Aug.,Se 357 
Überhaupt vor vollendeten nn .5 J Nach dem 90. Jahre ......... 95 90 Juli, Aug.,Sept. | 10,357 
rn Fr) » 60. » 1,19 1,176 » Oct,, Nov.,Dec.| 13,558 
ersten Lebensjahre .....| 8,214 6,5110 lerne | 65 — _ en ? ? 2 
m y’1z Du] Summe 6,784 7,224 238 13 | Summe wie oben | 54,35 
Q [? l,22 x - . 5 1,350 
Todtgeborne: eheliche Kinder 
a y An männl, Geschl, 22.171 
üneheliche Rinde A 20.Jahre a 
x eliche Kinder 78 74 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre] 2,441 | 2,267 “ ’ 07 weibl, Geschl. | 20,837 
Greiffenberg a ’ ’ » 20, » » 25.» 605 507 n eibl, Geschl. | 20,837 
’ Summe 1,006 752 Dun an, NuSRL > 1.257 1.153 -,. |Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,089 1,182 \ re a 
Kam; Y 1 ya ’ Bi795: % » 30. » 502 542 ’ ’ Summe | 43,008 
amin, or vollendetem ersten Jahre »u 25055 DT 5 713 121 87 39 ». 65.» » 70. » 1,103 1,123 1 — 
. RS . R “= .» » 35. » 429 557 1d zwar: 
15. Naugard mit Ausschlufs der Todıgeb. De 628 566 | © 10 w; | > Ten mn | nos nz En PR F 
. . . » 40, » 4/4 £ rn. ‚szeile 
d eheliche Kinder 4,904 4,051 2774055.» » 44 I 381 i f 2. Tas » 80, » 12 84 GRERIBERFESEERER \"A0e 
un . : Ar 2 ” a > 400 u | er Fe) » 45. » 521 632 imJan.,Febr., März| 13,301 
uneheliche Kinder 425 355 } N » so » » 85. » 590 507 I B ’ R ’ 
Regenwalde. m 23 » 15.» » 502.2 648 626 85 on 1 » Apr., Mai, Juni 10,203 
» 5 » » 10. » 2 8 21t N 
vba Summe 5,329 4,406 @.. 508 » » 55.» 769 | 722 Nach d FR 3 ; » Juli, Aug, Sept. | 8,630 
erh 2 Nach dem 90. Jahre „..»r + +++ 88 94 j 
aupt vor vollendetem » 55» » 60. » 889 926 » Oct.,Nov.,Dec.| 10,874 
ersten Lebensjal, jae _ 35 } : } 
S evensjahre zu... E —nn,— 4 x _— 
he 6,335 3,158 Summe 5,139 5,08 Summe | 35,361 5,576 Summe 5,036 7,015 | Summe wie oben | 43,008 
eg 











Die Abtheilungen 
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Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 
















































Nummer enthalten 
der |die nachstehend benannten Vom Anfange des 2‘ bis zum vollend: 
7* sten “ 
Abthei- | landräthlichen Kreise, nach Kinder vor vollendetem 1““" Lebensjahre 44° Lebensjahre | 
lungen. der Eintheilung männlichen | h 
a R J und zwar: Knaben. Mädchen. und zwar: 
zu Ende des Jahres 1834. d d Geschlec 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,949 1,335 
r uneheliche Kinder 219 161 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 4,796 
Saazig, Summe 2,168 1,1196 >» 3un » I) 2,055 
1% yrıZz, Vor vollendetem ersten Jahre » 5.» 22, 2m 0 1,193 
16 Soldin, mit Ausschlufs der Todigeb. > > » 10.» 969 
7 Königsberg i.N.M. Fheliche Baur 7,484 6,27 » 40:12 » Ad.» 689 
d uneheliche Kinder 908 133 
un —— 
I Summe | 8,392 7,012 
Greiffenhagen. Überhaupt vor vollendetem J 
| ersten Lebensjahre ..... | 10,560 8,508 Summe 9,702 | 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,233 346 
uneheliche Kinder | 52 43 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre] 3,282 
Neustettin, Summe | 1,285 839 107? Baane » 5.» | 1,423 
Deutsch Krone, For vollendetemersten Jahre ”» 5...» », 7.» 815 
47 Kawelde mit Ausschlufs der Todtgeb. > je 62 », 10., » 650 
; N eheliche Kinder | 35,373 4,481 2.10 » Al» a7 
und uneheliche Kinder 215 221 
Dramburg. Summe | 5,588 | 4,702 
Überhaupt vor vollendetern | | 
ersten Lebensjahre ..... 6,873 | 5,591 | Summe | 6,647 | 
Bromberg, Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,986 1,406 
Deelır uneheliche Kinder 147 127 ai d.1.u.vorvollend.3.Jahre| 14,735 
5 a 
- e Summe | 2,133 1,533 3 De u 6,437 
Schubin, Mogilno 2 2 
2 ? | Yorvollendetem ersten Jahre De a eu > 4,045 
18 Gnesen, W ongrowiz, mit Ausschlufs der Todtgeb. ee >», 10: 8 3,816 
: Obornik, eheliche Kinder | 21,730 | 17,751 » 10.5.9 » Ah» 2,955 
Chodziesen, Wirsitz uneheliche Kinder | 1,476 14387 
und Summe | 23,206 | 19,138 
Fitom Überhaupt vor vollendeten | | 
7 ersten Lebensjahre ... | Summe | 31,988 | 
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imengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 





n Anfange des 15'° bis zum vollendeten 














Übersechzigjährige 
60° Lebensjahre sang Von allen Altern 
d männlichen | weiblichen d männlichen | weiblichen zusammengenommen. 
Bun UEzyerE Geschlechts. ee Geschlechts. 
innl, Geschl. | 37,5 
4.u.vor vollend. 20. Jahre 926 743 | ER PR , 
weibl. Geschl. 4 
h ö 1,141 34 er 
N A v Ri “ 06 Be Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre]| 1,680 1,699 Summe | 71,648 
riee T Fo z e6 2 wi a TO 1,689. | 1,697 a = 
war: 
i 3 | N f ; 3 1 Rn Fe N Ta iR 1610 17122 den Jahreszeiten | nach 
ri i =. & ” » 15:0» »..80.» 1,347 | 1,401 |. g 
DL '» » Mn» 992 996 _ |im Jan.,Febr.,März| 20,294 
>» 1808, 2 » 85.» 876 856 A E 
>» > 07508 5 1,147 1,005 „ |» Apr., Mai, Juni | 16,339 
» 85,» » 9. » 408 447 : 5 
0.» Dal 4503 1,263 1,138 N des 6a j64- I Juli, Aug.,Sept.! 16,048 
e 5 ER 
5.» >0.760%. > 1,433 1,314 en SR » Oct., Nov.Dec. | 18,967 
Summe | 9,591 9,591 | 8,778 Summe | 7,710 | 7,961 | Summe wie oben | 71,648 | 
l. Geschl. | 2 „338 
4.u.vorvollend.20.Jahre 677 627 | Bo a = Br 
weı esch 
5 25. 635 590 ua ee 
ar s Mr s60 a Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,252 1,219 Summe | 48,958 
% » » 30. » a Pe neh s zo 3 4,120 1,185 BEN PER ra 
2 Ww s 
0.» » ri » = a >» 1708.» » Tas» 1,087 1,115 A 
ei a z C 
ae { una = > » Tun © » 80. » 890 s24 
0.» » 45. » 688 7146 im Jan., Febr., März 14,500 
» 80...» » 85.» 573 60 
D » » 50. » 794 735 » Apr., Mai, Juni | 11,683 
» 85.» » 90. » 3223 28 
0%.» » 55. » 932 807 Nana Och ink Fe, | » Juli, Aug., Sept. | 10,067 
ach de MJADREwereatersheierete 
Se » 60. » 1,033 | 901 ne » Oct.,Nov.,Dec.! 12,708 
Summe| 6,139 | 6,550 | Summe | 5,379 | 5,377 | Summe wie oben | 48,958 
2. Geschl. | 105,213 
4.u.vorvollend.20.Jahre| 3,362 | 3,175 | DR: 
95 3,052 sı7 weibl. Geschl. | 95,677 
er y 5 9,67 we Nach.d.60.u.vorvollend.65.Jahre] 4,604 | 4,346 Summe | 200,590 
I.» » 30. » * hs en R u» 3,373 Ri Ag BER on 
ZW: 
I“ i Pr ; ER e = 10 v Ten ER 3% 298 den Jahreszeiten | nach 
en Jan 
Sa SR a EEE RC, ne 
0.» » 45. » 3,3832 3,596 im Jan.,Febr.,März| 56,817 
» 8%. » » 85.» 1 „944 1,956 
5.» » 50. » 3,530 2,759 » Abs Mai, Juni | 45,767 
» 1852 » 90. » 971 933 
0.» DE 4,120 3,315 Nach ee 1.038 1? Juli, Aug., Sept.| 44,445 
ach dem 90. Jahre ......... 
5.» » 60. » 3,677 | 3,038 2 » Oct., Nov.,Dec. | 53,861 
Summe | 30,480 | 28,951 Summe a a a Er ER TER 1 See ee ee 406 | 16,424 | Summe wie oben | 200,890 
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Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit As ’ HE 
Nummer enthalten N) lzusammengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 


der | die nachstehend benannten 
Abthei- [landräthlichen Kreise, nach 








Vom Anfange des 2° bis zum vollendein 


‚ten - 
ei . € 7 7 Aato 
14% Lebensjahre Vom Anfange des 15'“ bis zum vollendeten 


60°“® Lebensjahre 


Kinder vor vollendetem 1°“ Lebensjahre 
Ü bersechzigj ährige 


Von allen Altern 





































































lungen. der Eintheilung ä en. 
. 2 E en | weillis, Anbe 
Ehde.des Jahres 1834: und zwar: Knaben, | Mädchen. und zwar: a e Beten | männlichen | weiticen “ 
eschlechts : RE und zwar: männlichen | ;weiblichen zusammengenommen. 
Todtgeborne:eheliche Kinder 949 1.335 Geschlechts. 
ae uneheliche Kinder 219 161 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre] 4,796 Fr achd.14.u. vor vollend. 20. Jahre 926 13 BR een Geschl. | 37,563 
aazi — an) { . .| 37,56; 
5 Summe 2,168 1,1196 en) » Bun 2,055 Ast » 20. » » 25,» 1,141 524 Nachd.6 weibl. Geschl. | 34,085 
N [nn A IN: .60 y y n R u 
Pyriz, Vor vollendetem ersten Jahre 0) » Ten 2 1,193 | - 25. » » 30. » 990 882 ach d.60.u.vor vollend.65.Jahre 1,680 1,699 Pen. . 4,0 wer, 
= a y F 5, R ” - T 07 n . 1,048 
16 Soldin, mit Ausschlufs der Todigeb. DI Tee 2» A402 969 95 » 30. » » 35.» 866 869 + 2 Y d 70.» 1,689 1,697 ne 
D en . . 2 “ 1 » iO» » » 75. » 1,610 1.723 4 zwar. 
MR 1 eheliche Kinder | 7,484 6,2 » 410.» DA 2 68: ms‘ 35. » » 40. » 833 1,007 „o „123 a 
Königsberg i. N. M. D 2,279 89 A Da co ’ nn ee at air | dor | Zen Jahreszeiten |nach 
uneheliche Kinder 98 | 733 e 15.» 92 996 a „r0A. Ma ran en . 
und — » 45.» » 50, » 41,147 1.00 » 804,» » 85.» 876 as imJan.,Febr.,März| 20,294 
. Summe 8,392 7 7,012 ; - ; ; g- fe e » Apr., Mai, Juni | 16,339 
Greiffenhagen. Üb 1 Sn 7a, I ish, 3 nn 50 » » Bun n 1,263 1,138 £ » 85.» » 90. » 408 417 . en Y ’ N , 3a 
erhaupt vor voltendelem » 55. » » An FR 133 ca Nach dem 90. Jahre ......... 100 16a. er ug.,Sept.) 16,048 
ersten Lebensjahre ..... | 10,560 10,560 | 5,508. 8,508 Summe | 9,702 Far . BE. 14 » Oct., Nov. Dec. | 18,967 
— SE 2 Summe E09: 591 8.778 Sg ya —_ 
Site Summe 0 || 7,961 Summe wie an) 71.648 
Todtgeborne:ehelicheKinder] 1,233 846 | umme wie oben | 71,648 
uneheliche Kinder 52 A3 [Nachd.t.u.vorvollend.3.Jahre| 3,282 | 30 Nach d. 14.u. vor vollend. 20. Jahre 677 627 männl, Geschl, | 25,338 
“Io led 
i 20. » » Zom 23 635 59 weibl. Geschl. | 23,62 
Neustettin 3 g la a Ba 12. . 53; 590 . Geschl. | 23,620 
i Summe 13285 999 7 1,4123 10 0 | Es s6d -., |Nachd.60.u.vor vollend.65.Jahre 252 1,219 N —_—— 
Deutsch Krone Vor vollendetem ersten Jahre ee) DENT 2 815 695 I ü 71a e r Summe | 48,958 
I >» 30 » » 35.» 534 685 » 65.» » 70. » 4,120 1,185 a 
17 Arnswalde mit Ausschlufs der Todtgeb, 20 Heen.2 210, 2 650 64 o 85 „elruss r yon 1.08 1.118 und zwar: 
. ; R » b £Q br Ki iD. 75. 7 
y eheliche Kinder 5,373 4,481 » 402.» ea 2» 477 kr 35» p 40.» 586 745 ER 2 90 Er 1 Bi den Jahreszeiten | nach 
und uneheliche Kinder 215 221 wi f Aura HORB 746 Zu BIER - »* IimJan.,Febr.,März| 14,500 
r PEN: f » 80.» » 85. » 573 6L 7 er ’ 
Dramburg. Summe | 5,588 4,702 , Bi ; Be” er er U face! » 9 322 250 |" Apr., Mai, Juni | 11,683 
in ’ blu » 0.» » 55. » 932 807 ce u» 0 E r 2 Kae s 
Überhaupt vor vollendeten ati e. L ER a a Naohı He do. Kahzes au una scaline 135 | or Fi Aug-,Sept.! 10,067 
ersten Lebensjahre ..... 6,873 | 5,591 Summe 6,647 ‚102 r ee Een I1-.. » Oct.,Nov.,Dec.! 12,708 
Dumme 6,439 6,550 Summe 5.379 5,377 Summe wie oben 18,958 
Bromberg, Todtgeborne:ebeliche Kinder 1,986 1,706 Nachd.44 | — | 
. : Nach d,14.u.v 9 BG ( . Geschl, 5,2 
Inowrazl uneheliche Kinder aA7 127 !Nachd.1.u.vorvollend.3. Jahre] 14,735 | 13%: Atuvorvollend,20.Jahre| 3,362 ln ne 
wraziaw, S —i0-0 EU BLM j » 20. » » OB 3,052 2,817 weibl, Geschl. | 95,677 
. . 4137 083 " k a E en r h Eu 
Schubin, Mogilno, Summe | 2,133 1,533 Dan) N). 6,437 N B a6, Kork 2.0 Nach.d.60.u.vorvollend.65.Jahre] 4,604 1,346 Summe | 200,890 
G W k Vor vollendeten ersten Jahre 2) Supra I a) 4,045 a » 30, as Er 27000 9 » 70.» 3,373 | 2,948 1 
ef . » S 2 RB 5 . 
1 nesen, VVONZLOWIZ, | mir Ausschlufs der Todigeb. » Tan ». 10. » | 3,816 |: 3ER ze Fi le = 70 a 3,398 | 3,291 mer 
! ni ; : gi ..» » 40 » 3,177 | 3,365 ni rerzaiten nat 
Obor nik, eheliche Kinder | 21,730 17,751 » 410.» »r id 2 2,955 . BET, Ami 45 « ä x i » 75%.» » 80. » 2,217 1,916 |, pn ir ns = 2 | 208 
. en . & 7 » 15.» 3,832 3,59 . im Jan.,Febr.,März| 56,817 
Chodziesen, Wirsitz, uneheliche Kinder | 1,476 1.387 A & » 806 » » 85.0 1,944 1,956 5 Zu 
B) S °° » 45.» » 50. » 3,530 2,759 ee s Ds oa f Bi Apr., Mai, Juni | 45,767 
und Ü umme | 23,206 | 19,138 » 50. » » a 4,120 | 3,315 Fa ’ . H 90. 1 Sal Yıll Aug.,Sept.| 44,445 
b ; £ Nach dem 90. Jahre „..... +. +. 899 1,034 
Flatow. ran vor vollendeten 7 Be. » 55.» » 60. » 3,677 | 3,038 ze Br ? "| » Oct.,Nov.,Dec.| 53,861 
ersten Lebensjahr: 25 oe 24 O0 99, _— 5 — - 
ensjahre ..... | 25,339 | 20,671 Summe | 31,988 | 29 Summe | 30,150 | 25,951 Summe | 17.106 | 16,124 | Summe wie oben | 200,890 
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Die Abtheilungen Es sind in den 45 Jahren 1820: bis/mit ABA 
Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten Vom Anfange des 2“ bis zum vollendeten 


Kinder vor vollendetem 1° Lebensjahre 


Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 14% Lebensjahre 




















lungen. der Eintheilung | ea haher | weibliche, 
zu Ende des Jahres Aal, und zwar: Knaben. | Mädchen, und zwar: N, 
RIEF VRR 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,323 904 | | ! 
Schrimmi uneheliche Kinder 125 109 INachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 7,251 | 6,733 
Summe | 1,448 | 1,013 » [32,0 » 5» | 3442 | 3,288 
Posen, VorvollendetemerstenJahr ei | » 5.» a 2,217 2,08 
Schrodda, mit Ausschlufs der Todtgeb. » 1%,» » 10.» 2,188 1,949 
40. Wreschen eheliche Kinder | 12,647 | 10,247 ” 10 » Al» | 1,647 | 1,617 
und uneheliche Kinder | 1,173 1,150 
Pleschen. 7 Summe | 13,820 | 411,397 
Überhaupt vor vollendetern | 
ersten Lebensjahre ..... | 15,268 | 12,410 Summe | 16,745 15,671] 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,881 1,377 
uneheliche Kinder 172 164 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahref 5,538 5,082 
Bomst, Summe| 203 | ,u| » »&»  » 5m | 2,546 | 2,498 
Buk, Kosten, VorvollendetemerstenJahre| re) » UM» 1,652 1,512 
0 Fiaustadt mit Ausschlufs der Todtgeb,. » 7.» » 10. » 1,523 4 
i eheliche Kinder | 12,734 | 10,255 DE10. » 1» 1,247 1,123, 
und uneheliche Kinder | 1,029 923 
Kröben. Summe | 13,763 | 41,178 ' 
Überhaupt vor vollendeten | | | | \ 
erstem Lebensjahre ..... | 15,816 | 12,719 | Summe | 12,506 | 11,64: 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,018 7A | 
uneheliche Kinder 101 77 INachd.1.u.vorvollend.3.Jahre] 4,310 3,91: 
Riytoschie Summe | 1,119 sı8 | 2» 3.0» » 5» 1,893 1,791, 
2 Vor vollendetem ersten Jahre » 5.» 2 le 1,134 1,07) ' 
A Adelnau mit Ausschlufs der Todtgeb. 2 7 » 10. » 1,058 f 
i und eheliche Kinder | 8,384 6,552 » 10. » » dl» 830 TS, 
Schildberg. uneheliche Kinder 659 583 h 
Summe ! 9,043 7,135 ol 
Überhaupt vor vollendeten | | a 
ersten Lebensjahre .....| 10,162 | 8,253 Summe | 9,250 3,09: 














usammengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 








Tr T  —— 






Vom Anfange des 15'°° bis zum vollendeten 
60°°° Lebensjahre Von allen Altern 


männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen zusammengenommen. 
und zwar: und zwar: 
Geschlechts, Geschlechts. 


Va 


Übersechzigjährige 







” J 
»' 20. » » 25. » 2,223 1,685 weibl, Geschl. | 54,581 


31,935 


Summe wie oben | 115,458 





ıchd.14.u.vorvollend.20.Jahre] 1,959 1,819 
Nach d. 60. u. v .65. Jah 2,640 | 2,459 sen 
VIER aa 5 1,925 1,803 Nach d. 60. u. vor vollend. 65. Jahre 64 „45 Summe | 115,155 
a-tosseD » 70. » 1,872 1,802 m—— 
8 30. .» Du 35, 3 1,903 2,034 ä und zwar: 
» 70.» » 75. » 2,092 2,117 ’ 
Br 35. '» » 40. » 1,805 1,810 z Pr eb Ren? den Jahreszeiten | nach 
> Ta >» » DD 2 PT 7 
» 40. » » 45. » 2,217 1,987 wi 2 ’,_ lim Jan., Febr., März 33,067 
» 1'980,» » 85.2» 1,282 1,247 N R 
» 45.» » 502 2 2,154 1,650 hi = Ehe sa Apr., Mai, Juni | 25,735 
» Is » » S » d p4 & 
> 50. » » 2,346 | 1,934 Nach dem do. Jah Bi Gl » Juli, Aug., Sept. 24,721 
ach dem 90. Jahre ......... 5. 
RE DA > 2,049 1,764 » Oct., Nov.,Dec. 


Summe | 13,551 | 16,186 Summe | 10,283 | 10,014 


männl, Geschl, | 52,145 


D3 20. "> Di 1,376 1,336 FIR Gesche.| 49,962 


BD 25.» > 30% > 1,189 1,403 
Bier i30. °» 2» .33.5 1,396 1,719 
Diet 35. 2 » 40.» 1,328 1,538 
» 40. » DE an 1,579 1,753 
» 45.» » 500» 1,654 1,519 
DB 50. » » 55.» 1,986 1,918 


Summe | 101,707 
a 16 » 70...» 1,998 —— 


» 70. » » Das» 2,07 4 
2. 17555 » 80. » 1, 4s1 
» 80. » » 85.» 1, 184 
» 85.» » 9. » 465 


und zwar: 
den Jahreszeiten | nach 


1,479 
1,250 
512 


männl. Geschl. | 60,877 
N 


im Jan.,Febr.,März| 29,269 
» Kiel Mai, Juni | 23,185 
» Juli, Aug.,Sept.! 21,407 
» Oct.,Nov.,Dec.| 27,346 I 


‚chd.14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,1456 1,711 


Nach dem 90. Jahre ......... 385 439 





Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre] 2,444 
DD’. 55. » » 60» 1,828 1,892 


2,633 
2,082 
2,311 


Summe | 13,792 | 14,489 Summe 10,031 031 "10,706 Summe wie oben | 101,707 






















; 1.2 
ch d. 14.u. vor vollend. 20. Jahre 930 978 en E Be 
5 1 . 1,8 
N 25. 63 8 5 weıdt, esc 7 
a R ; . z Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,440 1,461 S 777% 
25. ©» DE 2730-059 873 1,023 umme 7) 
E = : 5 E27 53) » 102 2D 1,046 1,000 4  — 
E - ar: 
30: => » 3; » 9 ’ a 1 A 3 TE 1,152 1,253 und zw ir 
35.» » 40. » 840 966 "2 den Jahreszeiten| nach 
Dur » »..80..» 665 707 2 
» 40.» Dr. 1,085 1,250 N Be Kari! 697 En imJan.,Febr.,März| 20,371 
» > Deep) { . . 
» A.» », 50. > 1,195 939 » Apr., Mai, Juni | 15,621 
5 1,230 1,125 # en £ 25 39 Juli, A Sept.! 13,889 
B 5.» 2 2 » Ju ug.,dept. 
ee; ” a ; 3 Nach dem 90. Jahre ......... 336 326 PT Noms fer. 
» 55. » » 60. » 1,132 1,031 » Oct., Nov.,Dec. 16,227 
| Summe 5,756 | Summe wie oben | 66,108 








Die Abtheilungen 


enthalten 


die nachstehend benannten 
landräthlichen Kreise, nach 


der Eintheilung 


zu Ende des Jahres 1834. 


Schrimm, 
Posen, 
Schrodda, 
Wreschen 
und 


Pleschen. 






Bomst, 


Buk, Kosten, 


Fraustadt 
und 


Kröben. 






Adelnau 
und 














Todtgeborne: eheliche Kinder 









Krotoschin, 


Schildberg. 


Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit Ay, 


Kinder vor vollendetem 1" Lebensjahre 


und zwar: 








uneheliche Kinder 

Summe 

Vor vollendetem ersten Jahre 
mit Ausschlufs der Todtgeb. 
eheliche Kinder 
uneheliche Kinder 

Summe 

Überhaupt vor vollendetem 


ersten Lebensjahre ....».» 


Todtgeborne: eheliche Kinder 


uneheliche Kinder 


Summe 

Vor vollendetem ersten Jahre 
mit Ausschlufs der Todtgeb. 
eheliche Kinder 
uneheliche Kinder 

Summe 

Überhaupt vor vollendetern 


erstem Lebensjahre „..».».» 


Todtgeborne:eheliche Kinder 
uneheliche Kinder 
Summe 

Vor vollendetem ersten Jahre 
mit Ausschlufs der Todtgeb. 
eheliche Kinder 
uneheliche Kinder 

Summe 

Überhaupt vor vollendeten 
ersten Lebensjahre ..... 






Koaben, 


1,119 


Mädchen, 





1,323 904 

125 109 
1,448 1,013 
2,647 | 40,247 
1,173 1,150 
13,820 | 11,397 
15,268 | 12,410 


1,881 1,377 
172 164 
2,053 1,544 
12,734 | 10,255 
1,029 923 
13,763 1,178 


15,816 


101 


8,384 6,85 
659 583 
9,043 7,1135 


10,162 





| 
| 










Vom Anfange des 2'“ bis zum vollendeta 









und zwar: 


Nachd. 1.u.vor vollend. 3. Jahre 


» 





» 


» 


3e 


10. 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


3 » 
T. » 
10.» 
14. » 


Summe 


5.5» 


la 2 


Summe 


re‘ 
TE 
A0E 2» 
14. » 


Summe 











14° Lebensjahre 


16,745 





5,538 
2,546 
1,652 
1,523 
1,247 


12,506 


4,310 
1,898 
1,134 
1,058 

880 


9,280 


Js 














männlichen weillii, 
Geschlechts, 
7,251 6,133 
3,442 3.00] 
2,217 2,084 
2,188 1,949 
1,647 | As 





















Vom Anfange des 15‘ bis zum vollendeten 


Nach d 

3 1, » 
119] 5 
107, 
Eu Er 
E55 
» 

» 

» 


20. 
25. 
30. 
35. 
40. 
45. 
50. 
55. 


45. 


.14.u. 


20. 
25. 
30. 
35. 
40. 
45. 
50. 
55. 


» 


» 


vorvollend. 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 


vor vollend 
» » 

» » 

» » 

» » 

» » 

» » 

» » 

» » 


und zwar: 


» 


» 








60°“® Lebensjahre 


männlichen | weiblichen 


ıchd. 14.u. vor vollend. 20.Jahre 





Geschlechts, 

1,959 1,819 
25. » 2,22 1,685 
30. » 1,925 1,803 
35.» 1,903 2,034 
40. » 1,805 1,810 
Aa a 2,217 1,987 
50. » 2,154 1,650 
Das» 2,346 | 1,934 
60. » 2,049 | 1,764 
Summe | 18,581 | 16,86 


20. Jahre 
25. » 
Suse)! 
BEN 
40. » 
45. >» 
50. » 
00» 
60. » 


Summe | 1 








.20.Jahre 


VAR) 
30. » 
Sa) 
40. » 
45. » 
50. » 
55. » 
60. » 
Summe 





3,792 | 


1,456 
1,376 
1,189 
1,396 
1,328 
1,579 
1,654 
1,986 
1,828 





930 
963 
873 
903 
840 
1,085 
1,195 


1,230 | 


1,132 | 


9,151 | 






1,125 


1,031 


9,387 





» 


65. 
70. 
75. 
80. 
85. 


Nachd.60. 
» 65 
» 70. 
» 1a: 
» 80. 
» 85. 


und zwar: 


Nach d.60.u.vorvollend. 


» 


Nach d. 60. u. vor vollend. 65. Jahre 


» 05.0» » 70, » 

» 70. » » LTR 

» 75.» » So.» 

» 80. » » s5. >» 

» Bau » 00, » 
Nach dem 90. Jahre ......... 
Summe 


65. Jahre 


» 202.2 
» 75. » 
» 80 » 
» 85 » 
» 90 » 
Sum me 


u.vorvollend.65.Jahre 


» 


» 


» 





» TO 0 
» Tu 2» 
» 80 » 
» 85 » 
» 90 » 


3} 


NT 
998 
om 
[ 

, 

’ 
IfE 
10,031 





Übersechzigj: ährige 


männliche 


Geschlechts. 
| ee Geschl. | 60,87 
weibl. Geschl. | 54,581 
2,640 2,459 
’ , Summe | 115,458 
1,872 1,802 — 
und zw 
2,092 | 2,17 an 
es den Jahreszeiten | nach 
„298 „aid 
| im Jan.,Febr.,März| 33,067 
1,282 1,247 
ep sa | ? Apr-, Mai, Juni | 25,735 
545 52 
Ei » Juli, Aug.,Sept.! 24,721 
554 616 
» Oct, Fa HE 31,935 
10,283 | 10, 014 | Summe wie oben | 115,458 


2,144 
1,998 
2,074 
1,181 
1,184 





m re nn 
zusammengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 


on | weiblichen 

















männl. Geschl, 34,215 
weibl. Geschl, | 31,893 
} — 
{ . 
1,403 Summe 66, 108 
1,000 nn u 
’ und zwar: 
1,253 
2 den Jahreszeiten | nach 
107 |. > 
"03 im Jan., Febr.,März| 20,371 
iv e B. 
» Apr., Mai, Juni 15,624 
306 , 4 
» Juli, Aug, Sept. | 13,889 
326 | 
» Oct., Nov.,Dec.! 16,227 
7,750 Summe wie oben 66,108 | 







-———————— 






Von allen Altern 










zusammengenommen, 




























männl, Geschl, | 52,145 
weibl. Geschl. 49, 562 
2,033 N STE 
ı Summe | 101,707 
2.7 
2,082 — 
und zwar: 
2,311 
1.470 den Jahreszeiten | nach 
Ki 
’ . x ff} 
Fir imJan.,Febr.,März| 29,269 
50 
LEI . . 
» Apr., Mai, Juni | 23,185 
512 : 
Y . , / 7 
kan | ? Juli, Aug., Sept. 21,407 
» Oct.,Nov.,Dec.| 27,846 
10,706 | Summe wie oben | 101,707 
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Die Abtheilungen 
Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten 
Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 
lungen. der Eintheilung 








Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 








Kinder vor vollendetem 1°“ Lebensjahre 





Vom m des 2' bis zum vollendd 





4°°® Lebensjahre 


| 
| 
| 
| 
| 
I 
| 





| 
| 





i 3 männlichen | x 
zu Ende des Jahres 1834. und zwar: a N und zwar: | Geschlec! 
Er 1,830 | 1,254 
| Wartenberg, uncheliche Kinder 215 | 209 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre] 4,898 
ä Summe | 2,045 | 1,463 Pi Sue® rn rd 2 
Namslau, Vor vollendetem ersten Jahre nu >» 5.» » 7» 1,020 
92 Kreuzburg, mit Ausschlufs der Todtgeb. > ». 103 » 807 
5 Rosenberg eheliche Kinder | 9,498 7,874 » 10. » » 1» 697 
ind nneheliche Kinder g14 874 
nl. Summe | 10,412 8,721 
Überhaupt vor vollendetem | 
ersten Lebensjahre ..... | 12,457 | 10,184 | Summe | 9,495 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 3,833 2,692 
Oppeln, uneheliche Kinder 344 303 }Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 13,495 
Grofßs Strehlitz, Summe | 4,177 | 2,995 | 2 13.2 » 5.0» 5.145 
Kosel, VorvollendtemertenJahr ei | » 5.» 2 li 2,589 
mit dusschlufs der Todtgeb. BIETE %, 10.5 2 2,104 
23. Tost, Beuthen, eheliche Kinder | 23,173 | 18,968 | » 1. »  ». 4& »,| 1,592 
Plefs uncheliche Kinder | 1,813 | 1,534 
und Summe "5,316, 316 | 20,497 
Riebnik. Überhaupt vor vollendetem RE So BR 
ersten Lebensjahre. .....| 29,493 | 23,492 Summe | 24,925 E 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,123 | 860 
uneheliche Kinder 101 | 67 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 4,724 
Summe | 1,224 927 » 3.» » 5» 1,599 
Ratibor Vor vollendetemersten Jahre| » 5.» m 875 
9. nd mit dusschlufs der Todtgeb. > Te, 02 ». 10.» 759 
R eheliche Kinder | 9,511 | 7,779 | » 1. m  » AL » 574 
Leobschüz. uneheliche Kinder| s10 | 6ig 
Summe ; 10,621 8,428 
Überhaupt vor vollendeten 
ersten Lebensjahre ..... 11,845 9,355 Summe eu 4 
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mengenommen gestorben dem Alter und a TOT nach 
n Anfange des 15'** bis zum vollendeten Übersechzieüähr; 
5 rsechzigjährige 
60°“ Lebensjahre ö) Von allen Altern 
d männlichen | weiblichen d männlichen | weiblichen zusammengenommen. 
une zwar: Geschlechts. BHAZWar: Geschlechts. 
4.u. vor vollend. 20. Jahre 835 910 De 38,158 
Al 35,530 
0. 25. » s36 7 Ge: z 
: . { er 176 he. Nach.d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,739 | 1,820 Summe | 73,658 
2 , 
2 r i masse » 102 :» 1,449 1,518 m 
0. » » 35. » 685 950 und zwar: 
>». 3.109.» » ee 1,4181 1,561 
 » » 40. » 847 1,105 “E > 1,090 1,023 den Jahreszeiten \ nach 
B > hr » 
0.» » 15.» 1,086 1,190 N 3 ' im Jan., Febr.,März| 23,429 
» 80: » » 85.» 761 650 
>» a0 50.05 1,201 1,155 » Apr., Mai, Juni | 18,331 
2 2 » 85.» » 90. » 39 300 u Y 2 
MB » » 55» 1,341 | 1,288 ea! BE oo Juli, Aug.,Sept.| 15,793 
ach dem 90. Jahre ......... 2 
>» >» » 60. » | 1,452 1,404 5 x x » Oct.,Nov.,Dec.| 16,135 
Summe | 9,109 | 9,748 Summe | 7,097 7,104 | Summe wie oben | 73,688 
en Bee Beer BRAUEREIEN RER era) VERSENDER Verka Eee EEE EEE 
4.u.vorvollend.20.Jahre| 1,839 1,890 | a 
= wel esel lt 
ii » » 2529 1,591 4,717 ! TR 
h : Jahre| 3,652 3,806 
B:; ı Fr 2,00% b,313 Nachd. Bi u.vorvollend. z ahr & = Be. Summe | 172,094 
. . » A eg 
pi, "» » ee) 1,729 2,208 £ R * 3 und zwar: 
>» 17102,» » Ada 2 2,957 2,934 
5.» Di OS 13 2,134 2,519 er he Ben Be den Jahreszeiten |nach 
; Da» 2,05. 7 
0.» De En 2,513 | 2,650 > 1 guher 1 { y im Jan.,Febr.,März| 53,469 
». 180%.» » 35.» 1,407 1,3065 
si >» » 50. » 2,771 2,629 = Ei % 617 » Apr., Mai, Juui | 42,489 
» . > A » 
Be a 2,80 2, a Ban » Juli, Aug.,Sept.! 37,237 
| Nach dem 90. Jahre .......»- 530 482 | 
5» BI 60 m 3,006 | 2,982 » Oct.,Nov.,Dec.| 33,899 
Summe | 20,688 | 21,732 | Summe | 14,411 | 14,182 | Summe wie oben | 172,094 
Ar ı7 nee andligere] EE hndr DR] Van En ER BR BE ee) VB Ne JE Poyke, epee = FEB DIE a TS 
4. u. vorvollend. 20. Jahre 671 673 | a in Er = 
0. 25. 61 654 u re 
’ I 7 3 e RR Nach.d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,452 | 1,867 Summe | 66,200 
> 1 > 2 R » 65.» » 70. » 1,414 1,491 — 
DI- » » 35. » 569 763 und zwar: 
» 70.» » 75...» 1,27 1,388 
54.2 » 20. » 734 1,017 den Jahreszeiten |nach 
’ 2», 1785» » SU, > 924 599 
0. » » Moe 5 779 1,019 B: r en : im Jan.,Febr., März| 19,460 
E25 3.50% ost | a 2 ae sl Apr. Mai, Juni | 15,351 
0. » » 55.» 1,103 4,317 N Ei ae | 90.Jah 5 ee 169 96 » Juli, Aug., Sept. 14,059 
Nac mIYDSJahremer tee ers 
5.» » 60. » 1,261 1,523 | » Oct.,Nov.,Dec.| 17,330 
Summe | 7,226 | 8,818 | Summe | 6,007 6,353 | Summe wie oben | 66,200 
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u EEEEESSEEGEEEEEEEEE 
zusammengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 





Die Abtheilungen 


Nummer enthalten 
der |die nachstehend benannten 


Es sind in den 15 Jahren 1920 bis mit 151, 
39, 





Vom Anfange des 2‘ bis zum vollendete, 
MEEEEBERASRRERL RES 0: ..; 


Vom Anfange des 15'“ bis zum vollendeten 





Kinder vor vollendetem 1" Lebensjahre 













































































































Abihei- [landräthlichen Kreise, nach ren : 
Fi 14°°® Lebensjahre FR , = 
lungen. der Eintheilun 60° Lebensjahre Übersechzigjährig 
5 ) gjährige 
. rn annlı - r 
zu Ende des Jahres 1834. und zwar: Knaben, | Mädchen, und zwar: een | weile männlichen | weiblich Von allen Altern 
Bihler und zwar: | nr männlichen | weiblich 
. Caichlerkis; und zwar: Che zusammengenommen. 
Todıgeborne:ehelicheKinder| 1,830 | 1,254 Geschlechts. 
. . / 7 g ayEr 
Wartenberg, uneheliche Kinder 215 | 209 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 4,898 | 4. achd. 14.u. vorvollend. 20. Jahre 835 910 aa one 
8 £ . Gescht, 38,158 
Namslau Summe 2,045 1,1463 27 Ale » Be» 2,073 « A BE 20. = » ET, 8s6 799 ja eg „158 
re & 312 2 u u T = = ” » Geschl. | 35,530 
i Vor vollendetem ersten Jahre 2» 15502 a 1,020 in 25 » » 30. » 176 97 Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,739 1,820 S Ko, 
? 98 ı : de ‚ R en 
bb) Kreuzburg, mit Ausschlufs der Todtgeb. 2» Kuhn SERAOE 30 807 % » 30. » » 3.» 685 980 2er © » 70. » 1,449 1,518 umme | 73,688 
. Rosenberg eheliche Kinder | 9,498 7,874 » 10.» le 697 ei u 35,.0.2 ae 847 1,105 » 170: » Tr 1,is4 1,561 und zwar: 
6 x en .: AR SAGEN NE = 1 un Feen nr ä 
und nneheliche Kinder 944 874 » 40. » » I5. » 1,086 1,190 » 75...» » 80. -» 1,090 1,023 |. ee ee iten\nach 
» 45. > ). a: » 80. » > 85. " imJan.,Febr..März| 23.429 
Lubliniz Summe | 10,412 | 8,721 N Re le Me x Bee TR en u . 
1 2 | » 50. » » By 1.311 1.288 2 85.02 » 90. » 391 00 |? ApEs Mai, Juni | 18,331 
Überhaupt vor vollendetem ——— ’ „258 : . ( B \ 
, EEE, » 55.» De 602 1,152 ın, | Nach dem 90. Jahre ......... 186 302 | > Tuli, Aug.,Sept.| 15,793 
ersten Lebensjahre .....| 12,157 | 10,184 Summe | 9,495 | 8 ee ar “| » Oct.,Nov.,Dec.| 16,135 
It, 8,49 Summe 9.109 77 a mag LE .y . 1139 
Jziv, I,148 N - no” - , N . - 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 3,833 2,692 2 Summe 7,097 | 7,104 | Summe wie oben | 73,688 
Oppeln, uneheliche Kinder 34% 303 |Nachd.4.u.vorvollend.3.Jahre] 13,495 | 12,39 achd. 14.u. vorvollend.20.Jahre| 1,839 1,890 | männl. Geschl. | 89,517 
f .ös 3,48 2,398 g | « Geschl, 89, 7 
Grofs Strehlitz, Summe 1,177 2,995 Ri re ei Be: alle Kar u 20 » » 5» 1,891 1,717 NSsapi Ilend weibl. Gesehl. | 82,577 
907 e Dani so Nach d,60.u. vor vollend.65.Jahre 3,652 ar B 
Kogel BEER BEER, ur BR 1 DORF A a Er ne: . Be m a 25. » » 30. » 2,004 2,313 ’ vor vollend.65. Jahre 3,052 3,806 urn arg.ngi 
’ mit dusschlufs der Todtgeb De 5 ) | ©) BE » 35.» 1,729 2.208 » 65. » » 7%.» 3,064 3,194 DE 
a ‘ 17 I“, Z,ü . 
23 Tost, Beuthen, g i 8 », 10. » 2,104 16T 35, Ä PER an Er wu ® R a 2.957 2.05% und zwar: 
eheliche Kinder | 23,473 | 18,963 » A0se» » Alu» 1,592 1.ll R Anl 2,519 x ei a, er RT, 
Plefs ‚ . 2 2 R ze Sn 40, '» » 45. » 2,513 2,650 ” ,® a 80. » 2,054 1,724 RI Vohresauiten | napfi 
uneheliche Kinder 1,8/13 1,534 45 R Saar ; » 80 - 1 ” limJan,,Febr.,März| 53,469 
und a 02072 » 50.» 2,771 | 2,629 ee ra EEE 1,107 | 1,365 3 ' ur 
Summe | 25,316 | 20,497 » 501 » ı en 72 ei » 85.» 3 0. » “7 67 » Apr., Mai, Juui | 42,489 
& £ . 2, 2.764 ? J% Al Y; 1 n 2 
Riebnik. Überhaupt vor vollendetem | —— v0: AR | 270, | Nach dem 90. Jahre „uunen.. je ja | > Juli, Aug, Sept.| 37,237 
ersten Lebensjahre .....| 29,493 | 2 | 23,111 . Bi Ir FIIR » Oct.,Nov.,Dec.| 38,899 
umme | 20,688 21,732 Summe | 14,411 | 14,182 |S wie a 
Todtgeborne:eheliche Kinder | } - | 14,182 | Summe wie oben | 172,094 
. . a ‚AlLuv 9 a - ar ’ , 
uneheliche Kinder 101 | 67 |Nachd. 1.u.vorvollend.3.Jahrel 4,724 | 4,19 chd. 1. u. vor vollend, 20. Jahre 671 673 männl, Geschl. | 33,609 
DER 2 au DES, » 25 1° 54 ’esc 5 
FEN) E ; ni 23.» 619 654 & n e weibl, Geschl, 32.591 
! Summe A224 927 ar are » FR 1,599 10 an i ER Br er Nach d. 60. u. vorvollend.65. Jahre 1,152 1,867 I 
Ratibor Vor vollendetemersten Jahre > VE 2 Ta 875 786 an 3 { SB - a u ER # Summe | 66,200 
e j . e »  » » 35. :2 569 763 x Na.:$ yıra „ıyı — 
24, und de ah a Todigeb. ” » » 10. 2 159 1 EB Ea » 40 ” „34 1.017 » 1. » » Tan 1,270 1,388 und zwar: 
N 1 27 -/. FAR) pr? us d ” eszeile . 
Leobschüz. ehe iche Kinder 9,811 17,179 » 4. 2» das » 574 U Eee N BR 779 n 2». 75.8 ” AtThrs 924 899 |. den ce zeiten nach 
uneheliche Kinder 810 649 u. . 77 1,019 He > dh van 163 im Jan., Febr., März| 19,460 
. » 50. 94 2 h “Vo » 8J# D I3J3 3 2 £ 
i Summe | 10,621 | 8,428 1 En ; ne > u ra a, a 159 [> Apr, Mai, Juni | 15,351 
Überhaupt vor vollendetem pH, 60 er | ” “ Nach dem 90.Jahre ......... 109 1.7 Juli, Aug NDR] 141,059 
h . en » u: 1,261 | 1,523 ] » Oct.,Nov.,Dec.! 17,330 
ersten Lebensjahre .....| 11,845 9,355 Shmme 5.531 3,08 Te Ber ) el 
2 Summe 7,226 | 8,818 Summe 6,007 6,383 | Summe wie oben | 66,200 | 
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Summe | 12,441 9,705 
Überhaupt vor vollendeiem 


ersten Lebensjahre .....| 13,629 | 10,600 Summe | 6,458 


Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit '' 
Nummer enthalten 
der |die nachstehend benannten e Br i Vom Anfange des 2‘ bis zum vollendet! 
Abithei- |landräthlichen Kreise, nach Kinder vor vollendetem 1“ Lebensjahre 14° Lebensjahre 
lungen. der Eintheilung männlichen | we 
zu Ende des Jahres 1834. und zwar: Knaben. | Mädchen. und zwar: Geschlecht 
a RE Er 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,020 | 1,481 
uneheliche Kinder 221 199 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre) 5,249 
Neustadt, Summe | 2,241 1,680 » 3.0» >», 5» 1,770 
Falkenberg, Ma ersten Jahre x 5 i : = | = 
95. Neisse mit Ausschlufs gi ee. iR [ 
= eheliche Kinder | 13,757 | 10,978 » 10. » », 44.» 566 
und uneheliche Kinder | 4,515 | Arass 
Grotkau. Summe | 15,272 | 12,263 
Überhaupt vor vollendeten — ll 
ersten Lebensjahre .....| 17,513 | 13,943 Summe | 9,237 | 
Todtgeborne:ehelicheKinder|) 1,055 | 750 
uneheliche Kinder 179 12 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 1,589 
| Summe | 1,234 | 874 Br Ep? BD 525 
Münsterberg, VorvollendtemerstenJahre|eÖ | » 5.» 2 7.» 305 
96 Nimptsch mit Ausschlufs der Todtgeb. > Kite» > 10.09 335 
ER und eheliche Kinder | 4,481 3,650 DE eLO. » Ah» 246 
Strahlen. uneheliche Kinder 655 584 
Summe | 3,136 4,234 
Überhaupt vor vollendeten 21 
ersten Lebensjahre „....| 6,370 5,108 Summe | 3,000 | 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,035 | 757 
uneheliche Kinder 153 138 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre} 3,292 
x Summe | 4,188 | 895 2 EB. » 5.0» 1,214 
Frankenstein, PorollendtemertenJahr el || |» 3.» » Top >» 751 
97. Glatz, mit Ausschlufs der Todigeb. » u» » 1410. » 705 
nd eheliche Kinder | 11,013 | 8,539 | >» 10. » » 414» 496 
er erdt. uneheliche Kinder | 1,428 1,166 
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ımengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 








ten 


n Anfange des 15°“ bis zum vollendeten 


60°%°" Lebensjahre Übersechzigjährige 


Von allen Altern 


























männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen zusammeneenommen. 
und zwar: und zwar: 5 
Geschlechts. Geschlechts. 
4.u. vor vollend. 20. Jahre s4s 347 | männl. en a 
bl. Geschl. | 43,485 
0.» DEEOHNS) 1,305 854 | 2 ? 
2 : = 
Bi IR. Er 1,052 Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre| 2,021 2,366 Summe | 38,668 
» 65.» » 70.» 2,012 | 2,153 —— 
0.» » 35.» 754 1,055 und zwar: 
» 70.» Di Tan 1,757 | 1,82 2 
in » 40. » 859 1,346 re EB en ER den Jahreszeiten | nach 
» A) » RS )} < l E “ 
D » Due er > 974 1,360 en & zen ’_,, |imJan.,Febr.,März| 25,044 
» . » » . » 2 . . 
SIE » 50. » 1,189 1,412 2 en ve An » Apr., Mai, Juni | 21,292 
» uhr » 33 2 2 3 
0.» Du 5m 1,327 | 1,622 ae aan > Juli, Aug.,Sept.| 20,318 
ach dem 90. Jahre. °....... 
a al 1 en » Oct., Nov.,Dec.| 22,014 
Summe | 9,776 En 11,436 Summe | 5,657 8,904 | Summe wie oben | 88,668 
1.u.vorvollend. 20. Jahre 325 310 mal er | 16,212 
bl. Geschl. | 15,902 
). 25. » 306 322 ER Bee 
$ ; i Nach d.60.u. vor vollend. 65. Jahre 743 903 S ERRTT 
en» » 30: » 284 396 umme 2,11 
a » 70. » 717 909 — 
. » I 239 368 A = und zwar: 
>70 2 » Tau >» 676 779 R 
a» » 40. » 286 AAT den Jahreszeiten |nach 
»u Ta» » 80. » 644 650 |. 
) Du AS 346 468 se Bi ne Sr imJan.,Febr.,März| 9,219 
» we» » ee) ’ A : 
. » » 50. » 425 502 Mi = a le Apr., Mai, Juni | 7,749 
» a) » 3 / R 
). .» DE 564 585 Nach de Jah 56 ne % Juli, Aug.,Sept.| 7,358 
a EINFIORTAHTEN. =... etc 
>» » 60. » 656 731 £ : » Oct.,Novy.,Dec.; 7,788 
Summe | 3,431 | 4,129 Summe | 3,411 3,725 | Summe wie oben | 32,114 
1.u.vorvollend. 20. Jahre 672 | 654 ale Geschl. 2 
5 H AR 757 629 weibl. Geschl. | 34,442 
i Br -“ |Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,535 | 2,152 S ER 
a) » 30. » 658 77 « umme | /0, 
Dr >, 700 > 1,777 | 1,960 _——— 
). » Di 350» 562 831 und zwar: 
2 170.022 » 2 1,605 1,813 ’ 
a,” » 40. » 620 1,055 j den Jahreszeiten | nack 
ou. 758,3 » 80. » 1,592 u en 
731 1,084 sa Baar: sn = imJan.,Febr.,März| 18,712 
» P} » 6) . ” & n 
945 1,255 um N en Ber 3 » Apr., Mai, Juni | 17,383 
» . ? . . 
1,168 1,402 Nach def ä Tahee 169 » nn 17,259 
ch B Be leleersiee 
1,372 1,587 TE En » Oct.,Nov.,Dec.| 16,774 
| 9,305 Summe | 8,114 sr | 36146 8,614 .\ Summe wie oben | 70,128 





Aa 

















Die Abtheilungen 


Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten 


Abithei- [landräthlichen Kreise, nach 




































Todtgeborne: eheliche Kinder 
uneheliche Kinder 


‚ Summe 
Frankenstein ’ Vor vollendetem ersten Jahre 
Glatz, mit Ausschlufs der Todigeb. 
und eheliche Kinder 


uneheliche Kinder 


Habelschwerdt. 


Summe 
Überhaupt vor vollendeten 


ersten Lebensjahre ..... 






1,035 
153 


11,013 
1,428 


Kinder vor vollendetem 1" Lebensjahre 











1,188 





12,441 


13,629 





männlichen 


Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 19) 








757 
138 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 3,292 
895 » 3 » » 5. » 4 „2 14 
» De » EN 751 
» 7 » » 10. » 705 
8,539 » 40: » » 14 » 496 
1,166 
9,705 
— FT 
10,600 Summe | 6,1455 | 





Vom Anfange des 2“ bis zum vollendete 
14° Lebensjahre 


weiblice 
| 


lechts, 


9909 
Je 


1,595 


En zu Be 2 oa und zwar: Knaben. | Mädchen, und zwar: Fr | 
u Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,020 1,481 1 
uneheliche Kinder 221 199 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre! 5,219 
Neustadt, Summe | 2,241 er 1,680 DE u 1770 
Falkenberg, Vor vollendetern ersten Jahre » 5.» De a3 
° mit Ausschlufs der Todigeb. » T.» », 10.» 1799 
25. Neisse eheliche Kinder | 13,757 | 10,978 | > 1% » m» Al » | 566 
und uneheliche Kinder | 1,515 | 1,285 
Grotkau. Summe | 15,272 | 12,263 
Überhaupt vor vollendetem ——  —— 
ersten Lebensjahre „....| 17,513 | 13,943 Summe | 9,237 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,055 750 
uneheliche Kinder 179 124 |Nachd.4.u.vorvollend.3.Jahre| 1,589 
Summe Br 874 2 da >», du» 525 
Münsterberg, Vor vollendetem ersten Jahre » 5.» 2 Ir 2 305 
96, Nimptsch mit Ausschlufs ae Zodineki » m» 2 . 2 2” 
und eheliche Kinder | 4,481 3,650 2.100 32 2: 1a,» 46 
Sırehlen uneheliche Kinder 655 584 
f Summe | 3,136 | 4,234 
Überhaupt vor vollendetern 
ersten Lebensjahre «2... 6,370 5,108 Summe 3,000 


d 


zusammengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 


Vom Anfange des 15° 
60°“® Lebensjahre 


und zwar: 


achd. 14.u. vor vollend. 20. Jahre 


achd. 14.u.vor vollend. 


» 


ach d. 14.u.vorvollend.2 


20. 


20. 
25. 
30. 
35. 
40. 
45. 
50. 
55. 


20. 
25. 
30. 
85, 
40. 
45. 
50. 
352 


» 


» 











a 28 
30. » 
35.2 
410. » 
45. » 
50. » 
552 
60. » 
Summe 
20. Jahre 
Ran 
30. » 
35. » 
40. » 
45. » 
50. » 
en 
60. » 
Summe 





25. » 
303 
3% >» 
40. » 
45. » 
50. » 
55,» 
60. » 
Summe 


männlichen 


bis zum vollendeten 


weiblichen 


Geschlechts. 











s4s 847 
1,305 854 
893 1,052 
734 1,055 
859 1,346 
974 1,360 
1,189 1,412 
1,327 1,622 
1,597 | 1,858 
9,776 11,136 
325 310 
306 322 
284 396 
239 368 
256 447 
346 468 
425 502 
564 585 
656 731 
3,4 ve 4,129 
672 | 684 
757 629 
658 778 
562 831 
620 1,055 
731 1,084 
945 1,255 
1,168 1,4102 
1,372 1,587 
1.185 | 9,305 


u —— 


+ r 


Ü bersechzigjährige 


und zwar: 


Nach .d. 60. u. vor vollend. 65. Jahre 


» 65.» 
» 0 » 
» 75. » 


» s0,. » 


» 85, » 


Nach dem 90. Jahre . * 


» 65. » 
» 70. » 
» 75.» 
» 80. » 
» 85. » 


» 6 ») » 
» 0 » 
» 75» » 


» 85. » 


» 70. » 
u a 
» 80. » 
» 85.» 
» 90, » 


» 


Nach d.60.u. vor vollend.65. 


BiAna ala m 


Summe 


Nach d. 60. u. vor vollend. 65. Jahre 


1/0, » 
1ä 2 
80. » 

185.» 

( 0. » 
Summe 


Jahre 
70, » 
75...» 
80. » 
85 ” 
90. » 
Summe 





männlichen | weiblichen 
Geschlechts, 
2,021 2,366 
2,012 2,153 
1,757 1,829 
1,398 1,108 
860 12 
425 312 
184 115 
8,657 8,904 f 
743 903 
777 909 
676 719 
6AA 650 
332 315 
183 AA 
56 25 
3,111 3,725 


1,585 


4,171 


1,605 






























Von allen Altern 





zusammengenommen, 
















männl, Geschl, | 


weibl. Geschl. | 43,485 





Summe | 88,668 


und zwar: 
den Jahreszeiten\nach 
imJan., Febr.,März| 25,044 
» Apr., Mai, Juni | 21,292 
» Juli, Aug.,Sept.| 20,318 


» Oct.,Nov.,Dec.| 22,014 


.., 


Summe wie oben 83,668 





männl, Geschl, | 16,212 


weibl, Geschl, 15,90 





Summe | 32,114 













und zwar: 









den Jahreszeiten |\|nach 








imJan.,Vebr., März| 9,219 
» Apr., Mai, Juni 7,749 
» Juli, Aug., Sept. 7,358 
» Oct, Nov.,Dec.| 7,138 
Summe wie oben | 32,114 


männl, Geschl, 35,086 














weibl. Geschl, | 34,442 
Summe | 70,128 
und zwar: 
den Jahreszeiten | nach 
im Jan.,Febr., März| 18,712 
» Apr., Mai, Juni | 17,383 






» Juli, Aug.,Sept. | 17,259 
» Oct.,Nov.,Dec.| 16,7 7A 






Summe wie oben | 70,128 








— 186 — 


iin ge] 





Die Abtheilungen 



































Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 

















Nummer enthalten 
der |die nachstehend benannten f vr ’ Vom Anfange des 2‘ bis zum vollend 
Abthei- |landräthlichen Kreise, nach Kinder vor vollendetem 1““* Lebensjahre 14'= Lebensjahre 
lungen. der Eintheilung männlichen | 
zu Eirde Heeres und zwar: Knaben. | Mädchen. und zwar: EN 
Schweidniz, Todtgeborne:ehelicheKinder| 7,268 4,980 
BER bach uneheliche Kinder 503 608 }Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre] 9,059 
Waldenb ? Summe | 5,071 5,588 » 3.» » 5.9» 2,247 
o —d— m 
aaa =. Vor vollendetem ersten Jahre » 5» Te 1,235 
9 Bolkenhain, mit Ausschlufs der Todtgeb. DET 10.138 1,129 
“2. Landshut, eheliche Kinder | 36,703 | 29,745 » 10.» » Al» 905 
3 “ 5 % 4.06 - 
Hirschberg, Schönau, uneheliche Kinder | 4,061 3,683 
Löwenberg Summe | 40,764 | 33,428 | 
ah Überhaupt vor vollendeten I 
a aan | ersten Lebensjahre ..... | 48835 | 39,016 Summe | 14,575 | 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,417 998 
uneheliche Kinder 207 168 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre]| 1,374 
Summe | 1,624 1,166 2 > Dh 453 
Bunzlau Vor vollendetemersten Jahre » 5.2 »,. 12 => 
99 id mit Ausschlufs der Todtgeb. » 1.» 2, 10-2 175 
. c & zo 
f eheliche Kinder | 5,819 4,652 DO » Ad» 162 
Görlitz. uneheliche Kinder 877 774 
Summe | 6,696 5,426 
Überhaupt vor vollendeten | 
ersten Lebensjahre ..... 8,320 | 6,592 | Summe | 2,419 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,547 1,762 
uneheliche Kinder 246 161 a d.1.u.vorvollend.3.Jahre] 2,925 
Liegnitz, Summe | 2,793 | 1,923 2 Me », Bugın ssı | 
Goldberg-Hainau, For vollendetem ersten Jahre » 5» a leg > Ara 
30 Tale mit dusschlufs der Todigeb. » u» » 10. » 384 
} eheliche Kinder | 11,331 | 9,350 | ? 1. »  » Ad » 293 | 
und uneheliche Kinder | 4,119 | 966 | 
Striegau. Summe | 12,450 | 10,316 
Überhaupt vor vollendeten | | 
| ersten Lebensjahre ..... | 15,243 | 12,239 Summe | 4,957 | | 





amengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 





m Anfange des 15'“° bis zum vollendeten 
60°'°® Lebensjahre 


Übersechzigjährige 


Von allen Altern 




















d R männlichen | weiblichen d $ männlichen | weiblichen zusammengenommen. 
up ZWER. Geschlechts. a Aue Geschlechts, 
14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,423 1,327 DER Ba a 
weibl. Geschl. | 100,: 

. 25. 58 1,703 I 
E.: ; "BR ne .: Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre| 4,874 5,346 S SZ 
25. » » 30. » 1,432 2,02 umme | 205,436 
30 35 1,393 Ba 7 1 ee 5698 und zwar: 

h > » R 

; N E 2 >» 41702.» 2 4,884 | 5,067 2 

de > » 40. » 1,608 2,660 den Jahreszeiten |nach 
75 > » 80.» 4,258 | 3,910 2 

40. » Da 153 >» 1,965 2,712 en e Ge 1,884 im Jan.,Febr.,März| 56,862 
> Da) » FRerR)) 2 . 2 

Re 301: N = ns „19 | Apr Mai, Juni | 51,763 
» 5 » » o » 20 € . 

Ei 2 | | ech den do. Tal Be Y » Juli, Aug.,Sept.| 48,352 

55. » » 60...» 4,022 4,372 a  HARISREER. » Oct., Nov.Dec. | 48,459 

Summe | 19,291 19,291 | 23,790 Summe | 22,3 22,366 | 224 22,806 | Summe wie oben | 205,436 | 
innl. Geschl. | 19 

14.u. vor vollend.20. Jahre 266 245 | ae a 9,199 

Bi‘, \ a 242 240 weibl. Geschl. | 18,237 

{ ; ki Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre} 1,040 1,182 S em 
25. » » 30 » 266 345 umme | 37, 36 

' f 5 ash » 65. » Du 70, m 4,158.|| 1,228 BOTEN en 
30. » » 354.8 9 en " En 1,068 1,096 2: 

35.» » 40. » 330 485 = den Jahreszeiten | nack 

BE en » 80. » 756 790 s 
10. » er 453 548 a ” Ao8 KB im Jan.,Febr., März| 10,595 
y > Se) £ ? x 
15.» » 50. » 547 596 x 2 2 N 90 127 128 » Apr., Mai, Juni 9,257 
» . » I . 

50. » 2» 55.» 689 754 N & d 5 Jah 22 o7 | Juli, Aug., Sept. | 8,550 
ee a 809 N BEE TER N | » Oct.,Nov.,Dee.! 9,034 
Summe| 3,571 | 4,492 Summe | 4,589 | 4,857 Kim wie oben = 37,436 
männl. Geschl. | 33,484 

u. lIlend. 20. Jahre 472 489 | 2 
# k a BR 25 : er 1553 | weibl. Geschl. | 31,853 

a y Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,476 | 1,764 S Er. 
25.» » 30.» 558 698 umme 2337 

i ; rer | 15 | 1,753 IR en 
Er.» : nz 32 i > 170,0» » 7a» 1,450 1,547 OR 
B5, » » 40. » 591 816 ap den Jahreszeiten \|nach 

». » 80.» 1,248 1,150 = Rn 
40. » » 45. » 660 820 687 =97 im Jan., Febr.,März| 17,030 
45. » » 50. » 847 969 R RS e v nr 1 gg 229 » Apr., Mai, Juni | 16,008 
» . » » » F 
50. » a 1,031 | 1,119 Nach dee, ae = i0 |? Juli, Aug., Sepkd 16,824 
55.» » 60. » 1,293 1,327 - ac » Oct.,Nov.,Dec.| 15,475 
Summe | 6,542 7,519 Summe | 6,742 7,089 | Summe wie oben | 65,337 





Sn mn ET Sn mn om BER TEE EEE Te LT To I TE EEE TEE SEE PETE DEE ES I BO Te a a a EEE ZIP BETWEEN Er BE LT SEE EnEE ver umge 
Aa2 
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Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 18° 
8 

































































































Nummer enthalten 
zusammengenommen gestorben ‚ J 
der |die nachstehend benannten £ BEER Ted geanı & 8 dem Alter und Geschlechte nach 
Abthei- |landräthlichen Kreise, nach Kinder vor vollendetem 1““" Lebensjahre ange des 2°" bis zum vollendew Beine 
F en L ; a Vom Anfange des 15'“ bis zum vollend 
inthei 1 ebensjahre vollendeten 
lungen. der Eintheilung 60° Lebensial Übel RUN rn 
d ; ; EI ebensjahre D ersechzigjährige 
zu Ende des Jahres 1834. und Zar; Kusben. | Mädchen, und zwar: anlichen | weit, i a Von allen Al 
1 y männlichen | weibliche on allen Altern 
Geschlecht, und zwar: > zafnalichen | 
File . . > Geschlechts. und zwar: anlichen | weiblichen zusammenge N 
Schweidniz, Todtgeborne:ehelicheKinder| 7,268 14,980 > Cohn a ne 
Reichenbach, uneheliche Kinder 803 608 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 9,059 | 0, achd.14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,423 | 1,327 
u | x [7 IR nz d Baer Ir F2 
W ld b Summe 8,071 5,588 2 aD » Be 2.0h7 Pr ne 205 2 » DER 1,589 17 männl, Geschl. | 105,067 
aldenDurs, v Mlend on a “ 7 „03 Nacl weibl, Geschl. | 100,369 
Bolkenhai Dr oöllendeiem ersten Jahre De RE) 1,235 AR - 25. » » 30. » 1,1132 2,021 |. ach d.60.u.vorvollend.65.Jahre] 4,874 5,346 > 1,369 
nhaın, mit Ausschlufs der Todtgeb. DET n 2» A0S :»» 1.129 Fe me 3089 » = 1,393 2.190 05. » » 70%.» s.058 &.60R Summe | 205,436 
5 s „ie 1,098 E i, ” v8 3,09 Am ee 
Landshut, eheliche Kinder 36,703 29,745 » 405..» DE 5 905 h, 35» » 40. » 1,608 2,660 a » TEN 4,854 5,06 und zwar: 
Hirschberg, Schönau, uneheliche Kinder 4,061 3,683 2» "40, - >» » 45. » 1,965 2,712 a Pe) » 80. » 4,258 3,910 den Jahreszeiten|nach 
Löwenberg Summe | 110,764 | 33,428 » 45. » » 50. » 2,545 3,035 » 80. » » PER 2,255 1,884 im % „E ebr., März 56,862 
und Lauba Überhaupt vor vollendetem | | » 50. » » 55. » 3,314 3,770 uk » 90. » 822 1491" + pr., Mai, Juni | 51,763 
n. - A ac B » Juli, Aug., Se AS. 950 
ersten Lebensjahre ..... | 48,835 | 39,016 er. » 55, » » 60. » 1,022 1372 Nach dem 90. Jahre ......... 215 152 Ai Sul Sept.| 48,352 
ki 14,75 ma — » Oct., Nov. Dec hs.Asc 
Summe | 19,291 23.790 — — ’ | 48,459 
Tnäsesisrggsehsliche Kinder] 1,417 998 ! _ x Summe | 22,366 | 22,506 | Summe wie oben | 205,136. 
uneheliche Kinder 207 Bl rorzbllend.a.Jahrel 4,374 |. 18 ach d. 14.u. vor vollend. 20. Jahre 266 245 männl. Geschl, | 19,199 
a a ET yal‘ 3 un ( . Geschl, 9,19% 
Summe 1,624 1,166 RE » 5.» 453 al zu Br ‘ Be ur 2i0 N n weibl. Geschl aan 
Bunzlau Vor vollendeten ersten Jahre Zus ln ua re 557 » 5. » » 7 > 255 En ad 25.» » USE 266 345 Nach .d. 60. u. vorvollend.65.Jahre 1,0 10 1,182 S _— 
; e 2 ul R e 5 Summe | 37,43( 
99, und mit Ausschlufs der Todtgeb. DE > en 5 mr .ı ? 30 » » Dee 269 a9a 2.65,» er re 1,158 1,228 ‚36 
H 7 164 - 7 und zwar: 
Görlit eheliche Kinder | 5,819 4,652 » 10.» Be > m HJ 35 » » 40. » 330 Ask 2,710 30 » 75.» 1,068 1,096 Bee ir 
2 u p - 5 7. den ı szeile 3 
OR: uneheliche Kinder 877 774 u D 45.» 453 548 2 ni 80. » 150 790 |, . hi n u 
Ss TE » A» | ı Pa) 547 596 a »..085 » 128 402 | an.,Febr.,März) 10,595 
r umme 6,696 5,426 DREI 5 , 55 pn Ye = One 127 ıaa 1? Apr., Mai, Juni | 9,257 
Überhaupt vor vollendetem | ——— | —— 255 eg 89 (9° | Nach dem 90. Jahre Be „ j” Juli, Aug.,Sept. | 8,550 
TER, ; 7: ING m 90.« SEN... 92 07 ji IL ; 8, 
ersten Lebensjahre ..... 8,320 6,592 Semme wrTE mn » 60. » 809 598 | » Oct.,Nov.,Dec.| 9,034 
249 | 9 Summe 3,871 4,492 She 1.589 | 4.857 | 8: RER .— 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,547 1,762 N - ne LEE ET DER 
k € 7 | . 
uneheliche Kinder 246 161 !Nachd.4.u.vorvollend.3.Jahrel 2,925 | 29 ach d. 14. u. vor vollend. 20. Jahre 472 489 männl, Geschl.\ 33,484 
Liegnitz Pr > ler Aue a Be 23 .& 565 553 weibl, Geschl 15 
y Ss oo" j = <2 )- > weibl, Krescht, 31,853 
Goldb 8 { 1 umme 2,793 1,923 2 an ) 851 Hanr.od "2 h, PR ee. 6 Nach .d.60.u.vorvollend.65.Jahre]| 1,476 1,764 . un 
o erg-Hainau, or vollendetem ersten Jahre Du San ri 47% In, 30 £ 2 ; GE; -0 1:5 | 45 Summe | 65,337 
? n a ..n SER 525 728 =” 9,0 „2 ‚153 —- 
m ei nl P} iz i 
30. Jauer I Ausschlufs der Todigeb,. » Tan» », AQL, 3» 384 3 » 35 ei h 10 sgf » 10. » » 75.» 1,180 1,5 17 und zwar: 
._ Fi 2 . » 5 rl 
ar eheliche Kinder | 11,331 9,350 » 10.» a 293 a4 58 816 er ee oe \ 150 | der Jahreszeiten \nach 
. . . » 45 ) YY “ I ‚ n > 
Stri uneheliche Kinder | 1,119 966 » As a JE 687 "gr [im Jan., Febr.,März| 17,030 
rieeau. Eier $ .» » 50. » 847 969 er Ba aD 9,1 } q 
ö Summe | 12,450 | 10,316 » BR er er Be » 90. » 242 229 |” Apr., Mai, Juni | 16,008 
Ü i M 2 2 5» 1,031 1,119 s . ee \ h 
berhaupt vor vollendeten Ri L en ir x | in ” | Nach dem 90. Jahre ......... 80 ig | ? Juli, Aug., Sept. | 16,824 
—iz . Fe. 293 ı 27 : 2 Pin: 
ersten Lebensjahre ..... 15,243 10,00 R Br ? „233 | ’ >) » Oct., Nov.,Dec. A 5,175 
| 49 umme | 4,957 | Summe | 6,542 | 7,519 Summe | 6,742 | 7,089 | Summe wie oben | 65,337 i 
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Die Abtheilungen 


Nummer enthalten 





der die nachstehend benannten 


Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 


Kinder vor vollendetem 1°“ Lebensjahre 


| 
j 


Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mil 





14° Lebensjahre 














Vom Anfange des 2'“ bis zum vollenf 


ö 


A 


l 








lungen. der Eintheilung a 
nanlichen 
zu Einde des Sähres US3%. und zwar: Knaben. | Mädchen. und zwar: sl 
Brieg, Todtgeborne:ehelicheKinder| 6,04 4,482 | N 
Olau, Oels, uneheliche Kinder 673 599 WNachd.1.u.vorvollend.3. Jahre] 10,715 | 
Trebnitz Summe | 6,714 | 5,081 DS. ch 3,950 
, Vor vollendetem ersten Jahre » 5.0» 30, 2,212 
Ey] Breslau, mit Ausschlufs der Todtgeb. 2 ey » 10. » 1,887 ı 
Neumarkt, eheliche Kinder | 26,521 | 21,543 » 10.» » 1» | 1,407 [Rh 
Wolau uneheliche Kinder | 3,983 3,696 
End N Summe | 30,504 | 25,239 
Er Überhaupt vor vollendetem : 
Militsch. ee 1 
ersten Lebensjahre ..... | 37,218 | 30,320 Summe | 20,171 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,304 1,619 
uneheliche Kinder 230 185 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre! 2,333 
Gurau, Summe | 2,534 | 1,804 » 3.0» 2 ae 1,038 
Glogau, Vor vollendetem ersten Jahre 2.090,42 Be 644 
39 au mit dusschlufs der Todtgeb. Den » 10. » 562 
1 eheliche Kinder | 8,179 | 6,464 » 10.» » Al» 463 
“in uneheliche Kinder 940 788 
Lüben an; 
. Summe !| 9,119 1,252 
Überhaupt vor vollendeten | | 
erstem Lebensjahre ..... | 11,653 | 9,056 Summe | 3,590 1 
Todtgeborne:ehelicheKinder) 2,268 1,515 
uneheliche Kinder 218 199 }Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 2,563 
Krossen, Summe | 2,486 | 1,714 » um RE 1, ER 
Züllichau, Vor vollendetem ersten Jahre » 5.» » 7.» 
39. Grünberg mit Ausschlufs der Todtgeb. » u.» » 410. » 
d eheliche Kinder | 6,970 5,469 » 10...» » Al» 
un uneheliche Kinder 799 625 
Freistadt. Summe | 7,769 6,094 
Überhaupt vor vollendeten 
R Te 
ersten Lebensjahre ..... 10,255 | 7,508 Summe | 3,357 










imengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 





Anfange des 15° bis zum vollendeten 


E h . !ı. ” 
IE - 60°'°® Lebensjahre Übersechzigjährige 


Von allen Altern 


ı männlichen | weiblichen a männlichen | weiblichen zusammengenommen. 





| und zwar: und zwar: 


di Geschlechts. Geschlechts. 


I ve männl. Geschl. | 100,939 








\4.u.vorvollend.20.Jahre| 1,983 1,838 EI: Geschl. | 95.190 
wei esc. I, 

0. 2 2,41 2,250 

> r Zen „19 2 Nach d.60.u. vorvollend. 65. Jahre 

IE » » 305 » 2,274 2,537 


65. » » 70.» 

30. » » BER) 2,083 2,563 
Il » 2102» » Sa» 
>» » 40. » 2,300 2,927 
>» Tan» » 80.» 

10, » DE GE » 2,573 | 2,721 


15. » » 50.» 3,330 3,079 
50. » » Hann.» 3,4180 3,240 
158. » 20,605.» ae 


4,254 4,638 
4,210 4,60% 
3,862 4,303 
3,308 3,72 
1,988 2,083 
967 969 
316 | 360 


Summe | 196,129 
und zwar: 
den Jahreszeiten |nach 
im Jan.,Febr.,März| 54,106 
» Apr., Mai, Juni | 47,992 
» Juli, Aug., Sept. | 45,783 
» Oct. ,Nov., Dec. | 48,248 


8,905 | 20,682 | Summe wie oben | 196,129 


» 80. » » 85.,::» 





85.» » 90. » 


Nach dem 90. Jahre ........ 
3,827 


25,032 Summe 






Summe | 24,645 


männl. a 0 re oo Teen I nn ee 30,710 
weibl. Geschl. | 29,073 


Summe | 59,783 


14.u.vorvollend.20. Jahre 606 564 
120. » u TE 750 634 
125. » Du 3082» 663 752 
Bi» Ki = Q 596 en » 102» » 154. > 
135. » » 40.» 615 948 

| >» :15.,» » 80...» 
20. » 2» 452.» 719 922 


{ » 80. » » 85.» 
(45. » D5502 2 851 990 ee I 9% 


| . „0 5 
> rs? nz a a dem 90.Jahre ......... 
=. >» >.602 2 1,259 1,331 


Nach d. 60. u. vorvollend.65. Jahre 
» 65. » » 10.» 


1,380 1,643 
1,4149 1,567 
1,324 1,456 
1,203 1,131 


und zwar: 





den Jahreszeiten | nach 
r imJan.,Febr., März} 16,653 
624 575 j 
an ne Apr., Mai, Juni | 14,412 
7 = Er Juli, Aug.,Sept.| 13,401 
| » Oct.,Nov.,Dec.| 15,317 


6,346 lm 6,667 | Summe wie oben | 59,733 








Summe 20. gas] Ma DER ER a A PR 1 m FE SA ee 7,121 | 8,155 | Summe 
1. ee I on Vergehen] 7 0 mann Geschääl Sharan chl. | 31,571 
l.14.u. vor vollend. 20. Jahre 649 539 EN 
20 Pd „oh 610 weibl. Geschl. | 29,620 
Er R \ “ j N: Nach .d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,673 1,878 Summe erzel 
Fr,» an 1 en m #00 Tan) 1,993 RE 
u ZW e 
30. » DELETED 631 837 N ei Es 1,643 1,793 
35.» Dean >» 726 851 ® n r den Jahreszeiten | nach 
I 1 > » 80. » 1,193 1,544 |. © ‘ 
40. » De >, 831 925 B im Jan., Febr., März| 17,861 
» 80. » » 85.» 853 898 F F en 
45.» » 50.» 1,066 993 BR: 2 DEN, Be a » Apr., Mai, Juni | 14,974 
50. » » 55. » 1,273 1,251 f » Juli, Aug., Sept.| 13,013 
N Nach dem 90. Jahre .......-- | 92 | 102 b | 2 
55. » 260 1,7190 1,492 | » Oct.,Nov.,Dec.! 15,343 
Summe | 8,130 | 8,244 EN 7,829 | 8,581 (Saum wie oben | 61,191 
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Die Abtheilungen 

Nummer enthalten 

der |die nachstehend benannten 

Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 
der Eintheilung 

zu Ende des Jahres 1834. 





lungen. 


und zwar: Knaben. 

















Kinder vor vollendetem 1" Lebensjahre 


Mädchen, 





Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 45 


Vom Anfange des 2'“ bis zum vollendete, 
14° Lebensjahre 


» 


Nachd.1.u.vorvollend. 3. Jahre 


» 


Nachd.4.u.vorvollend. 3. Jahre 


» 


» 


Brieg, Todtgeborne:eheliche Kinder u 4,482 
Oels uneheliche Kinder 599 
lau, re ’ Summe ur 5,081 
Trebnitz, VorvollendetemerstenJahre|eÖ | 
Breslau, mit Ausschlufs der Todtgeb. 
Neumarkt, eheliche Kinder | 26,521 | 21,543 
Wolau uneheliche Kinder | 3,983 3,696 
und , Summe | 30,504 | 25,239 
Pr Überhaupt vor vollendetem 
Militsch. ersten Lebensjahre .....| 37,218 | 30,320 
Todtgeborne:ehelicheKinder]) 2,304 1,619 
uneheliche Kinder 230 185 
Gurau, Summe | 2,534 2,534 | 1,504 
Glogau, Vor vollendetem ersten Jahre 
Stei mit Äusschlufs der Todtgeb. 
een eheliche Kinder | 8,179 | 6,464 
und uneheliche Kinder 940 788 
Lüben. Summe | 9,119 | 71,252 
Überhaupt vor vollendeten 
erstem Lebensjahre „....| 11,653 | 9,056 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,268 1,515 
uneheliche Kinder 218 199 
Krossen, Summe | 2,486 1,71% 
Züllichau, Vor vollendetem ersten Jahre wu ;' 
Grünberg mit Ausschlufs der Todtgeb. 
eheliche Kinder | 6,970 5,4169 
und uneheliche Kinder | 799 | 625 
Freistadt. Summe | 7,769 6,094 
Überhaupt vor vollendeten | 
ersten Lebensjahre .....| 10,255 | 7,308 


3. 
5. 
Te 
10. 


3 
5. 
7. 
10. 


und zwar: 





» 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


» ET 
» dee» 
a» 405» 
» 414, » 
Summe 


» 5. » 
» 2 
a 
» 41 4 » 
Summe 


» ae) 
» Tin » 
» 10. » 
» 1 4. » 
Summe 


männlichen 


Gesch 


10,715 
3,950 
2,212 
1,887 
1,4107 


20,174 


2,833 
1,088 
644 
562 
463 


Ben 
5,357 





weiblich, 


echts, 


Nach.d.1.u.vor vollend. 3. Jahre 


19,15 


1,148 


— 


A 


0*“® Lebensjahre 


männlichen 


und zwar: 
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Vom en des 15' bis zum vollendeten 


ı 
Geschlechts. 


weiblichen 











achd.14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,983 1,838 
» 20. » » 25.» 2,4119 2,250 
DE 25 » » 30. » 2,274 2,587 
» 30. » » 35.» 2,083 2,503 
re 3a, 2 » 40. » 2,300 2,927 
» 40. » Deus >» 2,573 2,721 
» 45.» » 50. » 3,330 3,079 
2750 » » ER 3,4180 3,240 
Wr ' » 60. » 4,203 | 3,827 

Summe | 24,645 | 25,032 

achd.14.u. vor vollend. 20. Jahre 606 564 
» 20. » » Zn 750 634 
20m » au 663 132 
280. >» » Be 596 7859 
Ds» » 40.» 615 948 
» 40.» DE AB 719 922 
DA» Dean 851 990 
10 u), » 55.» 1,032 1,195 
» 55.» DEAN 1,259 1,331 

Summe | 7,121 | 8,155 

ach d.14.u. vor vollend. 20. Jahre 649 539 
eo» » 25. » 764 610 
» 25.» » 30. » 700 716 
»..:30,: >» » 35. » 631 837 
er 7 A » 40. » 726 8851 
» 40.» DE ABR 23 831 925 
nl > » 50. » 1,066 993 
» 50. » Dr 58,92 1,273 | 1,251 
» 55.» Dee b0m% 1,490 | 1,4192 

Summe 8,130 8,244 





zusammengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 


Ü bersechzigjährige 


und zwar: 





Nach d.60.u. vor vollend. 65. Jahre 


» 65.» » 7% 
» 1% » » 75: 
» Tir- >» » 80, 
» 80. » » 5 
» 85. » » 90 


Nach dem 90. Jahre 


Summe 


Nach d.60.u. vorvollend.65. Jahre 

» 65 » » 70. 

» 70. » » 73: 

» 75.» » 80 

» 80. » » 85 

» 85. » » 90 
Nach dem 90. Jahre .......».. 
Summe 


Nach .d. 60.u. vor vollend.65. Jahre 


» 090 » 10222 

» 70 » » Tine. 2 

» a, » 80. » 

» 50 » » 85. » 

» 2 Pa » 90 » 
Nach dem 90. Jahre ......-»- 
Summe 


i 
iE 
| 


männlichen 


weiblichen 


Geschlechts, 





18,905 


1,350 
1,4149 


1,324 





1,638 
1,604 
h 

4,303 
ı "0 
3/8) 


o 
2,083 


20,682 


1,878 
1,993 
1,793 
1,544 
898 
373 


102 


31 


PR] 


Von allen Altern 


zusammengenommen, 


männl, Geschl. 


weibl, Geschl, 


I 2 


100,939 
95,190 





Summe | 196,129 
und zwar: 
den Jahreszeiten | nach 
im Jan.,Febr.,März| 54,106 
» Apr., Mai, Juni | 47,992 
» Juli, Aug., Sept.! 45,783 
» Oct., Nov., Dec. | 18,248 


Summe wie oben | 196,129 
„12: 


} 
männl, Geschl, | 


weibl. Geschl. | 


Summe 


und zwar: 

den Jahreszeiten 
im Jan., 
» Apr., Mai, Juni 
» Juli, Aug., 
» Oct,, 


Sept. 


Summe wie oben 


männl, Geschl, 
weibl, Gesi hl, 
Summe 


und zwar: 


den Jahreszeiten nach 


im Jan., Febr., Mirz 
» Apr., Mai, Juni 
» Juli, Aug., Sept. 
» Oct., Nov., Dec. 


Summe wie oben 


Febr., März 


Nov.,Deec. | 





| 61,191 





30, 
29,073 


710 


‚783 





nach 
10,0 3 
14,412 
13,401 
15,317 


29,620 


61,191 


961 
14,974 
13,013 
15,343 





| 
—a | 





Die Abtheilungen 
enthalten 


Es sind in den 145 Jahren 1820 bis mitie 

Nummer 
der 
Abithei- |landräthlichen Kreise, nach 


die nachstehend benannten Vom Anfange des 2'” bis zum vollendik 


Kinder vor vollendetem 4" Lebensjahre i 
En ) 14‘ Lebensjahre 











lungen. der Eintheilung männlichen | | 
zu Ende des Jahres 1834. und zwar: Pe und zwar: | Geschleif 
Todtgeborne:ehelicheKinder|) 2,101 | 1,586 1 
Friedeberg, uneheliche Kinder 206 | 142 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre] 6,371 | | 
Czarnikau, Summe | 2,307 | 1,728 » 3.» » 5.0» 2,900 | I 
Samter, Vor vollendetem ersten Jahre » 5.» DD wi | | 
34 Bifsbaum mit Ausschlufs Be Euer; ee » 10. » 1,575 | | 
u ’ eheliche Kinder | 11,727 9,557 » 410.» » 14.» 1,231 | 
Meseriz nneheliche Kinder | 964 | 873 
und Summe 12,691 10,432 
Sternberg. Überhaupt vor vollendetem I 
ersten Lebensjahre ..... 14,998 | 12,160 Summe | 13,782 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,067 1,563 
uneheliche Kinder 318 244 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 3,449 | | 
Lebus, Summe | 2,355 | 1894| >» . >» » 5» | 4392 | | 
Stadt Frankfurt, VorvollendtemerstenJahr el | 4 % z » 1.» 780 
35 Küsten mit dusschlufs der Todtgeb. 2 ie? », 10., » 719 
: eheliche Kinder | 7,134 | 5,942 » 10.» » Al» 523 || 
und uneheliche Kinder | 1,103 974 
Landsberg. Summe | 8,237 6,913 | 
Überhaupt vor vollendeten RR | 
ersten Lebensjahre .....| 10,622 | 8,717 Summe | 6,863 Fl 
Todtgeborne:ehelicheKinder|) 2,066 | 4,47 
Sprottau, uneheliche Kinder 267 | 207 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre]l 2,765 | 
N Summe | 2,333 | 1,6860 | » 3» » 5» | 1154 | | 
Vor vollendetem ersten Jahre » 5.09 a 667 
36 Sorau, mit Ausschlufs der Todtgeb. » u» », 10.5,» 490 
. Guben eheliche Kinder | 7,379 | 5,653 » 10.» » Al.» 393 
und uneheliche Kinder | 1,056 939 
Kotbus. 1 Summe | 8,1435 6,592 
Überhaupt vor vollendetem  —— —— 
ersten Lebensjahre ..... 10,768 8,272 Summe | 35,469 Ei 
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Imengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 








In Anfange des 15" bis zum vollendeten 


60"® Lebensjahre Übersechzigjährige 


Von allen Altern 


weiblichen zusammengenommen. 
Geschlechts. 


N 
| 





und zwar: und zwar: 


männlichen | weiblichen männlichen 
Geschlechts, 


| 
‚4.u.vorvollend.20.Jahre]| 1,539 1,375 


20.» » 25. » 1,450 1,293 


männl, Geschl. | 54,199 
weibl. Geschl. | 49,615 











\ j ———— 
En, BR Bao Al Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 2,566 | 2,436 Summe | 103,814 
4 2 » 65.» DR 7028 2,302 2,105 rn 
30. » Du 35.3 1,381 1,577 % x und zwar: 
» 70.» » 75.» 2,018 2,253 ’ 
35.» Di A0r 9 1,4169 1,563 den Jahreszeiten | nach 
» 75.» » 80. » 1,700 1,643 |, 5 & 
10. » » 4.» 1,693 1,626 im Jan., Febr.,März) 29,511 
| ».:80, » » 85.» 1,145 1,217 ° & 
en» BD 504 3 1,709 1,536 = & Er or Apr., Mai, Juni | 23,585 
> 8JI° > . » « . 
50. » » 55.» 2,084 1,756 ; ö 2, A 2 » Juli, Aug.,Sept.| 23,425 
=, Es BABE is Nach dem 90. Jahre .........» 307 365 | „ OMENDs Dee, 97.003 
1 ul PL? ’ De 2) G B id 
Summe | 14,835 | 14,013 Summe | 10,584 | 10,623 | Summe wie oben | 103,814 
innl. Geschl. | 33,02; 
14.u.vorvollend. 20. Jahre 762 538 ver A ee 5 
bl. Geschl. 3,47 
20. » » 85. nm 1,110 658 einher ? 
; ! Br 4 2 Nach .d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,524 1,328 S ’ 
25. » » 30m © 839 718 £ umme | 61,502 
u eat) » 70.» 1,301 1,305 m 
30, » » 35. » 885 779 f und zwar: 
» 1702.» » Tas, 2 1,198 1,184 E 
35.» » 40. » 924 832 = den Jahreszeiten |nach 
» ‚loss » » 80. » 1,065 1,120 |, 4 
40. » » 45.» 978 839 im Jan.,Febr.,März| 17,013 
» 80...» » 85.» 651 69 L E 
45. » a 500,9 1,181 824 |» Apr., Mai, Juui | 14,002 
» 85.9» » 9. » 308 363 z n 
50. » vr 558 1,307 959 » Juli, Aug., Sept.) 14,509 
55 55 a Kork Nach dem 90. Jahre ......... 84 136 Yok-Kbr-Decl -1s078 
 .» » Er, 931 ‚07 . eR . Pr 
ee Ve ER bau En re retten 
Summe | 9,407 7,274 Summe | 6,131 6,135 | Summe wie oben | 61,502 
innl. Geschl. | 34,566 
14.u. vorvollend. 20. Jahre 616 497 IN ZERE 2 
20 25 736 598 weibl. Geschl, | 32,366 
en q ar Nach.d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 2,097 | 2,227 g Wr 
25.» » 30. » 623 684 umme | 66,932 \ 
EBD 175 » 65. » 20 7102 2,181 2,374 1 ze 
B 8 war: 
BE 5 ° » 7%» 0m Tem | 2224 | 2,346 
35» » 40. » 757 865 den Jahreszeiten |nach 
>» Tan » 80. » 1,781 1,850 |, : a 
40. » »u Au y 909 gAA im Jan.,Febr., März| 19,707 
» 80. » » 85.» 1,018 1,076 a 
45. » 20:50 > 1,172 1,139 ’ » Apr., Mai, Juni | 16,228 
» 85.» » 90. » 389 130 3 ’ 
50. » » 55. » 1,361 | 1,398 Nach dei chlschee En, 08 » Juli, Aug.,Sept.| 14,210 
Nach h Die etateletelet z 
55 >» » 60. » 1,123 1,746 » Oct., Nov.,Dec.| 16,787 
Summe | 8,579 8,646 Summe | 9,750 | 10,401 | Summe wie oben | 66,932 
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” ” nd * 
Ä ; ahren 1820 it 48 ! 
Die Abtheilungen Es sind in den 15 J bis mit 19, zusammengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 
ten |. ® 1 
ie nachstehend benannten \ L Vom Anfange des 2‘ bis zum vollendet \ des 15!°° bis : 
der x die ze” . | Kinder vor vollendetem 1" Lebensjahre Aa dheherähr ’ Vom Anfange FR . rg Au ertieteg Übersechzigjährige 
Abithei- |landräthlichen Kreise, nach Jahre 60°“® Lebensjahre sanrıE Von allen Altern 
lungen. der Eintheilung - ; - männlichen | weiblic, männlichen | weiblichen Aonlich iblich s o 
u zu Ende des Jahres 1834. und zwar: 3 re Bazar: Geschlechts, und zwar: Geschlechts und zwar: % pr ai ir x Eu 
seschlechts, seschlechts, 
ehelicheKinder| 2,101 | 14,586 
TZERT h N heKinder | 206° .. Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre] 6,371 achd.14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,539 1,375 | en ine: ee 
i nder An: Ba: 37 m 
Friedeberg, uneheliche Ki ee ee ee En m 25 | 1,450 | 1,298 er ME RCHE | weibl. Geschl. | 49,615 
. . . < ’ 2.687 > F L Nac 60, r F 2 BER b} h —— 
Czarnikau, Summe 2, Pe Br ; ee -. h ER & Ann 1,324 1,44 1d.60.u.vorvollend.65. Jahre „366 „436 Summe | 103,814 
» . ” ” I» > h02 pr 7 rs oO b) o e en. FL 
Samter, er ae 7 » » 40 » i ae ä Ba 1,381 1,577 ; Bi ; 2 er aa Be und zwar: 
4 » r P l ‚367 i 70. 78% 2,018 2.25 i 
Rh mit Ausschlufs der Todtgeb. ; = n n» 35.» » 40. » 1,469 1,563 ; x > ji u Ru er den Jahreszeiten | nach 
34. and) eheliche Kinder | 11,727 | 9,557 er ei Zu „231 |  HOBURZEES Be 45.» 1,693 1,626 A ERE EIERN der 10% IimJan.,Febr.,Mä 9,511 
2 R a „> „= nJan.‚Febr., März) 29,5 
; . s0. 85. 15 217 i ’ pie, 
Meseriz nneheliche Kinder Ben 875 » 45. » » 50. » 1,709 1,536 ; in ; n BRAD ” ’ j sl F » Apr., Mai, Juni | 23,585 
und Summe 12,691 10, 10,432 4 505» » 55.» 2,084 1,756 » 856,3 » 90. » 546 604 »Jul; Kugı: Fe 
Ü d } cn oe | | Nach dem 90. Jahre‘ «........ 307 365 ? a 
Sternberg. berhaupt vor vollendeten S BD. RR): Ne 2,186 1,843 » Oct., Novo. Dke 27,293 
e 732 | a2sı rer ern x Br zn : —— 
ersten Lebensjahre ..... 14,998 | 12,160 umme I 82 | 12,515 Summe | 14,835 | 14,013 Summe | 10,584 | 10,623 | Summe wie oben | 103,814 
Todtgeborne:eheliche Kinder 2,067 1,563 he ach d.14.u.vorvollend. 20. Jahre 762 598 männl, Geschl, | 33,023 
uneheliche Kinder 318 241 |Nachd.1.u.vorvollend.3. Jahre] 3,449 | 3,1) „ 4% £ PAIR 1,110 2 weibl, Geschl. | 23,479 
Lebus Summe | 2,385 1,804 Ze 2 a 7 1,392 | SE Du. 30400 889 Tıs Mach d. 60:u,rorvollendı6s.Jlahre| = 4,504 Lan Summe | 61,502 
I EIEREBEN | “on [7 2 1 { ac ? 2 : WELLE III 
Stadt Trankkunt Vorvollendetemersten Jahre wen » | 780 151 A * ga 885 778 »” 63, 8 » lo 1,301 1,305 Fe OR 
: A der Todtgeb DIT > A109 719 697 R » 7. » » Tas ,.» 1,198 1,184 o > 
35 Kü tri mit dusschlufs der Todigeb. =  « 35.» p 40. » 924 832 er t a den Jahreszeiten |nach 
N USD eheliche Kinder | 7,134 5,942 » 10.» » Alu» 523 "En 40 » » 45. » 978 839 rg , a una in im Jan.,Febr.,März) 17,013 
978 E 3 .- £ Jan., „März| 17,01: 
und uneheliche Kinder | 1,103 g7A ea I 50. 1,181 824 re er - 2 |» Apr., Mai, Juui | 14,008 
» 85.» > 9. » 308 3063 De F 
Landsberg. Summe | 83237 | 6913 ar 55 1,807 959 gen 2 136 [> Juli, Aug,, Sept. | 14,509 
= „. | Nach dem 90. Jahre ....».... 84 ( - 
Überhaupt vor vollendetem __ i. 60. » 1,371 | 1,076 1» Oct.,Nov.,Dec.| 15 ‚978 
ersten Lebensjahre .....| 10,622 8,717 Summe 6,863 WE Summe 9,407 | 7,274 Summe 6,131 6,135 | Summe wie oben 61, 502° 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,066 1,473 a „Nach d. 14.u. vorvollend. 20. Jahre 616 497 männl. Geschl. | 34,566 
Sprottau uneheliche Kinder a: 200% Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre 2,105 zu Fon, % FA 736 598 ra Pe E weibl. Geschl. | 32, 366 
Saga Summe | 2,333 1,680 » 3.9 7 a 4,154 a AT » 30. » 623 654 achd} 60, wrorallend65. Jahre 9,087 BO Summe | 66,932 
n le - 551 5 2 o.anl De | 
8yD, Vor vollendetemersten Jahre » ee 667 * » 30. » » 33. 33 682 175 ar n re ia lie und zwar: 
ß 2 h 70. 15» 2,22. 2,34 
36 Sorau, mit Ausschlufs der Todtgeb. 2: SEN >» 108 2 190 h 2.3 > » 40. » 757 865 u 2 ; nr £ A ’ ? A , e nr den Jahreszeiten | nach 
R E 03 h » 13 » » 0. / 8; 
4 Guben eheliche Kinder | 7,379 5,653 » 10.» » Al» 393 u ER) » I.» 909 gu R A + ei >” limJan.,Febr.,März| 19,707 
2 i 32 80. 35. 018 | 1,070 2 
und uneheliche Kinder | 1,056 939 gu Ener » 50. » 1,172 1,139 5 85. r 5 „ 4 = ;g y* ° |» Apr., Mai, Juni | 16,228 
» 50. » » BES 1.361 1.398 3 > R EN ae 439 |, Juli, Aug.,Sept.| 14,210 
Kotbus. P Summe; 8,435 ap | » 55 er ” I Nach dem 90. Jahre ......... 60 98 h? 
Überhaupt wer RE ee ..» » 60. » 1,723 | 1,746 » Oct.,Nov.,Dec.| 16,787 
ersten Lebensjahre .....| 10,768 8,272 Summe | 35,169 | 5, Summe 8,579 | 8,646 Summe | 9,750 | 10,401 | Summe wie oben | 66,932 














Die Abtheilungen 


Nummer enthalten 


der 


Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 











die nachstehend benannten 


Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 4 





Kinder vor vollendetem 1“ Lebensjahre 














Vom Anfange des 2" bis zum vollende 





14 Lebensjahre 


























lungen. der Eintheilung männlichen | wei 
zu Ende des Jahres 1834. und zwar: Knaben. | Mädchen. und zwar: | Geschlecht, 
. 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,811 1,399 | | 
Rothenburg, uneheliche Kinder 249 223 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre) 2,192 i 
Spremberg, Summe | 2,060 | 1,622 I SD 2 3 » 1,087 . 
Hoyerswerda, Vor vollendeterersten Jahre » 5.» De > 515 
37 El mit Ausschlufs der Todtgeb. 2.2 7:09 » 410. » 492 
2 2 eheliche Kinder | 7,389 5,779 2 n» 44. » 371 | 
Luckau uneheliche Kinder | 1,147 1,034 | 
und Summe | 8,536 6,813 
Lübben. Überhaupt vor vollendetem | 
ersten Lebensjahre .....| 10,596 8,435 Summe | 4,957 | } 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,769 2,019 | 
Bitterfeld, uneheliche Kinder 452 332 [Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre] 3,931 | & 
Wittenberg, Summe | 3,221 | 2,404 » 3.» » 5» | 1,546 | |: 
Schweiniz, Vor vollendetemersten Jahre WEN T; BES 21 Kae 936 | 
38. Liebenwerda, mit Äusschlufs der Todtgeb. » la,» >» 10.23 us | 
eheliche Kinder | 11,161 | 8,795 | » 1. »  » dh | 
Torgau uneheliche Kinder | 2,057 1,757 | 
und Summe Bere 10,552 
Delitsch. Überhaupt vor vollendetem |) ——— | — — 
ersten Lebensjahre „....| 16,739 | 12,953 Summe 7,549 —| 
Todıgeborne:ehelicheKinder| 1,917 | 1,400 | 
uneheliche Kinder 220 | 167 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 3,237 : 
Teltow-Storkow, Summe | 2,137 | 1,567 Re nase Dale 4 ! 
Jüterbog v Vor vollendetemersten Jahre 22 > = 7.» 
39, Tuuekenwalde mit Ausschlufs der Todıgeb. 2, op » 10. » su 
eheliche Kinder | 7,482 6,227 2 E10. » 1» 
und uneheliche Kinder 929 soA 
Zauch -Belzig. Summe! 8,11 | 7,031 
Überhaupt vor vollendelem ———— | | | 
ersten Lebensjahre ..... 10,548 8,598 ni rer 2 E 1979° 110 VE Summe | 6,128 wWItum? 









amengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 





‚m Anfange des 15' bis zum vollendeten 
60°°® Lebensjahre 


männlichen | weiblichen 


Übersechzigjährige vordiiehöglkerl; 






männlichen | weiblichen 


Geschlechts. 


zusammengenommen. 
und zwar: 






Geschlechts. 






und zwar: | 





8 £ a 669 Eh weibl. Geschl. | 31,337 


Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre] 2,154 


männl. | 33,888 














14.u. vor vollend. 20. Jahre 581 486 | 
| Summe | 65,225 
9 - 
1 » » 2% » a 695 Feen = 5 70...» 2,195 2,220 — 
Ep» Dur 352» 624 758 FEs ; und zwar: 
», 170. » RR FR 2,243 | 2,362 
35. » » 40. » 743 s42 Fi Br, R den Jahreszeiten| nach 
2» Aa ».°:80:.:» 1,744 | 1,702 |. 1 £ 
40. » » 45. » 927 901 Se _ jimJan.,Febr.,März| 18,672 
> » 80.» » 85.» 1,067 1,060 A s 
45. » » 50. » 1,162 1,021 2 &% 305 ae Apr., Mai, Juni | 15,766 
> r » » N » 22 . 
50. » 55 > 1,437 | 1,315 N E se : 55 oak: Juli, Aug.,Sept.| 14,514 | 
Jahres 
55. » > EEE 1,681 1,579 en » Oct.,Nov.,Dec.| 16,273 
Summe | 8,444 | 8,141 Summe | 9,591 | 10,114 | Summe wie oben | 65,225 
y 43.9: 
14.u.vor vollend. 20. Jahre 781 646 | nr Ei | en 
; . 74 
20. 25. AA 678 a 
i T $ 2 ‘° [Nach d.60. u. vor vollend.65. Jahre 2,186 | 2,193 Summe: | 55278 
25. » » 30.» 799 881 N 3 x umme | 83, 
30. » » 35. » 770 911 se R Bee 212 2200 und zwar: 
1 a ; j >E4708 5 Du HT, > 2,109 2,168 g 
35. » » 40. » 841 1,027 53 3 den Jahreszeiten |nach 
» ) » so » 1,814 1,540 |. e a p 
40. » » 45. » 1,068 1,103 ei ee Su A, im Jan.,Febr., März! 23,324 
I» » » 9 4% n & 
45. » »2 550%,» 1,309 1,194 3 = 2 EG = » Apr., Mai, Juni | 20,150 
» a > » u) / 5 
a ee ee 7 ER u BER Be n ei 5 Fe » Juli, Aug.,Sept.| 20,038 
em’ 9p- Jahre... -.... 
55. » » 60. » 1,852 1,746 = z ; s # li» Oct., Nov.,Dec.| 19,898 
Summe | 9,997 9,643 Summe | 9,651 9,947 | Summe wie oben | 83,410 
2 ; ’> 
‚14.u.vorvollend.20.Jahre 608 512 REN: u 
EB 5 v yet 674 565 weibl. Geschl. | 23,611 
i =] Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,597 1,538 
Summe | 60,253 
25. » » 30. » 701 670 . n B ” Bee 
35 672 745 ae l Laute; Ana? IE und zwar: 
Er 2 ? 3 a ; » 70. » RR 1,531 | 1,501 = 
Be » 40. » 793 838 den Jahreszeiten \nack 
2, Ma > DE a0...» 4,187 | 1,217 |. ARE 
40. » » 45. » 857 838 “ er 679 SE im Jan.,Febr., März| 16,666 
» Se » Serie) r 3 
45. » » 50. » 1,101 868 Ar ei = | Re » Apr., Mai, Juni | 14,229 
» “ » » =.» Z z . 
50. » Da ba > 1,247 1,051 In.chd » Juli, Aug.,Sept. | 13,501 
m 90: Jahreier.ree nn 2er 86 100 
55.» » 60. » 1,424 1,240 a | » ON Dee 15,557 
Summe | 8,077 1,327 | Summe | 6,889 | 6,946 | Summe wie oben | 60,253 






















Die Abtheilungen ER - m EP 
5 Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 153|! zusammengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 


Nummer enthalten 















































































































der |die nachstehend benannten Y : 
: : om Anfange des 2" bis 
.d 5 2 E sten - 5 zum vollend t 5 
Abthei- [landräthlichen Kreise, nach Kinder vor vollendetem 1“ Lebensjahre oe ereäher etn d Vom Anfange des 15° bis zum vollendeten 
lungen. der Eintheilung ) ER 60“ Lebensjahre Übersechzigjährige 
5 x ännliche iblich RT n 
zu Ende des Jahres 1834. und zwar: Kosben. | Mädchen. und zwar: = El me Te. männlichen | weiblichen Von allen Altern 
eschlechts, | . el und wars männlichen | weiblichen zusammengenommen. 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,811 | 1,399 | Geschlechts, 
Rothenburg, uneheliche Kinder 219 | 223 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 2,192 | 2 f achd. 14.u. vorvollend.20.Jahre| 581 46 männl, Geschl.| 33,888 
A EEE u) ’ & 
Spremberg, Summe| 2,060 | 1622| ® % > » 5: »| 41,087 | url. 2 222 669 = EN | weibl. Geschl. | 31,337 
e, ac ) n nach nk > > sig! 
Hoyerswerda, Vor vollendetemersten Jahre 2 5 ee 2 515 R 1% 25. » » 30. » 620 695 ıd.60.u.vorvollend.65.Jahre| 2,154 2,246 ee | er 
’ yaiE = „ BE ) 5. | PRTt rn > 5,225 
37 Kalau mit Ausschlufs der Todigeb. PT » 10.» 492 en 30. BZ Sa 624 158 ae »..70%..2.| 2,195 | 2,220 l 
£. j $ h . j » 70. "= > oh n # und zwar: 
L, k ’ eheliche Kinder 1,389 5,779 2° 405.» a Al 2 371 als » ni » » 40. » 743 542 ( » » As. 2 2,243 2,362 r > 4 Y 2 
4 % 1 w » 15% N s a pi den Jahreszeiten 7 
her No uneheliche Kinder | 1,147 1,034 Bra 2 3 927 901 art, 2,770 80M; ja 1,744 1,708. |: SAT eiten (nach 
d —— ln » 45. » » 50. » 1.162 a » s0. » » 85. » 1.06 1.060 Im an.,Febr., März 18,672 
un Summe | 8,536 6,813 398 1,021 ’ al „061 Apr - F 
Lübb Überh llend en | ar | 2a A a > 393 Aga |" „pr Mai Jupi | 15,766 
en. erhaupt Hart vollendeten DErzeh 5 n Bes 1,681 1.579 Nach dem 90. Jahre .*...... 95 0 ® Juli, Aug.,Sept. | 14,514 
ersten Lebensjahre „....| 10,596 8,435 Summe 4,957 | Aoh E | „als » Oct., Nov.,Dec.| 16,273 
umme 8,444 8,141 S Sr Ele , = _ 
Todtgeborne:chelicheKinder| 2,769 2,019 umme 9,591 10,114 | Summe wie oben | 65,225 
} { ; ach d. 14.u.v 
Bitterfeld, uneheliche Kinder 452 3s2 |Nachd.A1.u.vorvollend.3.Jahre] 3,931 scene 2, or vollend. 20. Jahre 's1 646 männl, Geschl 936 
. — | » R ) 0% 
Wittenberg, Summe 3,221 2.101 Dan » Ba 1,546 4.48 “ a j u 944 678 2 weibl Gaschl 39,474 
„22 2, ’ a $ re Be | Nach d. 60. u. vorvollend.65. Jahre] 2,186 2,193 — 
Schweiniz, Vor vollendetem ersten Jahre Sn a 936 il) Sr “ 199 881 vn 2 23 An Summe | 33,410 
/ { de “ 5.» » KO 2,179 2,200 I 
2 [4 7 x s { ” , N » » 35 » 770 9A „17° 2,2 
38. Liebenwerda, mit Ausschlufs a Tarını b. 2» » » 140. >» 618 SD, 35 » 5 order gut ach 2». 470802 „ TERN‘ 2.109 2.168 und zwar: 
eheliche Kinder | 11,461 8,795 » 10.» » Als >» 518 AM 7 & a ve Pr Ser den Jahreszeite 
Torgau . 2 2 » 40. » » A 1.068 » 7.» » 80. » 1,814 1.840 i eszeiten | nach 
uneheliche Kinder | 2,057 1.757 2 1,103 1 ’ Yon E es P 
BR 2,0: „151 » Ad n A Es isn 1.88 20 800er u » AK: 22 gAs 1.048 im Jan., Febr.,März| 23,324 
n Summe | 13,518 10,552 en, \ E, hr ; is: TERN: > one hr ’ [ » Apr., Mai, Juni | 20,150 
D ’ I 3 h; ae ‘ al - 3 
Delitsch. Überhaupt vor vollendeten SIE Fee, \, es Br Ki a Nach dem 90. Jahre ......... 78 107 |” Juli, Aug.,Sept.| 20,038 
ersten Lebensjahre z....| 16,739 | 12,953 Summe 7,549 6,931 ei a I H » Oct, Nov.,Dec.| 19,898 
F SE Dumme 9,997 9,643 Summe 9,651 9,947 | Summe wie oben 83 A 6 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,917 | 1,400 nd.42 n- 83,410 
x 2: r | .14.u.vorvollend. 20. Jahre 608 | 512 & Ge 12 
er uneheliche Kinder 220 167 INachd.1.u.vorvollend.3.Jahre! 3,237 | 3%] » 20, » » 25. 67h | 565 m va Esch 31,642 
= ” — a || nn 25. > J [4 5065 weibl. Geschl. 28 
“ 2 Summe | 2,137 1,567 Er u 2% 1,290 | I» 95 » » 30. » 701 670 Nach d.60.u. vor vollend.65.Jahre| 1,597 1,538 1.309 Min, 
Jüterbog- Vor vollendeten ersten Jahre » 5 » » ie » 690 63 » 30 » R : N » 65 » » 70 » 1.555 hr - Summe | 61 1,253 
} r . » 35. » 672 “l5 Jr [a7 7299 „18 — 
mit d - Ti 13 i m Ben: 
39. Luckenwalde nit Ausschlufs du Todigabs EN (ge) »); 105 2» 510 ki » 35, » » I 9 "93 838 2 10 » 15.0 1,531 1,501 und zwar: 
and eheliche Kinder | 7,482 6,227 » 10.» ade 401 RU) L ar” Be: aah » 75.» ® 80.» 1,187 1,217 den Jahreszeiten | nach 
uneheliche Kinder 929 soA 9: : ; » 80.» a; R -, Jim Jan., Febr., März| 16,666 
YA . 15.» » 50 » 1,101 Ta ») 6/9 743 
auch -Belzig. S f ; ? ehe 185 } » Apr., Mai, Juni | 14,229 
umme 8,411 7,031 » 50. » » 5B a 1,2 17 1,05 N ) 89. » » 90. » 25 269 PT» 4 
Überhaupt vor vollendetern I 4 a5 » » 60. » 1,124 1,240 Nach dem 90.Jahre ......... | 1001 Juli, Aug.,Sept. | 13,801 
ersten Lebensjahre ....». 8,598 Summe rate 5,1 N Zn | » Oct.,Nov.,Dec.! 15,557 
’ 3,12 ım 3.077 71,327 3 4 
’ umme | 8,077 7,327 Summe 6,88 889 en ;,946 | Summe wie oben | 60,253 








— 










Die Abtheilungen 





Nummer enthalten a 
der die nachstehend benannten 

Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 

lungen. der Eintheilung 


zu Ende des Jahres 1834. und zwar: 















Todtgeborne: eheliche Kinder 
uneheliche Kinder 

Summe 

For vollendetem ersten Jahre 
mit Ausschlufs der Todtgeb. 
eheliche Kinder 
uneheliche Kinder 


Jerichow I 
40. und 
Jerichow II. 





Summe 


Überhaupt vor vollendeten 







ersten Lebensjahre ..... 











Todtgeborne: eheliche Kinder 
uneheliche Kinder 


Österburg, Summe 


Salzwedel, 


Vor vollendetemersten Jahre 
mit Ausschlu/s der Todtgeb. 


41. Gardelegen eheliche Kinder 
und uneheliche Kinder 
Stendal. Summe 


Überhaupt vor vollendeten 


Todtgeborne:eheliche Kinder 


Stadt Potsdam, uneheliche Kinder 


Summe 
Ost- und West- 
F3 Vor vollendetem ersten Jahre 
Havelland, 


mit Ausschlufs der Todtgeb. 
Ruppin, eheliche Kinder 


Ost- und West- uneheliche Kinder 


Priegnitz. i Summe 
Überhaupt vor vollendeten 


ersten Lebensjahre ..... 





13,394 


Kinder vor vollendetem 1°“ Lebensjahre 


Knaben. Mädchen. 










1,239 955 
s4 76 


1,323 | 1,031 


269 243 
4,430 | 3,675 
| 4,706 


1,716 | 1,252 
230 210 


1,946 | 1,462 


5,052 | 3,835 
774 658 


5,326 4,523 


3,327 2,414 
393 303 





3,720 | 2,717 


12,068 | 9,562 
1,326 | 1,208 
| 10,770 


| 
17,114 | 13,487 








Vom Anfange des 2'% bis zum vollend 
14‘ Lebensjahre 


männlichen | 


Nach .d. 1.u.vorvollend. 3. Jahre 


» 


» 


Nachd.1.u.vorvollend. 3. Jahre 


» 


» 


Nach d. 1.u.vor vollend. 3. Jahre 


» 


3 
5. 
T« 
10. 





» 


2» 


und zwar: 


» 





» 


» 


Be 
CR E 
10. 2» 
14.» 


) 
DD 
10. » 
414.» 


Dr 
22 
10. » 
14» 


Summe | 11,794 |: 


Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 


1,944 
864 
484 
390 
248 


| 
Summe | 3,930 u 


2,693 
1,168 
687 
534 
408 


5,879 
2,451 
1,389 
1,185 

890 


Geschlecht 








w 
























— 








amengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 





'm Anfange des 15' bis zum vollendeten 


Üb h . 1A . 
60" Lebensjahre Übersechzigjährige 


Von allen Altern 


























| d R männlichen | weiblichen d x männlichen | weiblichen zusammengenommen. 
; ea Geschlechts. Sr var: Geschlechts. 
innl. hl. 3,054 
14.u. vor vollend. 20. Jahre 373 335 | Her Sec ae 
BD '; E 55.79 407 EIN weibl. Geschl. | 16,699 
1 n Nach d. 60.u.vorvollend.65.Jahre 868 819 S Ne 
25.» » 30. » 390 458 umme | 34,753 
; DE » 710.» 842 926 —— 
dl. >» DE, ab 414 454 R * und zwar: 
>»; » Tax.» 82 796 P 
35. » » 410. » 449 501 den Jahreszeiten| nach 
2. a 2 gan 804; 651 663 |. ern - 
40. » Bi Ms: 529 526 im Jan.,Febr.,März| 9,970 
». 1/80: » 85.» 346 350 ö . > 
l5. » » 50. » 627 536 |? Apr., Mai, Juni | 8,004 
» 85.» » 90. » 128 154 : E 
50. » » 55. » 657 610 Nach d 05 u E » Juli, Aug.,Sept.! 7,324 
55.» » 60. » 820 658 ach TE 0 as Ar » Oct.,Nov.Dec. | 8,955 
Summe | 4,666 | 4,122 Summe | 3,705 | 3,745 | Summe wie oben | 34,753 
innl. Geschl, 7,964 
14.u.vorvollend.20.Jahre| 589 505 EA 
E55 Er Be 54 578 weibl. Geschl. | 26,208 
| “az Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre! 1,739 1,772 S Res 
25. » 20730229 583 685 umme | 54,172 
| 5 53 687 ass be Lau 1399 I und zwar: 
Er R. Se 2 » 70. » » 75.» 1,664 1,663 Kb 
35.» » 40. » 651 7185 = den Jahreszeiten \ nach 
» 753, .:» » 80. » 1,262 1,271 Ei ” 3 
10. » 0) 792 840 _,, |imJan.,Febr.,März| 16,532 
» /8%n» » 85.110 737 763 & . En 
45.» » 50. 958 900 e en © 3 ii Apr., Mai, Juni | 12,749 
» = )) B) 5 z ® 
5 >» 5% | 1 % ge 2 o2 |” Juli, Aug., I 10,899 
55.» BI ERGO: > 1,397 1,317 en: SB NoT | » Oct.,Noy.,Dec.! 13,992 
Summe| 7,365 7,417 Summe | 7,337 | 7,547 | Summe wie oben | 54,172 
innl. Geschl. 8,01 
14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,201 1,022 | a oe an 
20. » BU 325°. Im 1,848 | 1,196 | a 
Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre| 2,594 2,940 S =: 
25.» Br 230 2m 1,501 1,451 umme | 110,255 
i i ER ».165. » ON 0 2,581 2,876 I 
30. » Ban 1,456 1,519 P x R i und zwar: 
221 70200» » 75...» 2,739 2,844 / 
35.» » 40. » 1,552 1,651 % a 1 den Jahreszeiten | nach 
» 705,2 » s0. » 2,276 2,340 |, ; & 
40. » ET 1,760 1,585 im Jan.,Febr.,März| 31,147 
». HE 2 D23785.:12 1,325 1,438 ; Gr 
45. » 3.50, % 2063 1,691 nn De: 205 604 |? Apr., Mai, Juni | 26,316 
» VE; b h EI 
50. » Er 2,293 1,976 » Juli, Aug.,Sept.| 24,553 
B oo 10.00. 15 20 
EB = 60: » 2,602 | 2,229 Nach dem 90. Jahre ü \ » Oct., Nov „Dec.| 23,239 
Summe | 16,276 | 14,320 Summe | 12,830 | 13,249 | Summe wie oben | 110,255 





a u N 


Bb2 





— 1A — 







mn 
Es sind in den 15 Jahren 1520 bis mit 183; 










Die Abtheilungen 


zusammengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 
enthalten ET TEE TEEN TEHSERREREETEEETETEEE 


pten L* 1? 
die nachstehend benannten Kinder vor vollendetem 1"® Lebensjahre Vom Anfange des 2" bis zum vollendete, > Vom Anfange des 15" bis zum vollendeten 








Nummer 













der : 
; ; ten ; “ Sr 
Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 14'® Lebensjahre 60°“ Lebensjahre { bersechzigjährige Von aaa 
. . männlichen | w iblich, ER, on allen Altern 
lungen. der Hägtbeilung und zwar: Knaben, Mädchen. und zwar: | männlichen | weiblichen 


Geschlechts, und zwär: männlichen | weiblichen 






zu Ende des Jahres 1834. und zwar: 








zusammengenommen,. 























































































































































































Geschlechts. Geschlechts. 
————__ 
. = y m 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,239 955 | : a 2 E x u mn 
uneheliche Kinder 84 76 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre] 1,944 | 1,557 | Nachd. 14.u. vor vollend. 20. Jahre 3 Sen | ANAND SACHE AL OR 
A RE, a = Be 864 gi » 20. » » Dad 407 344 |. weibl. Geschl. | 16,699 
Summe | 1,323 1,031 . e 0 .. | Nach d. 60.u.vorvollend.65.Jahre 868 819 \ Fe ee 
I ) 2 des 2 484 35 2 $ re 2 458 6 Summe | 34,753 
. . 4 > 2 m An b) 
Jerichow 1 Vor vollendetem ersten Jahre en. iz 390 Io ar 730 id » an And Ash > 5.» » MO 842 926 PER TEBEENE an. 
it Ausschlufs der Todtgeb. - F u p » 70. » » Tas. » 829 796 Rs 
d mit Au ame ah a ls PN ee) » 40. » 449 501 ee den Jahreszeiten|nach 
un eheliche Kinder | 4,161 3,432 ® x z 5. Alok = BB: 529 526 2 » 80.» 651 663 |. y Febr..Mä 
n h k 2° 2 2 2 ; .„ j!mJan.,Febr.,März| 9,970 
Jerichow II. uneheliche Kinder 269 243 h De - 27 RODEEESB> » 85.» 346 35( E a 
125 ME » 45.» » 50.» 627 536 8 90 198 15h » Apr. „ Mai, Juni 8,004 
Se 1,4130 3,675 % a R Be 657 610 > 89%» » SV» PA») 24 sul; ” PERS 
n | y Nach dem 90. Jahre ........ At 37 uli, Aug., Sept. bie 
Überhaupt vor vollendeten s ——— | — ES » 60. » 820 658 » Oct.,Nov.Dec. | 8,955 
ns) 75: 4,706 umme | 3,930 3,926 u = \ 
ersten Lebensjahre ..... 5,153 hl | ’ ß Summe 4,666 | 4,422 Summe | 105 10337 5 | Summe wie oben m EU 1 9 0 Summe 3,705 | 33745 | Summe wie oben | 34,753 34,7 53 
Todtgeborne:eheliche Kinder 1,716 1,252 00, EEE une Hans A| Korea STE Feen PoerereE een Tune ee: mem 14. u. vorvollend 20. Jahre 589 505 männl, Geschl, | 27,96 f 
uneheliche Kinder 230 210 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 2,693 | 2,530 RR ge she BL weibl. Geschl.| 96.208 
— | c  » » 2 m /% 578 | 20,2 
932. DE 1,168 1,190 Nach.d.60 rolle UF ( 1712 
Österburg, Summe | 1,946 1,4162 ö er v ..'; ale en 6ak ch.d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,739 1,772 Summe | 51,172 
Vor vollendetem ersten Jahre u Tue? 7 687 SE » 30 ge 589 68 > 169.9 » 70.» 1,599 1,697 ' = 
“ n F Fee) » a, 8 87 hi 
Salzwedel, { - R >», An » 10. » 534 519 2’ l a 0; Ha 1,664 1,663 und zwar: 
mit Ausschlufs der Todtgeb. 2 4 » 35.» » 40. » 651 785 den Jahreszeiten | nach 
Gardelegen eheliche Kinder 5,052 3,835 NR » 44» 408 % » 4% » N 45 792 840 Ko u. 80. » 1,262 1,271 Jan.,Febr.,Mä 
& e > oe.) 8 Be im Jan,, Febr. ırz]) 106,532 
und uneheliche Kinder 7A 688 » 4.» » 50: 9» 958 900 ae ” an ıl li bi » Apr., Mai, Juni | 12,749 
— u | » 85. 9. » 245 259 .- 9 
Stendal. Summe 5,826 4,523 a 8 » 55. » 1,259 1,120 Nach d h 9 * } R ii » Juli, Aug., Sept. | 10,899 
ach dem 90. Jalye une asien 4 
Überhaupt vor vollendetem | —— Mn » 60. » 1,397 1,317 » Oct.,Nov.,Dec.| 13,992 
ersten Lebensjahre ..... 7,172 5,985 Summe 5,490 | 2 Summe 7,365 | 7,417 Summe 9,337 u Summe wie oben | 54,172 { 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 3,327 2,414 2 I chain vorvollend. 20. Jatire 1,201 1,022 | männl, Geschl, | 5901 \ 
dt Potsd uneheliche Kinder 393 303 [Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 5,879 | 5 , EN u 1.848 1,196 | weibl, Geschl. | 52,241 
Stadt Fots Pa Summe "3,720 | 2,717. I E Dee 2 u” 2,151 By » 25 30 1,501 1,451 Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre| 2,591 2,9/0 Summe | 110,255 
Q 3,12 „| nr ..» » Fe) 5 a AT In de 
Ost- und West- VorvollendetemerstenJahre| 2, 2 I 1,982 ine » 30. » » 35. » 1.156 1,519 BR 10 2 BVEORE ih a und zwar 
; 3 4,10 j i ? ei 70. 75. 2,739 2,844 
49 Havelland, mit Ausschlufs der Todtgeb, a. IT au 2 4,13> A us: » 40. » 1,552 1,651 « hi ie £ e r : “ rn den Jahreszeiten | nach 
5 R , Te 84 » 5 » » 80. » 2,2/0 £ f 
x u ın eheliche Kinder 12 068 9,562 » 10 » » 14. 2 890 » 40. » » 45. » 1.760 1.585 ‘ , r er im Jan., Febr. IF Mirz 31,1 17 
PP ’ ’ L 9 » 80 » » 85 » 1,325 1,4138 2 
i i 2 80. I. „24 is! ’ 
Ost- und West- uneheliche Kinder | 1,326 1,208 BR » 45.» » 50. » 2,063 1,691 1m 2 By Pen 604 I? Apr. per Bi 26,316 
re Se 7B » 0. 7 2,29 ‚976 y » Juli, Aug.,Sept.| 24,553 
Priegnitz, Summe | 13,394 | 10,770 wer us 7 | IP | Nach dem 90.Jahre eur cucn. 157 2.) Mer 1 
Überhaupt vor vollendeten Bee eg ”» Sn “ 60. » 2,602 | 2,229 » Oct, Nov, Dec.) 28,239 : 
ersten Lebensjahre ..... | 17,114 | 13,487 Summe | 11,794 | 19 Summe | 16,276 | 14,320 Summe | 12,530 | 13,249 | Summe wie oben | Er 35 














— 1% — 





Die Abtheilungen 
Nummer enthalten 
der |die nachstehend benannten 
Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 


Ea,sind in. deu ‚45! Jahren. 4520. br 1 





Kinder vor vollendetem 1“ Lebensjahre 























lungen. der Eintheilung 
= und zwar: Knaben. 
zu Ende des Jahres 1834. 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,632 
uneheliche Kinder 871 
Summe | 3,503 
Vor vollendetem ersten Jahre 
43 Städt Berl mit Ausschlufs der Todtgeb. 
: er un eheliche Kinder | 10,688 
uneheliche Kinder | 3,502 
Summe | 14,190 
Überhaupt vor vollendetem 
ersten Lebensjahre „....| 17,693 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,133 
uneheliche Kinder 310 
Prenzlow, Summe | 2,743 
Templin, Vor vollendelem ersten Jahre 
mit Ausschlufs der Todtgeb. 
44. Angermünde & 
5 4 eheliche Kinder | 9,162 
Ober- und uneheliche Kinder sam 
Nieder-Barnim. Summe 10,153 EEE 
Überhaupt vor vollendeten Br 
erstem Lebensjahre „2... | 12,896 12,896 | 10,320° 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,335 
uneheliche Kinder 202 
Summe 1,537 
Randow ı 
% For vollendetem ersten Jahre 
Uckermünde mit Ausschlufs der Todtgeb. 
und eheliche Kinder | 5,582 
Usedom-Wollin. uneheliche Kinder 857 
Summe | 6,1139 
Überhaupt vor vollendeten | 
ersten SER MR ee DO Bd | 7,976 | 





Mädchen, 


1,368 
757 


2,625 











Vom Anfange des 2‘ bis zum vollendet 
14‘ Lebensjahre 


und zwar: 


Nachd.1.u.vorvollend. 3. Jahre 


>. #3. 2 » u» 
a » Ten 3. 
2, Kirn 2. 40,02 
» 410.0» » Al.» 
Summe 


Nachd.1.u.vor vollend. 3. Jahre 


» 3 » » Der) 
» re) » den 
Se N N 2 410200» 
» 40.202 a AN. m 
Summe 


» 3. » » 5.» 
2 am » Tae> 
» 1....2 a AND 
a 410.2:» » HN 
Summe 





männlichen | we 


Geschlechts 


6,223 
2,022 
890 


10,217 


10,392 


1,285 
796 
661 
510 


6,167 


| 























ımengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 








Anfange des 15'“ bis zum vollendeten 




















Gore" Lebensjahre Übersechzigjährige REN INT BER 
N männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen zusammengenommen. 
und zwar: und zwar: 
Geschlechts. Geschlechts. 
14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,054 g1A männl. Geschl. | 56,192 
ee ee ee asp N 2000 weibl, Geschl. | 49,394 
ac .u.vorvollen .Jahre| 2,272 t 
25.» » 30. » 2,108 706 2 Summe 105, 586 
kb k 25 ‚209 v Der 65 » 10. > 2,105 2,156 a n 
5 » » A » zwar: 
3 40 22 ee > | a h 
5. 2» » 27 8 5 es s. Enuohe, 1,302 1,830 en Jahreszeiten | nac 
40. » » 45.» 2,246 1,616 Is im Jan.,Febr.,März| 26,581 
45 50 2,/100 qaallıe ” | tun Nambiblar Sera a a 26,208 
. . » 1, uni 2 
50 ei = g nn A ne ee a 2 Jul Khan Sche|' saloz 
ER) » .n 2 » Juli, Au ept, { 
2 Nach dem 90. Jahre ......... 107 218 5 >°P a 
55. » » 60. » 2,404 1,924 » Oct., Nov.,Dec. | 26,395 
Summe nenne | 172 N a A DE rare Seaei]P945907]1101537, |, Suruime we, obemıf 105,585 692 | 14,345 Summe | 8,590 | 10,133 | Summe wie oben | 105,586 
9 
männl, Geschl, Re are aan 1 Te TEE RE TE TE ERRRTE) ae g 244 
weibl. Geschl. | 39,334 
# Ar En 1,010 Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 2,174 1,954 Summe | 83,578 
. Fi » 
2 Ks m ' 105 1,028 a ) » 70. » 2,057 1,983 an: = 
3 » u ZW 
E x x ah. 1,173 1,182 BR “ a 1m30 1008 den Jahreszeiten | nach 
= » » . » er 
h rn 1 Ei. 1,143 wur; Tu 1531 1er „Febr.,März| 23,409 
x ‚ Jim Jan. 1% LZ 
a » » Be» 2 Er NE a R erh 969 98. 5 En a nn 
B als. 
5.» DEE 1.520 1,1 Be u Een im 47 » Apr., Mai, Juni 
50. » a 5a > 1,700 1,349 _ 1 » Juli, Aug.,Sept.! 19,087 
1 Nach dem 90. Jahre ........ 23 166 
>) 2, 602 >» 1,885 1,559 » Oct., Nov.,Deec. |- 21,487 


Summe 





11,595 | 10,149 Summe 9,361 9,12 7 | Summe wie oben | 83,578 


| 
ES Simme|ans0s oa] Summe 501 | 187 | Summe wie oben | BT” 

637 Edi 554 männl. Geschl. | 23,270 
Be u ame. | Ws. 1 Sram] ar |immmeriee | 


14.u.vor vollend. 20. Jahre 
20. » » 9» 
23.» »E 304.2 
30. » » 35.» 
SER 2» 103 >» 
40.» ne Ai» 
45. >» » 50. » 
0.» I Ne 2 
5a. » 60. » 


weibl. Geschl, | 24,981 


634 er 
Summe | 53,251 


766 
691 
748 
755 
746 
s90 
1,0: 412 


6,856 Summe 5,516 


1,614 


Be Nach.d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,231 


De (>) > 7020 1,254 
». 4 102 0» » 13:2 1,106 
DEN > » 50. .» 956 
» 1280575 » 89-2 578 
De ED » 90. » 262 
Nach dem 90. Jahre ......... 99 


1,247 
1,303 
1,250 
1,050 
672 
: 


und zwar: 





den Jahreszeiten| nach 
im Jan., Febr., März “ „490 
» Apr., Mai, Juni | 12,148 
» Juli, Aug., Sept.) 12,358 
» Oct., Nov.,Dec. 


6,009 | Summe wie oben 


Fi 255 
53,251 





Summe | 8,611 


44.u.vorvollend.20.Jahre| 1,020 s4d 
20. » a) 1,035 847 





Die Abtheilungen 
Nummer enthalten 

der | die nachstehend benannten 
Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 
der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 1834. 





lungen. 


Stadt Berlin. 


Prenzlow, 
Templin, 
Angermünde, 
Ober- und 
Nieder - Barnim. 


44. 


Randow, 
Uckermünde 
und 
Usedom-Wollin. 





— 1% — 


Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 184 


Kinder vor vollendetem 1“ Lebensjahre 


und zwar: Knaben. 
Todtgeborne:eheliche Ei 
uneheliche Kinder an 


Summe 

Vor vollendetemersten Jahre 
mit Ausschlufs der Todtigeb. 
eheliche Kinder 
uneheliche Kinder 


10,688 
3,502 


3,503 


14,190 


Summe 

Überhaupt vor vollendeten 
ersten Lebensjahre .....| 17,693 
Todtgeborne: a ee ee ET a ee EEE EREEEE TIREEE Kinder| 2,433 
uneheliche Kinder 310 


Summe 

Vor vollendetem ersten Jahre 
mit Ausschlufs der Todıgeb. 
eheliche Kinder 
uneheliche Kinder 





2,743 


Summe | 10,153 


Überhaupt vor vollendetern 





Summe } 6,43 
Überhaupt vor vollendetem 


EIN WE | 


erstem Lebensjahre .....| 12,896 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,335 
uneheliche Kinder 202 
Summe | 1,537 
For vollendetem ersten Jahre 
mit Ausschlufs der Todtgeb, 
eheliche Kinder | 5,582 
uneheliche Kinder 857 
FT Jr Senme | Su6r | 50 


ersten Lebensjahre 








Vom Anfange des 2°” bis zum vollendete, 








14° Lebensjahre 








zusammengenommen gestorben dem 


Nachd.14.u. vor vollend. 20. Jahre 


Vom Anfange des 15' bis zum vollendeten 


» 20. 
a2 25. 
ar 30, 
re 35, 
» 40. 
» 45. 
» 50. 
2755, 
Nach d. 14. 
» 20. 
DE 23. 
27.30, 
DEE 
» 40. 
» 45. 
» 50. 
RE, 
ach d. 14. 
23° 20, 
ar 25, 
27230. 
88, 
» 40. 
» 45. 
2,30, 
2) 58 


männlichen Weiblichen 
Mädchen, und zwar: 
Geschlechts, 

757 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 6,223 | 6,7 
2,625 » 3...» » ER 2,022 1,890 
u) 

u » 5, » » 1a » 890 901 
» 7) »: 105» 624 678 | 
8,904 » 1%.» >» Ad» 458 468 
3,196 
12,097 
14,722 Summe BE Eu | 11692 | 2hizp 7) 7 5... Summe | 10,217 | 10,94 40,217 | 10 „194 
1,796 

233 [Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 5,194 1,786 

2,029 2 3.» 2 2,198 2,097 
DE, Teure 2» >» » TE, 1,216 4,185 
» I) »2 405: » 1,069 916 
7,719 » 10.» DH > 715 Tal 
872 
8,291 
320 Sunme | 10, 40,392 | 9738 
962 
223 }Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 2,915 2,648 
1,185 » SE.» » BD 1,285 4,225 
DU HS » I) 796 175 
» dr 37 alıy. =) 661 604 | 
4,391 2, 10m» ie, u) 510 | 
828 
5,219 
Er — 
6,4104 Summe 6,167 FILE 


und zwar: 


u. 


u. 


» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
D » 
» » 
vor vollend. 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
vor vollend. 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 


60°*® Lebensjahre 


männlichen | weiblichen 


Zu 
30. » 
35. 2» 
40. » 
45.» 
05 2» 
SER 
60. » 
Summe 


20. Jahre 


2» 
30. » 
BER 
40. » 
45. » 
80227 
Ey) 
60. » 
Summe 
20. Jahre 
Zu} 
30. » 
332.» 
40. » 
45. » 
8072 
3» 
60. » 
Summe 





Geschlechts. 
1,054 914 
2,728 1,368 
2,108 1,706 
2,209 1,682 
2,286 1,654 
2,246 1,616 
2,7100 1,72° 
2,257 1,752 
2,404 | 1,924 

Een: 
1,020 s44 
1,035 847 

978 1,010 
1,038 1,028 
1,173 1,182 
1,246 1,143 
1.520 1,187 
1,700 1,349 
1,885 1,559 
11,595 | 10,149 
687 534 
1,614 634 
865 766 
820 691 
707 748 

790 755 
994 746 
1,007 890 
1,127 | 1,042 
8,611 0,356 


Übersechzig;: ihrige 


und zwa 


Nach d. 60. u. vor vollend. 65. Jahre 


r: 


» 05. » » TEN 

» 70... 2» » EN 

» N » 80. -» 

» S0. » » 55. » 

» 89. -2 » DD. » 
ach dem 90. Jahre ......... 
Summe 


» 65. » » 

» 70.» » 
Ma 

» ia 2 » 

» 80. » » 

» 2) » 


Nach dem 90. Jahre 


Nach d. 60.u. vor vollend. 


.65. Jahre 


NN 
dar 
80...» 
85.» 
90, » 


0) Au 01) » 70. » 

» 107» » da 2 

» 2» » 80. » 

» 805» » EN 

» >) » 90. » 
Nach dem 90. Jahre ......... 
Summe 





männlichen | weiblichen 


I UHRHEEEEE 


Alter und Geschlechte nach 


—— 


Von allen Altern 
zusammengenommen, 


Geschlechts. 


en nn 








8,590 


2,174 
2,057 
1,930 
1,631 


909 








“=. I 
9,516 


2,094 
2,156 
2,078 
1,830 
1,148 

609 

218 


10,133 


06,009 


männl, Geschl, 
weibl. Geschl. 


Summe 


und zwar: 


den Jahreszeiten 
im Jan., Febr., Mär 


» Apr., Mai, Jun 


» Juli, Aug., Sept. 


» Oct, Nov.,Dec. 


50,192 
49,394 
105,586 
nach 
z| 26,581 
i| 26,208 
26,102 


26,395 


Summe wie oben lic 105,586 


männl, Geschl, 
weibl, Geschl. 


Summe 


und zwar: 


den Jahreszeiter 


44,244 
39,334 


83, 578 


nn ——— 


ıı nach 


imJan.,Febr.,März| 2 3,4109 
» Apr., Mai, Juni 19,595 
» Juli, Aug., Sept. ! 19,087 
» Oct.,Nov.,Dec.|. 21,487 
Summe wie oben | $ 3,578 
männl, Geschl, 25,270 
weibl. Geschl, | 24,981 


Summe 
und zwar: 


den Jahreszeiten 


im Jan., Febr., März 


» Apr., Mai, Juni 
» Juli, Aug., Sept. 
» Oct,, 


Summe wie oben 


zn m mom 





Nov., Dec. | 


53,251 








nach 
14,490 
12,148 
12,358 


KR 
14,255 





| 53,251 
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Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jahren 4820 bis mit # 
Nummer enthalten 
der |die nachstehend benannten R an B Vom Anfange des 2‘ bis zum vollendei 
Abithei- |landräthlichen Kreise, nach Kindergrorigpllendletem it" "zebensjahre 14° Lebensjahre | 
lungen. der Eintheilung A ö 1 männlichen | wi] 
zu Ende des Jahres 1834. BRATEN a kr" aa Arad Geschlecht 
Le f1 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,663 1,182 | 
Anklam, uneheliche Kinder 183 169 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 3,594 | & 
Demmin, Summe | 1,851 1,351 » 3.» 2, 5. 1,863 | 4 
B Der tenJah De; > MA.0nD Wen A 1,226 | 
Greifswald, Vor vollendetem ersten Jahre ’ 
46 Gri e mit Ausschlufs der Todtgeb. » 1.» » 10.» 1,087 |, 4 
. De eheliche Kinder | 6,959 5,349 2 Da EN 543 | 
Franzburg nneheliche Kinder | 1,019 | 952 | 
und Summe! 8,008 | 6,301 | 
Bergen. Überhaupt vor vollendetem — en 
ersten Lebensjahre ..... 9,859 7,652 Summe | 3,643 


For vollendetem ersten Jahre 2. 15 m Ile ED 

Stadt Magdeburg, mit Ausschlufs der Todtgeb. » 7.» ». 10. » 

Wollmirstädt eheliche Kinder | 8,325 6,927 » 10. » » Al.» 
und 


uneheliche Kinder 979 928 
Neuhaldensleben. 


AT. 


Summe | 9,304 | 7,855 
Überhaupt vor vollendetem 


ersten Lebensjahre . 12,897 | 10,136 Summe | 8,139 no Ä000000Fersten Zebensjahre „....| 12897 | 10116 | Summe] 8139 ||| 


| 1,209 
uneheliche Kinder 226 BLUE 201 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 2,715 
Summe | 1,856 | 1410 1,4110 » 3.» » 5.» 1,218 
VorvollendetemerstenJahre| » 5.» 2. Tor 8 587 
nit Ausschlufs der Todtigeb. 2.1 » 10.» 485 
eheliche Kinder | 5,206 | 4,105 » 10.» » Al» 370 

uneheliche Kinder 690 616 

Summe | 5,896 4,721 

Überhaupt vor vollendeten 


Oschersleben, 
Aschersleben, 
Halberstadt, 
und 
die Grafschaft 
Wernigerode. 





Todtgeborne:eheliche Kinder fa 2,005 
Kälbe uneheliche Kinder 323 276 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 4,391 | 
Hrsvleben Summe | 3,093 2,281 » 3.02 nn. 5» 1,607 
b) 
48. 


Eee. ehelicheKinder| 1,630 


ersten Lebensjahre ..... 7,752 6,131 Summe | 35,375 









ımengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 











m Anfange des 15'° bis zum vollendeten 
60°'°® Lebensjahre 


männlichen | weiblichen | männlichen 


Üb hzigjähri 
oe Von allen Altern 


weiblichen zusammengenommen. 
Geschlechts. 





und zwar: und zwar: 
Geschlechts, 












14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,087 929 | 


20. » » 29:03 1,060 1,013 


männl. Geschl. | 38,391 
weibl. Geschl. | 36,732 


24 Se obR A: Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 2,103 2,400 Sammel 75.1237 
es » » . B ’ : 
30 35. » | et eh 2208 undzwar: | oo 
e: » wi ; zwar: 
3...» ». 40. » 1,019 0 u En 3 Ga BT euun den Jahreszeiten | nach 
. = . a z 
n 4 2 ; » 75.» Drau 804,» 1,442 | 1,544 |. x 
| 0.» » 45. » 1,200 1,1441 a a R un A: dop im Jan.,Febr.,März|) 22,880 
ls. » 2 2508,» 1,349 | 1,237 A De ; er 2 » Apr., Mai, Juni | 17,453 
| Pe) » 90. » 4194 583 . 
50. » 205500 1,683 | 1,629 N i 208 2 Juli, Aug.,Sept.| 15,597 


55.» » 60. » 1,683 1,761 » Oct.,Noy.,Dec.| 19,193 


Summe | 10,904 Sinn 10,986 Summe | 8,985 | 10,150 | Summe wie oben | 75,123 
| nm ee er 


männl. Geschl. | 40,742 
weibl. Geschl. | 33,120 


| 
| 


14.u.vorvollend. 20.Jahre 870 zrı 
20. » » 25.» 1, 194 Ze 
0, I er f 930 h.038 Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre| 2,095 2,209 Summe | 78,862 
. . ” 4 
30. » a 9A a nr ea) > und zwar 
Ar D e : 
35. » > 40. » 1,018 1,212 une = Ta‘ 1op au den Jahreszeiten |nack 
. 2 . a Szel 
2 2 2 Ta > » 80.» 1,504 1,558 |. K 
410. » 2 1,201 1,234 Su EBEN ae 706 BG imJan.,Febr.,März| 22,968 
3 50. „A 4 “ * ., Mai i| 18,94 
ee a 
5.» » Br » Juli ug., Dept. [9 
| Nach dem 90. Jahre ».......- 71 82 oe N 
55, » 202603.» 1,885 1,766 » Oct.,Nov.,Dec.| 19,564 
Summe | ı 1,208 E 0,749 Summe | 5,498 9,350 | Summe wie oben | 78,862 











männl, Geschl. | 26,500 


643 weibl. Geschl. | 26,728 


20. » » 238» 747 | 
je) » 65.» » 70. » ; 1,135 


14.u. vor vollend. 20. Jahre 607 501 

En: e en Nach d. 60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,410 1,690 &umime.l 53.528 
. » » . » nn} 
5 35. 1 d : 

“ i | Fr ; e = rl ee y Tan 2 12 2 den ee nach 
. . e1 areszel 

40 2 | " f 735 1,034 2 The LED E Nah nn a J Feb März| 16,829 
b 5 m Jan.,Febr., März 

* ; 5 5 Be 049 EEE Ben ER 567 656 | Ko wei, 
5...» » . » 4 » T. 2, 

85. 0. PAAR 234 SIERT, 
50. » » 5505 1,179 | 1,243 E g e o “ » Juli, Aug., SEE] 10,749 


Nach dem 90.Jahre ......... 60 6A 


1,414 
8,276 Summe | 6,254 


» Oct., Nov.,Dec. 


7,083 | Summe wie oben 


13,346 


55. » » 60. » 22 
53,528 


- 


[£) 
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Die Abtheilungen te 
E iums 
Nummer enthalten s sind in’den 15 Jahren 1820 bis mit 183; zusammengenommen gestorben dem Alter und Geschlech 
ın eschlechte nach 


der |die nachstehend benannten Kehle des gt“ bi Sr 
om Anfange des 2“ bis zum vollendeten Vom Anfange des 15'°° bis zum en Tr — 
nn Lu Er 


































































Abthei- [landräthlichen Kreise, nach| Kinder vor vollendetem 1"“* Lebensjahre gi 
a, 14'°° Lebensjahre 
lungen. der Eintheilung h ) Br - 60““® Lebensjahre Übersechzigjährig 
zu Ende des Jahres 1834. und zwar: Knaben, | Mädchen, und zwar: männlichen | weiblich, Ze end r 
Bu es männlichen | weiblichen : Von allen Altern 
£ - - Diesel y E mannlı iblie 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,663 | 1,182 Fa ce Bach | r er & Br Be 2 a 
H a : r seschlechts, 
D uncheliche Kinder 188 169 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre] 3,594 | 3% achd.14.u. vorvollend.20. Jahre] 1,087 929 
y ee: ‘ 07 x fi 
Demmin, Summe 1,851 1,351 435.5 ET RE 1,863 en R 20. » » 25. >» 1,060 1.013 männl, Geschl. | 38,391 
. R LE 2 SEA =: \ “ „ob I 7 P 6; 
Greifswald, 2 » 5.» 2 en 1,226 | 1,109 37 30. 903 1,109 Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 2,103 | 2.400 weißt; Gpschl, 
. I 30. 5 a 2 
46. Grimme, mit Ausschlufs R Todinelı » aan »- A05 » 1,087 1,006 0 35. 920 1,080 65. » » 70. 2,003 Eur Summe 
eheliche Kinder | 6,95 4 » 40 40 70 ” i 2 
Franzburg helich > | 5349 1,» m Ah 873 g2l 4 - 1,019 | 1,087 10. Bir. 7ä 1,7117 | 2.065 und zwar: 
nn i h 5 » 5 7 Ba j 
2 eheliche Kinder 1,049 952 1,200 1,144 75. » s0. 1,442 1.544 den Jahreszeiten 
Summe | 38,008 | 6,301 2 1,349 | 14,237 AN 85. 1018 | 1.109 |mJan-,Febr.,März| 22,580 
Bı > 2 1 ut 
Bergen. Überhaupt vor vollendetem 55. 1,683 1,629 85. » 90. 194 ge » Apr., Mai, Juni | 17,453 
l [ = \ac Gi 98 2 = (z45: 
ersten Lebensjahre ..... 9,859 7,652 ae sa; Ber) 60. 1,683 1,761 Nach dem 90. Jahre ......... 208 aaa Juli, Aug.,Sept.| 15,597 
„6: 7,91. —— Dr Bh- IN ie 
al ao Summe | 10,904 10,986 Summe a ET Oct., Nov.,Dec.| 19,193 
i A Summe | 8,985 IS N Er _— 
Kalbe, uneheliche Kinder 323 276 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jal 4,391 1 ach d. 1/.u. vor vollend. 20. Jahre 870 r „55 | 10,180 | Summe wie oben | 75,123 
‚Lu .3. Jahre N 4,165 i 9 7A r & 
Wanzleben, m Summe| 3,9 | 221 | » & » nn 5 ».| 1,607 | a1 j ai ET 836 männl, Geschle) 40,742 
Ar er a Te ze [ NT - SE, We 3 
Stadt Magdeburg gem ersten Jahre 2 Ele en 905 ie » » 30. » 930 1,032 Nach d. 60. u. vor vollend.65. Jahre 2,095 ao weibl. Geschl. | 33,120 
41» Wollmi d » [mit Ausschlufs der Todıgeb. 2. Teen + A104 » 102 704 ER p 35.» 944 1,112 N en » Kaas bon as u 
ollmirstä i : i # N En 35, 3 ‚112 1 . 99 2,228 3,862 
: ädt eheliche Kinder | 8,825 6,927 » 10. » en 534 sole, IE » » 40. » 1,018 1,212 » 1.7009 = ME 1,756 N und zwar: 
un uneheliche Kinder 979 928 B? De 3 1,20 ’ 2, 76 Br ) 
9 € . „201 1,234 Tase .» » 80...» 1.504 1.558 den Jahreszeiten \nach 
A ? 58 0 
Neuhaldensleben Summe | 9,504 | 7,85 ei » 50. » 1,130 | 1,284 a IE » 8%» F ; im Jan., Febr.,März| 22,: 
; Ü i | ei DEM 3» aA ar 4 y 796 876 9 „Marz| 22,908 
berhaupt vor vollendetem  —— | » 55 en 1,736 1,502 9; 2 490» 283 353 |” Apr., Mai, Juui | 18,948 
= zd. 35 oO 
ersten Lebensjahre .....| 12,897 | 10,136 5 BEN N, 0 .» » 60. » 1,885 | 1,766 Nach dem 90. Jahre ...2...... 71 22) We Juli, Aug., Sept.| 17,382 
umme | 8,139 | 7,88 en A se A 
Todtgeborne:ehelicheKinde 1,630 | | — Summe | 11,208 | 10,749 S eRmll omE De 
> F achd.44 Due 9,35( Summe wie oben | 78,562 
Oschersleben uneheliche Kinder 226 2 ajl +14. u. vor vollend, 20. Jahre 7 A se 
; N . 2a Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 2,715 2,50 20, £ ee 60: 501 münnl. Gbsr DB 
Aschersleben, Summe | 1,856 | 1,410 Pr Eee 5 1.218 | 1,08 2 : » 2.» 747 643 nl, Geschl. | 26,800 
. galt L » N 3 T 71 vesc 06.7 
Halberstadt F% lenäaameosten Jabra 2 (a u Te 3 587 ou 9’ 30 2 A 396 740 Nach.d. 60. u. vorvollend.65. Jahre 1,410 1,690 ee, Be 
48. on D mit Ausschlufs der Todigeb, Et OR RE y Im : .» » 35. » 581 796 » 65. » » on a 9A Summe | 53,528 
. . f . u » k " r Ed Br) en 
dieG eheliche Kinder | 5,206 | Aylos | » 1. » m Ah » a0 | 30% fr in ® 640 a Ta ra Ru 079 1,459 und zwar: 
h x g « 1 i 2 P> is Iuoh 
1e rafschaft uneheliche Kinder 690 616 Be » » PER 735 1,031 » Sa 8 » 80% »» 1,032 1,2 15 den Jahreszeiten |nach 
Wernigerode. Summe 5,896 4,721 E BR » » 50. » 925 1,049 » 80.» ” ER 567 65 | Jan.,Febr.,März| 16,829 
Überhaupt vor vollendetem h Pr » » Sa 1,179 1,243 T, 85.» » 90. » 244 234 |” Apr., Mai, Juni | 12,604 
” 4 » / 4 q . 5 a » 1 or J 2 - 
ersten Lebensjahre ..... 7,152 6,131 rt ET Tr er » 60. » 1,409 | 1,414 Nach dem 90. Jahre ......... 60 64 Juli, Aug.,Sept.| 10,749 
375 D Summe | 7,119 | 5,276 r Adi » Oct.,Nov.,Dec.| 13,346 
umme 6,254 7,08 3 Summe wie oben 5528 | 





— mn, 





Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 
Nummer enthalten 
der |die nachstehend benannten Vom Anfange des 2“ bis zum vollend 


Kinder vor vollendetem 1°“ Lebensjahre 


Abithei- |landräthlichen Kreise, nach 14" Lebensjahre 























| 
| 
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), 
| 
| 
| 
| 
| 














lungen. der Eintheilung ı 1 männlichen 
zu Ende des Jahres 1834. ee Knaben. | Mädchen. yeah aa Geschlei 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,175 | 1,647 
Sn uneheliche Kinder 270 220 |Nachd.4.u.vorvollend.3.Jahre! 3,418 
angerhausen, - ——— 6 
M feld Summe | 2,445 1,867 PB u Da 1,372 \ | 
annsse R Vor vollendetemersten Jahre » 15 > ler 2 332 
49 Berg - und Seekreis, mit Ausschlufs der Todtgeb. Se Te... », 402 = 663 
x Stadt Halle eheliche Kinder | 8,403 | -6,559 ee RD » 4 » 506 | | 
und uneheliche Kinder | 1,096 | 997 | 
Saalkreis Summe | 9,499 7,556 
Überhaupt vor vollendetem | ' 
er 
ersten Lebensjahre .».».» | 11,944 9,423 Summe | 6,791 | 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,494 | 1,830 | 
Merseburg, uneheliche Kinder 335 | 296 [Nachd.4.u.vorvollend.3.Jahre| 3,209 | | 
Querfurt, Summe | 2,329 | 2,126 2 > ee 1,310 | | 
Eckartsb erge, Vor vollendetem ersten Jahre 4 3; $ 2, nm 754 | 
50 Natmbürs mit dusschlufs der Todtgeb. Ei A 538 | 
7 e eheliche Kinder | 10,857 | 3,447 | > 1% » » Au» 456 
Weifsenfels uneheliche Kinder | #527] 1,368 
und Summe | 12,384 9,815 
Zeiz. Überhaupt vor vollendeten 4 
ersten Lebensjahre .....| 15,213 | 11,941 Summe | 6,317 
Todigeborne:ehelicheKinder| 1,329 | 944 
uneheliche Kinder 130 101 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 3,222 
Nordhausen, Summe| 1,459 | 1045 | >? % » 2 5 a ae 
Worbis 5 Vor vollendetem ersten Jahre » 5,0» A 608 
ER Felicenstadt mit Ausschlufs der Todtgeb. 2. Teyı 2 » 410.» 540 
Y o 1 eheliche Kinder | 6,668 | 5,251 » 410. » » 44.» 403 
un uneheliche Kinder 464 438 
Mühlhausen. Summe | 7,132 | 3,689 
Überhaupt vor vollendetem | 
ersten Lebensjahre „.....| 8,591 6,734 | Summe 6,05 | 





— 01 — 





" 


!nmengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 













Im Anfange des 15'° bis zum vollendeten 
60°'°® Lebensjahre 


männlichen | weiblichen 


Übersechzigjährige Vorlaikehurikein 


männlichen | weiblichen zusammengenommen. 
und zwar: und zwar: 


Geschlechts. Geschlechts. 





























14. u. vor vollend. 20. Jahre 811 sol | Fr er an 
weibl. Geschl. 48 
A 25. 1,078 01 ? 
en N 2. 5 5 Nach d. 60.u. vorvollend. 65.Jahre| 1,961 | 2,180 S 
2%. » » 30. » 803 1,055 umme | 72,080 
2 » 65.» 2,702 > 2,031 | 2,232 — 
30. » » 35.» 766 1,036 = x und zwar: 
>», #102 > » 75.» 1,806 1,979 IS 
35.» » 40. » 837 1,204 den Jahreszeiten| nach 
VE » ..,80.,:» 1,453 1,418 |. 5 3 
40. » » 5.» 968 1,156 a = ns ze imJan.,Febr., März| 21,577 
F > » LE) Fi . . 
45. » » 50. » 1,161 1,207 5 er: ; Ei = Be » Apr., Mai, Juni | 18,685 
= » » 5 » Fi ” 
ne sn | ‚1,468 R e 5 3 gan en „3 |> Juli, Aug.,Sept.| 14,993 
55.» 20 602 > 1,605 | a a RN I» Oct.,Nov.,Dec.| 16,825 
„ = nl m 
Summe | 9,460 Fe] 10,606 Summe 8,398 8,927 | Summe wie oben | 72,080 
I 
innl. Geschl. | 39,514 
14.u.vor vollend. 20. | 778 688 | TREHEEL % 
20 , % ee 5 356 790 | weibl. Geschl. | 37,035 
. ” . Bi 2 EN 
Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahrel 1,989 2,086 S Fran 
25. » » 38. 3 752 989 e umme | 76,549 
i x ae: 06h » 65.» DE 70 2,048 | 2,160 | 
Be a X LE EEE TEEN || 
35.» » 40. » 779 1,129 x en Jahreszeiten \|nach 
» 75.» » 802 1» 1,688 1,532 k. = 9 
40. » » 45. » 919 1,077 h N o6l 027 im Jan.,Febr., März) 21,742 
> » 51) 964 x Ä 
45. » Du 5508 3% 1,124 1,084 & 82: F n Ao6 elf Apr., Mai, Juni | 19,517 
> F » . [ 
50. » » 55. » 1,284 1,333 N Er Ei R Ial ; 2 = ie Juli, Aug., Sept. | 17,622 
ach dem 90. Jahre ......... 2 
u » » 60. » 597 1,570 - » Oct., Noy.,Dec.| 17,668 
Summe | 3,509 | 9,625 Summe| 9175 | 9,274 | Summe wie oben | 76,549 
männl. Geschl, | 28,17 
1l.u.vorvollend.20.Jahre| 552 605 RUE 2 
25 1 65 662 weibl. Geschl. | 23,469 
> — — — a 
Bi.» 7 “ Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre]| 1,544 1,843 Summeil 36:648 
25.» » 30. » 592 831 = = „ ’ 
64 303 IR r en kn ae und zwar: 
30. » » 35 » 564 x .» N 15.» 1,334 1,614 5 ® 
35. » » 40. » 601 866 z den Jahreszeiten |nac 
2 aan 80.» 1,150 | 1,178 |. 5 1 
40. » » Ve 712 977 see! % en. "20 687 im Jan.,Febr., März| 17,877 
> . . z . . 
Bi 3,050, EN ne K Er: 34a |” Apr, Mai, Juni | 14,382 
1 . =» 24: R 
a 1,102 0 azele: N IE Sr 2a go | > Juli Aug.,Sept. | 10,500 
55. » 2. 604% 1,225 | 1,366 a SEE » Oct.,Nov.,Dec.! 13,589 
| Summe | 7,349 | Summe wie oben | 56,648 
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Die Abtheilungen 


Nummer enthalten 


Abithei- [landräthlichen Kreise, nach 














der LässägWBend benannten Kinder vor vollendetem 1" Lebensjahre 


Vom Anfange des 2" bis zum vollendeten 











14'°® Lebensjahre 








weiblich, 


3,239 


1,335 


6,531 


3,09 


1,272 





1 ı männlichen 
lungen. der Eintheilung 4 en | 
und zwar: N yadchen, EEE 
zu Ende des Jahres 1834. Bunlen eRen eschlecht 
mm 000 2 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,175 1,647 
h uneheliche Kinder 270 220 [Nachd.1.u.vorvollend.3. Jahre! 3,418 
ET Fee ee 54) 
Sanger ausen, anne 2,445 1,867 DB 2345 » ii » zu 
el ee 5 > e » 2 
Mannsfeld Vor vollendeten ersten Jahre 2» 5a? 2 iR 
d S k . A r N » 12 » » 10. » 663 
Berg- un eCKrElS, | mit Ausschlufs der Todtgeb. ; ni - 
F . F » » . ) 
9. Stadt Halle eheliche Kinder | 8,403 Bang »d 
d uneheliche Kinder 1,096 997 
FR S 9,499 71,556 
Saalkreis Be . 
Überhaupt vor vollendetem ——— | —— En 
ersten Lebensjahre „2... | 11,944 9,423 Summe 6,791 | 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,1494 | 1,830 
Merseburg, uneheliche Kinder 335 | 296 |Nachd.1.u.vorvollend. 3. Jahre aan 
/ A » 5. » 1 0 
Querfurt, Summe | 2,829 | 2,126 | > i » BR > Bi 
geringen, » 2 / 
Eckartsberge Vor vollendetem ersten Jahre » . 5 er 
7 » \ 
N b n mit Ausschlufs der Todtgeb. 2 ad % w 
5. ANENUE: eheliche Kinder | 10,857 8,447 ee I ee 450 
. I 
Weilsenfels uneheliche Kinder | 1,527 1,368 
und Summe | 12,384 9,815 
Teiz. Überhaupt vor vollendetem 
ersten Lebensjahre „2...| 15,213 | 11,944 Summe | 6,317 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,329 944 
uneheliche Kinder 130 101 [Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre! 3,222 
DOT RElRIT 3 VER 029 
Nordhausen, Summe | 1,159 1,045 » 130,8 » Ri » ge 
Worbis Vor vollendeterersten Jahre » Bud » la 2 R 
’ ' 
51 Heiligenstadt mit Ausschlufs der Todtgeb. » lat » A0N >» R 10 
j 5 eheliche Kinder | 6,668 | 5251 | >» 1. »  » Ah » | 403 
und uneheliche Kinder | 464 | A4ss 
Mühlhausen. Summe | 7,132 5,689 
Überhaupt vor vollendeten —— 
ersten Lebensjahre .....| 8,591 6,734 Summe | 6,005 


ach d.14.u. vor vollend. 20. Jahre 


» 


» 


ach d. 14.u. vor vollend. 20. Jahre 


» 


ach d. 14. u. vorvollend. 20. Jahre 


» 


Vom Anfange des 15 


20. 


20. 


20. 


25. 


und zwar: 


» 


» 


» 


» 


» 


ten 


25. 
30. 
35. 
40. 
45. 
50. 
55. 
60. 


Summe 


25. 
30. 
35. 
40. 


60. 


Summe 


25. 


30. 


PR 
60. 


Summe 


Es sind in den 15 Jahren 1520 bis mit 183, zusammengenommen gestorben dem Al 


Eee nn 


ter und Geschlechte nach 


bis zum vollendeten 
60°°® Lebensjahre 


männlichen | weiblichen 


» 


» 


» 


» 


» 


Geschlechts. 


811 
1,078 
803 
766 
837 
968 
1,161 
1,431 
1,605 


6,927 


| 10,606 











801 

901 
1,055 
1,036 
1,204 
1,156 
1,207 
1, 163 
1,783 


638 
790 
989 
9065 
1,129 
1,077 
1,084 
1,333 
1,570 


9,625 


605 
662 
831 
803 
866 
977 
1,013 


1,175 


1,366 


8,298 


— 01 — 


Übersechzigjährige 


und zwar: 


Nach d. 60.u. vor vollend. 65. Jahre 


» 65. » » 
» 2023 » 
» Tau 2 » 
» s0. » » 
» 85. » » 


Nach dem 90. Jahre 


79.» 
Ir) 
80.» 
85.» 
90. » 
Summe 


Nach d. 60. u. vor vollend. 65. Jahre 


» 65. » » 
» 70. » » 
» Tas » 
» 50. » » 
» 85 » » 


Nach dem 90. Jahre 


) 
N) 
80. » 
85.» 
90. » 
Summe 


Nach d.60.u. vor vollend.65. Jahre 


» 65:2 » 
» 70. » » 
> a » 
» 80. » » 
» 85. » » 


70 » 
la 2 
80. » 
85. >» 
90, » 
Summe 





männlichen 





Geschl 


| 


1,961 | 
2,031 
1,306 
1,453 


8,398 


1,989 
2,048 
1,998 
1,088 
964 
406 
82 








weiblichen 


echts, 
nn 
männl, Geschl, 306,593 
weibl. Geschl. \ 35,487 
2,130 S ” 
Summe | 72,080 
2,232 ur 
een und zwar: 
14 fr den Jahreszeiten\nach 
115 |, . . 
’,... |imJan., Febr., März 21,577 
i932 . . 
0 2 Apr., Mai, Juni | 18,685 
311 N h 
"a. Wi Juli, Aug.,Sept. | 14,993 
7 
» Oct., Nov.,Dec.| 16,825 
8,927 | Summe wie oben | 72,080 
RE BEE ah Fr 
männl, Geschl, 39,514 
weibl. Geschl, 37,035 
2,086 \ Teen 
an Summe | 76,549 
2,160 —— 
Con und zwar: 
- I 
” = den Jahreszeiten |nach 
„82 |, = y. Ey 
ii im Jan.,Febr,,März| 21,742 
3 » Apr., Mai, Juni | 19,517 
380 . \ 
nei Juli, Aug.,Sept.| 17,622 
5 
» Oct., Nov.,Dec.| 17,668 
9,274 | Summe wie oben | 76,549 
männl, Geschl, | 28,179 
weibl, Geschl, 28, 169 
84 Q DYTE 
1,845 Summe | 56,648 
1,716 ——— 
N und zwar: 
‚14 
= den Jahreszeiten |nach 
er er im Jan., Febr., März| 1 7,877 
30 / . . 
»7» | > Apr, Mai, Juni | 14,382 
<ziz 5 N 
» Juli, Aug.,Sept.| 10,300 
6° 


6,656 | 


» Oct.,Nov.,Dec.! 13,589 


7,349 | Summe wie oben 56,648 








a äääääuuuu—— ——— 


Von allen Altern 


zusammengenommen, 











I 





Cc 











Die Abtheilungen 
Nummer enthalten 
der |die nachstehend benannten 
Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 
lungen. der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 1834. 







und zwar: 





Todtgeborne: eheliche Kinder 
uneheliche Kinder 





Summe 

Langensalza, Vor vollendetem ersten Jahre 

59 Weissensee mit Ausschlufs der Todtgeb. 
; und eheliche Kinder 
Erfurt. uneheliche Kinder 


Summe 
Überhaupt vor vollendetem 


ersten Lebensjahre ..... 


Todtgeborne: eheliche Kinder 
uneheliche Kinder 


Summe 


Ss chleusingen Vor vollendetem ersten Jahre 

53 End mit Ausschlufs der Todtgeb. 
7 i R eheliche Kinder 
Ziegenrück. uneheliche Kinder 


Summe 
Überhaupt vor vollendeten 


ersten Lebensjahre .... 









Todtgeborne:ehelicheKinder 


Minden, uneheliche Kinder 
Rahden, Bünde, Summe 
H erford, Vor vollendetem ersten Jahre 
mit Ausschlufs der Todtgeb. 
54. Halle, Lu 
2 eheliche Kinder 
Bielefeld uneheliche Kinder 
und Summe 
Wiedenbrück. Überhaupt vor vollendetern 


ersten Lebensjahre ..... 


mL 1211DDm—mmm m 











Knaben, 


1,133 
170 


1,303 


3,946 
468 


4, 


11,484 
658 


12,142 


Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 


Kinder vor vollendetem 1"** Lebensjahre 


Mädchen. 





127 
952 


3,110 
431 


3,541 


367 
7a 


438 


Vom Anfange des 


Nach d.1.u.vorvollend. 3. Jahre 


» 3 
» 5 
» Ze 
» 10. 


Nachd.1.u.vor vollend. 3. Jahre 


» 3s 
» 5. 
re 
» 10. 


»2 
» 5 
» Ts 
» 10. 





» 


und zwar: 


» 


» 


2'” bis zum vollende 
14'°® Lebensjahre 
männlichen | rn 


Geschlec! 


52 

Te, 
40.1 2» 
14...» 
Summe 


> 

Men 8 
10. » 
14.» 
Summe 


DE 
TA 
40.5 >» 
14.» 


1,555 
664 
359 
300 
232 


1,430 


6,627 
2,728 
1,492 
1,419 
1,139 


| 
| 
Summe 05 | il 
I; 




























| 





mengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 





m Anfange des 15'“ bis zum vollendeten 








Übersechzigjährige 
60°*® Lebensjahre rsechzigjährig Von allen Altern 
d männlichen | weiblichen d männlichen | weiblichen zusammengenommen. 
nr ie Geschlechts. Erz war: Geschlechts. 
[A 
14.u.vor vollend. 20. Jahre 340 333 | männl. Geschl. | 16,955 
20. » 3 BESDFER 655 342 weibl. Geschl. | 16,585 
{ x Nach d.60.u.vor vollend. 65.Jahre 835 1,017 R WERNE 
25. » » 30. » 409 433 umme | 33,540 
F- E ar Kae » 70.» 879 992 gar = Sort 
30. » » 35.» 364 486 n und zwar: 
» 170% » » 75.» 768 92 
35. » » 40. » 369 530 den Jahreszeiten | nach 
>» 175,8 » 80. » 656 63 
40. » » 45. » 458 575 im Jan., Febr.,März| 10,120 
» 80.» » 85.» 32 32 
45. » » 50 » 511 574 » Apr., Mai, Juni | 8,486 
? » 859» » 90. » 166 167 
50. » Se) 606 702 Nach d ” 3 Juli, Aug.,Sept.!| 6,894 
55. » » 1:60: „9 742 a BE I ns än” » Oct.,Nov.Dec. | 8,040 
Summe | 4,454 ee en 19 7 422° Sammer 33672" |} 33098) |.Summe wie oben] 33,530 4,842 Summe | 3,674 | 4,098 "4,098 | Summe wie oben | 33,540 
I. es he  Tonı heine han TI arms Geenl 770° hl. {0} 
14.u.vorvollend.20.Jahre 164 132 Be N e 
20. » Bon 159 173 ara 
Nach d.60.u.vor vollend. 65. Jahre 460 451 S 16 
25.» » 30. » 165 176 umme | 15,460 
2 ? El WE » 70. » 427 522 D——— 
30. » » 35.» a4 215 und zwar: 
» 10: » » 13 2 401 468 
35.» » 40. » 135 222 den Jahreszeiten | nach 
2 m » 80. » 349 399 
10. » » 45. » 216 228 : 165 A im Jan.,Febr.,März| 4,735 
> 
A 236 7 a U NEE x » Apr., Mai, Juni | 3,982 
>E785,049 » 90. » 57 33 
50. » Br 230 343 EN En kon? Juli, Aug.,Sept.! 2,991 
na Do % ie ie eeitem SEAN EL » Oct.,Nov.,Dec.| 3,752 
Summe| 1,845 | 2,196 Summe | 1,333 | 2,026 | Summe wie oben | 15,460 
l. Geschl. 54, 230 
‚14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,376 1,590 | ee a le 
w 
Er 0% = 22 © Nach. d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 2,681 | 3,069 Summe | 108.999 
25.» » 30. » 1,396 1,809 1 2.784 ’ 
45 1,819 ee x aller a z0e und zwar: 
30. » » 3a a 153 Si a ZB. ya 2,115 2,197 
35.» » 40. » 1,419 1,928 den Jahreszeiten |nach 
» | 79» » 80. » 1,563 1,669 
40. » » 45. » 41,719 2, 014 im Jan. „Febr., März 35, AUT 
5 ® £ » 80. » » 85.0.2 894 969 
45. » » 50. » 1,328 1,993 Ben ei Es 349 340 » Apr. 29 Mai, Juni | 28,698 
» . . 
50. » » 55. » 2,312 2,207 Nach d x nr Ho Juli, Aug., Sept. | 19,998 
Bu» » 60. » 2,365 | 2,433 Sa AHV » Oct.,Noy.,Dec. | 24,856 
Summe a a LED Se 3, 2, SERIE Rn h INER 1 Srre ME SE RE 17,309 Summe | 10,147 | 11,447 | Summe wie oben | 108,999 





en ET ae ET > Y TEE 











— 202 — 
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Die Abtheilungen Bu aannpden Adlılabeen,:1820. bie mit 1834 zusammengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 


Nummer enthalten en. > re Be TFT 
. £ V A £; d zen n Eu a EOEEERERBEIRELGEIEE 2). 705, 
der |die nachstehend benannten om Aniange des ıs zum vollendeten Vom Anfange des 15' bis zum vollendeten 


. sehle : Kinder vor vollendetem 1“** Lebensjahre ä : 
Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 14'® Lebensjahre lee ee 


r der Eintheilun Von allen Al 
lungen 5 und zwar: Konoben, | Mädchen. und zwar: männlichen | weiblichen | u 


männlichen | weiblichen zusammengenommen. 
Geschlechts, 


männlichen | weibliche 
Jahres 1834. Geschlechts, und zwar: Er 
ei Ende des Geschlechts. und zwar: 


Todtgeborne: eheliche Kinder 


uneheliche Kinder Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 1,555 Nachd.14.u. vor vollend. 20. Jahre 4 F männl. Geschl.| 16,955 


3 » 5. » 664 2 20. » /d weibl, Geschl. 16,585 
Be 7 2 25. “ Nach d. 60. u. vor vollend. 65. Jahre 4,017 - 
Tan 10 300 30. 7 65. » 70. 7 992 

. B rs L und zwar: 

70. 75. 7 924 ; 

3,946 3,110 10. » 14. 232 Mi 5 75, 630 den Jahreszeiten | nach 

468 431 ka : 50. 395 |mJan.,Febr.,März| 10,120 
Ayla 3,541 sc 2 r 55. 90. z 1 |” Apr., Mai, Juni | 8,486 
j Nach dem 90. Jahre ......... 13 |” Juli, Aug.,Sept.| 6,894 
» Oct.,Nov.Dec. | 8,040 


Summe 

Langensalza, Vor vollendetemersten Jahre 
Weissensee mit Ausschlufs der Todtgeb. 
und eheliche Kinder 


Summe | 33,540 


Erfurt uneheliche Kinder 
Summe 
Überhaupt vor vollendetem 


ersten a re | 5137 | Sasse: 7 ip IomwSnmme | A110 | 548 5,717 4,493 Summe | 3,110 | 3,152) 


Summe | 3,67: 4,098 | Summe wie oben | 33,540 


Todtgeborne: ee ee EN: TE Kinder 495 367 
ri 5 .14.U. .20.Jahre Ä 3: männl, Geschl, 7,770 


uneheliche Kinder 069° 71 |Nachd.1.u.vorvollend. 3. Jahre 
| 25 38 i 
Pe Io? Pag 4 a0 x Nach d. 60.u.vorvollend.65. Jahre 
5 » Tl. 35. ) 65. » 70. 
Ta > 40 : 70. » 15 


45. 
50. 


weibl, Geschl, 7,690 
460 451 


427 22 
401 468 
349 399 
169 143 
57 33 
20 10 


Summe a ann 
N h 
Vor vollendetem ersten Jahre Summe | 15,460 
mit Ausschlufs der Todtgeb. 
und F 
eheliche Kinder 


Ziegenrück. uneheliche Kinder 


Summe 


Schleusingen 
und zwar: 


den Jahreszeiten | nach 


10.» 14. 75. » 80. 
80. 
85. » 


Nach dem 90. Jahre ... 


im Jan.,Febr.,März| 4,735 
» Apr., Mai, Juni | 3,982 
» Juli, Aug.,Sept.! 2,991 
» Oct.,Nov.,Dec. 


1,8583 | 2,026 | Summe wie oben | 15,160 


Überhaupt vor vollendeten 


ersten Lebensjahre ..... S 
umme 


Minden, uneheliche Kinder Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 6,627 n. weibl; Geschl, | 54,149 
Kr — ZAn / ‘ » PN 4; e . wel . {1} 
Rahden, Bünde, Summe| 3, 3 3. 5.» | 2,728 Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 2,681 | 3,069 i — 


ld 5 30. < i Summe | 108 9 
Herford, Vor vollendetem ersten Jahre 5. 7. 1,492 : 65. 70: 2» 2,135 2,784 — 


35. und zwar: 


7. 1,419 v 40 70. 75. 
11,484 10. 14. 1,139 Y : f i 75. 80. 
: 80. 85. 
85. 
Nach dem 90. Jahre .... 


2,115 2,497 
1,563 1,669 
894 969 
349 340 
110 119 


den Jahreszeiten \nach 


it Ausschlufs der Todtgeb, 

Halle ik 
E t eheliche Kinder 
Bielefeld uneheliche Kinder 
und Summe 


Wiedenbrück. Überhaupt vor vollendetern 
ersten Lebensjahre 





im Jan., Febr.,März| 35,447 
» Apr., Mai, Juni | 28,698 
» Juli, Aug.,Sept.| 19,998 
» Oct., Noy.,Dec.| 24,856 


658 
12,142 


I 
A405 13,30. 1 —— 
Summe | 13,405 | '" 7,30% Summe 





Todtgeborne:ehelicheKinder| 2, 5 
55 .u. vor vollend. 20. Jahre £ männl, Geschl, 





10,1 41017 11,447 | Summe wie oben | 108,999 

















Die Abtheilungen 
Nummer enthalten 
der |die nachstehend benannten 
Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 
lungen. der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 1834. 









und zwar: Knaben, 








Todtgeborne: eheliche Kinder 












Kinder vor vollendetem 1°" Lebensjahre 


Mädchen. 









Vom Anfange des 2'“ bis zum vollend« 
14° Lebensjahre 

männlichen | | 
Geschlec 





und zwar: 





bein, d.1.u.vorvollend.3.Jahre 


Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 















uneheliche Kinder 63 68 
Paderborn, EIAER 3,507 | 
Büren Summe 881 642 > Feng? a 1,327 
Ir 
r N > Vor vollendetemersten Jahre » 5,» » 1.» 769 
pr W arburg, mit Ausschlufs der Todtgeb. a » 10. » 793 
55. U 
Brackel eheliche Kinder | 3,664 4,496 » 10,2 » Ad» 524 
und uneheliche Kinder 426 373 
Höxter Summe | 6,090 4,869 
Überhaupt vor vollendetem | u — 
ersten Lebensjahre ..... | 6,971 | 5,511 Summe 6,920 
Todtgeborne: ehelicheKinder| 4,139 739 
Tecklenburg, uneheliche Kinder 12 71 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 2,915 
Warendorf Summe | 1,211 860 Jen SPee) » 5» 1,097 
2 Vor vollendetlem ersten Jahre > NSarE » u» 
56 Beckum, mit Ausschlufs der Todtgeb,. DH » 10. » 
2 Lüdinghausen eheliche Kinder | 6,119 4,743 » 10. _» » 14» 
o 9 2 9 
Münster uneheliche Kinder 402 329 
Stadt und Land. ® Summe | 6,521 | 5,072 
Überhaupt vor vollendetern PR 
| erstem Lebensjahre ..... | 7,732 5,932 Summe | 6,008 | 
Todtgeborne: eheliche Kinder 872 661 | | 
Steinfurt, uneheliche Kinder 34 27 1Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre] 3,275 
le Summe 906 688 3 » 5.» 4 
r 2 Vor vollendetem ersten Jahre » 5.» » da > a 
= Koesfeld, mit Ausschlufs der Todtgeb. » 7.0,» » 10. » 
57. 7 
Borken eheliche Kinder | 6,207 | 5,023 » 10.» » Ad» 811 
und uneheliche Kinder 176 157 
Recklinghausen. £ Summe | 6,383 5,180 
Überhaupt vor vollendetem DE 
ersten Lebensjahre .....» | 7,289 | 5,368 Summe | 6,927 

































imengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 





‚Anfange:des 15'° bis zum vollendeten 
60° Lebensjahre Von allen Altern 


männlichen | weiblichen männlichen | weiblichen zusammengenommen. 
und zwar: 
Geschlechts. Geschlechts. 


Übersechzigjährige 


und zwar: 











männl. Geschl. | 28,450 
bl, Geschl. | 28,134 
20. » a 806 720 ce i 
i i Ä Nach d.60.u. vorvollend.65. Jahre 
» 65. » » 70. _» 


»r4702 2 » TE Re) 


EB» 5 3 5 763 s10 Summe | 56,584 





30. » » 35.» und zwar: 


697 942 


35. °» Do u) 712 954 den Jahreszeiten | nach 

im Jan.,Febr.,März| 17,644 
» Apr., Mai, Juni | 14,197 
» Juli, Aug., Sept.) 11,316 


» Oct., Nov.,Dec. | 13,427 


10. » » 45.» 942 1,105 


h 5 0 
l5. » » 50. » 1,116 1,055 ae. x . 


A 55% 
ee > “ fi Nach dem 90. Jahre ......... 


1,429 | i,315 


a» » 60. » 1,467 1,268 


Summe 8,604 8,915 Summe 


14.u.vorvollend. 20. IEEe 672 746 


5,955 | 6,147 | Summe wie oben | 56,584 


14.u.vorvollend. E 1,084 1,160 ai an mal. Gesehen 337306 





or ee Les 1,43 980 weibl. Geschl. | 33,627 


25.» DE 30) 1,022 1,112 
30. » »" 35. » s64 1,184 
35.'» » 40. >» 899 ne 
10. » »e 56 > 1,047 ‚285 
45.» Da > 1,166 1, ach 
50. » Dy. fa5 » 1,187 1,469 
5.» >» 1605 2 1,600 1,506 


Nach d. 60.u. vorvollend. 65. Jahre 
» 65. » » 10: _» 


» 1025» » 7 Er) 


1,988 | 2,153 
1,776 1,965 
1,982 | 2,210 
1, AT 1,670 
1,228 1,161 
510 655 
4193 273 


Summe | 67,133 
und zwar: 
den Jahreszeiten | nach 
imJan.,Febr.,März| 21,031 
».Apr., Mai, Juni | 17,362 
» Juli, Aug., Sept.| 13,330 
» Oct.,Nov.,Dec.| 14,910 


Summe | 10,612 | 11,026 Summe | 9,154 | 10,337 | Summe wie oben | 67,133 





männl. Geschl. | 35,301 


5 yirlse.hng 1,245 weibl. Geschl. | 34,545 


25.» > 3005 984 
30.» >35 929 
35.93 » 40. » 934 
410. » » 415.» 1,090 
45.» >») 50%» 1,265 
50. » » 92 1,511 
55.» » 60. » 1,529 0 | 1,503 
| 


2,140 2,155 

Bi 1,910 

259 2, 106 

1 en 1,703 
1,508 1,461 
631 626 

237 | 320 


Nach d.60.u. vor vollend. 65. Jahre 
» 65--» » 710: » 
» 70. » » 75.» 
» 15. 22 » 80...» 





Summe | 69,846 
und zwar: 
den Jahreszeiten | nack 
im Jan.,Febr.,März| 20,948 
» Apr., Mai, Juni | 18,762 
» Juli, Aug., Sept. |; 14,458 
» Oct., Nov.,Dec. | 15,678 


Summe wie oben | 69,846 


14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,212 1,165 


11,238 Summe 





u ge ee 1 ee 10,699 10,336 | 10,581 
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Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 | zusammengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 


A TEE TE 
ten 1 * ee Tr SEE GEREREE 316211.» SOSSGS 5,0; 













Die Abtheilungen 


Nummer enthalten 



























































































der |die nachstehend benannten Y 
F \ ; sten k om Anfange des 2'“ bis zum vollendet TEEN 
Abthei- Ilandräthlichen Kreise, nach Kinder vor vollendetem 1"*" Lebensjahre 1ä® Lebensjahre en |$ Vom Anfange des 15' bis zum vollendeten 
. * sten . 
lungen. der Eintheilung ai, 60°“® Lebensjahre Übersechzigjährige 
. A ännlichen veib) 
Ede des Jahres ABali und zwar: Knaben, | Mädchen. und zwar: un hi lichen ei, männlichen | weiblichen Von allen Altern 
esch E ıch 
2 VE EEE VERS al ER und zwar: männlichen | weiblichen zusammengenommen. 
Todtgeborne:eheliche Kinder 818 574 | Geschlechts. 
Paderborn, uneheliche Kinder La ABB 68 INachd,1.u.vorvollend.3.Jahre] 3,507 | 3,500 achd. 14. u. vor vollend. 20. Jahre 672 746 männl, Geschl. | 28 ER Be 
— su ; chl. | 28 
ae Summe| ssı 612 m 3.0» N 1,327 | all er, BI 20. 3 806 720 A v2 
Büren, u TE an seo» » 30. » ” 5 Nach d. 60. u. vor vollend.65. Jahre Am - wei eschl. | 23,134 
Vor vollendetem ersten Jahre » 459.» 2 a 769 873 . 763 sı0 5. Jahre 1,647 1,721 S — 
5 ” j N 5 „ , 5. - j . umm 
55 Warburg, mit Ausschlufs der Todtgeb. » len. d » 10. » 793 973 u q 35.» 697 942 2 658 » 1000 1,412 1,462 e| 56, „ss 
4 . . E - 70. 75 67 - zZ 
Brackel eheliche Kinder | 35,664 141,496 » 10.» a Ale» 524 69h 2 = 2 » 40.» 712 954 ia I 2 » 75.» 1,225 ‚227 d BhEa 
und uneheliche Kinder 426 373 a A » As a 942 1,105 ur a SE) 837 s2 en Jahreszeiten |nach 
en a Aa» » 50. » 1,141 1,05 » 180%, 2 2 10 85.410 „rg jmJan.,Febr.,März) 17,644 
Höxter Summe | 6,090 2869 ae „116 1,055 Be 566 568 | ADE, Mai, I T, 
. j BE» » 55. og 85.» » 90, J oh ai, Juni | 14,197 
Überhaupt vor vollendeten | au 1,429 | 1,315 T, 2 » 210 end 5 . 
2 5% » » 60, » 1.467 1.268 Nach dem 90. Jahre ........ 58 104 » Juli, Aug., Sept. 11,316 
ersten Lebensjahre „....| 6,971 5,1 Summe | 6,920 7,561 Fu 1; m 0er, ‚Nov.,D 13, 
Zi PÜ Summe 60% 8.0 — a um 
8, 115 > n 
Todtgeborne: ehelicheKinder 1,139 789 Summe #850: 55 | 6,147 Summe wie oben u 56,5 5 
Nach d. 14.u. vor 20. Jahre 34 
Tecklenburg, uneheliche Kinder 2 7ı |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre! 2,915 2,741 ER 00 vollend.20. Jahre] 1,084 1,160 männl. Geschl. | 33,506 
Summe 1,211 860 a 3.» » 5 ss 1,097 115 ..» » 2902 1,443 950 ENRTAERST EI 
Warendorf. 7“ Fr SE . „ug „15 ° Nachd.60. z B ap s ” De weibl, Geschl. 33,027 
2 Vor vollendetem ersten Jahre 3 ang we >» 611 693 a 2 30.2 1,022 1,112 0. u. vorvollend. 65. Jahre 1,988 2,153 3 — — 
Beckum 0 30." at 3% a » 65. » ua drE > 1.7 BP: Summe | 67,133 
’ mit Äusschlufs der Todtgeb. 2» IE,» » » ”02 39 Ei S64 1,184 I „6 1,965 Bein uch 
56. & 6 10. 1p% N 35°» h » 170,» und zwar 
“18 . 5) San ! To. 082 2.2 "War: 
Lüdinghausen, eheliche Kinder 6,119 4,743 » 10.» 2» Als » 683 858 ae N 2. 899 1,229 % I,» 1,982 2,210 
r = a » 40,» » 5. » 1.047 1.28 » 1a Ar ER 1.177 1.670 den Jahreszeiten | nach 
Münster uneheliche Kinder 4102 329 an IS a „1:89 2 7 IniYan,.Febr..Mü 21.034 
a u ee Is » » 50. » 1.166 1,101 . » » 55. » 1.228 4 161 Jan., br., Marz) & „u. 
Stadt und Land. Summe 6,521 | 5,072 SE 5 Be , u, Hr? r ee » on er r lo ‚Apr., Mai, Juni | 17,862 
. O1 % II 
Überhaupt vor vollendeten | ae ', ee, = * ei °” | Nach dem 90. Jahre ...222:.. 193 ra Juli, Aug., Sept.! 13,330 
erstem Lebensjahre ...».» 7,132 | 5,932 Summe 6.008 x Be. „506 £ » Oct.,Nov.,Dec.| 14,910 
’ | Summe | 10,612 | 11,026 Summe 9, 15/4 | 10.387 IS P — 
Todtgeborne: eheliche Kinder 2 | ha 5 10,357 | Summe wie oben | 67,133 
ac .14. . > 940 
Steinfurt, uneheliche Kinder 34 27 INachd.1.u.vorvollend.3. Jahre] 3,275 26 go u.vorvollend.20.Jahre| 1,212 1,165 männi, Geschlull 35,301 
- 4 “ I) » a) 1,245 991 weiten kehh 
Ahaus, Panne a ae Te 2? 1,270 ne 2.3 » 30 984 -. |Nachd.60.u.vorvollend.65. Jahre] 2,140 2,155 u © 
Vor vollendetem ersten Jahre ” San » mn 709 754 ”2 a 1,059 r A Ki Summe | 69,846 
Koesfeld, » 30.» Da 929 1,241 a a 70. 1,868 1,910 — 
mit dusschlufs der Todtgeb. 2 las » 10. » 862 % 2” 7 a l zwar: 
Borken heliche K . 2 i m 5 40 » 934 1.206 » 70. » » 75 2,259 2,/106 und zwar: 
eheliche Kinder | 6,207 5,023 » A062» N s11 ) De: es Ed ir =: 1 aa h on en DThreszeiierd nad 
= z 4. i 68 ah IV I. i 
und uneheliche Kinder 176 157 a . 7 Kr ; h j ee: f Ri Br im Jan.,Febr.,März| 20,948 
en — . „203 223 a „ıo } R 
Recklinghausen. Summe | 6,383 5,180 a Ne en ie ER » 90 P& ga |? Apr-, Mai, Juni | 18,762 
Überhaupt vor vollendetem RN = don. 8 ii 29 | for “ I Nach dem 90. Jahre ... 987 320 |” Juli, Aug., Sept.) 14,458 
Ä 529 | ga, [Nach dem 90. Jähre ......... 287 2 
ersten Bau a ann? |, Sant era Fehansiahre Fre 7,289 | 5,868 Semmie on el ä ’ | Lau » Oct., Nov.,Dec.| 15,678 
? umme 10,69‘ 2 EFF DR i r m 
0,699 | 11,238 Summe "10, 336 | 10,581 | Summe wie oben!| 69, 846 
_- _ een 












Die Abtheilungen 


Nummer enthalten 


d die nachstehend benannten { 
ae Kreise, nach Kinder vor vollendetem 1" Lebensjahre 
73 I 


Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 















Vom Anfange des 2‘ bis zum vollend: 


14° Lebensjahre 
lungen. der Eintheilung 


d d männlichen | | 
s Knaben, Mäd ie 2 
zu Ende des Jahres 1834. UEZWAT rn eben a Geschlec 























Todtgeborne:ehelicheKinder| 4,109 | 892 
uneheliche Kinder 104 | 104 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 2,740 
Dortmund, Summe | 1,213 96| >» 3.» » 5.» | 1,098 
Hamm, PorvollendtmerstenJahre|Ö | » 5.0» » m» 681 
mit Ausschlufs der Todtgeb. a », 40: #2 639 
58. Soest eheliche Kinder | 4,495 3,500 » 10.» » 14.» 561 
und nneheliche Kinder 510 47a 
Lippstadt. Summe] 5,005 | 3,9711 
Überhaupt vor vollendeten — 4 
ersten Lebensjahre ..... 6,218 4,967 Summe | 35,719 
Todtgeborne:eheliche Kinder 504 
Arnsberg, uneheliche Kinder 1 n | 0 Nach d.1.u.vorvollend.3.Jahre]| 2,545 
Balche Summe 565 » 3. » un gAs 
3 2 For vollendetemersten Jahre » 5.09» le 490 
59 Brilon, mit ÄAusschlufs der Todtgeb. ». Mean » 10. » 377 
y Olpe eheliche Kinder Es 3312| » 1.» mn Ak» 349 
und uneheliche Kinder 346 
Wittgenstein. 3 Summe er Bu 
Überhaupt vor vollendeten 
ersten Lebensjahre ..... 5,373 sans | 4,223 Summe 4,709 ] 
| 


Todtgeborne:eheliche Kinder 702 


uneheliche Kinder 93 ui di Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 1,232 
Summe Den nn 465 
60. 


Sie gen PorvollendtemerstenJahre|Ö | ee) D,. A 
mit Ausschlufs der Todigeb. » mn» » 10. » 

eheliche Kinder | 2,586 1,966 » 10. » » Al.» 
Wetzlar. uneheliche Kinder 270 250 


Summe | 2,356 2,216 
Überhaupt vor vollendeten 


und 


ersten Lebensjahre .....| 3,651 2,785 Summe BerTTZE 





mengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 





Anfange des 15'“" bis zum vollendeten 


60" Lebensjahre Übersechzigjährige 


Von allen Altern 























Summe | 1,037 1,396 Summe BBBBEL BEE Te] 907 12 Vase 1 Be An 1 Seren) 14 SE | en vee ee 3,504 | Summe wie oben | 26,328 


ännlich eiblich ännlichen | weiblich 
und zwar: 2) Pair T und zwar: | z 5: SR < uch oka nn I 7 
14.u.vorvollend. 20. Jahre 838 752 mauzE Sn el 
bl. Geschl. | 25,035 
20. 25.» 836 64 a Bere: 
5 2 5 616 R Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,423 | 1,567 Summe | 50.432 
. » » . D Y 
\ ur 6 70. 5a 1,3 _——— 
30. » 2, 355. 2 574 729 "= “r Altas 5 und zwar: 
E > 5 » p7 
in » » 40. » 619 790 = 1 $ ; r es; SE 6 den Jahreszeiten| nach 
2) = > > . » . .. 
10. » » 45. » 764 885 48 ö { £ 2, im Jan.,Febr.,März| 15,714 
P » 80.» » 85.» 698 789 n . 2 
I» >, 50% 08 891 si » Apr., Mai, Juni | 13,574 
a » 9. » 296 356 a n 
50. » 2 RR 1,099 1,064 „, |» Juli, Aug.,Sept.| 10,024 
N, L En: Pe: ah Nach dem 90. Jahre ......... 137 144 OKtLNdr.Dec.| 11.120 
® OT ’ ’ 2 I) 2) © D 
Summe | 7,465 7,542 Summe | 3,995 6,652 | Summe wie oben | 50,432 
14.u.vorvollend. 20. Jahre 559 569 a > ei 
E 10) 
20. 25 611 567 a Sr 
E er ” Mi 3 ee eb Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,439 1,612 Summe | 44,269 
. » » F » 
» 65. » » LOSE 20 1,239 1,426 en 
30. » » 30,00 505 694 und zwar: 
» 70. » » ar D 1, 226 1,280 
35.» » 40. » 538 sı4 = =; ei En den Jahreszeiten |nach 
. kur? 
Bi er 70% sat. | warnt an imJan.,Febr.,März| 13,524 
» 80.» » s.» 446 436 
415.» ». 50% n 870 855 » Apr., Mai, Juui | 11,664 
Do SO » 90. » 179 186 
50, » Dun 1,114 1051 Nash dem Jo Tah = le Juli, Aug., Sept. | 8,353 
55.» >», 7608» 1,191 1,246 EEE REN » Oct.,Nov.,Dec.| 10,428 
Summe | 6,695 7,300 Summe | 35,418 5,741 | Summe wie oben | 44,269 
14.u.vorvollend. 20. Jahre 334 333 PER ee a 
3 2 ı Bi H = je Nachd.60.u. vor vollend. 65. Jahre 830 943 Summe | 26,328 
& f : Wr 50 386 ee x re 128 U und zwar: 
30. » » 3a.» ) 3 trade En a 677 761 
35.» » 40. » 327 472 den Jahreszeiten | nach 
» Ti » 80. » 4s1 554 
40. » » 45.» 41 500 imJan.,Febr.,März| 8,031 
» 80. » » 85. » 232 236 
45. » » 50. » 485 525 » Apr., Mai, Juni | 6,965 
Ne En ae) » 9. » 60 79 7 
50. » 3 55 663 | A| sch dem REN ie le Juli, Aug.,Sept.| 5,017 
55.» » 60. » 711 128 = Tale Ad » Oct., Nov., Dec. 6,315 
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Die Abtheilungen 


Nummer enthalten 
der |die nachstehend benannten 


Abtheic Hlandräthlichen Kreise, nach Kinder vor vollendetem 1°“ Lebensjahre 
- ’ 











Vom Anfange des 2‘ bis zum vollendete, 





14 Lebensjahre 


EEE: 
Vom Anfange des 15'“* bis zum vollendeten 


60°°® Lebensjahre 
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Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 183; |zusammengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 
c 


Übersechzigjährige 
Von allen Altern 























lungen. der Eintheilun ännli ib anlı 
8 3 Jahrh ee und zwar: Knaben, | Mädchen, und zwar: Bella | weiblich | ea männlichen | weiblichen = aa 
zu Ende des Jahres . Geschlechts, Geschlechts, und zwar: Zu u | Nenn zusammengenommen 
Geschlechts, s 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,109 | 892 
/ ; |Nachd.14.u. vor vollend. 20. Ja 3 75: 
uneheliche Kinder 1. M0A 104 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 2,740 2,61 00 e: hre 838 152 | männl. Geschl. | 25,397 
| » ey » 2» 836 649 | _ ei R 35 
Dortmund, Summe 1213 BErTeH 996 ui e > Fi? 1,098 | Ar „25. » una, AR 676 Eah Nach d.60.u. vorvollend.65.Jahre| 1,123 | 1,567 
> F . ah ; n wa 5 50,4 
Hamm, Porvollendetemersten Jahre — R 7 H 7 u . = Sl» 30. » » 3m» 7A 729 a6 00 » 70. » 1,308 1,347 Summe | 50,432 
3 . » F ’ = 
58 Seht mit Ausschlufs der Todtgeb. } n » uf, r Is 619 790 70H » 75.» 1,156 1.423 und zwar: 
N} ” ” (m a 
a eheliche Kinder 4 „195 3,500 » 10. » » 44: » br, 40. » 4 Ms 76h 885 ni IT a » ER 977 1.056 den Jahreszeiten |nach 
* ” er 3 N Y 
2 2 nneheliche Kinder 10 TR 1 Dan 5 Fon 891 ar » 80%.» » EEE 698 189 imJan.,Febr.,März| 15,714 
ippsta t. Summe 2 ag 2» 50 » . 8/ BR kn - |» Apr., Mai, Juni wi 
, . » 55. = | 1,099 | 1,064 5»  n .90. m 296 356 ER UnäN 19,27a 
[3 5 2 i J 
Überhaupt vor vollendete 56 | 1,168 1 1,14 [Nachdem 90. Jahre „........| 137 144 |" Tell Aug.,Sept.| 10,024 
ersten Lebensjahre ..... 6,218 er „967 Summe 5,81 Summe A 7.542 » Oct.,Nov.,Dec.| 11,120 
1,409 [EEE Summe 5,995 6,682 |S i 50 
- - . x 682 Summe a 
Todtgeborne:eheliche Kinder 504 ach d.14.u. vor vollend. 20. Jah no 0 — 
i 2 .14.u. .20. Jahre 5. 5 : 
Arnsberg uneheliche Kinder er, 61 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre] 2,545 | 2,7] » 20, » rege ! nn su en Me. 
ä » 5.» 567 N weibl. Geschl. | 22,074 
Eslohe, $ Summe WET, » n » ar a - “| » 25, » » 30. » 556 632 Nach.d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,439 1,612 b . „074 
x PR i N R: h umme | 44,206%£ 
Dailan Ur erstenJahre| i » » 7 » i a 230: "2 » 3m» 505 69 » ii » » 7%.» 1,239 1,426 ‚269 
59, ’ mit Äusschlufs der Todigeb.  lang® » 10. » an Men 35,» >», K6n 588 g14 a Br Taen, M 1,226 1,280 und zwar: 
Olpe Sf aliähe Kinder 3,312 » 106» ale a 349 al» 40 » 5 ws "04 B ».  Töse » 80. » 834 730 den Jahreszeiten |nach 
. . 2 Lu i£ a 4 N „ Rn nu 0o/ 
und uneheliche Kinder We D » As» » 50. » 870 855 he ap he a 446 136 Bu ne Bo 
Wittgenstein. Summe | 4,668 | | 3,658 u a note ENT Ara ana Join a Di. 
Überhaupt vor vollendetem » 55» » 60. » 1,191 1,246 Nach dem 90. Jahre ........ 55 EN ie Atg,„Sept 3342 
Ä R „2. » Oct.,Nov.,Dec.!| 10,428 
ersten Lebensjahre .....| 5,373 | a 4,223 Summe | 4,709 | 4! Summe | 6,695 7,300 Summe| 5.48 | 5.74 N En wre 
Todtgeborne:eheliche Kinder 702 508 Nach 
helict H a’ d14 u. vor vollend. 20. Jahre 334 333 männl, Geschl, 13,087 
uneheliche Kinder 2. "2A8 61 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre|l 1,232 | 1X » 20, » 2 157 01. G / 
j L » a 457 369 Nachd ’ weibl, Geschl. | 13,241 
Summe Fr 509 2» .3.0» Pe TR) * “ 25.» » 30. » 340 402 | or u, vor vollend,65. Jahre aa 943 Summe | 26,328 
Siegen Por vollendetemersten Jahre » 5.» » 6 >» “DE 30 » 35.» 309 386 a r IQ... 2 128 901 n 
60. und mit Ausschlufs der Todtigeb. » lu» „408 » a» 35 » » 40. » 27 472 ch Kanes & Tan, ® ar iR Ren: 
eheliche Kinder 2 ei 1.966 DA. Men — I » 40. 3 4 N » 75.1» » 80. » 4s1 554 den Jahreszeiten | nach 
Wetzlar. . ; Ir Fe a 500 ” fimJan.,Febr.,März| 8,031 
uneheliche Kinder 250 » 45. » H By 485 525 » 80. » » 85» 232 236 an.,‚Febr., März 9% 
S » 50% » 55 n » 85. » » 90 60 De Apz., Mai, Junkl 0,088 
a » ’ - . » Ä : n 
Überhaupt vor voll 1 Tee A a | 2» 55» » 60 b ke Nach dem 90. Jahre ......... 16 77 ud Aug sSopkf 3068 
ai m oollendeiern 1 ..» 711 728 ig Oct, Nov.‚Dec.| 6,315 
ersten Lebensjahre ..... 2 1.037 1.391 Ti / —— 
jahre 3,651 er Summe | 2,375 | Summe | 1,037 4,396 Summe 3,024 | 3,504 | Summe wie oben | 26,328 1 
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Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 
Nummer enthalten 
der |die nachstehend benannten Vom Anfange des 2“ bis zum vollen. 


Kinder vor vollendetem 1" Lebensjahre 


Abithei- [landräthlichen Kreise, nach 14° Lebensjahre 






































Überhaupt vor vollendeten 
5,959 Summe | 8,102 


ersten Lebensjahre ..... 7,641 


lungen. der Eintheilung männlichen 
zu Ende des Jahres 1834. und zwar: Knaben. | Mädchen, und zwar: Geschl 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,910 | 2,299 
Altenkirchen, uneheliche Kinder 122 100 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre! 4,812 
Siegkreis, Summe | 3,032 | 2,399 2 I > Ba 1,835 
Waldbröl, ’or vollendetern ersten Jahre ». 5.» 2 1.» pi 
4 G höfäbach mit Ausschlufs der Todtgeb. » 10, » 10.» 940 
61. re 2 eheliche Kinder | 8,187 6,330 » 10.7» » Al» 501 
Wipperfurth uneheliche Kinder 288 277 
und Summe | 8,475 6,607 
Mühlheim. Überhaupt vor vollendeten | 
ersten Lebensjahre .....| 11,507 9,006 Summe | 9,396 | 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 3,841 2,382 
uneheliche Kinder 297 233 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 7,381 
Solingen, Summe | 4,138 3,115 DE 2, Bi 2,400 
Düsseldorf, VPorvollendtemertenJahre| |) 2 3; 4 », A.» 1 
62. Elberfeld mit Ausschlufs der Todtgeb. a e 2 ET 
eheliche Kinder | 10,274 | 8,138 » 10.» » Ad» 
und uneheliche Kinder | "524 | © 479 
Lennep. Summe 10,798 BETT 
Überhaupt vor vollendetem 
ersten Lebensjahre .....| 14,936 | 11,732 Summe 12,789 | 
Todtgeborne:ehelicheKinder|) 1,901 | 1,717 
uneheliche Kinder 65 68 |Nachd.1.u.vorvollend.3. Jahre! 4,388 
Altena, Summe | 1,966 | 1,485 » 3.» » 5,» | 1,603 
Iserlohn, PorvollendtemerstenJahre|Ö | » 5...» a 77 
63. Hasen mit Ausschlufs der Todtgeb. > Han 2 0 > 788 
eheliche Kinder | 5,484 | 4,325 » 10.» » Ad» 547 
und uneheliche Kinder 191 149 
Bochum. Summe | 3,675 








{amengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 








ten 


m Anfange des 15'“ bis zum vollendeten 
60°" Lebensjahre 


männlichen | weiblichen 





Übersechzigjährige Vonlallen-Alterh 


I | weiblichen zusammengenommen. 
und zwar: 


ee en pie er ee und zwar: 
j Geschlechts. Geschlechts, 



































1a. u.vorvollend.20.Jahre| 1,130 1,185 oral aa sul |Moı= fmiiäsmummine | mannz Gmmzl Arsen ua ER 1 ‚756 
| bl. Geschl. 0,007 
20. » Done 1,253 | 1,119 De ? 
| a ee nnd BR vorrallend, ap Ei | He: Summe | 0,763 
| » u) » » —— 
30. » Me 355 3 951 | 1,372 er Em er ; A und zwar: 
| » » » De. 
Ida 2» » 40. » 949 1,486 a en En 17083 den Jahreszeiten\nach 
» ED » FR) 
40. » au Me» 1,226 1,469 i : x imJan.,Febr.,März| 25,346 
| » 80...» » 85...» 678 618 
45. » » 50. » 1,495 1,537 = ee ce BR = Apr., Mai, Juni | 21,666 
» a“ » ) 2 
50. » » 55.» 1,725 | 1,706 Näch dem 90. Jahga oh iad » Juli, Aug.,Sept.| 15,598 
55.» » 60. » 1,82 1,816 » Oct.,Nov.,Dec.| 18,153 
Summe | 11,625 | 12,967 Summe | 5,228 8,365 | Summe wie oben | 30,763 
14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,392 1,405 | RDE EN fe: = 
3,3 
20. 25. 2,138 | 1,394 ale 
i ? 5 2 9% |Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre 2,262 | 2,073 S 101,6 
25. » » 30. » 1,720 1,424 umme 94 
2 655-8 » 10 » 2,346 2,167 Fr 
30. » » 35. » 1,4160 1,473 “ und zwar: 
£ » 70.» » 75.» 2,193 2,287 
Bu » » 40. » 1,384 1,594 den Jahreszeiten | nach 
ne 7a » 80. » 1,865 1,867 
40. » » 45. » 1,530 1,421 im Jan.,Febr., März! 28,602 
» 80.» » 85.» 1,159 1,189 
45. » Du 50» 1,668 1,502 Mr asien De EERR * Apr., Mai, Juni | 28,441 
p) P » . E 
50. » » 55. » 1,784 1,559 Nach de Tan 177 A Juli, Aug.,Sept.| 21,749 
55.» » 60. » 1,978 | VB rel. Mk i » Oct., Noy.,Dec. | 22,902 
Summe Summe | as0s1 nl... Summe | 10538: 10,315 | Summe wie oben |1o1,60L 15,054 | 13,329 Summe | 10,548- | 10,348 | Summe wie oben | 101,694 
‚14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,027 lasse am) whe 0 jmeiieninscemsef, - ulınmamngen] sus. 878 ar De Br e 
weı esc r277 
} 5 07 835 BE 
B ,” 1 Im 1 Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,538 1,480 S 59.929 
Bu» » 30. » 906 890 umme 5 
a » 70. » 1,545 1,458 a u 
30. » » 35.» 98 934 3 70.» N ee 1, M2 1,405 u zwar: 
35. » » 10. » 7713 938 den Jahreszeiten | nach 
2 ler ED 380.» 1,086 1,084 
40. » N 895 909 N a 706 En im Jan.,Febr., März| 18,179 
» P » . 
45. » » 50. » 957 864 er r gs 28 | 1006 Apr., Mai, Juni | 16,863 
» Pr » . 
50. » u 1,139 930 | Nzch dem 90: Jahre . ee Juli, Aug.,Sept. | 11,674 
55. » >» 600%.» 1,204 | 1,083 Re | » Oct.,Nov.,Dec.! 13,213 
Summe | 5,778 | 3,261 Summe | 6,678 | 6,566 | Summe wie oben | 59,929 
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Die Abtheilungen 
Nummer enthalten 
der |die nachstehend benannten 
Abthei- [landräthlichen Kreise, nach 
der Eintheilung 


zu Ende des Jahres 1834. 
: 














lungen. 
6 und zwar: 








Todtgeborne: eheliche Kinder 
uneheliche Kinder 


Altenkirchen, 
Siegkreis, 


Waldbröl, 


Summe 
Vor vollendetern ersten Jahre 
mit Ausschlufs der Todigeb. 


61. Gummersbach, eheliche Kinder 
Wipperfurth uneheliche Kinder 
und Summe 


Überhaupt vor vollendetem 


Mühlheim. 


ersten Lebensjahre z»»»* 





Todtgeborne: eheliche Kinder 
uneheliche Kinder 


Solingen, Summe 
Düsseldorf. Vor vollendetemersten Jahre 
’ 


mit Ausschlufs der Todtgeb. 
eheliche Kinder 


Elberfeld 


und 


62. 


uneheliche Kinder 
Lennep. Summe 


Überhaupt vor vollendeten 


ersten Lebensjahre 2... 





Todigeborne: eheliche Kinder 
uneheliche Kinder 


Altena Summe 

D 
Iserl ohn ; Vor vollendetern ersten Jahre 
63 adden mit Ausschlufs der Todıgeb. 
a eheliche Kinder 
un uneheliche Kinder 
Bochum. ma 


Überhaupt vor vollendeten 


ersten Lebensjahre ...». 


Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 183; | zusammengenommen gestorben dem Alter 


Knaben. 


„910 
122 


3,032 


8,187 
288 


8,475 


10,274 
524 


10,798 


14,936 


1,901 
65 


1,966 





ee 
Tr an | u 
- = = 
So ale = 
En SS 10 © 
- ale = 


Kinder vor vollendetem 1" Lebensjahre 


Mädchen. 


2,299 
100 


2,399 


6,330 
277 
6,607 


— 


9,006 


2,882 
233 





s 3,115 
8,138 

2 479 
798 8,617 


„959 


Vom Anfange des 2'” bis zum vollendeten 
14'°® Lebensjahre 


Nach d.1.u.vor vollend. 3. Jahre 


» 


Nach d. 1.u.vorvollend. 3.Jahre 


» 


Nachd.1.u.vor vollend. 3. Jahre 


——— _ _ _z=z==— 


und zwar: 


3» 
5. 
T. 
10. 


3 
5. 
= 


» 


» 


4,812 

5.2 1,835 
Is 2 1,008 
10.» 940 
14. » 801 
Summe | 9,396 
7,381 

Auen 2,400 
Mar > 1,173 
10.» 951 
a4. » 854 
Summe | 12,789 
4,388 

5 » 1,003 
To 2 776 
102532 188 
14» 547 
Summe | 5,102 





weibliche, 


Geschlechts, 


| männlichen 





9,009 


" 
1,054 
2,555 


1,207 


1,084 


968 


12,958 


J m 
4,011 


1,614 









| 
l 
| 
| 







ach.d. 14.u. vor vollend. 20. Jahre 


» 


» 


ich d. 14. u.vorvollend. 20. Jahre 


Vom Anfange des 15 
60“ Lebensjahre 


20. 


20. 


20. 
25. 
30. 
35. 
40. 
45. 
50. 
55, 


und zwar: 


» 


» 


» 


» 


» 


» 


ten 


25. 
30. 
35. 
40. 
45. 
50. 
55. 
60. 


Summe 


25. 


30. 


60. 


Summe 


25. 


60. 


Summe 


bis zum vollendeten 


Nachd.14.u.vorvollend. 20. Jahre 


» 


» 





1,392 
2,138 


1,72 


1,4160 
1,384 
1,530 
1,668 
1,784 
1,978 


15,054 


1,027 
1,079 
906 
798 
713 
895 
957 
1,139 
1,204 


8,778 





männlichen | weiblichen 
Geschlechts. 

1,130 1,185 
1,253 1,119 
1,067 1,277 
951 1,372 
949 1,486 
1,226 1,1169 
1,495 1,537 
1,725 1,706 
1,829 1,816 





1,405 
1,394 
1,424 
1,473 
1,594 
1,421 
1,502 
1,559 
1,557 


| 13,329 


| 878 
835 
890 
934 
938 
909 
864 
930 


1,083 


8,261 


I a TE  — on ee: 
u nn 


ui u nn 
r 


Nach d. 60.u. vorvollend. 65. Jahre 


» 


» 
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Nach dem 


und Geschlechte nach 


Übersechzigjährige 


und zwar: 


90. Jahre . 


» 70. » 
» Ta 2» 
” 80. » 
» 85. :.» 
» 9. » 


Summe 


Nach d. 60.u. vor vollend.65. Jahre 


» 


65. 
70. 
75. 
80. 
85. 


» 70. » 
» ae. 8 
» 80. » 
» 85. » 
» 90. » 


Nach dem 90. Jahre ........ 


85. 


Summe 


Nach d.60.u. vor vollend.65. Jahre 


». 70. » 
DT 2 
» 80.» 
» 85» 
» 90. » 


männlichen | weiblichen 


Geschlechts, 


2,096 


| 


8,365 


| 
| 


2,073 





2,262 
2,346 2,167 
2,193 2,287 
1,865 1,867 
1,159 1,189 
546 551 
477 21d 
‚548. 10, 348 
1,538 1,480 
1,545 1,1458 
1, 112 1, 405 
1,086 1,084 
706 710 
290 316 
101 113 
6,678 665 | 6566 6,566 


Von allen Altern 
zusammengenommen, 


männl, Geschl, | 40,756 
weibl. Geschl. | 40,007 


Summe | 80,763 





und zwar: 
den Jahreszeiten 
imJan.,Febr.,März| 2: 
» Apr., Mai, Juni | 21,666 





» Juli, Aug.,Sept. | 15,598 
» Oct.,Nov.,Dec.| 18,153 
Summe wie oben 80708 
männl, Geschl, | 53,327 
weibl, Geschl, 48, 367 
Summe | 101,694 
und zwar: | 
den Jahreszeiten |nach 
im Jan., Febr., März! 23,602 
» Apr., Mai, Juni | 28,441 
» Juli, Aug.,Sept.| 21,749 


22,902 


» Oct., Nov.,Dec. 


Summe wie oben | 101,694 





männl, Geschl. | 31,199 
weibl. Geschl, | 28,730 
Summe | 59,929 


und zwar: 


den Jahreszeiten | nach 


im Jan.,Febr.,März| 18,179 
» Apr., Mai, Juni | 16,863 
» Juli, Aug.,Sept.| 11,674 


» Oct.,Nov.,Dec.| 13,213 


Summe wie oben | 59,929 
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Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 


Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten 
Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 





Vom Anfange des 2" bis zum vollend: 


Kinder vor vollendetem 1°“ Lebensjahre 3 
14'°® Lebensjahre 


lungen. der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 1834. 


männlichen | \ 


und zwar: Knaben. | Mädchen. und zwar: 
Geschlec 

Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,105 1,573 
uneheliche Kinder 116 106 }Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre]| 4,255 














Duisburg, Summe | 2,221 1,679 2 Beaaip 2 1,122 
Rees, PorvollendtemertenJahre|Ö | 2 Berıı? 2. Mey ® 1,039 
6 Ki mit Ausschlufs der Todıgeb. » 7.» » 10. » 939 
eheliche Kinder | 7,538 | 5918 | » 1. »  » dh» 867 
und uneheliche Kinder 367 356 
Geldern. Summe! 7,905 | Gera 


Überhaupt vor vollendeten | 


| ersten Lebensjahre ..... | 10,126 Summe | 8,872 


Krefeld, Kempen, Todtgeborne: eheliche Kinder 











| 
Ana 
Gladbach, Neufs, uneheliche Kinder | 378 345 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 7,763 | | 
Grevenbroich, Summe | 3,320 | 3,120 nn 2 2,830 | 
f For vollendetemersten Jahre » 5.» ». Te,» 1,653 | | 
65 Bergheim, mit Ausschlufs der Todtgeb. 2 Mei 10.572 1,653 
* [Köln Stadt und Land, eheliche Kinder | 16,559 | 13,011 | » 1.»  » 14» | 1,326 
Euskirchen uneheliche Kinder | 1,250 1,106 
Summe | 17,539 | 14,117 
30 | Überhaupt vor vollendeten | 
7 | ersten Lebensjahre ..... 21,659 | 17,237 Summe | 15,225 | 
Düren, Jülich, Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,326 1,688 
Erkelens, Heinsberg, uneheliche Kinder 160 123 |Nachd.1.u.vor vollend.3.Jahre| 6,071 
Geilenkirchen, ne |. 2, RBFEME k ” ee 
For vollendetem ersten Jahre » 5» N 7) 1,296 
6 Achen mit Ausschlufs der Todıigeb. » Ten ». 40.52 1,203 
Stadt und Land, eheliche Kinder | 12,187 | 9,8325 | » 1. »  » ik » 904 
Montjoie uneheliche Kinder 718 673 
Summe | 12,905 |! 10,498 
na Überhaupt 27 vollendetern un 
ersten Lebensjahre ..... 15,391 | 12,309 Summe | 11,768 1 











Ihmengenommen gestorben dem Alter 


m Anfange des 15'° bis zum vollendeten 
60° Lebensjahre 
männlichen | weiblichen 


Geschlechts. 


und zwar: 


— 2111 — 


und Geschlechte nach 


Übersechzigjährige Volle Allein 


weiblichen 





zusammengenommen. 
und zwar: 


männlichen 
Geschlechts, 

















14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,283 1,195 | Ve a n 185 
veibl. .| 41,02 
20. » Da 1,646 1,107 Kan er 7 
5 ; $ er f Kor u: Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 2,407 | 2,228 Kehmell 52506 
E "m » Sl} 2 
30 35 ol | ee 2912 und zwar 
r » » = » ‘ 
2 2 » 170: » » Tan D 2,399 2 „126 x 
1: » » 210. ‚9 1,131 1,429 er es ee 2,17 den Jahreszeiten | nach 
” > » Er) } 
40. » Dr Zn. 5 1,229 1,499 ö 5 i8 RN no im Jan.,Febr.,März| 24,332 
» F » » 5 » . . 
) » 50.» 1,445 1,369 Be En Kos le Apr., Mai, Juni | 21,642 
50. » » 55.» 1,799 1,621 ; ii » Juli, Aug.,Sept.! 18,798 
> 2 ni ch Nach dem 90. Jahre ......... | 296 335 RR, 8 BR n ER n ! 
55. » » Bee») 5 N P 5 1 419, 
Summe | 12,865 | 12,375 Summe | 11,622 | I) 
‚14.u.vorvollend.20.Jahre| 2,324 2,022 
5 . 2,998 1,551 
j’ j 2 E Vs os Nachd.60.u.vorvollend. en 3,835 
. » » < . » E77 ’ 
65. 0. 4,064 
ee ee ae au ” Aurci " 3 Sch 
» Asa. » Sa.) 
55. » » 40. » 1,786 2,109 75 & > N 3,108 
» a 4 . E 
Ä o 1,958 2,288 
10. » » A. 8 Br x ».14805 m » 86. 2,183 2,692 A Mai. Juni 666 
45. » » 50 » 2,452 2,360 Bier. 5 une 1,040 1.347 | Apr» Mai, Juni 39, 
50. » » 55. 5 2,748 2,490 na . An 90. N ee | » Juli, Aug., Sept.) 32,138 
ach dem 90. Jahre ......... 2 
55. » 60... ®% 3,112 2,815 » Oct.,Nov.,Dec.! 35,581 
Summe| 21,379 | 20,260 Summe | 18,520 | 21,019 | Summe wie oben | 151,533 


11,841 | Summe wie oben | 84,506 
männl. Geschl. \ 77,083 
weibl. Geschl. | 74,450 
3,648 Summe | 151,533 
4,199 ee 
1,456 und Zee 
1,075 den ee nach 
„ |imJan.,Febr.,März| 43,848 
| 
56,738 
174 
111,912 
nach 
32,076 
23,322 
23,929 
27,085 
111,912 





0 Summe| ans mon | Summe| 1s20 | 21019 | Summe wie oben [11,333 
innl. Geschl. 47 

.14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,481 1,450 | a nn 
20. » DE 1,928 1,390 | ERICH TESEIEN 
4 ARE Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre| 2,502 2,786 
25.2 » 30. > He He al » 70. » 3,087 2,908 an 
Ehe gun 2 Sn e » 70. » » 75.» 3,070 3,284 x 
35. » » 40. » 1,249 1,822 3 den Jahreszeiten 
»-1.78. 08 » 80. » 2,4182 2,188 |. “ 
40. » a. En 1,506 1,889 im Jan., Febr., März 
= 1.710 » 80. » » 85.» 1,860 2,145 SARZ9 Mat, Junı 
> Be ae de ».85. » » _,g0: s60 | 1,080 SE E* i 
“ » Juli . . 
a Y = T A | Es Nach dem 90. Jahre ........» 338 190 | Sn nn nn 
55._.» » Pe) 2, ‚015 . . 
Summe | 15,080 | 15,252 Summe | 14,499 | 15,481 | Summe wie oben 





BE GE EEE VE RESERVED: EREIGNETE TREE REEERGRETRBEEEEPEEE PERS BE EEE BEE NEE HE EBENEN SEN EEEESEESEEEEOESESE SUN NICESENNCNENET EEE ERROR. 
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m 
Die Abtheilungen Re: sind & en. 
s sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 193; | zusammengenommen gestorben dem Alter und Geschlech 
eschlechte nach 


Nummer enthalten 
SITES 
Vom Anfange des 2'°° bis zum vollendeten Vom Anfange des 15" bis zum vollendet 
eten 



































































der |die nachstehend benannten 3 
Abthei- |landräthlichen Kreise, nach Kinder vor vollendetem 1“** Lebensjahre ion Lebensiah 
sy 2 14 ebensjahre 
lungen. der Eintheilung ) Ben 60°" Lebensjahre Übersechzigjährige 
u Hnde’des Jahres 1934. und zwar: Knaben. | Mädchen. und zwar: ichen | weilice ziännlich er ar iR , 
Cehlaku, und zwar: nlichen | weiblichen 4 Von allen Altern 
G ec un rar: männlichen | weiblich 1 R 
Todtgeborne:ehelicheKinder]) 2,105 1,573 SE A a u A a v zusammengenommen. 
seschlechts, 
E uneheliche Kinder 116 4106 Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 4,255 Ast Nachd.14.u.vorvollend.20.Jahre| 1,253 1,195 EEE: SEREREEESER) 
uisburg, Summe 2,221 1,67 ENT 2 3862 » 5 » "9: 2% 2» 20, .» » 25 Ä männl, Geschl. | 43.485 
„2 7 . 1,722 Ai .» 1,646 1,107 43,495 
Rees, Vor vollendetem ersten Jahre 2 ae» 2» MD 1,039 1 n» 25. » » 30.8 1,237 1,175 Nach d.60.u.vor vollend.65.Jahre 2,407 RR: weibl. Geschl. A, 021 
Kleve mit Ausschlufs der Todtgeb, » T« » » 10. » 989 095 2 30. » » 35. » 1 „091 1,266 » 65. » » 70 » 2,3 10 o.hd Summe SB Mr 506 
D ut) < > 
eheliche Kinder | 7,538 5,918 » 10. » » Al» 867 Ne Do 35.» » 40. » 1,131 1,420 > 170 ST a 2.399 a 2 und zwar: 
u . e % 7 re EZBN Z.420b ° 
Mi dr uneheliche Kinder 367 356 » Fi » » 15. » 1,229 1,499 >» | Tarıd » 80.» 2,070 Be den Jahreszeiten | nach 
r Br od » 1,7 PM 2 >> Bi e Kehr..M5 ‚ 
eldern Summe ‚905 6,274 Es » » 50. » 1,445 1,369 » 80. » » 85...» 1,118 1,526 im Jan., F ebr., März| 24,332 
Überhaupt vor vollendetem | Br: a m 1,799 | 1,621 I," Fe >» „90. » 692 „g7 |” Apr, Mai, Juni | 21,642 
ersten Lebensjahre ..... | 10,126 oa | nass 7,953 SHume wz = Kr D 55. » 60. » 2,004 1,714 Nach dem 90. Jahre ......... 296 95 1? Juli, | 18,798 
„dla 8,3) } 33 5 x 
Summe | 12,8 BER Bere » Oct.,Nov.Dec. | 19,734 
Krefeld, Kempen, Todtgeborne:eheliche Kinder) 3,442 2,775 12,865 | a Summe | 11,622 | 11,8 | Summe wie oben | $. EEIE 
VD 
Gladbach, Neufs, uneheliche Kinder 378 Lurdan! Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 7,763 7,8 Nachd. = .u.vorvollend.20.Jahre| 2,324 2,022 —_— ‚ 
c or » 0.» Io » 47 « sesch 77,083 
Grevenbroich, Summe | 3,820 3120 » u.» » 5» | 2,830 |- 321 ”» 25» | 2,998 | 1,851 In a 
ut Vor vollendetem ersten Jahre a I URN 1,653 Ak DE » E00 2,169 1,953 achd.60.u.vorvollend.65.Jahre] 3,835 3,648 | 74, 150 
65 ers eim, mit Ausschlufs der Todtgeb. Mare » 40. » 1,653 1,68 E39 8 » a 2.07 nr » 70. » 4,064 1.199 Summe 15 5 1,5 5 33 
. =) RN — 
3 Köln Stadt und Land, eheliche Kinder | 16,559 | 13,011 » 10.» N 1,326 ‚ul u 3.8 » 40. » un 2,.109 » 70.» » 15. » 3,922 4,486 und zwar: 
Euskirchen uneheliche Kinder 4,280, 1, 106 » ni » » 45 » 1,958 2,288 » aa: üb » s0. » 8% 108 1,075 den Jahreszeiten | nach 
» “ 
und Summe 17,839 44,117 117 # . x Br 2,152 2,360 Br » 85. » 2,183 2,692 im. Den „Febr.,März| 43,848 
bar te | » v5 = Be os 2,718 2.490 > le? : 7:7] 3 9. » 1,040 1, un » Apr., M: ii, Juni | 39,666 
Bonn. ee RE a - BERGE ä A Ba wer Nach dem 90. Jahre ......... 368 N » Juli, Aug.,Sept.! 32,138 
De | an anne EEE] BERETE EE a IE) Summe | 15,225 | 15,934 ER: wery serie M » Oct. an, „Dec. 35,581 
Ä 
Düren, Jülich, Koalallarıı | 2,326 | i 379 20,260 Summe 18, 82 0 1 ee 21,019 | Summe wie oben | 151, 533 
; achd. 14. 1 1040,71 gace Toner ee 
Erkelens, Heinsberg, uncheliche Kinder 160 123 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 6,071 | | „ 5 Baonallend, 20.Jahre ‚si 1,450 männl, Geschl. | 56,738 
* . r n a - . LIFE 
Geilenkirchen, Summe | 2,186 1,814 » 3.» Du a» 2,294 | 28 7 5 n Bz: en 1990 INact weibl. Geschl. | 55,174 
Äche Vor vollendetem ersten Jahre Cor” |; were » 5. » » 7 » 1 296 1,39 25. 2 » 30. » 1, 535 1,456 ac ıd. 60. u.vor vollend. 65. Jahre 2,802 1, 2,7 786 S - — 
n ? > 7 i j a” 
66. mia Fee 9, PRERCH, Be Be, Ai Ar 23 VAU. 2 » 33. a 1,3: Mi 1,644 „ 65°» » 710, 48 3,087 2,908 umme 1 11,912 
Stadt und Land, eheliche Kinder 12,187 9,825 > x 14 RN 904 N » 3.» » 40. » 1,2. 19 1,822 2 70. » » 75. -» 3,070 3,28 N und zwar: 
Montjoie uneheliche Kinder 718 sn 73 > » 40. » an 2A, #8 506 1,889 2.1 ee 280,550 2,182 oranı RES ahrenseiker ng 
. 1, gi R zyi8 . n Ä 
NERRE-. 155 ” »Iig05 3 er Ir ‚.. Jim Jan.,Febr.,März| 32,076 
Sy . 50. » 1,325 1.710 8: 9 1,860 2,14: ’ s ’ „U 
und Summe | 12,905 10,498 Ban: 5 = di; u » 90 15, Apr., Mai, Juni | 28,822 
Überhaupt o nr „0. 2,028 | 1,876 ur 800 | 1,080 ; 
pt vor vollendeten | ——— ’ T 
Eupen. ae DR Ze. Be $ ei 187 Bi Nach dem 90. Jahre ....... 338 a? Juli, Aug., Sept. | 23,929 
e —— R . 2 2 5 .. IL 4‘ 2 
ensjahre ..... 15,391 | 12,309 Summe | 11,768 | 14* S ren Lie De B » Oct.,Noy.,Dec.| 27,085 
umm 5,252 199 | 15,4 3 : ; Tr 
e| 15,080 15,252 Summe | 14,499 | 15,481 | Summe wie oben | 111,912 
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Die Abtheilungen 


Nummer enthalten 


der die nachstehend benannten 
Abthei- |landräthlichen Kreise, nach 








Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 











Vom Anfange des 2“ bis zum vollend« 


. sten L b = h 
Kinder vor vollendetem 1 ebensjahre 14a Lebensjahre 

















lungen. der Eintheilung männlichen | » 
zu Ende des Jahre ana% und zwar: Knaben. | Mädchen. und zwar: Ta 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,533 1,135 OT, jPosereraschslichekinder| ass | ans] 3 van, 12.1000 oe 
Malmedy, uneheliche Kinder 50 Nach.d.1.u.vorvollend.3.Jahre]l 3,760 
Prüm, Bittburg, Summe | 1,583 1,185 » 3.0» ee Ana m. 
Schleiden, VorvollendtemerstendJahre| | oo » 3,» » 2 
- mit Ausschlufs der Todtgeb. NE a 10.002 
67. Daun, eheliche Kinder | 7,912 6,115 » 10...» » Al» 
Adenau uneheliche Kinder 206 219 
und Summe | s,118 | 6,334 
Rheinbach. Überhaupt vor vollendetem 
ersten Lebensjahre .....| 9701 7,519 Summe 7,821 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,453 „956 
Ahrweiler, uneheliche Kinder 116 96 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 4,168 
Wied Summe | 2,569 2,052 » 3.» Ze Fe 1,819 
2 Vor vollendetemersten Jahre a 2 de" 1,001 
Mayen, mit Ausschlufs der Todtgeb. » u.» » 10.» 821 
68. Koblenz eheliche Kinder | 9,967 7,95 » 10.» » 14» 670 
und uneheliche Kinder 422 368 
St. Goar. Summe | 10,389 7,863 
Überhaupt vor vollendetem le 
erstem Lebensjahre .. 12,958 sis 9,915 Summe | 8 BETH N 
Todigeborne: —— 2,364 1,708 | 
Kreuznach, uneheliche Kinder 107 103 }Nachd.1.u.vorvollend.3. Jahre] 3,736 
Simmern, Summe | 2,171 1,811 » 3...» De 1,603 
Kochem, VorollendtemerstenJahreeÖ ii | mn u» SE 936 
69 Zell mit Ausschlufs der Todtgeb. » u» » 10. » 711 
i a eheliche Kinder | 8,031 5,984 » 10. » » Ak» 608 
Bernkastel uneheliche Kinder 343 335 
und Summe WEN me3i5: 
Wittlich. Überhaupt vor vollendetem | 
ersten Lebensjahre „2... densiahre u... | sis | | Sammel zur 10,845 8,130 Summe | 7,594 
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mengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 








n Anfange des 15'° bis zum vollendeten 


60°“ Lebensjahre Von allen Altern 
männlichen | weiblichen männlichen 


weiblichen zusammengenommen. 
und zwar: 5 
Geschlechts. Geschlechts. 


Übersechzigjährige 





und zwar: 








männl. Geschl. | 34,460 


4.u.vorvollend. 20. Jahre 872 946 ie h 
0. DS: 2 01 weibl, Geschl. | 34,231 
r r & ei °01 |Nach.d.60.u. vorvollend.65. Jahre 1,814 | 2,003 Summeil an,6087] 


5.3» » 30.2.9 0 882 
A 065 » -65- » » 70. » 1,894 1,982 
Da 70200 » daD 1,759 1,922 

689 1,187 
905 N » | Ta .D » 30.» 1,419 1,494 
I= » 80.» » 85.» 836 850 


1,084 1 

en 5 eh Sul ara Aus Sapell 12002 
% 2 Nach dem 90. Jahre ......... ld 184 | Se D- n 
1,530 1,408 2 » Oct., Nov.,Dec. | 16,179 


8,718 9,903 Summe | 3,220 | 8,533 | Summe wie oben | 68,691 





und zwar: 
den Jahreszeiten | nach 
im Jan.,Febr., März) 23,088 
» Apr., Mai, Juni | 17,331 


Summe 





4.u.vorvollend.20. Jahre 
0. » » 25.» 
5. >» » 30.2 


weibl. Geschl. | 37,399 


1,667 856 een 
Summe | 77,262 


1,001 998 
796 1,116 
813 1,204 
915 1,180 

1,064 1,128 


Nach d.60.u. vorvollend. 65. Jahre 
» Hrn » 70. » 
» 70. » » 75. .» 


und zwar: 
den Jahreszeiten | nach 
imJan.,Febr.,März| 23,832 
» Apr., Mai, Juni | 20,446 
» Juli, Aug.,Sept.! 14,388 
» Oct.,Nov.,Dec.| 18,096 


7,986 8,961 | Summe wie oben | 77,262 


1,325 1,253 
1,361 | 1,457 
9,940 | 10,153 Summe 


998 961 männl, Geschl, | 39,363 
Nach dem 90. Jahre ......... 





4.u.vor vollend. 20. Jahre 872 900 männl. Gesehl. | 34,133 
5 ae 956 g71 weibl. Geschl. | 34,413 
ers ns 2 ES Nachd.60.u.vorvollend.65.Jahre|- 1,779 1,954 Some NETTE 
0.» 273572» 642 1,002 Re * Be 13160 a und zwar: 
5...» » 40.» 662 on 2 ee 2 Eg De 1 den Jahreszeiten | nach 
x ; Y 2» Ta 280% >» 1,381 1,394 |. = E 
0... N) 524 1,113 BL, 205 a Jan., Febr., März RIEE 
Be >» 5002 1,013 1,169 Da u , 2a N » Apr., Mai, Juni | 17,178 
a ONE Nach dem 90. ae de 105 van 1 Tuln Aug SepE 2.2 
5.» > 260%.» 1,458 | 1,531 | » Oct., Nov.,Dec.! 16,789 
| 8,375 | 10,024 Summe | 7,919 | s,449 | Summe wie oben | 69,146 
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RT ne En Fan Fe 7 ET DEE 






Die Abtheilungen 
enthalten 
die nachstehend benannten 








Nummer 


d Vom Anfange des 2‘ bis zum vollendeten 
er 


Kinder vor vollendetem 1" Lebensjahre is Lehahrrähre 


































Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 183; zusammengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 


Vom Anfange des 15' bis zum vollendeten 
60“** Lebensjahre 


männlichen | weiblichen 


und zwar: 


i äthli ise, nach 
Abthei- landräthlichen Kreis h Ei. 
lungen. der Eintheilung undizwar: Knaben. | Mädchen. und zwar: an. 
zu Ende des Jahres 1834. 
2 E 5 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,533 1,13 | k 4 
Malmedy, uneheliche Kinder 50 50 INachd.1.u.vorvollend.3.Jahre lg 3,58 ae 
. 1,679 1,679 
. . : 185 2 E35 » 5 » ’ ‚679 25. 
Prüm, Bittburg, AN LABEDE 1 ana U: 32°, R sol, % 
e ri 5 
Schleiden, Vor vollendetem ersten Jahre Bruch NE „ei \ a 
mit Ausschlufs der Todtgeb. H Bo. en ” % s 
. . v . ig 
Daun, eheliche Kinder | 7,912 | 6115 | BE 
Adenau uncheliche Kinder | 206 219 » 4. 
334 ar 50: 
und Summe| 38,118 | 6,33 
» 55 
1 vi lendetern 
Rheinbach. Überhaupt vor vol, - — 
ersten Lebensjahre »..».» 9,701 7,519 Summe 7,821 7,926 
Todtgeborne:ehelicheKinder| 2,453 1,956 Pr 4 Nach d. 44... 
f uneheliche Kinder 116 96 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahref 4,168 2 ch, 
Pe Summe | 2,569 2,052 2, 2 ar a > 1,819 |. 1:92 Tuner 
’ en x 
N WE SE > . > 4,001 1,000 
Wied, Vor vollendetemersten Jahre » 50,» I  O, ’ ” san. 
» » » 10.» 821 1,035 
1 T. 7 35. 
Mayen, mit Ausschlufs der Todtgeb. ER De ji 
. » . YR 
Koblenz eheliche Kinder | 9,967 7,195 ». 10u7,a 2 [® 10. 
uneheliche Kinder 422 368 » 4. 
» S e| 10,389 7,863 » 50 
umm 7 ’ 
. Goar. Be; 
St Überhaupt vor vollendeten — — 
erstem Lebensjahre .....| 12,958 9,915 Summe | 5,179 | & 
Todtgeborne: eheliche Kinder v. N ‚Nach d.14.u. 
Kreuznach, uneheliche Kinder 107 103 }Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 3,7 ” » 20. 
" S 2.474 1.811 DT Ag rn » BD 1,603 „D TE 
Simmern, umme „Al „8 Es u e h $ Be f ii 
Koch Vorvollendetem ersten Jahre 2 . ® 7 a . 
BEReNL $ Gr a » 105 2» 711 a8: 
Zell mit Ausschlufs der Todtgeb. Hr: Mn; u 
. . » . 
en eheliche Kinder | 8,031 5,984 » 10.» » I 
Bernkastel uneheliche Kinder | 343 335 k en 
und j Summe | 8,374 6,319 Be: 
Wittlich. Überhaupt vor vollendeten ee 
SC R 
ersten Lebensjahre .....| 10,845 8,130 Summe 7,594 


» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
vorvollend. 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 


vor vollend. 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 
» » 


Nachd.14.u.vorvollend. 20. Jahre 


25. 2 
3022 
3323 
40. » 
45. » 
Sl Fre) 
N, 
60. » 
Summe 
20. Jahre 
25. » 
30...» 
33.» 
40. » 
45. » 
50. » 
5 » 
60. » 
Summe 
20. Jahre 
25.» 
30. » 
35.» 
40. » 
45. » 
50. » 
5.» 
60. » 
Summe 












Geschlechts, 
872 946 
29 801 
770 882 
636 965 
689 1,187 
905 1,260 
1,084 1,109 
1,303 1,345 
1,530 1,408 
8,718 9,903 
998 961 
1,667 856 
1,001 998 
796 1,116 
813 1,204 
915 1,180 
1,064 1,128 
1,325 1,253 
1,361 1,457 
9,940 | 10,153 
872 900 
956 971 
751 885 
642 1,002 
662 1,059 
824 1.143 
1,013 1,169 
1,197 1,394 
1,458 1,531 
8,375 10,02 N 
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Übersechzigjährige 







Von allen Altern 
zusammengenommen. 






männlichen | weiblichen 


Geschlechts, 
— 






und zwar: 






















































männl, Geschl, 
weibl, Geschl. 


34,460 
34,231 
































Nach d. 60. u. vorvollend.65. Jah s14 2,00 Br: 
R Pr a 4,008 Summe | 68,691 
» 65.» 0.70.» 1,594 1,982 nn 
“ 7 und zwar: 
» 7%. » » 15, » 1,759 1,922 ; 
e- k R } den Jahreszeiten | nach 
a. Fan » 80. » 1,419 1,491 |. . R 
i MM im Jan.,Febr.,März| 23,088 
2:1 .805 3 » 85.» 836 850 N Mai. Jun; 
» Apr., Mai, . 133 
Eh . race 354 Aal > - er j: Ba 17,331 
» Juli, Aug.,Dept.| 12,093 
Nach dem 90. Jahre ......... aA 181 Zn ? 
» Oct., Nov.,Dec. | 16,179 
Summe | 8,220 | 8,883 | Summe wie oben 68,691 
männl, Geschl, 39,363 
weibl, Geschl, 37,899 
T ze £ N 44 3 c n N 
Nach d.60.u. vor vollend.65. Jahre 1,644 1,890 Summe | 77,262 
a » 710. 8 1,779 2,042 
& n er vo und zwar: 
» ) » Das 28 IN 34 F 
: ad : ’ } Ih den Jahreszeiten | nach 
» 75 » » 3 » 51 ) b ‘ h: 
? ’ imJan.,Febr.,März| 23,832 
„Er Ra0: >» » 85. » 875 920 - F DL 
» Apr., Mai, Juni | 20,446 
» 85. » » 90 » 365 373 P . N 
Nach d Jal A » Juli, Aug., Sept.! 14,888 
ach dem 90. Jahre „.. oo. 2 2000. 115 78 
I | » Oct.,Noy.,Dec. 18,096 
Summe 986 | 8,961 | Summe wie oben | 17,262 








männl, Geschl, 34,733 











weibl, Geschl, 34,413 
Y & a rc g54 s — 
Nach d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,779 1,954 Summe | 69,146 
1050029 » 9.» 1,760 2,000 en 
r ’ und zwar: 
70. Ude 1,724 875 b 
ie & r ® ? ” > den Jahreszeiten | nach 
15: 80. 1,381 1,394 |, z 1 ® 
2 1 ARE 7 a , 2 im Jan.,Febr.,März| 22,799 
80. 5. 803 761 F . a 
a ” a ee ; r » Apr., Mai, Juni | 17,178 
35. 90. 367 341 5 N 
» 85 » » wit » 367 5 Juli, Aug., Sept. | 12, 380 
ac S DUO sonne an rn, 05 24 s 
Nach dem 90. Jahre 105 1 » Oct., Nov.,Dec.| 16,789 
Summ 7,919 | 8,449 | Summe wie oben | 69,146 











| 
| 
) 


Die Abtheilungen Es sind in den 15 Jahren 1820 bis mitt 


Nummer enthalten 


| 
der |die nachstehend benannten Nomänfaneedas Tab: M | 
4 ten D 5 es ı5 zum vollen« 

Abthei- [landräthlichen Kreise, nach| Kinder vor vollendetem 1““* Lebensjahre 14° Hebenktähre | 
| 
| 
| 
| 
| 


lungen. der Eintheilung en 
zu Ende des Jahres 1834 und zwar: Knaben. | Mädchen. und zwar: 


ner Todtgeborne:ehelicheKinder| 1,335 | 1,263 
Stadt und Land, uncheliche Kinder 99 | 127 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahrel 4,138 
Summe 3 1,390 h 1,852 

: PorvollendtemerstenJahre| | . 1,070 
Merzig, mit dusschlufs der Todtgeb. 5 936 
Saarlouis, eheliche Kinder B 726 


Saarbrücken nneheliche Kinder 
Summe 


Saarburg, 


und 
Ottweiler. 


Überhaupt vor vollendeten 
ersten Lebensjahre < Summe 8,722 || 


Todtgeborne:ehelicheKinder| 133,353 | 97,193 
uneheliche Kinder | 14,352 | 12,170 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 317,935 
Summe | 147,705 | 109,331 » 3 » 129,390 
VorvollendtemerstenJahre|be m | 3.» 73,331 
70 Abtheilungen mit dusschlufs der Todtgeb. 12,52 65,160 


Summe 
der vorstehenden 


oder eheliche Kinder | 648,756 | 521,650 10.» : 50,559 
vom ganzen uneheliche Kinder | 66,528 | 59,890 
preufsischen Staate. | . Summe (715,284 | 581,540 
Überhaupt vor vollendetem  ——— | —— 
ersten Lebensjahre .....| 362,989 | 690,903 Summe | 636,375 || 





iimengenommen gestorben dem Alter und Geschlechte nach 








ıla Anfange des 15°“ bis zum vollendeten 
60°'°® Lebensjahre 


männlichen | weiblichen 


Übersechzigjährige Von ae Men 


weiblichen zusammengenommen. 
Geschlechts, 


männlichen 





und zwar: und zwar: 


uf, Geschlechts. 





























I&.u.vorvollend.20. Jahre 979 851 aa ar Bi 19 
l bl. Geschl. | 36,179 
io » 25.» 1,841 984 | en: | 
Nach.d.60.u.vorvollend.65.Jahre| 1,673 1,923 
ls.» > 30%» 989 1,008 Ma = 7 Summe | 74,398 
| »,65. 2 » 70. » 1,712 1,773 De 
0. » » 35.» 830 1,024 = er ee 1,655 und zwar: 
| » % )) » 5) 2 
|öe » >» 404 9 836 1,116 „A ; eo Be jr den Jahreszeiten | nach 
| » » » * » x Py4 
0. » » 45. » 917 1,078 i 2 2 im Jan.,Febr.,März| 24,827 
DL SON » 8. » 754 825 
5.» » 50. » 1,025 1,077 » Apr., Mai, Juni | 17,610 
» 85» » 90. » 42 400 De 
0. » » Ban 1,227 | 1,237 Nach dem 90. Jahre sis 1% Juli, Aug.,Sept.| 14,026 
a m «Ja slelelerejarere,e 2 
B » » 60. » 1,319 1,436 Fu in » Oct.,Noy.,Dec.| 18,435 
Summe | 9,963 Summe | so ls | Summe | 773 | W133 | Summe wie oben | 71,508” 9,841 Summe | 7,772 8,152 | Summe wie oben | 74,898 
es a RE CR RErEe a Tr NER 
‚4u.vorvollend.20.Jahre] 67,330 | 64,449 BEN | 2 gr je 
0. \ 31,096 | 64,184 MEET ST u 
IF” u 2 Nach.d.60.u.vor vollend.65.Jahre| 135,108 | 140,052 S 5,457,20 
de » » 30. » 7,494 | 72,989 umme | 5,457,209 
| 64.714 77.22 >, 16500 » 70. » 125, 620 130,87 10 ı Ar: Trees 
N 5 1 Ip} u ZW. . 
‚0. » » 35.03 4,71 „224 rrok:s R 1. 119,016 | 127,355 
I.» » 40. » 68,725 | 83,167 Se den Jahreszeiten |nach 
| 2» 70808 » 80. » 94,777 | 96,935 
10. » » 45.» s0 nn 86,343 im Jan., Febr., März| 1,600,904 
| »2 280% 2 » 55.» 61, 148 63, 369 
5.» » 50 » 91,2 85,129 » Koes Mai, Juni | 1,340,575 
DE) » 9. » a 23,950 
50. » » 55. » 1 104,898 | 97,987 Nerh dead Tre 2,is2 | a4,ızı » Juli, Aug., Sept. |1,176,842 
55.» >605  » 11443, = 107,556 | Tat » Oct., Nor „Dec. |1,338,888 
Summe 139,701 | 739,028 Summe | 575,677 | 601,625 | Summe wie oben | 5,457,209 

















— 214 — 


— nn TEE 
Es sind i 20 bis mi 
s sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 183; zusammengenommen gestorben dem Alter 


Die Abtheilungen 


GT ———  #EEEESSSEGEEEESESEEE 


und Geschlechte nach 






































Nummer enthalten 
der |die nachstehend benannten 
: Vom Anfange des 2'” bi 
F ar h sten . 15 zum 
Ab en Kreise, nach | - Binder vor vollendetem 1 Lebensjahre % nähern vollendeten Vom Anfange des 15'°° bis zum vollendeten | Te 
lungen. der Eintheilung = = f 60““® Lebensjahre Übersect u — 
zu Ende des Jahres 1834. und zwar: Knaben, | Mädchen. und zwar: männlichen | weiblich, ER rsechzigjährige 
Geschlecht, und zwar: männlichen | weiblichen Von allen Altern 
Geschlech n rar* männliche iblichen 
Trier asonehiliohekinder| 1,835 gt: eschlechts. und zwar: | TR bil zusammengenommen. 
Stadt und Land, uncheliche Kinder 99 BRRL 127 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 4,138 | Ar achd. 14. u. vor vollend. 20. Jahre 979 881 
L) 
Saarburg, Summe | 1,934 | 1,390 | ng » 5 »,| 1,852 | 106 2: » » 25» 1,841 984 l.. | männl, Geschl. | 38,719 
Vor vollendetem ersten Jahre 2 1 örg > 2 1,070 rer 25.» » 30. » 989 1.008 Nach d. 60. u. vorvollend.65.Jal - weibl. Geschl. | 36,179 
Merzig rd ch) „008 ahre 1,673 1.923 DLYR 
”0. ’ mit Ausschlufs der Todigeb. » I ad » 10. » 936 a0 KERN » 35. » 830 1,024 » 65.» n RER hi Ayo Summe rasos 
Saarlouis, eheliche Kinder | 9,823 | 7,617 » 10, » » Ah» 726 nn 2 » 40. » 836 | 1116 » 70. ne ER hr ’ un Kidman _—— 
a 2 8 Rx Be „02 1,655 "war: 
Saarbrücken nneheliche Kinder a 473 As % 2 45. » 917 1,078 2 15.» » 0 1,3 1 f , 352 den Jahreszeiten | nach 
ee » Pr e N a | 
nal due 128 unanga 8,090 2: » » 5022 1,025 1,077 80:2 » 85.» v84 gr al Jan., Febr., März| 24,827 
. 5 ä 22 3 NT 
Ottweiler Überhaupt vor vollendete 55 2 a ae 1,227 | 1,237 a » 9%. » 126 one I Apr., Mai, Juni | 17,610 
r » K Yar 2 E K 2 
peter: a ET mitm Zeamuanee „| anaca | oito] >> er. m 9,180 » 20760: 2 1319 | 1,436 Nach dem 90. Jahre ......... 215 224 I” Juli, Aug.,Sept.| 14,026 
Todtgeborne: ET \pmamszorhsehelicheKinderl 133,353 . tal 133,353 | 97,193 Sinne 363 | Beh Ss vB 4 Hat NarıBan| 15,223 
H} r Summe 7,772 8 N . e - 
Nach d.14 2 ya 8,152 | Summe wie oben | 74,898 
ne uneheliche Kinder | 14,352 | 12,170 |Nachd.1.u.vorvollend.3.Jahre| 317,935 | 3005 * u.vorvollend.20.Jahre] 67,550 | 64,449 | 1,898 
der vorstehenden Summe | 147,705 | 109,363 >» Iran n Es 129,390 | 125410 Zei » » 25.» 51,096 64,184 |__ mödnl, Gar Al, | 2,814,742 
70 Abtheil Vor vollendetemersten Jahre a1 SD» Fe N 73,331 | 78 a » » Au) 67,494 | 72,989 Nach .d. 60. u. vor vollend. 65. Jahre 135,108 | TE. weibl. Geschl. |2,6 12, 167 
» R > E k | ‚052 02 
1 unzen mit Ausschlufs der Todtgeb. 2 en m sA0: ©» 65,160 | 6280, Y » » BER 64,714 77,224 » 65.» » MO» 125,620 | 130,840 Summe |5 „157,209 
D » ann el peu a a 
oder eheliche Kinder | 648,756 | 521,650 » A102» a» Ad. » 50,559 | 5, 20 Y 40. » 68,725 | 33,167 a I 5 2, » 75.» 119,016 | 127,355 und zwar: 
Prog.) N . HE 7,33: 
vom ganzen uneheliche Kinder | 66,528 | 59,890 a: » 45. » 80,497 | 86,343 N 1 » an 94,777 | 96,935 din Jahreszeiten |nack 
preufsischen Staate. Summe | 715,234 | 581,540 ». 50, » Be | 9 » 85» | 61148 | 63,369 | Jan-,Febr.,März| 1,600,904 
Überhaupt vor vollendetem | n 5 Be io are. 0 oa 27,556 | 28,950 | ” Apr., Mai, Juni | 1,340,575 
L DR a8] 0 ..» » 60. » 113,184 | 107.55 Nach dem 90. Jahre R. pe a k » Juli, Aue., Sept. 1.176.842 
ersten Lebensjahre .....| 862,989 | 690,903 Summe | 636,375 | 610, a ch Bad N 12,452 | 14,124 6, Yopi | 1,179,848 
Summe | 739,701 | 739,028 i » Oct.,Nov., Dec. |1,338,888 
Summe | 575,677 | 601,625 | Summe wie oben | 5,457 
ee 1 oben |5,457,209 











Übersicht 


des Verhältnisses der Anzahl der stehenden Ehen zu der Anzahl 
der gleichzeitig Lebenden; so wie auch des Verhältnisses der in 
den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen Gebor- 
nen, Getrauten und Gestorbnen gegen den mittlern Durchschnitt 
der in diesem Zeitraum Lebenden, in siebenzig Abtheilungen des 


preulsischen Staats. 
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Die Abtheilungen Unterhanderttäusend Unter einer Million vorhandener Mensd 
N thalt 
Nummer e Er Betr vorhandenen Menschen 1831 unf 
der die nachstehend benannten 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach 
lungen. der Eintheilung in den stehende 


befanden sich 


Kinder geboren 7 und zwar: | 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben. Mädchen. | 
| 
| 


und 2 18,443 Uncheliches es... . 21,916 20,778 


Heidekrug. 18,217 Überhaupt .. | 341,024 | 317,766 


17,797 


19,415 
Memel 2 18,731 Eheliche. 2 .e.e.... 319,108 296,988 


Niederung 182 i EihelieheWersueleisinlefele 336,432 319,056 
und 482 18,693 Unehelichersneeinleie 34,322 34,346 


Labiau. 18,387 Überhaupt .. 71,; 353,402 
18,120 


Tilsit, 
Ragnit, 
Pillkallen, 


3 ERelIcReN SS ee ee 348,283 334,394 
Stallupönen, ; = 


A neheliche essen... 20,564 19,333 
Gumbinnen, Le FON : 


Insterburg Überhaupt .. | 368,847 | 353,727 


und 


Darkehmen. 





‚der 


6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1922, 





22 


1825, 1828, 


„den 15 Jahren 1820 bis mit 1534 zusammengenommen 


m 7 


neue Ehen geschlossen 


und zwar: 


itige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
a ee A ı 
tete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
Eraeeeenenene 
genseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


eitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
Ten sterefae 
jteie, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 


rer we] 
egenseiligen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 








ba = Rn 3 3 ee rn ee mn nn 
gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


und zwar: männlich. | weiblich. 


Ehen. | 


Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 


1. 
116,588 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
N RE er OCLLr 76,679 64,270 140,949 
2. Kinder vom Anfange des 2'“ bis zum 
31,354 vollendeten 14° Lebensjahre ... . 60,263 54,169 114,432 
3. Personen vom Anfange des 15' bis 
zum vollendeten 60“ Lebensjahre . S8,070 70,653 155,723 
1.945 4. Übersechzigjährige...e-eeeeeer. 4s,A4s | 51,470 99,918 
Überhaupt | 155,887 Überhaupt .. | 273,460 240,562 514,022 
| 1. Kinder vor vollendetem 1““* Lebens- 
a jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
103,654 
Er rec es 76,339 63,618 139,957 
2. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 
ee vollendeten 14” Lebensjahre ..... 59,355 55,049 114,404 
WS 3. Personen vom Anfange des 15°” bis 
zum vollendeten 50“ Lebensjahre . 65,044 59,648 124,692 
1,786 4. Übersechzigjährige......r«rr.. 42,560 | 46,243 89,103 
—— Überhaupt .. | 243,598 224,558 468,156 


zeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
TEN ee saa denaraiatefais, fe 
jätete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
ren... 
Jegenseiligen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt .. 


Überhaupt .. | 137,665 | 


| 1. Kinder vor vollendetem 1"** Lebens- | 
| jahre mit Einschluls der Todtgebor- | 





nn a RER ER ost Orc 69,296 58,258 127,554 
2. Kinder vom Anfange des 2°” bis zum 

pi N vollendeten 14° Lebensjahre ...»- 66,684 62,959 129,673 
20,754 | , Personen vom Anfange des 15'“° bis 

zum vollendeten 60“ Lebensjahre . 56,313 53,25 109,569 

Ei 4. Übersechzigjährige. .... rer r +. 41,161 42,911 54,072 

_— — Überhaupt .. | 233,454 217,414 450,868 








140,034 


Hm 
Be2 








> 
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Die 2 Eter hunderttansend Unter einer Million vorhandener Menschen j„ [Mittel der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1322, 1825, 1828, 
alten y« = m Ya . 2 rn 
Be Pr en m vorhandenen Menschen 1831 und 183;kind in’ den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 
er i b $.. 
2 E efanden sich . 
Abthei-| landräthlichen Kreise, nach Kind h 4 1 E hi _————- 
lungen. der Eintheilung in den stehende DREEBENDEERTWOTGEN, und zwar: DCUeFENeHrGeschlossen gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben. | Mädchen, Summe, und zwar: | Eben. und zwar: männlich, weiblich, Summe, 
| Rechtzeitige, zwischen Männern unter = 
| en kezuen unter 30.Jah- 1. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
jahre mit Einschlufs der ” vebor- 
1822 19,115 RE Nu 718: Jahre mit, Einschlufs der Todtgebor 
H “ P Br A OR rn. Mer .. 76,679 4,27 40,94 
Memel 1825 18,731 Ehelichesooeoesco.. 319,108 296,988 616,09 Verspätete, zwischen Männern unter  nder Kr Mh He ie; 0,06 64,270 140,949 
4 en 2. g 2‘ bis zum 
i 6 Ben PR. 60 und Frauen unter 45 Jah- = 
und 1828 18,443 Unehelichesuuuuee» 21,91 20,778 42,694 ar. EREn. vollendeten 14'® Lebensjahre ..... 60,263 54,169 114,432 
f E — —_ I am af a7 DA na Sad Mel Mac a Fl u Hoc m 17) E} & > x pi = en . 
Heidekrug. 1831 18,217 Überhaupt .. 341,024 317,766 653,79 . Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- A, I er , cn 15 bis 
1834 17,797 | er Ninsem üben öfunl Rn vo rat Be e ensjahre . 88,070 70,653 158,72 
. We 4 U 5 ZI]: a Sr 18,448 7 9,918 
Frauen über 45 Jahren ... 7,945 ersechzigjahrige & 18,448 51,470 99,918 
Überhanr: ET Überhaupt .. 273,460 | 240,562 514,022 
. Rechtzeitige, zwischen Männern unter : 
| | N a te n30 Jah 1. Kinder vor vollendetem 1*“" Lebens- 
rauen u : - i BEN ; < 
2D en Ei kosıcs jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
£ | Dur EPEPEPEPEPEPEr EEE rer 3,054 
i pr a Me, Ms : = ee ET. RAN 76,339 63,618 139,957 
Niederung 1825 19,295 Eheliche ou nueern» 336,132 319,056 655,109 EEE j Bi. er & L 2. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 
e Br ya Sr 0 und Frauen unter 45 Jah- x : ? 
und 1828 18,693 Uneheliche sn use one 34,822 34,346 69,168 k - BR: vollendeten 14'“ Lebensjahre ..... 59,355 55,049 114,404 
TEN nr. 26,225 x f ' vage 
i . B 5 { 5 15'® bis 
Labiau. 1531 18,387 Überhaupt .. 371,254 353,402 724,65 h Zur gegenseiligen Hülfsleistung zwi- 3. Personen vom An AUBRFGSS 24 2 h N 
? 2 a E77 zum vollendeten 60°“ Lebensjahre 65,044 59,648 124,692 
1834 18,120 schen Männern über 60 und Ki Ühenecha ehr 10.860 16.243 89.103 
Bauen her ls Jahren PETE 4. ersechzigjährige... rs rnenene. 42,86 6,243 | 8103 
= —__ Überhaupt .. | 243,598 | 224,558 468,156 
Überhaupt .. 137,665 
ne zwei SE | 
Tilsit,  ; u DR DREER De 1. Kinder vor vollendetem 1"*“” Lebens- 
Ragnit, Be ae unter 3nJall- . jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
Pillkallen, 1822 18,478 nz N ee  : enden se 69,296 58,258 127,554 
PR j ‚nk Verspü is a ; Arc 
Stallupönen 1825 18,421 Eheliche seeereen. | 348,283 334,394 682,6 a $; | Männern zen 2. Kinder vom Anfange des 2 bis zum 
O0 un aue ter 45 Jah- eu he : 2,98! 29,67 
a 1828 "17,928 Unehelicheis so o.o.clea. 20,564 19,333 Ben ne DolTe vollendeten 14" Lebensjahre ..... 66,684 62,989 129,673 
’ oe. 0... a CIE Ra er “uUgi 4 3. Personen vom Anfange des a5 bis 
Insterburg 19 17,187 Überhaupt .. 368,847 353,727 , Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 50,313 53,256 109,569 
und 1334 17,255 schen Männern über 60 und 4. Übersechzigjährige.....- +» Be 41,161 42,911 84,072 
ee | | Frauen über 45 Jahren ... 5,432 Überhaupt Pe» | erhal | 450,868 
_ 7 ge" - PF p- , 5 2 I, h 
Darkehmen. | | Überhaupt .. 140,034 j | 















Die Abtheilungen 


990 


Pr 


Unter hunderttausend 








| 


Unter einer Million vorhandener Mensc | 








thalt | 
ae: a Be vorhandenen Menschen 1831 und 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach Eulen . 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: | 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben. | Mädchen. | | 
Goldap, Ba a 2010 a REIN Br ng aan 3 | 
Angerburg, 
Tea 1822 19,245 
en 1825 19,069 Eheliche ....» 333,838 323,244 6 
4: Lyk, 2 1828 18,029 Uneheliche veere: er. 26,932 24,395 | 
Johannisburg, 1831 17,235 Überhaupt .. 365,820 347,639 7 | 
nd 1334 17,457 
Sensburg. | 
| Ä 
Rastenburg, 
Gerdauen a 207 
’ 
WChReHChEe neslalediere 322,461 300,86 2 
3 Welau, 1825 18,926 iche D ,866 6 
. Eriediand 1828 18,592 Unehelichex..e.eee.. 29,522 28,393 5 
und 2 17,696 Überhaupt . 351,983 | 329,259 | 68 
abunl 
Preufs. Eilau. we 1991 | 
Königsberg 1822 17,731 
Stadt und Land, 1825 17,661 Eheliche...ueo.... | 268,615 253,220 52 
6. Fischhausen 1828 17,383 Uneheliche user. 32,128 31,030 6 
i g 1831 16,163 Überhaupt .. | 300,743 284,250 58 
Heiligenbeil. 1834 | 15,824 








‚der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828, 
. den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 





neue Ehen geschlossen 


und zwar: 





eitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
FAN 205 000 DOOR 
Zete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 


Ten 


genseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt .. 


sitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
FEN BoonoDo HD 
tete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
zenY ee... 
genseitigen Hülfsleistung, zwi- 


.. 1 0000,00. 


schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt . 


m 


eitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
EEE ale era ea fe atale.cefe 
itete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
ren.. 


un, rennen. 


-genseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren.... 


Überhaupt .. 


ei:: 
ie. 


106,258 


Tell2 
140,647 


103,434 


24,040 


7,366 
134,82 40 


93,334 


30,321 


5,188 


128,843 
BEE EN RER N TER __ ah nn A a I 


[5] 


. Übersechzigjährige .... 


gestorben, dem Alter und ar nach 


und zwar: 





. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 


jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 


. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 


vollendeten 14° Lebensjahre 
Personen vom Anfange des 15'°° bis 
zum vollendeten 60°** Mebensiihre 


Überhaupt . 


. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
nen. .... 


onen eee 


Kinder vom Anfange des 2‘ bis zum 
vollendeten 14‘ Lebensjahre ..... 


3. Personen vom Anfange des 15'*° bis 


1. 


4. Übersechzigjährige. eek 


zum vollendeten 60°°* - 


.... 


no e. 


Kinder vor vollendetem 1°” Lebens- 
jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
mend... 


u. 0011er e 


. Kinder vom Anfange des 2'* bis zum 


vollendeten 14°“ Lebensjahre 


3. Personen vom Anfange des 15'“° bis 


zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 


4. Übersechzigjährige............- 


Überhaupt ER 








männlich. weiblich, | Summe. 
71,616 60,655 132,271 
83,464 77,550 161,014 
66,648 64,105 130,753 
52,500 50,676 103,176 
274,228 252,986 527,214 
| 
72,086 58,470 130,556 
67,043 62,405 129,448 
59,057 60,257 119,314 
46,157 46,299 92,456 
244,343 227,431 471,774 
68,013 55,523 123,536 
„a42 418,697 101,139 
70,598 62,242 132,840 
43,138 51,438 94,576 
234,191 217,900 452,091 
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Di ! 
Nummer 1e Abtheilungen 
Er die nach enthalten Unterh 
e achst un 
bthei- landräthli ehend benannten vorhand derttausend Unt ‚ 
lungen. 4 ichen Kreise, nach n enen Menschen er einer Million 
er Einthei ee efanden si vorhand 
eilun en sich nden 
zu End & } er Me 
e des Jahres 1834 in den j nschen Mi — 994 
A ar stehende e 831 und Rn. der ‘6 Zählu 24 — 
Goldap, Ehen inder geboren worde dl sind in den 15 J De zu Anfanse d 
n —— 
Angerburg K „und zwar: ahren 1820 bis vi es Jahres 1520 und 
A , naben. e it 1834 -V und zZ N) 
Lözen, | Mädchen. | neue Ehe 834 zusammeng u Ende der Jal 
Ol 1822 4 Summe. 2 geschlossen genommen ahre 1822 3 
ezko, 1825 9,245 und zwar: E 1825, 1828 
Lyk 19,06 22 
‚069 Eheli Rechtzeitig . E es 
Johan N 2 1828 48 Kelschacgen ses zeilige, zwischen Män id 5 storben, dem Alte 
nisburg ‚029 Uneheli 2: 338,88 45 undF annern unter und zwar: r und Geschlec 
D 1831 eliche ..« ReE 323,24 rauen unte kön ılechte nacl 
und ie 17,235  } 5583 „eıh FR ren». r 30 Jah- ut n N 
83 Ü ee, 24 2,1 E Ferspätet FE . Kinder v Rupiih- \ 
Sensburg. 47,457 Überhaupt .. av. S131 ete, zwischen Männ Pie 106,258 ar FE vollendetem 1" weibl R 
365,82 „ 60 u ern unte ki jahre mit Einsc 1*°® Lebens ST 
„520 347 nd Frauen r inschläfs der 'T ens- 
7,639 ART 3 unter 45 Jah nen.... der Todtgebor 
713,5 een. F Ge {= 
R y, Zur gegenseitigen Hü UCBOROICHONE URL RD > as ee 
astenbur | = ülfsleistun „ 27,217 vollende ji ange des 2" bis ; £ 71,616 2 
G B 8 schen Männern üb g, ZWI- .P ten 14! Lebensial bis zum 60,655 
erdaue F n über 60 3. Personen v ‚ebensjahre 132,27 
n rauen über 45 und I ee. aaa we : „ei 
5. Wel 2 1822 19./ er 45 Jahren . Zum vollendete nfange des 15° bis 83,108 77,55 
au, 9,407 Öb ' "172 %. Vbe eten 60% Lebens; is 77,550 4 
Friedl 1825 Fr: ME Jberhaupt . ! „172 rsechzigjähri ‚ebensjahre - 61,014 
and InzR „926 Eheliche ‚ Rechtzeitige, zwiscl . 140,647 BE sonnon. 66,648 6 
rare sc ıen Mä Re ..... 50,5 54,105 E 
P Es 1831 ie, Uneheliche 2‘ 322,461 45 und Frauen A a Überhaupt .. Be _ 30,676 2a 
reufs. Eilau j 17,696 a 354 300,866 N ee" nter 30 Jah- 1. Kind 7 90676 | 103,176 
. 934 & 29,522 zöye erspät DE EREIRER. . Kinder v ie 
17,297 Überhaupt DE 28,393 Be ete, zwischen Mär “note 103.434 iah Vor vollendetem 1" 
.. 351,983 a ID 60 al eh Annern unter yi 4 ahre mıt Einschlufs N Lebens- 
b) der T 
329,259 grau BRROa n unter 45 Jah- i I PELgEEzER er Todtgebor- 
a 5 em Bun Mesa ız 2. Kinder vom en ne eenennne 
Ar, ülfsleistun R; 24,040 vollendet AtADGE des 2'e® bis ; . 72,086 * 
Köniesb schen Männ r 8, ZWI- .Pp en 14*°® Lel - s zum 58,470 
Stad BSSeTE Frauen üb ern über 60 und 3. Personen vom A »bensjahre .... . 130,556 
adt und Land 1822 4 über 45 Jahren zum vollendete nfange des 15'°° bis 67,043 &0.A0s 
Fischh ’ 7,731 Üb ee 7,366 x Une n 60" Lebensi $ 2,405 129,44 
ausen 1825 rer J erhaupt } z2 sechzigjährige sjahre j «9.0 „448 
/ 1 5 . htzeitig . .. u Te 59,057 
id 4848 H Eee: u cn Mönne „840 rn Pr ve ‚re 60,257 Pe 
Heili 2383 aller eialstengte 5 undF & rn unter erha Bien 16,298 3,314 
leiligenbeil 1831 ; Uneheliche 268,615 Pr Frauen unter 30 Ja upt... 214.343 46,299 Da. 
. 16,163 RI © 65 53,22 sarah Be ET. 30 Jah- wer ? 227,431 — a 
2 15 Überh a 31,0 “ spätete, zwische BE TREE 3 f wi vor vollendet st 174778 
„s24 erhaupt .. Een Br 63,18 Ani n Männern unter 93,334 jahre mit Einschlı F 2B 1" Lebens- 
„143 f raue un ne ıls der ” 
| 284,250 sign 2 Toner n unter 45 Jah- 1 n He rt Todtgebor- 
ss ur gegenseitigen Er ee . Kinder vom Änfınge rennen 6 
ülfsleistun # 30,321 vollendeten 14*° ge des 2‘ bis : 8,013 = 
scl a6 g, ZW ten 14° zum 55,5 
ıen Männe . cz 3. Pers 4 Lebensjal L 23 123,5 
Frauen üb rn über 60 und rsonen vom Änf: Jalreis o ue 52,1 ” PR 
über 45 J: zum v ıfange des 15'” je 2,442 
ds Ee..T er P m Calle tatarı EN j s 15° bis ‚u 418,697 »# 
Überhaupt . ‚188 ersechzigjährige ‚ebensjahre . alla „139 
F | Oberhaupt Bei 62,242 
j" B 43,1 Mae OR 132,84 
{ berhaupt a A 1,1138 nn 10 
g 234,191 I 94,576 
217,900 WAL 
452,091 
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ß : i Ed 
’ Die RR Ve nd Unter einer Million vorhandener Mensch|\ 
Fr Re Ei En ah vorhandenen Menschen 1831 und 

er ıe nachstehen nan 
: : befand ich 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach Be : 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: Ä 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben. Mädchen. | s 
| | 
| | 
1822 18,796 
Braunsberg, 2 | 
l 1825 18,641 Eheliehe „sen. ench 332,518 313,327 64f 
Heidekrug 
7. nd 1828 18,191 Uneheliche 2. ..... h 21,033 20,652 4 
Plössel. 1831 17,132 Überhaupt .. | 353,551 333,979 6sh 
1834 16,679 | 
| 
Allenstein, | | | 
Ortelsburg, 1822 19,501 | 
Neidenburg, 1825 19,260 iDheliche: »2)2 sinrereiaie 365,989 347,718 71: 
8. Osterode, 1828 18,686 | Uneheliche........ 22,764 21,605 4 
Löbau 1831 17,682 Überhaupt .. | 338,753 369,323 75$| 
und 1834 417,758 
Strafsburg. 
ORG DE NER NL MEGA ERPRGRIR ERRRREN REN DEN LEN Sn... © | 
Rosenberg, 1822 19,556 
Morungen 1825 19,149 Eheliche rue. 329,025 310,413 639 
9, und 1828 18,623 Uneheliche oe e.... 25,980 24,925 50 
Preufs. Holland. 1831 17,877 Überhaupt .. | 355,005 | 335,338 | 690 
1834 17,892 





er 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828, 
| den 15 In 1520 bis mit 1834 zusammengenommen 





neue Ehen geschlossen 


und zwar: 


itige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
ren 


tete, zwischen Männern unter 
. 60 und Frauen unter 45 Jah- 
DENN ale slere.ete See egeretete 
senseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


Peine 7 





eitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
TEnee 2. 
tete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
an a ee > 
genseiligen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt .. 


eitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
on BO DIET TR © 
itete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
ALIBER E  ORREIE 
genseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 


Frauen über 45 Jahren. 
hehe. 





119,367 


ie 
= [3]: 


26,001 


7,385 


111,007 


31,480 


10,425 
152,912 


105,150 





[5°} 


gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


nen. 








und zwar: | männlich, weiblich Summe, 
. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- | 
jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
nen... eh eleletete eloe m ee.ernin eole.e 70,365 57,721 128,086 
Kinder vom Anfange des 2'° bis zum 
vollendeten 14'° Lebensjahre .... En 69,011 64,218 133,229 
3. Personen vom Anfange des 15°” bis 
zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 51,593 57,915 109,508 
4. Übersechzigjährige. ............ 35,531 | 37,584 73,415 
. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- | 
jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
Nena ee Stelegaleletokcheletelshefelleloteler. 86,432 70,968 157,400 
. Kinder vom Anfange des 2'“* bis zum 
vollendeten 14'°° Tehensiähre 500.60 92,794 87,232 180,076 
3. Personen vom Anfange des 15° bis 
zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 79,411 79,421 158,832 
4. Übersechzigjährige......s.re. 0. 48,618 48,618 | 46,321 94,939 
Überhaupt .. | 307,255 Ts 233,992 591,247 
. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 22h re ee A a ee FE RE BE 
jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
ner seele er efeleiafer ce er 77,319 64,562 141,881 
\ indes vom Anfange des 2° bis zum 
vollendeten 14' Lebensjahre ..... 69,414 63,485 132,899 
3. Personen vom Anfange des 15'° bis 
zum vollendeten onen Lebensjahre . 63,713 62,420 126,133 
. Übersechzigjährige.....-«...... 41,468 43,465 | 84,933 
Überhaupt . 251,914 233,932 | 435,846 





| 
- 
| 








Die Abtheilungen 


Barmer i h  aanten vorhandenen Menschen 
Kg ee nach KR NIBEREEER 
lungen. der Eintheilung in den stehende 

zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen 
| 

1822 18,796 

1825 18,644 

1828 18,191 

4831 17,132 

1834 16,679 


Allenstein, 





Ortelsburg, 
Neidenburg, 
Österode, 
Löbau 
und 


Strafsburg 


Braunsberg, 
Heidekrug 
und 
Rössel. 


und 


Rosenberg, 
Morungen 
Preufs. Holland. 





Be 
i 


Unter hunderttausend 


ES a 


— 222 — 





19,501 
19,260 
18,686 
17,682 
17,758 


19,556 
19,149 
18,623 
17,877 
17,892 


I ERIIEREHINhon yarkandenter Merschin; im Mittel der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 u 


Kinder geboren worden, und zwar: 


Eheliche 


Uncheliche........ 


Überhaupt .. 


IDRelicheneeeere see 


Unehelithesre. sic son 


Überhaupt .. 


Eheliche 


Uneheliche see... 


Überhaupt OB 


Knaben. 


332,518 
21,033 


333,551 


365,989 


388,753 


329,025 
25,980 


| 


1531 und 15348 ind in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 


Mädchen, 


313,327 


20,652 


333,979 


347,718 
21,605 





nd zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828, 


a 


neue Ehen geschlossen 


und zwar: 


Rechtzeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
TE stehe 


645,815 $ Färspätete, zwischen Männern unter 


A1,685 60 und Frauen unter 45 Jah- 
ER > 0 sLzuaheree 
051,53 |, Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 


schen Männern über 60 und 







Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt de 


. Rechtzeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 

| TEN. oc so onen onen 0 en. 

713,701 % Perspätete, zwischen Männern unter 


Aa6t 60 und Frauen unter 45 Jah- 
44,369 ] 





369,323 


310,413 
24,925 


ren 0,0 .00%. ainie.e;e ele 
158,003 Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 


Frauen über 45 Jahren 


\B berhaupt .. 


l, Rechtzeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
HOLE >. stetstenatehen each 
» Verspätete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
Fi ren 


WER, SL aLnlalm En. ven 





355,005 


335,338 


. Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 


Frauen über 45 Jahren. ... 


Ü berhaupt .. 





Eben, 


85,981 


26,001 


1,385 


119,367 


111,007 


105,150 


26,342 


-077 


139,169 





4.ÜU bersechzig;; ährige. 


1. 


h, 
A 


. Kinder vor vollendetem A 


gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


und zwar: 


. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
Nena. A: a 


.o. ne. 


. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 


vollendeten 14‘ Lebensjahre ..... 


. Personen vom Anfange des 15" bis 


zum vollendeten 60°“ Kalle ui & 


- bashrhns er 





Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 


nen. 


. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 


vollendeten 14" Lebensjahre 


.. 0.0. 


. Personen vom Anfange des 15" bis 


zum vollendeten 60°” Lebensjahre 


Übersechzigjährige 


sten Lebens- 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 


. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 


vollendeten 14‘ Lebensjahre 


. Personen vom Anfange des 15'” bis 


zum vollendeten Gorien Lebensjahre . 


X bersechzig;; ihrig A 7 


Ü berhaupt .. 





männlich, weiblich, Summe, 

70,365 57,721 128,086 
69,011 64,218 133,229 
51,593 57,915 109,508 
35,831 | 37,584 73,415 


226,800 217,438 444,238 


6,432 70,968 157,100 


180,076 


87,282 


158,332 
94,939 





233,992 591,247 


141,881 


132,899 


63, 713 
1, 168 


62,420 120,133 


13,465 84,933 


77,319 64,562 
09, 1A 63 „185 





251,914. 233,932 485,846 














Die Abtheilungen 






Nummer enthalten 

der die nachstehend benannten 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach 
lungen. der Eintheilung 


zu Ende des Jahres 1834. 






Elbing, 
10. Marienburg, 


Danzig 


Stadt und Land. 















Stargard, 
Stuhm, 
Märienwerder, 
Graudenz, 
Schwetz, 
Kulm 
und 


Thorn. 


412 


Schubin, Mogilno, 
Gnesen, Wongrowiz, 
12. Obornik, Chodziesen, 
Wirsiz 
und 
Flatow. 


Unter hunderttausend 
vorhandenen Menschen 


befanden sich 


in den 
Jahren 


1822 
1825 
1828 
1831 


stehende 


Ehen 


18,453 
18,656 
17,921 
16,899 
16,391 








Unter einer Million vorhandener Menschl l 


Überhaupt .. 


Eheliche.o.oeoen.. 


Uneheliche css ee.. 


Überhaupt .. 


Hiheliche rue sielelsleich 


Uneheliche eos... 


283,829 


36,533 


320,362 


361,871 
21,883 


383,754 


15,219 


366,646 


Knaben, | Mädchen. 


Kinder geboren worden, und zwar: 


267,089 
35,670 


302,759 





343,384 
21,965 


365,340 


15,029 


345,010 


| 
| 
| 
a u Tee Be u la | 
Bromberg, Inowrazlaw, | | 


30) 
71 

















zo 














‘der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828 
den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 





TER ee 115,904 
DEN .ooevr ep een een 000000 —° 


ätete, zwischen Männern unter > E 
£ 2. Kinder vom Anfange des 2'“ bis zum 


‘ 60undF t Jah- 
an vollendeten 14" Lebensjahre ..... | 91,258 85,347 | 176,605 


ERER reeeherereleichenehehstsienenp 36,912 A 
z 3. Personen vom Anfange des 15°“ bis 


12 Hülfsleistung i- E 
ee zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 99,066 90,2 189,356 


schen Männern über 60 und 
47,227 Ara % 92,960 


4. Übersechzigjährige. ............ 


: neue Ehen geschlossen gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 
und zwar: Ehen. und zwar: 3 männlich. | weiblich. Summe, 
0 LIU 
. ee Kinder vor vollendetem 1"“* Lebens- | 
uen unter - er 
Er“ alren jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
Id ae 0 Bode 4 
Ben Mihnermanteh Tan, obevbbRu naar 73,472 65,137 143,609 
a red ante as Jah 2. Kinder vom Anfange des 2 bis zum 
“ 35,675 vollendeten 14'“ Lebensjahre ..... 65,908 61,616 127,524 
Benleisigen'ERurf ® na 3. Personen vom Anfange des 15'** bis 
ulfsteis wi- 
en Mersch über 00 ud Rn zum vollendeten 60°" Lebensjahre. . 86,381 73,646 160,527 
ei: 4. Übersechzigjährige.......-...... 4 4 
Frauen über 45 Jahren... 7,485 in: R I a er 
® b 0 74,9 2 
Therkänpt : we Überhaupt 274,956 250,233 525,189 
itige ischen Männe te e 
er = ir 5 a Ei 4. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
15 und Frauen unter 30 Jah- BE 
jahre mit Einschluls der Todtgebor- 


Frauen über 45 Jahren ... 12.414,70, 


320,649 612,067 


83,098 70,048 153,146 
91,418 


x Überhaupt . 
Überhaupt .. 164,522 ıP 
zeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
Be Nareaeiy. 28 | 107,392 


4. Kinder vor vollendetem 1*“* Lebens- 
jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
TON. BOB AOD ee 

2. Kinder vom Anfange des 2° bis zum 
vollendeten 14!” Lebensjahre ..... 

3. Personen vom Anfange des 15'°” bis 


ie. Hü u. : 
re ee = zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 
schen Männern über 60 und h 


Frauen über 45 Jahren.... 9,295 
Überhaupt... | 148,391 
ee Eee) al le he 
Ff 


e 72,581 59,210 131,791 
ätete, zwischen Männern unter 2 % 
60 und Frauen unter 45 Jah- 


uns 91,627 84,876 176,503 
TEN onen nennen nee 31,704 


87,308 82,928 170,236 
49,858 47,045 96,903 


nun 


. Übersechzigjährige .... ++... 
Überhaupt .. 





AR 


301, 301,37 274,059 | 575,433 








Die Abtheilungen 


Unter hunderttausend 





jener parlehen vorhandenen Menschen 
der die nachstehend benannten Kae 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach 
lungen. der Eintheilung in den stehende 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen 
Elbing 1822 17,510 
Meeburg Pa Ah 
10. Danzig F 1828 16,565 
Stadt und Land. Er 15,098 
1834 15,180 
Stargard, 
Stuhm, 
Marienwerder, PR 18 
2 Graudenz, 1825 18,858 
. Schweiz, 1928 17,798 
Kulm 1831 16,652 
und 1834 16,730 
Thorn. | 


Schubin, Mogilno, 1822 18,153 

Gnesen, Wongrowiz, 1825 18,656 

12. Obornik, Chodziesen, 1828 17,921 
Wirsiz 1831 16,899 

und 1834 16,391 


Bromberg, Inowrazlaw, 
Flatow. 











- N . ” j u ä . 
Unter einer Million vorhandener Menschen infMittel der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 18520 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828 
1831 und 1Slsind in den 15 Jahren 1820 bis mit 1934 zusammengenommen 


inder ’ , 
Ki geboren worden, und zwar: neue Ehen geschlossen 


Koaben. | Mädchen. | a undiswar: 

‚ Rechtzeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 

ERS anonarsre ee hr Bir 
Eheliche..eeeeee.. 283,329 267,089 550,95 | Yerspätete, zwischen Männern unter 
Uneheliche 22.2... »» 36,533 35,670 72,20 60 und Frauen unter 45 Jah- 
R nn RRIURRENERRENRN 
Überhaupt 24 320,362 302,759 623,121 3, Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 


schen Männern über 60 und 







Frauen über 45 Jahren... . 


Überhaupt Pe 













, Rechtzeitige, zwischen Männern unter 


45 und Frauen unter 30 Jah- 


Ten .»..» 


..... 


361,871 
21,883 


343,384 


21,965 60 und Frauen unter 45 Jah- 


ren » 


.—.............. 





383,754 365,340 Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 


Frauen über 45 Jahren .. 


Überhaupt 


l. Hechtzeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 


IHREISCHBISTerelalersadlee 
Unehelicheoosonu.s 
Überhaupt .. 


Reiche usa ce 351,427 329,981 ss1,lP- Ferspätete, zwischen Männern unter 
Uneheliche .sere2.. 15,219 15,029 30, 60 und Frauen unter 45 Jah- 
Bas a dl on oo 0 PER ee en ee 
Überhaupt .. 366,645 345,010 711". Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
| Frauen über 45 Jahren... .. 

u 0 


=; o 
de 164,522 





Überhaupt... | 148,391 


Ehen, 


107,392 





Le} 


D 


I» 


4. Übersechzigjährige 


. Kinder vom Anfange des 2“ bis zum 
. Personen vom Anfange des 15'“ bis 


4. Übersechzigjährige.....rrrsr.0:. 


. Kinder vor vollendetem 1 


. Kinder vom Anfange des 2°“ bis zum 


Pu . 
3. Personen vom Anfange des 15°" bis 


gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


und zwar: 


. Kinder vor vollendetem 1"“ Lebens- 


jahre mit Einschlufls der Todtgebor- 


. Kinder vom Anfange des 2‘ bis zum 


vollendeten 14'® Lebensjahre ..... 


. Personen vom Anfange des 15' bis 


zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 


Überhaupt Fr, 


. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 


vollendeten 14'° Lebensjahre 


zum vollendeten 60" Lebensjahre. . 


Ü berhaupt .. 


sten Tebens- 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 


vollendeten 14' Lebensjahre ..... 
zum vollendeten 60"“® Lebensjahre. . 
Übersechzigjährige 


Ü berhaupt .. 


männlich. 


65,908 
86,881 


43,695 


oa, 
wi 


1,956 


83,098 
91,258 
99,066 


320,649 


72,581 
91,627 
87,308 


49,858 


301,374 


| weiblich, 


61,616 
73,646 
49,834 


72 ) 
250,233 


70,048 


85,347 


291,418 


59,210 
84,876 
82,928 


| 47,045 


| 274,059 





Ff 





Summe, 


143,609 
127,524 


160,527 


93,529 


525,189 








153,146 
170,005 


189,356 


92,960 


612,067 


131,791 
170,503 


170,236 


906,903 


575,433 


Die Abtheilungen 


4 


Unter hunderttausend 


Unter einer Million vorhandener Mensch!| 








l 
Pommer R Enibalten vorhandenen Menschen 1831 und | 
der die nachstehend benannten Befaddensich 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach 3 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren u und zwar: 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben. Mädchen. 
Stolp# 1822 17,938 | 
BE 1825 17,931 Wheliche. see ea. ab 294,464 278,524 
13: N 5 1828 17,323 Unehelicheseseeee. 26, St DE 354 
Neustadt: 1831 16,766 Überhaupt .. 320,811. s1 303,878 878 
1834 | 16,541 
Schiefelbein, 1822 17,956 | 
Belgard, 1825 17,872 Theliche. 2, 2000006 301,879 235,995 58° 
14. Fürstenthum 1828 17,918 Uneheliche zero ene.. 24,262 TE 
und 1531 17,466 Überhaupt .. |; 326,141. |. 309,966 
Schlawe. 1834 17,322 
Greiffenberg, 1822 18,240 
Kamin, 1825 18,022 | Eheliche ©2222...» | 287,955 268,837 
15. Naugard 1828 17,929 Uncheliche eweeeenn 20,456 2515 
und 1331 7,271 Überhaupt .. | 308,411 289,352 
Regenwalde. 1834 | 17,469 | 










der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828, 
v:den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 






















‚neue Ehen geschlossen gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 





und zwar: Ehen, und zwar: männlich, weiblich, Summe, 












2 hen Mä t 
y nn Er a; Ni 1. Kinder vor vollendetem 1° Lebens- 
n ah- 
\ Sr a 97,994 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
RT Ze We en ee Re BE | N 41,592 96,382 
tete, zwischen Männern unter Deerder Ve Anlonge dessi= Bis zum 
ah. 2. 
ig nen unter As Tal 27,641 vollendeten. 14'° Lebensjahre ..... 50,223 46,921 97,144 
a; Fe de ee 3. Personen vom Anfange des 15' bis 
en er ee: zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 50,859 53,457 104,346 
En mer Wien 60 an 4. Übersechzigjührigesneeenennn.. | Ah7sr | Adsor | 89,594 
Frauen über 45 Jahren ... N Wa, —— 
Überhaupt .. | 200,689 186,777 387,466 
Überhaupt .. 133, 133,156 
er a ei 4. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
Ba Ener unter a0 Hals 08,107 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
ee ee RR: . DeRbAReHt ER re | a 56,875 45,284 402,159 
Beret ae F E T Ei 2. Kinder vom Anfahge as 2'°° bis zum 
a er anen 7 Talr 25,17 vollendeten 14‘ Lebensjahre ..... 46,475 44,972 91,447 
ee ee | = 3. Personen vom Anfange des 15°” bis 
er, En ei zum vollendeten 60°°° Va a F 46,973 50,021 96,994 
e N . E u un a 4. Übersechzigjährige. . SE NE see 43,193 | 42,535 85,728 
auen übe ahren ... EM EEE I Se 
Sa un Überhahpt .. | 193,516 | 182,812 | 376,328 
2 äh 2 | BES BA En IE RER FERRARI 30 BERN ei 138, 438,573 | 
u: ae ie 1. Kinder vor vollendetem 4°“ Lebens- Bee. et | 3 T1T 
BE Einen SD Jar 6, jahre mit Einschluls der Todtgebor- | 
SE a iM maet aheen Partie oc noarjÄREN TEARCN 53,264 43,369 96,633 
jeteı zwischen Männern en 2. Kinder vom Anfange des 2‘ bis zum 
60 und Frauen unter 45 Jah- seh vollendeten 14'° Lebensjahre ..... 45,731 42,779 83,510 
ENT a = 3. Personen vom Anfange des 15" bis 
BSG ERASSIEBNNNG, ge; zum vollendeten 60°°° Lebensjahre . 45,075 46,883 91,958 
E yo Bi = usgg | 4 Übersechzigjährige. ...uu.euen.. | Anz | A216 | sis0s 
en... | 4583 ee een | 
a Überhaupt .. | 156,412 | 175,197 | 361,609 
er a Nu hp ele as 


mn a 
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Die Abtheilungen a a - 
nmer Ballen 8 Unter hunderttausend Unter einer Million vorhandener Menschen ijittel der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828, 
_ der die nachstehend benannten ep 1831 und 48) Iılsind in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 






befanden sich 














Abithei- landräthlichen Kreise, nach ; 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: neue Ehen geschlossen gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 
5 / 3 
, zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Kuren, | Mudchen, | se BER = pr Pr En ii 

























| 
Rechtzeitige, zwischen Männern unter 2% 
F Br 1. Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
| 45 und Frauen unter 30 Jah- : We: 
Stolpe 182 17,938 = K : 97.994 jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
’ e Fe 2 SE 5 2 CDdocsceeonnudosuneenne 54,7° 4 2 3 
m b 1825 17,934 Enelichassaesunech 294,464 278,524 572.05; # Yerspätete, zwischen Männern unter 2 He ae 4,190 11,592 96,332 
13 auenburg = Li Berl unter 45 Jah 2. Kinder vom Mnlıhge des 2'° bis zum 
? L u 45 E 
. und ’ 1828 17,823 neheliches .crue.» 26,347 25,354 5170| MR drei vollendeten i4'“ Lebensjahre ..... 50,223 46,921 97,144 
1831 416 = — 2 a 2 /,0% ;,Pp Auf n IR orte 
Neustadt. zieh Überhaupt .. | 320,811 303,878 | 62469 1, Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- r volle we £ N j ne] Me H ; 50,889 3, 104,34€ 
7 zum v ndeter ‚ebensjahre » 58 53,157 4y3° 
1834 16,541 schen Männern über 60 und ke: y Fe u OB END ART BEE ; y “ 
ee Pe | 1,521 4. Übersechzigjährige».....seeecno.. 44,787 | 44,807 | 89,594 
Überhaupi wer Überhaupt .. 200,689 | 186,777 387,466 
4 0 .. JJgkı 
|, Rechtzeiti, ischen Männern unter e 
| | a T ae el 1. Kinder vor vollendetem 1°" Lebens- 
i ’ . und Frauen unter 30 Jah- ER er er EN 
Schiefelbein, 1822 17,956 u ee VE | 108,107 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
DEN! fon © n'% a.». uhr hei ade en en .. 56,875 15,284 102,159 
’ IR ı h Verspätet i Mä te , h 7 ; = 
Belgard, 1825 17,872. | Eheliche ........ | 301,879 285,995 serrl späte er na + T  Könder Voir Kofhıza AR Er zum 
14. Fürstenthum 1828 17,918 | Uneheliche ........ 24,262 23,971 48,03 a ee en, vollendeten 14“ Lebensjahre ..... 46,475 44,972 91,447 
BE .. "7 ze 000 ZB een en 25,47. FRE 
un vs . 3. Personen vom Anfange des 15" bis 
d 1331 17,166 Überhaupt .. 326,141 309,966 636,018 Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- I ’ ( ) 96,994 
Schlawe. 1834 17,322 Ahhen Minnerh über 60 und zum vollendeten 60°“ Lebensjahre 46,973 50,021 6,994 
} EL UNSE.O / 4. Übersechzigjährige A 43,193 lb? 12,535 85,7 28 
Frauen über 45 Jahren ... 4,992 Fr = er 
| In | Überhaupt .. 193, 516 182,812 376, 328 
| Überhaupt .. 138,573 
{ a; Bee Qeunem Er 1. Kinder vor vollendetem 1" Lebens- | 
15 und Frauen unter 30 Jah- 
i jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
Greiffenberg, 1922 18,240 ED aaweceenne nenn | 106,419 N - P landk 13,369 96,633 
i m MW Pr 2 RER. : Br A | 
Kamin, 1825 18,022 DMeliche see ench 287,955 268,837 556, 1% 1 en, Er Männern .e; 2. Kinder vom Anfange des 2‘ bis zum 
| 0 und Fraue ter 45 Jah- Bi PN 2,77 a 
15. Naugard 1828 17,929 Unehelichene.u..c% 20,456 20, a | 40,0 h a han dh aoh vollendeten 14" Lebensjahre ... . 15,731 42,779 83,510 
und 1831 17,2 2 1, zZ 1 2 Sa Se 27 3. Personen vom Anfange des 15'“ bis 
R u „ri Überhaupt .. 308,411 289,352 597,1] Fur gegenseitigen Hülfsteistung, zwi- zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 15,075 46,883 91,958 
egenwalde. 1834 17,469 Fr Männern über 60 und va 4, Ühersechzigjähfige: »....00 Az, | 2 12,166 84,508 
über 415 - 4,58 gr a? 
| | rauen über 15 Jahren EB. 2 Ü Br 186,412 75,197 | 361,609 
| | Überhaupt el 135,326 MER BE 
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Die Abtheilungen 


Unter hunderttausend 








| 
Unter einer Million vorhandener Mensch! 








Schlochau. 1834 








Überhaupt .. 362, 362,241. ras 





thalt 
Bummer , Ve vorhandenen Menschen 1831 und | | 
der die nachstehend benannten ee | 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach ER 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben. | Mädchen. | Ö) 
|, 
| | 
Saazig, Pyriz, 1822 18,140 | 
Soldin, 1825 18,144 | Eheliche ©ue.200.. | 303,272 282,994 5: 
16. Königsberg i.d.N.M. 1828 17,936 | Uneheliche .vurere. 23,167 22,136 A 
und 1831 16,693 Überhaupt .. | 326,739 | 305,430. |. 63 
Greiffenhagen. 1834 17,396 | 
| | 
Neustadt, 1822 18,167 | 
Deutsch Krone, 1825 18,338 Eheliche ooooose... 321,691 300,186 62: 
17. Arnswalde 1828 18,427 Uneheliches.oeeee. 10,785 11,577 2: 
und 1831 17,811 Überhaupt .. | 332,467 | 311,763 |. 644 
Dramburg. 1834 17,482 | 
Koniz, Berend, 1822 18,648 
Karthaus, Bütow, 1825 18,144 | Eheliche... 2200... | 366,593 345,408 712 
18. Rummelsburg | 1828 17,575 Uneheliche ..eue... 1 RI 16,833 33 
und 1831 17,329 383, Veen! 











der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 182 
“den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 





‚neue Ehen geschlossen 


und zwar: 











Ehen. männlich. weiblich. Summe. 
itige, zwischen Männern unter N 
2 4. Kinder vor vollendetem 1“ Lebens- | 
45 und Frauen unter 30 Jah- 2 Be 
z as jahre mit Einschluls der Todtgebor- | 
RA | er 7 | te a ee ME A 7 
'ete, zwischen Männern unter a % 9,184 41,925 107,409 
2. Kinder vom Anfange des 2‘ bis zum 
60 und Frauen unter 45 Jah- a ö 
M. ss vollendeten 14' Lebensjahre ..... 54,651 49,784 104,435 
RE EEE | : 3. Personen vom Anfange des 15'°° bis 
senseitigen Hülfsleistung, zwi- ; £ 
N > ' zum vollendeten 60°“ Lebensjahre 54,025 49,446 103,471 
schen Männern über 60 und 4. Üb hzistihri a en j 
Be hees Jahren ..l 1,315 l. ersechzigjährige .. are 3,430 14,844 85,274 
Überhaupt .} 139,990 Überhaupt .. 211,590 191,999 403,539 
7 hen Mä ante 
se | 1. Kinder vor vollendetem 1°” Lebens- 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
nein jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
= et SUR 9 nen Eon 45,643 | 101,685 
ete, zwischen Männern unter zo 
&o und F REEL 2: Rinder vom Anfange des 2‘ bis zum 
en unter ah- 
aM en. vollendeten 14‘ Lebensjahre ..... 54,229 49,782 104,014 
A N 
: Br 2 3. Personen vom Anfange des 15'°” bis 
ER UTestunaN un zum vollendeten 60° sen Lebensjahre . 52,532 53,437 105,969 
Beken Männern üher 60 und 4. Übersechzigjährige 43,884 43,867 87,751 
zZ a eo oo... .o.e. 
Frauen über 45 Jahren ... 5,017 gjährig en a YET U Sg ee ne 
En a re [0 Ä 
a En erhaupt .. | 206,717 192,699 399,416 
itige, zwischen Männern unter aien | 
ji dF ao dat 1. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
BRUHOIETAUSHUNIER = 114,877 jahre mit Einschluls der Todtgebor- | 
Se RER 1 | EP SA zer. | 66459 52,662 | 119,121 
ete, zwischen Männern unter EN 
A N a 1. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 
pre rauen unler 25 Jar sich vollendeten 14'° Lebensjahre ..... 64,977 59,848 124,825 
PBıen Bo I. Te 2 3. Personen vom Anfange des 15°“ bis 
a ülfs ne DE zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 63,316 65,928 129,244 
An ner 60 un 4. Übersechzigjährige N. 42,570 41,325 83,895 
Frauen über 45 Jahren.... 8,668 er = 
— Überhaupt .. 237,322 219,763 457,085 
Bene, an 7 1. 155,505 p 


zusammen senommen 





gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


und zwar: 





5, 1828, 























Nummer 
der 
Abthei- 


lungen. 


Die Abtheilungen 
enthalten 
die nachstehend benannten 
landräthlichen Kreise, nach 
der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 1334. 


Saazig, Pyriz, 
Soldin, 
Königsberg i.d.N.M. 
und 
Greiffenhagen. 


Neustadt, 
Deutsch Krone, 
Arnswalde 
und 
Dramburg. 


Koniz, Berend, 
Karthaus, Bütow, 
Rummelsburg 
und 


Schlochau. 
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Unter hunderttausend 


vorhandenen Menschen 


befanden sich 


in den 
Jahren 


1822 
1825 
1828 
1831 
1834 





stehende 
Ehen 


18,140 
18,144 
17,936 
16,693 
17,396 


13,467 
18,338 
18,427 
17,811 
17,482 


18,648 
18,144 
17,575 
17,329 
16,897 


Unter einer Million vorhandener Menschen jn 


Mittel der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und 





1831 und 183;lind in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 


Kinder geboren worden, und zwar: 











neue Ehen geschlossen 





Knaben. | Mädchen, ER und zwar: 

Rechtzeitige, zwischen Männern unter 

45 und Frauen unter 30 Jah- 

TED vo cc5e eo 0000000 0. 

Eheliche oooocoon. 303,272 282,994 586,266 } Ferspätete, zwischen Männern unter 
Uneheliche sa eeee en 23,167 22,436 15,903 60 und Frauen unter 45 Jah- 
F —— ER DE 
Überhaupt > 326,739 305,430 632,169 $, Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 

schen Männern über 60 und 

Frauen über 45 Jahren ... 

Überhaupt .. 

‚ Rechtzeitige, zwischen Männern unter 

45 und Frauen unter 30 Jah- 

San ee RO 

Ehen osuecoc.h 321,691 300,186 621,977 f Ferspätete, zwischen Männern unter 
Uneheliches u eeee. 10,785 11,577 22,362 60 und Frauen unter 45 Jah- 
0 TEE © 
Überhaupt .. 332,467 311,763 644,239 & Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 

schen Männern über 60 und 

| Frauen über 45 Jahren ... 

| Überhaupt «le 

| 4. Rechtzeitige, zwischen Männern unter 

45 und Frauen unter 30 Jah- 

N ERTERERIE 

Eheliche.euuecaunch 366,593 345,408 712,001 + Perspätete, zwischen Männern unter 
Uneheliehe. oou..cch 17,055 16,833 33,989 60 und Frauen unter 45 Jah- 
ö ———— I BEE en n.0,0,0,0.0 le 
Überhaupt .. 383,648 362,241 745,389 |B- Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 

Frauen über 45 Jahren... ... 
Überhaupt 48 














gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


Ehen, und zwar: 


1. Kinder vor vollendetem 1“ Lebens- 


jahre mit Einschlußs der Todtgebor- 


112,000 

1 A ger 

2. Kinder vom Anfange des 2‘ bis zum 
y a a „ten a 1 

03,675 vollendeten 14'“ Lebensjahre ..... 

3. Personen vom Anfange des 15° bis 
zum vollendeten 60°“® Lebensjahre 

y :r ER FR ER 

4. Übersechzigjährige ......... Ay 

4,315 ge 


Überhaupt BR 
139,990 


1. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 





109,640 
CH AORERRERRTEN © Oo en A 
2. Kinder vom Anfange des 2“ bis zum 
20’ vollendeten 14'°° Lebensjahre ... E 
= 3. Personen vom Anfange des 15” bis 
zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 
ER 4. Übersechzigjährige. EEEELE EEE 
: Überhaupt .. 
137,541 
1. Kinder vor vollendetem 1*“® Lebens- 
- jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
114,877 
EI ae ae 
1. Kinder vom Anfange des 2“ bis zum 
vollendeten 14'“ Lebensjahre ....» 
31,950 3. Personen vom Anfange des 15'° bis 
zum vollendeten 60°“ Lebensjahre 
u 4. Übersechzigjährige nn. 0 DER 
Su | Überhaupt .. 
155,505 


541,651 


54,025 
43,430 


211,590 


63,316 


7 } 
42,570 


947 22 
“Ily3es 


| 
| 





männlich. | weiblich, 


191,999 


45,613 
49,782 
53,437 
43,867 


192,699 


52,662 
a 
59,848 


=. 00a 
65,925 


11,325 






——————— 
zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828, 


Summe, 


107,409 


104,435 


103,471 


85,274 


403,589 


101,685 
N 
104,011 


105,969 


87,751 


399,416 


119,121 
124,825 


129,244 


83,895 


457,085 
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Die Abtheilungen Unter hunderttausend 





Unter einer Million vorhandener Mensch) 











Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten re 1831 und 
Abthei-| landräthlichen Kreise, nach er 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben, | Mädchen, Sı 
| 
2 1822 | 7,574 
Schrimm, Posen, : es 
Schrodda. Wreschen 1825 17,115 Eheheche secure. ch 317,006 297,773 61: 
19. ©: 4 1828 16,837 | Uneheliche...... 4 | 213,868 15,944 3 
Pleschen. 1831 15,736 Überhaupt .. | 332,874 313,717 64 
1834 15,569 
Bomst, Buk, 1822 18,007 
Kosten, 1825 17,344 | Eheliche „2.000... | 279,277 261,660 | 54 
20. Fraustadt 1828 16,881 Uneheliche seeee ee. 14,651 14,065 2 
’ 
und 1831 16,364 Überhaupt .. | 293,928 275,725 56 
Kröben. | 1834 16,122 
Krotoschin, ce ee | 
Adelnau 1825 17,592 Pheliche 2oseoeeck 326,060 310,366 63: 
21. und 1323 17,238 Uneheliche „oz eue... 15,104 14,947 3 
Schildberg. 1831 16,279 Überhaupt .. | 341,164 325,313 66 
1834 16,076 
| 
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ler 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 
den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 


m 


neue Ehen geschlossen 


und zwar: 


ige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
FIN 080 20.00 RR 
te, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
TEDE. 
nseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 


Frauen über 45 Jahren ... 
Überhaupt . 


..1 1110 00. 


tige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
TETIRL SL Yoletarefeloferelniateiele/efe 
te, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
ae re RESET 
enseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 


Frauen über 45 Jahren ... 
Überhaupt . 


tige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
WEIIE Lee 210) eafaintarerstelererene 
ete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
ETGAEEET 


enseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren... .. 


Überhaupt . 


Er 
= ie: 


101,212 


Er HITER 
143,105 405 


7,077 
123,198 


11,070 
137,510 


[3-} 


A 


ls 
4. Übersechzigjährige. erste 


1. 


. Kinder vom Anfange des 


gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


und zwar: 


. Kinder vor vollendetem 4°“ Lebens- 
N one mit Einschlufs der Todtgebor- 
nen... 


. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 
vollendeten 14'° Lebensjahre ..... 
. Personen vom Anfange des 15 bis 
zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 
4. Übersechzigjährige. Ebereleleretefetefetete 


Überhaupt .. 


Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
nen. 


1. 1000. 


. Kinder vom Anfange des 2'“* bis zum 
vollendeten 14! Heheesälre eefstafs 
. Personen vom Anfange des 15'° bis 


zum vollendeten 60° Lebensjahre. . 


Überhaupt on 


Kinder vor vollendetem 1““* Lebens- 
jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
TIEnIg er efeelerete se 


een 0e 


2!” bis zum 


vollendeten. 14'°* Beheibjahre Org elee 


. Personen vom Anfange des 15'°* bis 


zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 


1. Übersechzigjährige.............» 


Überhaupt .. 


EEE 
= 
sie:l 


männlich. 


72,342 
79,341 


88,039 
48,722 


233,444 


70,667 


55,878 


61,624 
44,819 


232,988 


75,907 
69,319 


68,355 
41,995 


255,576 


weiblich. 


58,800 
74,252 


78,113 
47,448 


258,613 


56,830 
52,044 


64,738 
7,835 


221,447 


61,648 


63,470 


70,118 
42,996 


233,232 


1825, 1828, 





Summe. 


131,142 
153,593 


166,152 
96,170 


547,057 


127,497 
107,922 


126,362 
92,654 


454,435 


137,555 
132,789 


138,473 
84,991 


493,508 
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Die Abtheilungen 


Unter hunderttausend 





















Nummer enthalten 
der die nachstehend benannten vorhandenen Menschen 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach befanden sich 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: Eh hl 
zu Ende des Jahres 1834. J4Bren Ehen neue Ehen geschlossen 
| Knaben, Mädchen, | Summe, und zwar: 
| Rechtzeitige, zwischen Männern unter 
Schrimm, Posen, 1822 17,574 45 und Frauen unter 30 Jah- 
1825 11115 | Zheliche ....... ; 
19, Schrodda, Wreschen R vr 21008 297,773 Gh Werspätete, zwischen Männern unter 
und 1828 16,837 Uneheliche ses ...:. 15,868 15, 1594 31,80 60 und Frauen unter 45 Jah- 
Pleschen. 1831 15,736 Überhaupt A' 332,874 313, laeratninı ER unnnnn nn una 
1834 15,569 646,591 , Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 
Überhaupt .. 
Rechtzeitige, zwischen Männern unter 
Bomst, Buk, 1822 18,007 45 und Frauen unter 30 Jah- 
Kosten KEIE sro nlajns eat siersuniereiere.nte 
’ 4825 17,344 Ehel, s R 
20 Tram elighd none nuch 279,27 261,660 Verspätete, zwischen Männern unter 
. Fraustadt 1828 5 U; 3 
4 16,881 neheliche see eeeo. 14,651 44065 065 60 und Frauen unter 45 Jah- 
un 1831 h Bei 
Kröb 16,364 Überhaupt .. 293,928 ae = Dt RER ER RE UEGENCRERERRCHL L 
roben. 1834 16,122 „l 569,653 | Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 
Überhaupt .. 
‚ Rechtzeitige, zwischen Männern unter 
Krotoschin, 1822 17,686 | 45 und Frauen unter 30 Jah- 
HEYNE 2 2 araales ale: siaiexersierennfe 
1825 
4. Adelnau 17,592 DERIE) So 326,060 310,366 636,126 Verspätete, zwischen Männern unter 
und 1828 17,238 Umcheliche .......% 15,104 14,947 30,051 60 und Frauen unter /5 Jah- 
Schildberg. 1831 16,279 Ü EEE RR in OR EESSRNROEIPREREN 
2 ” ß 
1834 16,076 rhaupt .. 341,164 325,313 666,477 $ Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren. . 
Überhaupt .» 


Ehen, 


101,212 


32,215 


9,978 


143,105 


91,573 


123,198 


98,682 


27,758 


11,070 


137,510 


Le} 


[>} 


4. 


_ 


[5e} 


w 


. Kinder 


, Personen vom Anfange des 1 
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Unter einer Milli > 1 x 
illion vorhandener Menschen jhpytel der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1520 und zu Ende der Jahre 1822 
1831 und 4ylgd in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 


--, 


1825, 1828, 


gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


und zwar: 


Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
NED. 


ee;0 are . nr, nee 


Kinder vom Anfange din 2° bis zum 
vollendeten 14°“ Tehupktihen Fear 


. Personen vom Anfange des 15 bis 


zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 


. Übersechzigjährige. .... ++» nstaiadn 


Überhaupt . . 


sten I 


vor vollendetem 1 ‚ebens- 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 


„ Kinder vom Anfange des 2° bis zum 
* vollendeten 14‘ Lebensjahre 


. Personen vom Anfange des 15'°° bis 


..... 


zum vollendeten 60°” Lebensjahre. . 
Übersechzigjährige in. 0.0 nal RER RTERR & 
Überhaupt .. 


. Kinder vor vollendetem 1 Lebens- 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 


Den. seven nen.. 


. Kinder vom Mafahen des 2'” bis zum 


vollendeten 14'*" Lehäitsjähre 


;'® bis 
zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 
„ Übersechzigjährige... +++ +. . 


Ü berhaupt .. 





männlich. weiblich. Summe, 
72,342 58,800 131,142 
79,341 74,252 153,593 
88,039 78,113 166,152 
18,722 i7,148 96,170 

288,444 258,613 547,057 


70,667 
55,878 
61,624 


44,819 


232,958 


75,907 
69,319 


68,355 


41,995 


56,830 127,497 
52,044 107,922 
64,738 126,362 
17,835 92,654 
az “ —— —— 
| 221,447 154,435 





61,648 137,555 
63,470 132,789 
70,118 138,473 
12,996 84,991 
238,232 493,308 





















der 














Nummer 


Abthei- 


lungen. 


Die Abtheilungen 
enthalten 
die nachstehend benannten 
landräthlichen Kreise, nach 
der Eintheilung 
zu Ende des Jahres 1834. 


Unter hunderttausend 
vorhandenen Menschen 


befanden sich 


in den 
Jahren 


stehende 


Ehen 





Unter einer Million vorhandener Menscl 
14831 und 





Kinder geboren worden, und zwar: 


Knaben. | Mädchen. 











Wartenberg, Namslau, 1822 18,437 
Kreuzburg, ; 1325 18,204 Eheliche. 222 .2..... | 361,219 336,247 6 
2. Rosenberg 1828 18,044 Uneheliche euere... 25,067 24,485 | 
und 1831 17,567 Überhaupt .. | 336,286 360,732 1 
Lubliniz. 1834 17,408 | 
Sopeln; | 1822 19,153 | 
Grofs Strehlitz, a 
Kosel Tost 1825 19,344 Eheliche.ooeseo..o.. 409,156 388,945 7 
b) 
23. Böuiker Plefs 1828 19,359 Uneheliche su soee.. 23,738 22,367 
.} [nn - m 
En 1831 18,825 Überhaupt .. | 432,894 411,312 8 
Ribeil 1834 | 18,334 
| | 
1822 19,589 | 
Ratibor 1825 18,378 Wheliche ao aeon.ck 379,167 357,898 1: 
24. und 1828 18,430 | Uneheliche „een... 23,103 22,282 ' 
Leobschüz. 1831 17,770 Überhaupt .. | 402,270 380,180 7. 


— 2333 — 


U'der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828 
in den 15 Jahren 1520 bis mit 1834 zusammengenommen 


—, ee nee ee ee — 


: neue Ehen geschlossen gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 
und zwar: | Ehen. und zwar: männlich, | weiblich, Summe, 

ee Tl 
zeitige, zwischen Männern unter : | 

BE nd N era Il 1. Kinder vor vollendetem 1“ Lebens- | 

1 120,930 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
jätete, zwischen Männern unter 3 a Anfange des 21" Ben e rag ie 7 

60 und Frauen unter 45 Jah- = uk 

as Me Ze vollendeten 14'” Lebensjahre ..... 64,240 57,468 121,708 
Ense mufstesäng;'zwi 2 3. Personen vom Anfange des 15" bis 
neh über 5 ar zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 61,628 65,952 127,580 

ge 4. Übersechzigjährige......-...... 48,016 48,063 96,079 


Überhaupt .. | 258,164 240,385 ‚498,549 


Frauen über 45 Jahren.... 410094 
Überhaupt 156, BETT | 

80,272 181,049 

79,175 164,343 


'zeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
BEN eeredee se - . 128,478 
jätete, zwischen Männern unter , 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
BEN 0. -numnu ne anna nn. e 30,952 


3egenseiligen Hülfsleistung, zwi- 


4. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 

jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
nen BIER tele heliake are jeledeh- (e .. 100,777 

2 Kinder si vom Aufsıge des 2'° bis zum 
vollendeten 14' Lebensjahre .... 85,168 

3. Personen vom Anfange des 15°“ bis 
zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 70,691 
4. Übersechzigjährige............- - 49,242 
Überhaupt 305,878 


144,949 
97,701 


588,042 


schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren .. 236 
nase | 


Überhaupt . 


1. Kinder vor vollendetem 1°” Lebens- 
jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
NONE ee eie Ne ende eine wie akehenekene 1 103,123 
Kinder vom Anfange des 2'°” bis zum 
vollendeten 14'“ Lebensjahre 5 4,487 


45 und Frauen unter 30 Jah- = 
3 
23,001 
2 3. Personen vom Anfange des 15'°® bis 


BER alas nlereseie we 
zätete, zwischen Männern unter 
66 und Frauen unter 45 Jah- 
BEN ea lerersnase : 


125,784 


81,681 185,104 


70,156 44,643 


140,086 
108,181 


8,014 


gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren 9,264 


Überhaupt . | 163,049 


76,993 
55,732 
284,562 


zum vollendeten 60°** ie an 63,093 
4. Übersechzigjährige ... rer... 52,449 
Üherblupt . 293,452 


zeitige, zwischen Männern unter 
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Die Abtheilungen 


Unter hunderttausend 





Nummer enthalten 
’ vorhandenen Menschen 
der die nachstehend benannten Kerkndbassich 
R TA 5 efanden s 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach Den 3 
lungen. der Eintheilung en Kehande Kinder geboren worden, und zwar: neue Ehen geschlossen 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Kaalen | Mädchen. | OR und zwar: 

‚ Rechtzeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 

Wartenberg, Namslau, 1822 18,37 1... RAN 
Kreuzburg, ; aa 18,20% na  ) 361,219 336,247 91,16 Verspätete, zwischen Männern unter 
A Ar 

22. Rosenberg 1828 18,044 Uneheliche ereunee 25,067 24,485 19,58 60 und Frauen unter 45 Jah 
Beeren. er DARF PUR 
und 212301 Überhaupt °e 336,286 360,732 747,013, Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
Lubliniz. 1834 17,408 schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren. ... 
Überhaupt 4: 
. Rechtzeitige, zwischen Männern unter 
Oppeln, 45 und Frauen unter 30 Jah- 
Grofs Strehlitz, 1322 19,153 ren EL ee 
Kosdl, Tost 1825 19,344 Uheliche:s:cascceh 409,156 388,945 795,10: R Verspätete, zwischen Männern unter 
; 2 ; 60 und Fr ter 45 Jah- 

23. Beuthen Plefs 1828 19,359 | Uneheliche u uue... | 23,738 22,367 46,105 A u a 
und 1831 18,825 Überhaupt de 432,894 411,312 844,2008 Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
Riebnik. 1834 18,334 schen Männern über 60 und 
| Frauen über 45 Jahren ... 
| Überhaupt .® 





I, Rechtzeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 


Ratibor 1825 18,878 | Zheliche suuseeee. | 379,167 357,898 
60 r 45 Jall- 
24. und 1828 18,430 Uneheliche were re» 23,103 22,282 15,38 und Frauen unter 45 Jah 
Leobschüz 1831 N nee 5 
. 17,770 Überhaupt .. | 402,270 380,180 782,15] Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 


schen Männern über 60 und 


17,689 


Frauen über 45 Jahren... 


Überhaupt de 


| 
| 
| 
19,589 


BEN: »..; : 
737,065|" Ferspätete, zwischen Männern unter 





Eben, 


28,001 


9,264 


163,049 


. Übersechzigjährige..... 


. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 
. Personen vom Anfange des 15" bis 


4. Übersechzigjährige. ...-.rus.... 


. Kinder vor vollendetem 1*“"” Lebens- 


. Kinder vom Anfange des 2‘ bis zum 
„t . 
. Personen vom Anfange des 15°" bis 


1. Übersechzigjährige 
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’ 


gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


und zwar: 


Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 


. Kinder vom Anfange des 2‘ bis zum 


vollendeten 14" Lebensjahre ..... 


. Personen vom Anfange des 15‘ bis 


zum vollendeten 60°" Lebensjahre. . 


Überhaupt Er 


. Kinder vor vollendetem 1*“” Lebens- 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 


vollendeten 14‘ Lebensjahre 


zum vollendeten 60° Lebensjahre. . 


Ü berhaupt .. 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 


vollendeten 14‘ Lebensjahre 


zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 


Ü berhaupt .. 





G$ 


männlich, | 


weiblich, 


Unter einer Million vorhandener Menschen j, Wittel der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 1835, 1 
1831 und ig3Jlsind in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 


828 


Summe, 








63,093 
52,449 | 
293,152 | 


81,681 


70,156 


76,993 
55,732 
284, 562 


| 





84,250 68,902 153,182 
64,240 57,468 121,708 
61,628 65,952 127,580 
48,016 48,063 96,079 
4 ı e L 
258,164 240,385 498,549 
100,777 80,272 181,049 
85,168 79,175 164,343 
70,691 74,258 144,949 
49,242 | 18,159 97,701 
305,878 282,164 588,042 






185,104 
144,643 


140,086 
108,181 


578,014 
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£ Die ee Eiter hühdertiänsend Unter einer Million vorhandener Menschi 
u Ü N ne vorhandenen Menschen 1831 und 
er ıe nachsteher & 
befand h 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach ge E 2 E 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren wor ji 9 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben. Mädchen. 














T 1822 18,241 | | 
Neustadt, » an. u: a | 
. 1825 18.000 elichesaeeeeceee T 3 
Falkenberg, Neisse ’ D ; ! 
25. und 1828 17,659 Uneheliche sv cere:. en 25926 5 
1831 17,222 2 
Grotkau. 1, Überhaupt .. | 355, 355,816 | 336,919 
1834 | 17,330 
= 1822 7.772 | 
Münsterberg, : 17,77 
Nimptsch 1825 17,671 Eheliche ve seeec.e. 235,008 267,157 
26. en R 1828 17,551 Uneheliche zererer. 33,452 32, 32965 | 
Strehlen. 1831 17,116 Überhaupt .. | 318,460 "300,122 we: 
1834 | 17,364 
[; 7 
Frankenstein, 227 18,264 
Glatz 1325 17,983 HiReliche, ano» ee eco 291,935 271,926 
27. und 1828 17,968 Unehelicheser ee... 92,093 30,071 
Habelschwerdt. Überhaupt .. | 324,028 "301,997 | 
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Ta rn y ee en nn nn 


‘der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828, 
ı den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 

















N nn | 
neue Ehen geschlossen gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 
und zwar: Ehen. und zwar: männlich. weiblich; Summe, 
a ————————————————— nn nn a nEnsnEnBEeeReRREReT eegeeeBee Eee eine 
eitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
TEN .eereseennneern nn. 105,881 


1. Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
jahre mit Einschluls der Todtgebor- 


Überhaupt .. | 141,081 


: 2 SORBOHARELCK Er ec 7,47: 74,7 
tete, zwischen Männern unter a I: Bee 17y202 al 
’ 2. Kinder vom Anfange des 2'°* bis zum 
60 und Frauen unter 45 Jah- zus Ä 
En Be vollendeten 14“ Lebensjahre ..... 51,324 51,129 102,453 
ER ET EEE 2 3. Personen vom Anfange des 15' bis 
genseitigen Hülfsleistung, zwI- Br 3 
ir A i zum vollendeten 60°” Lebensjahre . 54,319 63,542 117,861 
schen Männern über 60 und h. Üb hzielähri 1.400 a De 
5 erse ahrigefe reis slererefeteheleie i 
Frauen über 45 Jahren ... 7,996 az x E .SSEBEM ee Rn 
——————— Überhaupt .. 251,052 | 241,616 492,668 


eitige, zwischen Männern unter 


1. Kinder vor vollendetem 1° Lebens- 
45 und Frauen unter 30 Jah- 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 


Ken. sen. Sue Sl elalateletoreralefe 6,752 
z = -s on er BERGBROTS oeherene 83,795 67,194 150,989 
tete, zwischen Männern unter { Kr e 
2. Kinder vom Anfange des 2‘ bis zum 
60 und Frauen unter 45 Jah- nn $ ; 2 
# Pe vollendeten 14‘ Lebensjahre ..... 39,464 38,675 78,139 
a © x 
tigen Hülfsleist H : 3. Personen vom Anfange des 15'%® bis 
zen n ZWI- « 
33, Erse ag 1 we zum vollendeten 50°“ Lebensjahre . 45,133 54,315 99,448 
2a Wann a 1. Übersechzigjährige 44,870 49,001 93,874 
4 rsechzigjährige....» -- 50006 { S 
Frauen über 45 Jahren ... 6,419 sjahrıg A re EEE 


a Br ger Überhau t.. 213,262 
Überhaupt .. | 126,784 p e; 


eiti . L E t | 
a er 4. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
jahre mit Einschluls der Todtgebor- | 
N 000000. 2008000 O 94,049 
o 5 Y% TTETHÄRETaRet er eReY er ei lonelekekerekereneehet- ar 90,933 70,724 161,657 
itete, zwischen Männern unter 5 
ik | 2. Kinder vom Anfange des 2‘ bis zum 
euer “7 en: vollendeten 44'° Lebensjahre ..... 43,088 39,518 82,606 
iR Kar, 7 ® BE E 3. Personen vom Anfange des 15'°° bis 
re 2 A Fe a: zum vollendeten 60°°® Ha Or B 49,940 62,084 112,024 
schen Männern über 60 und ee 3 
5 4. Übersechzigjährige. ... +... +... 54,137 57,473 111,610 
Frauen über 45 Jahren ... 7,392 lt | 721 — 
a en Überhaupt .. | 238,098 229,799 | 467,897 
rhaupt .. z 
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Die Abtheilungen U iner Milli hand M r 
1 nter einer Million vorhandener Mensch z P N j 
döhislten Unter hunderttausend en imfMittel der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822. 1895 1828 
; vorhandenen Menschen 1831 und 18341; d in den 45 Jahren 1820 bj De. 22, 1825, 1828, 
die nachstehend benannten 3 4/snd ın en n 02 ıs mit 1834 zusammengenommen 
Iandräthlichen Kreise, nach DrEREE Bee 8 
andräthlichen ise, 
PER UE . Kinder geboren worden, und zwar: Eh a 
5 e 
der Eintheilung in den stehende neue n geschlossen gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 
zu Ende des Jahres 1831. Jahren Ehen Knaben. | Mädchen. | Surama und zwar: ” nu 
. ben. d zwar: ek 
männlich. weiblich, Summe, 
Rechtzeitige, zwischen Männern unter r 
| 45 und Frauen unter 30 Jah- l, Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
Neustadt 1822 18,241 4 re FE 105.881 jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
; z ’ i Eros charcks b £ - 
Ente Neicde 1825 18,000 Ehelichesureeurees 328,707 310,993 639,700 | Yerspätete, zwischen Männern unter Bl BE , TE ST 37,308 17,472 174,780 
” h 2. er v ang gs „ten he. 
5 1828 17,659 Unchelihena.cec.ecde 27,109 25,926 53,035 60 und Frauen unter 45 Jah- inder vom Anfange des 2' bis zum 
ke ’ „a Se vollendeten 14‘ Lebensjahre ..... 51,324 51,129 102,453 
1831 17,222 ? ag 2 a Re Dersone za.des 1km bh: 
Grotkau. u Überhaupt CE 355,816 336,919 092,735 „Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 3. Personen vom Anfange des 15' bis 
sten D f 4 - 
1834 17,330 schen Männern über 60 und P Bo: vollendeten a a 54,319 63,542 117,561 
Beaıkem#As Jahren! «.h. 7,996 4. Übersechzigjährige.......... RR AS,101 | 49,473 97,574 
Übschaupt |. Tr Überhaupt .. 251,052 | 241,616 492,668 
Rechtzeitige, zwischen Männern unter Kind Ilend lan 
eh unten30.Jal- 1: inder vor vo enc etem 1 Lebens- 
Münsterberg 1822 17,772 0, | 96,752 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
’ ” 1 7 ee Te ME | a | En \. 5) ı IE 22 mi ce Eu ME mE po ode Au hi Le .. 8 7 7 ( 4 5 3 
Nimptsch 1825 17,671 Ehelichb: sassoccae 235,008 267,157 552,165 | Ferspätete, zwischen Männern unter x a un h Ye 83,795 67,194 150,989 
p 1828 17,551 Uneheliche „uses ee... 33,452 32,965 66,417 Er lkkamen untards Jal- 2 inder vom / BARER ( es? is zum Br 
und ’ ’ ’ En aan: vollendeten 14' Lebensjahre ..... 39,464 38,675 78,139 
BR Be a SESERHORER 6% 23,61: N ae Fine: 
Strehlen. 1831 17,116 Überhaupt .. 318,460 300,122 618,581] Zunigegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 3. Personen vom Anfange des 15 bis 
ab anäoiunil zum vollendeten 50°“ Lebensjahre 45,133 54,315 99,448 
°:n Männern übe ( Paar DIE. A SE Far 1 BE 28 
a  Tahrens «.L. 6,419 4. Übersechzigjährige... a Ds A8i 0 | 19,001 23 ‚93,87 in 
ai Überhaupt . 213,262 209,185 422,447 
Überhaupt .. 126,784 ei : | _ Kar 
. Rechtzeitige isch Mä t 
is iR en ee i 1. Kinder vor vollendetem 1"“" Lebens- 
u 30 Jah- a a { = 
} a 3 RR jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
Frankenstein, 1822 18,264 BEDE ren oreterer die toungnre dkehnkeks 94,049 90.933 "0.724 161.657 
. z > TIEN do e:aare:eienaimaranelererwinreinfenn area 93: 70,72: 1,657 
Glatz 1825 17,983 Eheliche sueerere. 291,935 271,926 Perspätete, zwischen Männern unter 2. Kinder vom Anfange des 2'” bis zum | 
n R 60 und F 45 Jah- r porn >. a 
und 1828 17,968 | Uneheliche........ 92,093 30,071 e a 30,525 vollendeten 14" Lebensjahre . .... 413,088 39,518 82,606 
RETTEN Banner) 525 5 Be: 
v 3. Personen vom Anfange des 15" bis 
Habelschwerdt. en HERR Überhaupt .. 324,028 301,997 Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- I BR 8 use f | Va nk nah 
zum vollendeten 60*“® Lebensjahre . 49,940 62,084 112,024 
1834 17,525 schen Männern über 60 und 2. IE a ln 
4. Übersechzigjährige....»-- PER 54,137 57,473 111,610 
Frauen über 45 Jahren ... 7,392 „ | Per 5 
5 — Überhaupt .. 238,098 | 229,799 467,897 
Überhaupt .. | 131,966 
2 








Die Abtheilungen 


Nummer enthalten 






















Unter hunderttausend 
vorhandenen Menschen 


der die nachstehend benannten Eramen- 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach ae f 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren Bu und zwar: 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben, } Mädchen. za] | s@ndedes Iahreiegs | Tahmenenie bihen „| | m [1] su- Vrmiaenig 
Schweidniz, Reichenbach, OT Schmeidnid, Reichenbach lim mmihttenserolnn; | | eiie 
Waldenburg, 
1822 19,68 
Bolkenhain, | s a. . 
1825 20,044 eliche-aaeooaaule 302,811 233,680 
Landshut, Hirschberg, / \ 
98, 1828 19,972 Uneheliche zero re... 29,222 28,062 
Schönau, a N 
Löwenberg 1831 19,761 Überhaupt .. |. 332,033 311,742: 
1334 19,63 
nd | 83 9,637 | 
Lauban. | 
| | 
4822 19,333 
Bunzlau 1825 19,162 Eheliche “eeree... | 261,459 246,537 
29. und 1828 19,349 | Uneheliche........ 33,750 31,895 
Görlitz. 1831 18,768 Überhaupt .. | 295,209: |; 278,432 
1834 18,622 | 
Liegnitz, 4822 19,195 
Goldberg-Hainau, 1825 19,414 | Eheliche. 2.2200... | 303,274 | 286,464 
30. Jauer 1828 19,182 Uncheliche ..e.e. 0: 22,736 22,323 
und 1831 18,835 Überhaupt .. | 326,010 308, "305,787 
Striegau. 1834 18,762 








Unter einer Million vorhandener Mensch 
1831 und 














‘der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828, 
den 15 ircn 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 






neue Ehen geschlossen gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 











und zwar: Ehen. und zwar: männlich. | weiblich, | Summe, 
zeitige, zwischen Männern unter > | 
£ K d sten Bi 
Br anerunten30 ak: 1 on er SSL EL 1°" Lebens 
neue. 105,419 : mit Einschlufs der Todtgebor- | 
ätete, zwischen Männern unter 2 Ra RSS: ne 124,186 99,216 223,402 
2. Kinder vom Anfange des 2'“ bis zum 
60 und Frauen unter 45 Jah- 3 A 
2. En) vollendeten 14'” Lebensjahre ..... 37,064 37,526 74,590 
| a ee 2 3. Personen vom Anfange des 15" bis 
tegenseitigen Hülfsleistung, zwi- Lebende 1 f 
Be Nemein über 60 und N an vo “E ne {) ebensjahre . 2 60,497 ww 
BE es Fahren... 6,719 - ersechzigjährige ...... Bela | TI 414,871 
Eee n 5 
Ühechanpe ee ee 1 wrerE :B Überhaupt . 267,182 255,234 522,416 
zeitige, zwischen Männern unter ces 
4. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 


45 und Frauen unter 30 Jah- 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
MET ste etehelelätalalaferete atelehe 95,436 
a ER Men > LVREN: Branaar 90,757 71,907 


ätete, zwischen Männern unter = 


60 und Frauen unter 45 Jah- 
MOyN nes alein Le eleiatsnaleisisie,ete 28,525 
segenseitigen Hülfsleistung, zw 1 


2. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 
vollendeten 14'° Lebensjahre ..... 26,357 25,045 
3. Personen vom Anfange des 15'“ bis 
zum vollendeten 60° Lebensjahre . 42,226 49,000 
4. Übersechzigjährige. .....---+.. + 50,058 52,980 
Überhaupt . 209,428 198,932 


91,226 
103,038 


408,360 


schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 6,479 


Überhaupt IE 130, "430,440 
| 


i 

[23 

a for) 

I D 

= 

> rn 

[0°] a 

IS} [2 


Zzeitige, zwischen Männern unter a 
u 1. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 


45 und Frauen unter 30 Jah- jahre mit Einschluls der Be | 


SVelatsinlehersleie.atere elule/efe 109,962 
an & = Eee etarerefere, alte DEE A ln ram 90,318 202,803 
pätete, zwischen Männern unter En 
nlE SE 1. Kinder vom Anfange des 2‘ bis zum 
ah- 3 
u Won vollendeten 14" Lebensjahre ..... | 36,380 36,942 73,522 
EEE gekenn aiazeeiere:eie.efe 28,440 ten h+ 
a TEE A 3. Personen vom Anfange des 15 bis 
A ng zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 48,277 55,186 103,763 


102,067 


dekten Menuiesn ubex/6o un 4. Übersechzigjährige.....-.-....: 49,754 2,313 
482,155 


Frauen über 45 Jahren.... 7,239 


= ——— Überhaupt .. 247,096 235,059 
Überhaupt .. | 145,641 P | Dr ’ 



















Die Abtheilungen 


enthalten 


Unter hunderttausend 


Nummer vorhandenen Menschen 






















I, Rechtzeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
ren.. 





Liegnitz, ee A: 








Goldberg-Hainau, 1825 303,274 | 286,464 | 55913} Ferspätete, zwischen Männern unter 
60 und F ter 45 Jah- 

Jauer 1828 19,182 Uneheliche „oo... .% 22,736 22,323 1 } JAUEH UNMER 2p a9 

und 1831 13,835 Überhaupt es 326,010 308,787 634,1}. Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
Striegau. 41834 18,762 schen Männern über 60 und 


Frauen über 45 Jahren.... 


Überhaupt 4. 


Ri en befanden sich - 
bthei- andräthlichen Kreise, nac ; d £ 
lungen. der Eintheilung in den stehende EL IEH GE BRBEaRTOR NE en, neue Ehen geschlossen 
zu Ende des Jahres 1334. Jahren Ehen Knaben, | Mädchen. Summe, und zwar: 
Schweidniz, Reichenbach, | Rechtzeitige, zwischen Männern unter 
Waldenburg, 45 und Frauen unter 30 Jah- 
Bölkekhain 1822 19,689 MAUN elalatarel ara anais.a orare.n; ote 
4 hut. Hi hb 1825 20,044 Eheliche ser er er... 302,811 233,680 586,191 | Ferspätete, zwischen Männern unter 
t irschber NEAR 
28. en en h 6 1828 419,972 | Uneheliche uruner.» 29,222 28,062 57,281 deandägauen unter 5 Jalı 
chönau, . er MORE) 
Löwenberg 1831 19,761 Überhaupt ols 332,033 311,742 643,775 , Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
d 1834 19,637 schen Männern über 60 und 
DE Frauen über 45 Jahren ... 
Lauban. | Überhaupt die 
| ‚ Rechtzeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
1822 19,333 DEN ooennnn onen nennen 
Bunzlau 1825 19,162 | Eheliche sueuene.. | 261,459 | 246,537 | so1096h Ferspätete, zwischen Männern unter 
f We = 
und 1828 19,349 Uneheliches.s see». 33,750 31,895 65,045] 60 und Frauen unter 45 Jah 
al erersssiete 
Görlitz. 1831 18,768 Überhaupt .. | 295,209 273,432 rag Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
1334 ‚18,622 schen Männern über 60 und 
| Frauen über 45 Jahren ... 
| Überhaupt le 


19,195 
49,414 Eheliche.uuocenoce 








Ehen, 


105,419 


6,479 








Unter einer Million vorhandener Menschen in{Mittel der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der 
1831 und 183;|jind in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zus 


1 


5} 


. Kinder vom Anfange des 2‘ bis zum 
. Personen vom Anfange des 15" bis 


. Übersechzigjährige . 


. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 


. Kinder vom Anfange des 2” bis zum 
. Personen vom Anfange des 15" bis 


. Übersechzigjährigeo 2 .ceccce2 0... 
8) d 


. Kinder vor vollendetem 1"“° Lebens- 


112,485 90,318 

36,580 36,942 

: 48,277 55,/186 

19,754 | 52,313 
247,096 | 235,059 / 


ammengenommen 





Jahre 1822, 


gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


und zwar: 


. Kinder vor vollendetem 4“ Lebens- 
jahre mit Einschluls der Todtgebor- 


vollendeten 14 Lebensjahre 


zum vollendeten 60“ Lebensjahre 


Überhaupt Er 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 


vollendeten 14' Lebensjahre 


zum vollendeten 60°” Lebensjahre 


Ü berhaupt .. 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 


Kinder vom Anfange des 2“ bis zum 
vollendeten 14'” Lebensjahre ..... 
Personen vom Anfange des 15'° bis 
zum vollendeten 60°“ Lebensjahre 


Übersechzigjährige.... rer. +: 


1825, 1828 





’ 





männlich, | weiblich, Summe, 
124,186 99,216 223,402 
37,064 37,526 74,590 
. 19,056 60,497 109,553 
56,876 57,995 114,874 
267,182 255,234 522,416 
90,757 71,907 162,664 
26,387 25,045 51,433 
> 42,226 49,000 91,226 
50,058 52,980 103,038 
209,428 198,932 408,360 








202,803 


73,522 


103,763 


— 235 — 



















Die Abtheilungen ae Unter einer Million vorhandener Mensch 
A En vorhandenen Menschen 4831 und 














der die nachstehend benannten : 
. ar - befanden sich 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach B 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Küken, Määchen. ® 
Brieg, Olau, | 
- 1822 16,799 
Oels, Trebnitz, 
e 1825 17,449 Eheliche serseesielsie 380,728 265,019 5. 
Breslau, Neumarkt, 
31; Wola 1828 17,198 Unehelicheo..... .. 29,351 28,370 i 
olau nt 
und el 16,66 Überhaupt .. | 310,079 | 293,389 | & 
Militsch 1834 16,708 
Gurau, 1822 | 18,054 
Glogau, 1825 17,842 Eheliche eeeeene.. 279,895 262,909 
32. Steinau 1828 17,525 | Uneheliche........ | 22,786 I 
und 1531 17,026 Überhaupt .. | 302,681 5,18 | 
Lüben. | 1834 17,423 





52 
52 


ceren 18,929 Eheliche „.eroee.. | 272,264 256,416 
ie) 
4 


18,841 Uneheliche as ee... 22,180 20,020 
und 


Freistadt. 


33. 





7 


18,236 Überhaupt .. | 294,444 276,436 
17,953 


Krossen, Züllichau, nz 18,990 : 








neue Ehen geschlossen 


und zwar: 


tige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
Ten... 


..0, 1111 nenne. 


Zete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
TEN „oe oneeoer0 nn 00. 

genseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 


Frauen über 45 Jahren ... 
Überhaupt % 


eitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
ren... 

itete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
EPIES in arena 


uno roe een. 


egenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt . 


eitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
a OD 
ätete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
EENERRET 


egenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren... .. 


Ü berhaupt . 


E: 
= el 


105,094 


5,720 
135,992 


99,608 


135,359 


104,447 


4,847 
135,515 


=: 
Se: 


4. Kinder vor vollendetem 4°“ Lebens- 


4. Übersechzigjährige. .....--..... 


1. Kinder vor vollendetem 1““” Lebens- 


. Kinder vor vollendetem 1“ Lebens- 


. Kinder vom Anfange des 2'°° bis zum 
3. Personen vom Anfange des 15°“ bis 


. Übersechzigjährige.....--re.... 


der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 
den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 


gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


und zwar: 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
Den een ee ielele eier 
. Kinder vom Anfange des 2°“ bis zum 

vollendeten 14'° Lebensjahre ..... 
Personen vom Anfange des 15'** bis 


zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 


Überhaupt 50 


jahre mit Einschlu[s der Todtgebor- 
nenk.. 20. 


ge" his zum 


. Kinder vom Anfange des 
vollendeten 14'° Lebensjahre ..... 
Personen vom Anfange des 15'° bis 
zum vollendeten 60° Lebensjahre. . 


Übersechzigjährige. ...- - 06008 


jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 


DEN. see... 


vollendeten 14'° Lebensjahre ..... 


zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 


Überhaupt 0 


männlich, 


85,461 
40,996 
52,224 


46,540 540 
25 


67 I „iA 
35,373 


53,683 
51,695 


208,465 


weiblich. 


72,175 
45,600 


59,587 
49,233 


226,595 


66,415 
38,099 


59,807 
48,594 


213,215 


51,557 
32,929 


54,436 
56,661 


195,583 


Sei: 
i 
Sie: 






1825, 1828, 


Summe, 


160,770 


118,253 
94,235 


466,874 


151,876 


112,031 
95,434 


438,436 





119,274 





Me: 





— 233 — 
— 239 — 

































Die Abtheilungen : nz 
5 Unter hunderttausend Unter einer Million vorhandener Menschen :.Mi ä 
Nummer enthalten oe chen inMlittel der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1520 
F orhan ) & 
Kr dl ehend benannten vor N " pe en 1831 und 4Sylind in den 15 Jahren 18%0 bis ir ee 520 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828 
Abthei-| landräthlichen Kreise, nach re It. 1004 zUSammEngeHOmEIeR - 
lungen. der Eintheilun Kinder geboren worden, u - 
E zu Ende in Fanver ıchh Br: = : er ABB ekarbltanen estorb 
l, ahren en Knaben, Mädchen, | Ba und zwar: gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 
; Eben. und zwar: 
männlich, iblich, Su iz 
Rechtzeitige, zwischen Männern u x. SE 
Brieg, Olau - nieR 
& x 41822 16,799 45 und Frauen unter 30 Jah- 1. Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
Oels, Trebnitz, r e a er AR 105,094 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
Breslau, Neumarkt, 1825 17,449 eliche zuneenen« | 380,728 265,019 Slis,1j; [Verspätete, zwischen Männern unter are ee 88,595 oA 
; ö er” ..o.. 849, 2 75 4160 .- 
31. Wolau 1828 17,198 Unehelichese.».»».. 29,351 23,370 AD 60 und Frauen unter 45 Jah- 23 Be vom Anfange des 2" bis zum — u 
1831 16,646 Üb et  — BEIN, ask hun.n aan nena,ete 25,178 vollendeten 14‘ Lebensjahre ... hg sen 
erhaupt .. NT a „ti .. 48,016 45,600 9; 
und nad Be p 310,079 293,389 | 603,141 Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 3. PenfonaukzanAnlonzunlee Blmki, ’ ‚6 93,616 
Militsch. ’ schen Männern über 60 und zum vollendeten 60°“ Lebensjal Fl 
un ’ jEDENSTANIER 58,666 59,587 118,253 
Frauen über 45 Jahren ... 5,720 4. Ü bersechzig]: ihrige —oro.0n000. 45.002 | 10.033 a A 
e z n or ’ “ ige 1,2: 5 
Überhaupt .. 135,992 Überhaupt .. 240,279 | oO 26,595 166.874 
x 220,59 466,87 
Rechtzeitige, zwischen Männern unter 
Gurau 1822 18,05] 45 und Frauen unter 30 Jah- 1. Kinder vor vollendetem 1"“” Lebens- 
za ren jahre mit Einschluls der T 
Beer... ji 99608 inschluls der Todtgebor- 
Glogau, 1825 17,842 Eheliche eos eo... 279,895 262,909 5h2,50l Verspätete, zwischen Männern unter LE IEBER IHR NEN ICH P FREIEM TE.) RUFEN. 85,161 66,415 151,876 
. oX: ’ I 
32. Steinau 1828 47,525 Unehelicheseee rss 2,786 22,229 45,015 60 und Frauen unter 45 Jah- 2. Kinder vom Anfange des 2°“ bis zum i 
3 Ba oo 3 oo no fon ren ... vollendeten 14'°° Le “ahre , 
und 41831 17,026 Überhaupt Je ae — m " . “a La ; DEZEZZE 29,591 An ( n 14° Lebensjahre vr . 410,996 38,099 79,095 
Lüben. 1834 17,.2 ’ ; 587,819 gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 3. Personen vom Anfange des 15" bis 
„123 schen Männern über 60 und zum vollendeten 60“ Lebensjahre. . 52,224 59,807 112,031 
Kranenüherä5. Jahren. ..4. 6,160 4. U bersechzigjährige. ...-.r rs er.» 46,540 | 18,894 95,134 
Überhaupt .. 135,359 Überhaupt . . 225,22 | 2ı 3,215 138, IM 
‚ Rechtzeitige, zwischen Männern unter Dr 
In. R.;; 45 und Frauen unter 30 Jah- % Kinder 108 vollendetem 1""® Lebens- m 
Krossen, Züllichau, ‚ 18,990 ee)... 104 Adl jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
33 Grünberg 1825 18,929 Eheliche „.ueeee er: 272,264 256,416 528,080) Verspätete, zwischen Männern unter DEN, ooeoonun« EN ar 67,714 119,271 
> 2 1 / ? „ten L°’, 
£ und 1828 18,844 | Uneheliche ........ | 22,180 20,020 Aa, 60 und Frauen unter /5 Jah- ar. Kindes VOR VUID DEREN A Au 
R 41831 Naade 2 2 Benno u. 26,221 vollendeten 14" Lebensjahre ...»- 35,373 32,929 68,302 
BETTER RER, 1. „22 2 2 
Freistadt. „28 Überhaupt .. 294,444 276,436 570,8 Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 3. Personen vom Anfange des 15" bis 
1834 17,953 schen Männern über 60 und Zu vollendeten 60"“® Lebensjahre . 53,683 54,136 108,119 
Bere. is Jahren... 1,847 4. Übersechzigjährige....»-+ rer... 51,695 56,661 108, 356 
| Dieragae BTTe Te Überhaupt .. 208,465 ji TER "04, 048 




















Die Abtheilungen Unter händerkausend Unter einer Million vorhandener Menscl 


Numme enthalten \ 
E i vorhandenen Menschen 1831 und 





der die nachstehend benannten een, 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach 2 
lungen. der Eintheilung inden | stehende Kinder geboren worden, und zwar: 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren | Ehen Knaben, | Mädchen. | 








| 


320,962 304,235 6 
19,268 18,462 


Czarnikau, Samter, 1825 18,494 Fiheliche. ae. .euee 


34. Birnbaum, Meseriz 1828 18,360 Uneheliche ze...» 


und 1831 340,230 322,697 6 


17,666 Überhaupt .. 


Sternberg. 1834 


Friedeberg, 1822 18,978 
17,683 





89% Küstrin 29,601 EEE A 
und 


1828 
1831 
1834 


17,502 Uneheliche . zes... 


316,854 "300,019... 


238,935 224,778 I= 


16,812 Überhaupt .. 
Landsberg. 





Sagan, Sorau, 
36. Guben 
und 
Kotbus. 


18,635 Bheliche „noo..e- 


18,432 Uneheliche .ueese.» er 24,130 


18,140 Überhaupt .. 
18,008 


263,858 858 248,908 


Lebus, | 1822 17587 
Stadt Frankfurt, 1825 17,690 | Eheliche....... 237,253 | 272,248 
| 


Sprottau, 4822 18,736 








der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1520 und zu Ende der Jahre 1822, 1823, 1823 


ı den 15 Jahren 1820 bis mit 1934 zusammengenommen 














und zwar: | Ehen. und zwar: männlich, | weiblich. Summe. 
sitige, zwischen Männern unter N, ER son vollendeten TER | 
45 und Frauen unter 30 Jah- PEE | 
jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
BEI erelaler ck 113,286 ’ 
». 22208 80 een“ . 2 7 
/ete, zwischen Männern unter = Bir Anf: des air bi a a un 
2. Kinder vom Anfange des 2'° bis zum 
60 und Frauen unter 45 Jah- 3 , 
2 es vollendeten 14° Lebensjahre ..... 63,421 53,990 122,411 
ben se r Hülfst 5 = j Br 2 3. Personen vom Anfange des 15'“ bis 
seiligen ulfstelseu ZWI- 
an Möinhern SE zum vollendeten 60°” Lebensjahre. . 68,267 64,484 132,751 
a 4. Übersechzigjährige.......2..... 48,7 3,884 7,58 
Frauen über 45 Jahren.... 8260 ehe Überl I ie BE. RER 2 
hr U Bor 249,4 2283 AT 
Überhaupt .. Beer See an N | Dra23 
a Er —< nn 
itige, zwischen Männern unter | ET alle een ee ehe | 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
| jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 


WEISE Raketen letehen ofer. ee 109,371 


Frauen über 45 Jahren ... 4,345 


Überhaupt ers 217,418 404,919 


2 3 a 3 Be N 69,934 57,391 127,325 
/ete, zwischen Männern unter ae 
2. Kinder vom Anfange des 2‘ bis zum 
60 und Frauen unter 45 Jah- "een 
vollendeten 14'® Lebensjahre ..... 45,185 44,827 87,012 
EEE 23,610 en 
tigen Hülfsleist E 3. Personen vom Anfange des 15'°* bis 
genseitigen ulfsteistung, ZWI- 
- ER zum vollendeten 60% Lebensjahre. . 61,934 47,891 109,825 
schen Männern über 60 und \ ; e3: 
1. Übersechzigjährige. ...........- 40,365 40,392 80,757 


neue Ehen geschlossen gestorben, dem Alter und Geschlechte nach i 
| 
Überhaupt .. | 137,326 


itige, zwischen Männern unter 
87 1. Kinder vor vollendetem 1°" Lebens- 


45 und Frauen unter 30 Jah- | jahre mit Einschluls der Todtgebor- 





See es fellakerewalnfofefeiete 96,803 
ae A ? 7. ee AN AR ek > Sa 56,583 43,168 100,051 
ice zuischen: Männern’ unter 2. Kinder vom Anfange des 2'°° bis zum 
45 Jah- De : 
En uenunieris Jah ee vollendeten 14‘ Lebensjahre ..... 28,738 26,521 55,259 
Fr, rien E nn. R 3. Personen vom Anfange des 15'*” bis 
Pr un wo ei zum vollendeten 60° Lebensjahre. . 45,081 2 133 90,514 
re A. Übersechzigährige ....-....... | 51234 4655 | 105,889 
Frauen über 45 Jahren.... 4,409 R 
Überhaupt .. 181,636 170,077 351,713 


Überhaupt... | 126,220 | 


er 
Hh 
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Die Abtheilung 
en 
ner len Unter hunderttausend Unter einer Million vorhandener Me 
der die nachstehend benannten vorhandenen Menschen k nschen jujMittel der 6 Zählungen zu Anfange des J 
” en . ” ): ‘ n : 8 "es . 
Be landräthlichen Kreise, nach befanden sich 831 und 18j sind in den 15 Jahren 1820 bi a es Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 1 ee! 
ungen. der Eintheil . s be, is mit 1534 zusam r ahre 1522, 1825, 1828 
E: lung Era honde Kinder gehören nn. mengenommen y„ 40 
nde des Jahres 1834. Jahren Ehen er neue Ehen geschlos 
sen 
Knaben, | Mädch | 5 
chen. Su Be er: | gestorben, dem Alter und Geschlechte nacl 
a. ach 
Friedeberg, 1822 18.978 ' Beer zwischen Männern unter anlit | weiblich, Summe, 
i N 15 und Frauen N 1. Ki or v 
& Czarnikau, Samter, 1825 18.494 , 7 unter 30 Jah- Ba vorsallandatens 18 Yshana, 
Bi ’ RE ı. 320,962 uf lee, ahafeisiaieuer sie 113,286 jahre mit Einschluls der T 
> irnbau ’ 04,235 d8 408 = 5 n „23 schluls der Todtgebor- 
= Meseriz 1828 18,360 Uneheliche „.». 19,268 ei 62519 | Ferspätete, zwischen Männern unter DEN ekefagakeu nn I er 
.o.. E) 102 “ A) „ 2 3 ch Se ee \ 7 ae OcH 
und 1831 17,666 2 ’ 37,7% 60 und Frauen unter 45 Jah- 2. Kinder vom Anfange des 2° bis zu 69,017 55,957 124,974 
erhaupt .. | 3 == ren ... ‚olle et gie A ae 
Sternberg. ee! ren P 340,230 322,697 6 z m Sue wereieresenetereine 27,739 vollendeten 14'® Lebensjahre ... a 
’ , Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 3. Personen vom A ana ARE 1, ns 53,990 122,411 
} “ f 2 Anfange des 15'“ bis 2 
| ap ıen Männern über 60 und zum vollendeten 60% Lebensjahre : 
| | Frauen über 45 Jahren. .... 8,260 4. Übersechzigjährige... .. ERAR 64,484 132,751 
r RE “| Asros | Amssa | 9ms0e 
| Paskamt s; 149,285 Überhaupt .. 249 10 , — De e 
nie ’ N 223,315 477,725 
Lebus, Ir ai | , Rechtzeitige, zwischen Männern unter 
Stadt Frankfurt, ee - so 45 und Frauen unter 30 Jah- 1. Kinder vor vollendetem 1°“” Lebens- 
j 47 90 Pen N e ‘ahre “ne - rm 
35. Küsten ’ e eie/ernlelels 287,253 272,248 550,50.h Werspäter e Tre AS 109,371 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
n 1828 17,502 Enchane; Rn f pätete, zwischen Männern unter DENK aiasaı nraraxere Kae 69.93] 
ne. 5, a en ä a U RE er Wr 2, fi BET am na 
un 1831 16,812 en ’ 7771 57,371 60 und Frauen unter 45 Jah- 2. Kinder vom Anfange des 2" bis zum ’ 57,391 127,325 
Landsberg. IN, eb erhaupt .. 316,854 300,019 si zz ie OO EEE 23,610 vollendeten 14'% Lebensjahre ..... A5.185 RR e 
I ur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 3. Personen vom Anfange des 15'°° bis ; ER BE 
| schen Männern über 60 und zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 61.934 | Den 
| Frauen über 45 Jahren ... 4,345 1. Übersechzigjährige. ..uur...- / Y za ar : Deus 
. Een s | 40,365 | 40,392 | 80,757 
‚RA zerlio . i = 
Sprottau, | 1822 RN | echtzeitige, zwischen Männern unter | | 
Sagan, Sorau, 1325 “ 45 und Frauen unter 30 Jah- 1. Kinder vor vollendetem 1"“* Lebens- 
36. Guleh 18,635 Dhelihe nesoeose 238,935 g2l.r7s 4arıll Wer DEYIE Salarayars a founsaganeleiehöreite 96,803 | jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
{ I „ip spä 2 5 n 
er 1828 18,432 RN, RE | | Bub ya Ki pälete, zwischen Männern unter EL en 56,583 43.468 100.054 
Kotb 1831 18,140 Üb — ER | 60 und Frauen unter 45 Jah- 2. Kinder vom Anfange des 2°° bis zum ” 
0 er Penn 5 ‚ollendeten 14" Lebensjahr 
InnS, 1834 18,008 haupt .. | 263,858 | 248,908: | 515 Zur Ze 25,908 a ae 50009 | meez 
A gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 3. Personen vom Anfange des (sten his 323. 
allen Derek chen60rund zum \ ollendeten 60*'“® Lebensjahre. . 415,081 15,133 90,514 
rauen über 45 Jahren.... 4,109 i. Übersechzigjährige . . ee 51,234 54,655 105,889 
Überhaupt... | 126,220 Überhaupt .. 181,636 ! 170,07 351,713 _ 


Die Abtheilungen Unter eds Unter einer Million vorhandener Mensche 


alt 

Nez ; en vorhandenen Menschen 4831 und. 
der die nachstehend benannten TU 
; anden sic | 
Abithei- landräthlichen Kreise, nach ; | 
| 


lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: 


zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben. | Mädchen. | Su, 


Rothenburg, Spremberg, 
Hoyerswerda, i Eheliche. een... 24,970 229,380 
Kalau, Luckau Unehelicheseu..... 27,686 28,308 


und 85 Überhaupt .. | 272,656 257,688 
Lübben. 


Bitterfeld, 22 18,204 
Wittenberg, Schweiniz, 18,096 | Eheliche „.oour... | 2755109 256,687 
38. Liebenwerda, Torgau 17,535 Uneheliche „see ee.. 37,466 36,796 


und 17,417 Überhaupt .. | 312,575 293,483 
Delitsch. 17,424 


18,640 
18,366 Whrfliche scene 237,992 268,576 
18,400 Uneheliche 22. ..... 27,900 25,864 


Teltow - Storkow, 


Jüterbog- Luckenwalde 
39. 


und en u a ee 
Zauch Belzig. 18,053 Überhaupt .. | 315,892 294,440 
17,930 





















neue Ehen geschlossen 


und zwar: 


seitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 


TEN „.soeeeneronee nn. 










itete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
BED A ereer 





egenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt „Re 


iti ischen Männern unte 2 
ge 1. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
45 und Frauen unter 30 Jah- R ass 
97,361 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
BEN. efele Se A a 
x { R 2 DEREN. er: ech ne ca 79,658 61,641 141,299 
zätete, zwischen Männern unter E a, 
en ee. 2. Kinder vom Anfange des 2“ bis zum 
nte ah- 2 
a ae vollendeten 14'° Lebensjahre ..... 35,925 2,984 68,909 
TEN vos een nr 0. 25,308 ten } ® 
a see ; 3. Personen vom Anfange des 15'” bis 
Er a A: zum vollendeten 60% Lebensjahre . 17,57% 45,889 93,463 
schen Männern über 60 un z TR 
4. Übersechzigjährige......»er...: 45,928 47,336 93,264 
Frauen über 45 Jahren ... 3,964 3 sıÄhrıe x 2 | 2 2 
. Te ER Überhaupt .. 209,085 187,850 396,935 
Überhaupt .. 126,633 
2 B re " 
‚izeitige, zwischen Männern unter 1 Rider vor vollendetem 1" Diebens: | 
45 und Frauen unter 30 Jah- : De 
le jahre mit Einschlufs der Todtgebor- | 
RE etevereiszetele 141,673 F 
u. a i 7 DERRAELE eiece abaie EN RE 72,041 58,723 130,764 
pä ä € 
7 BR Sr ; K 2. Kinder vom Anfange is gien bis zum 
neuen unter 32 #7 Se vollendeten 14" Lebensjahre ..... | 41,853 39,203 81,056 
Er ER " Bi. © . 3. Personen vom Anfange des 15" bis 
nn ur a Be; zum vollendeten 60° Lebensjahre . 55,164 50,042 105,206 
ya sg en 4. Übersechzigjährige....»- ser... + 47,051 47,439 94,490 
Frauen über 45 Jahren ... 3,333 R 1 — 
2 —— Überhaupt .. 216,109 195,407 411,516 
Überhaupt .. 131,651 | 







120,995 


Eben, 


95,302 


22,031 


3,662 





1. 


der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 18: 
a den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 


29 


-.-) 


gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


und zwar: 


Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
mente. ALL R MERR 
Kinder vom Knlange is 2‘ bis zum 
vollendeten 14" Lebensjahre ..... 
Personen vom Anfange des 15' bis 
zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 
Übersechzigjährige...«..rrre 0. 


Überhaupt 22 


männlich, 


59,338 
27,159 


47,239 
55,390 


189,776 


weiblich, 


47,237 
26,023 


45,590 
56,639 


175,489 


1825, 1828, 


112,029 | 









106,575 
53,782 
92,379 


365,265 
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i lungen iner Million vorhandener N . E EEE ER 

h Die Abpgei ng Unter hunderttausend Unter einer 1on vo z Tenschen Im/Mittel der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Iahrk' ash Takt we 

Re ar 3 A 4 . rn ) . . — “r UVC Ya q =D [8 Pr 

der die nachstehend benannten ner a 1 und 1834 sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen : z 
. elanden Ssıc $ 

Abthei- landräthlichen Kreise, nach | "| nahen. 

1 der Eimtkeilun Inden Mtehanida Kinder geboren worden, und zwar: neuelühen giesflhlomen zei | 

Es ; : gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 

zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Kane. | Weichen. | BE 


Ehen. und zwar: | 


männlich, weiblich, Summe, 
}, Rechtzeitige, zwischen Männern unter 

Kinder v andetem 1 Lehens 

| Be asnek unten a0.Ial. N ıder vor vollendetem 1 Lebens- 


244,970 229,380 
27,686 23,308 


Rothenburg, Spremberg, 1822 19,378 


Hoyerswerda, 1825 


37. Kalau, Luckau 1828 


er 95,302 jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 


19,344 lERELCHER ee nano nen 


474,350. Yerspätete, zwischen Männern unter | | Mnsrnnnenenennnnnenennnnnn 59,338 47,237 106,575 


£ 2. Kinder v ange des 2' bis 
on BE lanen untar.ä5 Ial- der vom Änfange des 2'% bis zum 
h vollendeten 14‘ Lebensjahre 27,75 


19,204 Unehelicheoo.coo..» 


272,656 257,688 


cash 27,759 26,023 53,782 


„ ‚ B 3. Personen vom Anfange des 15'% bis 
d, Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- ge des 15'°% bis 


BER nase nee 22,031 
und 4831 : 


Lübben. 1834 


13,859 Überhaupt .. 
19,120 


530,344 


u u zum vollendeten 60“ Lebensjahr A7.os ui Ye 
schen Männern über 60 und DE alle N, "0 Lebensjahre . 17,239 45,590 92,879 
Frauen über 45 Jahren .. 2 3,662 41 bersechzigjährige A 55,390 56,639 112,029 
ee | — 


Überhaupt i* 120,995 > Überhaupt .. 159,776 | 175,489 365,265 


FEZEEE 





‚ Rlechtzeitige, zwischen Männern unter 











1. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
45 und Frauen unter 30 Jah- ER 


ER 20: VER ee N 97,361 jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 


0 E B = ll ARTEN Et RE 79,658 61,641 
531,7% B Ferspätete, zwischen Männern unter z Hu } ı 
2. Kinder vom Anfange des 2‘ bis zum 


Wittenberg, Schweiniz, 1825 

38. Liebenwerda, Torgau 1828 
und 1831 

Delitsch. 1834 


18,096 Dhelichamee ee el 275,109 256,687 


37,166 36,796 


141,299 


N. Pa) 60 und Frauen unter 45 Jah- 
17,535 Uneheliche vuuurnn» Leyale E vollendeten 14‘ Lebensjahre ..... 35,925 32,984 68,909 
oa eo a SE 25,308 


Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 


17,417 Überhaupt .. 312,575 293,483 


17,424 


4 »ard A . ve de sten his 
606,058 3. Personen vom Anfange des 15" bis 
N] 3,163 


93,264 


FE Mt zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 474574 15,889 
schen Männern über 60 und \ 


. Übersechzigjährige. oc caeeceen. 15,928 17,336 
Frauen über 45 Jahren ... 3,964 BT a 
. FE Tu Überhaupt .. 209,085 | 187,850 
Überhaupt .. 126,633 | 









390,935 









1, Rechtzeitige, zwischen Männern unter 





a 1. Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
45 und Frauen unter 30 Jah- 


EN Der OR Or Se 104,673 
556,505f: Ferspätete, zwischen Männern unter 
53,76 60 und Frauen unter 45 Jah- 
Wlan en ne 23,645 


1822 
1525 
1828 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
18,640 


Teltow - Storkow, 
Jüterbog- Luckenwalde 
und 


Zauch Belzig. aa 


1834 


NENsoecooee sun nern een 00“ 72,041 58,723 130,764 
18,366 Eheliche vesereee. 237,992 268,576 2. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 
18,400 Uneheliches ss ee... 27,900 25,864 vollendeten 14" Lebensjahre ..... 41,853 39,203 81,056 


18,053 
17,930 


E AT, 
3. Personen vom Anfange des 15“ bis 


Überhaupt .. | 315,592 294,440 


schen Männern über 60 und 


zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 55,164 | 50,042 105,206 
Frauen über 45 Jahren ... 3,333 


Bitterfeld, 1822 18,204 
4. Ü bersechzigjährige.....-suo.... | 47,051 | 47,439 94,490 
| u Ü berhaupt Ar 216,109 | 195,407 | 411,516 
| Überhaupt .. 131,651 | 


mm nn 
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—m——— ll nn 





Hh2 








Die Abtheilungen Unter einer Million vorhandener Mensch 


Unter hunderttausend 























\ thalten 
Auuzer N nn vorhandenen Menschen 4831 und 
der die nachstehend benannten E 
N Ss Et befanden sich 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach = 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben. | Mädchen. |; 
1822 | 18,430 
Jerichow I 1825 18,332 ERElICHE = 22 2.2.0 0102 110303,150 286,111 
40. und 1828 18,147 Uneheliche sereeee.. 16,341 ir 
Jerichow II. 1831 17,905 Überhaupt .. | 320,091 303,083 083 
1534 17,617 | 
| 
Österburg, 1822 18,831 
Salzwedel, 1825 19,223 REICHE ia eree einetehe 249,522 232,922 
41. Gardelegen 1828 18,849 Tneheliches ee eune» 31,949 31,027 
und 1831 18,804 Überhaupt .. | 281,471 263 re 
Stendal. 1834 


18,957 | 
| 





Ost- und West-Havelland, 
> 21,474 BD 
Ruppin, 
Ost- und West-Priegnitz. 


18,108 Ünchelichern oc ne.ols 22,495 


278, ars, 


1822 18,343 
Stadt Potsdam, ; 
1825 18.159 PEifielace Kerekerekaleteiete 272,684 256,860 52 
17,622 Überhaupt .. | 295,179 








‘der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 18 





h den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 





neue Ehen geschlossen 


und zwar: 





eitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
TER SPNER Een ere el elererefereieuete 
itete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
BENE tert 


er] rennen 0e 


genseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt "pe nn ne er I on en 


eitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
HN 00000000 000 L 
itete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
EIER RUE eh steh niehakenehnteiehe 
:genseiligen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt de 


zeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
Bene ee Feeeie.te 
itete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
BED ehe en icteienereie, 
egenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 


Frauen über 45 Jahren.... 
Überhaupt de 


Ehen, 


107,639 


101,626 


7, 314 
143,992 


104,030 


28,820 


5,1185 
138,335 


E 


D&D 


99 


--, 


gestorben, dem Alter und sen nach 


und zwar: 


. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
DENE er 


.. | 0.00. 


. Kinder vom Anfange des 2“ bis zum 


vollendeten 14" Lebensjahre ..... 


3. Personen vom Anfange des 15'°° bis 


4. 


1. 


zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 
Übersechzigjährige ek eV euafeheensne 


Überhaupt BR 


Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 


DEN. 22 ernennen nn nee 


2. Kinder vom Anfange des 2° bis zum 


vollendeten 14" Lebensjahre ..... 


3. Personen vom Anfange des 15'° bis 


zum vollendeten 60° Lebensjahre . 


I. Übersechzigjährige ae DDr 


Ü berhaupt .. 


1. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 


DEN... esse eeece een een nn nee 


. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 
vollendeten 14'“ ehosygatre ee 


3. Personen vom Anfange des 15'° bis 


zum vollendeten 60% Lebensjahre . 


4. Übersechzigjährige MS Vorchekeken ler aus 


Überhaupt Bi 








FEE 


1825, 1828, 











männlich. weiblich, | Summe, 
69,743 57,050 126,793 
47,643 46,382 94,025 
56,565 53,607 110,172 
44,915 45,100 90 315 
218,866 202,439 „439 21 421,305 
| 
58,247 44,855 103,102 
41,145 39,414 80,559 
55,197 55,587 110,784 
549 56,561 561 111,548 
209,576 rare 447 405,993 
63,560 50,089 113,649 
43,801 41,540 85,341 
60,447 53,183 113,630 
47,649 49,205 96,854 
215,457 194,017 409,474 
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Die Abtheilungen 


enthalten 


Unter hunderttausend 
vorhandenen Menschen 


Unter einer Million vorhandener Mens r 
Nummer u chen imfMittel der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1522, 1825, 1828 
und 183;/Jind in den 15 Tabren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen Ne 











der die nachstehend benannten nee 
. . . . elanden Sıch 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach t 
. . . . mmmm—°""ämmääää—, 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: neue Ehen geschlossen gestorben, dem Al 1 
dem Alte seschlechte narc 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben, | Mädchen. Rack und zwar: er und Benpklnchte nanb 
e Ehen, En a Eee zwar: 
männlich, mini | weich | Summe weiblich. Summe. 
| Rechtzeitige, zwischen Männern ER a  —, „ 
45 und Frauen unter 30 Jah- Kinder vor vollendetem 1"“° Lebens- a 
1822 18,130 Be T- > - ; 107,639 jahre mit Einschluls der Todtgebor- | 
ß % 
Jerichow I 1825 18,332 Eheliche uurerree: 303,750 236,111 589,861 | Ferspätete, zwischen Männern unter BEDE Sn ns nung a mine ing 69,74 57,050 126,793 
40. rd BB A ee 16,341 16,972 n. Mer ndiibauen unter 45 Tab: « Kinder vom Anfange des 2! bis zum 
Jerich II = FE 29,252 vollendeten 14“ Lebensjahre ..... 47,643 46,38 94,025 
2 t nn ’ : .....0.. 2,292 4 
erıchow < 1831 17,905 Überhaupt es. 320,091 303,083 23,174}, Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- . Personen vom Anfan; 5° des 15° bis 
1834 17,617 schen Männern über 60 und zum vollendeten 60"“® Lebensjahre 56,565 53,607 110,172 
Erven üheräs.Tahren: :.. 5,528 s Übersechzigj: N = 4A, 915 5 45,100 90,315 
| Ü berhaupt .. 142,419 Überhaupt . 218, 56 202,139 421,305 
| , Rechtzeitige, zwischen Männern unter er 
45 und Frauen unter 30 Jah- . Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- | 
Osterburg, 1822 18,831 En AOtzERE jahre mit Einschluls der Todtgebor 
SioleYarH tea e lokerzenes si eräle „62 Be pe 
Salzwedel, 1825 19,223 SI & 249,522 232,922 As2,All Verspätete, a Niayernsunter Den bie nun a0 7.0 eswlaiuueh aka cn. 53,24 14,355 103,102 
a n 2. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 
41. Gardelegen 1828 18,849 | Uncheliche........ | 31,949 31,027 62,916 60 und Frauen unter 45 Jah- m 
% ’ ’ ve - s.050 vollendeten 14' Lebensjahre ..... 1,145 39,/114 80,559 
un) n. ; " . : aheleuatalefetsjeieiereis-ere.'e e „Us a x n j AH. TH 
und 1331 13,504 Überhaupt .. 231,474 263,949 545,120 | Zur gegenseitigen Eoparaillungs zwi 3. Personen vom Anfange des 15° bis 
Stendal. 1334 18,957 Ben VEinazfn üben 60:unl zum vollendeten 60°“ Lebensjahre 55,19 55,587 110,784 
| Be: Yahren. ad: 1aıd 4. Übersechzigjährige ce. 207 51,98 56,561 111,5 is 
| Überhaupt 143.992 Überhaupt .. 09,576 196,417 405,993 
i "c „992 
| I, Rechtzeitige, zwischen Männern unter ns ale 
und ni) . Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
auen unter 30 Jah- E en a 
4822 3 3] x jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
Stadt Potsdam, 1822 18,343 Se u A0A,0SO P FE er Laa.cAg 
. Yf Fr n DOCH. a 1. nn mer e 23,90 50,08: „os 
1825 18.155 EIREIIORBIeN eh a ara nike: 4 2 29,511 Ferspäzete, zwischen Mi te t re . ö 
49 Öst- und West-Havelland, ae ie 56,860 2 A a ET en r . Kinder vom Anfange des 2" bis zum 
. Ruppin, 1828 18,108 Ünehelichen 0... ....010 22,495 21,474 43,90 h BE AUN unfen 45 Jal- MR vollendeten 14“ Lebensjahre ..... 43,801 41,540 85,341 
TED. o2ooeeconen nennen. 23,32 ten }* 
. . 4531 1,62 u Br = BR: F ‚ Personen vom Anfange des 15" bis 
Öst- und West-Priegnitz. NZ Überhaupt .. 295,179 278,334 57350 Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- llendeten ( sin 7 bensjahre 60,447 53,183 113,630 
7 zum vollendete 10) ‚ebensjahre ‚0 7 53, „3 
1334 17,279 schen Männern über 60 und EB er 49.205 96.854 
n : 4. Übersechzigjährige....»-rrr sr... 17,649 , , 
Frauen über 45 Jahren... 5,1185 — —— — 
keni — Überhaupt 215,45 191,017 EFUTE 
'berhaupt .. 138,335 | 
e en 









































: E | 
N Die PDibeihuuggn Unter Hündertlausenä Unter einer Million vorhandener Mensclj& 
nthalten 
nn i 5 vorhandenen Menschen 1831 undli' 
der die nachstehend benannten befand sch | 
: Are efa 
Abithei- landräthlichen Kreise, nach Der j | 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: | 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben, Mädchen. | | 
| 
1 
1822 15,078 | 
1825 15,195 Eheliche oo oeesecie 231,033 216,911 A 
43. Stadt Berlin. 1828 13,753 Uneheliche zer... 43,332 42,794 | 
Pe er | I 
1831 13,320 Überhaupt .. | 274,365 | 259,705 | 54 
| 1834 13,334 | 


Templin, 
44. i 1828 18,193 Uneheliche aueeeee. 23,275 21,887 A 
Angermünde, * i „2 » | 
Ober- und Nieder-Barnim. | Be Überhaupt .. | 328,875 | 307,877 | 64 
1834 17,112 
| 
41822 17,076 
Randow, ’ 
Uckermünde 1825 17,055 IEheliche = ou sie osle 281,061 261,816 54 
45. ng 1828 16,938 | Uneheliche 2.2...» 29,632 28,919 5 
Usedom-Wollin. a 25 Überhaupt .. | 310,693 290,735 60 


16,301 


a 
Prenzlow, 1822 18,360 | 
1825 18,280 | Eheliche oerneee.. | 305,600 | 285,990 | 5° 
| 








‚Qler 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828, 
den 15 Fahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 





neue Ehen geschlossen 


| und zwar: 





tige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
ren... 


ete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
DEN San Ware 
renseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 


Frauen über 45 Jahren ... 
Überhaupt . 


sitige, zwischen Männern unter | 


45 und Frauen unter 30 Jah- 
DENE er elele 


Dec Bar Br var Br u Br Er Er u Ee 


‚ntete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
TenL.. 


son, rennen 0e. 


legenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
| Frauen über 45 Jahren ... 


2 WERgeistui a] NEE 3 a Re DEREN LBESGL BBEDEIEAHNEN GERSERGRRZERR Da BEREHBEE ei. 


I nn Ve ViTEEEeag eniE GEEERTEEREEEET TE VIRTIEHE VERREREEIEHEEE EHRRRRGERERE FRE GERNE 
\zeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 

DAT 3000000006 Bears 
nätete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
TEDE Alena SE 
Begenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren... . 


N 1. 1 1 | ige 





gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 








"Ehen. und zwar: | männlich. weiblich. Summe. 
1. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
100,739 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
nen. Eee eo ehelle ee Beiteike fefekeife 76,907 63,993 140,900 
PA Kinder v. vom Daßlge des 2'° bis zum 
vollendeten 14'°° Tebajchre Sana 44,411 44,311 88,722 
35,000 
3. Personen vom Anfange des 15'°° bis 
zum vollendeten 60°“ Bar a 85,596 62,353 147,949 
6,325 4. Übersechzigjährige. ............ 37,338 | 44,045 81,383 
Riem Üben ale 244,252 ee 2 ee | 214,702 458,954 
1. Kinder vor vollendetem 1“ Lebens- re ee, Sg BEER Eau u u EEE 
105,722 jahre mit Einschlufs der Todtgebor- | 
TED ee erh tetere er 2.08.08 63,443 50,770 114,213 
2. Kinder vom Anfange des 2'°° bis zum 
vollendeten 14° Lebensjahre ..... 51,124 47,907 99,031 
24 A, 121 ten 
3. Personen vom Anfange des 15° bis 
zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 57,043 106,972 
1,555 4. Übersechzigjährige. ....-s.r 0... 46,052 |__ 44901 4,901 90,953 
ee Überhaupt .. | 217,662 193,507 411,169 
134,398 
1. Kinder vor vollendetem 1“ Lebens- | 
jahre mit Einschlufs der Todtgebor- | 
103,628 
MIETE TER eereye el akoletafeketekoken er efelefere e 63,929 51,329 115,258 
4 Kindee vom Anfange des 2° bis zum 
07,821 vollendeten 14'° Lebensjahre ..... 49,430 45,783 95,213 
. Personen vom Anfange des 15'°* bis 
zum vollendeten Gore ONE, 2 69,018 54,952 123,970 
4,096 4. Übersechzigjährige.......«--... 44,213 48,163 163 92,376 
— ee .. | 226,590 200,227 | 426,517 
135,545 























Die Abtheilungen 


Unter hunderttausend 














ee 


Unter einer Million vorhandener Menschen inMittel der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 Da 


































Nummer enthalten = der Jahre 1822, 18925 39 
vorhandenen Menschen 1831 as: 5 %9) . . 04 09=-, 1820, 1828, 
der die nachstehend benannten eh und 18} /lind in den 15 Jahren 1820 bis mit 18; i zusammengenommen 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach : — 1 | Frisbee. ER 
eo der Eintheilung Br hend Kinder geboren worden, und zwar: neue Ehen geschlossen gestorben, dem Alte :@aschlen} 
’ N rund eschlechte n: 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen ie | Migchen! R ee | chte nach 
nn Ehen. und zwar: | in) 
männlich, weiblich, | Summe, 
| Rechtzeitige, zwischen Männern unter en 
nditwanenunten 30.Jahl. de Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
1822 15,078 re re 100,739 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
yl 
1825 15,195 Wiheliche san elele ode 231,033 216,911 Alryıy]Yerspätete, zwischen Männern unter = Pie. Pe ar ent, ara 76,907 63,993 140,900 
" R J 2. Kinder vom Anfange des 2! his ; 2 
43, Stadt Berlin. ae 13,753 RR SR 13,332 12,194 26m 60 und Frauen unter 45 Jah- Si 4 age des 2° bis zum 
E ) Sr ee: 35,000 vollendeten 14 Lebensjahre RR Ad, 44,311 88,722 
1831 13,320 Überhaupt .. 274,365 259,705 531,070} Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 3. Personen vom Anfange des 15'°° bis 
1834 13,334 ErrenNkinnerh über 60 und zum vollendeten 60“ Lebensjahre. . 85,596 62,353 147,949 
BeeoerahenÄ6 Jahren... 1 6,325 4. Übersechzigjährige TEN Sr RER 37,338 14,045 81,383 
| Überhaupt .. | 142,064 Überhaupt .. | 244,252 | 214,702 | 458,954 
| Rechtzeitige, zwischen Männern unter Ki 
an . ee 3 ta sten " " 
er Sradunter 30.Jalc- 1. inder vor volle ndetem 1" Lebens- 
p 1822 18,360 En 105.792 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
renzlow, . #29. A a N 5 ’ 
Templi 1825 18,280 | Eheliche ouueoon.. | 305,600 | 285,990 | 591501erspätete, zwischen Männern unter 3 Kindku om Anh IR 
M emplin, eh h ; : Be Einer unten iz Jahl 2. Kinder vom / nfange des 2"* bis zum 
. Angermünde, 1828 18,193 nehelicheseeeeee» 23,275 21,87 Be en ee ae vollendeten 14" Lebensjahre ..... 51,124 47,907 99,031 
n A a. = Ion 2 a ve a seten. her 
Ober- und Nieder-Barnim. 1831 17,575 Überhaupt .. 328,875 307,877 636,151 Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- un ar 79 Adlınge es ie bie 
1334 17,112 schen Männern über 60 und j Fe ke Andeten 60 Aerenciphrag: AURAP ig öl 
en herls Jahren une As. Übersechzißjähriges.... u.oinah. one 46,052 14,904 90,953 
ö 45 os 4,555 = - - un 
. TEE /berhä .. 217,062 | 7 A “ 
| 134,398 Überhaupt 17,61 193,50 111,169 
ee Eee EEE) VEEEBE) VEEEEEEN BEE (1 eBBESBeeBeEeHeEeEeE BEE ee | EEE VE VE 
ı Rechtzeitige, zwischen Männern unter re 
E 2 1. Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
45 und Frauen unter 30 Jah- : Se a 2. 
A ne 2, et jahre mit Einschluls der Todtgebor- | 
Ricdow ‚07 NE a 3,62 ’ ot add 115.258 
3 MR Verspätet a Mm; DEN. oocoanc0on . ren n0n 23,929 51,32: 5,25 
r : 3 har e, zwischen Männern unter $ eg): 
Uckermünde 1825 17,055 RC LIERER Seren ar rer anche 281,061 261,816 542, FA er 1 See OR Kindarivom Anfange Mestätonee zum 
rauen unter 45 Jah- len Ä ale Be Z 
45. und 1828 16,938 ÜUnehelichae.a ee... 29,632 28,919 58,5 Mi Ben vollendeten 14'“ Lebensjahre ..... 49,430 15,783 95,213 
Bushe jehanalalaun)ana.in a. .a..a.8 2 [y82 zten L: 
2 3. Personen vom Anfange des 15” bis 
. 1831 16,526 1 a if Zur gegenseitigen Hülfsteistung, zwi- ö 
Bnedorgppfpllin! 4 ’ Überhaupt 7° 310,693 290,735 - . s h a | zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 69,018 51,952 124,910 | 
chen N: rn übe ) m PER . Mn h 09.37 | 
1834 16,301 Y era r FR Pr Unl er 4. Übersechzigjährige.....«sc..00. 441,213 18,163 92,376 
Tauen uber 45 Jahren...» 4,0906 . — 2 i RT 
a " ; L berhaupt .. 226,590 | 200,227 426,817 
| Überhaupt .. 135,545 | | 














Die Abtheilungen Didier Hendertäusend Unter einer Million vorhandener Mense 


Nummer enthalten 
vorhandenen Menschen 1831 und 


der die nachstehend benannten x 
= befanden sich 














Abthei- landräthlichen Kreise, nach =: 4 F 

lungen. der Eintheilung inden | stehende inder geboren worden, und zwar: 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren | Ehen Knaben. | Mädchen. | St 
| | 

Anklam, Demmin, 1822 17,709 
Greifswald, Grimme, 1825 17,680 Eheliche.. = ...... |) 2585650 212,566 50 
46. Franzburg 1828 17,62 Uneheliche zer... .» 25,716 26,090 5l 
und 1831 17,212 Überhaupt . 234,366 | 268,656 | 531 
Bergen. | 1834 16,958 | 
Kalbe, Wanzleben, | 1322 17,657 | | 
Stadt Magdeburg, 1825 17,523 | Eheliche...r...... | 266,722 | 249,416 | Sil 
47. Wollmirstädt 1828 17,198 Uneheliche er een es» 22,348 22,858 4 
und 1831 16,865 Überhaupt .. | 289,070 272,274 56: 
Neuhaldensleben. 1834 | 16,840 
| | 
Aschersleben, | 1822 18,39% | 

Oschersleben, 1825 18,310 TEREliChE, on sonen 252,078 237,668 

48. Halberstadt 1828 18,194 Uneheliche ..erer.. 25,197 Ben 

und 1831 18,211 Überhaupt .. | 277,275 261,962 

die Grafschaft Wernigerode. 1334 a TE 17,979 ei 





an 


@:der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1520 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828 
Ei .den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 






























neue Ehen geschlossen gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 
und zwar: | Ehen, und zwar: männlich, | weiblich. k Summe. 
a chen Slänneen unter | 1. Kinder vor vollendetem 1“ Lebens- | 
d Frauen unter 30 Jah- ee ER | 
Bl Frauen u Re: jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
ee T u ER N ee 49,248 38,224 87,472 
Sitete, zwischen Männern unter Eee Sea naeh en 
ter 45 Jah- ” DES ie 
anderen unter 25 Jab SR: vollendeten 14°“ Lebensjahre ..... 43,174 39,533 82,707 
BT. TE 1. FE TRE, I + 3. Personen vom Anfange des 15' bis 
u. ”z uk a zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 52,469 54,878 109,347 
a ae erg un 4. Übersechzigjährige............. | 44,882 50,852 95,734 
Frauen über 45 Jahren... . 3,841 Br a 
R nn Überhaupt .. 191,773 183,487 375,260 | 
| Überhaupt .. 131,875 
ne onern uni 4. Kinder vor vollendetem 1° Lebens- | 
23 und/Brauen wnter 30 Jah- e jahre mit Einschluls der Todtgebor- | 
DIR SE ER Br el ae ea Dh RB 7,675 53,187 120,862 
ätete, zwischen Männern unter De inder rar Maknge dep His zum 
u ren kauen unter; Jake n vollendeten 14'® Lebensjahre ..... | 42,708 41,375 84,083 
, Erg a a8 3. Personen vom Anfange des 15'°° bis 
Beer gen lülfsleittung; zwi: zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 58,812 56,40% 115,216 
EI 18 | 4 Übersechzigjührige. ............ | 44592 | 49,062 93,654 
ü 45 Jahren ... 5,048 r — 
ander = Fan — Überhaupt .. 213,787 200,028 413,815 
Überhaupt .. 138,215 
TFT 
Zzeitige, zwischen Männern unter | 1 Kindervorvollendetemt® Hebens 
45 und Frauen unter 30 Jah- © | jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
gg nung 100973 RR) BR DEREN. & RR Berker 60,381 47,755 108,136 
pätete, zwischen Männern unter 2. Kinder vom Anfange des 2°” his zum 
66 und Frauen unter {5 Jah- vollendeten 14'° Lebensjahre ..... 41,366 40,799 82,665 
- rar. 2 3. Personen vom Anfange des 15'°" bis 
a a en er zum vollendeten 60°“® Lebensjahre. . 57,787 64,462 122,249 
schen Männern über 60 und 4. Übersechzigjährige ..... rer... 48,713 | 55170 103,883 
ü au ele 4,868 7 > —————— = 
a a u Überhaupt .. | 205,747 | 208,186 | 416,933 


Überhaupt... | 134,805 





—_ 248 — 










































—4I — 
FT TI 
i theilungen 
Die Ab 8 Unter hunderttausend Unter einer Million vorhandener Menschen ; 1’der 6 Zäbhl m en 
Nummer enthalten n inlMittel der ihlungen zu Anfange des Jah I 
vorhandenen Menschen ahbres 1520 und zu Ende B % 
, 831 ı Enc Jahre 9 c 
und 48% e der Jahre 18 182 98 
der die nachstehend benannten De S}kind in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusam 822, 1825, 18% 
. ante . ( m ge 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach 2 SREPUOEBMIAR, 
lungen. der Eintheilung inden | stehende Kinder geboren worden, und zwar: neue Ehen geschlossen 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren | Ehen Knaben. | Mädchen, | a BR | gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 
; 3 Ehen, und zwar: 
Rechtzeitige, zwischen Männern unter | | 
45 dF ei E 1. Kinder vor vollendet sten T „Kane 
Anklam, Demmin, 1822 17,709 5 und Frauen unter 30 Jah Be ee or 1"® Lebens- 
aifarreld, Gri Eheli h z a 02,378 jahre mit Einschluls der Todtgebor- | 
) fl 1 sale 0 eLsleus,e 2 y 2 . sn N 
reilswald, \srımme, 1825 47,630 jeliche 258,650 12,566 501,211] Ferspätete, zwischen Männern unter MENIS © nm.n nn sinne mann urn 19,248 38,224 87,472 
46. Franzburg 1828 17,627 Uneheliche „oe... : +. 25,716 26,090 51,8 60 und Frauen unter 45 Jah- 2. Kinder vom Anfange des 2" bis zum RR 
£ = le — | a nrnnnaun fein DE 65 vollendeten 14‘ Lebensjahre ... ha aml nase Be 
und 1831 17,212 Überhaupt am 28 4, 366 268,656 553,09 + 25,656 A er Jahre “ u. 43,174 39,533 82,7 07 
Bergen aan ER N Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- -- sonen vom Änfange des 15" bis 
; 2 schen Männern über 60 und zum vollendeten 60““* Lebensjahre. . 54,469 =4.878 dann 
r ] „io! 54,878 109,347 
Bee Bass Jahren. .. 3,841 4. Übersechzi: Blähri@ain.u..,0,0.anne nee 14,882 50,852 95,734 
, - NDFWE] 
| | | Überhaupt 131.875 Ü berhaupt .. 191.773 183.48 , nen 
le 31,87 FAyid 318 / 375,260 
| | Rechtzeitige, zwischen Männern unter = 
| 45 und Frauen unter 30 Jah- 1. Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
Kalbe, Wanzleben, 1822 17,657 2 Anno jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
Stadt Magdeburg, 1825 417,523 Eheliche. vers... :.. 266,722 249,416 516,35 Zerspätete, zwischen Männern unter EN STR ISCH 67,075 53,187 120,562 
47. Wollmirstädt 1828 17,198 Uneheliche se sere:. 22,348 22,858 145,206 60 und Frauen unter 45 Jah- x En Anfange des 2" bis zum 
vollendeten 14% Lebensjahre . 42,708 1,375 31,08 
und 41831 16.865 i ee — —h KO En ann unianateänscafe 31,384 PINKE il 41,375 84,083 
Nenh ’ Überhaupt .. 289,070 272,274 561, „N Zur gegenseiligen Hülfsleistung, zwi- 3. Personen vom Anfange des 15" bis 
euhaldensleben. 1834 16,840 i zum vollendeten 60°” Lebensjahre 58,812 56,404 5 
’ schen Männern über 60 und ER en u 58,812 | 90,104 115,216 
Frauen über 45 Jahren ... 5,048 1. Übersechzigjährige. nun neen.- 14,592 | 49,062 93,654 
Überhaupt .. 138,215 | Überhaupt .. 213,787 200,028 413,815 
I Bechtzeitige, zwischen Männern unter 2 | 
Be lEraneı unter 30:.Xah 1. Kinder vor vollendetem 1” Lebens- 
Aschersleben, 1822 18,39% = 100,278 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
ee RENTEN, 572 aa j 
Oschersleben, 1825 18,310 Eheliche „sooo... 252,078 237,668 159,10 Ferspätete, zwischen Männern unter ei KR, N fa ne des gie Be Ir Fa ee 
- n Er 2. Kinder vom Anfange des 2'“ bis z 
Halberstadt 1828 18,194 | Uneheliche .uerer». 25,197 24,294 19, 60 und Frauen unter /5 Jah- ee. 7 Bee a ; 
12 ı I En ode vollendeten 14 Lebensjahre ....» 41,866 10,799 82,665 
und 1831 13,211 Überl o=m=7.07 539,31 Z EEE I a ; in 3. Personen vom Anfange des 15'°° bis 
die Grafschaft Werni d erhaupt .. 277,275 261,962 33 ur gegenseitigen Hülfsteis istung, zwi- lend sten | Kai BR: Per ? 
nıgerode, 1834 17,979 schen Männern über 60 und nr er i 4 FE ee = er r ie ir x 
1. Übersechzigjäbrige „ss rc rnenn0r 8,7 til 03,88 
Frauen über 45 Jahren.... 4,868 es | - zz 
| Üb N r | 13505 L berhaupt . 208,747 208,180 416,933 
erhaupt .. 134,505 
nn 2 Se ——— ee — — 


Die Abtheilungen Wuter HuhdertAusend Unter einer Million vorhandener Mensch 


T al | 
Nummer enthalten 4831 und! 
\ 


Y N 
der die nachstehend benannten er are 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach a | 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: 


zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben. | Mädchen. 


Sangerhausen, | 
Mansfeld Berg und Seekreis, Ehelicheoeoo.0.... 275,837 256,800 
49. Stadt Halle Uncheliche sure...» 26,167 24,311 


und 7,24 Überhaupt .. | 302,004 281,111 
Saalkreis. 


Merseburg, Querfurt, 18,183 
Eckartsberge, Naumburg, 18,136 | Eheliche „euer... | 278,634 263,093 
Weissenfels 18,163 Uneheliche sure e ee 27,516 26,566 


und 17,934 Überhaupt .. | 306,150 289,659 
Zeiz. 17,590 


Nordhausen, 
Worbis, Heiligenstadt 


und MEREGSEER EE 
Mühlhausen. Überhaupt .. | 303,473 287,975 


Eheliche <osau0... | 285,931 271,623 
Uneheliche........ 17,542 16,352 


51. 





neue Ehen geschlossen 





und zwar: 


eitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
genV ... 
ätete, zwischen Männern unter 
| 60 und Frauen unter 45 Jah- 
| 


| 
| 





TEN 2» ec 00er nn0 0 


egenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
| Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt ie 


| zeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
ren. 000 
Dätete, alien Männern unter 
| 60 und Frauen unter 45 Jah- 
ren 


er one.e 


— ||| rer nene 


@egenseiligen Hülfsleistung, zwi- 
| schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt .. 


lzeilige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 

ren .. 
ipütete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 

DENE rennen 


{ 


gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt l« 


Se 





Ehen. 


106,061 


30,997 


4,370 


141,428 


101,363 


25,396 


3,639 
130,898 


103,502 


28,651 


136,234 


n 


— 231 — 


zusammen genommen 


to 


4. 





'F der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822 
"a den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 


BJ 





1825, 1828, 


gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


und zwar: 


Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
DO Men eleheielene 
Kinder vom Aofinge des 2'” bis zum 


or 0.0 


vollendeten 14" Lebensjahre ..... 
Personen vom Anfange des 15'“ bis 
zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 


Übersechzigjährige....- 
Überhaupt .. 


Kinder vor vollendetem 1° Lebens- 
jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
nen 


. Kinder vom Anfange des 2'“" bis zum 


vollendeten 44‘ Lebensjahre ..... 


. Personen vom Anfange des 15" bis 


zum vollendeten 60° ia ne 3 
Übersechzigjährige.. 
Überkäupt . 


Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
nen. ARE 


’ Minden vom IKnfhge des 2'” bis zum 


vollendeten 14'° Lebensjahre ..... 


. Personen vom Anfange des 15'° bis 


zum vollendeten 60° Lebensjahre . 


4. Übersechzigjährige. ....»-rr.. +. 


Überhaupt ers 


— ZT (ee 95 pe 








männlich. weiblich, 
69,684 54,976 
39,620 38,103 
55,191 61,878 
48,996 52,084 
213,491 207,041 
78,965 61,982 
32,789 32,156 
45,725 49,960 
47,624 | 48,138 
205,103 | 192,236 
59,126 46,345 
41,328 41,899 
47,673 57,109 
45,808 50,579 
193,935 | 195,932 | 





Summe, 


124,660 


77,123 


117,069 
101,080 


420,532 


105,471 
83,227 


104,782 
96,387 


389,867 











Die Abtheilungen Unter einer Million vorhandener M | 
Unter hunderttausend enschen j 6 Zählunge J o 
nfMittel der ählungen zu Anfan ge des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 1895, 1828, 


Nummer enthalten kana 
enen Menschen 1831 u 
der die nachstehend benannten Ve nd 183 /lind in den 15 Een 1520 bis mit 1834 zusammengenomm 
5 befanden sich 5 en 
Abithei- landräthlichen Kreise, nach zu b ä n 
h ; WEL BEE ARE 
lungen. der Eintheilung in den stehende BULSE BEFTEERNEDESEIN UNE ZREAN neue Ehen geschlossen en : 
1. gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben. | Mädchen, Ba undızwar; er 


männlich, weiblich, Summe, 


© > 'd ? n at t > N 
As und Erauen unter 30 Jah- . Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 


BEIIE royekererereietanarasnieiasaneke 106,061 
532,637 | Yerspätete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 


50,413 7 ‚ten ° 
WE Me | 30,997 vollendeten 14‘ Lebensjahre 39,620 38,103 17,123 


jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 


nen... 69,684 54,976 124,660 
» Kinder vom Anfange des 2'“ bis zum 


Sangerhausen, 17,385 
Mansfeld Berg und Seekreis, 17,385 | Ehelichesurneeeen. 
49. Stadt Halle 17,102 | Unehelichesu..ur.» 
und 17,247 Überhaupt .. 


Saalkreis. 17,280 


275,837 256,800 
26,167 24,311 


t A . ders a y h ae Alkienı 7 30 
302,004 284,111 Bi Bemkeiligen Hülfsieistungs'zwi- . Personen vom Anfange des 15' bis 
u > p ste > + . f% rc yo - 

es Niinnern übew60 und zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 55,191 61,878 117,069 
gi 4. Übersechzigjährig 48.9 

Frauen über 45 Jahren ... sechzigjährige.. . 18,990 | 2,084 101,080 
re — — —— 
Überhaupt T Überhaupt .. 213,491 | 207 ‚ot 42 20,532 

| 


Rechtzeitige, zwischen Männern unter e 
B n . Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
45 und Frauen unter 30 Jah- 

HEN eiutarasanste siel nie 101,363 


I, Yerspätete, zwischen Männern unter 


jahre mit Einschluls der Todtgebor 
278,634 | 263,093 Sr || 


27,516 26,566 


. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 


Eckartsberge, Naumburg, 18,136 Uhelicher nee e edel. 
50. Weissenfels 18,163 Uneheliche sure eo. 
und 17,934 Überhaupt .. 

Zeiz. 17,590 


60 und Frauen unter 45 Jah- 
TenH-s k 25,896 
5358| Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 


vollendeten 14" Lebensjahre 32,78: 32,156 64,945 
3. Personen vom Anfange des 15" bis 

306,150 | 239,659 \ ige das: 151° hie | 
zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 45,7 19,960 95,685 

a Übersechzigjährige 47,624 18,138 95,762 


Überhaupt * 205,1 192,236 397,339 


Überhaupt de 130,898 
N ee en VE EEE BE \ERBE: BEE 


‚ Rechtzeitige, zwischen Männern unter 


schen Männern über 60 und 


| Rechtzeitige, zwischen Männern unter 
Frauen über 45 Jahren ... 3,639 


Merseburg, Querfurt, 18,183 


1. Kinder vor vollendetem 1"“” Lebens- 


45 und Frauen unter 30 Jah- 
jahre mit Einschluls der Todtgebor- 


zen .. 103,502 , ia 
: > 59,126 16,345 





17,098 


Nordhausen, 
17,149 UREIICHE ee ae a nehe 


Worbis, Heiligenstadt 
und 


Mühlhausen. 17,466 Überhaupt ER 
17,377 


285,931 271,623 557,5 Ferspätete, zwischen Männern unter 


417,542 16,352 


6 dE Jal . Kinder vom Anfange des 2'” bis zum 
2% 0 un rauer 45 Jah- ‚ten . 7Q 
a in a vollendeten 14'“ Lebensjahre 11,328 


_— Ten-.. . ..... 28,651 ten 
591, ZZ } . Personen vom Anfange des 15" bis 
087,97 ur gege lie ü 7. 1- , 
303,473 287,975 ’ gegenseitigen Hülfsleistung, zwi zum vollendeten 60" Lebensjahre . 17,673 
schen Männern über 60 und 


51; 17,423 Unehelicheseceee.. 


. Übersechzigjährige 45,808 


Frauen über 45 Jahren ... 4,081 
Übe rhaupt . er 13,935 


Überhaupt d. 136,234 




















Die Abtheilungen Unter Kindeftikusend Unter einer Million vorhandener Mense 
N :nthalten 

Nummer ’ Er N vorhandenen Menschen 1831 unc 

der die nachstehend benannten 






befanden sich 







Abthei- landräthlichen Kreise, nach Kind h A f 
lungen. der Eintheilung in den stehende nl Erg EDLER ONE a 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben. | Mädchen. 






















1822 47,288 
Langensalza, 
we 1825 17,578 Eheliche „.eeee... | 265,180 246,554 ä 
Weissensee 
59, 1828 17,628 Uneheliche .eeee eo». 22,936 23,005 
und { —e 
Erfurt 1831 17,078 Überhaupt .. 238,116 269,559 5 
1534 17,192 | 
| 
1822 19,233 
Schleusingen 1825 18,741 Eheliche z.oooo0.. | 269452 253,256 
53. und 1828 18,825 Uneheliche. ..e...» 31,663 30,234 
Ziegenrück. 1831 18,313 Überhaupt .. | 301,115 | 283,490 
1534 17,905 | 
Minden, Rhaden, 1822 17,790 | 
Bünde, Herford, 1825 18,100 IBREIIERE 2.0 0 ehren 314,045 297,798 
54. Halle, Bielefeld 1828 18,223 Uneheliche zseeren. 17,227 16,267 
| und 1831 17,831 Überhaupt .. | 331,272 | 314,065 | 
Wiedenbrück. 1834 | 17,663 



















neue Ehen geschlossen 





und zwar: 





zeitige, zwischen Männern unter 


45 und Frauen unter 30 Jah- 













TEN see rennen ner. 


60 und Frauen unter 45 Jah- 
On ce älenn el elenereiatele 
gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt te 


tzeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
BEIN Teer ehe endete naratannde ateje 
ätete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
j ME lesen gestossen fe 
(gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt 38 


hizeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 


TEN... seen re. 


spälete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
IEIlekelelekek erh einloneieteieieieiet- 
gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren.... 


Überhaupt ule 


jätete, zwischen Männern unter 








Eben, 


103,183 


26,754 


3,351 
133,318 





103,907 


22,019 


2,911 
128,837 


2,139 


148,646 





ee: 
u: 


zusammengenommen 








4. 


1. 


RS 





gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


und zwar: 


Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
an er 
Kinder vom Anfange des 2“ bis zum 


vollendeten 14‘ Lebensjahre ... 


. Personen vom Anfange des 15" bis 


zum vollendeten 60°" Lebensjahre . 
Übersechzigjährige ade Re 
Überhaupt .. 





. Kinder vor vollendetem 1“ Lebens- 


jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
ET en häterehefötetexenefeheierereie 
Kinder vom Anfange des 2° bis zum 
vollendeten 14'°”  ehenzjahre Llsheze 


. Personen vom Anfange des 15'° bis 


zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 
Übersechzigjährige. ......r.r. 0. 
Überhaupt a 


Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
nen:i... 
Kinder vom Anfange des 2!” bis zum 
vollendeten 14" Lebensjahre ..... 
Personen vom Anfange des 15° bis 
zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 


Übersechzigjährige.....-..r...- 
Überhaupt elle 








männlich,, | weiblich, Summe. 
66,058 51,915 117,973 
35,935 36,420 12,355 
51,465 55,948 107,413 
42,452 47,351 89,803 
195,910 191,634 387,544 
| 





der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828, 
m den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 








67,902 52,824 
37,175 37,331 
47,963 57,088 
48,951 52,669 
| 201,991 199,912 
62,640 51,506 
54,188 54,609 
62,950 70,745 
41,472 46,786 
221,850 223, "993,646 





401,903 





120,726 
74,506 


105,051 
101,620 


114,146 
109,397 


133,695 
88,258 


445,496 


A nn nn EEE 





=. 
DR 











ee —. 


Die Abtheilungen : Fe 
Unter hunderttausend Unter einer Million vorhandener Menschen j„jMittel der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und ) 
= 5-0 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828, 









































Nummer enthalten Kara M 
“ vorhandenen NMenschen Ä . [4 Q 
der die nachstehend benannten ee 1831 und 183/kind in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zus 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach er Ba u ea > 
ale : Kinder geboren w : 
lungen. ne ee in den stehende 8 orden, und zwar: neue Ehen geschlossen I TUT 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen ee Re u gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 
Saul und zwar: 
Eben. und zwar: je | 
a a Pe weiblich. Sinys, 
| Rechtzeitige, zwischen Männern unter a 
1822 17.288 45 und Frauen unter 30 Jah- 1. Kinder vor vollendetem 1" Lebens- | 
Langensalza, 7“ BE Beeren.  i.. , ae 103,183 jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
Ei 2 - MY, J; Fi [4 .. 
Weissensee 1825 174578 eliche seocreee.r. 265,180 246,554 511,731} Ferspätete, zwischen Männern unter 1 EEE Be 66,058 51,915 117.973 
59, a (nnd 17,628 I 23 ER E 22,936 23,005 Asghı 60 und Frauen unter 45 Jah- 2. Kinder vom Anfange des 2" bis zum Ph 1,97 
FR. R vollendeten 14'% Lebensjahre e 
1831 17.078 Üb 1 TE REREREHPREHEROHFRR . 26,754 ‘ sebensjänre l..n.. | 35,935 36,420 12.355 
D ) erhaupt .. 2 b 5 57 (m af 3 3 >r Y . BEN 19,238 
Br 1834 17,192 } auae AD 557,071, Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 3. Personen vom Anfange des 15" bis 
; Kars | schen Männern über 60 und en vollendeten 60°“ Lebensjahre 51,165 55,948 107,413 
Frauen über 45 Jahren ai 3 4. Übersechzigjährige .... 12.450 er: 
BR 51 D BE seen nenn 42,152 47,351 89,803 
| Überhaupt & 133, 318 Überhaupt .. 195,910 E AN ErTaTT 
, Rechtzeitige, zwischen Männern unter > 
BE nan unter 30. Jal- i. Kinder vor vollendetem ı"“” Lebens- 
1822 19,233 it Ei } Ah | 
Se »28; we 7 103,907 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
chleusingen 1825 18,744 Eheliche eocen.:.. 269,452 253,256 522,705h Ferspätete, zwischen Männern unter 2 RP a — 1: Sorge 61,902 52,824 120,726 
53. und 1828 18,825 Uneheliches eu russ: 31,663 30,234 61,897 60 und Frauen unter 45 Jah- 2. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 
Ziegenrück w an dor vollendeten 14'° Lebensjahre ..... 37,175 37,331 74,506 
£ 1 18.343 es 2 u Pl OO 22,019 2 h ’ » (4.9 
1834 1 } Überhaupt u 301,115 233,490 581,50} Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 3. Personen vom Anfange des 15° bis 
»905 schen Männern über 60 und } eh, vahandeten 60°" Lebensjahre . 47,963 37,088 105,051 
| le Jahren =.4\; 2,911 4. Übersechzigjährige....r.rrs run.» B, 18,951 52,669 101,620 
Jberhaupt . 128,837 ui N oe 
| I, Rechtzeitige, zwischen Männern unter - Kind end sten Le} | 
z eh unten 30.dah: inder vor vollendetem 1 ‚ebens- | 
Minden, Rhaden, 1822 17,790 an - osan jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
Bünd ’ f | el Sezdkononckeisselate 2% ne, ER: u 
P e, Her ford, 1825 18,100 Hhelionaesersereisis.die 314,045 297,798 611,50" Ferspätete, zwischen Männern unter kin We N p FR Sys h; ya Rue BE Puls 
4. Halle, Bielefeld 41828 18,223 Uneheliche sorere en 17.227 16.267 33, A afranerunter45 Th ınder vom . AuBe ( ar p )Is zum 
a ’ ’ an vollendeten 14" Lebensjahre ..».» 54,188 54,009 109,397 
41831 17,831 Üb — DE Yon um wer wir var Yon vr WE} ..». > _ e f tco - 
F erhaupt 331,272 314,06 2 DE a ; J Personen vom Anfange des 15" bis 
nn 4 .. „27 1,065 ur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- n . 
Wiedenbrück. 1834 17,663 er Y „6 Ban zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 62,950 70,745 133,695 
A schen Männern über 60 und Üb N il 1,47 16,781 88,258 
2.0.0.0. N 4 12 40,750 25 
Frauen über 45 Jahren... 5,052 sguecbäigjäunße BE. — — 
R Überhaupt .. 221,851 223,64( 445,19 
Überhaupt .. 148,646 a he Br | en RR 











Die Abtheilungen Täter Hindedtäusend Unter einer Million vorhandener Mensc 

Nummer enthalten i | 
: vorhandenen Menschen 14831 unc 

der die nachstehend benannten 
Abithei- landräthlichen Kreise, nach 
lungen. der Eintheilung in den stehende 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben. | Mädchen. 


befanden sich 
Kinder geboren worden, und zwar: 


Paderborn, 


Büren, Warburg, 
Brackel 16,695 Uneheliche . 16,977 16,543 


Eheliche ... 236,131 272,882 


und 16,070 Überhaupt .. | 303,108 | 289,725 
Höxter. 16,304 


15,661 Eheliche oo .0. 0... 1 221,004 209,625 
Warendorf, Beckum, as j 2 ! 
56; 15,546 Unehelichezeeceee. 10,664 10,449 


Lüdinghausen 


3 ı 2 GERT 
Münster Stadt und Land. Base Überhaupt .. | 232,335 | 220,074 


15,287 


16,327 
16,110 Wlieliche 22 °e/stofnielele 223,235 216,674 
16,326 Uneheliche „acer e.. 4,993 4,553 


Steinfurt, Ahaus, 
Koesfeld, Borken 


und 
15,951 Überhaupt .. | 233,228 221 er 


Recklinghausen. 
15,568 


Tecklenburg, 15,759 





| 

[No] 
ou 
ou 





xfler 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 
ul-den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 





neue Ehen geschlossen 


| und zwar: 


itige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
ren .. 


'ete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
ren 


wenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt . 


eitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
BEN Nertelere age 
ätete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
tregenseiligen Hülfsleistung, zwi- 
| schen Männern über 60 und 
| Frauen über 45 Jahren ... 


| Überhaupt ni 
ee 





zeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
DEI Seele aaa ejererasn ne/eieke 
pätete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 5 Jah- 
"gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 


Frauen über 45 Jahren.... 
Überhaupt . 


del 
je ::: 


Ehen, 


3,705 
132,825 


4,447 
115,039 


3,814 
1 10,740 


Se: 
Pe 


4. Übersechzigjährige. Ekeslchere 


[5] 


3. Personen vom Anfange des 15'® bis 


4. Übersechzigji ihrige. „oo reronnee 


. Kinder vor vollendetem 1°°° Lebens- 


. Kinder vom Anfange des 2“ bis zum 


E 


gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


und zwar: 


. Kinder vor vollendetem 1° Lebens- 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
DE re ee refetche 


.o.00. 


. Kinder vom Anfange des 2'“ bis zum 


vollendeten 14'° Lebensjahre ..... 


. Personen vom Anfange des 15'°° bis 


zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 


Überhaupt . 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
DENIED en ern) on efererekeketelle 680 


vollendeten 14'°° erabre 3000 


zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 


Ü berhaupt .. 


. Kinder vor vollendetem 1“ Lebens- 


jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 


nDeN..:.°. 


er eennnnne ee 


. Kinder vom Anfange des 2! bis zum 


vollendeten 14'° Tehönsjahre 0500 


. Personen vom Anfange des 15' bis 


zum vollendeten gorten Lebensjahre . 


. Übersechzigjährige.....-. rer... + 


Überhaupt 58 


182,446 


männlich.‘ 


52,182 
51,801 
64,407 


44, ST 
212,967 


40,497 
31,468 


55,581 
47,945 


175,491 


| 
| 
| 
| 


weibliech,, | Summe, 
41,253 93,435 
56,599 108,400 
5135 131,142 
% em 90,591 
210,601 423,568 
31,069 71,566 
32,903 64,371 
57,750 113,331 
54,403 102,348 
176,125 351,616 
30,327 67,999 
35,443 71,244 
58,081 113,376 
54,685 | 108,363 
178,536 | 360,982 


1825, 1828, 
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‚Die Abtheilungen llter Könderltarbend Unter einer Million vorhandene: Menschen inMittel der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828 
20, 28, 
Nummer k : Be NZ vortärdeneniMenschen 1831 und 1$}kind in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 
der ie nachstehend bena befanden sich 
. 2 .. 14 = 
Abithei- landräthlichen Kreise, nach : q 2 5 h e BE 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: neue Ehen geschlossen gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Bunter MAdchens Summe, und zwar: Ehen, und zwar: männlich, weiblich, Summe. 
| Rechtzeitige, zwischen Männern unter 7 
| Be save onter30. Ja 1. Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
P jahre mit Einschlufs Todtgebor- 
Asp 16,764 ae 7 7 97,568 I ut Kinschluls der Todtgebor 
f a er OBEREN U, el nenne FE ER & 52,182 41,253 93,435 
D ONE © 286,131 272,882 559,9n|Yerspätete, zwischen Männern unter 2 52, : 93, 
g v 1825 16,562 Eheliche . D ’ 59,013 2, ER» } x kchteare. 
Bür en, Wa burg, y en 1, 7 ie erunterds-Jah. Kinder vom Anfange des 2” bis zum 
55: Brackel 1828 16,695 Uneheliches ur...» al 94 33,92 En ER vollendeten 14'® Lebensjahre ..... 51,801 56,599 108,400 
a LE per er Key Ser Ber Jar ver ver ar yor vor Kar vor wor Yo) 31, 27 en Er 2 P. Zu Y „ten a 
n 1831 16,070 Überhaupt ... 303.108 289,725 592.333 VZigerenveitißen Hülfsleistungs'zwi- 3. Personen vom Anfange des 15! bis 
u pP ’ I Dad ges 9 te F 
BE Möunern üben £60.und zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 64,407 66,735 131,142 
Höxter. 1834 16,304 schen Männern über 60 un K Uhekeert are SEHR 
ehe he Jchren hr 4. ersechzigjährige. oo.» co cdlaneeo 44,577 | 46,014 90,591 
rd: Yo 3,70: I U | A le 
ackaces ER. Überhaupt .. | 212,967 | 210,601 423,568 
Jbe E 32, 














Rechtzeitige, zwischen Männern unter 









































1. Kinder vor vollendetem 1*“ Le j- 
45 und Frauen unter 30 Jah- r = “ = a h er A i BR 
2 jahre mıt Kınschluls der 10« Ige )Or- 
WIN OO ICH NER ORENFNENE ... 70,681 
Tecklenburg 9 13? Verspätete, zwischen Männern unter Fa aaa KERN TEL EEE 40,497 31,009 71,566 
’ z . ” 906 < - 
1825 15,661 Eheliche ceseree.e 221,671 209,625 431,29} Pp 2 e Be 2. Kinder vom Anfang ge des 2' bis zum 
Warendorf, Beckum ; ni i 60 und Frauen unter 45 Jah- ei ; . 
56 ’ ’ 1828 15,516 Uhchelichek sauce 10,664 10,449 21,113 I Ann vollendeten 14‘ Lebensjahre ..... 31,468 32,903 64,374 
i Lüdinghausen 15.143 erh ; z , 7 Br. fat ; ‚ "Ei Be 3. Personen vom Anfange des 15' bis 
1831 „1A erhaupt .. 232,335 220,074 452,109 Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- sten ; aK.H0 Tr 
‘ zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 55,581 57,750 113,331 
Münster Stadt und Land. ) 237 schen Männern über 60 und Se AR Ye N. Age 
1834 15,28 F Shends Jal 1.Ad7 4 U bersechzigj AULIO BL ne aaa 47,945 be 54,403 102,348 
“rauen über 45 Jahren ... 4,447 ’ x - 2 — 
e —__ Überhaupt .. er 5,191 ET 6, 351,616 
Überhaupt .. 115,039 
EEE EHE 1 Dee mm | 3 
ı Klechtzeitig ’ISC \ e ER 
DRAN ZN jachen Männern unter 1. Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
35 und Frauen unter 30 Jah- jahre mit Einschluls der Todtgebor | 
ahr sınschluls de alze - 
- ee laisie.de 58,92% P „ 
i 1822 16,327 FR, ch | a Be A 37,672 30,327 67,999 
Steinfurt, Ahaus, B nyong* „» Perspätete, zwischen Männern unter don ds 
1825 16,110 KEIRENERBN erstere einieiche 228,235 216,674 44, x ? 2. Kinder vom Anfange des 2‘ bis zum 
57 Koesfeld, Borken 5 Unehelich 4.993 4.553 95 60 und Frauen unter A5 Jah- vollendeten 14'% Lebensjahre ..... 35,301 35,443 71,244 
j 1828 16,326 neheliche zur nun.» h, N nenne]  BO9E : oien hr 
— 3. Personen v ange des 15" bis 
und t 2 47 4,45 Zur gegenseilizen Hülfsleistung zwi- 3. Berfouaniygp Anlangı ges r ” e » sans ”£ 
R kli hau en 7 , Überhaupt u 233,223 221,227 45: > “ zum vollendeten 60“ Lebensjahre - 55,295 58,081 113,376 
ecklinzhausen. schen Männern über 60 und In hzieüährive 3.678 54,685 108.363 
Ar > Lı AUTIDCs seen nn. .. ul 
1834 15068 Frauen über 45 Jahren 3,814 i Uehgeckzibiheine en I - 
” en ee Überhaupt .. 182,446 178,536 300,982 
Überhaupt .. 110,740 
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Die Abtheilungen Unter einer Million vorhandener Mensch 


Unter hunderttausend 





ı Nummer ) enthalten e 
x vorhandenen Menschen 18531 und 
der die nachstehend benannten befand sel 
- SRUT RT. efanden sich 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach Rx | 
lungen. der Eintheilung inden | stehende Kinder geboren worden, und zwar: 
st Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Kuhn. Tisanndu | R 
| a 
4522 | 16,939 
Dortmund, Ä 
3 4825 17,012 Barren ureneuch 251,108 236,393 [1 
* Hamm, Soest | . 
28. 1828 | 16,599 Uneheliche zurreeer 23,105 22,035 4 
und | il 
& 1831 16,390 Ü 8742 055.42 
Lippstadt. 3 | » Überhaupt .. 274,213 | 255,438 5 
1534 16,308 
| | 
| | | 
Arnsberg, | 1522 | 15,064 
Eslohe, Brilon, 1825 15.102 | Edeliche.euerun... | 254,492 
59. Olpe 18528 15,078 Uneheliche au error. 22,503 
und 1s31 15,083 Überhaupt .. 276,995 
Wittgenstein. 1834 14,950 
, | 
1522 16,105 
Siegen 1825 16,012 Eheliche nun 239,207 
60, und 1528 415,71 Uneheliche nur ue er 19,690 
Wetzlar. 41831 | 16,020 Überhaupt .. | 25s, 853,897.» 
1534 16,356 
| 





der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1522 


257 





a den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 


neue Ehen geschlossen 


und zwar: 


seitige, zwischen Männern unter 


Jah- 


nenn nn nenne. 


45 und Frauen unter 30 J 

ren 

ete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 

2 ARTE 
fesenseitigen Hülfsleistung, zwi- 


schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren. 


Ü ER 3 


zeitige, zwischen Männern unter 
A5 und Frauen unter 30 Jah- 
TS A DET S 
hätete, ZW rischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
TER. ner nun nennen e. 
gegenseitigen Hülfsleistung, zw i- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt .. 


jtzeitige, zwischen Männern unter 
As und Frauen unter 30 Jah- 
DENE aN SS ninlaiaiaiein die 
pätete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
a RR. 
gegenseitigen Hülfsleistung, zw i- 
schen Männern über 60 und 


Frauen über 45 Jahren. ... 


Überhaupt... 





84,616 


92 


35,64 


4,675 


120,205 


1,951 
113,723 


| 
ei: 


| 
2| 
—E E 


77 


. Kinder vom Anfange des 


ke 


und zwar: 


. Kinder vor vollendetem 1*“ Lebens- 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
DER STETS SETS SE ES 
Kinder vom Anfange des 2° bis zum 
vollendeten 14” L ehensjhre I 
tes his 


zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 


Personen vom Anfange des 15 


Übersechzigjährige. . sur. sr re. 


Ü berhaupt .. 


Kinder vor vollendetem 1“ Lebens- 
jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
ET 


EN LU 


a'“® bis zum 
vollendeten 14‘ Lebensjahre ..... 
Personen vom Anfange des 15° bis 
zum vollendeten gorten Lebensjahre. . 


Übersechzigjährige. us ss ers... 


Ü 'berhaupt .. 


Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
jahre mit E inschluls der Todtgebor- 
TON: OR SNDE 


or een nnee 


Kinder vom Anfange des 2 '@ his zum 
vollendeten 14° easare SR 
Personen vom Anfange des 15'°° bis 


zum vollendeten 60°“® Sehenshbrel 5 


Übersechzigjährige „u... rn er»: 
Überhaupt .. 


— ZZ» -”—nm Bam 


2, 1825, 1828 


gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 




















männlich, | weiblich, Summe, 
46,165 36,877 83,042 
42,460 43,388 85,848 
55,423 55,995 411,418 
44,509 49,610 94,119 
188,557 185,870 374,427 
44,143 34,695 78,838 
33,688 39,518 78,206 
55,005 59,975 114,980 
14,513 | 17.167 91,680 
182,349 | 181,355 363,704 
50,517 38,536 

32,862 35,367 68,229 
55,858 60,826 116,684 
41,842 As,482 90,324 
181,079 | 183,211 364,290 






























Nummer enthalten 
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Die MBBlungENT. Unter hunderttausend Unter einer Million vorhandener Menschen; fittel der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1522, 1893 
c ’e Ä =>, 920 


O9, 1828 






































vorhändenen Menschen 4831 und 83 5: 
der die nachstehend benannten eh 183 ind in den 15 au 1520 bis mit 1834 zusammengenommen 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach Kind b rau 
inder geboren worden, und zwar: neue Ehen geschlos 
lungen. j der Eintheilung in den | Br 8 BED gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 
zin Ende des Jahres 1831. Jahren „hen Barhep- | TEREER | Summe. undi zwar: | Eben, und zwar: | Er blicl | 
| | Rechtzeilige, zwischen Männern unter | = | 
| #= und’Erauen unter 30 Jah- 1. Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
Dort d 1822 16,939 a 84.616 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
ortmun SER ET EEe exe 4, 
H S ; t 1825 17,012 Eheliche. ur eeeen« 251,108 236,393 487,501 | Ferspätete, zwischen Männern unter ar ee ee SONET 46,165 36 83,042 
amm 0es 2. ıde ee des 2'* s 
58 ; ’ FRE 16,399 Ba 23,105 22,035 hs ndllieauen unters Jahr inder vom Anfang e nn 2“ bis zum 
E und 2 ee RR VA | 36:63 vollendeten 14‘ Lebensjahre ..... 42,460 43,388 85,848 
2 F 16,390 2 258.428 639 Fr 2 { ge 3, Personen v 7 ergaKe 
Lippstadt. 1831 3,39 Überhaupt es Tas 38,428 532,611) Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 3. Personen vom Anfange des 15" bis 
e j . . “ En sten I a . ur ui ‘ 
1834 16,308 a Minnennühen 60'und zum vollendeten 60°“ Lebensjahre... 55,423 55,995 111,41 
| a hondr Iahren. --. 1,492 4. Übersechzigj: ihrige. EEE Er ER 14,509 49,610 94,119 
| Ühexhaunt e; 125,710 Ü berhaupt .. 198,557 "185,870 374,427 
| Rechtzeitige, zwischen Männern unter = 
| 1. Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
45 und Frauen unter 30 Jah- 5 BEN Ä ‘z 
’ Arnsberg, 1922 15,064 5 19,982 jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
ß b f : r 2 - 2 K DENE = ar-yore sinne arte 44,14 4,69 78,838 
Eslohe, Brilon, 1825 15,102 Eheliche.oos...... 254,492 238,644 493,136} Ferspätete, zwischen Männern unter br ei 14,143 34,095 18,838 
2 9; N Arälkrane ey 2. Kinder vom Anfange des 2“ bis zum 
1 „ hal 9: 21.492 413.995 rauen unter 45 Jah- ya > 
59. Olpe 1828 15,078 Uneheliche zuunen.» 22,503 21,192 13,995 R BER vollendeten 14‘ Lebensjahre ..... 38,688 39,518 78,206 
ernennen. 9,04 ig 
) - 3. Persone fange des 15" bis 
und 1531 15,083 Überhaupt .. 270,995 260,136 537,131 ı Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- ; ea ee An er 2 r Bir 1 og 144.080 
. ax ' > zum vollendeten 60 ‚ebensjahre, . 55,005 59,975 A4,98C 
‚ Wittgenstein. 1834 14,980 schen Männern über 60 und en x Mr nr 4 nn & pe 
er 4. ersechzigjährige.2.ooos«... HE? 1,513 7,167 91,6: 
> | Frauen über 45 Jahren ... 4,675 ? sung 7 Dr zu A| ge 
In | 2 Überhaupt .. 182,349 181,355 363,704 
| Überhaupt .. 120,205 | 
a nn  ———————————————————————————— nn ———— 
ı Rechtzeiti, i a ä a 
| Ei zeuunlien Sannanw unten 1. Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
45 und Frauen unter 30 Jah- F EN E u AT 
1822 16 105 . Gniaza jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
„ıU, EEE ner st aenahekefaia.ake 90,32 a PR 
DEN. osrennnnnunennnenn nenne 50,517 38,536 89,053 
r a Dhelic 23.98 463,10» Ferspä, is “ r 
Siegen 1825 16,012 VOR@lIDHEN su een aLaafe 239,207 223,987 163,1 Se Br Manuern er 2. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 
60, und 1828 145,791 | Uneheliche ........ 19,690 19,551 39, EUR pRaue map 35 Jah hy vollendeten 14" Lebensjahre ..... | 32,862 35,367 68,229 
Wetzlar 1831 16,020 1 2 RE 1 ei ini, 3. Personen vom Anfange des 15'°” bis 
[0 Ä PA EQ Ro” } SIQ 9 13} RI ” .£ Ar in Jr > j 
’ Überhaupt .. 253,897 243,538 502,01 Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- zum vollendeten 60"® Lebensjahre. . 55,858 60,826 116,684 
16,356 schen Männern über 60 und \ h. Übersechzigjäbrige «...«snun.er 41,842 | 48,482 90,324 
Frauen über 45 Jahren.... 1,951 -— 


Überhaupt .. | 181,079 | 183,211 364,290 
Überhaupt... | # 3,723 | 
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Die Abtheilungen ler Hendertiineend Unter einer Million vorhandener Menschen i 














thalt f 
we ae a REN vorhandenen Menschen 4831 und 18 
er ıe nachs n h 
; ing befand ch 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach nn 3 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben. | Mädchen. | Summe, 
Altenkirchen, Siegkreis, 41822 15,930 | 
Waldbröl, Gummersbach, 1825 15,868 Eheliche...ereue.. | 293,450 276,568 570,0 
61. Wipperfurth 1828 15,958 Uncheliche.. 00...» 8,926 9,001 17,92 
und 1831 15,844 Überhaupt .. | 302,376 | 285,569 | 537,4 
Mühlheim. 1834 | 15,957 
Solingen, 1822 16,624 
Düsseldorf, 1825 15,845 Eheliche oasoo.... | 295,296 276,623 571,9 
Elberfeld 1828 15,566 Uneheliche sesrae 11,637 11,169 22,80 
und 1531 15,091 Überhaupt .. 306,933 237,792 594,12 
Lennep. 1834 | 15,694 
1822 17,079 
Altena, Iserlohn, er 
en 1825 16,902 PERelICRE: Neuere een 309,335 290,396 599,78 
4 1828 16,750 Unehelicheseeuee.. 8,108 7,804 15,94 
un ESUUGESSEREEEN EN | 0 | 
Bochum: 1831 16,833 Überhaupt .. | 317,443 298,200 615,64 
1834 | 16,750 








der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 18 
; den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 





neue Ehen geschlossen 


und zwar: 











Ehen. männlich. weiblich, Summe, 
tige, zwischen Männern unter 3 
> Basen 1. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
45 und Frauen unter 30 Jah- : Kr 
jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
an oe Sr RR N 95,321 = 
Te RE SL SE 61,031 47,166 108,797 
ete, zwischen Männern unter en 
2. Kinder vom Anfange des 2'° bis zum 
60 und Frauen unter 45 Jah- Be R 
n anaee vollendeten i4'° Lebensjahre ..... 49,835 51,283 101,118 
HEHE rer onntäreetsreterefarerate 4 
f Hülfsleist a 3. Personen vom Anfange des 15'“ bis 
enseı izen 4 ng. zwi- . 
z Einleitung, zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 61,657 68,775 130,432 
schen Männern über 60 und Oben 13,640 14.366 ne 
s rsechzigjährige..2o-sro.0.0.. 43,6: J 8,( 
Frauen über 45 Jahren ... 5,355 sang A, u ze 
94: / 5 
Überbanpi 4. Per? Überhaupt .. 216,163 | 212,190 128,353 
2 hen Männern unter £ 
Teer anex: 1. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- | 
45 und Frauen unter 30 Jah- j EN 
102,527 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
Ei ı nen VERA ER. 60,751 47,719 108,470 
eie, zwischen Männern unter i ea. 
SIE se 2. Kinder vom Anfange des 2'“ bis zum 
£ ah- : r 
en En 9 rin vollendeten 14'“ Lebensjahre ..... 52,018 52,705 104,723 
nr 65. R 1, er 2 3. Personen vom Anfange des 15" bis 
re 25 Pe mi zum vollendeten 50“ Lebensjahre 61,230 54,214 115,444 
ln Lens RR EN 2 4. Übersechzigjährige............. 42,903 42,089 84,992 
Frauen über 45 Jahren . 4,978 = = ne 
, . ss ET Überhaupt .. | 216,902 196,727 413,629 
Iberhaupt .. 5,4 
r N t = 
- a ae nn x | 1. Kinder vor vollendetem 1° Lebens- 
Aula 113,671 jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
U EERNE ARH in AN ee NE Med: 52,678 41,083 93,761 
u En Fa T : 2. Kinder vom Anfange des 2'“ bis zum 
en a cn Dnter A5 Sal ar vollendeten 14'“ Lebensjahre ..... 55,857 54,767 110,624 
Dre Fe Be. 22 3. Personen vom Anfange des 15'°° bis 
Brig ee m n zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 60,517 56,953 117,470 
u un 4. Übersechzigjährige. ee 46,039 45,267 91,306 
Frauen über 45 Jahren ... 4,640 \ _— ll 1 _ 
were Überhaupt .. 215,091 198,070 | 413,161 
erhaupt .. 14 7 











— 5% 


zusammengenommen 





99. 1895 


--), 


gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


und zwar: 











9, 1828, 
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s Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1522, 1825, 182 





Die Abtheilungen Unter einer Million vorhandener Menschen j.hfittel der 6 Zählungen zu Anfange de 


Unter hunderttausend 









Nummer enthalten 
vorhandenen Menschen 1831 und 19 ; » 5) 
der die nachstehend benannten ch 183 4lind in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach Kind b d d ee 
} c £ inder geboren worden, und zwar: E re 
lungen. der Eintheilung in den stehende 5 neue Ehen geschlossen gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben. Mädchen, und zwar: Ehen. und zwar: ® Dr 
männlich, weiblich, Summe, 
” . .. ee un En 
Rechtzeitige, zwischen Männern unter 3 
A5 und Frauen unter 30 Jah- 1. Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
Altenkirchen, Siegkreis, 1822 15,930 esennenecude | 96,334 jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
Waldbröl, Gummersbach, 1825 15,868 Ehelichesueerereer 293,450 276,568 570,018 | erspätete, zwischen Männern unter Be unsuar ya ne anna uäg 61,031 17,766 108,797 
BR 2. Kinder vom ÄAnfange des 2'% bis z 
61. Wipperfurth 1828 15,958 | Uncheliche........ 8,926 9,004 17,90 60. und rauen unter 45 Jah- u Ta 
= ren 30.165 vollendeten 14‘ Lebensjahre ..... 19,835 1,283 {01,118 
= E weniwWetntere Eier er eTere era ne D) n M 2 k 
und 1831 15,844 Überhaupt .. 302,376 285,509 587,945 | Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 3. Perspnepiygm Anfange;des 15! bis 
Mühlheim, 1834 15,957 schen Männern über 60 und Sn vollendeten 60"“* Lebensjahre 61,657 68,775 130,132 
eds Tahrem 4. AR bersechzigjährige en ee 13, 43,640 14,366 88,006 
Überhaupt R 216,16 wreig 212,190 129,353 


45 und Frauen unter 30 Jah- ; er ES 
Solingen, 1822 16,624 Neunk... Be lee easy. « - 102,5 jabee mil Einschluls den Todigabon ' 
r ® Ei OO. Wars e 0,75 T.7ı 98.47 
Düsseldorf. 1825 15.845 Phelicheheueove ode 295,296 276,623 571,919 Ferspätete, zwischen Männern unter Dr ö Dylat alla 409,410 
? ü a anen unten As Jal . Kinder vom Anfange des 2‘ bis zum 
{ 2 53 90.00 auen unter 45 Jah- 5 
62. Elberfeld 1828 15,566 Uneheliche zueuuee. 11,637 11,169 pl! nn ? 27.910 vollendeten 14‘ Lebensjahre ..... 52,018 52,705 104,723 
3 Fr. 5 R mE Cap hort Fo ka aget Ip. la MC It Jet AL a ar Mi DE “ln 4 R } R en F ten . 
und 4831 15,091 Überhaupt url 306,933 237,192 5) Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- a8 er er Ve M R | bis 1.23 4 115.A44 
zZ / :ndeten 60 ‚ebensjahre „230 .2 pP 
Lennep. 1834 15,694 schen Männern über 60 und res ke a Me a h f zu 
: „ Übersechzigjährige. „suuuennaeuc» 12,903 12,089 84,992 
Frauen über 45 Jahren ... 4,978 ° ö 5 : 
2 - Überhaupt .. 216,902 196,727 113,629 
Überhaupt .. 135,415 





‚ Rechtzeitige rischen Mä t 
a BD ae 1. Kinder vor vollendetem ı1"“” Lebens- 
45 und Frauen unter 30 Jah- F He lu Todtzel 
1822 17.079 ir am jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
R Bialelera a da.anatehe ee 3,6 - ) \ " 
Altena, Iserlohn, 3% oh Mer “schen Mi 2 DOG a ee 52,678 41,083 13,761 
: ? 99,73% e 'ischen Männer ® eg 
Hagen 182 16,902 Eheliche OS EHE 1) 309,335 290,396 59 P A ” nn unenn ey IR Kinder vom Anfange des gt bis zum 
za 0 'y; 45 Jah- , - a AN rR y' 
63. 1828 16,750 Unehelichesaseeoo. 8,108 7,804 15,9 und X rauen unter 45 Jah 3 vollendeten 14'“ Lebensjahre ..... 55,857 54,767 110,624 
und et ee DE 27,756 an hi 
1831 16,833 " “hl - 65, z E 3. Personen vom Anfange des 15“ bis | 
Bochum. ? Überhaupt .. 317,443 298,200 ; ur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- zum vollendeten 60°“ Lebensjahre 60,517 30,953 117,470 
1834 16,750 a Männern über 60 und ’ . Übersechzigjährige. .. ser...» 16,039 15,267 91,306 
“har 45 4,640 in 
| rauen über 4a Jahren ... | 1,0 Ü berhaupt h 215,091 | 198,070 413,161 
| Überhaupt .. 146,067 | 





Überhaupt Hi: 


Rechtzeitige, zwischen Männern unter 


——— 











. Kinder vor vollendetem 1*“" Lebens- : 








Kk2 
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R Die Ai er hondertiänend Unter einer Million vorhandener Menschen 
e enthalten 
TR 2 Te ee vorhandenen Menschen 4831 und 1 
er ie nachstehen« : n 3 
2 er befanden sich 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach B - 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Knaben. | Mädchen. | € 


























1822 16,683 
Duisburg, 
1825 16,693 VEheliche, so oterereie elek 253,569 233,334 491,9 
Rees, er 
64. 1828 16,678 Uneheliche sv. »..» 8,686 8,724 17,4 
und ie re Se 
J 
ealdern 1831 16,643 Überhaupt .. | 262,255 509,3 
1334 16,810 | 
| 
Krefeld, Kempen, | 
Gladbach, Neufs, 1822 45,877 
Grevenbr oich, Ber gheim, 1825 15,745 Wheliche no oe sinee el 255,642 242,558 498,2 
65. Köln Stadt und Land, 1828 15,689 Uneheliches sure.» 16,128 15,896 32,3 
Euskirchen 1831 15,370 Überhaupt .. | 272,070 | 253,454 | s30% 
und 1834 15,245 
Bonn. | 
Düren, Jülich, | 
Erkelens, Heinsberg, 1822, 16,307 
Geilenkirchen, 1825 16,006 HHrhelicheistersieleelere, ein 259,182 243,596 502,7 
66. Achen Stadt und Land, 1828 15,585 Uneheliche see... 10,089 10,312 20,4 
Montjoie 1831 15,382 Überhaupt st: 269,274 253,008 | 523,1 
und 1834 15,403 
Eupen. | 


el der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822 
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in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 





neue Ehen geschlossen 











‘ und zwar: | und zwar: männlich. | weiblich. Summe, 
‚htzeitige, zwischen Männern unter 
? 1. Kinder vor vollendetem 1° Lebens- 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
or a jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
ey A EN 2 Den... et ehsreehe/ 43,031 33,797 76,828 
ispälete, zwischen Männern unter Er 
tea Ja 2. Kinder vom Anfange des 2‘ bis zum 
En orah vollendeten 14° Lebensjahre ..... 375702 37,617 75,319 
ANER E Bere etateteloreterefalerete 2,2 
4 Hülfsteist 2 3. Personen vom Anfange des 15'“° bis 
egenseuligen wulfs eis un zwi- 
pas { .. ce ud a zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 54,671 2,539 107,260 
c ännern über 60 u 
4. Übersechzigjährige ............» 49,3 50,320 9,70 
Frauen über 45 Jahren ... 4900 900 nen BE Be SE 
Überhaupt .. 184,793 174,323 359,116 
Überhaupt .. | 121,551 p n | = 
hen Männern unte 
==: En e : E 1. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
N auen unte ah- 
re 7A.A96 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
KENE ara ass sie ae knateiute ara 4 
\ 52 IT A Re DE 56,352 44,547 101,199 
= Bi en Sn. e Hi 2. Kinder vom Anfange des 2'“” bis zum 
nte ah- 
Any auch unen.?5 vollendeten 14'“” Lebensjahre ..... 39,612 44,45 81,069 
ren 32,254 J ? ; 
ER BE Be 7 re 22 3. Personen vom Anfange des 15' bis 
1 = 
ae fs nn ie: zum vollendeten orten Lebensjahre . 55,621 52,712 108,333 
a un en 00 un 4. Übersechzigjährige. 0. .......... | 48,966 54,687 | 103,653 
Frauen über 45 Jahren ... 5,100 ee 
= Überhaupt .. 200,551 193,703 394,254 
Überhaupt .. 111,850 
} N t 
a u En ae h 4. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- | 
Due auen unter Ani „4.857 jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
Dh eheletenstateteisleienaiehe h ART & = 
a el ; Se SE a Bde EN DRREE 54,407 43,512 97,919 
Brätcle, ge en 35 ai 1. Kinder vom Anfange des 2“ bis zum 
60 und Frauen unter 45 Jah- PN. vollendeten 14'® Lebensjahre ..... 441,600 42,886 84,486 
2 se ne 2 3. Personen vom Anfange des 15°" bis 
ee Hölfstentung, zu : zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 53,308 53,916 107,224 
schen Männern über 60 un 4. Übersechzigjährige EN Ries 51,254 54,725 105,979 
Frauen über 45 Jahren.... 5,200 
ee Überhaupt .. 200,569 195,039 395,608 
Überhaupt 36 110,681 eu BEN Au. ua 9 


==, 


1825, 1828, 


gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 
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Die Abtheilungen 


Unter hunderttausend 
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20. und zu Ende der Iahra’ 1896 de: i 
Ende der Jahre 1822, 1825, 1828 














Nummer enthalten EM ve 1831 
R vorhandenen Menschen a « m Q F : 2: 
der die nachstehend benannten i und 48/ind in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zus 
befanden sich DL zusammengenom 
. “lt . elanden sıch fe) men 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach , 
lungen. der Eintheilung in den stehende Biudey gebprenpworden; under neue Ehen geschlossen tohanna 
7 e be 2 sr gen 
ee Eben 1884, Ta Be BR Bee, : gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 
Summe und zwar: 
. Eben. und zwar: I | 
B LLÖL——— ee weiblich, Summe, 
| Rechtzeitige, zwischen Männern unter E ai oe mega 
45 und Frauen unter 30 Jah- 1. Kinder vor vollendetem 1" Lebens- | 
Duisburg, 1822 16,683 MEIIEE efagaver er era) ot sia.alnno.ers.cne 84,443 jahre mit Einschlu(s der Todtgebor- | 
Rees. Kleve 1825 16,693 Eheliche ser euren. 253,569 238,334 491,903] Ferspätete, zwischen Männern unter NE Erle Mr 43,031 33,797 76.928 
1 r r r» Be j Eden £ 10,9% 
d 1828 16,678 Uneheliche se ser... 8,686 8,724 17,40 60 und Frauen unter 45 Jah- 2. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 
un nn u vollendeten 14! Lebensi | a 
4 — ED OEANREREELR 32,238 sebensjahre ..... 37,702 37,617 75.319 
1831 46,643 9.4 RER 3 “ R 5 ’ 1,617 75,31: 
Geldern. 7 Überhaupt ale 262,255 247,058 509,313) Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 3. Personen vom Anfange des 15'° bis 
J q r " ıtn sten . N 
1334 16,810 chen Männern über 60 und zum vollendeten 60° Lebensjahre . 54,671 52,589 107,260 
Be en is Jahren 4.900 4. Übersechzigjährige RE en: 49,389 50,320 99,709 
Überhaupt BR 21,581 Überhaupt .. 184,793 174,323 359,1 16 
| Rechtzeitige, zwischen Männern unt 
Krefeld, Kempen 2 ; ci 
; A z 1. Kinder vor vollendetem 1“ Lebens- 
45 und Frauen unter 30 Jah- Are? P-BERS 
Gladbach, Neufs, 41822 15,877 iR ron jahre mit Einschluls der Todtgebor 
! 1 BEEIITERRETERERTT 4, at PR 
Grevenbroich, Bergheim, 1825 15,745 Eheliche sooo seo.. 255,642 242,558 498,200) Ferspätete, zwischen Männern unter 2 Ba. N er A 90,924 ka 101,199 
1 ER 2. Kinder vom Anfange des 2" bis z 
65. Köln Stadt und Land 1828 15,686 Uneheliches se sere: 16,128 15,896 32,321 60 und Frauen unter 45 Jah- TRADE EAN ZU 
; ‚689 9 „5° , vollendeten 14'° Lebensjahre 39,612 11,457 1,069 
ne ee | ar none} n ag ,r SJ4UIE 00%. 3 - | 81,06% 
Euskirchen 1831 15.370 er Er #777 en: DEN ninleinioe 0.ar0 010.0 0.000 # 32,254 sr B® Ba ’ ’ „008 
d Di Überhaupt .. 272,070 258,154 330PN| Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- % KAnNEh van Anlange des en bis 
un 1834 15,245 schen Männern über 60 und Übe 66 Hann So’FR Lebens ala r ie se ” ke 
Bonn. | Frauen über 45 Jahren ... 5,100 Ba a a LEE ä fa ul a u a | ana RADAR 
PB re Überhaupt .. 200,551 193,7 394,254 
| Überhaupt .. 111,850 a Er. a a 
3 An + Rechtzeitige, zwischen Männern unter | 
Düren, Jülich, ed F ac.Hall 1. Kinder vor vollendetem 1" Lebens- 
rauen unter 30 Jah- - na 2 
Erkelens, Heinsberg, 1822. 16,307 Bo nat jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
BEBEBZeT wie. gr 0 6.0 8 mer.» [ (ie y‘ 4 eh & - 7 . - 
Ya N d ua se . 4 DEN; 2 or san Sa EEE WAGEN 54,407 43,512 97,919 
Geilenkirchen, 41825 16,006 IDNeliohaterereuerereie 259,182 243,596 502,119* Verspätete, zwischen Männern unter > gg ey i ? 
Ai Stad 2 60 undF ya 1. Kinder vom Anfange des 2 bis zum 
98 N - ) u q 45 Jah- } . f f y 
chen Stadt und Land, 1828 15,585 Uneheliche .orenoo. 10,089 10,312 20,4 nd X rauen unter 45 Jah j vollendeten 14'“ Lebensjahre ..... 11,600 | 12,856 84,130 
Montioie 1834 b re Een aan man.“ u...» 30,624 3 p Auf ] f tca h; 
) eoyM" es . . ersonen vom Anlange des > b} 
) 15,382 Überhaupt OR 209,271 253,908 523,1 Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- et - 3 ( 1.224 
und 1834 } . s zum vollendeten 60°“ Lebensjahre . 53,308 53,916 107,224 
k 15,403 schen Männern über 60 und 2 5 ars ch 05,97: 
4. Übersechzigjährige Re ne 51,254 54,725 105,979 
Eupen. Frauen über 45 Jahren. ... 5,200 = _—n - 
he m Überhaupt .. 200,569 195,039 395,008 
Überhaupt .. 110,681 
; = = = R 














Die Abtheilungen 











thalt 
Nomniez e Ta vorhandenen Menschen 1831 unc 
der die nachstehend benannten hafinden sich 
. a) nden SıcC 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach E 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Rh | Mädchen, 
Malmedy, Prüm, 1822 16,147 
Bittburg, Schleiden, 1825 15,479 Eheliche „uuerue.. | 2791723 261,191 SR 
67. Daun, Adenau 1828 15,423 Uneheliche ...... .. 6,639 7,219 
und 1831 15,512 Überhaupt .. | 236,362 | 265,110 | 5 
Rheinbach. 1834 15,763 | 
Ahrweiler, 1822 | 16,380 
Wied, Mayen, 1825 15,994 IEREliche:, aaa se secle 291,515 274,946 Ä 
68. Koblenz 1828 16,053 Unehelichesewere.. 9,325 8,951 
und 1531 15,805 Überhaupt .. | 300,840 233,897 
St. Goar. 15,842 | 
Kreuznach, | 
Simmern, Kochem, 1825 16,364 | Eheliche ......... | 276,740 257,868 53! 
69. Zell, Bernkastel 1828 17,605 Uneheliche „sure... 10,393 10,398 20 
und 1831 16,825 Überhaupt .. | 237,133 | 268,266 | 555 
Wittlich. 1834 16,875 


Unter hunderttausend 













Unter einer Million vorhandener Mensch% 
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PSP FESTER TEESSTSTEEETe OT PREBEBERG PETSEPeREBSEnBEETEgr EFF ERNEST RSEECFE ZIERT TEEN Oo Een enG OUERRTITGEN | 





uhder 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828, 
uh.den 15 nn 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 


| neue Ehen geschlossen 


und zwar: 


|eitige, zwischen Männern unter 

| 45 und Frauen unter 30.Jah- 
ren... 
Kitete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
BEI WE oHeJe4e 


| ik genseitigen Hülfsleistung, zwi- 


. onen en. 





schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt . 


zeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
ren... 


ern] nern ee 


sräzete, zwischen Männern unter 
N 60 und Frauen unter 45 Jah- 
TEL TEelee ll einleheishukerauet» 
ipgegenseitigen Hülfsleistung, Zwi- 
schen Männern über 60 und 


Frauen über 45 Jahren ... 
BE me hs | | ___|___ | je 


izeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
TEN oo nonnunene nenne 
spätete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter /15 Jah- 
| TED rel elernlerelene ale lu ale 
r gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 


schen Männern über 60 und 





| Frauen über 45 Jahren. 


| ____ Jeder (BMBENBERN EB EN Be 


Ehen, 


78,550 


2,125 


3,836 


114,511 


93,799 


25,216 





[5°] 
. 


[5°} 


4. 


[5°] 


3. Personen vom Anfange des 15'°® bis 


; Übersechzigjährige. BO 


. Kinder vor vollendetem 4°” Lebens- 


. Kinder vom Anfange des 2'“* bis zum 


. Personen vom Anfange des 15'° bis 


. Kinder vor vollendetem 1“ Lebens- 


. Kinder vom Anfange des 2'® bis zum 


4. Übersechzigjährige. . 


gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


und zwar: 


. Kinder vor voilendetem 1°“ Lebens- 


jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 
Deniessieten A 
Kinder vom Anfange de 2" bis zum 
vollendeten 14'° Tebeisjahre 58080 


. Personen vom Anfange des 15'°” bis 


zum vollendeten 60°" Lebensjahre. . 


Überhaupt . 


jahre mit Einschlufs der Todtgebor- 


DEN. ceece rennen... 


vollendeten 14'° Tiehensjahre BeLapeRe 


zum vollendeten 60° Lebensjahre. . 
Übersechzigjährige. ..... 


Überhaupt . 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 


vollendeten 14° Delen jahre 56 


zum vollendeten 60°“ a ; 


100,0“ 


Dias. 


| 
| 


190,180 


männlich, 


53,538 


43,163 


As,114 
45,365 


a 953 


ano | 
we 
| 
B 


| 
| 


weiblich. 


41,496 
43,743 


54,653 
49,024 


188,916 


52,087 
46,597 


53,338 
47,076 


199,098 


41,932 
40,281 


51,700 
43,577 


177, 490 


sus 
EB 
= je: 





Summe. 


102,767 
94,389 


379,096 


120,160 
91,140 


105,557 
89,029 


405,886 


97,867 
79,449 


94,895 
84,421 


356,632 
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Die Abtheilungen U j Et 
nter einer N ’ » x 
Fan en ae er Million vorhandener Menschen indfitel der 6 Zählungen zu Anfange des Jahres 1820 
4 vorhandenen Menschen z 
der die nachstehend benannten DE ; 1531 und 183 And in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 182 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach = 34 zusammengenommen : u, 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: neue Ehen geschlossen 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen = gestorben, d ee TE 
naben, Mädchen, | Summe, und zwar: 1, dem Alter und Geschlechte nach 
nr zu ee EEE Ehen, und zwar: 
| Rechtzeitige, zwischen Männern unter we ER Bamu, 
Malmedy, Prüm, 1822 16,147 45 und Frauen unter 30 Jah- 1. a vor vollendetem 1° Lebens- 
1 I H TEN .ceeee eo ne 000060 ” a ıt FE n 
Bittburg, Schleiden, 1825 15,479 DEREN UI EEE 5 279,723 4 . 18,550 ıre mit Einschluls der Todtgebor- 
67 Da Ad 2) 261,191 540,914 Verspätete, zwischen Männern unter NEnferegeene 
ä | EEE ee 5 { 
un, : enau 828 15,423 Unehelichevse2..... 6,639 7,219 13,058 60 und Frauen unter 45 Jah- 2. Kinder vom Built ze des 2'%a pis 53,538 41,496 95,034 
un r — | 02 x = & ıs zum 
41831 15,512 Überhaupt A 286,362 Ze a east oleusoiniuuenennte 32,125 vollendeten 14! Se a 13.163 ara 
Rheinbach. 1834 15,763 2 51,172 ÄZur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 3. Personen vom Anfange des 15! bis 3 3,743 86,906 
| schen Männern über 60 und zum vollendeten 60°“® Lebensjahre | 
. c .. 48 v l 
| Frauen über 45 Jahren ... 3,836 4. Übersechzig jährige. . . er | 54,653 02,76 
5 rs 19,024 94, 
| Überhaupt .. 114,511 Überhaupt .. u 188.916 379,096 
{ „. { 
.,.. . .s ae WE BEE VE 
| | Rehtzeitige, zwischen Männern unter 
Ahrweiler, an naeh 25 und Frauen unter 30 Jah- 1. Kinder vor vollendetem 1“ Lebens- | 
] N, ae 2 jal er 
Wied, Mayen, ze eh es ua Ei ee N 93,799 Jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
68. Koblenz ’ 74,946 566,161 Perspätete, zwischen Männern unter DLENlage7 0») en. eratanekefege Fagare 68.073 
4 4 zur 0»* Ö f 0} lud 
= 16,053 Unehelichesevese:. 9,325 8,951 18,276 60 und Frauen unter 45 Jah- 2. Kinder vom Anfange des 2'% bis zum 3081 120,160 
15,805 Üb  ——— Kenn... vollendeten 14° Lebens 
rhäuni: So, a eeezeesseiscsseine | 255246 1“ Lebensjahre ..... 44,543 16,597 
. 8 ah man a : N) : 40,5% 4 
St. Goar. 15,842 2 „897 531,137 |Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 3. Personen vom Anfange des 15°” bis a Yulat 
a Monenn über:60 und zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. 52,219 53,338 105,55 
a 2 BER: : 2,2 38 ( 
Brmenüber 45 Jahren. ... 3,311 | 4. Übersechzigjährige. .ev..snce... 41,953 Ir.OTe a „ 
” % yadi 4,00 b 
Überhaupt .. 122,356 | Überhaupt .. | 206,788 199,098 | 405,886 
7: SP 
Kr h echtzeitige, zwischen Männern unter 
en ir j 16,619 45 und Frauen unter 30 Jah- 1. Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
immern oche Ten . ] ee alas Ai 
69 ’ 7: 16,364 | Eheliche 222...» 276,71 gu ae sennneene | 931766 lalize-mik-Einschlußi, deu Todtgehone 
i Zell, Bernkastel en a de ‚740 257,868 531,008 | "spätere, zwischen Männern unter en ee ee 55,935 41,932 
n lic 9 € . Le 
a fr ehelichegse.n so... 10,393 10,398 20,791 60 und Frauen unter /5 Jah- = Be vom Anfange des 2°“ bis zum 
hei ‚8: AH reger... en. vollendeten 14'° Lebensjahr 8 10.28 „ 
Wittlich. Überhaupt .. 237,133 268.266 555,399 | Zur gegenseiz; OIeRe a lerea s.e,. 21,363 ee ebensjahre . nu 39,168 40,281 IR) 
16,875 , seitigen Hülfsleistung, zwi- 3. Personen vom Anfange des 15°” bis 
| vun Männern über 60 und zum vollendeten 60°" Lebensjahre . 43,195 51,700 94,895 
| rauen über 45 Jahren.... 2,631 4. Übersechzigjährige... er... +. 40,844 43,577 84,421 | 
Überhaupt > 117,760 Überhaupt .. 179,142 177,490 356,632 














u 














Die Abtheilungen Diter Kinderträucend Unter einer Million vorhandener Mense: 
Nummer enthalten 
e vorhandenen Menschen 1831 unc 
der die nachstehend benannten befand ich 
Abthei-| landräthlichen Kreise, nach ae 
lungen. der Eintheilung in den stehende Kinder geboren worden, und zwar: 
zu Ende des Jahres 1534. Jahren Ehen Knaben. | Mädchen. 


















Trier Stadt und Land, 1822 15,716 
Saarburg, Merzig, 1825 46,145 | Eheliche.......... | 293,954 | 276,691 5 
70. Saarlouis, Saarbrücken 1828 16,275 | Uneheliche zurueee» 11,590 12,244 
und 1831 15,906 Überhaupt .. | 305,544 283,935 e 
Öttweiler. 1834 16,394 





1825 17,685 heliehe. a alelsie.e..ale 294,101 276,965 5' 


preufsischen Staate 1528 17,465 Uneheliche se ser0:. 21,598 20,950 


1831 16,962 Überhaupt .. | 315,699 297,915 6: 


Im ganzen 












neue Ehen geschlossen 


und zwar: 


ızzeilige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 
EN 95.059000 00000000 
pätete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
BON ebene slereie 
gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren... . 


Überhaupt Sr 


htzeitige, zwischen Männern unter 
45 und Frauen unter 30 Jah- 


TEN ve: 0 ee reen en en. 














Ispätete, zwischen Männern unter 
60 und Frauen unter 45 Jah- 
ren » 


Iv gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 
schen Männern über 60 und 
Frauen über 45 Jahren ... 


Überhaupt .. 





Ehen, 


2,459 
119,787 


100,464 


23,630 


6,010 


135,104 









td 


gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 


und zwar: 


Kinder vor vollendetem 1°“ Lebens- 
jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
TE ee eteie ea ee ee 
Kinder vom Anfange des 2° bis zum 
vollendeten 14'° Lebensjahre ..... 


3. Personen vom Anfange des 15'°” bis 


4. Übersechzigjährige...... 


3. Personen vom Anfange des 15'° bis 


4. Übersechzigjährige. Be Jtefelereitegensre 


. Kinder vor vollendetem 1° Lebens- 


. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 


zum vollendeten 60°" Lebensjahre. . 


Überhaupt a5 


jahre mit Einschluls der Todtgebor- 
MENaBAtS ersrereleke er elelsrefarckere oe 


vollendeten 14° Lebensjahre ..... 


zum vollendeten 60°" Lebensjahre. . 


Überhaupt .. 


Eu 











männlich. | weiblich. Summe, 
| 
57,633 44,557 102,190 
40,994 40,919 81,913 
46,827 46,254 93,081 


181,983 


69,741 
51,427 


59,777 
46,522 


227,467 


1 


38,316 
70,046 


55,834 


49,369 


74,845 
352,029 


Een anne nn sn 


125,575 
100,796 


119,500 
95,142 


441,013 
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: : Zählunge i : 
Die Abtheilungen en firantend Unter einer Million vorhandener Menschen jjnlittel der 6 n zu Anfange des Jahres 1820 und zu Ende der Jahre 1822, 1825, 1828 
Ben h a vorhandenen Menschen 1831 und 19} 4sind in den 15 Jahren 1820 bis mit 1834 zusammengenommen 
der die nachstehend benannten b - 
i efanden sich 2 
Abthei- landräthlichen Kreise, nach . d Eh Kloss 
en : neue Ehen geschlossen : 
lungen. der Eintheilung in den stehende Binden ebyrentworden; undianiar: 1 5 gestorben, dem Alter und Geschlechte nach 
zu Ende des Jahres 1834. Jahren Ehen Breben; Aritshen | Sumar, Be Ehen. und zwar: männlich, | weiblich, Summe, 
LLL—L———————————————— Fr 1 
‚ Rechtzeitige, zwischen Männern unter | | 
45 und Frauen unter 30 Jah- 1. Kinder vor vollendetem 1"“® Lebens- | 
= jahre mit E cebor- 
Trier Stadt und Land, 1822 15,716 Ber, 97,475 en it Einschlufs der Todtgebor | 
: SlalanoAaı  Esy anni te Ro [ensBE er nn ERREGER 57,633 44,557 102,190 
i TE e : 293.954 276,691 "o.gi;h Ferspätete, zwischen Männern unter ? D ’ 

Saarburg, Merzig, 1825 16,145 ELIOE ’ 2 a 570,815] a Be nteris.Tah 2. Kinder vom Anfange des 2" bis zum 
Saarlouis, Saarbrücken 1828 16,275 | Uneheliche ........ | 11,590 12,214 23,331 DE ee nuanace | 19,858 vollendeten 14" Lebensjahre ..... | 40,994 40,919 81,913 

und 1831 15,906 Überhaupt .. 305,544 238,935 594,47 98, Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- 3.. Personen vom Anfange des 15! bis 
Öttweiler 1834 16,394 schen Männern über 60 und zum vollendeten 60°“ Lebensjahre. . 46,827 46,254 93,081 

° I 4 g] or 52 Q li 
| Beensher 4s:Jahren:. .; Q TE 1. Übersechzig läbunmel. 0 212722000 36,5 29 38,316 74,845 
| | ee era Überhaupt . . | 181,983 170,046 352,029 
Ta a TI ll Nr a ML 
, Rechtzeitige, zwischen Männern unter 
| ae ee enag.jah | 1. Kinder vor vollendetem 1° Lebens- | 
1822 17.815 | L .. 100,164 Bu: mit Einschluls der Todtgebor- ce E 
DENT eye era 10 2. sLokuren tan ja ln Eutane Lane are 9,74 55,834 125,575 
1 1825 17,685 Ehelicher sure eere: 294,101 276,965 stuoßöp Perspätete, zwischen Männern unter 2. Kinder vom Anfange des 2% bis zum ” 
m ganzen e Unehelich aa 208 20.950 nl 60 und Frauen unter 45 Jah- ir f 5 

ELRTIEN Staate 1828 17,465 MeRelichelerers.e elalete 1,59 I A258 En 28,630 vollendeten 14'% Lebensjahre ..... 51,42 49,369 100,796 

pP : 1831 16.962 Üb Mi I > 3. Personen vom Anfange des 15'" bis 

’ erhaupt .. 315,699 297,915 613,014, Zur gegenseitigen Hülfsleistung, zwi- AkeR umm % 
ee on nen ME Bas eo and zum vollendeten 60° Se N 59,777 59,72: 119,500 
’ A ennern über 60 un 4. Übersechzigj: ihrige. elelsfelsuefaleie 46,522 48,620 95,142 
Frauen über 45 Jahren ... 6010 010 —— 
| N er ee or 227,467 213,546 441,013 
erhaupt .. 5,104 
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Übersicht 


der mittlern Lebensdauer in siebenzig Abtheilungen des preulsi- 
schen Staats, aus dem Durchschnitte der Zählungs- und Sterbe- 


Listen für die funfzehn Jahre 1820 bis einschlielslich 1834. 


L12 


2695 — 




















; 
Be Die Abtheilungen 
Be enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, nach 
Abthei- RR i : u 
der Eintheilung zu Ende des Jahres 1834. 
lungen. 
Ri Memel und Heidekrug. 
2. Niederung und Labiau. 
3. Tilsit, Ragnit, Pillkallen, Stallupönen, Gumbinnen, Insterburg und Darkehmen. 
d. Goldap, Angerburg, Lözen, Olezko, Lyk, Johannisburg und Sensburg. 
5. Rastenburg, Gerdauen, Welau, Friedland und Preufsisch Eilau. 
6. Königsberg Stadt und Land, Fischhausen und Heiligenbeil. 








T: Braunsberg, Heilsberg und Rössel. 
8. Allenstein, Ortelsburg, Neidenburg, Osterrode, Löbau und Strafsburg. 





Mittlere Lebensdauer 


s dem Durchschnitt der Zählungs- und Sterbelisten für die 15 Jahre 


o 











ı der Geburt ab der Übereinjührigen R 
{ \ en] 
des 15 
. weiblich, männlich, weiblich, wännlich, 


Vom AÄnteitte 


ahres ab 





weiblich, 





{S20 bis mit IS34, 





Vom Antritte 
des 61" Jahres ab 


männlich, weiblich, 











32,136 Jahr 30,673 Jahr 40,959 Jahr 39,674 Jahr 
oder oder oder oder 
32 Jahr 50 T. | 36 Jahr 246 T. | AO Jahr 350 T. | 35 Jahr 246 T. 














35,045 Jahr A2,15ı Jahr {5,199 Jahr Al,sır Jahr 
oder 


il Jahr 208 T. 


oder oder oder 


39 Jahr 16 T. Id 


MT. 42 Jahr 165 T. | dd Jahr 73 T. 















oder 


46 Jahr 7s T. 


oder oder oder 


5 T.|35 Jahr 258 T. | d3 Jahr 204 T. | 45 Jahr A7 








30,225 Jahr 
oder 
30 Jahr sa T, 


An PER 
20,616 Jahr 37,244 Jahr /,824 Jahu 


oder oder oder 


35 Jahr 2235 T. | 37 Jahr 89 T. [37 Jahr 301 T. 


39,707 Jahr 43,558 Jahr 45,130 Jahr 46,213 Jahr 








41,01 Jahr 43,200 Jahr 42,969 Jahr 
oder oder oder 
Al Jahr tı10 T. | 43 Jahe 73 T. | 42 Jahr 35A T. 


ahr 34,94 Jahr 
oder 


34 Jahr 343 T. 





UL. 








ahr 37,004 Jahr 42,517 Jahr 46,022 Jahr 41,522 Jahr 
oder oder oder oder 

ST! 37 Jahr IT. {2 Jahr 116 T. | 46 Jahr s T. il Jahr 101 T. 

Jahr 35,781 Jahr 49,768 Jahr 45,352 Jahr 90,446 Jahr 
oder oder oder oder 

oT. |35 Jahr 285 T. | 45 Jahr 2s0 T. | 45 Jahr 128 T. | 50 Jahr 163 T. 


oder oder oder oder 


5sı T. | 26 Jahr 320 T. | 32 Jahr 268 T. | 33 Jahr 162 T. 


Jahr 20,878 Jahr 32,733 Jahr 393,144 Jahr 35,425 Jahr 
30 Jahr 155 T. 






40,159 Jahr 
oder 


40 Jahr 





44,758 Jahr 
oder 


14 Jahr 277 I 


48,301 Jahr 


oder 


{0,556 Jahr 


oder 


AO Jahr 1A T. 





Ad,532 Jahr 
oder 


AA Jahr 194 T. 


49,127 Jahr 


oder 


AD Jahr 46 T. 


47,742 Jahr 


oder 


168 T. 


IS Jahr to T. 










9,135 Jahr 9,326 Jahr 
oder oder 


9 Jahr Ao T. | 9 Jahr 110 T. 





10,356 Jahr 10,293 Jahr 
oder oder 


10 Jahr tat T. | LO Jahr 107 T. 





10,912 Jahr 11,950 Jahr 
oder oder 


{0 Jahre 344 T. | 11 Jahr 347 T. 















10,262 Jahr 10,709 Jahr 
oder oder 


{0 Jahr 86 T. | 10 Jahr 259 T. 





9,225 Jahr 9,106 Jahr 
oder oder 


gYahrsa T. | 9 Jahr tis T. 


9,595 Jahr 9,963 Jahr 


oder oder 
9 Jahr 327 T. | 9 Jahr 35ı T. 
TE 
10,220 Jahr 10,272 Jahr 


oder oder 





{7 Jahr arı T.| 10 Jahr so T. | 10 Jahr 99 T. 


35,699 Jahr 


oder 


8,328 Jahr 8,379 Jahr 


oder oder 


35 Jahr 255 T. | S Jahr ı20 T: | 8 Jahr 138 T. 
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Nummer Die Abtheilungen 
.. [3 . eb — — nn 
der enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, nach A FT Vu 
Abthei- der Eintheilung zu Ende des Jahres 1834. Yon der Geburt ab der Übereinjährigen = -Sutritie 
ven. des 15'° Jahres ab 
rn Fr Tr A 
ninnlich. | weiblich, männlich, weiblich, männlich, weiblich, 


ee U na 
ER 
198,101 Jahr 32,136 Jahr 36,673 Jahr 
Memel und Heidekrug. | oder oder oder 
Jahr 146 T.| 32 Jahr 50 T. | 36 Jahr 246 T. 








31,760 Jahr 39,045 Jahr 42,151 Jahr 


Niederung und Labiau. oder oder oder 
{Jahr 277 T.| 35 Jahr 16 T. | 42 Jahr 165 T. 


| 
32s9 Jahr 30,707 Jahr 43,558 Jahr 


Tilsit, Ragnit, Pillkallen, Stallupönen, Gumbinnen, Insterburg und Darkehmen. | oder oder oder 
DJahr 105 T. | 35 Jahr 258 T. | 43 Jahr 204 T 





— 

















28,319 Jahr 30,225 Jahr 39,616 Jahr 


Goldap, Angerburg, Lözen, Olezko, Lyk, Johannisburg und Sensburg. oder oder oder 
8 Jahr 127 T.| 30 Jahr s2 T. | 35 Jahr 225 T. 





32,075 Jahr 34,941 Jahr 41,301 Jahr 


Rastenburg, Gerdauen, Welau, Friedland und Preufsisch Eilau. oder oder oder 
2 Jahr 27 T. | 34 Jahr 343 T. | 41 Jahr 110 T. 








32,994 Jahr | 37,004 Jahr | 42,517 Jahr 


Königsberg Stadt und Land, Fischhausen und Heiligenbeil. , oder oder oder 
2 Jahr 363T.| 37 Jahr ı T. | 42 Jahr 116 T. 





134,192 Jahr 39,781 Jahr 49,768 Jahr 
oder oder oder 


Braunsberg, Heilsberg und Rössel. 8 
4 Jahr 70 T. | 35 Jahr 285 T. | 45 Jahr 250 T. 










3,4 Jahr 26,378 Jahr 32,733 Jahr 
& oder oder oder 
26 Jahr 320 T. | 32 Jahr 268 T. 
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en 


Mittlere Lebensdauer 


— — 


A r IR D 
40,959 Jahr | 35,674 Jahr 
oder oder 


40 Jahr 350 T. | 35 Jahr 246 T. 


TE 


49,199 Jahr 41,817 Jahr 
oder oder 
49 Jahr 73 T. | 41 Jahr 298 T. 


495,130 Jahr 46,213 Jahr 
oder oder 


49 Jahr 47 T. | 46 Jahr 7S T. 


37,244 Jahr 37,824 Jaha 
oder oder 


37 Jahr 89 T. | 37 Jahr 301 T. 


43,200 Jahr 42,969 Jahr 
oder oder 
43 Jahr 73 T. | 42 Jahr 354 T. 


TLL—————————————————— 
— [11 — 


46,022 Jahr 41,522 Jahr 


oder oder 


46 Jahr ST. {1 Jahr 191 T. | 


49,352 Jahr 20, 146 Jahr 
oder oder 
45 Jahr 128 T. | 50 Jahr 163 T. 


— 
 —— 


39,144 Jahr 39,125 Jahr 


oder oder 





40,459 Jahr 
oder 
40 Jahr 168 T. 


en 
44,758 Jahr 
oder 
Bu 
44 Jahr 277 T. 


48,301 Jahr 
oder 


18 Jahr 110 T. 


A0,586 Jahr 
oder 
40 Jahr 214 T. 


44,532 Jahr 
oder 
44 Jahr 194 T. 


419,127 Jahr 
oder 
45 Jahr 46 T. 


h/57 12 Jahr 
oder 
t/ Jahr 271 T. 


39,699 Jahr 


oder 


33 Jahr 162 T. 35 Jahr 155 T. 35 Jahr 255 T. 


aus dem Durchschnitt der Zählungs- und Sterbelisten für die 15 Jahre 1820 bis mit 1834, 


Vom Antritte 
des 61°" Jahres ab 


männlich, 


9,135 Jahr 
oder 


9 Jahr 49 T. 


10,356 Jahr 
oder 


10 Jahr 14ı T. 





10,942 Jahr 
oder 


10 Jzhr 344 T. | 





10,262 Jahr 
oder 


10 Jahr 96 T. 





—————————————— 


9,225 Jahr 
oder 
9 Jahr 82 T. 


9,595 Jahr 
oder 
9 Jahr 327 T. 





10,220 Jahr 
oder 


10 Jahr so T. 


I ll 





8,328 Jahr 
oder 


8 Jahr 120 T. 



















weiblich, 


9,326 Jahr 
oder 
9% Jahr 119 T. 


10,293 Jahr 
oder 


10 Jahr 107 T. 


11,950 Jahr 
oder 


11 Jahr 347 T. 


10,709 Jahr 
oder 
10 Jahr 259 T. 


9,106 Jahr 
oder 


9 Jahr 148 T. 


9,963 Jahr 
oder 


9 Jahr 351 T. 


10,272 Jahr 
oder 


10 Jahr 99 T. 


8,379 Jahr 
oder 


8 Jahr 135 T. 





BL 


Nummer 




















5 Die Abtheilungen 
Ab Br ; enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, nach 
a der Eintheilung zu Ende des Jahres 1834. 
lungen. 
g Rosenberg, Morungen und Preufsisch Holland. 
10. Elbing, Marienburg, Danzig Stadt und Land. 
11. Stargard, Stuhm, Marienwerder, Graudenz, Schwetz, Kulm und Thorn, 
12. Koniz, Berend, Karthaus, Bütow, Rummelsburg und Schlochau. 
13. Stolpe, Lauenburg und Neustadt. 
14. Schiefelbein, Belgard, Fürstenthum und Schlawe. 
15. Greiffenberg, Kamin, Naugard und Regenwalde. 
16. 


Saazig, Pyriz, Soldin, Königsberg i. d. N. M. und Greiffenhagen. 
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T. | 41 Jahr 275 T. | 49 Jahr 456 T. | 49 Jahr 301 T.| 47 Jahr 39 T. | 47 Jahr 41 T. | 10 Jahr 289 T.| 10 Jahr 73 T. 





r 42,914 Jahr 92,541 Jahr 92,776 Jahr 91,279 Jahr 51,427 Jahr 10,395 Jahr 10,632 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
T.| 42 Jahr 334 T. | 52 Jahr 197 T. | 48 Jahr 2s3 T. | 51 Jahr 102 T. | 51 Jahr 156 T. | 10 Jahr 144 T. | 10 Jahr 231 T. 





r 44,403 Jahr 94,306 Jahr | 94,927 Jahr 53,554 Jahr | 93,819 Jahr | 11,319 Jahr | 11,204 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
T. | 44 Jahr 147 T. | 54 Jahr 112 T. | 54 Jahr 335 T. | 53 Jahr 202 T. |53 Jahr 299 T. | 11 Jahr 116 T.| 14 Jahr 74 T. 


Mittlere Lebensdauer 
lem Durchschnitte der Zählungs- und Sterbelisten für die 15 Jahre 1820 bis mit 1834. 
& ARSTER Vom Antritte Vom Antritte 
u uezah den /hezeinjaleigen des 15'° Jahres ab des 61° Jahres ab 
| weiblich. männlich. | weiblich. männlich. weiblich. männlich. weiblich, 

: 33,594 Jahr 41,060 Jahr 42,763 Jahr 43,111 Jahr 43,939 Jahr 9,603 Jahr 9,576 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 

[. 33 Jahr 217 T.| 41 Jahr 22 T. | 42 Jahr 273 T.| 43 Jahr 41 T. | 43 Jahr 343 T.| 9 Jahr 220 T. | 9 Jahr 210 T. 

5 31,285 Jahr 36,136 Jahr 39,547 Jahr 36,871 Jahr 40,791 Jahr 9,106 Jahr 9,336 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 

f. | 31 Jahr 104 T. | 36 Jahr 159 T. | 39 Jahr 200 T. | 36 Jahr 318 T. | 40 Jahr 239 T.| 9 Jahr 39 T. | 9 Jahr 123 T. 

r | 25,702 Jahr | 30,775 Jahr | 31,330 Jahr | 31,355 Jahr | 32,701 Jahr 7,549 Jahr 7,352 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 

T.| 25 Jahr 256 T.| 30 Jahr 233 T. | 31 Jahr 303 T. | 31 Jahr 130 T. | 32 Jahr 256 T.| 7 Jahr 310 T. | 7 Jahr 128 T. 

r | 34,164 Jahr | 42,543 Jahr | 42,302 Jahr | 42,309 Jahr | 40,599 Jahr | 10,732 Jahr 9,995 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 

T. | 34 Jahr 169 T. | 42 Jahr 198 T. | 42 Jahr 110 T. | 42 Jahr 113 T. | 40 Jahr 323 T.| 10 Jahr 267 T.|) 9 Jahr 363 T. 

r 41,753 Jahr 49,427 Jahr 49,326 Jahr 47,107 Jahr 47,113 Jahr 10,793 Jahr 10,200 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 


r 40,975 Jahr 47,303 Jahr 00,330 Jahr 47,881 Jahr | 50,649 Jahr 10,235 Jahr 10,167 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
T.| 40 Jahr 338 T. | 47 Jahr 111 T. | 50 Jahr 120 T. | 47 Jahr 322 T. |50 Jahr 237 T.| 10 Jahr s6 T. | 10 Jahr 61 T. 


<< Ts  eeepesmueng 

























Mittlere Lebensdauer 


aus dem Durchschnitte der Zählungs- und Sterbelisten für die 15 Jahre 1920 bis mit 1834. 






































Nummer Die Abtheilungen — 
der 2 enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, nach Yon der Geburt ab des Übereinjährigen Vom Antritte Vom Antritte 
Abthei- der Eintheilung zu Ende des Jahres 1834. des 15'% Jahres ab des 61° Jahres ab 
lungen. _— line + 0... 
männlich, | weiblich. männlich, weiblich, männlich, weiblich. mannlichh weiblich, 
le FE a Re 
31,228 Jahr 33,594 Jahr 41,060 Jahr 42,763 Jahr 43,111 Jahr 43,939 Jahr 9,603 Jahr 9,576 Jahr 
9 Rosenberg, Morungen und Preufsisch Holland. oder oder j oder ReRnder, oder oder oder oder 
n 5 5 | Jahr 83 T. 33 Jahr 217 T. | 41 Jahr 22 T. | 42 Jahr 273 T. | 43 Jahr Aı T. 43 Jahr 343 T.| 9 Jahr 220 T. | 9 Jahr 210 T. 
9,142 Jahr 31,285 Jahr 36,436 Jahr 39,547 Jahr 36,871 Jahr 40,791 Jahr 9,106 Jahr 9,336 Jahr 
i h : der oder oder oder oder oder oder 
rg, Danzig Stadt und Land. oder 9 ( 
10. Elbins, Ajame u & 5 $Jahr 52 T. | 31 Jahr 104 T. 36 Jahr 159 T. | 39 Jahr 200 T. | 36 Jahr 318 T. | 40 Jahr 289 T.| 9 Jahr 39 T. | 9 Jahr 123 T. 
4,327 Jahr 25,702 Jahr 30,775 Jahr 31,330 Jahr 31,355 Jahr 32,701 Jahr 7,849 Jahr 7,352 Jahr 
F der oder oder oder oder oder oder 
} > > z, Schwetz, Kulm und Thorn. oder r < R 
44 Stargard, ahılın; Pe ie ae ji Behr ? Jahr 119 T. | 25 Jahr 256 T. | 30 Jahr 2s3 T. | 31 Jahr 303 T. | 31 Jahr 130 T. | 32 Jahr 256 T.| 7 Jahr 310 T. | 7 Jahr 128 T. 
39,074 Jahr 34,164 Jahr 42,543 Jahr 42,302 Jahr 42,309 Jahr 40,399 Jahr 10,732 Jahr 9,995 Jahr 
12 Koniz, Berend, Karthaus, Bütow, Rummelsburg und Schlochau oder go 0a: GeBt Bas Adpr ade PaoR 
; ; i N ; ö x $ Jahr 27 T. | 3A Jahr 169 T. | 42 Jahr 198 T. | 42 Jahr 110 T. | 42 Jahr 113 T. | 40 Jahr 325 T.| 10 Jahr 267 T.| 9 Jahr 363 T. 
39,312 Jahr 41,753 Jahr 49,427 Jahr 49,826 Jahr 47,107 Jahr 47,113 Jahr 10,793 Jahr 10,200 Jahr 
der oder oder oder 
13. (< f oder oder oder oder 0 ” e 
Stolpe, Lauenburg und Neustadt 9 Jahr 114 T. | 41 Jahr 275 T. | 49 Jahr 156 T. | 49 Jahr 301 T. | 47 Jahr 39 T. | 47 Jahr At T. | 10 Jahr 289 T.| 10 Jahr 73 T. 
REN RER: BREEBEBR e 
4,arı Jahr 42,914 Jahr 92,541 Jahr 92,776 Jahr 91,279 Jahr 91,127 Jahr 10,395 Jahr u als 
ler oder oder 
14. Schiefelbein, Belgard, Fürstenth oder oder oder oder oder 4 0C f P- 
’ 5 ’ enthum und Schlawe. A Jahr 172 T. | 42 Jahr 334 T. | 52 Jahr 197 T. | 48 Jahr 253 T. 54 Jahr 102 T. | 91 Jahr 156 T. 10 Jahr 144 T. | 10 Jahr 231 T. 
BEE a 1 2 1 
1) ? Auer r 4.997 Jal 33.554 Jahr | 53,319 Jahr | 11,319 Jahr | 11,204 Jahr 
‚154 Jahr 44,403 Jahr 04,306 Jahr 04,927 Jahr 99,55 ’ ' ade 
15 Greiffenbere, Kamin N d oder d oder oder oder oder oder r 
. augard und Re lde. DurR Pr ER 900 7, | SU Take 7: 
& : 5 a { 42 Jahr 56 T. | 44 Jahr 147 T. |54 Jahr 112 T. | 54 Jahr 338 T. 53 Jahr 202 T. |53 Jahr 299 T.| 11 Jahr 11€ T.| 11 Jahr 
n ” AN ey 0,235 Jahr 10,167 Jahr 
37,507 Jahr 40,975 Jahr 47,303 Jahr 50,330 Jahr 47,881 Jahr 90,6 n Jahr 1 Di ] er: 
s : . a 5 ; oder oder 
16. Saazig, Pyriz, Soldin, Königsberg i. d. N. M. und Greiffenhagen. er oder oder i Bde) 17 Jah s22 T. | 50 Jahr 237 T. | 10 Jahe s6 T. | 10 Jahr 61 T. 
ahr 185 T. | 40 Jahr 338 T. | 47 Jahr 111 T. |50 Jahr 120 T. | 4/ Jahr 322 4. 





a a 


u 














Nummer 





Die Abtheilungen 
































er i enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, nach 
Be der Eintheilung zu Ende des Jahres 1334. 

lungen. 

17% Neustettin, Deutsch Krone, Arnswalde und Dramburg. 

18. Bromberg, Inowrazlaw, Schubin, Mogilno, Gnesen, Wongrowiz, Obornik, 

Chodziesen, Wirsiz und Flatow. 

19: Schrimm, Posen, Schrodda, Wreschen und Pleschen. 

20. Bomst, Buk, Kosten, Fraustadt und Kröben. 

21. Krotoschin, Adelnau und Schildberg. 

292 Wartenberg, Namslau, Kreuzburg, Rosenberg und Lubliniz. 
98% Oppeln, Grofs Strehlitz, Kosel, Tost, Beuthen, Plefs und Riebnik. 
24. Ratibor und Leobschüz. 
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Mittlere Lebensdauer 








dem Durchschnitte der Zählungs- und Sterbelisten für die 15 Jahre 1820 bis mit 1834. 


der Geburt ab 


hr 


3 T.| 40 Jahr 10 T. 





hr 


 T.|27 Jahr 152 T. | 31 Jahr 315 T. | 32 Jahr 357 T. | 32 Jahr 119 T. 





weiblich. männlich, 





40,028 Jahr 
oder 


48,361 Jahr 
oder 
48 Jahr 132 T. 


27,417 Jahr 
oder 


31,564 Jahr 


oder 


der Übereinjährigen 





Vom Antritte 
des 15‘ Jahres ab 


weiblich. männlich, weiblich, 





48,571 Jahr 
oder 
IQ 
49 Jahr 208 T. 


48,001 Jahr 
oder 
48 Jahr » T. 


47,147 Jahr 
oder 

47 Jahr 54 T. 

32,978 Jahr 
oder 


32,326 Jahr 
oder 


33,251 Jahr 
oder 
33 Jahr 92 T. 








hr 29,655 Jahr 33,286 Jahr 36,292 Jahr 32,986 Jahr 36,256 Jahr 7,054 Jahr 6,601 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 

)T.|29 Jahr 239 T. | 33 Jahr 104 T. | 36 Jahr 107 T. | 32 Jahr 360 T. | 36 Jahr 104 T.| 7 Jahr 20 T. | 6 Jahr 219 T. 

hr | 39,538 Jahr 43,933 Jahr 44,889 Jahr 42,233 Jahr | 42,196 Jahr 8,778 Jahr 8,250 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 

"T.| 35 Jahr 196 T. | 43 Jahr 341 T. | 44 Jahr 324 T.| 42 Jahr s5 T. | 49 Jahr 72 T. | 8 Jahr 234 T. | 8 Jahr 91 T. 

hr 32,717 Jahr 39,618 Jahr 41,409 Jahr 40,008 Jahr 40,484 Jahr 8,506 Jahr 7,643 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 








, T.| 32 Jahr 262 T. | 39 Jahr 226 T. 


hr 


) T.| 32 Jahr 309 T. 





32,846 Jahr 
oder 


43,550 Jahr 
oder 
43 Jahr 212 T. 





41 Jahr 149 T.| 40 Jahr 3 T. 


39,936 Jahr 


oder 


42,331 Jahr 
oder 
42 Jahr 121 T. 


40,018 Jahr 
oder 
40 Jahr 7 T. 





39 Jahr 342 T. 





Vom Antritte 
des 61°“ Jahres ab 


männlich. 


9,397 Jahr 
oder 
9 Jahr 327 T. 


7,243 Jahr 
oder 


weiblich. 





9,510 Jahr 
oder 
9 Jahr 156 T. 





7,290 Jahr 
oder 


jr 


7 Jahr s9 T. | / Jahr 106 T. 


40 Jahr 177 T.| 8 Jahr 155 T. 


7,165 Jahr 
oder 
7 Jahr 170 T. 


7 Jahr 235 T. 


7,361 Jahr 
oder 
7 Jahr 132 T. 


hr 27,607 Jahr 34,772 Jahr 39,129 Jahr 37,316 Jahr 36,572 Jahr 6,613 Jahr 6,109 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 

ı T.|27 Jahr 222 T. | 34 Jahr 232 T. | 35 Jahr 157 T. | 37 Jahr 115 T. | 36 Jahr 209 T.| 6 Jahr 224 T. | 6 Jahr 40 T. 

hr 27,272 Jahr 37,517 Jahr 39,572 Jahr 40,130 Jahr 36,167 Jahr 7,686 Jahr 7,034 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 

0 T.| 27 Jahr 99 T. | 37 Jahr 189 T. | 35 Jahr 209 T. | 40 Jahr 47 T. | 36 Jahr 61 T. | 7 Jahr 250 T. | 7 Jahr 12 T. 








Mm 











Die Abtheilungen 


Nummer 
der enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, nach 
Abithei- der Eintheilung zu Ende des Jahres 1334. 
lungen. 


Neustettin, Deutsch Krone, Arnswalde und Dramburg. 


117 


a — 
” ” Tr: - * 
Bromberg, Inowrazlaw, Schubin, Mogilno, Gnesen, Wongrowiz, Obornik, 











= Chodziesen, Wirsiz und Flatow. 
1 ER 

19. Schrimm, Posen, Schrodda, Wreschen und Pleschen. 
a a en 

20. Bomst, Buk, Kosten, Fraustadt und Kröben. 





Krotoschin, Adelnau und Schildberg. 





24: 
2% Wartenberg, Namslau, Kreuzburg, Rosenberg und Lubliniz. 
23. Oppeln, Grofs Strehlitz, Kosel, Tost, Beuthen, Plefs und Riebnik. 








Ratibor und Leobschüz. 


Mittlere Lebensdauer 
aus dem Durchschnitte der Zählungs- und Sterbelisten für die 15 Jahre 1820 bis mit 1834. 









N EWEEEEREESEESEESSEESSSSESSEEEEEEEEEE 
FPÖ67]€— 


Von der Geburt ab 


mäunlich, weiblich, 





40,028 Jahr 
oder 


40 Jahr 10 T. 


99,612 Jahr 
oder 
Jahr 223 T. 


27,417 Jahr 
oder 
27 Jahr 152 T. 


25,761 Jahr 
oder 
Jahr 278 T. 


29,655 Jahr 
oder 


99 Jahr 239 T. 


10,548 Jahr 
oder 
Jahr 200 T. 


39,538 Jahr 
oder 
35 Jahr 196 T. 


02,951 Jahr 
oder 
Ryahr 347 T. 





29,956 Jahr 32,717 Jahr 
oder oder 
D Jahr 349 T. | 32 Jahr 262 T. 


30,108 Jahr 


oder 


32,846 Jahr 
oder 


Wahr 149 T. | 32 Jahr 309 T. | 43 Jahr 212 T. 


Te He el el le u a ER ee ee BE ba 
30,572 Jahr 6,613 Jahr 6,109 Jahr 


25,695 Jahr 
oder 


27,607 Jahr 
oder 


D Jahr 254 T.|27 Jahr 222 T. | 34 Jahr 232 T. | 


& A Dt | TE Er 
7,656 Jahr 7,034 Jahr 


%6,383 Jahr 27,272 Jahr 
oder 


oder 
Ib Jahr 140 pr. 


27 Jahr 99 T. 


der Übereinjährigen 


männlich. 


48,361 Jahr 
oder 
48 Jahr 132 T. 


31,564 Jahr 
oder 


31 Jahr 315 T. 


33,286 Jahr 
oder 


33 Jahr 104 T. 


43,933 Jahr 
oder 
43 Jahr 341 T. | 


39,618 Jahr 
oder 


39 Jahr 226 T. 


43,580 Jahr 
oder 


34,712 Jahr 
oder 


37,517 Jahr 
oder 
37 Jahr 189 T. 








weiblich. 


48,571 Jahr 
oder 

18 Jahr 208 T. 

32,978 Jahr 
oder 


32 Jahr 357 T. 


oder 


36 Jahr 107 T. 


44,889 Jahr 
oder 
44 Jahr 324 T. 


36,292 Jahr | 


4 1% 109 Jahr 
oder 


{1 Jahr 149 T. 
a FT SF SB er FE 


42,331 Jahr 
oder 
AD Jahr 121 T. 


39,129 Jahr 
oder 
35 Jahr 157 T. 


39,572 Jahr 
oder 
35 Jahr 209 T. 


Vom Antritte 
des 15‘ Jahres ab 
re EN EEE 


männlich, weiblich, 


TE 


48,001 Jahr 
oder 
48 Jahr » T. 


72} e 
4 /,147 Jahr 
oder 
Al i ı m 
4/ Jahr 54 T. 





299 5 non 
32,326 Jahr 33,251 Jahr 


oder 


33 Jahr 92 AR 


oder 
32 Jahr 49T. 
32,986 Jahr | 36,286 Jahr 
oder 
32 Jahr 360 T. 


oder 
36 Jahr 104 T. 


42,196 Jahr 
oder 

42 Jahr 85 T. 12 Jahr 72 T. 

40,484 Jahr 
oder 


{0 Jahr 177 T. 


40,008 Jahr 
oder 
{0 Jahr 3 T. 





Vom Antritte 
des 61°“ Jahres ab 


männlich. weiblich, 


9,510 Jahr 
oder 
9% Jahr 186 T. 


9,597 Jahr 
oder 
O Jahr 327 T. 





7,243 Jahr 7,290 Jahr 
oder 


7 Jahr s9 T. 


oder 
7 Jahr 106 T. 


7,054 Jahr 6,601 Jahr 
oder 


6 Jahr 219 T. 


oder 
ed rm 
/ Jahr 20 T. 





8,250 Jahr 
oder 


8 Jahr 91 T. 


8,778 Jahr 
oder 


8 Jahr 254 T. 


L——————————————————————————————— 


” 
8,506 Jahr /,643 Jahr 
oder 


7 Jahr 235 T. 


oder 


5 Jahr 155 T. 


40,018 Jahr 39,936 Jahr 
oder 


39 Jahr 342 T. 


oder 


AO Jahr 7 T. 


DER 
37,316 Jahr 
oder 


36 Jahr 209 T. 


oder 


37 Jahr 115 T. 


36,167 Jahr 
oder 


36 Jahr 61 T. 


40,130 Jahr 
oder 
40 Jahr 47 T. 








m. Pr - 
7,165 Jahr 7,361 Jahr 





oder 
7 Jahr 132 T. 


oder 
7 Jahr 170 T. 


oder 
6 Jahr 40 T. 


oder 
6 Jahr 224 T. 





„6: 
oder 
7 Jahr 12 T. 


oder 
7 Jahr 250 T. 





ZZ | rn 


NM m 








Be, 


Se 
lungen. 


29. 


30. 


32. 





Die Abtheilungen 
enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, nach 
der Eintheilung zu Ende des Jahres 1834. 


I ed 


Neustadt, Falkenberg, Neisse und Grotkau. 





Münsterberg, Nimptsch und Streblen. 


es 





Frankenstein, Glatz und Habelschwerdt. 











Schweidniz, Reichenbach, Waldenburg, Bolkenhain, Landshut, Hirschberg, 
Schönau, Löwenberg und Lauban. 


a ———————————————————————————————————————————— 


Bunzlau und Görlitz. 





Liegnitz, Goldberg-Hainau, Jauer und Striegau. 








Brieg, Olau, Oels, Trebnitz, Breslau, Neumarkt, Wolau und Militsch. 





Gurau, Glogau, Steinau und Lüben. 








Mittlere Lebensdauer 
dem Durchschnitte der Zählungs - und Sterbelisten für die 15 Jahre 1820 bis mit 1834. 


lila hen „ER ne ah a ale ee u ee ni tn 
Vom Antritte Vom Antritte 


des 15' Jahres ab des 61°“ Jahres ab 





der Übereinjährigen 


ler Geburt ab 

















weiblich. männlich. weiblich. männlich, weiblich, männlich, weiblich. 
TTS 
Ir 32,906 Jahr 46,033 Jahr 44,547 Jahr 49,544 Jahr 43,371 Jahr 8,948 Jahr 8,181 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 


46 Jahr ı2 T. | 44 Jahr 309 T. | 45 Jahr 199 T. 43 Jahr 135 T.| 8 Jahr 346 T. | 8 Jahr 66 T. 
0 | 0000000001210 mn nn 
39,456 Jahr | 53,626 Jahr | 93,161 Jahr | 50,075 Jahr 49,158 Jahr | 10,251 Jahr 9,552 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
T.|39 Jahr 166 T.|53 Jahr 228 T.| 53 Jahr 59 T. | 50 Jahr 27 T. |49 Jahr 167 T. 10 Jahr 92 T. | 9 Jahr 201 T. 
| 


T.| 32 Jahr 331 T. 





Ir 


34,641 Jahr 47,467 Jahr 
oder oder 


T.| 34 Jahr 234 T.! 47 Jahr 170 T. 


Ir 


49,141 Jahr 
oder 
49 Jahr 51 T. 


hr 32,074 Jahr 
oder 


T.| 32 Jahr 27 T. 


ee VE 


59,073 Jahr 
oder 
59 Jahr 27 T. 


hr 41,672 Jahr 


oder 


,T.| 41 Jahr 245 T. 


52,146 Jahr 
oder 
52 Jahr 53 T. 


39,027 Jahr 
oder 
T. | 35 Jahr 10 T. 


hr 


39,954 Jahr 46,427 Jahr 
oder oder 
, T. | 35 Jahr 348 T. | 46 Jahr 156 T. 


hr 


38,511 Jahr 90,507 Jahr 
oder oder 
ı T. | 38 Jahr 187 T.| 50 Jahr 185 T. 


hr 








47,152 Jahr 44,445 Jahr 


oder 
44 Jahr 162 T. 


oder 
47 Jahr 55 T. 


46,556 Jahr 
oder 
46 Jahr 203 T. 


48,005 Jahr 
oder 


48 Jahr 2 T. 


52,310 Jahr 
oder 


59,307 Jahr 
oder 





7,9581 Jahr 
oder 
7 Jahr 453 T. 


42,353 Jahr 9,778 Jahr 
oder oder 
42 Jahr 129 T.| 9 Jahr 284 T. 


44,696 Jahr 9,296 Jahr 8,671 Jahr 
oder oder oder 
A4 Jahr 254 T.| 9 Jahr 108 T. | 8 Jahr 245 T. 


9,422 Jahr 


oder 


10,153 Jahr 
oder 


51,727 Jahr 
oder 


59 Jahr 112 T. | 52 Jahr 124 T. 51 Jahr 265 T.| 10 Jahr 57 T. 9 Jahr 161 T. 


49,586 Jahr 
oder 


51,766 Jahr 
oder 


51 Jahr 250 T. | 49 Jahr 214 T. | 48 Jahr 278 T. 9 Jahr 157 T. 
BE le Mk a al 


46,174 Jahr 
oder 
46 Jahr 64 T. 


48,351 Jahr 
oder 
48,139 Jahr 


48,356 Jahr 
oder 


90,353 Jahr 
oder 


50 Jahr 314 T. | 48 Jahr 130 T. 47 Jahr 136 T.| 8 Jahr 270 T. 


9,431 Jahr 8,623 Jahr 
oder 
8 Jahr 227 T. 


48,761 Jahr 


oder oder 


9,571 Jahr 
oder 
9 Jahr 208 T. 


47,757 Jahr 9,190 Jahr 
oder oder 
A7 Jahr 276 T.| 9 Jahr 69 T. 


7,393 Jahr 
oder 
7 Jahr 326 T. 


8,741 Jahr 
oder 


47,373 Jahr 
oder 





Mm? 








— 174 — Be. 






—— nn 





Mittlere Lebensdauer 
aus dem Durchschnitte der Zählungs- und Sterbelisten für die 15 Jahre 1820 bis mit 1834. 







Nummer Die Abtheilungen 
der 2 enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, nach = 
Abthei- der Eintheilung zu Ende des Jahres 1834. Von der Geburt ab der Übereinjährigen Yom Antritte Vom Antritte 
des 15'® Jahres ab des 61°“ Jahres ab 











lungen. 





männlich, weiblich, männlich, weiblich, männlich, weiblich, männlich, weiblich, 






30,532 Jahr 32,906 Jahr 406,033 Jahr 44,547 Jahr 49,544 Jahr 43,371 Jahr 8,948 Jahr 8,181 Jahr 
95. Neustadt, Falkenberg, Neisse und Grotkau. oder oder oder oder oder oder oder oder 
(Jahr 304 T. | 32 Jahr 331 T.| 46 Jahr 12 T. | 44 Jahr 309 T. | 45 Jahr 199 T. | 43 Jahr 135 T.| 8 Jahr 316 T. | 8 Jahr 66 T. 








0,543 Jahr 39,456 Jahr 93,626 Jahr 93,161 Jahr 50,075 Jahr 49,458 Jahr 10,251 Jahr 9,552 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder oder 


26. Münsterberg, Nimptsch und Streblen. 
(Jahr 198 T. | 39 Jahr 166 T. | 93 Jahr 225 T. | 93 Jahr 59 T. | 50 Jahr 27 T. | 49 Jahr 167 T. {0 Jahr 92 T. | 9 Jahr 201 T. 






























Dl,As2 Jahr 34,641 Jahr 47,467 Jahr 47,152 Jahr 44,445 Jahr 
oder oder oder oder oder 

[Jahr 176 T. | 34 Jahr 234 T. 47 Jahr 170 T.| 47 Jahr 55 T. 44 Jahr 162 T. 

| EEE, BES GE BE 

















42,353 Jahr 9,778 Jahr 7,951 Jahr 
D D ’ 

oder oder oder 
{2 Jahr 129 T.| 9 Jahr 284 T. 7 Jahr 458 T. 









27: Frankenstein, Glatz und Habelschwerdt. 






































< SE P IR 7 er IA 6C . Ber ” 
98 Schweidniz, Reichenbach, Waldenburg, Bolkenhain, Landshut, Hirschberg, 9,472 Jahr 32,074 Jahr 49,141 Jahr 48,005 Jahr 46,556 Jahr 4 RE 9,296 Jay 8,671 Jahr 
y ee = oder oder oder oder oder oder oder oder 
SChDaan, Löwenberg und Lauban. Jahr 172 T. | 32 Jahr 27 T. | 49 Jahr 5ı T. | 48 Jahr 2 T. 6 Jahr 203 T. | 44 Jahr 254 T.| 9 Jahr 103 T. | 8 Jahr 245 T. 
ERBRECHEN 5023 12 EEE |EREEEEEEEEREBESREEEE SEES 12 
7,166 Jahr 41,672 Jahr 99,073 Jahr 99,307 Jahr 92,340 Jahr 91,727 Jahr 10,153 Jahr 9,422 Jahr 
29. Bunzlau und Görlitz. Dler der Or oder oder oder oder oder 
59 Jahr 112 T. | 52 Jahr 124 T. | 91 Jahr 265 T. 10 Jahr 57 T. | 9 Jahr 161 T. 





7 Jahr 230 T. | 41 Jahr 245 T.| 99 Jahr 27 T. 
JEREEEDENEN VERERIRESSSIENGEDHEN ENEBEEIESEE RENNEN \OEEERD RER |" Bam num Imeme ins Sooopmmsenenen 


Fand 2 Fand wir MA ‚/Qan» ( / 4 
32,071 Jahr 39,027 Jahr 92,146 Jahr 91,766 Jahr 49,586 Jahr 49,761 Jahr 9,131 Jahr 8,623 Jahr 


30. Liegnitz, Goldberg-Hainau, Jauer und Striegau. ‚oder oder oder oder oder oder oder oder 
DTahr 26 T. | 35 Jahr 10 T. | 52 Jahr 53 T. | 51 Jahr 250 T.| 49 Jahr 214 T. |48 Jahr 278 T. 9 Jahr 157 T. | 8 Jahr 227 T. 


BEEESEIEEN ESSENER BES" _____ 2 Lac 






















a nn nn nn nn nn 
39 ) ,38 N 74 J: 17.757 \ 9,190 Jahr 9,571 Jahr 
‚32,192 Jahr 39,954 Jahr 46,427 Jahr 48,351 Jahr 46,174 Jahr 4 ja Jahr 129 ahr ie) 2 
: N on do 
oder oder oder oder oder oder oder 









31. Brieg, Olau, Oels, Trebnitz, Breslau, Neumarkt, Wolau und Militsch. 


46 Jahr 64 T. |47 Jahr 276 T. O Jahr 69T. | 9 Jahr 208 T. 





Ylahr 10 T. | 35 Jahr 348 T. | 46 Jahr 156 T.| 48,139 Jahr 













373 Jahr 8,741 Jahr 7,393 Jahr 
oder oder oder 


8 Jahr 270 T. | 7 Jahr 326 T. 


m r Se AR 35 4 
35,320 Jahr 38,511 Jahr 50,507 Jahr 90,853 Jahr 48,356 Jahr t 


oder oder oder oder oder re an 
d Jahr 117 T. | 38 Jahr 187 T. | 90 Jahr 185 T. 50 Jahr 3114 T. | 48 Jahr 130 T. | 4/ Jahr 136 T. 






32. Gurau, Glogau, Steinau und Lüben. 






























Nummer Die Abtheilungen 


enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, nach 
der Eintheilung zu Ende des Jahres 1834. 


der 
Abthei- 


lungen. 







Krossen, Züllichau, Grünberg und Freistadt. 





























34. Friedeberg, Czarnikau, Samter, Birnbaum, Meseriz und Sternberg. 

35. Lebus, Stadt Frankfurt, Küstrin und Landsberg. 

36. Sprottau, Sagan, Sorau, Guben und Kotbus. 

37. Rothenburg, Spremberg, Hoyerswerda, Kalau, Luckau und Lübben. 
| 

38. Bitterfeld, Wittenberg, Schweiniz, Liebenwerda, Torgau und Delitsch. 

39. Teltow-Storkow, Jüterbog-Luckenwalde und Zauch-Belzig. 








40. Jerichow I und Jerichow I. 














Mittlere Lebensdauer 
is dem Durchschnitt der Zählungs- und Sterbelisten für die 15 Jahre 1820 bis mit 1834. 




















. le Vom Antri f Antri 
n der Geburt ab der Übereinjährigen SB Bus N m Antritte 
des 15'°" Jahres ab des 61°“ Jahres ab 
ie weiblich. männlich. weiblich, männlich, weiblich, männlich. weiblich. 
Jahr 41,596 Jahr 90,383 Jahr 91,563 Jahr 49,289 Jahr 46,007 Jahr 9,022 Jahr 9,001 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 


71 T. | 41 Jahr 2ıs T. | 50 Jahr 140 T. | 51 Jahr 205 T. | 45 Jahr 105 T. | 46 Jahr 3 T. 9 Jahr ST. 9 Jahr » T. 








Jahr 34,077 Jahr 39,912 Jahr 41,928 Jahr 39,261 Jahr 41,282 Jahr 8,6014 Jahr 8,410 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 


34 T.| 34 Jahr 23 T. |39 Jahr 333 T. | 41 Jahr 339 T.| 39 Jahr 95 T. | 41 Jahr 103 T.| 8 Jahr 220 T. | 8 Jahr 150 T. 








Jahr 42,737 Jahr 49,018 Jahr 99,705 Jahr 46,162 Jahr 94,194 Jahr 9,608 Jahr 11,156 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 





56 T. | 42 Jahr 269 T.| 49 Jahr 7 T. | 55 Jahr 257 T. | 46 Jahr 169 T. | 54 Jahr ıso T.| 9 Jahr 222 T. | 11 Jahr 57 T. 


Jahr 47,555 Jahr 96,354 Jahr 99,352 Jahr 90,503 Jahaı 92,005 Jahr 10,369 Jahr 11,001 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
05 T.| 47 Jahr 203 T. | 56 Jahr 312 T. | 98 Jahr 311 T. | 50 Jahr ıs4 T.| 52 Jahr 2 T. |10 Jahr 317 T.| 11 Jahr » T. 





Jahr 49,950 Jahr 94,620 Jahr 97,379 Jahr 47,239 Jahr 90,523 Jahr 11,315 Jahr 12,007 Jahr 
| oder oder oder oder oder oder oder 
94 T. | 45 Jahr 347 T. | 54 Jahr 226 T. | 57 Jahr 321 T.| 47 Jahr s7 T. |50 Jahr 192 T.|11 Jahr 115 T.| 12 Jahr 3 T. 





Jahr 42,991 Jahr 55,329 Jahr 98,126 Jahr 91,324 Jahr 93,260 Jahr 10,715 Jahr 11,206 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
99 T. | 42 Jahr 362 T. | 55 Jahr 120 T. | 58 Jahr 46 T. | 51 Jahr 413 T. | 53 Jahr 95 T. | 10 Jahr 261 T.| 14 Jahr 75 T. 











Jahr 40,950 Jahr 49,752 Jahr 93,536 Jahr 49,650 Jahr 49,789 Jahr 9,567 Jahr 10,366 Jahr 
y oder oder oder oder oder oder oder 


19 T. | AO Jahr 355 T. | 49 Jahr 274 T. | 53 Jahr 196 T. | 45 Jahr 237 T. | 49 Jahr 283 T.| 9 Jahr 207 T. 10 Jahr 134 T. 











Jahr 39,582 Jahr 47,991 Jahr 90,308 Jahr 49,693 Jahr 48,654 Jahr 9,101 Jahr 10,021 Jahr 
y oder oder oder oder oder oder oder 


222 T. | 39 Jahr 322 T. | 47 Jahr 362 T. | 50 Jahr 112 T. | 45 Jahr 253 T. | 48 Jahr 250 T.| 9 Jahr 37 T. 10 Jahr S T. 








— 176 — 





Mittlere Lebensdauer 


’ e .. 
ummer aus dem Durchschnitt der Zählungs- und Sterbelisten für die 15 Jahre 1820 bis mit 1834. 


der Die Abtheilungen 
Abthei enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, nach 
der Eintheilung zu Ende des Jahres 1834. 



































































































Jungen. Von der Geburt ab De Übereinjährigen Vom Antritte Vom Antritte 
des 15" Jahres ab des 61°“ Jahres ab 
männlich. weiblich. männlich, weiblich, männlich, weiblich, en weiblich, 
alle = : 38,194 Jahr 41,596 Jahr 90,383 Jahr 91,563 Jahr 45,289 Jahr 46.007 Jahr 9.022 J: ( 1 
33. Krossen, Züllichau, Grünberg und Freistadt. Ri: en eo der) rn ge EN De 
oder 3 oder 2 oder oder oder oder oder oder 
98 Jahr 71 T. | 41 Jahr 2ıs T.| 50 Jahr 140 T. 51 Jahr 205 T. | 45 Jahr 105 T.| 46 Jahr 3 T. 9 Jahr ST. 9 Jahr » T. 
ä A ä 31,368 Jahr 34,077 Jahr 39,912 Jahr 41,928 Jahr 39,261 Jahr 41,282 Jahr 8,601 Jahr 8,110 Jahr 
34. Friedeberg, Czarnikau, Samter, Birnbaum, Meseriz und Sternberg. oder oder en Mean ae ” Te, ” Fr 7 oder 
der der der 
N Jahr 134 T. 34 Jahr 28 T. | 39 Jahr 333 T. | 41 Jahr 339 T. 39 Jahr 95 T. | 41 Jahr 103 T.| 8 Jahr 220 T. 8 Jahr 150 T. 
| ———————— EEE 
7,153 Jahr 42,737 Jahr 49,018 Jahr 55,705 Jahr 46,162 Jahr 54,94 Jahr 9,608 Jahr 41,156 Jahr 
35, S n Mr n 37, „131 J, „105 „162 Jahr 04,194 Jahr 3,608 Jahr „156 Jahr 
bus, Stadt Frankfurt, Küstrin und Landsberg. oder oder oder oder oder oder oder oder 
37 Jahr 56 T. 42 Jahr 269 T.| 49 Jahr 7 T. 55 Jahr 257 T. | 46 Jahr 169 T. | 54 Jahr 180 T. 9 Jahr 222 T. | 11 Jahr 57T. 
287 Jahr 47,555 Jahr 56,354 Jahr 98,352 Jahr 50,503 Jah 52,005 Jahr 10,369 Jahr 11,001 Jahr 
36, 49,287 la D ’ ’ ’ „od. ’ 
Sprottau, Sagan, Sorau, Guben und Kotbus. oder oder oder oder oder oder oder oder 
49 Jahr 105 T. | 47 Jahr 203 T. | 56 Jahr 312 T. 58 Jahr 311 T.|50 Jabr 1s4 T.| 52 Jahr 2 T. | 10 Jahr 317 T. 441 Jahr » T. 
| 00 m ———— 
41,253 Jahr 49,950 Jahr 54,620 Jahr 97,379 Jahr 47,239 Jahr 50,523 Jahr 11,315 Jahr 42,007 Jahr 
37 Q 2 9298 1 Y,39 an t „Dz d 19 Dr < Iye), « „>= ’ ’ 
Rothenburg, Spremberg, Hoyerswerda, Kalau, Luckau und Lübben. oder oder oder oder oder oder oder oder 
M Jahr 9A T. | 45 Jahr 347 T. | 54 Jahr 226 T. | 57 Jahr 321 T. | 47 Jahr 87 T. 50 Jahr 192 T.| 14 Jahr 115 T.| 12 Jahr 3 T. 
a ne 
t 7 42,991 Jal 55.329 Jahr 58,126 Jahr 51.324 Jahr 53,260 Jahr 10,715 Jahr 11,206 Jahr 
38, Ä Be T. { 38,272 Jahr | 42,991 Jahr ; ; i Ä 
Bitterfeld, Wittenberg, Schweiniz, Liebenwerda, Torgau und Delitsch. oder oder oder Ahlen ne oder oder oder 
38 Jahr 99 T. | 42 Jahr 362 T. 55 Jahr 120 T. | 98 Jahr 46 T. 51 Jahr 118 T. | 53 Jahr 95 T. {0 Jahr 261 T.| 141 Jahr 75 T. 
Me ÖL — — — 
2 ee EIER BEE BE er ee nn 
39 Tel 36,874 Jahr 40,950 Jahr 49,152 Jahr 99,536 Jahr 49,650 Jahr 49,759 Jahr 9,567 Jahr 10,366 Jahr 
eltow- Storkow, Jüterbog-Luckenwalde und Zauch-Belzig. Ser Ahr oder oder oder oder oder oder 





36 Jahr 319 T. | 40 Jahr 358 T. 49 Jahr 274 T. | 93 Jahr 196 T. 15 Jahr 237 T. | 49 Jahr 283 T. 9 Jahr 207 T. | 10 Jahr 134 T. 


I 36,607 Jahr 39,382 Jahr 47,991 Jahr 90,308 Jahr 45,693 Jahr 48,654 Jahr 9,101 Jahr 10,021 Jahr 
Wehondl. ga Jerichow II. oder oder oder oder oder oder oder oder 


r m Az J m 1 A8 Jahr 250 T 9 Jahr 37 T. -sT. 
36 Jahr 222 T. | 39 Jahr 322 T. 47 Jahr 362 T. 50 Jahr 112 T. | 49 Jahr 253 T.| 48 Jahr 250 T. 9 Jahr 37 T A0 Jahr 8 T 











SER I 











der 
Abthei- 


lungen. 


41. 


43. 


45. 


46. 


47. 


48. 


Nummer 








Die Abtheilungen 
enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, nach 
der Eintheilung zu Ende des Jahres 1334. 




















Osterburg, Salzwedel Gardelegen, und Stendal. 


Stadt Potsdam, Ost- und West-Havelland, Ruppin, Ost- und West-Priegnitz. 


Stadt Berlin. 


Prenzlow, Templin, Angermünde, Ober- und Nieder-Barnim. 





Randow, Uckermünde und Usedom-Wollin. 





Anklam, Demmin, Greifswald, Grimme, Franzburg und Bergen. 





Kalbe, Wanzleben, Stadt Magdeburg, Wollmirstädt und Neuhaldensleben. 





Oschersleben, Aschersleben, Halberstadt und die Grafschaft Wernigerode. 


a tn nn u en et la N su en u a ie Ba a 1 FF EEE 








Mittlere Lebensdauer 
s dem Durchschnitte der Zählungs- und Sterbelisten für die 15 Jahre 1820 bis mit 1834. 








an due Vom Antritt i 
n der Geburt ab der Übereinjährigen TE IE, vom Aue 
des 15'°° Jahres ab des 61°" Jahres ab 
b. | weiblich. männlich, weiblich, männlich, | weiblich. männlich. weiblich, 
Jahr 40,970 Jahr 47,341 Jahr 48,613 Jahr 44,755 Jahr 49,754 Jahr 9,396 Jahr 9,981 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 


50 T. | 40 Jahr 354 T. | 47 Jahr 124 T. | 48 Jahr 224 T. | 44 Jahr 276 T. | 45 Jahr 275 T.| 9 Jahr 327 T. | 9 Jahr 355 T. 





Jahr 40,325 Jahr 48,296 Jahr 49,353 Jahr 45,971 Jahr 46,597 Jahr 10,074 Jahr 10,933 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
22 T. | 40 Jahr 119 T. | 48 Jahr 108 T. | 49 Jahr 311 T. | 45 Jahr 354 T. | 47 Jahr 218 T.| 10 Jahr 27 T. | 10 Jahr 341 T. 





Jahr 39,852 Jahr 44,779 Jahr 46,916 Jahr 46,733 Jahr 50,035 Jahr 10,514 Jahr 11,391 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
45 T.| 35 Jahr 311 T. | 44 Jahr 254 T. | 46 Jahr 3/5 T. | 46 Jahr 268 T. | 30 Jahr 13 T. | 10 Jahr ıss T. | 11 Jahr 143 T. 








Jahr 40,990 Jahr 46,592 Jahr 50,507 Jahr 44,610 Jahr 49,597 Jahr 9,589 Jahr 10,155 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 


23 T. | 40 Jahr 361 T. | 46 Jahr 215 T. | 50 Jahr 295 T. | 44 Jahr 223 T. | 49 Jahr 215 T.| 9 Jahr 215 T. | 10 Jahr 55 T. 

IESEEEER ER ||  n  n e E e e— 

Jahr 39,208 Jahr 44,620 Jahr 48,521 Jahr 42,976 Jahr 47,475 Jahr 10,119 Jahr 10,539 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 

35 T. | 39 Jahr 76 T. | 44 Jahr 226 T. | 48 Jahr 190 T. | 42 Jahr 356 T. | 47 Jahr 173 T.| 10 Jahr 43 T. | 10 Jahr 215 T. 

Euer 2 Ai Be ee Er Fer BB Se I Be a ee Be Fee 

Jahr 43,331 Jahr 49,768 Jahr 91,062 Jahr 47,004 Jahr 47,745 Jahr 11,0so Jahr 11,234 Jahr 

| oder oder oder oder oder oder oder 

sı T. | 43 Jahr 121 T.|49 Jahr 250 T. | 51 Jahr 23 T. | 47 Jahr ı T. |47 Jahr 272 T.| 11 Jahr 29 T. | 11 Jahr s5 T. 


Jahr 40,226 Jahr 49,255 Jahr 49,931 Jahr 47,176 Jahr 47,784 Jahr 9,751 Jahr 10,019 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 

16 T. | 40 Jahr s2 T. | 49 Jahr 93 T. | 49 Jahr 343 T. | 47 Jahr 233 T. | 47 Jahr 286 T.| 9 Jahr 285 T. 10 Jahr 7 T. | 
en 
Jahr 39,392 Jahr 47,088 Jahr 47,010 Jahr 44,703 Jahr 44,209 Jahr 10,553 Jahr 10,651 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 


sı T. |39 Jahr 143 T. | 47 Jahr 32 T. | 47 Jahr AT. | 44 Jahr 257 T. 44 Jahr 76 T. |10 Jahr 311 T. | 10 Jahr 235 T. 








EB — 0 


ng, SS — ß B nn 
a Mittlere Lebensdauer 


aus dem Durchschnitte der Zählungs- und Sterbelisten für die 15 Jahre 1820 bis mit 1834. 















































Nummer Die Abtheilungen 

Be r enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, nach 
Abthei- der Eintheilung zu Ende des Jahres 1834. \ Von der Geburt ab der Überein;: ihrigen Yam 1° VomAntrite Vom Antritte 
lungen. des 15! Jahres ab des 61°" Jahres ab 

männlich. weiblich, männlich, weiblich, männlich. ne weiblich, männlich, weiblich, 
h Ali D IQ » ym 
37,959 Jahr 40,970 Jahr 4 /,341 Jahr 48,613 Jahr 44,755 Jahr 49,754 Jahr 9,396 Jahr 9,951 Jahr 
41. Osterburg, Salzwedel Gardelegen, und Stendal. oder oder oder oder oder oder oder oder 


97 Jahr 350 T. | 40 Jahr 354 T.| 47 Jahr 124 T. | 48 Jahr 224 T. | 44 Jahr 276 T. | 45 Jahr 275 T.| 9 Jahr 357 T. | 9 Jahr 358 T. 











37,607 Jahr 


42. Stadt Potsdam, Ost- und West-Havelland, Ruppin, Ost- und West-Priegnitz. | oder 
Bl Jahr 222 T. 
| 


40,325 Jahr 48,296 Jahr 49,353 Jahr 45,971 Jahr 46,597 Jahr 10,074 Jahr 10,933 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
40 Jahr 119 T. | 48 Jahr 108 T. | 49 Jahr 311 T. | 45 Jahr 354 T. | 47 Jahr 218 T.| 10 Jahr 27 T. | 10 Jahr 341 T. 













































47,745 Jahr 11,080 Jahr 11,234 Jahr 
oder oder oder 


47 Jahr 272 T.| 11 Jahr 29 T. 41 Jahr 85 T. 


40,222 Jahr 43,331 Jahr 49,768 Jahr 51,062 Jahr 47,004 Jahr 


46. Anklam, Demmin, Greifswald, Grimme, Franzburg und Bergen. oder oder oder oder oder 


40 Jahr sı T. | 43 Jahr 121 T.| 49 Jahr 2so T.| 51 Jahr 23 T. | 47 Jahr ı T. 


39,671 Jahr 39,852 Jahr 44,779 Jahr 46,916 Jahr 46,733 Jahr 50,035 Jahr 10,514 Jahr 11,391 Jahr 
43. Stadt Berlin. oder oder oder oder oder oder oder oder 

Jahr 245 T. | 35 Jahr 311 T. | 44 Jahr 254 T. | 46 Jahr 3/5 T. | 46 Jahr 268 T. | 50 Jahr ı3 T. [10 Jahr ıss T. | 11 Jahr 143 T. 

36,623 Jahr 40,990 Jahr ee ie 592 Jahr 90,507 Jahr 44,610 Jahr 49,597 Jahr 9,589 Jahr 10,158 Jahr 
44. Prenzlow, Templin, Angermünde, Ober- und Nieder-Barnim. oder oder oder erllr oder oder oder oder 

6 Jahr 225 T. | AO Jahr 361 T. | 46 Jahr 216 T. | 50 Jahr 295 T. | 44 Jahr 223 T. | 49 Jahr 218 T.| 9 Jahr 215 T. | 10 Jahr 58 T. 

35,105 Jahr 39,208 Jahr 44,620 Jahr 48,521 Jahr 42,976 Jahr 47,475 Jahr 10,119 Jahr 10,589 Jahr 
45. Randow, Uckermünde und Usedom-Wollin. oder oder oder oder oder oder oder oder 

35 Jahr 38 T. | 39 Jahr 76 T. | 44 Jahr 226 T. | 48 Jahr 190 T. | 42 Jahr 356 T. | 47 Jahr 173 T.| 10 Jahr 43 T. | 10 Jahr 215 T. 





nn 





ı 37,591 Jahr 40,226 Jahr 49,255 Jahr 49,931 Jahr 47,776 Jahr 47,784 Jahr 9,751 Jahr 10,019 Jahr 


AT. Kalbe, Wanzleben, Stadt Magdeburg, Wollmirstädt und Neuhaldensleben. oder oder oder oder oder en oder oder oder 
37 Jahr 216 T. | 40 Jahr s2 T. | 49 Jahr 93 T. 49 Jahr 343 T. | 47 Jahr 283 T. | 4/ Jahr 286 T. 9 Jahr 285 T. | 10 Jahr 7 T. 


—— 
nu nn 





37,221 Jahr 39,392 Jahr 47,088 Jahr 47,010 Jahr 44,703 Jahr | 44,209 Jahr 10,553 Jahr | 10,651 Jahr 
oder oder oder oder 


48 OÖschersleb 
, en, Aschersleben, Halbersta i N d d ans oden 
’ » dt und die Grafschaft W ernigerode. Suer a AA Jahr 257 T. | 44 Jahr 76 T. |10 Jahr 311 T. | 10 Jahr 238 T. 


37 Jahr sı T. |39 Jahr 143 T. | 47 Jahr 32 T. | 47 Jahr A T. 
N 





N ——— 





En 
a ms 
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Nunmez Die Abtheilungen 
iR enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, nach 

Ben der Eintheilung zu Ende des Jahres 1334. 

lungen. 
49. Sangerhausen, Mannsfeld Berg und Seekreis, Stadt Halle und Saalkreis. 
50. Merseburg, Querfurt, Eckardtsberga, Naumburg, Weifsenfels und Zeiz. 
51. Nordhausen, Worbis, Heiligenstadt und Mühlhausen. 
52. Langensalza, Weissensee und Erfurt. 
53. Schleusingen und Ziegenrrück. 
54. Minden, Rahden, Bünde, Herford, Halle, Bielefeld und Wiedenbrück. 
55. Paderborn, Büren, Warburg, Brackel und Höxter. 
96. Tecklenburg, Warendorf, Beckum, Lüdinghausen, Münster Stadt und Land. 
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ne 
Mittlere Lebensdauer 
dem Durchschnitte der Zählungs- und Sterbelisten für die 15 Jahre 1820 bis mit 1834. 




















. EN Vom Antritte Vom Antritte 
der Geburt ab der Übereinjährigen FE ; f 
des 15'°° Jahres ab des 61°“ Jahres ab 
| weiblich, männlich. | weiblich, männlich. | weiblich, männlich. weiblich, 








hr 39,078 Jahr 49,200 Jahr 48,056 Jahr 49,502 Jahr 44,720 Jahr 10,367 Jahr 10,115 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
T.| 39 Jahr 23 T. | 49 Jahr 73 T. | 48 Jahr 20 T. | 45 Jahr 293 T. | 44 Jahr 263 T. | 10 Jahr 134 T. | 10 Jahr 42 T. 





Ir 42,419 Jahr 56,011 Jahr 97,132 Jahr 51,030 Jahr 91,777 Jahr 11,134 Jahr 11,349 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
T.|42 Jahr 153 T.| 56 Jahe AT. | 57 Jahr 48 T. | 51 Jahr 11 T. |51 Jahr 254 T.|11 Jahr 158 Ei 11 Jahr 127 T. 





Ir 40,51 17 Jahr 92,617 Jahr 49,412 Jahr 49,969 Jahr 46,157 Jahr 10,164 Jahr 9,554 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
T. | 40 Jahr 157 T. | 92 Jahr 225 T. | 49 Jahr 150 T. | 49 Jahr 354 T. ' 46 Jahr 57 T. | 10 Jahr 60 T. | 9 Jahr 202 T. 





Ir 41,174 Jahr 
oder 
T.| 41 Jahr 64 T. 


56,399 Jahr | 91,577 Jahr | 94,515 Jahr | 48,750 Jahr | 11,493 Jahr | 10,439 Jahr 
oder oder oder oder oder oder 
56 Jahr 146 T. | 51 Jahr 211 T. | 54 Jahr ıss T. | 48 Jahr 274 T.| 11 Jahr ıso T.| 10 Jahr 160 T. 








Ir 40,236 Jahr 
oder 


T.| 40 Jahr s6 T. 


53,122 Jahr | 49,910 Jahr | 49,977 Jabr | 46,013 Jahr | 10,475 Jahr 9,573 Jahr 
oder oder oder oder oder oder 
53 Jahr 154 T.! 49 Jahr 332 T.| 49 Jahr 357 T.| 46 Jahr 5 T. |10 Jahr 173 T.| 9 Jahr 209 T. 





49,159 Jahr 42,109 Jahr 43,661 Jahr 39,678 Jahr 10,166 Jahr 9,271 Jahr 
oder oder oder oder oder oder 
45 Jahr 55 T. | 42 Jahr 40 T. | 43 Jahr 241 T. | 39 Jahr 247 T.| 10 Jahr 61 T. | 9 Jahr 99 T. 


Ir 39,247 Jahr 
oder 
T.| 35 Jahr 90 T. 








Ir 36,516 Jahr 44,361 Jahr 42,372 Jahr 42,528 Jahr 42,065 Jahr 9,605 Jahr 9,102 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 


T. [36 Jahr 199 T. | 44 Jahr 314 T. | 42 Jahr 318 T. | 42 Jahr 193 T. | 42 Jahr 24 T. | 9 Jahr 221 T. 9 Jahr 37 T. 








hr 43,997 Jahr 93,676 Jahr 90,691 Jahr 48,933 Jahr 46,560 Jahr 11,747 Jahr 11,107 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
T. | 43 Ichr 364 T. |53 Jahr 247 T. | 50 Jahr 252 T. | 48 Jahr 341 T. | 46 Jahr 204 T.| 11 Jahr 273 T.| 11 Jahr 39 T. 





—— 00220020200 nn nn nn nn nn. nn 


Nn 












der 


enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, nach 


} ; aus dem Durchschnitte der Z 
Nummer Die Abtheilungen 
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Mittlere Lebensdauer 





ählungs- und Sterbelisten für die 15 Jahre 1820 bis mit 1834. 

















































































a re 
2 Sei Vom Antritte V Antritt 
; 2; : R h. Von der Geburt ab der Übereinjährigen om Antrıtte 
Abthei- der Eintheilung zu Ende des Jahres 1334 an des 15'° Jahres ab des 61“ Jahres ab 
lungen. mn er 
mäunlich, | weiblich, männlich, | weiblich, männlich, | weiblich. männlich, weiblich, 
ee EEE en 
j )6,517 Jahr 39,078 Jahr 49,200 Jahr 48,056 Jahr 45,802 Jahr 44,720 Jahr 10,367 Jahr 10,115 Jahr 
Sangerhausen, Mannsfeld Berg und Seckreis, Stadt Halle und Saalkreis. oder oder oder oder oder oder oder oder 
49. 5 9 hJahr 2958 T.| 39 Jahr 28 T. | 49 Jahr 73 T. | 48 Jahr 20 T. 49 Jahr 293 T. | 44 Jahr 263 T. | 10 Jahr 134 T.| 10 Jahr 42 T. 
ee ss | ————————_—____ | ____ll__ m 
ee ——— ( ed m m 
rar Fr 98,108 Jahr 42,419 Jahr 96,011 Jahr 9/,132 Jahr 91,030 Jahr 91,777 Jahr 11,134 Jahr 11,349 Jahr 
R Teilsenfels und Zeiz. oder oder oder oder oder oder oder oder 
r uerfurt, Eckardtsberga, Naumburg, Wei 2 ni; : 
50. Merseburg, Q 2 ö Jahr 149 T. | 42 Jahr 153 T.| 56 Jahr AT. | 57 Jahr 48 T. | 51 Jahr 11 T. | 51 Jahr 254 T.|11 Jahr 155 a 11 Jahr 127 T. 
ee EREREEEEE VEEESEEEEDEN VEREREn Ssbar en|| 2 2 2 mann 
————— ce = ke 
9,990 Jahr 40,511 Jahr 092,617 Jahr 49,412 Jahr 49,969 Jahr 46,157 Jahr 10,164 Jahr 9,554 Jahr 
- ‘li Ü J der oder oder oder oder oder oder oder 
‚dhausen, Worbis, Heiligenstadt und Mühlhausen 0 e i 
31. Be : £ x Wahr 361 T. | 40 Jahr 137 T. | 52 Jahr 225 T. | 49 Jahr 150 T. | 49 Jahr 354 T. | 46 Jahr 57T. | 10 Jahr 60 T. | 9 Jahr 202 T. 
———— | m m m IQ y 7 
Hl,s15 Jahr 41,174 Jahr 56,399 Jahr 01,577 Jahr 94,515 Jahr 48,750 Jahr 11,493 Jahr 10,139 Jahr 
j ß ler oder oder oder oder oder 
ensalza, Weissensee und Erfurt. oder oder 00 5 2 a 
52. Tare { Iahr 297 T.| 41 Jahr 64 T. | 56 Jahr 146 T. | 51 Jahr 211 T. | 54 Jahr ıss T. | 48 Jahr 274 T.|11 Jahr 180 T.| 10 Jahr 160 T. 
7, 9,580 Jahr 40,236 Jahr 93,422 Jahr 49,910 Jahr 49,977 Jahr 46,013 Jahr 10,175 Jalır Fi Jahr 
N | Ü ler oder oder oder oder 
und Ziegenrück. oder oder oder 0. R 
59. Schleusingen 8 Wahr 212 T.| 40 Jahr s6 T. | 53 Jahr 154 T. | 49 Jahr 332 T. | 49 Jahr 357 T.| 46 Jahr 5 T. |10 Jahr 173 T.| 9 Jahr 209 T. 
BE 5,794 Jahr 39,247 Jahr 49,159 Jahr 42,109 Jahr 43,661 Jahr Ba Jahr ande Jahr 7 Jahr 
. m AD | ler oder oder oder oder 
i ü ? iedenbrück. oder oder oder 00 h 
54 Mer an Ana Ken u Rn nn Jahr 290 T. | 35 Jahr 90 T. | 45 Jahr 5s T. | 42 Jahr 40 T. | 43 Jahr 241 T. | 39 Jahr 247 T.| 10 Jahr 61 T. | 9 Jahr 99 T. 
h En 1° £ ( r ( an 
6,241 Jahr 36,516 Jahr 44,861 Jahr 42,872 Jahr 42,528 Jahr 12,065 Jahr 9,605 Jahr 3 Jahr 
5 Paderborn, Büren, Warburg, Brackel und Höxter. oder oder oder oder oder un Sen oder h 4 er , 
an 2 & hhhr 88 T. | 36 Jahr 199 T. | 44 Jahr 314 T. | 42 Jahr 318 T. | 42 Jahr 193 T. | 42 Jahr 24 T. | 9 Jahr 221 T. | 9 Jahr ar. 
re ee u || A: y 
- r . 56 Ar J 11,107 Jah 
14,039 Jahr 43,997 Jahr 93,676 Jahr 90,691 Jahr 48,933 Jahr 46,560 Jahr 11, H ahr Br 
56 Tecklenburg, Warendorf, Beckum, Lüdinghausen, Münster Stadt und Land. oder oder oder oder I» gene Be". 2 BL oe M * en 
k 5 3 , = $ Jahr 14 T. | 43 J:hr 364 T. |53 Jahr 247 T. | 50 Jahr 252 T. | 48 Jahr 341 T. | 46 Jahr 204 T. ahr 273 T. 
eine a In el nn He 1 Er EEE DEE 





EEE 


| 
[80] 
(es) 
[85] 
| 

















N Die Abtheilungen 
Rn. : enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, nach 
a der Eintheilung zu Ende des Jahres 1834. 
lungen. 
97. Steinfurt, Ahaus, Koesfeld, Borken und Recklinghausen. 
98. Dortmund, Hamm, Soest und Lippstadt. 
59. Arnsberg, Eslohe, Brilon, Olpe und Wittgenstein. 
60. Siegen und Wetzlar. 
61. Altenkirchen, Siegkreis, Waldbröl, Gummersbach, Wipperfurth und Mühlheim. 
62. Solingen, Düsseldorf, Elberfeld und Lennep 
63. Altena, Iserlohn, Hagen und Bochum. 








64. Duisburg, Rees, Kleve und Geldern. 
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TEE EEE EEE em 


Mittlere Lebensdauer 


dem Durchschnitte der Zählungs- und Sterbelisten für die 15 Jahre 1820 bis mit 1834. 





‚der Geburt ab der Übereinjährigen 


weiblich, männlich, weiblich. 








Vom Antritte 
des 15'® Jahres ab 





Vom Antritte 
des 61°” Jahres ab 











männlich. weiblich. männlich, weiblich, 
ahr 43,116 Jahr 50,072 Jahr 49,555 Jahr 49,610 Jahr 45,105 Jahr 11,337 Jahr 11,391 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
3T.| 43 Jahr 42 T. | 50 Jahr 26 T. | 49 Jahr 203 T. | 45 Jahr 223 45 Jahr 38 T. |11 Jahr 306 T.\ 11 Jahr 143 T. 
ıhr 42,260 Jahr 90,684 Jahr 49,070 Jahr 48,042 Jahr 46,528 Jahr 11,254 Jahr 10,791 Jahr 


oder oder 
0 Jahr 250 T.| 49 Jahr 26 T. 


oder 
8 T.| 42 Jahr 95 T. 
42,652 Jahr 92,221 Jahr 
oder oder 
T. | 42 Jahr 233 T.| 52 Jahr sı T. 


Ihr 49,786 Jahr 
oder 


49 Jahr 257 T. 
hr 42,749 Jahr 96,158 Jahr 
oder oder 
‚T. |42 Jahr 273 T.| 56 Jahr 55 T. 


90,321 Jahr 
oder 
50 Jahr 154 T. 
hr 37,698 Jahr 46,568 Jahr 
oder oder 
ı T. | 37 Jahr 255 T. | 46 Jahr 207 T. 


44,215 Jahr 
oder 
44 Jahr 78 T. 


oder 


48 Jahr 15 T. 


48,333 Jahr 
oder 
48 Jahr 140 T. 


oder 
10 Jahr 239 T. 


oder 


11 Jahr 93 T. 


oder 
46 Jahr 193 T. 





46,372 Jahr 
oder 
46 Jahr 136 T. 


10,133 Jahr 
oder 
10 Jahr 49 T. 


9,304 Jahr 
oder 
9 Jahr 111 T. 





90,712 Jahr 
oder 
50 Jahr 260 T. 


44,362 Jahr 
oder 
44 Jahr 132 T. 





46,172 Jahr 9,792 Jahr 9,015 Jahr 
oder oder oder 

46 Jahr 63 T. | 9 Jahr 259 T. 9 Jahr 5 T. 

42,170 Jahr 9,412 Jahr 8,783 Jahr 
oder oder oder 


42 Jahr 62 T. | 9 Jahr 150 T. | 8 Jahr 256 T. 





- 


47,907 Jahr 47,023 Jahr 
oder 
47 Jahr 331 T. 


hr 39,436 Jahr 
oder 


3; T. | 39 Jahr 159 T. 


oder 
47 Jahr ST. 





495,509 Jahr 
oder 
45 Jahr 156 T. 


45,012 Jahr 
oder 
45 Jahr AT. 


hr 39,459 Jahr 
oder 


3 T. | 39 Jahr 168 T. 





48,692 Jahr 
oder 
48 Jahr 253 T. 


44,557 Jahr 
oder 
44 Jahr 203 T. 


48,498 Jahr 
oder 
AS Jahr 182 T. 


11,317 Jahr 10,975 Jahr 
oder oder 
11 Jahr 295 T. | 10 Jahr 356 T. 


11,053 Jahr 
oder 
11 Jahr 19 T. 


11,292 Jahr 
oder 
41 Jahr 107 T. 


45,155 Jahr 
oder 
45 Jahr 166 T. 


BE a 2 TE a N Er A zen > rule FI Fe u 
51,248 Jahr 
oder 
91 Jahr 91 T. 


91,323 Jahr 
oder 


44,837 Jahr 
oder 
4 Jahr 324 T. 


La 
= 
I 


49,973 Jahr 
oder 


51 Jahr 300 T.| 45 Jahr 355 T. 


46,933 Jahr 11,319 Jahr 
oder oder 


11,192 Jahr 
oder 





46 Jahr 331 T.| 141 Jahr 116 T. 





11 Jahr 70 T. | 














Nn 


t9 
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Nummer 


Die Abtheilungen 


dag enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, nach 


er der Eintheilung zu Ende des Jahres 1831. 
lungen. 
57 Steinfurt, Ahaus, Koesfeld, Borken und Recklinghausen. 





58 Dortmund, Hamm, Soest und Lippstadt. 


irrt ——— 
ee 








59. Arnsberg, Eslohe, Brilon, Olpe und Wittgenstein. 
m 
60. Siegen und Wetzlar. 
61. Altenkirchen, Siegkreis, Waldbröl, Gummersbach, Wipperfurth und Mühlheim. 
62. Solingen, Düsseldorf, Elberfeld und Lennep 
I Ln———— 
63. Altena, Iserlohn, Hagen und Bochum. 





Duisburg, Rees, Kleve und Geldern. 







aus dem Durchschnitte der Z 


Von der Geburt ab 


— 2833 — 


Mittlere Lebensdauer 
ählungs - und Sterbelisten für die 15 Jahre 1820 bis mit 1934 


TE PS 
5 i 
Vom Antritte Vom Antritte 


der Übereinjährigen 
des 15'® Jahres ab 


des 61° Jahres ab 

männlich. weiblich, männlich, iblic innli i 
ännlic weiblich. männlich, | weiblich, männlich, weiblich, 
( 
A,941 Jahr | 43,116 Jahr | 50,072 Jal 19,555 19 ) 
2 ; ‚072 Jahr 49,555 Jahr 49,610 Jahr 19,105 Jah 11,337 
J 4 5 Jahr 837 Jahr ( 

2 ne A: ' ‚837 11,391 Jahr 


(Jahr 343 T.| 43 Jahr 42 T. 








oder oder 


O0 Jahr 26 T. | 49 Jahr 203 T. | 45 Jahr 223 T. 


oder oder 


RE oder 
49 Jahr 38 T. |11 Jahr 306 T. 


1 1 Jahr 143 AN 























Jah >) 2 5 Yh IL = ‚Q In r 
nr N 42, * Jahr 90,684 Jahr 49,070 Jahr 48,042 Jahr 46,528 Jahr | 11,254 Jahr 10,791 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder oder 
[9 r Ir ar e) - 
[Jahr 218 T.| 42 Jahr 95 T. | 50 Jahr 250 T.| 49 Jahr 26 T. | 48 Jahr 15 T. | 46 Jahr 193 T.| 11 Jahr 93 T. | 10 Jahr 289 T 
nl a a 
I) AD 9 AI 9: A af IR 
19,269 Jahr 42,652 Jahr 92,221 Jahr 49,786 Jahr 48,383 Jahr 46,372 Jahr | 10,133 Jahr 9,304 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder oder 
N Als Ac 7 
Jahr 98 T. | 42 Jahr 2335 T.| 52 Jahr sı T. | 49 Jahr 287 18 Jahr 140 T. | 46 Jahr 136 T. | 10 Jahr 49 T. | 9 Jahr 111 T. 
PEN EEE ER RE LEE EIE.. -  ° 
A Ye, 
14,124 Jahr 42,749 Jahr 96,158 Jahr 50,321 Jahr 712 Jahr 46,172 Jahr 9,792 Jahr 9,015 Jahr 
oder oder oder oder He oder oder oder 
Jahr 46 T. | 42 Jahr 273 T. | 56 Jahr 55 T. | 50 Jahr 154 T. | 50 Jahr 260 T. | 46 Jahr 63 T. | 9 Jahr 239 T. 9 Jahr 5 T. 
1,387 Jahr 37,698 Jahr 46,568 Jahr 44,215 Jahr 44,362 Jahr 42,170 Jahr 9,412 Jahr 8,783 Jahr 
oder oder oder in, oder oder oder oder 
Jahr 141 T. | 37 Jahr 255 T. | 46 Jahr 207 T. | 44 Jahr 78 T. | 44 Jahr 132 T. | 42 Jahr 62” 9 Jahr 150 T. | 8 Jahr 286 T. 
08,694 Jahr 39,136 Jahr 47,907 Jahr 47,023 Jahr 48,692 Jahr 48,498 Jahr 11,517 Jahr 10,975 Jahr 
I 1} I 
oder oder 


DJahr 253 T. | 39 Jahr 159 T. 


7,652 Jahr | 39,159 Jahr 
s oder oder 
/Jahr 233 T. | 39 Jahr 168 T. 























oder oder 


oder ode ır 
47 Jahr 331 T.| 47 Jahr ST. 


18 Jahr 253 T. | 48 Jahr 182 T. 


— m — —— 


oder oder 


{1 Jahr 298 T.| 10 Jahr 356 T. 





45,012 Jahr 49,509 Jahr 44,557 Jahr 19,155 Jahr 
oder oder oder oder 


45 Jahr AT. | 45 Jahr 136 T. | 44 Jahr 203 T. 15 Jahr 166 T. 


| 
11,053 Jahr | 11,292 Jahr 
oder oder 


11 Jahr 19 T. | 11 Jahr 107 T. 











3,744 Jahr 44,837 Jahr 91,248 Jahr 51,s23 Jahr 49,973 Jahr 46,933 Jahr 11,319 Jahr 11,192 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder oder 
Alahr 272 T. | 44 Jahr 324 T.| 51 Jahr 91 T. | 51 Jahr 300 T. | 45 Jahr 355 T. 16 Jahr 331 T.|11 Jahr 116 T.| 11 Jahr 70 T. 


Ss 





— 
| ae er N 








Nn2 








NumnEn Die Abtheilungen 
a ! enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, nach 
Pau der Eintheilung zu Ende des Jahres 1831. 
lungen. 
65 Krefeld, Kempen, Gladbach, Neufs, Grevenbroich, Bergheim, Köln Stadt und La 
3 Euskirchen und Bonn. 
66 Düren, Jülich, Erkelens, Heinsberg, Geilenkirchen, Achen Stadt und Land, Mont 
; und Eupen. 
67. Malmedy, Prüm, Bittburg, Schleiden, Daun, Adenau und Rheinbach. 
68. Ahrweiler, Wied, Mayen, Koblenz und St. Goar. 
69. Kreuznach, Simmern, Kochem, Zell, Bernkastel und Wittlich. 
70. Trier Stadt und Land, Saarburg, Merzig, Saarlouis, Saarbrücken und Ottweiler 





Im ganzen preufsischen Staate. 
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Mittlere Lebensdauer 
dem Durchschnitt der Zählungs- und Sterbelisten für die 15 Jahre 1820 bis mit 1834. 

















. el, Vom Antritte Vom Antritte 
der Geburt ab der Übereinjährigen St n 
des 15'°° Jahres ab des 61°“ Jahres ab 
weiblich, männlich, | weiblich. männlich. | weiblich, männlich, weiblich, 





hr | 40,569 Jahr | 50,206 Jahr | 49,062 Jahr | 47,134 Jahr | 46,979 Jahr 41,350 Jahr | 141,134 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
T. | 40 Jahr 208 T.| 50 Jahr 75 T. | 49 Jahr 23 T. | 47 Jahr 158 T. | 46 Jahr 357 T.|11 Jahr 139 T.| 11 Jahr 49 T. 








hr | 40,138 Jahr | 49,250 Jahr | 48,498 Jahr 46,352 Jahr | 46,595 Jahr | 12,169 Jahr | 12,155 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
‚T.| 40 Jahr 50 T. | 49 Jahr 91 T. 48 Jahr 182 T. | 46 Jahr ı2s T. | 46 Jahr 217 T.| 12 Jahr 62 T. | 12 Jahr 57 T. 





hr 41,444 Jahr 92,648 Jahr 49,653 Jahr 50,761 Jahr 47,034 Jahr 10,573 Jahr 9,372 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
T. | 41 Jahr 162 T. | 52 Jahr 237 T. | 49 Jahr 23s T.|50 Jahr 275 T. | 47 Jahr ı2 T. |10 Jahr 209 T.| 9 Jahr 318 T. 





hr 39,796 Jahr 52,300 Jahr 49,307 Jahr 50,959 Jahr 47,545 Jahr 10,764 Jahr 10,303 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
T.|39 Jahr 291 T.|52 Jahr 109 T. | 49 Jahr 112 T. | 50 Jahr 350 T. | 47 Jahr 199 T.| 10 Jahr 279 T. | 10 Jahr 111 T. 





hr 44,390 Jahr 98,489 Jahr 93,932 Jahr 96,356 Jahr | 91,060 Jahr 11,348 Jahr 11,092 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
 T. | 44 Jahr 325 T. | 58 Jahr 178 T. | 53 Jahr 340 T. | 56 Jahr 130 T. | 51 Jahr 22 T. | 11 Jahr 127 T.| 11 Jahr 34 T. 








hr 49,679 Jahr 99,438 Jahr 87,472 Jahr 06,243 Jahr 54,840 Jahr 12,103 Jahr 11,975 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 


ı T. | 45 Jahr 248 T. | 58 Jahr 160 T. | 57 Jahr 172 T. | 56 Jahr s9 T. |54 Jahr 307 T.| 12 Jahr 33 T. | 11 Jahr 356 T. 








hr 36,368 Jahr 45,570 Jahr 46,220 Jahr 44,637 Jahr 44,948 Jahr 9,926 Jahr 9,797 Jahr 
oder oder oder oder oder oder oder 
T.| 36 Jahr 317 T. | 45 Jahr 208 T. | 46 Jahr so T. | 44 Jahr 232 T. | 44 Jahr 346 T.| 9 Jahr 338 T. | 9 Jahr 291 T. 
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Mittlere Lebensdauer 















aus dem Durchschnitt der Zählungs- und Sterbeli 
i ; i elisten für ; 9 
mer Die al ecke in ür die 15 Jahre 1820 bis mit 1834. 
- Ä e,na m 
der enthalten die nachstehend benannten landräthlichen Kreise, 1 h x Be Vom Antik z : 
i inthei des Jahres 1834. Von der Geburt ab der Übereinjährigen FILE Vom Antritte 
Aue der Eintheilung zu Ende des = des 15'° Jahres ab des 61° Jahres ab 
ungen. mm V{{ktk——— — — — — — en ei 
männlich, weiblich, männlich, | weiblich, männlich, weiblich männlich, | weiblich 
ENT 


k 39,194 Jahr | 40,569 Jahr | 50,206 Jahr | 49.062 Jah 17,134 Jal 16,979 J: 
i heim, Köln Stadt und Land i ’ „2 9,062 Jahr („134 Jahr | 46,979 Jahr | 14,350 Jahr | 11.134 Jahr 
Krefeld, Kempen, Gladbach, Neufs, Grevenbroich, Berg 2 , oder oder oder oder oder oder a Fade 


65. Euskirchen und Bonn. Jahr 71 T. | 40 Jahr 208 T.| 50 Jahr 75 T. | 49 Jahr 23 T. | 47 Jahr 158 T. | 46 Jahr 357 T. |14 Jahr 139 T.| 11 Jahr 49 T. 
—— EEE 
e 39,735 Jahr 40,138 Jahr 49,250 Jahr 48,498 Jal 46,352 Jal 16.595 J:; 9 I 
} : ’ fe adt und Land. Mont oie ’ ’ 7“ g 9,4198 Jahr „352 Jahr 40,595 Jahr 12,169 Jahr 12,155 Jahr 
Düren, Jülich, Erkelens, Heinsberg, Geilenkirchen, Achen St 2 ) oder oder oder oder oder oder oder in 


66. und Eupen. Jahr 268 T. | 40 Jahr 50 T. | 49 Jahr 91 T. | 48 Jahr 182 T. | 46 Jahr 128 T. | 46 Jahr 217 T.| 12 Jahr 62T. | 12 Jahr 57 T. 








——— 














L—————————————————————————— 
he 41,013 Jahr 41,444 Jahr 92,648 Jahr 49,653 Jahr 90,761 Jahr 7,034 Jahr 10,573 Jahr 9,372 Jahr 
e B . einbach. oder oder oder oder oder dl ler 1 
Prüm, Bittburg, Schleiden, Daun, Adenau und 2 £ oder ode oder 
67. Malmedy, ’ 5 MJahr 5 T. | 41 Jahr 162 T.|52 Jahr 237 T. | 49 Jahr 238 T.|50 Jahr 278 T.| 4 7 Jahr 12 T. | 10 Jahr 209 T.| 9 Jahr 318 T. 


0 le u 


38,831 Jahr 39,796 Jahr 52,300 Jahr 49,307 Jahr 50,959 Jahr 47,545 Jahr | 10,764 Jahr 10,303 Jahr 





‘ : der oder oder oder oder oder oder oder 
eiler, Wied, Mayen, Koblenz und St. Goar. 0 | 2 R der 
68. Ahrw ’ 9 en B Jahr 303 T.| 39 Jahr 291 T. | 52 Jahr 109 T. | 49 Jahr 112 T. | 50 Jahr 350 T.|47 Jahr 199 T.| 10 Jahr 279 T. | 10 Jahr 111 T. 


ET a 3 EEE (EN 


14,783 Jahr 44,890 Jahr 99,189 Jahr 93,932 Jahr 56,356 Jahr 91,060 Jahr | 11,348 Jahr 11,092 Jahr 








oder oder 


So 44]! ler oder oder oder 
Kochem, Zell, Bernkastel und Wittlich. oder oder e 
(a ee ee 11 Jahr 127 T.| 11 Jahr 34 T. 


HJahr 256 T. | 44 Jahr 325 T.] 58 Jahr 175 T. | 53 Jahr 310 T. | 56 Jahr 130 T. | 51 Jahr 22 T. 
} EN REF EN EP, 
43,558 Jahr 49,679 Jahr 08,138 Jahr 97,472 Jahr 56,213 Jahr 04,840 Jahr 12,103 Jahr 11,975 Jahr 


| 1 Ü 1 ) der oder oder oder oder oder 
i Merzig, Saarlouis, Saarbrücken und Otitweiler. oder oder LP A0 B: P 
co U ine re ; Jahr 204 T.| 45 Jahr 245 T. | 58 Jahr 160 T. | 57 Jahr 172 T.| 56 Jahr 89 T. | 54 Jahr 307 T.| 12 Jahr 38 T. |11 Jahr 356 T. 











I—————————— [2 


34,579 Jahr 36,368 Jahr 45,570 Jahr | 46,220 Jahr 44,637 Jahr 1,918 Jahr BER 9,926 Jahr 9,797 Jahr 





oder oder 
9% Jahr 335 T. | 9 Jahr 291 T. 


oder oder oder oder oder oder 


n preufsischen Staate. z - / IT 
Im ganzen preu M Jahr 211 T.\ 36 Jahr 317 T.| 45 Jahr 208 T. | 46 Jahr so T. | 44 Jahr 232 T. Jahr 316 T. 








Zum mann ne an 
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